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Vorwort zur vierten Auflage. 



Die 



Jie erste Auflage dieses Buches ersobien 1858; nach 
dem Vorwort sollte sie nichts als eine bequeme Handausgabe 
aller gotischen Überreste samt dem nötigsten Apparat dazu 
sein, vorzugsweise für höhere Schulen und für Studierende 
eingerichtet, die in compendiöser Form darin alles das bei- 
sammen fanden, was zur ersten Vorbereitung und Übung 
erwünscht war, ohne den Lehrer irgendwie zu beengen. 
Den Beifall, den die Ausgabe erhielt, erntete der Herr Ver- 
fasser nur zu einem kleinen Teile; er starb im Jahre 1861, 
Durch die Verlagshandlung veranlafst, übernahm ich 1865 
die Besorgung der dritten Auflage; jetzt, nach Verlauf von 
drei Jahren, geht das Buch zum vierten Male in die Welt. 
Es stehe hier nur eine kurze Andeutung, in wie weit die 
neue Auflage von den früheren sich unterscheidet. 

Der Text beruht nunmehr durchgängig auf den Upp- 
Btrömschen Lesungen. Konnte die erste Auflage des Buches 
die Arbeiten dieses Forschers nur für die Evangelien, die 
letzte aufser diesen auch für die Wolfenbüttler Fragmente, 
die Skeireins, sowie die Ambrosianischen Bruchstücke des 
Matthäus benutzen, mufste sich dann aber die dritte Auf- 
lage rücksichtlich der Paulinischen Briefe auf einzelne 
bessere Lesarten beschränken, die von Uppström in frei- 
gebiger Weise schon vor Veröffentlichung seiner bezüglichen 
Forschungen mitgeteilt worden waren, so zieht nunmehr die 
vorliegende vierte vollen Gewinn aus dem in diesem Jahre 
erschienenen letzten Werke des dahingegangenen, um die 
gotischen Texte so verdienten Forsehers: Codices Gotici 
Ambrosiani, sive epistolarum Pauli, Esrae, Nehemiae ver- 
aionis Goticae fragmenta, quae iterum recognovit, per lineas 
singulas descripsit, adnotationibus instruxit Andreas Upp- 
ström. Die in den Paulinischen Briefen, sowie in den Bruch- 
stücken des Alten Testaments gegebenen neuen Lesarten 
fufsen nun überall, wie hiermit ausdrücklich dankbar her- 
vorgehoben wird, auf dieser eben angeführten Ausgabe. 

Die dem Texte folgende Grammatik ist nur in einzelnem 
verändert wieder abgedruckt worden. — So praktisch und 



VI 

für die ersten Bedürfnisse der Lernenden genügend die- 
selbe auch angelegt ist, so soll doch nicht geleugnet werden, 
dafs eine völlige von mehreren Seiten begehrte Umarbeitung 
nach dem heutigen vorgeschrittenen Standpunkte der goti- 
schen Grammatik wünschenswert gewesen wäre; allein bei 
der Schnelligkeit, mit der die rasch vergriffene dritte Auf- 
lage durch eine neue ersetzt werden mufste, gebrach dazu 
die Zeit, so dafs ich die Umarbeitung nur für eine spätere 
Auflage in Aussicht stellen kann. 

Dagegen schien mir bei dem Mangel eines guten go- 
tischen Handwörterbuchs und angesichts der mannigfachen 
Berichtigungen, die der gotische Wortschatz durch Upp- 
ströms Arbeiten erfahren hatte, die Erweiterung. desWörter- 
buchs schon jetzt dringend geboten. Dieser Erweiterung 
war durch den bisherigen Umfang des Buches, der ohne 
gröfsere Unzukömmlichkeiten nicht überschritten werden 
durfte, eine bestimmte Grenze gesetzt: ich benutzte den 
mir zugewiesenen und den durch teilweise engeren Druck 
ersparten Raum, um teils die früher gegebene Anordnung 
und Bedeutung der Wörter zu ändern, zu vereinfachen, 
zu erweitern, teils um Belege hinzuzufügen. Hierbei ver- 
fuhr ich derartig, dafs für die nur ein- oder einigemal 
vorkommenden gotischen Wörter die Belege vollständig 
mitgeteilt werden, für die häufiger begegnenden dagegen 
Stellen ausgewählt sind, die nach Bedeutung oder Form 
des Wortes besonders bemerkenswert erscheinen; in dem 
letzteren Falle ist überall durch ein u. ö. angedeutet, dafs 
die Belege nicht vollständig gegeben worden sind. Die 
griechische Bedeutung der Wörter beizuschreiben, mufste 
ich mir versagen, das Glossar würde dadurch mehr als 
den doppelten Umfang erhalten haben, nur in einzelnen 
Fällen ist eine Ausnahme gemacht worden. Ich hoffe, dafs 
in dieser Weise das Glossar nicht nur dem Anfänger im 
Gotischen, sondern auch dem Fachgelehrten nützen werde, 
für den es ein gröfseres gotisches Wörterbuch nicht ent- 
behrlich machen, sondern dem es zunächst nur für das 
Nachschlagen der selteneren gotischen Wörter eine bequeme 
und rasche Hilfe sein will. 

Halle a/S., den 30. November 1868. 

M. H. 



[5. Auflage 1872, 6. Aufl. 1874, 7. Aufl. 1878, 8. AufL 
1885, y. AufL 1896.] 
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Zur zehnten Auflage. 

In dieser Auflage ist der Tezt einer erneuten Revi- 
sion unterworfen worden, wobei die früher angegebenen 
Lesarten Gabelentz-Löbes sowie die Mafsmanns, soweit sie 
niclit heute noch nach der Uppströmschen Textgestaltung 
Geltung haben, als veraltet gestrichen sind. Die textkritische 
Einzelforschung der letzten Jahre wurde dankbar benutzt, 
wie man namentlich bei den Bruchstücken des Alten Te- 
staments und der Skeireins bemerken wird. Das Glossar 
hat Vermehrung dadurch erhalten, dafs an weit mehr Stellen 
aU in der vorigen Auflage die griechischen Originalaus- 
dräoke beigefügt stehen, und Verbesserung durch teilweise 
schärfere Fassung der gotischen Wortbedeutung. Endlicli 
hat die Grammatik, die Wrede für die neunte Auflage neu 
bearbeitete, neue Durchsicht, für den syntaktischen Teil 
starke Veränderung erfahren. Wredes Anteil an dem Buche 
beschränkt sich aber nicht hierauf, sondern erstreckt sich 
auch auf Text und Glossar, denen durch ihn wertvolle 
Besserungen zuteil geworden sind. Über die Einzelheiten 
solcher wird sich mein Mitarbeiter demnächst in der Zeit- 
schrift für deutsches Altertum verbreiten. 

So hoffen wir, dafs das Buch (dem wir auch in dieser 
Auflage seinen alten Titel Ulfilas gelassen haben, obwohl 
wir im Texte die gotische Namensform Wulfila gebrauchen) 
den Nutzen weiter stiften werde, den es seit nunmehr fünf- 
undvierzig Jahren gestiftet hat. 

Göttingen, 10. Febr. 1903. 

M. Heyne. 
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JJie Reste der gotischen Sprachdenkmäler sind uns 
in folgenden Handschriften und Zeugnissen bewahrt: 

1. C.-Ä., Codex argenteus, in der Universitätsbiblio- 
thek zu Upsala befindlich. Den Namen trägt er davon^ 
dafs er auf purpurgefärbtem Pergament mit Silber- und 
teilweise mit Ooldbuohstaben geschrieben ist; seine Ent- 
stehung fällt nach der gewöhnlichen Annahme zu Ende dea 
5. oder Anfang des 6. Jahrhunderts unter die Hersohaft 
der Ostgoten in Italien. Von diesem Lande aus ist der 
Codex später nach unbekannten Schicksalen nach dem Klo- 
ster Werden au der Ruhr gekommen, wo er sich im 16. Jahr- 
hundert vorfindet, und im selben Jahrhundert nach Prag 
übergeführt Hier gerät er bei der Einnahme von Prag 
1648 den Schweden in die Hände, wird nach Stockholm 
gebracht und kommt endlich , nachdem er von hier aus 
noch einmal nach Holland verschleppt worden, durch den 
schwedischen Reichskanzler Grafen de la Gardie, der ihn 
in Silber einbinden liefs, im Jahre 1669 als Geschenk an 
die Universität Upsala. Der Codex enthielt auf ursprüng- 
lich 330 Blättern die Evangelien nach der Reihenfolge 
Matthaeus, Johannes, Lucas, Marcus; davon sind 187 BL 
noch erhalten. 

2. C.-Gar., Codex Carolinus, wie alle folgenden Co- 
dices ein rescriptus, der Bibliothek in Wolfenbüttel zage- 
hörig, stammt ebenfalls aus Italien, befand sich früher im 
Kloster Wellsenburg im Elsafs und wurde durch Herzog 
Anton Ulrich von Braunschweig im Jahre 1689 derWolfen- 
büttler Bibliothek geschenkt, Anfang 1690 ihr einverleibt. 
Der Codex enthält auf vier Blättern ungefähr 42 Verse aus 
dem ll.bisl5.Capitel des Römerbriefes, die vomAbt Knittel 
im Jahre 1756 entdeckt, 1763 bekannt gemacht wurden. 

3. Codd. Ambross., Codices Ambrosiani, fünf auf der 
Ambrosianischen BibUothek zu Malland aufbewahrte Hand- 
schriften, mit Fragmeuten der Briefe Pauli, des Evangeliums 
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Matthaei, des Buches Nehemiae, einer Erklärung des Jo- 
hannes-Evangeliums und eines Calendariums, stanunen aus 
dem Kloster Bobbio in Italien (vergl. zu 2. Cor. 4, 14) ; 
das Gotische der Handschriften wurde im Jahre 1817 von 
Angelo Mai entdeckt und teils von diesem, teils von dem 
Orafen Castiglione, teils, was die Erklärung des Johannes- 
Evangeliums betrifft, von Mafsmann in den Jahren 1819 
bis 1839 herausgegeben. Einzeln sind die Codices in fol- 
gender Weise bezeichnet worden: 

a. Cod. A, ursprünglich aus 303 Blättern bestehend, 
von denen nur 102, darunter 95 lesbare, 1 unlesbares, 
6 leere, erhalten sind, gewährt Fragmente der Briefe 
Pauli an die Römer, die Corinther (1 und 2), Epheser, 
Galater, Philipper, Colosser, Thessalonicher (1 und 2), 
an Timotheus {1 und 2), an Titus, an Philemon und das 
erwähnte Bruchstück eines gotischen Calendariums. 

b. Cod. B, mit älteren Sprachformen als Cod. Ä, ent- 
hielt ursprünglich 168 Blätter, von denen 78, darunter 
ein leeres, noch vorhanden sind; darauf befinden sich 
der zweite Corintherbrief vollständig und Fragmente 
aus dem ersten an die Corinther, aus dem au die Ga- 
later, an die Epheser, Philipper, Colosser, aus den zwei 
Briefen an die Thessalonicher, den zwei an Timotheus 
und dem an Titus; Fragmente, die teilweise auch Cod. A 
enthält. 

c. Cod. C, aus nur zweiBlättern bestehend, mit Bruch- 
stücken des Evangeliums Matthaei Cap. 25, 38 — 26, 3 
und Cap. 26, 65 — 27, 1. 

d. Cod. D, drei Blätter einer Handschrift (die sonst 
auch unter dem Zeichen der Ambrosianischen Bibliothek 
<>. 82 angeführt werden) mit den Bruchstücken aus Ne- 
hemias, von denen die aus dem 7. Capitel v. 13 ff. als 
aus Esdras Cap. 2 herrührend angesehen wurden, bis 
Kauffmann in der Zeitschrift für deutsche Philologie 
Bd. S9, S. 314 den richtigen Sachverhalt darlegte. 

e. Cod. E, aus acht unzusammenhäugenden Blättern 
bestehend, wovon jedoch nur fünf auf der Ambrosiana 
<unter dem Zeichen E. 147) sich befinden, drei in der 
Vaticana zu Rom (unter 5750) aufbewahrt werden, ent- 
hält die Bruchstücke der Erklärung des Johannes-Evau- 
geliums, die Mafsmann unter dem Titel Skeireins Afwag- 
gfiljons {lalrhiöhannlin, Auslegung des Evangelii Johannis 
in gotischer Sprache, im Jahre 1834 zuerst herausgab. 
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4. Cod.-Tur., Codex Turmensis, vier einst zu dem Um- 
schlage eines Buches oder einer Handschrift verwendete 
Blätter, wovon zwei leer, sind Teile des oben genannten 
in Uailand aufbewahrten Cod. Ä, von dem sie frühe los- 
getrennt worden sein müssen, und enthalten Bruchstücke 
aus dem Galater- und Colosser-Briefe, die sich an Lücken 
jenes Codex ausfüllend anschüefaen. Von diesen Blättern, 
durch Prof. Reifferscheid aufgefunden, erfuhr man die erste 
Nachricht durch Franz Pfeiffer in der Beilage zu no. (iO 
der Augsburger Allgemeinen Zeitung von 1866, sie galten, 
namentlich seit H. C. v. d. Gabelentz in der Germania 1867 
S. 232 ff. über sie berichtet hatte, für unlesbar, bis Mals- 
mann noch in demselben Jahre sie wiederholt untersuchte, 
ihren Inhalt feststellte und seine Lesung in der Germania 
Bd. 13 S. 271 ff. bekannt machte. Danach enthalten die 
Blätter Gal. (1, 14 von den Worten jah ik fairhwau bis zum 
Schlüsse, Col. 2, 13—20, Col. 4, 13 bis zum Schlüsse; alles 
nur in mehr oder weniger sicheren Resten. Da diese Text- 
teile bereits von Cod. B gewährt sind, so liegt ein Neu- 
gewinn in dieser Hinsicht nicht vor. 

5. Zwei lateinische Verkaufsurkunden auf Papyrus- 
blättern, wovon die eine zu Neapel sich befindet, die an- 
dere früher in Arezzo aufbewahrt ward, jetzt aber ver- 
schollen ist. Sie tragen Beglaubigungen und Unterschriften 
gotischer Zeugen in gotischer Sprache, und zwar enthält 
die Neapolitanische Urkunde solche von vier gotischen 
Oeistlicheu, die Aretinische von einem. Vgl. u. S. 227 ff., 
dazu Wrede Oatgoten (u. no. 15) S. 138 ff. 

6. Eine aus Salzburg stammende, jetzt zu Wien auf- 
bewahrte Pergament handschrift aus dem 9. Jahrh. enthält 
ein Runenalphabet, mehrere gotische Alphabete, einzelne 
gotische Wörter und Zahlzeichen. Aus der reichen Litte- 
ratur darüber ist hervorzuheben Wilh. Grimm, ZurLitteratur 
der Runen, abgedruckt in seinen Kleinen Schriften 3, 85 ff.; 
Mafsmann in Haupts Zeitschrift für deutsches Altertum 
Bd. 1, S. 296 ff.; Jul. Zacher, Das gotische Alphabet Vul- 
filas und das Runenalphabet (1855) S. 1—17; Wilh. Luft, 
Studien zu den ältesten germanischen Alphabeten (1898) 
S. 72 ff.; Th. von Grienberger, Die germanischen Runen- 
namen, in Paul und Braunes Beiträgen Bd. 21, S. 185 ff.; 
endlich Alex. Kisch, Versuch einer neuen Erklärung der 
in der Alkuinhandschrift (no. 795) der K. u. K. Hofbibliothek 
in Wien enthaltenen gotischen Fragmente, Separatabdruck 
aus dem XXL Jahresberichte des K. K. Staats -Obergym- 
nasiums in Prag-Neustadt, Prag 1902. 
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7. Ein dem Codex Brixianus der Itala angebundenes 
Pergamentblatt, eine Art Vorrede enthaltend, die Bezug 
auch auf die gotische Bibelübersetzung nimmt, bringt in 
mehrfacher Wiederholung das gotische Wort wulpra {vgl. 
das Olossar) in lateinischem Oewande und in dem Sinne 
der richtigen, Binngemälsen Lesart Die Stelle lautet im 
Zusammenhange : 

Haec res fecit probanter publicare propter aliquos 
qui falsa adsertione secundum uolumtate sua mendacia in 
lege uel in euangeliis per interpraetationem propria po- 
suerunt quare illa declinantes haec posita sunt quae an- 
tiquitas legis in dictis Graecorum contineri Inueniuntur, et 
ipsas etymologias linguarum conuenientes sibi con(s)cribta8 
ad unum sensum concurrere demonstrantur. nam et ea 
conuenit indicare pro quod in uulikrea factu est Latina 
uero lingua adnotatlo significatur quare id positum est 
agnoBci possit ubi littera Gr super uulthre inuenitur sciat 
qui legit quod in ipso uulthre secundum quod Graecus con- 
tinet Bcribtum est: ubi uero littera La saper uulthre in- 
uenitur secundum Latina lingua in uulthre ostensum est. 
et ideo ista instructio demonstrata (i)ta est ne legentes 
ipsQS uultkres non perciperent pro qua ratione positi sint 
Herausgegeben ist die Vorrede zuerst von M. Haupt 
im Berliner Lektionskatatog für das Sommersemester 18(J9, 
danach von E. Bernhardt, Beitrag zur Geschichte des Textes 
der gotischen Bibelübersetzung, in Zachers Zeitschrift für 
deutsche Philologie Bd. 2 S. 2i(4 ff.; nach erneuter Ver- 
gteicbung der Handschrift von Kauffmaun in derselben 
Zeitschr. Bd. 32, 306 ff.; vgl. auch Wrede Ostgoten S. 140. 

8. Ein mit gotischen Worten gebildeter Hexameter 
der lateinischen Anthologie (herausgegeben von Riese, 
2. Aufl. 1894, I S. 221, no. 285): 

De conviviis barbaris. 
Inter 'eils' goticum 'scapia matzia ia drincan' 
Non audet quisquam dignos edicere versus. 
Gedeutet von Dietrich Über die Aussprache des Go- 
tischen während der Zeit seines Bestehens (1862) S. 26, 
vgl. Wrede Ostgoten S. 141 ; anders von Luft im Anzeiger 
für deutsches Altertum und deutsche Lltteratur Bd. 23, 
S. 392ff., vgl. aber dazu Möller ebenda Bd. 25, 103 f. 

9. Andere Verse der lat Anthologie mit gotischen 
(oder w andali sehen) , noch nicht gedeuteten Elementen 
(Riese no. 204, S. 176 f.): 



De Servaado medlco, 
Servandum spurcum medicum nostrumque medeurum, 
Qui 86 Tartareo missum de carcere finxit, 
Auctoritate tumens Orci, cui corpora mittit 
Inperitus iners, haustu terrae repetendus! 
5. Cum Btaret in medio, mox Uli voce superba 
Burdonum ductor (paleas natu forte gerebat) 
'Servande infamis, Servande zabule, peetis', 
Aibat, 'Servande canis, servande catenis, 
[0] Servande meis semper servande flagelUs, 
10. Servande in parte misera nabras tanos aesis 
Vitivalas valmam vitiduis tanda vitritam 
Capia feis': gibatus enim transire volebaL 

10. Jordanes De origine aotibusque Getarum, Cap. 11: 
Debinc regnante Gotbis Buruista Dlcineus venit in Gothiam, 
quo tempore Romanorum Sy IIa potitus est principatum . . . 
Qui cernens eorum animos sibi in omnibus oboedire et 
naturale eos habere ingenlum, omnem pene philosopbiam 
eoB instruxit: erat namque huiuB rei magister peritus. 
Nam etbicam eos erudiens barbaricos mores conpesouit; 
fysicam tradens naturaliter propriia legibus vivere feclt, 
quas usque nunc consoriptas belagines nuncupant. 

11. Derselbe a. a. O. Cap. 49: Attila . . postquam 
talibue lamentis est defletus, stravam super tumulum eins, 
quam appellant ipsi, iugenti commessatione concelebrant, 
et contraria iuvicem sibi copulantes luctum funereum mixto 
gaudio celebrant noctuque secreto cadaver terrae recondunt 

12. In der aus dem secbsten Jahrhundert stammen- 
den Epistula Antbimi viri inlustris comitis et legatarii ad 
gloriosissimum Theudericum regem Francorum de obser- 
vatione ciborum (bei Rose Änecdota Graeca et Graeco- 
latina 2, 63 ff.) heifst es Cap. LXmi (S. 88): fit etiam de 
hordeo opus bonum, quod nos graece dicimus alfita, latine 
Vero polentam, Gotbi vero barbarice fenea, magnum reme- 
dium cum vino calido temperatum. 

13. In einer demselben Jahrhundert angehörigen 
Oribasiusbearbeitung ist der gotische Name für das Waid- 
kraut überliefert: "isatis quam Gothi uisdilem vocant, tinc- 
tores herbam vitrum'; vgl. Rose ä. a. O. 2, 117. 

14. Gotische Runeninschriften auf der Speerspitze 
von Kowel (IHlarida) und dem Goldring von Pietroass«, 



(gutanio ivi hailag), beschrieben und gedeutet bei Henning 
Die deutschen Runendenkmäler (Strafsburg 1889) S. 1 fl 
27 ff. 

15. Die uns erhaltenen ostgotiscben Eigennamen stellt 
zusammen und erklärt Wrede Über die Sprache der Ost- 
goten in Italien (Strafsburg 1891); wandalisches Sprach- 
gut derselbe Über die Sprache der Wandalen (Strafsburg 
1886) ; burgundischee Wackernagel Kleine Schriften 3, 334 ff. 
(dazu Zeitschr. f. dtsch. Altert 37, 323 ff.). Über ostgotische 
Sprachreste Jn der Krim vergl. Mafsmann ebd. I, 345 ff. 
und neuer: Tomaschek Die Goten in Taurien (Wien 1881); 
Braun Die letzten Schicksale der Krimgoten (Petersburg 
1890); Loewe Die Reste der Germanen am Schwarzen Meere 
(Halle 1896); derselbe Indogerm. Forschungen 13, Iff. 



Eine kritische Gesamtausgabe der gotischen Sprach- 
denkmäler erschien in den Jahren 1843 — 1846 von Gabe- 
lentz und Lobe in zwei Bänden (in unserer Ausgabe als L. 
angeführt); eine andere im Jahre 1857 Ton Malsmann in 
einem Bande (in unserer Ausgabe M.). Das gröfste Ver- 
dienst um die gotische Textkritik erwarb sich Andreas 
Uppström (gest. zu Upsala 1865) dadurch, dafs er die go- 
tischen Handschriften nach eigener wiederholter sorg- 
fältiger Lesung zeilengenau abdrucken liefs. In dieser 
Weise gab er 1854 den Codex argenteus (1857 durch zehn 
wiedergefundene Blätter ergänzt), 1861 den Codex Caro- 
linus, die Skeireins und die Ambrosianischen Fragmente 
des Evang. Matthaei heraus, während die Fragmente der 
Paulinischen Briefe und des Alten Testaments erst 1868 
aus seinem Nachlasse von seinem Sohne Wilhelm Uppström 
ediert wurden. Erst hierdurch ist für die gotische Text- 
kritik eine völlig sichere Unterlage geschaffen worden. 
Die Ausgabe von Bernhardt: Vulfila oder die gotische Bibel, 
mit dem entsprechenden griechischen Text und mit kriti- 
schem und erklärendem Commentar, nebst dem Kalender, 
der Skeireins und den gotischen Urkunden (Halle 1875), 
versuchte auch eine Darlegung des Verhältnisses, in welchem 
der gotische Biheltext zu seinen griechischen Vorlagen 
steht Eine kleine Ausgabe desselben Verfassers : Die gOr 
tische Bibel des Vulfila, Textabdruck mit Angabe der hand- 
schriftlichen Lesarten nebst Glossar, erschien Halle 1884. 
Neuere Ausgabe, eng an den Bernhardtschen Text ange- 
schlossen, von G. H. Balg : The f irst germanic bible trans- 
lated from the greek by the gothic bishop Wulfila in the 
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fourth Century, and the otber remains of the gothic lan- 
guage« edited with an introduction, a syntax, and a gloBsary, 
Milwaukee 1891. Einzelausgaben der Skeireina: Die Bruch- 
stücke der Skeireins herausgegeben von Alexander Vollmer, 
Müncheu 1862; Übersetzung: Skeireins aiwaggeljons I)airh 
Jobannen, vertaling met eenige opmerkingen onitrent tekst 
en tekstcritlek, door H. G. van der WaaU, Leiden 1892, 
vergl. hierzu Jellineks Besprechung im Anzeiger für deut- 
sches Altertum 20, 148 ff.; Ausgaben mit Erläuterung oder 
Übersetzung; Skeireins Aiwaggeljons ))airh Johannen, er- 
läutert von E. H. A. Cromhout, Delft 1900; Die Skeireins^ 
bruchetücke, Text und Übersetzung, von Ernst Dietrich, 
Strafsburg 1900 (Kieler Doctordissertation) ; [das voll- 
ständige Werk desselben, Die Bruchstücke der Skeireins, 
herausgegeben und erklärt, Strafsburg 1903, erscheint eben 
nach Vollendung unseres Druckes]. Einzelne Abschnitte 
des gotischen Textes auch in Braunes gotischer Granunatik 
und in sonstigen Lehr- und Handbüchern. 



Nach den Zeugnissen der Kirchenschriftsteller Fhi- 
lostorgius, Socrates, Sozomenus und anderer ist der Über- 
setzer der Bibel in die gotische Sprache der Bischof Ul- 
filas (in streng gotischer Form Wulfila), über dessen 
Herkunft, Leben und Wirksamkeit bis zum Jahre 1840 nur 
dürftige und zum Teil widersprechende Nachrichten auf 
uns gekommen waren, die erst nach einer auf der Pariser 
Bibliothek aufgefundeneu, an den Rand einer Handschrift 
des fünften Jahrhunderts geschriebenen Nachricht erweitert 
und berichtigt werden konnten. Dies geschah durch den 
Herausgeber jener Nachricht, Prof. G. Waitz, in der Schrift 
Über das Leben und die Lehre des Ulfila, Hannover 1840, 
von der Einzelnes durch Bessell Über das Leben des Ulfilas 
und die Bekehrung der Goten zum Christentum, Göttingen 
1860, verbessert wurde; eine neue Ausgabe jetzt von Fr. 
Kauffmann Aus der Schule des Wulfila, Strafsburg 1899. 
Die Nachrichten über Ulfilas sind zusammengestellt und 
noch einmal zusammenhängend geprüft von Georg Kauf- 
mann 'Kritische Untersuchung der Quellen zur Geschichte 
Ulfilas' in Haupts Zeitschrift Bd. 27 (1883), S. 193—201. 
Auf Grund dieser und eigener Forschung gibt eine aus- 
geführte Darstellung des Lebeng und Wirkens Wulfilas 
F. Vogt in der Allgemeinen deutschen Biographie Bd. 44, 
S, 270 — 286, wo auch reichliche Litteraturangaben. , , , , , 
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Hiernach ist Wulfila, aus gotischer Familie stammend, 
im Jahre 311 geboren, als die Goten noch jenseit der Donau 
in den Daclschen Provinzen salsen, und hat im Jahre 341, 
nachdem er vorher als Lector unter den Goten gelehrt, 
die Weihe zum Bischof empfangen ; als solcher war er bei 
seinem Volke vierzig Jahre lang durch Lehre und Schrift 
tätig und starb 382 bei einem gelegentlichen Aufenthalte 
in Konstantinopel. Dieses Toäesjahr wird (gegenüber an- 
derer Annahme, als sei Wulfila 381 oder 383 gestorben,) 
begründet von Vogt im Anzeiger für deutsches Altertum 
und deutsche Litteratur Bd. 28, S. 199 ff. 
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3. KAPITEL. 
11 AJ)J)aii ik IQ watin izwis daupja, i[) sa afar mie gagganda 
swiQ|)oza mis ist, [tizei ik ni im wair{)B ei aDahDeiwaods and- 
bindau skaudaraip akobix is; eab ]>aD izwis daupei]) io abmia 
weibamma. 

5. KAPITEL, 
8 Audagai {)ai hraiajahairtana, unte [lai gu|i gaaaibwand, 

15 — — ak ana lukarDastattiD , jah liubteij» allaim J)aim in 
tiamma garda. 

16 Swa liabtjai liaha|> izwar in andwairfija manne, ei gaeai- 
hwaina izwara goda wanrstwa, jab haubjaina attan izwarana 
f>aoa in himinam. 

17 Ki hugjaifi ei qemjau gatairan wito{> ai[i|iau praufetune; ni 
qam gatairan, ak uefulljan. 

18 Amen auk qi{>a izwis: und fiatei )fslei]>i|i bimioe jab air{)a, 
jota ains ai{i[iau ains Btriks ni U8lei{ii|> af witoda, ante allata 
wair|)ifi. 

19 Ifi saei nu gatairifi atna anabueue ]>izo minnistono, jab laiejai 
awa mans, minnista baitada In |iiudangardjai himiue ; i]> aaei 
tauji[) jah laiejai swa, sah mikile baitada in |>iudaagardjai 
bim ine. 

SO Qi^ia auk izwie |»atei nibai managizo wair]>i|) izwaraizos ga- 
raihteina [lau {)ize bokarje jah Fareisaie, ui ])aa qimifi in 
{tindangardjai himine. 

21 Haueidedu]) |iatei qi{)an iet J>aim airizam: ni maur|irjais; i{) 
saei maur^reij) ekula wair[ii{) stanai. 

Die ergänzte Überschrift nach üppström. 

III. 11. aus Skeireina III, d. ; dock ist die Bibelstelle nicht ganz 
mörttich wiedergegeben. Vgl. auch Marc. 1, 7 fg. 

V. 8. aus Skeireins Vi. d. Abgeselten von diesen Versen sind die 
Bruehstiiche- dti Matthäus -Ühiangeliums hauptsäcMich im Codex Argen- 
teus, zu einem geringen Teile im God. C. Ambros. (vgl. die Einleitung) 
aufbewahrt. — 15, hier beginnt C.-A. liutei|) C.-A. L. — 17. si ik qemjau L. 
ik hat einst in C.-A. gestanden, ist aber radiert. 



i MatthäDi 5, 22—38. 

22 A[i{ian ik qifia Izwir [)atei hwazuh modage bro|)r aeinamoia 
sware, skula wair]>i|i atanai; if) saei qittij) bro[ir eeiDamma 
raka, skula wairt)iii gaqum^ai; a[i{ian eaei qi[ii]> dwala, akula 
wairjiiji in gaiaiDDan funioa. 

23 Jabai nn bairaie aibr {lein du hunelastada, jah jainar gamu- 
noie {latei bro|)ar ]>eiDe habaij) hwa bi I>uk, 

24 aäet jainar [lo giba {leiiia in andwair{ija hunsla^tadis , jah 
gagg faur[)iB gasibjon broftr {leinamma, jah bijje atgaggands 
atbair |)o giba [)eina. 

25 Sijaie waila bugjande andastauin Jjeinamma nprauto, uod I)atei 
Ib in wiga inij) imma, ibai hwan atgibai Imk aa aadaaUtua 
atauin, jab »a ataua |ink atgibai andbabta, jab in karkara 
galagjaza. 

26 Amea qi{)a [lue: ni nagaggis jainjtro, nnte uagibia {)ana min- 
niaian kintu. 

27 Hausideda|> [>atei qifiaa iat: ni horinoa. 

28 Ä^{>aD ik qi^a izwia, ]>alei hwazuh aaei aaihwifi qinon du 
luatOQ izoa, ju gahorinoda tzai in hairtin aeinamma. 

29 If> jabai augo |)ein [)ata taihawo marzjai [)uk, uaatagg ita jah 
wairp af [tna; batizo iat ank {)aa ei fraqiataai aina li|>iwe 
[leinaize, jah ni allata leik [lein gadriuaai in gaiainnan. 

30 Jah jabai taihawo [leina handiia marzjai [luk, afmait |)o jah 
wairp af {laa; batizo iat auk ^ub ei fraqiatnai aina lifitwe 
[leinaize, jab ni allata leik ]>ein gadriuaai in gaiainnan. 

31 Qifianuh {»an iat |)atei hwazuh aaei afletai qen, gibiu izai 
afataaaaia bokoa. 

32 I]> ik qi|>a izwie {)atei hwazuh aaei afleti|) qen aeina, inuh 
fairina kalkioaaaaua , tauji^ ^o horinon; jah aa ize afaatida 
liugai]), borin oj). 

33 Aftra hauaidedufi Jiatei qifian iat t)aim airizam: ni ufarawaraia, 
i{) nagibaia fraujin ai[iana {»einana. 

34 A{){ian ik qi{)a izwia ni awaran allia, ni bi himina, unte atola 
iat gndis; 

35 oih bi airfiai, nnte Ibtubaurd iat fotiwe la; nib bi lairnsau- 
Ijmai, unte baurga ist |»ia miküine |>indani8; 

36 nib bi haubida [leinamma awarais, unte ni magt ain tagl 
tiweit ai[i[)an ewart gataujan. 

37 Sijai[i-I)aii waurd izwar: ja, ja; ne, ne; ij) fiata managizo 
])aiin ua |>amma ubiUn iat. 

38 Hanaidedu]) |>atei qi|ian iat: augo und augin, jab tun|)u und 
tnofiaii. 



V. 23. aibri die Vermutung, daß dafür Übr (vgl. ags. tifar, o7«J. 
zepar Opfer) eu lesen sei, hat euerst J, Grimm ausgeiproche». — 2Ö. waila- 
hugjandB Uppalr. — 29. nsstagK] <Q Cod.; asetigg üppatr., Bernhardt, 
Braune. — 31. hwa hwazah C.-A. — 32. ize] so Cod. /Br izei. 
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Matthius 5, 39—6, 6. 5 

3!f I{) ik qi|ia izwis ni andstandan allU |iainma UDseljin; ak jabai 
hwas {)uk etautai bi taihswoD {>eina kinnu, waodei imma jah 
|k> an|)ara. 

iO Jah |)amma wiljaDdin mi]> {)U8 etaua jah paida J>eina niman, 
aflet imma jab wastja. 

41 Jab jabai hwae f>nk ananaD^ijai rasta aina, gaggais mi{> 
imma twoB. 

42 Pamma bidjaudin ]>uk gibais, jah [lamma wüjandiu af ]>ub 
leihwao ais ni uewaudjaie. 

43 Hau8ideduf> [latei qifian ist: frijos aehwundjan [leiiiaDa, jab 
8ai8 fiaod fieiDana. 

44 Äl){>an ik qifia izwie: frijo[) fijands izwarane, {tiuttjaij) t)aiiB 
wrikandans izwis, waila iaDjai{) [taim batjandam izwie, jab 
bidjai|) bi {)anB as^rintandaDB izwis, 

45 ei wair|iai[i budjub sUidb izwaria ^\a in biminain, unle buddod 
Beina urraiiDei|> aoa ubilana jah godans, jab rignei^t BDa 
garaibtana jah ana inwindans. 

46 Jabai auk tnjo[> {)aiiB trijoadauB izwiB ainaoB, hwo mizdono 
habat])? ni» jah J)ai f)iudo |)ata Bamo taujand? 

47 Jah jabai goleiji |)anB frijonds izwarans ^atainei, hwe mana- 
gjzo tauji^P DIU jah motarjoB ]>ata samo taujand? 

48 äijai|> du jdb fullatojai, awaswe atta izwar aa ia himinam 
fullatojiB ist. 

6. KAPITEL. 

1 Ataaibwifi armaion izwara ni tanjan in aDdwair]>ja manne dn 
saihwan im; aif)I)au lann ni habai^t fram attia izwaramma 
{>amma in himinam, 

2 Pao nn tanjaie armaion, ni haurDJaia faura {)ub, awaawe fiai 
liutaoa tanjaDd tD gaqum{)im jah in garunsim, ei bauhjaindau 
l'ram mannam; amen qi|)a izwia; andnemun mizdoD aeioa. 

3 I{) {>uk taujaDdan armaion ni witi hieidnmei {peina, hwa tanji{) 
taihswo |ieina, 

4 ei sijai so armahairti|ia [leina ia fulbsDJa, jah atta [teins saei 
8aibwi]> in fulhsnja, asgibij) {)us io bairhtein. 

5 Jah ]>an bidjaj|i, ni Bijat]> swaawe |>ai liutans, unte frljond 
ia gaqumj)im jah waihstam plapjo etandandans bidjan, ei 
gaumjaindau mannam. Amen, qi^a izvib ])atei babaud mizdon 
sei na. 

6 I]> t>u |ian bidjai«, gagg in heJ)jon {)eina, jah galukands haur- 
dai {leiDai bidei du attin |)einamma t>Bmma in fulhsDJa, jah 
atta {teiDB Basi aaihwi^ in fulhanja, UBgibi[> ftus io bairhtein. 



VI. i. das iweUe Mai fulhsja C.-A. — 5. plapjo] ^o Cod., ^latijo M., 
, rttjo Grienbergtr {Sütung ' ' ' ' ' "" 
6. das zweite Mal fnlhlsoja 



plattio Grienberger {Sütungsberiehte der Wiener Akad. 143, S. 170). - 
■e Mal fu"" " ■ 
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6 Matthäus 6, 7—2&. 

7 Bi(ljaDdaDBu|)-{)aD ni filiiwaurdjait), ewaewe |)ai {liudo; I>ug- 
keif) im auk ei in filawaurdein aeiDai aadhauBJaindau. 

a m ^aleiko^ na [»aim; wait auk atta tzwar [)izei jus {)aurbu{>, 
faur{>izei jus bicljaif) iaa. 

9 Swa na bidjai|) jae: Atta unaar |>u in biminam, weihnai 
namo [lein. 

10 Uimai ^iudinassuB ])eine. Watrf>ai wilja {>eiDe, awe in himina 
jah ana air]>ai. 

11 HIaif iinsarana I)ana KiDteinan gif nne bimma daga. 

12 Jah aflet uns [>atei ekulaus aijaima, ttwaewe jah weis atletam 
t)aim skulam unearaim. 

13 Jah ni briggais uns in fraietubnjai , ak lausei uds af {lamma 
ubilin; unte ^eina ist t>iadaDgardi jah mahts jah wul]>ua in 
aiwias. Amen. 

14 ünte jabai aftetij) mannam misHadediDS ize, afletij) jah izwia 
attu izwar sa ular himiaam. 

15 1]> jabai oi afletifi mannam missadedinB ize, ni [>au atta izwar 
afletip loisRadedins izwaros. 

16 A|)^an bi|)c fa8tai|[i, ni wair[)ai[i awaswe [)ai lintana gaurai; 
trawaräjand auk andwair^ija »eina, et gaeaihwaindaa man- 
nam Tastandana. Amen, qifia izwjs, |iatei andnemun mizdon 
seioa. 

17 1^ [lu fastands salbo hanbif) |)ein, jah ludja ^eina ^wah, 

IS ei ni gasaihwaizau mannam fastands , ak attin fteinamma 
Ijamma in fulhsDJa, jah atta [tejne aaei saihwi^ in fulhsnja, 
aagibi|i {lus. 

11) Ni buzdjaij) izwis huzda ana air|iai, I)arei malo jah nidwa 
frawardei]), jah parei {)iuboB ufgraband jah hlifand. 

20 lf> huzdjai|i izwis huzda in himina, fparei nib malo nih nidwa 
frawardeij), jah |iarei {)iubos ni ufgraband nih etiland. 

21 Parei auk ist huzd izwar, [larnh ist jah bairto izwar. 

22 Lukarn leikis ist augo: jabai nu augo [lein ainf^l|i ist, allata 
leik I)ein liubadein waiT^i|); 

23 i{> jabai augo |ieiii unsel ist, allata leik J>ein riqizeio watF|iif). 
Jabai nu liuha|) [jata in ^us riqiz ist, ^ata riqiz hwaii filul 

24 Ni manna mag twaim fraujam skalkinon; unte jabai fijail) 
ainaoa, jah anfiarana frijo|i; aifil)au ainamma ufbauseij), i{) 
an^iaramma frakann. Ni maguj) gada skalkinon jah mam- 
moain. 

25 Du{i{)e qi|ia izwis: ni maurnail) saiwalai izwarai hwainatjai|> 
jah hwa drigkai]), nib leika izwaramma bwe wasjai{); niu 
saiwala mais ist fodeinai jah leik wastjom? 



VI. 24. zu maniinoiiiD am Bande des G.-A. die Glosse faih ut>ta; 
nach Massmamt /ör faihuj>raibna, vgl. Luc. 16, 13. 



Mattbäue, 6, 26—7, 20. 7 

36 luBaibwi^ da fuglam himioie, {lei ni saiand oih sDei[)ai]d, nih 
lisaad in banstins, jah atta izwar ea ufar himinam fodei{) ins. 
Niu jus mais wul|)rizanB sijuj) [laim? 

27 l{i hwae izwara maurnands mag anaaukan ana wahstu aeioana 
aleioa aina? 

28 Jah bi wastjos hna saurgaif)? GakunDai|> blomane haifijos, 
bwaiwa wahajand; nih arhaidjand nJh spinnand. 

2^ Qi[)uh |ian tzwis {)atei nih Saulaumon in allamma wulf)au 
seinaroroa gawasida aik swe aina [tize. 

30 Jah f)aDde {tata hawi hai|)joe himma daga wisando jab gistra- 
dagia ia auhn galagi|> gu|> swa wasji{i , bwaiwa mais izwis 
leitit galaubjandanaP 

31 Ni maurnai{i na qijtandans: bwa matjam ail)j)au bwa drigkam, 
ai]>[iau hwe wanjaima!' 

32 AH ank [lata |)iudos sokjand; waituh {laa atta izwar sa nfar 
L I)atei ^aorbof) — — 



7. KAPITEL. 

12 — — ^aujaina izwis mans, awa jah jue taujai|> im: [lata auk 
ist witofi jah praufeteitt. 

13 Inn gaggaij) [tairh aggwn daar, unte braid daur jah rume 
wigs sa briggaada in fralnstai, jah managai sind J)ai isa 
gateifiandans ^airh {lata. 

14 Hwan aggwu J)ata daur jah [iraibans wigs sa brigganda in 
libainai, jah fawai sind |)ai bigitandans [lana. 

15 ACsaihwi^ swafiaub faura lingnapraufetum {)aitn, izei qimaad 
at izwis in wastjom lambe, !{> innaltro mnd wnifoe wil- 
wandans. 

16 Bi akranam ize ufkannail) ins. Ibai lieanda af |>aurnuin 
weinabasja, ai[i[)aa af wigadeinom smakkans? 

17 Swa all bagme godaize akrana goda gataujij), i|) sa ubila 
bagms akrana ubila gataujij). 

18 Si mag bagms |iiu{>eiga akrana ubila gataujan, nih bagms 
ubila akrana t>iu|*c>g^a g&taujan. 

Id All bagme ni taujandane akran god uemaitada jab in fon 

atlagjada. 
20 Pannu bi akranam ize iifkunnai|> ins. 



VI. 30. für gistradagia C.-A., L., setzt M. afsrdagis; doch ist die 
LfSart der Hdschr. beizub^lten , da die Bezeiehmtage» für gestern 
und morgen i» manchen Sprae}ien Are Bedeutung tautehen, und, viie Opp- 
ström bereits bemerkt, auch im Akd. ö-gester (Graff IV. 373) iSer- 
tnorgen bedeutet. 

vn. 13. vigea C.-A. aus dem ersten a ist mit weißer Farbe ein i 
gemacht. 
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8 Matthäus 7, 21—8, 7. 

21 Ni hwazub saei qi|ii{» mie: frauja, franja! inn ^&lei{)if> in 
[riudaDgardja himine, ak sa tanjande wiljao attinB meinis t>i8 
in hitninam. 

22 Uanagai qi{)aiid mie in jainamma da^: frauja, frauja! niu 
{tBin&tnma namin pranfetidedum, jah {»eiDaroma namin ud- 
hulI)onB uflwaurpum, jab {leinamma namin mahtins mikilos 
gatawidedam? 

23 Jab ^n andbaita ira [latei ni hwanhun knafia i'zwis: aflei{)i{> 
Mrra mie, jus waurkjandans UDsibjona. 

24 Hwazub uu eaei hau8ei|> waurda meina jah tauji[) [h>, galeiko 
ioa waira f'rodamma, saei gatimrida razn nein ana Btaina. 

25 Jah aüddja dala]> rign jab qemuD ahwon jab waivoun windos, 
jab bistugqun bi ^amma razna jainamma, jah ni gadraue, 
unte gasuli^ was aaa etaina. 

2ti Jah hnaznh saei hauseij) waurda meina jah ni tauji{> [)0, 
galeikoda maniL dwalamma, saei gatimrida razn sein ana 
malmin. 

27 Jah atiddja dalaj) rign jah qemua ahwos jah waiwoun windos, 
jah bistugqun bi jainamma razna jab gadraus, jah was drus 
ie mikils. 

28 Jah war]>, [lan uatauh lesua [lo waurda, biabridedun mana- 
geins ana laieeinai is. 

29 Was auk laisjands ins swe waldufni habands, jah ni swaswe 
bokarjoa. 

8. KA?ITEL- 

1 Dala{) {)an atgaggandin tmma af fairgunja, laistidednu afar 
imma iumjoQB managos. 

2 Jah sai, manna {>rutslill habauds durinnands inwait tua qi[)and8: 
frauja, jabai wileis, magt mik gahrainjan. 

'6 Jab ufrakjands handu attaitok imma qi|)and8: wjljau, wair|> 
brains! jah suns hrain war]» ftata {>rutsfi]| is, 

4 Jah qa{) imma lesus: eaibw ei mann ni qijtais, ak gagg, |iak 
silban ataugei gudjin, jab atbair giba t>oei auabau]) Uoses 
du weitwodi|)ai im. 

5 Afarub \wa [>ata inn atgaggandio imma in Kafamaum, du 
atiddja imma hnndafal» bidjands ina, 

6 jab qi^iauds: frauja, fiiumagus meins Hgif) in garda UBli[>a, 
harduba balwi[)s. 

7 Jah qafi du imma lesus: ik qimandB gahaüja ina. 



TU. 2]. 22. fraujft] fs ß C-A. (die Abkänung immcT, wenn der hinm- 
lüt^ Herr gemeint istj. — 28. 24. unsibjona. birazuh] UDsibjana: hwazub 
€.-A., unaibja. sahnazoh L., Bernh., Kattffm. uDsibjona. bvruub Wrede. 
— 28. lesua] is C.-A., immer. 
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Hattbäaa 8, 8— 26. d 

6 Jah aDdha^aoäs sa buDdafa^B qaj): frauja, ni im wair]>B ei 
nf hrot mein ina gagg&ls, ak |>atainei qi{i waurda jah gah&il- 
ni[i ea {tiuma^e meins. 

9 Jah auk ik maniia im habandB af waldnfnja meinamma ga- 
drauhtine, jah qijta dn t>aiDma: gagg, jah gaggi{); jah an|ia- 
ramma: qim, jah qimij); jab du skalka meiDaDima: tawei [)ata, 
jah tauji|». 

10 Gahauejanda {)an leeus ttildaleikida,' jah qa]) du {>aim afar- 
laistjaDdam: amen, qi^ta izwie, ni in Israela swalauda ga- 
laubein bigat. 

11 Af)t)ai) qi^a izwie {latei managai fram urrunsa jah saggqa 
qimand, jah aoakunibjand nii|) Abrahama jah leaka jah lakoba 
in |)iudaDgardjai himine: 

12 i|i [lai euDJua {tiudaogardjos uewairpaada in riqis I)ata hin- 
damisto; jainar wair[)jf) grets jah kruste tunfiiwe. 

13 Jah qa[i leaus {>amma hnndafada: gagg, jah swaswe galaubides 
wairjiai |>ub. Jah gahailooda aa {tiumagne is in jainai bweilai. 

14 Jah qimandB Icbub in garda FaitrauB, gasahw Bwaihron is 
ligandein jah in heltom. 

15 Jah attaitok haudau izoe jab aflailot ija so heito; jah arraia 
jah andbabtida imma. 

16 Ät andanabtja {>an waur|ianamma, atberun da imma daimo- 
narjauB managans, jab uswarp [laris abmanB waurda, jah allans 
fiaiiB ubil habandanB gahailida, 

17 et ustullnodedi |>ata gamelido f)airh Esa'ian praut'etu qijtandan: 
Ba unmahtinB uasaroa UBnam jah Bauhtins UBbar. 

18 GasaihwandB fiao leBua mauagaas hiuhmauB bi sik, haihait 
galei]>aD Biponjans hindar marein. 

19 Jah du atgaggands aiuB bokareis qafi du imma: laieari, laistja 
{)uk, {>i8hwaduh {ladei gaggiB. 

2(> Jah qa{) du imma lesue: l^uhons grobos aigua, jah fugtos 
himiniB »itlans, i{i eanus man» ui habaij) hwar baubi[i sein 
aQahuatwjai. 

21 AD|>arab fian siponje ia qaJ) du imma: tVauja, ualanbei mis 
t'rumiat galei^an jah gafilban attan meinaua. 

22 l{i lesua qa|) du imma: laiBtei afar mia, jah let |)aD8 dan- 
f)aDH filban BeinauB dau^iana. 

23 Jah inn atgaggaadin imma in skip, afariddjednn imma ai- 
poDJoa ia. 

24 Jah Bai, wega mikila war|> in marein, awaBwe [lata nkip ga- 
fauh^ wair|>aD fram wegim; i{) Ib saislep. 

25 Jah du Btgaggandans sipoujoB is urraisidedua ina qipandans: 
frauja, nasei unsis, fraqifltDam. 

Tni. 14. gaaabw} jah gasahw C.-A. jah in beitom] in heibim C.-Ä. 
JLndera«g von Bernh., der wegen der irrigen Stellung des jah im Codex 
auf Marc. 10, 27 verweist. 



10 Matthäus 8, 2(i— 9, 10. 

26 Jah qa{i du im lesue: hvra faQrhtei|>, teitil galanbjaDdans? 
Panuh iirreisaDds gaBok wiadam jah marein, jab war|) wis mJkil. 

27 I{> {»ai mana sildaleikidadun qijjandaiiB: bwileike ist sa, ei jah 
wiodos jah marei nfhaiinjand imua? 

28 Jah qimaDdiD imma hiodar marein in gauja GaicgaisaiDe, 
gamotideduD imma twai daimonarjoa us falaiwasDom rinnan- 
dans, eleidjai filu, «waswe ui mahta manoa aelei|)aii [lairh 
[)aDa wig jainaQa. 

29 Jah sai, hropideduo qi[iaQdaDe: bwa uns jab [tue, lesu, sunau 
gndisP qamt her faur mel balwjan unsis? 

HO Wasuh [)aD fairra im bairda sweioe mana^aize haldaoa. 

31 IJ) (k) skohsla beduD ina qit)aDdans: jabat uswairpis udb, 
uslaubei uds galei^an in |)o hairda sweine. 

32 Jah qaj) du im: gaggijil If) eis uegaggaadauei galiftuu in 
hairda aweine; jah sai, run gawaurhtedun sis alla so hairda 
and driusoo in marein, jah gadaul)nodedun in watnam. 

33 1[) {)ai haldandaoB ga])lauhun jah galei|)andans gataihun in 
baurg all bi Jiana daimonarjans. 

34 Jab sai, alla so baurge noiddja wi|)ra leau, jah gasaihwandans 
ioa bedun ei uslifii bindar markos ize. 

9. KAPITEL. 

1 Jab aiateigaods in akip ufarlaip, jab qam In aeinai baurg. 

2 Panub atberuo du imma usli|)aD ana ligra ligandan. Jab 
gaaaihwaDds Jesus galaubetn Ize qa{) du fiamma u8li[)iD: 
brafstei |)uk, barnilo! afletanda J)ua Irawaurbteis Jwinos. 

3 Paruh sumai {»ize bokarje qe{>un in ajs silbam: sa wajamereifi. 

4 Jah witanda Jesus |i08 tnitonins ize qa{): dnhwe jua mitoti 
ubila in bairtam izwaraim? 

5 Hwa|iar ist raihtis azetizo qif)an: afletanda [lus frawaurhteia, 
|»an qi|iaQ: urreis jab gagg? 

6 AI)|)an ei witei|i J)atei waldufni habaifi sa sunns maoB ana 
air^i afleitan t'rawaarbtins, [)annh qaip du J)amma usli^tin: 
urreisanda uim {)aDa ligr {jeinana jab gagg in gard {teinana. 

7 Jab urreisands galaip in gard seinana. 

8 Gasaihwandeine |)an manageins ohtedun sildaleikjandans, jab 
mikilideduD gu[i |)ana gibandan waldufni swaleikata mannatn. 

9 Jah |iairhleif)ands lesns jain]>ro gasahw mannan sitandan at 
motai, Ma{){>aiu haitanana, jah qa|) du imma; iaiatei afar mis. 
Jah usatandands iddja afar imma. 

10 Jab war|>, bi|>e is anakumbida in garda, jah sai, managai 
motarjos jah frawaurhtai qimandans mi[i anakumbidedan lesua 
jah siponjam is. 



,.,.d.:, Google 



Matthäus 9. 11-29. U 

11 Jah gaumjaDdana Fareisaieia qe]>un du [laim aipoDJam is: dnhwe 
mif) motarjam jah frawaarbtaim matji^ ea laieareis izwarl-' 

12 1{) lesDS gahauBJands qa|) du imt m [)aurbDti hailai lekeie, 
ak ]>at unhaili babandaue. 

13 A|)|)a]i gaggai|i, gauimifi hwa %ijai: armahairti^ wiljaa jab 
Dl bunttl; ni^-^au qam la|ion uswaurbtaDB, ak fVawaarhtaae. 

14 Paauh atiddjeduD eipoujos lobaaneH qijiandans: duhwe weis 
jah FareiBaieis faBtam filu, i|) ^ai BipoDJoB [)eiDai ni faBtaod? 

15 Jab qa|> du im Ibbub: ibai magun budjus bru[>fadis qainon 
und ^ata bweiloB' fiei mifi im iBt bruJ)fii()B? Ifi atgaggand 
dagoB, {lan afuimada af im aa bru[)fa{)B, jah [lan fastand. 

Iti A|)|>aD ni bwaebun lagjij) du plata fanan [laribiB ana snagan 
fairDJaDa, unte afoiniifi fiillon af {lamma BDagiu, jab wairsiza 
gataura wair|)i|». 

17 Ni{)-^aD giutaad wein niujata in batgine tairajaas, aififiaa 
diBtaurnaud balgeie; bt^eh ])aD jab weio usgutni^ jab balgeis 
fraqiBtuaud; ak giutand wein juggata in balgiae uiujaiiB, jab 
bajo|ium gabairgada. 

18 Uifi^auei is rodida {)ata du im, {taruh reiks ains qimandB 
inwait iaa, qi[iands {tatet danhtar meioa du gaswalt; aket 
qimandB atlagei bandu {teina ana ija, jab Hbai^. 

19 Jah urreisandB leBUB iddja afar imma jah aiponjos is. 

20 Jah Bai, qino blofiarinnandei 'ib' wintruoB du atgaggaudei aftaro 
altaitok skauta waatjos is; 

21 qa|)uh auk iu sis: jabai {lataiuei atteka wan^ai ia, ganisa. 

22 I{) lesus gawaadjanda aik jah gaaaihwands |io qaf): [)rat'Btei 
|>uk danhtar! galaubeina f>eiDa ganasida |)nk. Jah ganaa bo 
qino fram {tizai bweilai jainai. 

23 Jab qimaoda lesus in garda |)iB reikis jab gaaaibwands 
BwigljaoB jab baarnjana baurnjandaDa jah managein auhjon- 
dein, qa{) dn im: 

24 aflei])i|), uate dI gaBwalt bo mawi, ak 8lepi|). Jah biblobuo ina. 

25 Panub ^an uBdribana war|) bo managei, atgaggandd inn ba- 
baida bandn izos, jah ucraia so mawi. 

26 Jab usiddja meri^a bo aud alla jaioa airjia. 

27 Jab bwarboudiu leBua jaiufiro, iaistideduu afar imma twai 
bliudans, hropjandana jah qi[iaadans: armai uggkJa, sunan 



28 QimaDdin ^n ia garda dn atiddjedun imma {lai blindaDa jah 
qa^) im lesus: ga-u-laubjate t>atei magjau [»ata taujan? Qe^un 
da imma: jai, frauja! 

29 Pannb attaitok augam ize qi^anda: bi galaubeinai iggqarai 
wairftai iggqia. 

IX. 16. atgagggand C.-A. — 16. plata-fanan Jf. üppatröm tcill (Decem 
rediviva fotia etc. p. VIII.) vor {laribis [snagins] setzen. — 27, aunau 
C.-A. für snna. 



12 HattbäuB 9, 30—10, 34. 

3U Jab neluknodedun im augona, jah inagida ins lesus qi{)ande: 
saibwate ei manoa ni witi. 

31 1{) eis QB^aggaadaDB usmeridednn ina in aliai air{)ai jaiDai. 

32 I>aiiah bifie at nsiddjedao eis, eai, atbernn Jmma mamiaD 
bandana daimonari. 

33 Jah bi^ usdribana warf) uaholfio, rodida sa dumba, jab sil- 
daleikidedan maDagetne qiftaadans: ni aiw ewn nakuDf) was 
in Israel a. 

34 1[) Fareiaaieis qB|)uD: in faurama^lja iiDhiilf)ono uadreibi{> 
iuibQlfK>Qa. 

35 Jab bitanb lesus banrgs alloe jab haimos laisjands in ga- 
qamftim ize, jah merjandB aiwaggeljon ^iudangardjos jah hail- 
jands alloa aaubtins jah alla nnhallja. 

36 Gaaaihwands |ian ]>q% manageins iafeiDoda in ize, uote wesun 
afdauidai jah frawaurpanai swe lamba ni habandona bairdeis. 

37 Panoh qa|) du siponjam aeinaiiu: aaanB raihtie raanaga, i|» 
waarstwjans fawai. 

38 BidjiJ) DU fraujan asaoais ei usaandjai wauretwjana in asan 



10. KAPITEL. 

1 Jab atbaitanda |>aaa twalif siponjans — — 

23 — [>izai baurg, [)liahait> in anfiara: ameD auk qi|ia izwis, ei 
ni ustinhi^ baurgs Israelis, unte qimif) tia snnas maus. 

24 Niet siponeis nfar laisarja, nih skalks ufar franjin Beinamma. 

25 Granah Hiponi ei wairfiai swe laisareis in, jah skalks swe frauja 
ia; jabai gardawaldand Baiailzaibul haihaitan, und hwan lilu 
mais fians innakuDdaus is. 

26 Ki nnnu ogeifi izwis ins; ni waiht auk iaL gahulif), [latei ni 
andbnijaidau, jah falgin, fiatei ni ufkuunaidau. 

27 Patei qif>a izwia in riqiza, qi|)aif) in liubada, jali ^atei in auao 
gabaueeifi, merjaili ana brotam. 

28 Jab ni ogeifi izwis Jiana naqimandana leika ^atainei, if) sai- 
walai ni magandan» UBqiman, i^ ogeij) mais fiana magandan 
jah Baiwalai jab leika fraqistjan in gaiaionan. 

29 Kiu twai Bparwans aBsarjau bugjanda? jah ains Ize ni ga- 
driuaifi ana air|)a inuh attina izwaris wiljan. 

30 A{)f)an izwara jah tagia haubidia alla gara^ana sind. 

31 Ni nunu ogei|); managaim Bparwam batizaos siju|> jus. 

32 Sabwazuh nu eaei andhaitifi mis in aiidwairf)ja [uanne, andhaita 
jah ik intma in andwairfija attins meioia aaei in biminam ist. 

33 If> ]>ishwaDob aaei afaikip mik in andwair^ja manne, afaika 
jab ik ina in andwair|)ja attina meinis ])is aaei in bimiDam ist. 

34 fiib abjaif) |>atei qemjau lagjan gawairfii ana air|)a: ni qam 
lagjan gawairjil, ak hairu. 



Matthäoa 10, 35—11, 11. 13 

3Ö Qani auk skaidan maonaQ wi|ira attan ie, jab dauhtar wi{)ra 
ai{)etD izOB, jah bru{) wi|ira swaihron izoB; 

36 jab tijaDdH mans inoakuDdai is. 

37 Saei frijo|) attao ait){)au ai^ieio utar mik, niel rneina watrj»; jab 
Haei t'rijoj) sudu ai[>[iaa daabtar ufar mik, niet meisa wairjte. 

3a Jab saei Di iiiaii{) galgaii Heinana jab laistjai afar mie, aiat 
meina wairfie. 

39 Saei bigiti|> saiwala aeioa, fraqUteiJ) izat; jab eaei fraqisteif» 
saiwalai seinai in meina, bigiti^ |)0. 

40 Sa andnimands izwis mik audnimi^, jah aa mik andnimaada 
andnimi|i {>aDa aandjandan mik. 

41 i?a andnimanda praufetu in namin praufetaua mizdon prau- 
fetia Dimi{i, jah aa andnimanda garaihtana in namin garaihtis 
mizdon garaibtia nimit). 

42 Jah saei gadragkei{) ainana [>i2e minnistane Btikia kaldia 
watins {)ataiDei in namin aiponeis. amen qifia izwis, ei ni fra- 
qiatei|i mizdon aeinai. 

II. KAPITEL. 

1 Jah war^, bi|ie nsfullida leeas anabiudanda [laim twalif ai- 
ponjam eeinaim, itshof sik jalnjiro du laisjan jab merjan and 
batirgs ize. 

2 J^ lobannea gahauajanda in karkarai wauratwa Xriataua, in- 
eandjanda bi aiponjam aeinaim qa^ dn imma: 

3 J)u ia sa qimanda I>au aD|)arizuh beidaima? 

4 Jah andhaljands lesua qa]) du im: gaggandana gateihi^ 
lohanoe {)atei gahauseif) jah gasaibwi|). 

5 Blindai uasaihwand, jah baltai gaggand, {tratefillai hrainjai 
wair{>and, jab baudai gabausjand, jab daullai urreisand, jah 
unledai wailamerjanda: 

6 jah audags iel bwazuh aaei ni gamarzjada in mia. 

7 At |iaim {»an afgaggandam, dugann leaus qijutn |iaim mana- 
geim bi lohannen: hwa usiddjednj) ana anfiidasaibwan? rans 
fram winda wagidata? 

8 Akei bwa naiddjedul» aaihwan? mannan bnasqjaim waatjom 
gawasidanaP Sai, I>aiei hnaaqjaim waaidai sind, in gardim 
^indane sind. 

9 Akei hwa naiddjedn|) aaihwan? praufetu? Jai, qi|)a izwia: 
jah managizo p raufetau. 

10 Sa ist auk bi |)anei gameli|i ist: aai, ik insandja aggilu 
raeinana faura ]>ii8, saei gamanwei|> wig {»einana fanra ^ua. 

11 Ämea, qi{)a izwia: ni nrrais in banrim qinono maiza lohanne 
|)amma daupjandin; i{) aa minniza in ^indangardjai bimine 
maiza imma ist. 



XI. 2, laua C.-A. — 10. meinanal meinn» C.-Ä. 



14 Matthäufl 11, 12—25, 40. 

12 Framub {)an {)aim dagam lobanois [lis daupjandine und bita 
|)iadaiigardi himine anamabtjada , jah aDamahtjaDdaDS fra- 
wilwand |)o, 

13 Allai auk praufetei« jah witof» und lobanne fauraqe|iuD; 

14 jab jabai wildedei]) mif) nimaii, sa ist Ueliae, eaei eknida qiman. 

15 Saei habai au^ona hausjandona, rjrabansjai. 

Iti Hwe nu galeiko t)ata knm.^ Galeik ist barnam sitaDdam 
m garunsai jah wopjand&Ta aojjar an]>a}'ana, 

17 jah qipandam: swiglodedam izv/is jah ni plinmdeduti; bufum 
jah ni qaiuodeduti. 

Ifi Qam raibtia lohanttes mh matjand» nih drigkand« jah qi- 
{)and: unhal|ion habaiß. 

ID Qflwi sa auDUB mans matjands jah drigkands jaÄ qipandr 
sai, »lanna atetja jah afäru^kja, motarje frijODds jah fra- 
waurhtaize. Jah uewaurbta gadomida warf) bandugei fram 
barDam seinaim. 

20 Paoab dugann idweiljaa baurgim, id |)ainiei waurf)uii {los 
managistone roahteiH ja, patei ni idreigodedun aik. 

21 Wai Pus Kaurasdn, tvai pua Be^saidan; iinte iß K>aurJ)eina 
in Tyrejah Seidone landa m^hteis ßos tcaur{)anoDB io izwis, 
airis ß^u in sakkau jab azgon idreigode(i6ia&. 

22 Swe^aub qtpa izicis: Tyrim jah SeidoDiin sutieo «■'air{)i{i ia 
daga stauns ßau izwis. 

23 Jah [>u Kafamaum, ßu und him'm uahaubida, dalaP und 
halja galei]>i8: unte jabai in Saudaumjam waurj^dina mabteia 
^08 waur|)anoDs in izwie, ai[)|iau eU weaeina und blua dag. 

24 Swe])anh qi|ia izwis {latei air|)ai Saudaamje sutizo wair|ii[) ia 
daga atauos [laa ])us. 

25 Innh jatnamma mela andhaf/'anäs — 



25. KAPITEL. 

38 Ilwanuh {laa ^nk sehwum gast jah galajH>dedum ? ai|it>aa 

naqadana jah waeidedum? 
Si) Hwanuh [iaii I>uk sehwum sjukaua aitijiau ia karkarai jab 

atiddjedum du {lua? 
40 Jab andhatjauds sa tiiudans qi^i|i du im: ameu, qi]>a izwis: 

jah |)anei tawidedut) ainamma |>ize miunietaue bro{>re mei- 

naize, mia tawidedu^. 

XI. 15—23. Das cttrsiv gedruckte ist Srgämung der Editoren, da 
(Jas betreffende Blatt des G.-A. zum Teil abgermen ist. — 16. garnnrim 
Bemh. — antarana Bernh. 1875, ant)ariB 188i; an[>arammtt M., was 
auch UppitT. (der ita Texte aDt>aris hat) vorzieht, anJüroDS ohne vorher- 
gehende» ant>ar (was die Hdschr. hat) L. — 25. Lücke in C.-A. bis 36, 70. 

XXV. 38. God.-Ambr. C. bis 37, 1. — 40. pan ei getrennt L. pmei 
VppstTöm, M., Bemh. 
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Matthäus 25, 41—26, 73. 15 

41'PaQuh qit>i|) jah |)aim .af hleidumein l'erai: gaggi{> tairra mis, 
juH fraqiftaoaDs, in fon {>ata aiweioo, {lata mauwido unhul|iiii 
jah ag^lum IB. 

42 Uote gredage was jao-oi gebu|» mis matjan; al'|iaursit)s waa 
jan-Di dragkideduj) mik; 

43 gasts jan-ni gala^odedufi mik; Qaqa{)8 jan-ni wasidedujj mik; 
siuks jah in karkarai jan-ni gaweisodBdu|> mcioa. 

44 Pauub aadhafjaod jah [>ai qi^iaadans: l'rauja, hwan {>ak 
sehwuiD gredagaoa ai|)|)au af^aureidaDa ai|>^au gast aififiau 
Qaqadana ai^^au siakana ai[)|)au in karkarai jan-ni andhah- 
tidedeima t)UB? 

45 Panuh andbafji|i im qi^iands: amen, qit>a izwis, jah ^anei m 
tawidedu|) ainamma pize leitilaoe, mis ni tawidedii{). 

4ti Jah gateifiand {)ai in baiwein aiweinon, i]) |iai garaihtana in 
libain aiweinon. 

26. KAPITEL. 

1 Jab war|>, bi{)e ustanh Isbub alla |io waurda, qaji siponjam 
Beioaim : 

2 Wltu{) t>atei afar twans dagans paska wair|ii{), jas-aa sanus 
maas atgi&ada du ushramjan. 

3 Panuh — — 

65 — — {»aorbum weitwode? Sai, nn gabausideduj) |)o waja- 
merein itt, 

66 Hwa izwia |)ugkei|)(' Ij) eis andbafjandana qe|nin; sknla 
dau|)au8 ist. 

67 t'aoubapiwun ana aodawleiza ia jab kaupastedun ina; sumaij)- 
p&n lofam slobun 

6Ö qiJtaDdana: praufetei unsia, Xristii, bwaa ist aa alahands |>uk? 

69 1[) Paitrus uta aat ana robanai, jah du atiddja iinma aina 
{tiwi qi|)andei: jah [)u waat mi[i leaua ^amma Galeilaiau. 

70 I{) ia laugnida faura J>aiin allaim qi^anda: ni wait hwa qi|>ia. 

71 Uagaggaudan [>an ina in daur, gasahw ina an^ara, jab qa|> 
du ^aim jainar: jah sa was mi^ lesua fiamma Nazoraiau. 

72 Jah aftra afaiaik mifi aifia awarands jiatei ni kann {)ana 
mannan. 

73 Afar leitil Jian atgaggandana {)ai ataDdandana qef)nn Paitrau: 
bi annjai, jah {>u |)ize ia; jah aiik razda {leina bandwei]) |tuk. 

XXT. 43. vaeidedut»] die beiden letzten Btichstaben im Cod. zerstört. 
— 44. aehwun Cod. — 4ö. ^anä] wie o. zu 40. — tawideduj)] Cod. nur 
tawidut). 

XXVl. 2. atgibadaj die Buchstaben Ibs im Cod. untergegangen. — 
70. mit hwa qijiis beginnt C.-Arg. mieder. — 71. jah aa C.'Arg., jas-sa 
C.'Ambr. C. — 72. afaiaik C.-Arg., laugnida C.-Ambr. C. — 73. atan- 
dana C.-Ambr. C. — Paitrau] Cod.-Avibr. C. im ZeUenschiusse du | Paitrau, 
du aber ist aitsgestritAen. , i 



16 Mattbäna 2«, 74—27, 16. 

74 Pannb dugann afdomjan jab awaran |)&tej ni kann |)äna 
mannan. Jah snns bana hrakida. 

75 Jah gamunda Pahrus waurdiB lesuis qi^tanis du bibi ftatei 
faor banins hruk {)rim sinjiam afaikie mik. Jah usgaggands 
ut gaigrot baitraba. 



27. KAPITEL. 

1 At maurgia {lan waar|>aiiaDa , ruoa nemun allai gndjane jab 
[)ai Binietana manageiDS bi lesu, ei afdaufiidedeiiia ina. 

2 .Tab gabindandaaB ina gatauhun jab anafulhun ioa PauDtiau 
Peilatau kindioa. 

3 Pauuh gasaihwaods ludae Ba galewjands ina {)atei du stauai 
gatauhans war{», idreigonds gawaadida ^üa% |irinB tiguoB 
silabrinaize gudjam jah Biaistam 

4 qi|>and8: f'rawaurhta mis galewjande blo|>8wikn. 1|> eis qefinn: 
hwa kara udbIb? {)u wlteis. 

5 Jah atwairpande ])aim Bilabram in alh aflaij), jab galei|)aiidB 
ushaibab aik. 

() Ifi tiai gudjaDB nimandaaB {)ans skattans qe|iaii: ni skuld ist 
lagjan {lans in kaurbanaun, note aadawairt>i bloJ)is ist. 

7 Garuni fian nimandanB asbauhtedun us {laim {)aDa akr kae- 
)iDB, du aafilhan ana gaBtim. 

S Du|)|)e haitans war|i akre jaina akra blo^is und hina dag. 

9 Panuh usfuDnoda |)ata qL[>aao [lairh lairaimian praufetu 
qit>andan: jab aanemuD |>riDs tignna eilnbreinaize andawair|)i 
^ia wair|)odiDB, {latei garahuidedun fram aunum laraeÜB, 

10 jah atgebuD ina aud akra kaajiua, awaawe anabau^ mis 
franja. 

11 1^1 leauB Bto{) t'aara kindioa, jah frab ina aa kindina qi{>aiids: 
^u is ^iudana ludaier' I{) lesas qa{> du imma: f)n qi[)iB. 

12 Jah mj]){)anei wrohi|)e was fram [taiin gudjam jah ainistam, 
ni waiht andhof. 

13 Pannh qa]) du imma PeüatuB: niu bauseiB hwan ßlu ana [)uk 
weir.wodjand ? 

14 Jah ni andhof imma wi{)ra ni ainbuo waurde, awaawe ailda- 
leikida sa kindina filu. 

15 And dul{) ]>an hwarjoh biuhta waa aa kindina Araletan ainana 
\>vim managein bandjan, [tanei wildedun. 

16 Uabaidednnub [lan bandjan gatarhidana Barabban. 

XIVI. 76. afaiMs C.-Arg., inwidis C.-Ambr. C. 

XXVn. 1. runa C.-Arg., garuni C.-Ambr. C. — allai |»ai gudjana 
C.-Ambr. C. — Mit jah pai bricht Cod.-Ambr. C. ab. — 8. Bilubreinaize M., 
Bemh. — 6, andwairfi C.-Arg., L.; vergl. jedoch v. 9. — 15. hwar- 
janoh C.-A. 
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Mstthfius 27, 17—69. 17 

17 Gaqnmanaim ftan im, qa[i im Peilatus: hwaoa wilei|) ei fra- 
letaa izwieP Barabbaa |)au leeo, eaei baitada XrietueP 

18 Wieaa ank {latei in nei|>ie atgebuo iaa. 

19 Silandio ])aD imma aoa stauastota, iDsandida du imma qens 
iB qi^andei: ni waiht [)us jah |)amma garaihtin 

42 — — IsraeÜB ist, atsteigadau nu af ]>amma galgin, ei ga- 
eaihwaima, jah galaubjam iinaia. 

43 Trauaida du gada; lauajadau nu ina, jabai wili ioa; qa[i auk 
^atei gndie im eunus. 

44 Patuh samo jah {>ai waidedjans [lai mi[) ushramidans imma 
idweitidedun imma. 

45 Fram saihstoo f>an hweilai warf) riqis ufar allai air|)ai und 
hweila nluodoD. 

46 1{) ^an bi hweila niuDdon at'bropida leena Btiboat mikilai 
qi|)aade: helei, helei, lima sibakftani, {latei ist: gu{) meine, 
gu{> meine, dubwe mis bilaiet? 

47 I^ enmai {)ize jainar standandaae gahauejandans qe|iuii |)atei 
Helian wopei|> ea. 

iÜ Jah SUDS ^ragida ains üb im jah nam awamm fulljands aketiB, 

jah lagjaadB ana raus draggkida ina. 
ii) 1[> ])ai anjiarai qe[)un: let, ei saihwam, qimaia Helias 

Jan ina. 
5U I[) leaue aftra hropjands stibnai mikilai ailulot abman. 

51 Jah ])aa faurbah aihs diBkritnoda in twa, inpat)ro und dala^, 
jah airf)a inreiraida, jah etainos disekritnodeduu, 

52 jah blaiwaBnoa ualuknodedun, jah managa leika |>ize ligan- 
dane weihaize urriBun. 

53 Jah uBgaggandans us hlaiwaBDOm afar urrist ia inu atgaggan- 
dans in |)o weihon baarg jah ataugidedun aik managatm. 

54 1]) hundafa|)a jah |)ai mif) imma witandane lesua, gasaihwau 
daus [lo reiron jah {to wanr|)anona, ohtedun abraba, qi{)an- 
dane: bi eunjai gudie sunna ist sa. 

55 Weeuanh fian jainar qinona managoe fairra[)ro BaihwandeiDS, 
^ozei laistidednn afar leena fram G-aleilaia, aodbahtj an deine 

56 iu {laimei was Uarja bo Magdaleue, jah Marja so lakobie 
jah losez fütiei, jah aifiei euniwe Z^baidaiaue. 

57 Ifi |ian seiftu war|i, qam manna gabige af Areima^aias pizuh 
namo losetj saei jah eilba Biponida leeua. 

58 Sah algaggande du Peilatau ba^ f)ie leikie leeaie. Panuh 
Feilatne nelaubida giban |)ata leik. 

59 Jah nimands {)ata leik loaef biwand ita sabaaa hrainjamma, 

XXVII. 51. diBkritnoda] so C.-A. — 66. loaez C.-A., Iog«z(iB?) M., 
dem Bemh. folgt, mit Bückncht avf Marc. IS, 40. 47. Lue. 3, 39. 

DIfll.i, 1». Aufl. h.jii.^ AEfiO^IC 



18 Hatthäua 27. 60—66. 

60 jab gala^ ida ita io Dinjamma Beioamma hlaiwa fiaiei ushuloda 
aua staina, jab faurwalwjande staina mikilamma daurone |>is 
hlaiwis galai{). 

61 Waeuh {lan jainar Maija iilagdalene jab so aD{>ara Maija 
BitaDdeioa andwair[>is ftamma blaiwa. 

62 Ifiumici fuiD daga, saei ist afar paraekatweiD, gaqemna aubu- 
miatanB gndjaoB jah Fareisaieis du Peilatau 

63 qifiaDdaDB: frauja, gamandedam ^atei jaioB airzjands qa|i 
aauh libanda: afar {irins dagaoB urreiaa. 

64 Hait nu witan |>amma hlaiwa nnd {)aiia {>ridjaa dag, ibai 
afto qimandana ^ai siponjos ie binimaiDa imma jab qi])aina 
du tnanagein: urrais us dauj)aiin, jab ist so speidizei airzif» 
wairsJzei ^izai framein. 

6b QaI) im Feilatns: babaif» wardjans, gaggili witaidah awaswe 

kuDDuI). 
66 I|> eie gaggaadana galuknD |iata blaiw, faurBigljandacis {»ana 

stain miß Paim wardjam. 

XXVn. 64. f n<)jaii] fridjiD C.-A. — ufto] aufto Bemh. — 8p«idiz«i] so 
Cod. für Bpedizei, — 66. nach {iwia grofte Lücke im C.-A,; dit ergäntten 
Worte nach üppatröm. 
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Äiwaggeljo {)airh Marku 

BDaetodetti. 



1. KAPITEL, 



1 ÄoastodeiDB aiwaggeljons lesuin Xristaus sunaus gudis. 

2 Swe gamelili ist in Esaiin praufetau: eai, ik insandja aggiln 
laeinaoa faura {)us, saei gamanweij) wig {wiDana faura {)ue. 

3 Stiboa wopjandms in au^idai: manweifi wig fraujins, raibtoe 
waurkei{i staigoB gudis unsaris. 

4 Was lobaanee daupjaudB in au{>idai jah merjande daupein 
idreigos du aflageinai frawaiirhte. 

5 Jab usiddjedun du ioima al) ludaialand jab lairueaulymeia, 
jah daapidai wesun allai in laurdane abwai fram iaima, and- 
haitandana frawaurhtim seinaim. 

6 Waeulhfian lobannes gawasifie taglam nlbandaus jab gairda 
filleiDa bi bup Keinaoa, jah matida {tramsteios jah milifi 
bai|iiwiBk, 

7 jah merida qi^iaads'. qimi^ ewiii|)oza mis Ba afar miB, {lizei 
ik ni im wair[)e aoabaeiwaadB andbindau skaudaraip skohe Ib. 

8 A|i|ian ik daupja izwiB in watia, i{> iB daupei|) izwis in abmin 
weihamma. 

9 Jah warj> in jainaim dagam, qam lesus tram Nazaraiji Galei- 
laias, jab daupi{)B was fram lohaone in laurdaoe. 

10 Jab SUQB uagaggandB us J)amma wattn gasahw UBlukanane 
himinaas, jah ahman swe ahak atgaggandan ana ina. 

11 Jah stibna qam ua biminam: [lu is annna meius aa linba, 
in l>uzei waiU galeikaida, 

12 Jah auna eai, ahma ina ustauh in anjiida. 

13 Jah was in {tizai aD|)idai dage fidwor tignna fraiaans fram 
Satanin, jah was mi{) dinzam, jab aggileia andbahtidedun 



1. 6. GloBae eu hai|>timk: «iltii. — 11. in I)uzei waila galeikaida] am 
Bande der Zeüe: |>ukei wilda. 



~I. 10. ueloknus C.-A., L.; ua- 



so Marcus 1, 14-34. 

14 I|> afar {latei atgibana war^ lohanDes, qam lesos in Galeilaia 
morjands aiwaggeljon fiiDdangardjos gudU, 

15 qi|)aDde ^atei usfullooda |)ata tnci jab atnehwida sik fiindan- 
gardi gudie; idreigoj) jah galaubei|) io aiwaggeljon. 

16 Jali hwarboode faar roareio tialeilaiaa gasahw Meimona jah 
Andraian bro|)ar is, |iiB SeimoDts, wairpaadanti nati io marein; 
wesun auk fiskjaDs. 

17 Jah qa{) im lesua: birjats aiar raie, jah gatauja igqia wair{>aa 
nutaDH manne. 

IS Jah suDB afletandaDH |>o aatja neioa laiBtideduo afar imma. 

19 Jah jainjiro ioo gaggands framis leitil gasahw lakobn {)ana 
Zaibaidaiaus jab lohanne bro|iar is, jab {laos ia skipa manw- 
jaDdans Datja. 

20 Jah auna haibait ins. Jah afletandaas attan seinana Zaibai- 
daiu in ^amma ekipa iDi|> asajam, galifiun afar imma. 

21 Jah galifiaa in Kafaraaum, jab suua sabbato daga galei]>aiidB 
in syaagogeD laisida ins. 

22 Jah usfilmans waur|iaD ana [)izai laiseinai is; note wae lais- 
jands ine swe waldufni habands jah ni swaawe fiai bokarjoa. 

23 Jah was in {lizai syoagogen ize manna in uDbrainjamma 
ahmtn, jah afhropida 

24 qi{)aadB: fralet, hwa uns jah ^ue, leau Nazorenai? Qamt fra- 
qistjan uns; kann {)uk, hwas {)u is, sa weiha gudis. 

25 Jah andbait ina Iöbub qi^ands: ^ahai jah uegagg nt üb 
])amnia, ahma unhrainja. 

2B Jah tabtda Jna ahma sa unhrainja, jab hropjandB stibsai 
miktlai UBJddja ua imma. ^ 

27 Jah al'alau^Qodednn allai aildaleikjandans , awaei sokidedun 
mif) als misao qif)andaQs: bwa atjai ^ata? hwo so laiaeino so 
niujo, ei mif) waldafnja jab ahmam |)aim uahrainjam aua- 
biudi^ jab ufhauajand imma? 

28 Ueiddja {>an meri^a is suns and allans bisitands Galeilaias. 

29 Jab SUDS US {)izai Synagogen uegaggandans qeman in garda 
Seimonie jah Andraiins mif) lakobau jah lobannen. 

30 I{) Bwaihro Seimonia lag in brinnon: jab suns qe|iun imma 
bi ija. 

31 Jab dn atgagganda urraisida [lo undgreipands bandu izoa, jah 
aflailot I>o so brinno budb, jah andbahtida im. 

32 Audanahtja ]>aa waur]>anamma, l>an gasaggq sanil, berun du 
imma allans [lanB ubil babandana jab unhul[)ona habandans. 

33 Jah so banrga alla garunnana was at danra. 

34 Jah gahailida managana ubil habandans miasaleikaim sanb- 
tim, jah unhulfiona managos uswarp, jah ni fralailot rodjan 
|ioa nnhnllHins, ante kun^iedun ina. 



■A'OOglc 



Marcus 1, 35—2, 8. 21 

35 Jah air uhtwoa nsstandands usiddja, jah galai|i ana au|)jana 
Bta|), jab jainar ba|). 

36 Jah galaistaus waur|>aD imnaa Seimoii jab |)ai mi^ imma. 

37 Jah bi^itaadaiis iaa qe^un du imma ])atei allai {)uk Bokjand. 

38 Jah qa|i du im: gaggam du [laim bieucjane haimom jah 
baargim, ei jah jainar merjan, unte dujte qam. 

39 Jah was merjaDda in syDagogiro ize and alla Galeilaian jah 
unhuiJ)on8 uewairpands. 

40. Jah qam at imma {trutafill habands, bidjands iaa jah kniwam 
knusBJaadB jab qi|)andB du imma {latei jabai wileiB, magt mik 
gahrainjaa. 

41 I^ Ibbus infeinatids, ul'rakjandB banda seina attaitok imma 
jab qa^ imma: wiljau, wair{) farainB. 

42 Jah bi[>e qa|) {)ata leso», snus ])ata t>i'titsfiH aflai{> af imma, 
jah hrainB warft. 

43 Jah gabwotjands imma buds uBsaudida ioa, 

44 jah qa|) du imma: saibw ei manubun ai qifiaiB waiht; ak 
gagg fuk silbaD ataagjan gudjin, jah atbair fram gahrai- 
ueinai fieioai fiatei anabaufi Morsb du weitwodifiai im. 

45 Ip is asgaggaade dugann merjan filu jah u^qj^ian J)ata waurd, 
swaswe in jut)aii ni mahta andaugjo in baurg galei|>an, ak 
Uta ana aufijaim stadim was; jah iddjeduu du imma al1a|>ro. 



2. KAPITEL. 

1 Jah galaif) aftra in Kafaruanm afar dagans, jah gafrehun 
fiatei in garda ist, 

2 Jah SUD8 gaqemuD mauagai, swaBwe ju^an ui gamosteduo nih 
at daura, jah rodida im waurd. 

'A Jah qemuD at imma u8li|)aD bairandaus, halaoana fram fid- 

4 Jab ni magaudauB Debwa qimau imma faura manageim, and- 
hulideduD brot J)arei was lesus, jah uBgrabandaus insailidednn 
f>ata badi, jah fralaüotuQ ana fiammei lag Ba uB]i|ia. 

5 GasaihwaQde ^nu I«8U8 galaubeiu ize qa|) dn |)amma uslifiia : 
barnilo, aöetanda fiue frawaurhteie fteinoe. 

6 Wesunub |)aD sumai fiize bokarje jainar sitandana jah t)agk- 
jandäDS siB iu hairtam eeinaim: 

7 hwa Ba ewa rodei|) naiteininsP hwas mag afletan frawaurhtioB, 
siba ains gufi? 

8 Jab 8UD8 ufkuunands leaus ahmin seinamma |iatei Bwa fiai 
mitodedun sis, qafi du im: duhwe mitofi [)ata in hairtam 
izwaraim? 

I. 38. haimoD C.-Ä. — II. 3. Wdworin C.-A. . i~)i~)0\i' 



22 Marcus 2, 9—22. 

9 Uwa]>ar ist azetizo du qi|)aD |>atnma UBÜftin: afletanda {)ue 
frawaarhteJB tieinos, {tau qi^an: urreiB jah nim {)ata badi 
(leioata jah gaggP 
10 Äf)fian ei witsi|) {>atei waldufoi babaifi annue mane aoa airf)ai 
aöeian frawaurbtins, qa|) du |iamma iieli]>iD: 



11 |>UB qi^a: urreJB nimuh |)ata badi |>oi 
Iteinamma. 

12 Jah arrais snne jah ushafjaDdi 



jah gagg du garda 
iddja fanra andwairt)ja 



allaize, swaswe uBgeienodedua allai jab hanhidedan mikiljan- 
daDH gii[), qijtandans [tatei aiw awa ui gasebwan. 

13 Jah galai|) afira faur mareia, jah all mauageiaB iddjednn du 
imma, jah laiaida ins. 

14 Jab bwarbonds gaBahw Laiwwi |ianaAlfaiauB »itandan at motai 
jah qa]> du imma: ga^g afar mJB. Jah uBstandands iddja 
afar imma. 

15 Jah war|>, bi{)e ie anaiiumbida iu garda ib, jah managai 
motarjos jah frawaurhtai mi|) anakumbidedan leBua jah sipoa- 
jam is; wenun auk managai jah iddjedun afar imma. 

II) Jab {)ai bokarjos jah Fareisaieie gasathwandans Ina matjau- 
dan mi|i [laim motarjam jah Irawaurbtaim , qet>UD du ftaim 
siponjam ia: hwa iBt |iatei mi{) motarjam jab frawaurbtaim 
matji|i jah driggkifii' 

17 Jah gahauBJands lesus qa{) da im: ui {)aurbuii owinfiai lekeis, 
ak [)ai ubilaba habandanB; oi qam la|)oii uewaarhtaue, ak 
frawaurbtana. 

18 Jah wesuD siponjoa lobasnie jab Fareisaieis fastaudauB; jah 
atiddjeduD jah qe|inD du imma: dubwe Bipoujos lohaunea jah 
Fareisaieia faataud, i{) {)ai {teinai BipoujoB ui faataud? 

19 Jah qa|i im lesua: ibai maguu auujus bru|>fadis, und {)atei 
mi|) im ist bru[)fa{)9, fastanP «wa lagga bweila swe mi{i bis 
babaod brajtfad, ni maguu faatan. 

20 A|>|>an atgaggand dagoa {)aD afnimada af im sa bru[>faj>s, 
jah {lau faataud in jainamma daga. 

21 Ni luanua plat fanioa uiujia siajif) ana suagan fairujana; ibai 
afuimai fulloa af |>amma aa uiuja ^amma fairojin, jah wairaiza 
gataura wair|ii{). 

22 Ni manna giutij) wein juggata iu balgius fairojans; ibai anfto 
distairai wein |>ata niojo ^aoB balgins, jah wein usgutui]), jah 
])ai baigeis fraqistDandi ak wein juggata in balgiae niujans 
gtutand. 



n. 9. afle^anda C.-A. — 12. ^asehini C.-Ä., garahwum L., Bemh., 
Braune. — 13. jah all manageina iddjedun du imma am Bande des Codex. 
— 16. fiatei mifi motaijam jah frawaurbtaim] fraurhtaim C.-A. — 18. lo- 
bauDBs] loh an DIB L. 



.X,OOg\i: 



HacouB 2, 33— S, 12. 23 

23 Jah war[) |)airbgaggaD imma sabbato daga {>airh atiak, jah 
dngunnun aipoDJoe ie skewjaodaDe ranpjan ahaa. 

24 Jah FareiBaieia qefmii du imma: sai, hwa taujand sipoDJoa 
(teinai eabbatim |)atei iii skuld ist? 

25 Jah is qafi du im: niu nssuggwuf) aiw hwa gatawjda Daweid, 
ftan |iaui^ jah gredags was, is jah |Hii mi|) imma? 

26 hwaiwa galaiji in gard gudia uf Abial>ara gndjiu jah hlaibaDs 
fanrlageinais madda, Junsei ni nlcald ist matjan niba ainaim 
gadjam, jah gaf jah Jtaim mif) ais wisandam? 

27 Jah qafi im: sabbato in mans war{) gaskapans, ni raanna in 
sabbato dagis; 

28 Bwaei frsuja ist sa sanos mans jah |)amma sabbato. 



3. KAPITEL. 

1 Jah galai|> aftra in synagogen, jah was jainar manna ga- 
|iaiirsana habands handu. 

2 Jah witaideduD imma hailidediu sabbato daga, et wrohide- 
detna ina. 

3 Jah qa|) du ]>amma mann [lamma ga{)aur8ana habändin handn: 
urreis in midumai. 

4 Jah qaj> du im: skuldo ist in sabbatim [liuj) taujan ai|i[>an 
DQt)in[i taujan, saiwala uasjaa ait)f)au usqistjan? 1]) eis t)a- 
haidedtin. 

5 Jah ussaihwands ins mi[) moda, gaure in daubi|ioe hairtins 
ize qa{) du {lamma mann: ufrakei [lo handu I)eiDa! Jah 
ufrakida, jah gastoj) aftra so bandus is. 

6 Jah gaggandans {)an Fareisaieis snnsaiw mi{) {taim Herodia- 
num garnni gatawidedan bi ioa, ei imma nsqemeina. 

7 Jah lesns aflai{) mil> siponjam seinaim dn marein, jah filu 
manageins us tialeilaia laistidedun afar imma, 

8 jah US ludaia jah us laimsaulymim jah us Idnmaia jah hin- 
dana laurdanaus; jah fiai bi Tyra jah Seidona, manageins 
tiln, gahausjandans hwan filu is tawida, qemun at imma. 

9 Jah qa^ [)aim siponjam seinaim ei ekip habai|> wesi at imma 
in {>izo8 manageins, ei ni [iraiheina iua. 

10 Managans auk gahaiUda, swaswe drusun ana ina ei imma 
attaitokeina, 

11 jah swa managaiswe habaidedun wundufnjoa jah abmans un- 
hrainjans, |iaih [lan ina gasehwun, drusun du imma jah hropi- 
dedun qi^iandans J)atei ])n is snnus gudie. 

12 Jah filu andbait ins ei ina ni gaswikunfiidedeiDa. 



lU. 7. Oaleilsian C.-A., 



L., Galeilaia Ü., BertA., Braune. t 

'..1 ' X.ooc^lc 



24 Marcus 3, 13—38. 

13 Jah Qstaig in fairgnni jah atbaihait [lanzei wilda ie, jab 
gali{)UD du imma. 

14 Jali gawaurbta twalif du wisan mi{> eis, jah ei inaaadidedi ins 
merjan, 

15 jab habsD waLdurni du hailjan eauhtiuB jah uswairpan un- 
hul{>ons. 

16 Jah gaaatida Seimona namo Paitras; 

17 jah lakoban |)amma Zaibaidaiana, jah lobanoe bro]>r lako- 
bau8, jab gaaatida im namna Bananairgaie, ^atei iat: eunjua 
|iethwoua; 

18 jah Andraian jab Fillppu jah Iiar|)aalatimaiu jab Matfiaiu jah 
Poman jah lakobn [lana Alfaiaua, jah Paddaiu jah SeimoDa 
])aDa Kananeiten, 

19 jah ludan Iskarioten, saei jah galewida ioa. 

20 Jab atiddjedun in gard, jab ga'iddja sik managei, awaawe ni 
roahtedun nih blaif matjan. 

21 Jah hauajaDdaaa fram imma bokarjoa jah aD[)arai uaiddjedun 
gahaban ina; qe{>un auk |iatei uegaiai[)s iat. 

22 Jah bokarjoa f>ai af lairuaaulymat qimandaDa qefmn [latei 
Baiailzaibul babaij), jah |tatei in fwmma reikistiu onhulfiono 
uawairpi{) ftaim iinbul|>om. 

23 Jah athaitanda ina in gajukom qip du im: hwaiwa mag Sa- 
tunas Satanan uswairpan? 

24 Jah jabai ]>iud8ngardi wi^ra aik gadailjada, ni mag standan 
ao t>indangardi jaina. 

25 Jah jabai garde wi|)ra aik gadailjada, ni mag standan aa 
gards jains. 

2ti Jah jabai Satana ua8to|i ana sik ailban jab gadaili]>s war{i, 
DJ mag gastandan, ak andi babai{>. 

27 Ni manna mag kaea awin]>ia galei{)anda in gard ie wilwan, 
niba faur{)ia [)ana awiD[)aa gabindi[>; jah ßan f)ana gard ia 
diawilwai. 

28 Amen, qi|ia izwis, |>atei allata afletada [lata frawaurbte annnm 
manne, jah naiteinos swa managoa awaswe wajamerjand; 

29 a])])an aaei wajamereiji ahman weihana oi habai|> fralet aiw, 
ak skula ist aiweinaizos frawanrhtais. 

30 Unte qB|)un: ahman auhrainjana habai|). 

31 Jah qemun |>an ai|>ei ia jah brofirjua ia jah nta standandona 
iusandidedun du imma, haitandona ina. 

32 Jah setun bi ina managei; qe{mii p&a du imma: sai, ai{>ei 
lieina jah bro[>rjaa {teinai jah awiatrjua |)einos uta sokjand 
l)uk. 

33 Jah andbof im qil>andB: hwo iat ao aifiei meina aif){)au {>ai 
bro[)rjua meinai? 

in. 13. ustaig a-Ä., usataig M., Bemh. — 27. ({>an) fehlt im C.-Ä. 



Marcus 3, 34—4, 17. 25 

34 Jah biaaihwands bisunjaoe [lans bi sik sitandaDS qa{i: sai, 
ai[)ei meina jah f>ai brofirjaa meinai. 

35 Saei allie waurkeifi wiljan gudiB, sa jah bro|>ar meine jah 
Bwistar jah ai^oi iat 

4. KAPITEL. 

1 Jah aftra lesue dagano lainjan at marein, jah galesaa sik 
du imma maoageiiia filu, awaswe ina galeit>aaäan in akip 
gaeitaD in mareiD; jah alla ro managei wif)ra marein ana 
Btajia was, 

2 Jah laisida ins in gajukom manag, jah qaf> im in laiaetnai 

3 hauseij)! Sai, urrann sa saiaude du saian fraiwa neinamma. 

4 Jah warf), mit)|)aaei saiso, sum raihtis gadrane faur wig, jah 
qemuQ fugloe jah fretun [lata. 

5 An^aru{i-^aQ gadraus ana stainabamma, P&tbi ni habaida air|)a 
managa, jah eune urrann, in |iizei ni habaida dinpaizos air^s-, 

6 at eunniu {lan urrinnandin ufbrann, jah unte ni habaida waur- 
tins, gaJiaurBnoda. 

7 Jah Hum gadrauB in {lanniuns; jah ufarntigun ^ai |>aurnjnB 
jah afhwapidedun {>ata, jah akran ni gaf. 

8 Jah »um gadrauB in airi)a goda, jab gaf akran nrrinnando 
jah wabBJando, jah bar aio *l''jah ain 'j' jah ain T 

y Jah qaj): aaei babai auaona hauBJandona, gahauRJai. 

10 I|i bi]>e war|) aundro, frehun ina ^ai bi iua to\^ f)aim twali- 
bim fiizoB g^jukoDB. 

11 Jah qaf) im: izwis atgiban ist knunau runa |)iudangardjoa 
gudJB, i[> jainaiiu |iaim Uta in giyukom allata wairt>i[>, 

12 ei BaihwandaDB saihwaina jah ni gaumjaina, jah hausjandana 
haufljaina jah ni fralijaina, nibai hwan gawandjaina Bik jah 
afletaindau im frawaurbteis. 

13 Jah qa{i dn im: ni wituj) |io gajnkon, jah hwaiwa alloB |)ob 
gajnkona kunnei|i? 

14 ^a saijaoda waurd aaijifi. 

15 &^^&a |)ai wit>ra wig sind, |>arei aaiada |)ata wanrd, jah [lan 
gahauajand unkaijana, suna qimi|) Satanaa jah üBnimiii wanrd 
]>ata insaiano in hairtam ize. 

16 Jah aind aamaleiko |)ai ana stainabamma Baianana, {laiei f>an 
bauajand ^ata waurd, suns mif) fahedai nimand ita, 

17 jah ni haband waurtJns in Bis, ak hweilahwairbai sind; ^a|>roh, 
bi|ie qimifi agio ai[>{)au wrakja in {»is waurdiB, sudb gamarz- 

IT. 1. galeifan C.-A. — 11. gajukon G.-A. — 12. ribsi] ibai Bernh. 
1884. 



26 Marcus 4, 18—37. 

18 Jah [lai sind [tai id |)aarDunB saianaoe, ])ai waurd hausjandans, 
li:) jah eaurgos {)izDs libainais jah afmarzeins gabeios jah {»i bi 

[lata an[>ar lustjus ion atgaggaDdaos afhwapjand fiata waurd, 

jah akranalaua wair|)i[). 

20 Jah \iA[ sind |)ai ana air{>ai [)izai godoD aaianaas, [)aiei 
hauajand [>aCa waard jah anduimand, jah akran bairaad, ain 
■!■ jah ain j- jah aio T 

21 Jah qa|> du im: ibai lukaro qimi[) dufie ei uf melan sa^ai- 
dau aiji^aa uodar ligr? iiiu ei ana Iukarna8tat>an aatjaidaa? 

22 Nih allia ist hwa fulginie ^atei ni gabairhtjaidau : nih wur{> 
aoalaugD, ak ei swikunfi wair^ai. 

23 Jabai hwas habai ausona hauBJandooa, gahausjai. 

24 Jah qa[> da im: saihwi^, hwa hauaeiftl In {>izaiei mitaj) miti|), 
mitada izwis jah biaukada izwis ^aim galaubjandam. 

25 ünte [)i4hwamiiieh aaei habai]) gibada imma; jah saei ni 
habai]) jah |)Btei habai|) afnimada imma. 

26 Jah qa^: awa iat [)iudangardi gudin, swaswe jabai manna 
wairpiji fraiwa ana airj)a. 

27 Jah alepi|i jah urreiaif) naht jah daga, jah [)ata traiw keinij» 
jah liudifi swe ui wait is. 

28 Silbo aak air[)a akran bairi|): frnmist gras, [ia[)roh ahs, 
ba|>roh falleij) kaurnie in ^amma ahea. 

2il Panuh bi|)e atgibada akran, sune insandeij) gil^ia, unte atist 

30 Jab qa[i: hwe galeikom {liudangardja gudis, ai[>[>au in bwilei- 
kai gajukon gabairam ]>o? 

31 Swe kaarnn sinapia, [latei [)an saiada ana air])a, minniat 
allaize traiwe ist ^ize ana air^ai; 

32 jah |ian saiada, urrinui^ jah wair]>L]i allaize graae maist, jab 
gataaji^ astane mikilans, awanwe magun uf skadau is fugloa 
biminis gabauan. 

33 Jah Bwaleikaim managaim gajakom rodida du im {lata wanrd, 
Hwaawe inahtedun hauajon. 

34 1]> inuh gajnkon ni rodida im, i]i sundro siponjam aeinaim 
and band allata. 

35 Jah qa[) du im in jainamma daga at acdanahtja |)an waur- 
|ianamma: asleijiam jainis stadis. 

36 Jah aöetandana [lo managein andnemnn ina awe was in skipa; 
jah ^n anjiara skipa weann mi[) imma. 

37 Jah warp sknra windis mikila jah wegoe waltidedun in skip, 
awaswe ita ju^an gafullnoda. 



28. fulleit)] Maftm. u. Bemh. 1875 wolkn fullein, aec. von fuUei FüBe 
(da» im Compos. ufarfuUei ersehetrtt). Zu fuliei^i darf das aas. maee. 
oder fieutr. fyllaö, (ylliö, fylleS Füllung verglichefi werden: wioter^tleS 
Name des Octobers, hiemiplenium (Beda). 



Marcus 4, 38—5, 14. 27 

38 Jah wae is ana notia aua waggarja slepaoäs, jah orraieide- 
dnn ina jah qe|>un du imma: laisari, om kara |iiik ^izei 
fraqistnamP 

39 Jah urreisands gasok wioda jah qa^ du mareiD: gaslawat, 
afdumbn! Jah anasilaida aa winde jah war]> wie mikil. 

40 Jah qa{) du im: dubwe faurhtai Bija|i swa? bwaiwa di oanh 
habai{) gaiaubein? 

41 Jah ohteduD aia agis mikil, jah qe^mn du als misso: hwas 
]>aDnu ea sijai, unte jah wioda jah marei ufhaasjand imma? 



5. KAPITEL. 

1 Jah qemun hindar marein in landa Gaddarene. 

2 Jah UBgaggandiD imma uh akipa buds gamotida imma manna 
US aarahjom in ahmin auhrainjamnia, 

3 eaei bauaiu habaida in aarahjom: jah ni naudibaodjom eiear^ 
neJDaim manna mahta ina gabindan. 

4 Unte ie nfta eisarnam bi fotuns gabuganaim jah nandiband- 
jom eisarneinaim gabandane was, jah galaasida af sis |h)s 
naudibandjos , jah [lo ana fotum eisaroa gabrak, jah manna 
ni mahta iaa gatamjan. 

5 Jah aint^iDo nahtam jah dagam in anrahjom jah in fairgun- 
jam was hropjaods jah bliggwands sik stainam. 

6 Crasaihwauds {>an leflu fairraftro rann jah inwait ina, 

7 jah hropjands atibnai mikilal qa|): bwa mis jah (lua, leau, 
snnau gndis |)i8 hauhistins? biswara f>uk bi goda, ni balwjaia 

8 Unte qa|i imma: usgagg, ahma uubrainja, us t)amma maou! 

9 Jah frah ina: hwa namo |>eiQ? Jah qa]> du imma: namo 
mein Laigaion, unte managai sijum. 

10 Jah ba|) ina iilu ei ni nsdrebi im us landa. 

11 Wasuh |iaD jainar hairda sweine haldana at {>amma fairgunja. 

12 Jah bedun ina alba {tos unhulJtoDs qi{)andeinB: '^insandei unsis 
in {)o aweina, ei in [lo galei}>aima. 

13 Jah uslanbida im leaus snas. Jah usgaggandana ahmana }>ai 
unbrainjans galijiuo in Jh) sweina, jah rann so hairda and 
drinaon in mareiu; weaunufi-fian awe twos [)uaundJ0B, jah af- 
hwapnodeduQ in marein. 

14 Jah {tai haldandans {ki aweina ga{)laubun , jah gataihun in 
baurg jah in haimom, jah qemnn aaihwan hwa weei {>at3 
waurJiaDO. 

V. 4. Randglosse mt gatamjan: gabindan. 

eunan] sunu Btrnh. 1884. — 
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28 M&rcuB 6, 16—36. 

15 Jah atiddjednn da lesua, jab gasaihwaod {)aQa wodan eitaiidaa 
jah gawaeidana jab fra|)jandan ^na aaei habaida laigaion, 
jab ohtedun. 

16 Jah epillodedun im {)aiei gaeehwuu, hwaiwa war[) bi {tana 
wodaD jah bi f>o aweina. 

17 Jah dugunnuD bidjao ina galei{>an hiodar markoa seinoe. 

18 Jah inn gaggandan ina in skip baf) ioa, saei was woda, ei 
mij) imma weei. 

19 Jab Dl lailot ina, ak qa{) da immai gagg du garda {)einainiDa 
du |)einaiiD, jah gateih iin, hwan filu ]iub frauja gatawida 
jah gaannaida fiak. 

20 Jab galaifi jah dtigaon meijan io DaikapauleiD , hwan filu 
gatawida imma leeus; jab allai Bildaleikidednn. 

21 Jah nslei{>aDdiD leena id skipa allra hindar mareiii, gaqeman 
sik macageinB filu du imma, jah was faura marein. 

22 Jab sai, qimi^ aios {)ize synagogafade namio Jaeirua; jab 
Baibwands ina gadraus du l'otiim lesuiB, 

2ä jah ba^ ina filu, qi|iands |iatei daubtar raeioa aftamtst habaif), 
ei qimaade lagjais aua [>d handuDB, ei ganisai jah libai. 

24 Jah galaij) niij) imma, jab iddjeduu afar imma manageioB filu 
jab Jiraibun ina. 

25 Jab qinoDO Buma wisandei io runa blo]>ia jera twalif, 

2tj Jah mauag ga|ialandei fram managaim lekjam jab fraqiman- 
dei allamma Beinamma jah ui waihtai botida, ak maie waira 
habaida, 

27 gahauejandei bi leau, atgaggandei in maoagein aftana attaitok 
waBtjai is, 

28 IJute qa|) {)atei jabai waRtjom iB atteka, gaaisa. 

29 Jah eunBaiw ga^aursnoda sa brauna blo{>iB izoB, jah ufkuD|)a 
ana leika |)atei gahailnoda af ^amma slaba. 

30 Jah BUDsaiw lesuB ufkun|)a in eia Hilbin {lo üb sIb mäht ub- 
gaggandein; gawandjands sik in manageia qa[i: hwas miB 
taitok wastjom? 

31 Jah qe|)un du imma Bipoujofi ib: saihwia [lo manageia |)rei- 
handeiu {luk, jah qi^ie: bwas mia taitok? 

32 Jab wlaitoda saihwan [to {>ata taujandein. 

33 IJ) 80 qino ogandei jab reirandei, witandei |)atei warji bi ija, 
qam jah draaa da imma, jah qa|) Imma alla |)o aunja. 

34 IJ) ia qa[) du izai: dauhtar, galaubeioa [)elna ganaaida {>uk, 
gagg in gawair[)i, jab aijaia baila af |)amma slaha ^einamma. 

35 Nauh|ianub imma rodjandin qemun fram |tamma aynagoga- 
fada, qi|iandana J>atei dauhtar {leina gaswalt; bwa ftanamaia 
draibeia [lana laiaari? 



botida, habaida noni. fem, der part, praet. hotipa, habsit^B. 



Marens 5, 36—6, 10. 29 

36 Ip leeus sunsaiw gahaiiajands [lata waurd rodi[>, qa[) du 
[ümma syoagogafada: ni faurtitei; {>atainei galaubej. 

37 Jah ni t'ralailot ainohun ize mi|) eis afargaggan, oibai Paitru 
jah lakobu jah lohannen bro{>ar lakobis. 

38 Jali galai]) in gard ])iR eynagogaladie, jah gasahw auhjodu 
jah gretandans jah waifairhwjnodaiis Sin. 

B9 Jah iQD atgaggands qaf) du im : hwa aahjofi jah greti{i? I>ata 
barn oi gadauf)Doda, ak Blepi^i. 

40 Jah bihlohuD ina. I|) is uewairpanda allaim ganlmi^i attan 
|iie barais jah ai^eia jah [lans mi^ sie, juh galai[> inn [larei 
was [tata barn ligaodo. 

41 Jah fairgraip bi handau [lata barn qa{>uh du izai: talei|)a 
kniuei, [latei ist gaskeirit): mawilo, du [tus qi{»a: urreis. 

42 Jah suna urraie ao mawi jah iddja; was ank jere twatibe; jah 
usgeisüodedaa faurbteiu roikilai. 

43 Jah auabanj) im filu ei mauDa ai fuD|)i ^ata; jah bathait izai 
giban matjao. 



6. KAPITEL. 

1 Jab uBsto^ jaiaftro jah qam in landa seiDamma, jah laieti- 
dedun afar imma eipoojoB is, 

2 Jab bi[)e war|) sabbaco, dugann in ayuagoge laisjan, jah ma- 
□agai hauHJandaus aildaleikidedun qi^jandans: hwajiro [lamma 
|iata, jah hwo bo bandugeino so gibano imma, ei inahteie 
Bwaleikos ]>airh haaduns is waLr|)aDd? 

3 Niu ^ata ist aa timrja, sa sudus Marjina, i]) bro[)ar lakoba 
jah luse jah IndiDS jah Seimouis? jah niu sind awistrjus is 
her at nnais? Jah gamarzidai waur[)un in l>amroa. 

4 Qa[) {>an im leaua |)atei niat praufetus unswers, niba in ga- 
baur|)ai aeiuai jah in gaiiit)jam jah in garda seinamma. 

5 Jah Dl mahta jainar aiuohun mähte gataujau, uiba fawaim 
siukaim handuna galagjanda gabailida. 

6 Jah sildaleikida in ungalaubeinaia ize, jah bitaah weihaa bisuo- 
jane taiajands. 

7 Jah athaihait [tana twalif jah dugann ina inaandjan twans 
hwanzub, jah gaf im waldufni ahmane unhrainjaize. 

S Jah faurbau]) im ei waiht ai nemeina in wig, niba hrugga 
aina, nih matibalg nib hiaif nih in gairdoa aiz, 

Ö ak gaskohai saljom: jah ni wasjatf) twaim paidom. 
10 Jah qa[i du im: {lishwaduh [)ei gaggai|) in gard, [lar saljai[>, 
ante U8gaggai|t jaiD|)ro. 



V. 37. ainohun C.-Ä., L., Braime für das erwartete ainnohnn. 

VI. 10. UBgaggagga^ C.-A. 
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30 Marcas 6, 11—25. 

11 Jah swa mana^ai ewe ni andDimaJoa izwis ni hanajaina izwie, 
iis&^S^^Ddaiis jaiD{)ro iinhriBJai|) mulda |ki ondaro fotam h- 
waraim du weitwodi{>Eii im. Amen, qi|ia izwis: nutizo ist Sau- 
danmjam ai[){)au Gaamautjam in daga etaaoe {)au fiizai banr^ 
jaioai. 

12 Jah usgaggandans meridedun ei idreigodedeioa. 

13 Jah unhul{)ODH managOH aedribun, jab gasalbodeduD alewa 
inacagane eiukanB, jah gabailidedan. 

14 Jah gahauttida J>iudaDB Herodes, ewikunf) alÜB warf) Daino 
is, jah qaf> |»at«l lobaoniH ea daupjands us dau|>aiDi urrais, 
du{i{>e waurkjand f)os mahteie in imma. 

15 An])arai |ian qe|)un {)alei Uelias inl; anfiarai fian qe{iun |)atei 
praufeteB ist swe aJDs I»ize praufete. 

16 Gahausjanda [tan Herodee qa[> [)atei [>aiDmei tk baubi|i af- 
maimait lohaane, ua ist: sah urrais us dau|iaim. 

17 tSa auk raihtin Herodes insandjands gahabaida lohanueu jab 
gabaad ina in karkarai in Hairodiadins qenaia Filippans 
brot)rB Beinis, unte |io galiugaida. 

1^ Qa^ aok lobannes du Heruda f>atei oi Bkold ist {lus haban 
qen brot)rs [leinis. 

19 If) 60 Herodia naiw imma jah wilda imma usqiman, jab ni 
mahta ; 

20 DDte Herodis obta bis lohannea, kunnands ina wair garaih- 
tana jah weihana, jab witaida imma, jah bau§jaDds imma manag 
gatawida, jah gabaurjaba imma andhauBida. 

21 Jah waur^ans dags gatils, ^an Herodia mela gabaur(iais sei- 
naizoB nabtamat waarhta [)aim maintam seinaize jab [menndi- 
fadim jah f)aim frumistam Galeilaias, 

22 jab atgaggacdein inn dauhtr Herodiadina jab plioejandeia 
jah galeikandein Heroda jah {laim mi^ anakumbjandam, qaf> 
[)iudaDs du [lizai manjai : bidei mik (lishwizuh {lei wileie, jah 
gjba fms. 

23 Jah Bwor izai t)atei {tishwah {lei bidjais mik, giba ]>ub und 
halba |)iudaagardja meina. 

24 ll> si nsgaggandei qa[> du aijiein Beinai : bwis bidjauP If) si 
qa[): haubidiB lohanuiB ^is daupjandinB. 

25 Jah atgaggaudei Bonsaiw BDinmundo du [)amma ]>iudana ba[> 
qi])aDdei: wiljan ei mis gibais ana meaa haubifi lohannis [lis 
daupjandins. 

VI. 11. ni hauBJaina C.-A., nih hauBJaina M., Uppstr,, Bernh. 187S. — 
Gaumauijam] so C.-A. — janai C.-Ä. — 19. naiwj Nach Uppströms TJnter- 
8w3yangen hatte im Codex ursprünglich Dtiiawor gestanden, doch vtaren die 
Buchstaben s, o und r von der Hand des Schreiber», mewoM unvoükottttnen, 
getilgt, naiw ist nach Uppstr. praet. eines Verbs neiwan ^ turgidum esse, 
stomachari, m dem er u.- a. auch ags. niwol pronus {wie spiwol zu spliran) 
ver^eicht. — 22. dauhtar C.-Ä., L., Bernh. 1875. 



Marcue 6, 2G— 7, 9. 31 

26 Jah ^aurs waurfiane sa f)iui)anB in fiize aij)e jah in [>ize mif» 
aDakumbjandane ui wilda izai nfbrikan. 

27 JaL RUDB iasandjaDde ea {)iudans epaikulatur, anabauj) briggan 
baDbi(i is. I|i ie galei^aDde afmaimait imma haubif) in liar- 
karai, 

28 jab atbar {>ata haubift ia aoa mesa, jah atgaf ita [lizai maujai, 
jah 80 mawi atgaf ita ai[)eiD Reioai. 

29 Jah gahausjaadanB sipoojoa ib qemuQ jah usnemun leik ia 
jah galagidedUD ita io hlaiwa. 

30 Jah ga'iddjedun apauBtauleis du leeua jah gataihun inuna 
allaCa jah ewa filu swe gataw idetJun — — 

53 — — jah du aWDiwuD. 

54 Jah usgaggaDdam im us skipa. Hnosaiw ufkuDDandane ina, 

55 bimnandaos all |)ata gawi duguunuD aua badjam |»aD8 ubil 
habandaaa batrao, |)adei hausidedun ei ia wesi. 

56 Jah |)i8hwaduh {)a<lei iddja in haimoa ai|){)au baurga aif>{iau 
in weihaa, ana gagga lagidediia Hiukans jab beduD ina ei {tau 
akauta wastjoe ie attaitokeina ; jah awa managai Bwe attaitokun 
imma, ganeaun. 

7. KAPITEL. 

1 Jab gaqemun slk du imma Fareisaieis jah sumai |)ize bokarje, 
qimandans ua lairuganlymim. 

2 Jab gaaaihwandana aumana {)ize siponje ia gamainjalm hau- 
dum, |iat-iat unJiwabaDaim, matjaDdaua blaibaoai 

3 ij) Fareiaaieia jab allai ludaieia, niba ufta l>wahand handuna, 
ni matjand, habaudana auafilh ]>ize Bioialane, 

4 jah af ma]ila uiba danpjaod ui inaLjand, jab aofiar ist manag 
f)atei aDdoemun du haban: daupeintos stikle jah aurkje jah 
katile jah ligre; 

5 {>a{iroh {>aii frehuo ina ftai Fareieaieis jah {>ai bokarjoa: 
duhwe [)ai siponjoe ^eiuai ni gaggand bi {>amm6i aoafalbnn 
{lai aintstans, ak un^wahanaim bandum matjand blaif? 

6 !{> iB andba^anda qa{) du im {>atei waila praufetida EaaYaa 
bi tzwis {lana liutaoa, swe gameltt» ist: bo managei wairilom 
mik aweraifi, i|l bairto ize fairra habai|) aik mia. 

7 I{i eware mik blotaod, laiajandana laiseioina, anabuanina 
manne; 

8 afletandane raihtta anabusn gudia babai|i |)atei anafulhnn man- 
nana, daupeinios aurkje jah atikle, jab aDf>ar galeik awalei- 
kata manag tauji[). 

9 Jah qafi du im : waila inwidij) anabusn gudis, ei {>ata anaful- 
hano izwar faatai{t. 

VI. 53, du atsoiwuD] duateneifUD Bernk. 
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32 Marcus 7, 10— 3Ü. 

10 Monas auk raihtia qa[>: »werai attao {)eiDBDa jah ai[)eiD {)eiiia', 
jah eaei nbil qit>ai attin aeinamina aif>J>au ai{>ein neinai, dau- 
]iau afdaufijaidau. 

11 I{) jus qi])i^: jabai qi^ai maana attin aeiaamma ai[i[)au ai|iein: 
kaurbao, {)atei ist mai[)ma, [)isbwah {)atei ue miH gabatnia; 

13 jah ni fraleti|i ioa ni waiht taajan attin seiaamma ait)[>au 
aipeiD sejoai, 

13 blaQ])jandaDe waurd gudis |iizai anabnenai izwarai, {)oei aaa- 
falha^; jah galeik swaleikata manag tanji|i. 

14 Jah athaitands alla ^o managein qa[» im: hauseifi mie allat 
jah lrat)jail). 

15 Ni waihts iat uta|)ro mans inn gaggando io ioa {)atei magi 
ina gamainjan; ak [»ata ut gaggando us mann |)ata ist ]>ata 
gamainjando manoan. 

Iti Jabai hwae habai auHona bauejandona, gahaasjai. 

17 Jah {lan galaif) io gard ne {)izai managein, t'rebun ina eiponjos 
is bi t)o gajukon. 

18 Jah qa[) du im: swa jah jus uowitans siju|i? Ni fra{)ji{i 
|)ammei all [lata nta[>ro inu gaggando in mannan ni mag 
ina gamainjan? 

1!^ unte ni galei^ij) imroa in hairto, ak in wamba, jah in urrunea 
U8gaggi{>, gahrainei]) allaue matins. 

20 Qa[in{)-^an [latei ^ata us mann uagaggando ])ata gamaineij) 

21 Inna^ro auk us hairtin manne mitoneis abilos usgaggand: 
kalkinasBJus, horinaBsjus, maur^ra, 

22 [)iubja, faihufrikeinR , uneeleins, Üutei, aglaitei, augo nnsel, 
wajamereius, hauhhairtei, uuwiti. 

23 Po alla ubilona inDa|)ro uBgaggaud jah gagamainjand mannan. 

24 Jah jaiD|)ro usstandands galaij» in markos Tyre jah Seidone, 
jah galei|)and8 in gard ni wilda witan mannan jah ni mahta 
galaugnjan. 

2Ö GahauBJandei raihtis qino bi ina, {>izozei habaida dauhtar 
ahman unhrainjaoa, qimandei draus du fotnm ia. 

26 Wasu^-fian so qino bai[>no, Sanrini fynikiska gabaur|»ai, jah 
ba[) ina ei fio unhut[)on uswaurpi ua dauhtr izos. 

27 I{> lesus qa[i du izai: let faart>is aada wairfian barna, unte 
ni go{i ist niman hlaib barne jah wairpan hundam. 

28 I[) si andhof imma jah qa|i du imma: ja! t'rauja; jah auk 
hundoB undaro binda matjand af drauhsnom barne. 

29 Jah qafi du izai: in {)i8 waurdis gagg, ueiddja UQhul|)o us 
dauhtr |)einai. 

30 Jah galei]>andei du garda seinamma bigat unhultion uagaggaoa 
jah ^o dauhtar ligandein ana ligra. 



VII. 19. [jah] gahraineil) M., dem früher Bemh. folgte. 



.x.ooglc 



MiTOUH 7, 31—8, 11. 33 

31 Jah aftra galeijtands af markom Tyre jah Seidone qam at 
mareiD Galeilaie mi{i tweihaaim markom DaikapaolaiOB. 

32 Jah berun du inima baudaoa etammana, jah beduD ina ei 
lagidedi imma handau. 

33 Jah afnimacds iua af manageiii aiindro, lag'ida figgraoB seioauB 
in auBooa imma jah epewandis attaitok tuggon ie, 

34 jah UBsaihwaDds da bimina ganwogida, jah qaj) du imma; 
aiffa|)a, |iatei ist usluko. 

35 Jah suDsaiw ueluknodeduu imma hliumana jah audbuudaoda 
bandi tuggona is jab rodida raibtaba. 

36 Jah anabau[> im ei mann ni qe|ieiua. Hwan Slu is im ana- 
bau|), maie {umma.eie meridedun, 

37 jah ufaraasau Bildaleikidednn qi|)andaDB: waila allata gatawida, 
jah baudaoB gataujifi gabaasjan jah uurodjandaas rodjan. 



8. KAPITEL. 

1 In jainaim {tan dagam aftra at filu managai managein wiaan- 
dein jab ni habandam hwa matidedeiiia, atbaitauds eiponjauB 
qa{)nh du im: 

2 infeinoda du |iizai managein, unte ju dagans |irinB mi[) min 
wesun, jah ni haband hwa matjaina; 

3 jah jabai fraleta ina lausqi{>ranB du garda ize, ufligand ana 
wiga; snmai raihtiB ize fairra{>ro qemnn. 

4 Jab andhofun imma aiponjoB is: hwa{)ro |>aaB mag hwas ga- 
Boftjan hiaibam ana au^idaiP 

5 Jah frah ins: hwan managane habai[) hlaibana ? I|i eis qe{>un : 
Bibun. 

6 Jah anabau[) {lizai managein anakumbjan ana airfiai; jah 
nimande |)ane eibun hlaibane jah awiliadonde gabrak jah atgaf 
siponjam aeiDaim, ei atlagidedeina faur; jah atlagidedun faur 
[>o managein. 

7 Jah habaidedun fiskanB fawane, jab {lane gaJ>iu^jaDdB qa{) ei 
atlagidedeina jah |)anB. 

8 Gamatidedun p&n jab sadai waurjtnn; jah uenemun laiboa 
gabruko aibnn Bpyreidans. 

\f WeBann{h{>an |>ai matjandauB swe fidwor l>uBundjoe; jah fra- 
lailot ine. 

10 Jah galai|i suuBaiw iu Bkip mi{) Biponjam seinaim, jah qam 
ana fera Magd al an. 

11 Jah urrunnnn FareieaieiB jab dugannao mit» sokjan imma 
BokjandanB dn imma taikn ua himina, fraisandauB ina. 



TU. 82. handau] bandu Bemh. gegen die Handsehr. — 99. apewande] 
apeiwands IS., Bemh. 



34 Harens », 12—80. 

12 J&h ufswogjands ahmia äeinamma qa^: hwa ]>ata kuni taikn 
aokeip? Amen, qi[)a izwiD: jabai gibaidan kiinja liamma 
taikne. 

13 Jab afletands ina, galei{)aDda afCra in skip UBlai|i hindar 

14 Jab ufariDODDodedaD nimaa hlaibans jah alba aiuana blaif m 
babaidednn mi{> ei» ia ekipa. 

15 Jah anabauf) im qi^iands : saihwifi ei atBaihwi{> izwie {>is beistis 
Fareiaaie jah beistie Herodis. 

16 Jah [»ahtedun nii]i eis misso qil>aDdaii8: ante hlaibans ui 
babam. 

17 Jah fra^ijands leaua qa{) du im: hwa ^aggkei|i ante hlaibaoB 
ni habaif)? ni nauh fra^ji]) nih witu[i, unte danbata habaif) 
hairto izwar. 

la AugoDa habandana d) ga8aihwi|i, jah ansona babandans ni 

gabauaeif), jah ni gamuaafi. 
1!:( Pan [lana fimf hlaibans gabrak fimf {)asnndjc>m, hwan ma- 

nagos tainjone fullos gabruko usnemiij)? Qe^un du imma: 

twaltf. 

20 A|){>an {lan t>an9 eibun hlaibana fidwor (luaundjüm, hwan ma- 
nagans spyreidaus fnllana gabruko uanemuj)? I{) eia qe|>an: 
sibun. 

21 Jah qa|i du im: hwaiwa ni uauh fraj»ji|i? 

22 Jah qemuD iu Be[)aiii{n, jah heran du imma blindan jah 
bedan ina ei imma attaitoki. 

23 Jah fairgreipands haodu [lis blindins ustauh ina utana weihsis 
jah speiwanda in augona in, atlagjands ana banduns aeinos 
frah ina ga-u-hwa-aehwi? 

24 Jah usaaihwanda qa^: gaaaihwa man», {>atei awe hagmana 
gasaihwa gaggandana. 

25 Pa|)roh aftra galagida banduna ana f)o augona is jah ga- 
tawida ina usaaihwan; jah aftra ga8ati{)a war|) jah gaeahw 
bairhtaba allans. 

26 Jah inaaiidida ina du garda is qi|)anda: ni in |)ata weihs 
gaggait), ni mannhun qi[)aie in {lamma wehaa. 

27 Jah nsiddja Jesus jah aiponjos is in wehaa Kaiaariaa {tizoa 
Filippaua: jab ana wiga frab aiponjans seinans qipande da 
im: hwana mik qijiand mans wisan? 

28 I{) eis andhofun: lohannen {lana daupjand, jah an{iarai UelJan : 
aumaih [)aa ainana praufete. 

29 Jah is qafi du im: a|»[)an jus, hwana mik qi|)ij) wisan? And- 
hafjanda |ian Paitrus qa[) du imma: {)u ia Xriatna. 

30 Jah faurbanj) im ei mannhau ni qe[)eina bi ina. 

TUI. 25. aftragaBati])s Uppstr. — 26. 27. webaa] ireihsa Beruh. 



Marcus 8, 31—9, 8. 35 

31 Jah dngaDQ laiajao ids |iatei skal sunns maus filu winnan 
jah neklueaD eknlde ist fram {laim sinistam jah [)aim auhu- 
mietam gudjam jah bokarjam, jab ueqimaD jah afar lirins 
dagaaa usstandan. 

32 Jah awikiin]>aba t)ata waurd rodida; jah aftinhaDds ina Pai- 
trne dugann andbeitan ina; 

33 i[) is gawandjands eik jah gasatbwaods f>aas siponjans eeinaoB 
andbait Paitru qi|)andB: gagg biadar mik, Sataaa, nate ni 
frajijis fiaim gudiH, ak |>ain] luaune. 

34 Jah athaitands ]>o managein mi^ niponjam seinaim qa[> du 
im: eaei will afar mis laietjau, iDwidai Bik silbaa, jab nimai 
galgan seinaDa jah Uietjai mik. 

35 Saei allia wili saiwala seina ganaBJan, fraqisteij) izai: i{i saei 
fraqisteij) sEuwalai seiDai in meina jah in {)izos aiwaggeljoDS, 
ganaejil» fio. 

36 Uwa auk boteifi maauaD, jabai gageigaij) Jtana fairhwn allaoa 
jah gaBleit)Bi]} sik saiwalai seinaiV 

37 Aj{)f)au hwa gibip mamia inmaidein saiwaloa seinaizos? 

BS Uate eaei akamaif) sik meina jah waurde meioaize in ga- 
baurftai {lizai horinondein jah frawanrhton, jah eunue mane 
skamaifi »ik is, [>an qimij> in wnifiau attins seinia mi]> aggi- 
Inm {)aim weiham. 



9. KAPITEL. 

1 Jah qa]> du im: amen, qit)a tzvia {latei sind aumai {lize her 
atandandane, ftai ize ni kauajand dau^iaun, unte gasaihwand, 
t)iiidina8au gudis qumanana in mabtai. 

2 Jah afar dagana aaiba ganam leaua Paitru jah lakobu jah 
lohannen, jah ustauh ins ana fairguni baub suodro aioanB: 
jah inmaidida sik in andwair^ja ize. 

3 Jah waatjos ie wanr[)uii glitmnnjandeina, bweitos swe anaiwa, 
swaleikoa awe wnllareis ana aLr|iai ni mag gahweitjan. 

4 Jah ataugi{)s war|i im Hellas mi{) Mose; jah wesun rodjan- 
dans mif) lesoa. 

5 Jah andha^anda Paitrue qafi du lesua; rabbei, go]) ist unsie 
her wiaao, jah gawaurkjam hüjana |>rinB, l)ua ainana jah Mose 
ainana jah ainana Helijin. 

6 Ni auk wiasa hwa rodidedi; wesun auk UBagidm. 

7 Jah war]) milhma ufarskadwjands im, jab qam stibna us 
[lamma milhmiu: ea ist suduh melns sa lluba, {)amma hansjai^. 

8 Jah anaka iuBaihwandans ni {lanasei^s ainobun gaaebwuu, aija 
Jesu ainaaa mift sie. 



IX, 1. ize C.-Ä., izei Bernh. — 8. ainohun C-A. i 
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36 Marcus 9, 9-27. 

9 Dala|> ^an stgaggaDdam im af ftamma fairgnoja, aoabanf» im 
ei mannbnu ni epillodedeiDa |>atei gaeeliwun, oiba bi[ie sunns 
maus aa dau|)aim nBS(o|)i. 

10 Jäh [)ata waurd habaidedno du sie mieso ookjandans: hwa ist 
[)&ta US dau])aim uaetaDdanP 

11 Jaix frehun ina qipaodans: unte qi^iand J>ai bokarjoe [latei 
Helias ekali qiman faur[>is? 

12 !{> is andbaQaode qa]) du im: Helias eweftaah qimaodB faur- 
]>is aftra gabotei|) alla; jah hwaiwa gaäifiti|i ist bi auna mans, 
ei manag winoai jah frakan|is wairfrai. 

13 Akei qi^a izwis [latei ju Helias qam jah gatawideduD imma 
Bwa filn swe wildedun, awaswe gamelij) ist bi ina. 

14 Jah qimaoda at aiponjam gaeahw filu manageins bi ins, jah 
bokarjane aokjandans mi{> im. 

15 Jah sunsaiw alla managei gaeaibwandaDa ina usgeiaaededun, 
jah darinnandans inwitun ina. 

16 Jah frab (lans bokarjans: hwa BokeiJ) mi|) [taim? 

17 Jab andbaljands aios ns [tizai managein qa[): liüsari, brahta 
BDDn meinana du ])ub habandan ahman nQrodjandan. 

18 Jah {>isbwarnli {)ei ina gafahij), gawairpif) ina, jah hwa|)ji{> 
jah kriueti|i tun])uns eeinans, jah gastaurknifi ; jah qa|) aipon- 
jam lieinaim ei usdreibeina ina, jah ni mahtednn. 

19 IJ> is audhafjanda im qaf>: o kani nngalaabjando! und hwa 
at izwis sijan? und hwa [inlan izwis? Bairiji ina du mis. 

20 Jah brahtednn ina at imma. Jah gaaaihwands ina auneaiw 
aa ahma tahida ina; jah driueands ana airfta walwiaoda hwa{>- 
janda. 

21 Jah frah futna attan is: hwan lagg mel ist ei {>ata war{> 
imma? I[> ia qa|i: na-bamiskja. 

22 Jah nfta ina jah in fon atwarp jah in wato, ei aeqistidedi 
imma; akei jabai mageis, hilp unaara, gableijtjands nnsis. 

23 1|) lesnB qaj) dn imma t>ata jabai mageis galaubjan; allata 
mahteig {lamma galaubjandin. 

24 Jah MQDeaiw ufhropjands aa atta {)ia barnia mi[) tagram qa|): 
galaubja; hilp meinaizos ungalaabeinais I 

25 Gasaibwands {>an lesas t)atei aama[> rann managei, gahwotida 
ahmio {>amma nahrunjln, qi^ands da imma: {>n abma, {>u 
unrodjands jah ban{)B, ik {nis anabinda: nsgagg üb |iamma, 
jah f>anaBei{)8 ni galeiJtaiB in ina. 

26 Jab hropjauds jah filo tabjands ina usiddja; jah war|> awe 
danfis, Bwaswe managai qejiun J>atei gaswalt. 

27 I{i leBUB undgreipanda ina bi handau urraiaida ina; jah UBstoJ). 



IX. 12. Hella sweJ)aQh C.-Ä.; doch iet b doppeU zu »ckreAen wohl 
" ' " ■^-* ■' "- ' -" ■ "^ m] so C.-A. fOi 
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nur vergäumt. -- aftragaboteil) Uppatr. — 18. usdreibeÜiB] so C.-Ä. für 
nadriboina. 



Marcus 9, 28—46. 37 

28 Jah galeiftandan ina in gard, sipoujoa ie frebnn ina anadro: 
dnhwe weis Di mahtedum aedreiban {>ana? 

29 Jah qa[» du im: {>ata knni in waihtai ni mag uegaggan, nibs 
in bidai jah faetabnja. 

30 Jah jain|tro uegaggaDdane iddjeduo {>airh Galeilaian, jah ni 
wilda ei hwas wissedi, 

31 uDte laisida aiponjaDs seinans, jah qa{> du im |)atei eunue 
maoB atgibada in handuns manne, jah nsqimand imma, jah 
usqiBtiJia {>ridjin daga UBStandi^). 

32 IJ) eis ni frojtun t)amma waurda, jah ohtedun ioa fraihnan. 

33 Jah qam in Eafarnanm, jah in garda quman» Arah ins: bwa 
in wiga mif) izwis miaso aiitodedu|)? 

34 II> eis Blawaidedun; da eis mieso andrunnun, hwarjiB maiats 
weei, 

35 Jah eitande atwopida |>anB twalif jah qa{> dn im: jabai hwaa 
will framiata wiaan, aijai allaize aftumiats jah allaim andbahta. 

36 Jah nimanda harn gaaatida ita in midjaim im, jah ana armins 
nimanda ita qB{> du im: 

37 aaei aia |>ize awaleikaize barae aadnimiji ana namin meiaamma, 
mik andnimil); jah eahwazuh eaei mik andnimij), ni luik and- 
nimiji, ak {>ana aandjandan mik. 

38 Andhof |)an imma lohannea qif>ands: laiaarÜ sehwnm sumana 
in {»einamma namin uadreibandan unhulftons, aaai ni laiatei^i 
unaia, jah waridednm imma, unte ni laiatei|) un^a. 

39 I[i ia qa{>: ni warji{i imma; ni mannahnn auk iat aaei tauji[) 
mäht in namin meinamma jah magi eprauto ubilwanrdjan 

40 nnte aaei niat wi|ira izwia, faur izwia iat. 

41 Saei auk allia gadragkjai izwia atikia watina in namin mei- 
namma, unte Xriataua Bija|i, amen qi{)a izwia ei ni fraqiatei]) 
mizdon aeinai. 

42 Jah aahwazuh aaei gamarzjai ainana J)ize leitilane ])ize ga- 
laubjandane du mia, go[i iat imma mais ei gatagjaidan aailu- 
qairnna ana balsaggan is jah frawanrpans weai in marein. 

43 Jah jabai marzjai {»uk handua Jieina, afmait |)o; go{i |)U8 ist 
ham&mma in libain galei|ian, f>au twoa handuna habandin 
galei|ian in gaiainnan, in fon [lata unbwapnando, 

44 ]>arei ma{)a ize ni gaawilti|) jah fon ni afhwapnif». 

45 Jah jabai fotua {teina marzjai t>uk, afmait ina,- go{) {)U8 iat 
galei|)an in libain haltamma, [lau twana fotuna habandin ga- 
wairpan in gaiainnan, in fon |)ata unhwapnando, 

46 fiarei ma[)a ize ni gafiwilti|> jah fon ni afhwapnij). 



TS.. 28. mahtedun C.-Ä. — 39. inj leaus L. — 42. balBaggan) L., 
Berrth. OronAout (vgl. EinhitungJ balsaggan. 



38 Marcus 9, 47—10, 18. 

47 Jah jabai augo fteio marzjai [tak, uawairp imma; go[) [»ue iet 
haihamma galetJ)aD in ^iadangardja gudis, |)au twa augooa 
habandin atwairpan in gaiaionan funins, 

48 |)arei ma]>a ize ni gadan[)Di]> jah fon Di afhwapnij). 

49 Bwazuh aak fnuin saltada jah bwarjatoh hanslEi ealta saltada. 

50 Got> aalt; i{) jabai ealt unsaltan wair^i|i, hwe supuda? Uabai|i 
in izwis salt, jah gawair|ieigai sijai|) mi{i izwie miaso. 



:0. KAPITEL. 

1 Jah jainftro nBstandande qam in markom Indaiaa hindar laur- 
danau; jab ^aqemun eik attra maDageina du imma, jah, awe 
biuhts, aftra laiaida ina. 

2 Jah dn atgaggandans Fareiaaieis frehun ina, ekuldn aijai mann 
qen afaatjan, fraieandane ina. 

3 1[) ia andhaQanda qa{): hwa izwis anabauj) Mosee? 

4 I|) eis qe|iun: Mosea uelatibida uneia bokoa afsateinais meljan 
jah afletan. 

5 Jah andhafjands lesas qaj) du im: wi|>ra harduhairtein izwara 
gamelida izwie ^o anabusn. 

li If) af anastodeinai gaakaftaia gnmein jab qinein gatawida gaji. 

7 Inub {)ia bilei^ai manna attin aeinamma jah ai])eiQ aeinai, 

8 jah sijaina po twa du leika aamin, awaawe [)anaaei|>a ni etnd 
twa, ak teik ain. 

i) Patei uu gu|) gawa[), manna I)amnia ni akaidai. 

10 Jah in garda aftra aiponjoa ia bi |iata aamo frebun ina. 

11 Jab qa{) du im: eahwazuh aaei afleti|» qen aeina jah liugaif) 
anf)ara, borino|i du pizai. 

12 Jah jabai qiao a&etij» aban aeinana jah üngada anliaramma, 
boriDo|). 

13 Danuh atberua du imma barna, ei attaitoki im: i{) |iai alponjos 
is aokun [>aim bairandam dn. 

14 Gaaaihwanda [>aD leans unwerida jah qa{) du im: leti{) {)o 
barna gaggan du mia jah ni waiji|) {)o, unte {tize iat ^iu- 
dangardi gudis. 

13 Amen, qifia izwia: aaei ni anduimi^ {>iudangardja gudia awe 

barn, ni t>auh qimi]> in izai. 
Iti Jah gat>laihanda im, lagjands handuna ana po {)iu|)tda im. 
17 Jah uagaggandin imma in wig, du atrinnanda aina jah knuan- 

janda ba{) ina qi^iande: laiaari {)iu|ieiga, hwa taujau ej IJbai- 

naia aiweinone arbja wair{)au? 
IH I{) ie qa{) du imma: hwa mik qi{)is [)in{)eigana? ni hwashua 

{)io{)eigs, aija aine ga^. 



IX. 60. BUpuda C.-A. für aupoda. 
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Haroas 10, 19—88. 39 

19 PoB aDabuanJDS kaut: ni bonaoB; ni iDaur{>rjaiB; qi hlifEÜe; ni 
eijaie gaüugaweitwods; oi anamahljaie^ awerai attan {teinaua 
jab ai{>eiD {>eiaa. 

20 Paruh acdba^ands qa[i du imma: laisari, .{>o alla ^ataataida 
US jundai meinai. 

21 1^ lesus iuBaibwands du imma frijoda ina jab qaj) du imma: 
Eunis }>ue wan ist; g&gg, swa filu awe babais frabugei jab 
gif f)arbam, jah habals huzd in bimioam; jab hiri laietjan mik 
Dimanda galgan. 

22 1{> ia ganipnaods in |)is waurdie galaij) gaure; waa auk ha- 
banda faihu manag. 

23 Jab biBaihwanda lesua qa[> eiponjam seinaim: aai, hwaiwa 
agluba {»ai faiho gahabandaas in {)iudangardja gudia galeifiand. 

24 I^ {)ai sipoDJos afalaüfioodedan in waurde ie. Parub lesus 
af),ra andhafjande qa{> iiu: barniloDa, hwaiwa aglu iet {)aim 
hii^jandam afar faibau in f)iudaQgardja gadis galei^ian. 

35 Azitizo ist ulbandau [lairh |iairko aet)loa galei|ian, [laii ga- 
bigamma in Jtindangardja gudia galei|iaii. 

26 I^ eia niais uageisnodedun qijiaudana du sia misso: jah hwas 
mag gauiean? 

27 iDBaihwanda da im lesua qa|): fram mannam unmabteig ist, 
akei ni fram guda; allata auk mahteig ist fram gada. 

28 Dugann [lan Faitrus qi|)an da imma: aai, weis aflailotam alla 
jah laistidedum {tuk. 

29 Aadhafjanda im leaus qa{>: amen, qi[)a izwis: ni bwashun ist 
aaei aflailoti gard aL|)^au bro{)runa ai|){)au ai|>ein ai{>[tau attan 
ai^fiau qen aifi|)au barna aiftliau baimo{>lja in meina jah in 
|)izoB aiwaggeljonti, 

<J0 aaei ni andnimai f fal{> na in [)amma mela gardina jab bro^- 
raus jah swialrnoa jab attan jah ai{>eiD jah barna jab haimo{>lja 
mij> wrakom, jah In aiwa ftamma anawalrfiin Irbain aiweinon. 

31 A{>^an managai wair{)and frumana aftumana, jah aftnmans 
frumana. 

32 WeanQu[)-^au aua wiga gaggandans du lairuaaulymai jah faar- 
bigaggauds ins leaaa, jah aildaleikidedun jah afarlaiatjaudans 
faarhtai waur[)an. Jah andnimands allra ^aua twalif dagann 
im qi^iau {luei habaideduu ina gadaban. 

33 Patei aai, usgaggam in lairuaaulyma jah auuus maus atgl- 
bada [taim ufargudjam jah bokarjam, jah gawargjand iua 
dau[)au, — ~ 

X. 23. faiho C.-A für fsibu. — 24. hugjaDdam] huujandam L. hug- 
jandaiu liest Uppatr., doch nicht ohne Zweifel, da dat betreffende n oder 
g im Codex sehr verletzt ist. — 25. aiitiio C.-A. für azetizo, — 27. akei 
hat G.-A. irrig schon nach qa{i. — 39. aflailniloti. attin C.-A. Hinter 
bro|>rtina ergänzt Bernh. aj]){>au swistruns nach dem griechischen Texte. — 
88. Die ScMufsworte des Verses »al Tiapaäioaovaiv avtbv tols t&vtaar 
fehlen gotisch. 



40 Mftrcas 10, Sl— 62. 

34 jab bilatkand ioa jah bliggwaod ioa, jab epeiwaad ana ioa 
jah nsqimaüd imma, jab [tridjia daga netaDcli|i. 

35 Jah atbabaidedun eik du imma lakobus jah lobanoee, Bunjaa 
Zaibaidaiaae, qi|)aiidaüe: laisari, wileima ei {>atei |iuk bidjos, 
taujais oggkie. 

3ti I]) leauB qa{i im: hwa wileitn taujan mik igqiB? 

37 I[) eis qe[>uD du imma: fragif ugkis ei aius af taihswon |ieiiiai 
jah aiDB af hleidumein |>eiiiai eitaiwa in wnlJuD f)einamma. 

38 I|> lesua qa|iah da im : ni witnts hwie bidjate : magutüu 
driggkaa stiki ])aDei ik driggka, jah daupeinai {tizaiei ik 
danpjada, ei daupjaindanP 

30 If> eis qe|)nn da imma: magn. I|i Iqbus qa|iuh du im: 
Bwe{)aub |>aDa etikl ]>aDei ik driggka, driggkate, jah |)izai 
daupeinai ])izaiei ik daapjada daupjanda; 

4U i{) J>ata du sitan af taibawoa meinal aijiliau af hkidumeiu 
nist meiD du giban, aija {>aimoi macwip was. 

41 Jah gabauejaDdans {»ai taihan duguanun unwerjan bi lakoba 
jah lobanuen. 

42 I{i is atbaitands ins qa|> du im: witu)) ^a-tai ßaiei puggkjand 
reikiaoa [liudom, gafranjicond im, i|) |iai miküaus ize gawal- 
daad im. 

43 If> ni Bwa Bijai in izwis; ak sabwazuh eaei wili wair^ao mikils 
in izwis, sijai izwar andbahtB; 

44 jah saei wüi izwara wairjmn frnmiatB, Bijai allaim Bkalke. 

45 Jah auk euDus maus oi qam at andbabtjam, ak andbah^aD 
jah giban saiwala Beina faar managans lun. 

46 Jah qemuD in lairikon. Jah UBgaggandiu imma jaiD]>ro mi{> 
sipoDJam seinaim jah managein ganohai, bddus Teimaiaus, 
BarteimaiauB blinda, Bat faar wig du aibtron. 

47 Jah gahauBJaodB |iatei leBue aa Nazorains iBt, dugann hrop- 
jan jab qi[)an: Baaan Daweidia, leBU, armai mik! 

48 Jah hwotidedun imma managai ei ga|iahaidedi-, i|> is filu mais 
hropida: suaaii DaweidiE, armai mik! 

49 Jab gaatandaiidB Isbub haihait atwopjan ina. Jah wopidednn 
[laua blindan, qi{)aDdaiie da imma: {>raf8tei t>nk; urreia, 
wopei|) |)uk. 

50 I{> ia afwairpandB vaatjai aeinai ushlaupandB qam at leBa. 

51 Jab andha^anda qa]> du imma leauB: bwa wileis ei taajau 
{ms? I(i Ba btinda qa]> du imma: rabbauoei, ei iiBsaihwau. 

52 I{) leaua qa[) du imma: gagg, galaubeiua {leiaa ganaaida |»ak. 
Jab aunsaiw uBsahw jah laistida in wiga Isbu. 

X. 84. uatandi{) C.-A.für uastandiEi, wie L., M., Beruh, schreiben: tgl. at 
Luc. 8, 55. — 38. vitulis C.-A. — 39. (dau]»anda) fehlt im C.-A., von 
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öjai O.-A. — 48. Bartoimaiaus C.-A. für Bartoimaiua. — 47. 48. Bunan 
C.-A. für annu. 



MarcM 11. l— la *l 

U. KAPITEL. 

1 Jab bi[)e nebwa wesun lairaeatem, in Beftsfagein jah Bi|>ai)iia 
at fairgonja alewjiD, insatidida twane aipooje aeinaize, 

2 jah qa|) da im : g&gg&ta in baim |>o vi]>rawair{)oD iggqia, jab 
snnsaiw inn gaggandaDS in [)o banrg bigitats fnlan gaban- 
danana, ana |iammei nanh ainsbun manne ni sat; andbindan- 
dans ina attiuhate. 

3 Jab jabai hwas iggqis qi^iai: dnbwe [tata taujata? qi|)aitB'. 
|iatei frauja f>iti gairoei]); jah aunsaiw ina insandeif» bidre. 

4 GaliftoD [lan jah bigetun fulan gabnndanana at daura nta 
ana gagga; jah andbnndun ina. 

5 Jah sumai |)ize jainar HtandandaDe qe{iün du im: hwa taujats 
andbiadandane [lana falan? 

6 IJ) eis qe|inD du im Bwaswe anabant) im lesua, jah laltotun in». 

7 Jah brabtedun {)ana fnlan at leeua; jah galagidedun ana 
wastjos eeinos, jah gasat ana ina. 

8 Uanagai |)an wastjom seinaim atrawidedun ana wiga; anmai 
astans maimaitun ns bagmam jab atrawidedun aoa wiga. 

9 Jab |)ai fanragaggaadans hropidedun qijuindans: OBanna, {>iu- 
bida ea qimanda in namin ftanjine! 

10 Pin]»ido so qimandoi [)iudaQgardi in namin attina unaaria 
Daweidis, osanna in hanhistjam! 

11 Jah galaij) in laimaanlyma leeus jab In alb; jab bisaihwands 
atla, at aodanabtja ju]»an wisandin bweitai asiddja in Bejianian 
mi{i |>aim twalibim. 

12 Jah iftnmin daga asRtandandam im na Be]>aniin gredags was. 

13 Jah gasaihwanda amakkabagm fairra^iro habandan lauf atiddja, 
' ei anfto bigeti hwa ana imma; jah qimanda at imma ni waiht 

bigat ana imma niba lauf; ni auk waa mel smaickane. 

14 Jah uebairanda qa[) du imma: ni f)anaBei|>a ua ^ua aiw manna 
akran matjai. Jah gahanaidedun |>ai siponjoa ia. 

15 Jah iddjednn du lairneaulymai. Jab atgaggande lesue in 
alb dngann uawairpan [tans frahngjandana jah bugjandana in 
alb, jah mesa akattjanQ jah aitlans [)ize frabugjandane ahakim 
uawaltida. 

16 Jah ni lailot ei hwaa ])airhberi kaa {>airb |>o alb. 

17 Jab laieida qifianda dn im: niu gameli{) iat ftatei razn mein 
razn bido baitada allaim [lindom ? i{> jus gatawideda^i ita da 
filigrja waidedjane. 

18 Jab gabausidedun [lai bokarjoa jab gndjane auhnmistana jah 
eokideduD, hwaiwa imma naqiatidedeina: obtednn auk ina, 
nnte alla managet sUdaleikidedun in laiaeinais is. 



XI. 1. Bejjaniin Bemh. — 9. jah I>w fauragsgganJana] Beruh, ergänzt 
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42 MBtouB 11, 19—12, 3. 

19 Jah bi]>e andanahti warf), ueiddja ut üb |>izBi baurg. 

20 Jah ia maurgio faurgaggaadane gasebwuD |)aDa smakkabagni 
]>aurHJana us waurtim. 

21 Jah gamuDaad» Faitma qaj) du imma: rabbei, sat, siuakka- 
bagms flau ei tVaqaat ga|iaurBnoda. 

22 Jah aDdhafjands lesue qa^ da im: babaif) galaubein gudie! 

23 Amen auk qifia izwi», ])iithwazah ei qi^ai du [lamma fair- 
guDJa: uBbat'ei |)uk jah wairp f>ua in marein, jah ni tuzwerjai 
in hairtiQ aeinamma, ak galaubjai |iata, ei t>atei t]it)j]) ga- 
gaggi]>, wair[>if) imma [>iBhvrab ]>ei qifltfi. 

24 Du^f)6 qi[)a izwia; allata |)iBbwab f)ei bidjandans sokei^, ga- 
laabei[> |)atei Eiimi{t, jab wair]>i{) izwis. 

25 Jah P&u atandai|) bidjaDdans, aäetai}), jabai hwa habai]i wi{)ra 
hwana, ei jah atta izwar sa in himinam afletai izwis miasa- 
dediDS izwaros. 

26 I{i jabai jub ni alleti|i, ni [lau atta izwar sa io himinam alletit> 
izwis mieeadedinB izwaros. 

27 Jah iddjedan aftra du lairusaulymai. Jah in alh hwarbon- 
din imma, aliddjedun du imma jiai auhumistaas gudjans jah 
bokarjos jah siaistaDS. 

28 Jah qe])un dn imma; io hwamma waldufuje |>ata taujis? jah 
hwas jiua [lata waldufni atgaf, ei ^ata taujiap 

29 1]> leaua andhaQands qa[) du im: fraiboa jah ik izwis aicis 
waurdia jah audha^lf) mis, jah qi{ia izwis in bwamma waldufuje 
{)ata tau ja. 

30 Daupeios lohannis uzub bimica was |)au uzuh manDamP and- 
hafjif) miB. 

31 Jah |iahteduQ du sis misso qi{)aDdaDB, jabai qi|)am: us himina, 
qi[)t[i: a[)[)aD duhwe ni galaubideduf) imma? 

32 Äk qit)am: us mannam, uhtedun l>o manageiu. AllaJ auk 
alakjo habaidedun lohanuen f)atei bi suDJai praufetes waa. 

33 Jah andha:^andans qe[)un du lesna: ni witum. Jah andhaf- 
jands lesuB qaJ» du im: nih ik izwis qi{)a in bwamma wal- 
dufoje fiata tau ja. 

12. KAPITEL. 

1 Jab dugann im in gajukom qi^iao: weinagard ussatida manoa, 
jah bisatida ina faliom, jah usgrof dal uf meaa, jab gatimrida 
kelikn, jah aoafalb ina waurstwjam, jah aflai|> aljafi. 

2 Jah insandida du {laim waurstwjam at mel skalk, ei at I)aim 
waurstwjam nemi akrauia f)iB weinagardia. 

3 1[) eis nimandauB ina uablaggwua jah ineaudidedun laua- 
bandjan. 

XI. 82. uht«dun C.-A. für ohtednn. 
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Mnrcue 12, 4—23. 43 

4 Jab aflra iasandida do im anfiaraoa skalk; jah {lana etaiaam 
wairpandacs gaaiwiBkodedun jah baubij) wundao brahteduD, 
jah ioBandidediiD ganaitidaiia. 

5 Jah atVa iusaadida an|>arana; jah jaiaana afslohuD, jah ma- 
DaganB an]»araD8, Bumaas usbliggwaudans , Bumanzuh {lan 
usqimaadaus. 

6 Paoub nauhJukDuh ainanaaDiiu ai^aads liubaaa bis, iDaandidajah 
{)aDa du im spedistana, qi[)aad8 ]>aCei gaaiBtaad budu meinaDa. 

7 1{> jainai [)ai wanrstwjanB qe{)UD du ais misso {latai aa ist ea 
arbinumja; hirji]), uaqimam imma, jah aoBar wair|>i{t ])ata arbi. 

8 Jah undgreipandaDB ina aBqemuD, jah uBwaurpiin imma at üb 
{tamma weinagarda, 

9 Hwa nuh taujai frauja |)iB weinagardiä? Qimi{) jab ueqieteij) 
{>aaB wanrstwjaos, jab gibi[» {)aDa weioagard aufiaraim. 

10 Nih {lata ganielido assuggwuj): BlaiuB {lammei UBwaurpun ]>ai 
timriauB, sah war{i da baubida waihatina? 

11 Fram fraajin war{> ea, jah ist eildaleikB io augam unsaraitn. 

12 Jab eokidednn Ina undgrelpao, jab ohtedun {)o maoageiu; 
frofiun ank [latei du im {)o gajukon qaf). Jah afletaDdaDB 
iaa gali^nn. 

13 Jah iDsandidedan da imma eumai {iize Fareiaaie jab Hero- 
diaae, ei ina ganuteina waurda. 

14 !{> eis qimandaDS qe]>ua du imma: laisari, witum I>atei auo- 
jeinB ia jah m kara f)uk manahun; ni auk Baihwis in and- 
wair{)ja manue, ak bi aunjai wig gudie laiaeis: skuldu ist 
kaisaragild ^baa kaisara, ^an niu gibaimai* 

1& I{t lesna gasaihwaads ize liuteia qa{i du im: hwa mik fraiBi{)'i' 
atbairi]) mis akatt, ei gasaibwau. 

16 I]> eis atberuu, jah qa{i du im: hwia ist sa manleika jah so 
nfarmeleiuB? 1^ eis qejiuii du imma: kaiaaria. 

17 Jah andhafjaDde lesua qa{) du im: nsgibi|> {lo kaiaaria kaiaara 
jah ]»o gudiB guda. Jab aildaleikideduo aua fiamma. 

18 Jah atiddjedun Saddukaieis du imma [»aiei qi[>aad usatass ui 
wisan, jah frebun iaa qi{)aadaDa: 

19 laiaari, Moses gamelida uosis |)atei jabai liwis bro[>ar ga- 
dau{)nai, jab bilei|iai qenai, jab barue ni bileijiai, ei nimai 
bro^ar is [)o qen ia, jah ussatjai baroa bro[>r aeiuamma. 

20 Siban bro^rabans wesuo; jab sa frumista oam qen, jah ga- 
awiltanda ni bilai|> t'raiwa. 

21 Jab anfiar uam po; jah gadauf>Doda, jah oi sa bilai|) fraiwa. 
Jab I)ridja samaleiko. 

22 Jah nemun {)o aamaleiko [lai aibun , jah ui bili{)UD fraiwa- 
Spedumiata allaize gaawalt jah bo qeus. 

XII. 4. baubi^wundaD Bernk.l88i mit Berufung aufaüa. höbidirunda 
Wunde am Kopfe Bä. 4904. 



44 Marcus 12, 23—15. 18. 

33 Id {)izai Dsetaasai, {)an usstandaud, bwaijamma ize wair{>if) 
qens? PaJ aQk sibuo aihtedan {>o du qeoai. 

24 Jah andhatjands leeas qat> du im: niu dufte airzjai nijuf), 
ni kuBnandaDB mela nih mäht gndia? 

2b Allie |)an nestandand üb daofiaim, ni liugand ni liuganda, 
ak eiad Bwe aggiljus f»ai ia bimioam. 

26 A{)f)aD bi danfians, f)atei urreiaaDd, nin gakunnaideduf» ana 
bokora Uosezie aua aibwatundjai, bwaiva imma qa[» giif» qi- 
{>aiidB: ik im gufi Abrahamis jab gufi laakiB jab lakobia? 

27 fiist gufi dau[)ai2e, ak qiwaize. Aftfiau jub filn air^ai sgu{>. 

28 Jab du atgaggaods aiua fiize bokaije, gabausjaud» ina aamaoa 
BokjandaDB, gasaihwands fiatei waila im audbof, frah iua: 
bwarja ist allaizo anabuaae firamista? 

29 I[i Ifisne andbof imma {>atei frumieta allaizo aoabusus: bausei 
Israel, franja gu[) uosar franja aiue ist 

30 Jah frijoa fraujan gufi fteinaua us allamma bairtin {>e!Damma 
jah US allai saiwalai {leiuai jah üb allai gabngdai fieinai jab 
UH allai roahtai |ieiaai. äo frumista anabueuB. 

31 Jab aD[>ara galeika t)izai'. frijoB nehwundjan t^einaua awe f)uk 
BÜban. Maizei f)aim aii[»ara aaabusns Dist 

32 Jah qaf) du imma sa bokareie: waila, laieari, bi suujai qaet 
|)atei ains ibI, jah nist aaf>ar aija imma; 

33 jah ]>ata da frijon ina us allamma bairtin jab ns allamma 
fra|>ja jab ua alltu saiwatai jab us allai mahtai, jah f)ata du 
frijon nehwundjan swe aik silban managizo ist allaim |iaim 
alabruuBtim jab saudim. 

34 Jah lesua gaaaihwands ina |)atei frodaba andbof, qaf) du imma: 
ni fairra ia f)iudangardjai gndis. Jab ainabun fianaeeifta ni 
gadaursta ina fraihnan. 

3ä Jah andba^ands leaus qa]) taisjand» in alh: bwaiwa qifnnd 
ftai bokarjos f)atei XristUB sunus ist Daweidis? 

36 äilba auk Daweid qa|i iu ahmin weibamma: qit>it> l'rauja du 
fraujin meinamma, ait at' taibswon meiniü, unte ik galagja 
fijandB fteinaas fotubaurd foCiwe [»einaize. 

37 miba raihtia Daweid qit)i|i ina fraujan, jab hwafiro imma 
annue ist? Jah alla so managoi bauaidedun imma gabauijaba. 

38 Jah qafi du im in laiaeinai aeinai: aaibwifi faura boAnr- 
jam 

13, KAPITEL. 

16 — — wastja aeina. 

17 Af>fian wai fiaim qifiahaltom jah daddjandeim in jainaim dagam. 

18 A]>]>an bidjaif» ei ni wairffai ea ttlauhs izwar wintrau. 
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MarcuB, 13, 19—14, 10. 45 

19 Wair|iaDd ank {)ai dagoa jainai aglo Bwaleika, ewe ni wew sva- 
leika fram anastodetnai gaskaftais |)oei gaskop gup, und bita, 
jab ni wair{>i[i. 

20 Jab ni frauja gamaurgidedi |)ans dagane, ni {taub ganesi 
ajohna leikn; akei id {)ize gawalidane {lanzei gawalida, ga- 
maurgida {)aDfi dagans/ 

21 Jah |>an jabai hwas izwia qi[)ai: eai, her XristuR, ait>t>a)i eai, 
jaioar, ni galaabjai|); 

22 nnte urreisand galingaxristjns jah galingapraDfeteis, jab gibaad 
taiknins jah fanratanja dn afairzjan, jabai mabteig aijai, jab 
[lana gawalidane. 

23 I|) jua Haihwi|), aai, fauragataib izwie allata. 

24 Akei in jainana dagana afar |)o agion jaina aanil riqizeiji jah 
mena ni gibi{p liuba^ aein. 

25 Jah stairnons himinis wair{>and drinsandeins jab mahteia [los 
in himinam gaw^janda. 

26 Jah {tan gaaaihwand »nnu mana qimandan in milbmam mi]) 
mahtai managai jah wuljtau. 

27 Jab t>an ineandeit» aggilnna seinans jah galisi|> {lana gawali- 
dane eeinane af tidwor windam fram andjam airjtoa nnd andi 
himinie. 

28 A|)^an af emakkabagma ganiini|> [lo gajukon. Pan ])i8 ju{)an 
aats ])laque wair|)i[> jah uskeinand lanboa, kunnnji {tatei nebwa 
iat aeans. 

2^ Swah jah jna, t^n gaeaihwi[i f^ta wairfian, knnneijt {>atei 
nebwa sijufi af — ^— 

14. KAPITEL. 

4 — — fraqisteioB {>ie balaania war{)? 

5 Mäht wesi auk [tata balsan fi^bngjan in managizo [»an [trija 
hnnda ekatte, jah giban nnledaim. Jah andstaurraidednn {io. 

6 1|> lesDB qa^: letifi {>d; dnhwe izai aa{irinti{>? {lannn gop 
wauratw wanrhta bi mie. 

7 Sinteino ank [>ane nnledans habait> mil> izwie, jah {>aa wileif», 
magnft im waila taujan; i[i mik ni einteino habai^. 

8 Patei faabaida so gatawida; faurenan ealbon mein leik du 
nafilha. 

9 Amen, qi[>a izwia: {)iabwarub f»ei merjada ao luwaggeljo and 
alla manaae]>, jab {)atei gatawida eo rodjada dn gamnndai izoa. 

10 Jah ludas lakarioteia, aina [>ize twalibe, galai{> dn [laim gnd- 
jam, ei galewidedi ina im. 



Xm. 29. ajjati ai] der Utile Bu<Astabe (nach üppstr. t, nocft HÜtfen d) 
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46 M«icaB 14, 11—66. 

11 1{) eia gahausjaDdane fagiaodedun jah gahaihaitnn imina faibo 
gibaa: jah sokida hwaiwa g^atüaba ina galewidedi. 

12 Jah [)ainnia trumistiD daga azyme, [lan paeka ealidedun, 
qe[)UD do imma |)ai RipoDJos ja: hwar wtleiB ei galeipandanB 
manwjaima, ei luatjais paekaP 

13 Jah inaandida twana aipODJe aeinaize qa{)uh du im: gaggaU 
iu \m baurg, jah gamoteij) igqia manna kaa watiuB bairanda: 
gaggata afar |)amma, 

14 jah |)adei ino galei|)ai, qi]>aita {lamma heiwafraujio |)atei laJ- 
aareia qi{)i]>: bwar aind aali{)woa [»arei paaka nii]> aiponjam 
meinairo matjau? 

15 Jah sa izwia taikDei[) kellkn niikilata, gaetrawif), manwjata; 
iah jaioar [DaDWJai|> nnaia. 

16 Jah usiddjedun {>ai aiponjos — 

41 — sai, galewjada aunua mana io banduna frawaurhtaize. 

42 Urreiaili, gaggam ! Sai, aa lewjauda mik acoehwida. 

43 Jah nuDBaiw Dauh]»aDuh at imiua rodjaDdiD qam ludaa, auma 
{)ize twalibe, jah mi|) imina maoagei mi{) bairum jah triwam 
l'ram ^aim auhumiatam gudjam jah bokarjam jah aiaiatam. 

44 Atuh-|>aii-gaf ea lewjanda im bandwou qil)aiids: [lainmei 
kukjau, aa ist: greipi|> {taaa jah tiubi|> araiba. 

45 Jah qimanda sunaaiw, atgagganda du imina qa]): rabbei, 
rabbeil jah kukida imma. 

46 l{i eia ualagidedun handuoa aoa ina jah uodgripun ina. 

47 I[i aina auma fiize atatandaüdane imma ualukaDda hairu aloti 
akalk auhumlatina gudjine jah afaloh üama auao {>ata taihewo. 

48 Jah andhafjanda leaua qa{) dn im; awe du waidedjin nrrun- 
Du[» mi{) hairum jah triwam greipau mlk. 

49 Oaga hwammeh waa at izwia io alh laiBJandB jah ni gripu^ 
mik: ak ei uefullDodedeiaa bokoa. 

50 Jah afletandaaa ina ga|)laDhun allai. 

51 Jah aiDB auma juggalaufta laistida afar imma biwaibi{>B leina 
ana aaqadana; jab gripua ia t)ai jiiggalaadeis. 

52 Ifi ia bilei]>aQda [larama leina naqa{)a ga|)lauh faura im. 

53 Jah gatauhuD leau du auhumiatin gudjiu; jah garuDnnn ini|» 
imma auhumiatauB gudjanB allai jah {lai aiaiataDB jah bokarjoa. 

54 Jah Paitrua faJrra|>ro laiatida afar imma, unte qam in garda 
{)ie aubumiRtina gudjina; jab waa eitands mi|) andbahtam jab 
warmjanda aik at liuhada. 

55 I{) [lai aubumiataDB gadjana jah alla ao gafaurda eokidedua 
aua lesu weitwodi])a du afdaa[)jaii loa; jah ni bigetun. 

56 Maaagai aük galiug weitwodidedun ana ina, jab aamaleikos 
{loe Mreitwodifioe ui wesuQ. 



XIV. 13. gaggaat afar t>ftiuma C-A. 
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Marcus 14, 57—15, 1. 47 

57 Jah eumai usstandandaiiH galiug weitwodidedun aoa ina qifian- 
dans 

58 {latej weis gahanaidedum qi^iandaa ina {>atei ik gataira alh 
])D baDdawaurhtOD, jab bi (irios dagans anfiara unbandu< 
■waurhta gatimija. 

59 Jab ni swa sareialeika waa weilwodifia ize, 

60 Jah uafltaDdandB aa auhnmUta gudja ia midjaim frah lesu 
qi^tande: diu andhaijis walht, hwa {)ai aaa f)uk weitwodjand? 

61 1|> is fiahaida, jah waiht ni aodhof. Altra ^a anhumiBCa 
gadja fVab ina jah qii[> du imma: |)u is Xristas aa aanua 
[lis ]>in{>Bigiiia i* 

62 I[) ia qa[)ub : ik im ; jah gasaihvi^ Jiaaa hddu mana af taihawon 
aitandan mahtaia, jah qimandaa mi]i milbmam himinia. 

63 l|t sa aahumiata gudja diaskreitanda waatjos aeinoa qaj>: hwa 
Itananiaia [laurbara weis weitwode? 

64 Haasidedu{) ]>o wajamereio ia: hwa izwis pugkeij)? Parub 
eis allai gadomidedun ioa akulan wiaan dau[>au. 

6ä Jah dugunnun sumai apeiwaa aoa wlit ia jah huljau andwairj)! 
ia jah kaupatjan ina, jah qepuD da imma: praufetei! jah 
andbahtos gabaarjaba lofam slohun ina. 

66 Jah wiaandin Paitraa in rohaoai dalapa jah atiddja aioa f)iujo 
{)ia auhumiatina gudjius, 

67 jah gaaaihwandei Paitrn warmjandan aik, iasaihwandei da 
imma qa{): jah ])u mi[) leaua [lamma Nazoreinan waat 

68 I|) is afaiaik qi^anda: ni wait, ni kann hwa fiD qi[)i8. Jah 
galai]) faiir gard, jah hana wopida. 

69 Jah ]>iwi gasaihwandei ina aftra dagann qi]>aD paim faura- 
etandandam, ]>atei aa |)izei ist. 

70 I|) is aftra laugoida. Jah afar leilil aft^ra {)ai atatandandana 
qef)an du Paitrau: bi anojai, {>izei ia; jah auk razda |>BiDa 
galeika ist. 

71 1|) ia dagano afaikan jah swaran [latei oi kann ^ana mannan 
[)anei qi^iif)- 

72 Jab anjiaramma sint)a hana wopida. Jah gamunda Paltrus 
[lata waurd, awe qa^i imma lesua, [)atoi fanr{tize baoa hrukjai 
twaim aiD[)ani, inwidis mik [irim ainpam. Jah dngatiD greilan. 

15. KAPITEL. 
1 Jah Bunsaiw in maurgin garaui taujandane ^aj auhumiataDS 
gndjane mi^ [)aim ainiatam jah bokarjam, jah alla so gafaurds 
gabindaadanH leau brahtedna ina at Peilatau. 

XIV. 67, Naioreinau] ao Cod., Naiorenan Bemk. — 69. 70. |)Koi 
C.'A. für t)ize. — 70. jah b.h\ [Galeilaiue is jah] razda peina galeikft iat 
M., Bemk,, mit den griech. und lat Handschriften. — 72. fanrliize. 
greitan G.-A. für faiir[)izei. gretan. 
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48 Marcus 15, 2—26, 

2 Sab frah ioa PeUatus: {tu Ib Itindane ladaie? If) is andhaf- 
jands qa|i du imma: ])u «jifiie. 

3 Jah wrohidQduD ina ^ai auhomistaDB gadjans fila. 

4 I|t Feilatiie aftra frah ina qiI)aDds: niu aDdbafjis di waiht? 
sai, hwao filu ana {luk weitwodjaDd. 

5 I{) leeuB [laaamais ni audhof, Bwaewe eildaleikida Peilatns. 

6 l|i and dal|> bwarjoh fralailot im aioana baodjaa ^aet bedua. 

7 Wasuh [)aD aa baJtana Barabbas mi|> |>aim mifi imma drob- 
jaadam gabuDdaas, |)aiei in aubjodaii maurjir gatawidedna. 

8 Jah UBgaggandei alla managei diigunnun bidjan, awaswe sin- 
teino tawida im. 

9 1{) Feilatus aodbof im qi[>ands: wileidu fraleitan izwis [laiia 
[tindan lodaie? 

10 Wissa ank {»atei in Dei|>i» atgebua lua [tat anhamistaas gnd- 
jans. 

11 I|) {lai auhumietane gudjauB iowagidedun {>o managein ei 
maia Barabbao fralailoti im. 

12 IIi FeilatQB aflra andhaQanda qa[) du im: hwa nu wileifi ei 
taujau [»ammei qi[)i]> {liudan Indaie? 

13 If) eis aftra hropidedno: aabramei ioa. 

14 I^ PeilatuB qa[> du im: hwa allie ubilie gatawida? If> eis 
maitj hropidedun: uabramei ina. 

15 I|> Feilatufl wlijauds |)jzai maoageiu fullafabjan, fralailot im 
|)ai)a Barabban, i|) lesu atgaf usbliggwanda, ei uabramifte wesi. 

16 If) gadranbteJB gataahnn ina innana gardia , [)atei ist prai- 
toriauD, jab gabaihaitnn alla hansa, 

17 jab gawasidedun ioa paurpurai, jah atlagidedun ana ina fiaur- 
neina wipja uawindaadans, 

18 jab dugunnun goljan ina: haile, |>indan Indaie! 

19 Jab ßlobun ia hanbif) rausa, jah bispiwun ina, jah lagjandane 
kniwa inwitnn ina. 

SO Jah bifie bilailaikun ina andwasidedun loa ftizai panrparai, 
jah gawasidedun ioa wastjom ewesaim, jah uetaubuD ina ei 
uBbramidedoiua ina. 

21 Jab undgripnn Bumana manne, Seimona Kyreinain, qimandan 
af akra, attan Alaikaandrana jab Rafans, ei nemi galgaa is. 

22 Jah attauhiiQ ica ana Gaulgan^a 8ta|> [tatei ist gaBkeiri|) 
bwairneina Btafts. 

23 Jab gebuD imma drigkan wein mi{l amyrna; if) ia ni nam. 

24 Jab nahrarnjandans ina disdaüjand waatjoa ia wairpandana 
hlauta ana ^oa, hwarjizuh hwa uemi. 

25 Waauh fian hweila f>ridjo, jab aBhramidedan ina. 

26 Jah waa ufarmeli iairinoa is ufarmeli|)i aa fiiudaae ludaie. 



XY. 6. hvaijo C.-Ä. — 9. fraleiUn C.-A. für fialataii. — 24. disdail- 
jandaDB C.-Ä., L. 



Ubtcub 16, 27—44. 49 

S7 Jah mit) imma ushramidedan twane waidedjaDS, aioana af 

taihBwoa jah ainana af hleidumein U. 
2H Jah usfallDoda {)ata gamelido fiata qi]>aDo: jah mi[> unsib- 

jaim rahni|)8 was. 
2!f Jab |)ai faurgag^andane wajaineridedun ina, wi{)ODdanB hau- 

bida aeioa jah qiftandaDs: o ea gatairands [lo alb jab bi 

f)rine dagaaa gatimrjands [»o, 

30 naDei t>ii)i eilban jah aUteig af frarnma galgin! 

31 äamaleiko jah {lai auhnmiatans gudjans bilaikandana ina nii[> 
eiB miBso ini|> ^aim bokarjam qe^iun: anfiarane ganasida, i|> 
Bik silban ni mag gaoasjan. 

32 Ba Xristiis, Ba [»iudanB Israelis, alsteigadau nu af {larama 
galgiu, ei gasaihwaima jah galaubjaima. Jah |>ai ini[) na- 
hramidans imma idweitideduu imma. 

33 Jah bitte \rart> bweila saibsto, riqis -wart) ana allai airtiai nnd 
bweila ninndoD. 

34 Jab ninodon bweilai wopida leana sdbnai inikilai qit>aDde: 
ailoB ailoe, lima eibakttanei, ^utei iet gaBkeiri[): gat* meins, 
gut> meins, duhwe mia bilaiat? 

35 Jah Bumai t^'^^ aUtaadaDdane gahansjandaDB qef)UD: aai, 
Helian wopeif). 

36 Pragjaade t>an aioB jah gafulljanda awam akeitia, galagjacde 
ana raua, dragkida ina qittanda: Iet, ei aaihwam qimaiu Heb'aa 
alhaijan ina. 

37 I|i leBQB aftra letanda Btibna tnikiia qkod. 

38 Jah faurahah alba disBkritDoda in twa inpaf>ro nnd dalati. 

39 Gasaihwands {tan Ba handafafw sa atstaudandH in andwair|>ja 
ia f^tei Bwa hropjands ukod, qat*: bi sunjai, sa manua sa 
SDnaa was gndia. 

40 WeBnnat>-t)an qiaons fairrat^ro BaihwandeinB, in faimei was 
Uarja so Uagdalene jab Marja lakobis f»iB minnizinB jah 
loseziB ait>ei jah Salome. 

41 Jah t"^D waa in Galeilaia, jah laistidedun ina jab aodbah- 
tidedun imma, jah ant)aroa managos |K>zei mit* iddjedun imma 
in lairuaalem. 

42 Jah jut>an at andanahtja wanrftanamma, unte was paraakaiwe, 
aaei iat fraraa eabbato, 

43 qimands loeef af Areimattaias , gagnda ragineis, saei was 
ailba beidands ttiodangardjos gadie, aQaQant>j&ii<lB galait> inn 
dn Peilatan jah bat) E''^ leikia lesuia. 

44 It) Peilatna sildaleikida ei is jut>aa gaswalt; jah athaitanda 
t)ana baDdafa{> frah ina juttan gadaa{>nodedi. 

XT. 2a qi|)aQda ändert Bemh. mit Betiehutig auf Böm. 9, 17 wnA 
Gal. 4, 30. — 29. faaragaggandaDB C.-A. — 36. alhs] ala C.-A. — 
44. |)anaj mit Berrüi., ftan C.-Ä. 
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50 HarcuB 16, 46—16, 12. 

45 Jah fiDt>aiidB at {tantna hUDdafada frsgaf ]>aia leik losefa. 

46 Jah usbogjands lein jab asoimaDds ita biwand |)ainnia leina 
jab ^lagida ita in hlaiwa ])atei was gadraban us staina, jab 
atwalwida etaio da daora t>i» hlaiwjs. 

4? ][> Marja bo Magdalene jah Marja loeezis Behwun hwar ga- 
tagi{)8 weei. 

16. KAPITEL. 

1 Jah in wisandioe eabbate dagis Marja so Magdaleoe jah Marja 
so lakobis jah Salome nsbaubteduü aromala, ei aCgaggaodeiDS 
gasalbodedeina ina. 

2 Jah lilu air ^U dagia at'arsabbat« atiddjedan du [)amma 
blaiwa at nrrinuaüdin BDünin. 

S Jab qe{iQa du eis mieso: hwas afwalwjai nnsia {»ana stain af 
daurom {>is hlaiwis? 

4 Jah iDsaihwandeiDs ganmidedan [lammei afwalwi|)s ist aa 
BtaiuB; was auk mikils abraba. 

5 Jah at^aggandeiDB in ])ata hlain gaBehwiin juggalan^i sitandan 
in taifaswai biw^bidana wastjai hweitai-, jah uegeiBoodeduD. 

<j Paruh qaj) du im: ni faorhteif) izwis, lesa sokei[) Nazorain 

l)ana ushramidan; nist her, arraie, eai {lana staft ]>arei galagi- 

dedun ina. 
7 Äkei gaggi{t qi{>idnh du sipoDJam ie jah du Faitrau |>atei 

faurbigaggi^ izwia in Galeüaiau; [>aruh ina gasaibwij), swaawe 

qa[) izwis. 
S Jah nsgaggandeiua af ^amma hlaJwa ga^ilauhuii ; diznh-[>an-aat 

ijoa reiro jah naJittnei, jah oi qe^un mannhun waiht; ohtedun 

aia auk. 
II UsataadaiidB {lan in maurgin frumin aabbato ataugida frumiat 

Marjin {tizai Magdalene, af t)izaiei UBwarp sibun UDhul[>onR. 

10 Soh gaggaadei gaiaih |)aini mi{i imma wisandam, qaiuoDdam 
jah gretandam. 

11 Jah eis hausjandaDB ])atei libai|) jah gasaihwans warf) t'ram 
izai, ni galaubideduo. 

J2 Afaruh |an pata 

XTl. 1. inwiundin G.-A. iDwlBandin eabbate daga Bertih. 1884. in 
wiaandiDB (iiaytvofiivov verlesen als diä ytvoßivov) Wrede. — 2. atid- 
dedun C-A. 
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Äiwaggeljo ^airh Lnkan 

inaBtodeif). 

I. KAPITEL. 

1 Uate raihtis maDagai dugannun meljaa insahl bi ]>08 gafulla- 
weittidone in ans waihtioa, 

2 swaswe anafulhun unais {laiei fram frumistin silbaBmDJoe jab 
andbahtoe wgsud |)iB waurdis; 

3 galeikaida jah mia jah ahmin weihamma fram anastodeinai 
allaim glaggwuba afarlaistjandia gabahjo {tas meljaD, batiata 



4 ei gakunnda {)ize bi fioei galaisi]>e is waarde aetaj). 

5 Was in dagam Uerodes |)indaQie ludaias gudja namin Zakarias, 
OS afar Äbijins, jah qeins is ns danhtrnm Äbarons, jah namo 
izos Atleieabai]). 

6 WesuDuh {lan garaihta ba in andwair{)ja gadis, gaggacdona 
in atlaim anabusnim jah garaibteim fraujica anwaha. 

7 Jah Dl was im barne, uote was AileiBabai{) atairo, jab ba 
framaldra dage seinaize wesuD. 

8 War|i {)aa, iui{>{)aDei gudjinoda is in wikon kuDJia seiniB in 
aiidwair{)ja gudis, 

9 bi biahtja gadjinassaus blants imma urraiiD da aaljan, at- 
gagganda in alb fraujins, 

10 jab alls biubma was manageins beidacdaDS uta bweilai ^y- 
miamins. 



tiberlMferung im C.-A. 

Überschrift. 2)i« SaUburg- Wiener Handsdirift hat die Worte si- 
waggeljo firb Lokao, ojfenbar aus der etUsprechtnden Überschrift eines 
Codex, herübergenommen; vgl. unter den teretreuten Denkmälern in der 
Einleitung. 

I. 6. gudja] gudji C.-A. — qeins C.-A. für qens. 



52 LucM 1, 11—29. 

11 War|) ^an imma in eiunai aggilus fraujina staudaDd') af taihs- 
won hoDslaetadie |)ymian)iDa. 

12 Jab gadrobooda Zakariaa gaaaihwaDds, jah agis disdrans ina. 

13 Qa{) {>aD du imma aa aggilue: di oga {lus, Zakaria, dufie ei 
andhausida ist bida {leina, jah qeiiB fieiiia Aileisabait) gabairid 
BDDU |>us, jah baitais namo is lohBoaeD. 

14 Jah wair^i|l f)DR faheds jah 8wegiii])a, jah managai io gabaar[»ai 
is faginond. 

15 Wair[)i{i auk mikils in acdwairjija fraajiiiH, jab wein jah leitiu 
ni drigkid, jah ahmios weihis gafolljada iiaah[)an in wambai 
aif>einB eeinaizoe. 

16 Jab managans snniwe leraelia gawandeif» du fraujin guda ize. 

17 Jah eilba fauraqimid in andwairl>ja is to abmiu jab naabtai 
HaileiiDB gawandjan hairtona attane du barnam, jah antalaos 
in frodein garaihlaize, mauwjan fraujio maoagein gafabridft. 

18 Jab qa]) Zakariae du f)amina aggilau: bibwe kunnum {lata? 
ik raihtia im aineige, jab qens meina framaldrozei io dagam 
aeinaim, 

lä Jah andhatjande aa aggilus qa{) du imma: ik im Gabriel ea 
Btandanda in andwairj^ja gndtB, jah insandi]» im rodjan da 
|ius jah wailamerjan |)ub fiata. 

20 Jah Bijaia ]>ahaDdfl jah ni raaganda rodjan und {)ana dag ei 
wairfiai fpata, da{ie ei ni galaubidee wanrdam meinaim, [loei 
uefniljanda in mela seinamma. 

21 Jah was managei beidandans ZakariiuB, jah sildaleikidednn 
hwa latidedi ina in ^izs^ alh. 

22 ÜBgaggands {tan ni mahta du im rodjan, jah fro]>un ]»amniei 
siun gasahw in alh; jah eilba waBbaudwjands im jah waB dombs. 

23 Jab war{>, b]{>e usfullnodednu dagoB andbabteiB ia, galaij) du 
garda seinamma. 

24 Afarub |>aQ {)anB dagaoB iukilfio war^ Aileisabai]) qens is, 
jah galaugnida aik meno{iB fimf, qi^tandei: 

25 [latei Bwa mis gatawida frauja in dagam {laimei inaabw afniman 
idweit mein in mannam. 

26 Panub j)an in menof) aaihBtin inBBDdi|>B was aggiias Gabriel 
fram guda in baurg Galeilaias Bei baitada llazarai|>, 

27 du maga{)ai in fragibtim abin, t)izei namo loeef, ns garda 
DaweidiB, jah namo |>izo8 maga{)aiB Uariam. 

28 Jah galei^iande inn sa aggilus du izai qat*: fagino, anetai 
audahafia, frauja mi[i {tus; {linjiido ]»n in qinom. 

29 I|i si gasaihwandei gafiiabsDoda bi innatgahtai iB, jah [>ahta 
Bis hwoleika wesi ao goleins, [tatei swa ^in[)ida izai. 

I. 23. dftgos] dagia C.-Ä. ~ 29. innatgahtai] innagabtai L. Die 
Hdechr, hat Jedoch vor g die Spur eines iibergege}iritbenett BucA«((i6«ns, 
den üppttr. für t hält. — 29. hweleika] Cod. für hwiluka. 



Lucas 1, 80—55. 53 

30 Jah qa{) aggilue da izai: ni o^b [ma, Mariam, bigast auk anat 
fram guda. 

31 Jah Bai, ganimis in kil|>eiQ jah gahalris sunu, jah haitaie 
namo is leen. 

32 Sah wair|)ij> mikile, jah budub bauhiBtins haitada, jah gibid 
imma f^auja gii{> stol Daweidie attioB U. 

33 Jah ttiodanofi ufar garda lakobiB in i^akdo]), jah [liudiDaBeaus 
is ni wair|)j{) andeiB. 

34 Qa]) J>an Mariam du |>aniiDa aggilau: hwalwa sijai [tata, [taodet 
aban ni kann? 

35 Jah andhafjandB ea aggilus qa|) du izai: ahma weihB atgaggi{>- 
ana {>iik, jah mahtB hauhiBtioB ularskadweid {lus, dafie ei saei 
gabairada weihB haitada bqqub gudis. 

36 Jah sai, Aileifabai|i Diftjo {)eiDa, jah eo inki][io snnau in 
aldomin eeinamma, jah sa meno[>s saihsta ist izai eei haitada 
Btairo, 

37 nnte niat unmahteig guda ainhun waurde. 

38 Qa{i |>aD Mariam: sai, |iiwi fraujins, wair[iai mis bi wanrda 
fieiaamma. Jah galai|i fairra izai ea aggilns. 

39 ÜBstandandei {lan Mariam in [)aim dagam iddja in bairgahein 
Bniumundo in banrg Indine, 

40 jah galaifi in gard Zakariins, jah golida Äileisabaif). 

41 Jah war|i, Bwe hauaida ÄileiBabaif) golein Mariiae, lailaik harn 
in qi{)au izoa, jah gafnllnoda ahmtne weihia AileiaabaiJ), 

42 jah ufwopida atibnai mikilai jah qa{): {)iu{)ido {lu in qinom, 
jah [iiu|)ido akran qipaua |ieioia. 

43 Jah hwa{)ro mia {)ata, ei qemi ai|)ei fraujinB meiais at miai' 

44 Sai allis, sunsei war{) stibna goleinaia |>einaizos in auaam 
meinaim, lailaik |iata baro in BwigDi{)ai in wambai meinai. 

45 Jah andaga bo galanbjandei ^atei wair|ii|i netauhts {)ize rodi- 
dane izai fram fraujio. 

46 Jah qa{) Mariam: mikileid saiwala meina fraujan, 

47 jah ewegneid ahma meina da gada naejand meinamma. 

48 ünte insahw da hnaiweinai [)iujos eeinaizos; sai alÜs, fram 
himma nn audagjand mik alla kanja. 

49 Unte gatawida mia mikilein sa mabteiga, jah weih namo is. 

50 Jah armabairtei ia in aldins aide |>aim ogandam ina. 

51 Gatawida swin{)ein in arma eeinamma, diatahida miki][)uhtans 
gahugdai hairtiqa aeinia; 

52 gadrausida mahteigana af stolam, jah ushanhida gahnaiwidana; 

53 gredagana gaBo])ida {)iQl>e, jah gabignandaDs inaandida lauaans. 

54 HIeibida Israela ^tumagu seinamma, garaunanda armahairteins, 

55 swaawe rodida du attam unsaraim Abrabama jah fraiwa ia 
und aiw. 

I. 64. f>iamaga G.-Ä. für t)iumsgaa. — 55. fraiwa] fraiw C.-Ä., L. 



54 Lucas 1, 66—78. 

56 Gaeto^ ]>&a Jdariam mij) izai swe meDo[)s [)nne, jab ganan- 
dida sik dn garda Beioamma. 

57 1|) A)Ieisabai|) usfullnoda mel du bairao jah gabar budu. 

58 Jah baueideduD bUitaade jah gaiii[>joB izoe, unte ^amikilida 
frauja armahairteJn Beioa bi izai, jah mlfi faginodedua izai. 

59 Jah war[) in daga ahtodin, qemaD bimaitan [tata barn, jab 
baihaituD ina afar uamia attina is Zakarlan. 

GO Jah andba^andei so aipei ia qa{): ne, ak baitaidau lohaones. 
61 Jah qe^uD da izai f)atei ni ainsbun ist io kuoja {teioamnia 
Baei baitaidau [>ainiDa natnin. 

63 GabandwideduD {tan attia is, {>ata hwaiwa wildedi baitaa ins. 
€3 I]> is Bokjands spilda nam gahtnelida qifraodB: lohaDnes ist 

DBino is; jah südaleikideduo allai. 

64 Ualuknoda |>an mun{)B is suns jab tuggo is, jab rodida t>iu|)- 
Jan dB gut». 

65 Jab warf) aoa allaim agis paim bisitaudam ina, jah in atlai 
bairgahöin ludaiaa merida wesun alla ^o wanrda. 

66 Jah galagidcdan allai ^ai hausjandana in hairtln aeinamma 
qi]>andaQs: hwa akuli liata barn wair^iaD? jah [laD handus 
franjina was mifi imma. 

67 Jah Zakariae, atta is, gafullnoda ahmins welhis, jah praufe- 
tida jah qa{>: 

68 f)iuf)eig8 fraoja guf) laraelia, unte gaweisoda, jah gawaurhta 
ualausein manage in aoinai, 

6t) jab urraieida haurn naseinais unsia in garda Daweidis f)iu- 

magaua Bei eis, 
70 Bwaawe rodida t>iiirh muDp weihaize {lize fram anaatodeinai 
' i pranfete seinaize, 

B;ibaD naaein ua fijandam anaaraim, jah qs handau allaize 

^ize batandane nnaie, 

72 taujan armahalrtitia bi attam unaaraim, jah gamunan triggwos 
weihaizos seiuaizos, 

73 ai{)ie [lanei swor wi{)ra Abraham attan ansarana, et gebi unaia 

74 unagein us handau lijande unaaraize galausidaitn skalkinon 
imma 

75 in auDJai jah garaihtein in andwairf)ja is allans dagana an- 
sarans. 

76 Jah {tu, barnilo, praufetua hauhiatins haitaza; fauragaggis 
auk fanra andwairltja franjins, manwjan wiganB imma, 

77 du giban kiiDf)i naaeiaais managein is in afleta frawaurhte ize, 

78 ]>airh infeinandein annahairt«iii gudis unsaria, in t)ammei ga- 
weiso|> UQBara urruna üb hauhi^ai, 
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Lucas 1, 79—2, 15. 55 

79 ^abairhtjan [»aim in riqiza jah ekadau danf>ue sitandam, du 
^araihljan fotune unsaraoe in wig gawaJrfijia. 

SO If) ^ata baro wohe jah ewiD{)Qoda abiuiQ, jah was aaa au]ii- 
dom uad dag aataikneiaais seiuaizoe du Israela. 

2. KAPITEL. 

1 War[) ^an in dagans jaiaane, arraon gagrelle fram kaisara 
Agustau, gameljao altana mldjangard, 

2 Soh fiao gl) stratuB leine framiBta war[i at wiaandin kindina 
Syriais [raginondin Saurim] Kyreinaiau. 

3 Jah iddJeduD allai, ei melidai weseina, hwarjizuh in seinai 
baurg. 

4 IJrrann ^an jah loeef üb Galeilaia, ti8 baarg NazaraiJ), in 
ludaiaa, in baiirg Daweidis sei haitada Bel^lahaim, dn{)e ei 
was DB garda fadreinais Daweidis, 

b anameljan mij) Marün sei in fragifiiin was imma qeine, wisan- 
dein inkilJwD. 

6 War[) ]>an, mi[i{)anei [lo wesun jaioar, nsfbllaodedDD dagon 
du bairan izai. 

7 Jah gabar sann seinana ])ana framabaur, jah biwand ina, jah 
galagida ina in nzetin, unte ni was im rumis io stada |)amma. 

5 Jah bairdjoa wesun in {>amma samin landa, ]>airhwakandane 
jah wiiandana wahtwom nabts ufaro hairdai eeinai. 

i) I{) aggilus fraujlDB anaqam ina jah wu1{)ub fraojins biskain 
ins, jah ohtedun agisa mikilamnia. 

10 Jah qa{> du im sa aggilus: ni ogei{>, unte sai, spillo 
faheid mikila, sei wair{)i{i allai managein, 

11 [)atei gabaurans ist izwls himma d^a nasjands, sae 
Xrtstus franja, in banrg Daweidis. 

12 Jah {lata izwis taikns: bigiiid barn biwnndan jah galagid in 
uzetin. 

13 Jah anake war^ mip |)amma aggilau managei harjis himina- 
kundis hazjandane gu^ jab qi{>andane: 

14 wnljius in bauhistjam gnda jah ana airfiai gawairfii in man- 
nam godiB wiljins. 

15 Jah war{», bijie gali^ian fairra im in bimin t>ai aggiljus, jah 
|)ai mans {)ai hairdjos qe[)un da ais roiaBo: {>airhgaggaima 
ja und Beftlabaim, jah saihwaima waurd [lata waiirpano, {latei 
frauja gakaunida unNis. 

I. 79. dau|iu8 C.-A. für dautaue. 

II. 2. raginondin Saurim acheint aus einer Glosse in den Text geraten 
XU sein. Bernh. u. Braune nehmen «ieandin hindüia Syriais für das 
Qlossem und at . . rseinondin Saurim für den tüten Text. — Kyreinaiau 
C.-A., Cyrsnaiau Bernh. — 4. fadreinaig] Vgl. Glossar. — 5. qeina O.-A. 
für qonB. — 10. faheid C.-A. für fahed. 



56 Luus 2, 16—85. 

16 Juh «jiEimnn aniumjandanB, jah bi^Uo Mariao jah loeef jab 
{lata barn ligando in uzetin. 

17 Gasaibwandane |)an gakanoideduii bi {)ata waurd |>atei rodi|> 
was du im bi fiata barn. 

18 Jah allai [>ai gahaoBJandans eildaleikidedun bi {)o rodidoaa 
fram }>aim hairdjam du im. 

19 If) Haria alla gafaetaida f)o wanrda, {tagkjaDdei in hairtio 
seinamma. 

20 Jab gawandidednn »Ik [lai hairdjoB mikiljandans jah hazjao- 
daDB gti{) in allaize {tizeei gahaueidedun jah gasehwnn Bwaswe 
rodi{) waB du im. 

21 Jab bif)e usfulnodedaa dagos ahtan du bimaitau iua, jah 
haitaa wae narno ie letiue, [lata qijiano fram aggilau, faDr|>izei 
ganumans wesi in wamba. 

22 Jab bifte usfuluodedun dsgoe hraineinaie ize bi witoda Moaezie^ 
brahtedun ina in lairusalem, ateatjan faura franjin, 

23 Bwaswe gamelid ist in witoda t'raujinH: |)atei hwazub guma- 
knndaize nelukande qi[>u waihs fraujins haitada, 

24 jah ei gebeina fram imma hunel, ewaswe qi[>an ist in witoda 
fraujins, gajuk hraiwadubono ai|){)au twos juggons ahake. 

25 Paruh was manna in lairuaalem, {ijzei oamo Symaion, jab ea 
manna was garaihte jah gudafaurhts, beidands la]KinaiB Israel is, 
jah ahma weiha was ana imma. 

26 Jah was imma gataihan fram ahmio {tamma weihin ni saihwaa 
danftn, faur{iize eehwi Xriatu fraujina. 

27 Jah qam in ahmin in {)izai alh; jah mi^ifianei inn attauhun 
berusjoe [)ata barn lesn, ei tawidedeioa bi biuhtja witodis 
bi Ina, 

28 jah is andnam ina ana armins seinane, jah f)inf)ida gnda 
jah qaf»: 

29 nn fraleitaia akallc |)einana, fraujinond frauja, bi waurda {)ei- 
namma in gawair{)ja; 

30 {»ande sehwun augoca meina naaein |>eina, 

31 [loei manwidea in andwair|)ja allaizo managein«, 

32 liuhaf) du andbuleinai }>iudom jah wnl{)u managein fieinai 
Israela. 

33 Jah was loaef jah ai{)ei is aildaleikjandona ana |>aim ^oei 
rodida wesun bi ina. 

34 Jah {iiu{itda ina Symaion jab qa]> du Mariin, ai[>eia is: sai, 
sa ligi[) du drusa jab usstaaaai managaize in laraela jah du 
taiknai andsakanai. 

35 Jah pan I)eina ailbona eaiwala {>airhgaggil) hairus, ei andhul- 
jaindau us manf^aim hairtam mitoneis. 

II. 21. 22. uBfulnodedun C.-Ä. für nafoUnodednn. — 26. faurfiizB C.-A. 
für faur|)izei. — 29. fraleitaia C.-Ä. für fraletais. — 31. aDdwair|>jaJ anand- 
wairlija C.-Ä. 



Lucas 2, 36-3, 1. 57 

36 Jah was Anna praufeteia, dauhtar Fanaelis, U8 künja Äseria; 

Boh frainaldra dage managabe libandei mij) abin jera sibuo 

fram maga{)em seioai, 
87 Boh |»aD widuwo jere ahtautehund jah fidwor, eoh ni aBddja fairra 

alb faatnbDJam jah bidom blotande fraujan nahtam jah dagam. 

38 Sob fiizai bweilai atstaadandei aodhaihait fraujin, jah rodida 
bi ina in allaim [>aim UBbeidandam lalh)n lairaeaalymos. 

39 Jah bi|)e oetauhun allata bi witoda franjins, gawaudidedno 
Bik in Galeilaian, in baurg seina Nazaraifi. 

40 I{> {«ata barn wohe jah awin[)Doda ahmlas fiillnandB jah han- 
dugeioB, jah aiiBts gudis was ana imma. 

41 Jah wratodedun |)ai biraajos is jera bwammeh in lalruBalem 
at dulf) paska. 

42 Jah bi|>e warf) twalibwiotrus, usgaggaDdam fian im in lairu- 
Baulyma bi biuhtja dalf)aiB, 

43 jah uattuhandam f)ans dagana, miI)[)aDe gawandidedau aik 
aftra, gastofi lesuB sa magoa in lairusalem, jah ni wiBaedun 
loeef jah ai{>ei ia. 

44 HugjaodoDa in gaBinfijam loa wiaan qemua dagie wig jah 
eokidedun ina in gaai^jam jah in kan[)am. 

45 Jah ni bigitandona ina gawandidedun Bik in lairuealem aok- 
jandona Ina. 

46 Jah war[i afar dagans {trina, bigetan ina in alh sitaDdan in 
midjairo laiaarjam jah hanajandan im jah fraihoandan ina. 

47 Usgeianodedun t>aa allai pai hauBJandaoB is ana frodein jah 
andawaurdjam is. 

4S Jah gaafuhwandana iaa aildaleikideduo, jah qaf) du imma bo 
aifiei ib: magao, hwa gatawides uns swa? sai, sa atta fieios 
jab ik winnandona eokidedum [lak. 

49 Jah qa{> da im: hwa |>atBi sokidedufi miki' qIu wiaaeduf) 
J>atei in {»aim attins meinia akulda wiaaü? 

50 Jah ija ni fro{>un f>amma waurda [latei rodida du im. 

öl Jah iddja mi[> im jab qam in Nazarai^, jah was nfhanajands 
im; jah ai[)ei ib gafastaida }>o waurda alla in hairtin seinamma. 
52 Jah leauB {taih frodein jah wahatau jah anatal at guda jah 
manoam. 

3. KAPITEL. 

1 In jera |>an fimftataibundin [>indinaaBaua Teibairiaus kaiaaris, 

raginondinPDutiauPeilatauIudaia,jahfidurragiDJatiiaGaleilaiaB 

Herodeis, Filippanzuh [>aD bioprB is fidufraginja ^ia Ituraias 

jah Trakauneitidaus laudis, jah Lyeaniaua Abeüeoi fidnrraginja, 

II. 37. blotande C.-A. für blotandei. — 41. birusjos C.-A. für berusjos. 
— 42. twalibwintruB] cf. ags. ayfan-wintre, Beöw. 3429. — 43. mipt^ane 
C.-A. für nii|»|ianei. wisBedun) wisedun C.-A. — 41). alh] allh C.-A. — 
46. magau C.-A. für magu. 



58 Lacas 3, 2—19. 

2 at aahmistam gudjam Aonin jah KsjafiD, war]» waurd gadis 
at lobaanen, Zasariins eucau, in aa|)idai. 

3 Jah qam and allans gaujaos laurdanaua merjande daupein 
idreigos du fraleta frawaurhte, 

4 Bwaewe gamelid ist in bokom waurde EsaeÜoH praufetaus qi- 
f)aiidiDB: Btibna wopjaudinB io au|>idai, macweid wig fraigins, 
raihtos waarkeif) staigoB ib; 

b all dalei uBfulljada jab all fairgunje jab blaioo gahnaiwjada, 
jab wair{)i{) {»ata wraiqo da raibtamma jah nedrueteis da 
wigam Blaihtaim. 

6 Jab gaBaihwij) all leike Dasein gudie. 

7 Qa]) [)an du {taim atgaggandeim manageim daupjan fram sis: 
kuni nadre, bwas gataiknida izwis [)liDhan faura fiamma ana- 
wair{>iD batiza? 

8 Waurkjai|> na akran wair{)ata idreigoB, jah ni duginnaiti qif)an 
in izwis: attan aigum Abraham; qit>a auk izwis {»atei mag 
guj) US Btaiaam [»aim urraiBJan barna Abrabama. 

9 Ajtftau ju Bo aqizi at waurtim bagme ligi[): all nu bagme 
unbairaudaae akrao god uemaitada jab in fon galagjada. 

10 Jah frehun ioa manageinB qi^andans: au hwa taujaima? 

11 AndfaafjandB [)an qaj): sa babands twos paidos gibai fiamma 
nnbabandia, jah saei habai matins, samaleiko taujai. 

12 QemuD |)aii molaijos daupjau jah qef)un du imma: laieari, 
bwa taujaima? 

13 Parub qa{» du im: ni waiht ufar [>alei garaid eijai izwie, 
lausjaif). 

14 Frehuu [>aD ina jah ])ai militoodaDB qi[>aDdanB: jah weia hwa 
taujaima? Jab qaf> du im: ni manDauhua holo^, ni mannan- 
huD anamahtjaid, jah waldaif) annom izwaraim. 

15 At wenjaüdein fiao allai maoagein jah {lagkjandam allaim 
bairtam Beiuaim bi lohannein, nin aufco sa wesi Xristus, 

16 audhof f)aD lobanaeB allaim qi|>ands: Jk allis izwiB wati 
daupja, i[> gaggif) BwiD[>oza mis, t>izei ik ni im wairf» and- 
bindan skaudaraip skobis is; sah izwis daapBi{» in ahmla 
weibamma jab funin. 

17 Habande wiD|)iBkauron in bandau seinai jab gahrainei}» ga- 
|i'raBk sein jah briggi{> kaum in bansta seinamma, if) abaoa 
intandei|) funin uubwapnaDdiD. 

18 Managuf)-[>aQ jab anfiar ftrafstjands [>iuf)spil!oda managein. 

19 If) Herodea sa taitrarkes gasakans fram immabi Herodiadein, 
qen bro|>rB is, jab bi alla I>oei gawaurhta ubüa Herodes, 



III. 14. waldai^J Sandglosse: gaaohidai eijai|>. 

III. 5. dalei C.-A. fUr dale. — 15. lohannein C.-A. für lobanoen. 
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20 aDaaiauk jah I)ata ana alla jah galsuk lohanDen in karkarai. 

21 Warf) [lan, bjfia dauprda alla maoagein, jah at leeu ufdaupi- 
darama jah bidjandia ueloknoda biminB, 

22 jah atiddja ahma sa weiha leikrs siunai Bwe ahaks aaa ina, 
jah Btibna ua himina war[) qi^tandei: [lu ie budub meioB ea 
liuba, in |)azei waila galeikaida. 

23 Jah eilba wae lesua swe jere {>rije tigiwe uF gakunjiai, swaei 
snnua muods was loaefia, sonaae Heleie, 

24 aunauB Matf)atie, suaaua LaiwweiB, Buaaus MailkeiB, eunaua 
JaDDiD», BunauB loscßs, 

25 anoauB Mattafiiwis, Baoaue Ainmons, aunaua KauiniB, aunaua 
AizleimiB, Bunaus NaggaiB, 

26 sunana MahaftiB, saaaua Mattatiiaua, aunaua SaimaieiniB, aunaua 
loseftit, euoaua lodioa, 

27 Bunana lohaonina, autiana Reaius, Buoaua ZauraubabiÜB, auDaua 
SalafiieÜB, aunaua Nerina, 

28 Bunaua Mailkeina, aunauB ÄddeiuB, BuuauB KoaamJB, Bnoana 
Airmodamia, BunauB Heria, 

2^ aonauB loaesie, BuuauB Aileiaizairia, aunauB loreimiB, aunauB 
Matta[)an]a, aunaua LaiwweiB, 

30 aunaua SymaionB, eunauB ludins, snaauB loaefia, auDauB 
lohaDuiua, suoauB Aüeiakeimia, 

31 Bunaus Mailaiania, Buuaufl MaeioaniB, BUDauaMattaftaniB, aunaua 
NafianiB, aunaua Daweidia, 

32 BunauB laiBsaizis, aunaua Obeidis, eunaus Baaaazia, annaus 
SalmoniB, suaaua NahaBBonia, 

33 Bunaua AmeioadabiB, aucaua ArainU, aunaoB AizonB, sunaua 
Faraizia, aunaus ladioa, 

34 BunauB lakobia, aunaua Isakia, aanauB Abrahainia, aunaua 
Pari na, aunaua Nakoria, 

35 aunaua Sairokia, sunaua ßagawJB, aunaua FalaigiB, aunauB 
Äibairia, annaun Salamis, 

36 aunauB Xaeinanis, BunauB Arfaksadis, aunaua Semia, aunaua 
Naaelis, aunauB Lamaikia, 

37 sunauH Maf)uBali8, BunaiiB Ainokis, Bunaus laredis, aunaua 
lUaleilaieliB, sunaua Kaeinania, 

38 Buuaua Ainoaia, aunaua Sedis, Bunaua Adamis, sunaua gndis. 



4. KAPITEL. 

1 !{) leBQB, ahmina weibia fulla, gawandida eik fram laurdanau, 
jah tauhana waa in ahmin in aufiidai 

2 dage fidwor tiguna, fraiaana fram diabutau. Jah ni matida 
waiht iu dagau jainaim, jah at ustaubanaim [>aim d^am, 
bif)e gredagB warf). 



60 Lucas 4, 8-21. 

3 Jah qafi du imma diabnlue: jabai Baoans sijais gudis, qi^ 
[>a[DiDa staina ei wairfiai hlaibs. 

4 Jah audhof Jesus wif)ra ina qifiaDds : gamelid ist [latei ni bi 
blaib aidaua libaid mauna, ak bi all wanrde gudie. 

5 Jab ustiuhande ina diabulaue ana fair^uoi hauhata, ataugida 
imma allana |)iudinaaannB {lis midjuugardis in etika melis. 

6 Jah qa]) du imma sa diabulus: |)aa giba f)3ta wuldufoi }>ize 
allata jah wul|)u ize, uate mis atgiban int, jah {)iBhwammeh 
bei wiljan, giba ^ata, 

7 Pu nu jabai ioweitis mik in andwairf)ja meiuamma, wair[ii{> 
I>ein all. 

8 Jah aDdhafjands imma lesus qa[>: gamelid ist, fraujan gap 
beinana inweJtais jah imma ainamma fullafahjaia. 

9 Paf>rob gatauh iua in latrusalem, jah gasatida ina ana giblin 
aihs, jah qaji du imma: jabai sunns sijais gudis, wairp {tnk 
[la^ro dala{>; 

10 gamelid ist aak [>atei aggilnm aeinaim auabiudif) bi |)nk du 
gafastan ftuk, 

11 jah {latei ana handum [lak ufhaband, ei hwau ni gastagqjais 
bi staina fotu {teinaua. 

12 Jah aDdhafjands qa[> imma lesua {latei qijtan ist: ni fraisaia 
fraujan gn^ |>einana. 

13 Jah ustinhands all fraistobnjo diabulus, afatofi fairra imma 
und mel. 

14 Jah gawandida sik lesus in mabtai abmins in Galeilaian, jab 
meri|)a urrann and all gawi bisitande bi ina. 

15 Jah ia laisida in gaqumfiim ize, mikiüda fram allaim. 

Iti Jah qam in Nazarai|>, ^arei was fodi[)B, jab galaif) inn bi 
btubtja aeinamma in daga eabbato in synagogein, jab ussto^ 
aiggwan bokos. 

17 Jah atgibauos wesun imma bokos Eisaeüns praufotus, jab 
uslukands J>08 bokoa bigat stad, |iarei was gamelid: 

18 ahma fraujins ana mia, in f)izei gasalboda mik du waila- 
tnerjan unledaim, ineaudida mik dn ganasjan |)aDS gamal- 
widans bairtin, 

19 merjan frabunjtanaim fralet jab blindaim siun, fraletan ga- 
matdans in gafirafatein, merjan jer fraujins aodanem. 

20 Jah faifalj» }>oa bokoa jah uagibandn andbahta gasat. Jah 
allaim in ]>izai synagogein weaun augona fairweitjandona du 

21 Dugann |>an rodjan dn im {)atei bimma daga usfalbodedun 
mela {)o in ausam izwaraim. 

IV. 3. Bunaus C.-A. für euduh. — 5. diabuIaiiB C.-A. für diabulus. — 
13. fraiBtobnjo C.-A. für fraiatubnjo. — 17. EiBaeüoB] C.-A. für £saeiinB. 
pranfetnej prafetus C.-A., wohl nur Schreibfehler für praufetans. 



Lacas 4, 22—39. 61 

22 J&h allai alakjo weitwodidedun imma jah sjldaleikideduD bi 
])o waurda aoBtais |>o us^aggandona us inuD{)a U jab qe^iun: 
nin sa ist sunus toeefis? 

23 Jah qa[> du im: aufto qi^ti]) oiie \m gajukOD: fta leiki, hailei 
{>uk silban; hwan filu hauBidedum waurfian in Eafarnaum, 
tawei jab her in gabaur]>ai ]>eiDai. 

24 Qa}> [län: amen izwie qif)a, [latei dI aiashuD pranfete aoda- 
nema ist in gabaur]>ai »einai: 

25 aJifiaQ bi snujal qi|>a izwis {tatet mauagos widuwooB wesuD 
in dagam üeleÜos In Israela, [laa galukuoda himiDB du 
jeram {irim jah menotis saihs, swe warft huhrus miklle aud 
alla airfia: 

26 jah ui du ainaihun ftizo ineandifts was Heüas, aija io Saraipta 
Seidonais du qinon widuwon. 

27 Jah managai {trutsfillai wesun uf Uaileisain praufetau in le- 
raela, jah ni ainshun ize gahrainids was, aIja Naiman sa Säur. 

28 Jah fullai waurjtun allai modis in ftizai synagogein haus- 
jandans {tata. 

2i) Jah u SS tan d and ans uekuBun imma ut üb banrg jab brahtedun 
ina und auhmisto [tls fairganjis ana ftammei so baurgs ize 
gatimrida was, du afdrausjan ina |ta|>ro. 

30 l]f is }>airhlei[)ands jtairh mldjans ins iddja. 

31 Jah galai]) in Eatarnaom, baurg Galeilaias, jah waB iaisjands 
ins in Babbatim. 

32 Jab sildaleikideduu bi }>o laisein ii^, nute in waldufnja was 
waurd is. 

33 Jah in fiizai Bynagogein was manna faabands ahman uubulftons 
unhrainjaoa, jah ufhropida, 

34 qt|>ands: let! hwa uns jah ])us, lesu Nazorenui' qarat fra- 
qistjan unais? kann [tuk, hwas is, sa weiha gudis. 

35 Jah gahwotida imma lesua qiftands: afdobn jah usgagg us 
|)amma. Jah gawairpande ina sa unhul])a in midjaim nrrasa 
af imma, ni waJhtai gaskajtjands imma. 

36 Jah warft afslauftnan allans, jah rodidedun du eis misBO qi- 
ftaudans: hwa waarde }>ata, ^atel mi]t watdufoja jab mahtai 
anabiudif) [taim unhrainjam ahmam jab usgaggand? 

37 Jah usiddja merifia fram imma and allans stadine [tis bi- 
eunjaue landis. 

38 URBtandauds ftan us |>izai synagogai gatait> in gard Seimonis, 
Swaibro [>au fiis Seimouis was anahabaida brinnon mikilai, 
jah bedun ina bi |to. 

39 Jah atstandands ufar ija gasok |iizai brinnon, jah aflailot ija. 
Sunsaiw I>an usstandandei andbabtida im. 

IV. 23. leiki C.-A. für leki. — 27. Hsileissiu C.-A. für HaileiBaiau. 
— 36. waif> afBlauitaan [ana] allans Oromhout. 



62 Lucas 4, 40—5, 9. 

40 Mi}>t»anei [)au sagq buddo, allai awa nianagai swe habaideduD 
sinkaoH eauhtim oiieBaleikaim, brahtedun ias at imma: i|l ie 
aiahwarjammeh ize handuDB aoala^jands gahaüida ioe. 

41 Uaiddjedun {lan jah unhul[)0DB af managaSm bropjaodeiDS 
jah qi[>aQdetDa |)atei ^a ia Xrietus, suaus gudis. Jah ga- 
eakands im ni lailot |)08 rodjaa, unte wiesedun silban Xristu 
ioa wieaD. 

42 Bi{ieh {tan war|> dags, usgaggande galaij) aoa au[)iaDa etad, 
jah maDageins sokidedun ina jah qeman uod tna jah gababai- 
deduD ina, ei oi aSi[)i fairra im. 

43 ßaruh is qa[) du im {)atei jab t>a]m aD{>araim baurgim 
wailamerjan ik ekal bi Jtiudangardja gudis, uute da\ts mtk 
tneandida. 

44 Jah was meijands io eynagogim G-aleilaiae. 



5. KAPITEL. 

I Jah waT[>, mif)|>aDei managet auatramp ioa du hauBJan waurd 
gudiB, jah ie silba was Htaadands nehwa eaiwa G-ainae- 
saraij), 

ä jah gasahw twa skipa standaDdoDa at [tamma aaiwa, i^ £ek- 
jans afgaggandaiiB af im us{)wohun natja. 

3 Galai]) {lao in ain t)ize flkipe, I)atei was äeimoois; haibait 
inaalliubaD fairra sta])a leitil, jab gaaltande laiaida üb [lamma 
skipa manageine. 

4 Bijieh |)aii gaDan{)ida rodjands, qa|) du Seimonau: brigg ana 
diupi^a, jah atbabid [>o natja izwara du fiekon. 

5 Jab andhatjands Seimon qa{> du imma: taizjand, alla naht 
[lairharbaidjaDdaDB waibt ni nemum ; i^ afar waurda {teinamma 
wairpam natja. 

6 Jab |)ata taujandaus galukuo manageins fiske filu, Bwe natja 
diehuupQodeduD ize. 

7 Jah bandwideduu gamanam ftoei weeun iu an|>aramma ekipa, 
ei atiddjedeina hilpau ize. Jah qemun jah gafullidedim ba 
|)0 skipa, Bwe eugquu. 

8 Gaumjands ftan Beimon Paitnis draus du kniwam leBuis 
qiJiandB: bidja |>uk, negagg fairra miB, unte maana frawaurbta 
im, ffauja. 

9 Sildaleik auk diahabaida ina jah allana f^^s mi{> imma in 
gafabiB {)ize fieke |>anzei ganutun; 



V. i. gananj)ida C.-A., L., gaandida M., Bemh. — 6. raanagein C.-A., 
L., managBins M., Bemh. — Siahonpaudedun C-Ä. , doch ist vor dtm 
ersten u ein a, wiewohl ni(At gätuUch, getagt; diehnaupDodednn L. 
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Lucas 5, 10—26. 63 

10 eamaleikoh I)aQ jah lakobau jah lohanoen, suutios Zaibai- 
daiau», ])aiei w«euD gadailans Seimona. 3&b qa^i du Seimona 
leaun: m oge ]»U8, fräiD bimma nn niaDDO eiud Dutaos. 

11 Jah gatiubandans {)o ekipa ana airjia aÜeiftandaDs allata 
laistideduD afar imma. 

12 Jah war]), mi[if)anei wae is in ainai baurgo, jah saj, maona 
fulls J)rut8fi!li8 jah gasaihwands leau driuaands aoa andwairjii 
bad ina qif)aiida: frauja, jabai wileia, magl tnik gabrainjaD. 

13 Jah ufrakjundB handu aUaitok imma qipands: wiljau, wair[> 
braioB. Jah anna [)ata ]>rulBfill aöai]) af imma. 

14 Jah U Caurbaud imma ei maon ni qe])!; ak gagg jab ataugei 
f)uk eilban gudjin, jah atbair imma frum {lizai gabralneiDai 
|)eiDai |)atei anabaad Mones du weiCwodi|>ai im. 

15 Usmerooda p&n [lata waurd mals bi ina, jab garunnun btuh- 
Riane managai hauDJon, jab leikinoo fram imma aauhte seinaizo. 

l(j I|) ifl was Bfl<:i|)a[ids aoa aujiidoa jah bidjandH. 

17 Jah war|) in ainamma dage, jah is was laJsjands. Jah weaun 
sitandaos Fareiaaieie jah witodalaisarjos, Jiaiei wesun gaqu- 
maDai ue allamma haimo Galeilalas jah ludaiaa jah lairu- 
saulymoü; jah mähte fraujiüs wae du baDjao ine. 

18 Jab Bai maus bairandaaB aoa ligra mannao saei wae usli|)a, 
jah Bokidedun, hwaiwa ioa inn atbereioa jah gaiagidideina in 
aiidwair[)ja ia. 

19 Jah ni bigitandans hwaiwa inn atbereioa ina in manageinB, 
uesteigaadans ana brot and skaljos, gasatidedna ina mi[> 
{lamraa hadja in midjaim faura lesua. 

20 Jab gasaibwaDda galaubein ize qa|) du Jiamma usli|)in: manna, 
afleitanda Jins frawaurhteis JieiDOB. 

21 Jab dugUDBun Jjagkjan ])ai hokarjos jah FareieaieiB qij)an- 
dana: bwas ist ea, saei rodei^ naiteinina? hwas mag afletan 
frawaurhdiiB, aija ains gu[>? 

22 UfkuDDacds [lao lesus mitonins ize andhatjands qap du im: 
bwa bijiagkeifi in hairtam izwaraimr' 

23 hwa^tar iet azetizo qi{)aci: afletanda ]iua frawaurhleis, {)au 
qil)aii: urreis jah gaggV 

24 AJi^tan ei witeid {]atei waldufai babaid sa sudub mans ana air|)ai 
aUetan frawaurhtius, qa|) du ^amma UBli[)iD: du {iub qi^a, 
urreis jah uBba^ands f>ata badl peinata gagg in gard Jieiiiaiia. 

25 Jah Bansaiw uestandands in andwair{)ja ize, UBhatjands ana 
[)ammei li^, galai^) in gard eeinana miküjauda gufi. 

26 Jah nefilmei dissat allans jah mikilidedun gu{i, jah fullai waur- 
t)un agisis qi^andans [)atei gasaihwam wul|)aga himma daga. 

T. 10. lakohau C.-A. für lakobn, — 11. afleiJiandanB] afle[i]tandanB M., 
.ifletandana Bernh. — 15. leikinon G.-A.für lekiiion. — 18. gaiagidideina 
C.-A. für 'dedeina. — 20. afleitanda C.-A. für afletanda. 



64 LoMS 5, 27—6, S. 

27 Jah a&r {)ata usiddja jah gaeahw motari, oamia Laiwwi, sjtaa- 
dan aoa motastada, jah qa]> du imma: laistei a&r mie. 

28 Jah bilei[>anda allaim, ueatandaads iddja afar imma. 

2Ü Jah gawaurhta daiiht mikila Laiwweia imma in gatda sei- 
namma, jah was managei motarje mikila jah anftaraize, {)aiei 
wesnn mi[i im anakumbjandana. 

30 Jah birodideduD bokarjoe ize jah Fareiaaieis du aiponjam is 
qi|)aiidanB : dubwe mi{) [taim motarjam jah frawaurhtaim roatjid 
jah drigkJd? 

31 Jah andhaQands leaua qa[> du im : ni [>aQrbun batlai leikeia, 
ak I>ai unhailaue. 

32 Ni qam ]a|>OD garaihCane, ak frawaurhtana in idreiga, 

33 I|) ein qefiuü du imiua: dubwe eiponjos lohanaea faataud ufta 
jah bidoB taujand, samaleiko jah Fareisaiei, if) fiai |)eiaai 
sipoDJos matjand jah drigkand? 

34 Paruh ie qafi du im: ui magud suhudb brD[>radiB, nute aa 
bruf)fada mi|) im ist, gataujan faetan. 

35 A|)])aD qimaud dagoa, jah }>aD afoimada af im a& brujifads, 
jah [)aD fastaud in jainaim dagam. 

36 Qa|)uh [lan jah gaJQkon du im, {»atei ainahua plat snagiDS 
ninjia ni tagjid ana auagan fairojaDa, aififiau jah aa ninja af- 
tanrnid, jah I>amma fairojin ni gatimid [tata af |)amma niujin. 

37 Jah aiuabuD ai giotid wein oiujata in balgins fairnjaoa, aifi])an 
dialairid {)ata ntujo wein ^ana balgins, jah silbo uagutnif», jah 
{)ai balgeia fraqiatnand ; 

38 ak wein juggata in balgina niojana giataod, jah bajofpa ga- 
fastanda. 

39 Jah ainahun drigkaadane &irni, ni aann wili jugg; qi{)i{> 
auk: [)ata fairnjo batizo iat 

6. KAPITEL. 

1 Jah war[i in sabbato anjtaramma frumin gaggao imma {>airh 
atiak, jah raupidedun ahaa siponjoa ia jah matidedun bnati- 
andana handum. 

2 I{i snmai Fareiaaie qeJiuD du im: bwa taujid [latei ni skald 

iat taujan in aabbato dagam? 

3 Jah andhatjanda wijtra ina leaua qafi: ni {>ata uaenggwnd 
{)atei gatawida Daweid, ^an gredaga waa, silba jah [)aiei mi[> 
imma weaunV 

T. 28. iddja afai imma] Bandglosse: laistida. 

T. 81. leikeis C.-A. für lekeia. — S3. Fareiaain C.-A. für Psreiaaie 
M. üpoDJoi. — 38. driggandane C.-A., L. 

vL 1. bnauandane] Uppstr. in den Addend. schlägt binauandane vor, 
xca» BenA. im den Text aufnimmt. 
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Lucas 6, 4—20, 6!> 

4 Uwaiwa inn galaij) in gard gudia jah hlaibans faurlageinaia 
UHoam jah matjda, jah gaf I)aiiD mi|> eia wieandain, {lanzei 
Dl akald iat matjan, nibai ainaim gadjam? 

5 Jah qa{i da im |)atei frauja ist aa sunus mane jah [lamma 
»abbato daga. 

G Jah war^ {lao in aiif)aramma daga aabbato galeijian imma in 

synagogeia jah laiejan. Jah was jainar maona, jah bandus 

is so taihewo was ^aureua. 
7 Witaidedunuh |)an ^ai bokarjos jah Fareisaieis, jau io aabbato 

daga leikinodedi, ei bigeteioa til du wrohjaa ina. 
S I{) ia wissuh mitonias ize jah qa[i du {lamma maun, |>amma 

fiaursja habaudiu bandu: urreis jah stand in midjaim. ßaruh 

ia urreieanda gaato]). 
d Qa[) |)an lesua du im: fraihna izwis hwa akuld ist sabbato 

dagam, {iiu[) tanjao, [lau UD[)iu|> tanjan, aaiwala ganasjaa, ^au 

URqtetjaD V 

10 Jah useaihwaDda allane ina qa[> du imma: ufrakei {lo handu 
{leina. Paruh ie ufrakida, jah gaatof) so handns is, swaswe 
so aofiara. 

11 !{) eis ^llai waurl>nn uafrodeins, jah rodidedun du sia miflao 
hwa tawidideina ^amma lesua. 

12 Jah war^ in dagam ^aim, ei usiddja lesua in fairguni bid- 
jan; jah waa uabt ]»airhw&kaiidB in bidai gudia. 

13 Jah bi[>e warfi daga, atwopida aiponjaos BeinanH, jah gawal- 
jaoda ua im twaiib, {tanzei jah apanatutuna namnida: 

14 Seimon ftanei jah namnida Paitni, jah Andraian bro^iar is; 
lakobu jah lohannen, Fitippu jah Barfmlomaiu ; 

15 Ma^[)aiu jah Poman, lakoba ^aoa Alfaiua jah Seimon {lana 
haitanan Zeioten; 

16 ludan lakobana jah ludan lakariotec, aaei jah war![) galaw- 
jaods ina. 

17 Jah atgaggande dala|> mi^ im gasto{) ana stada ibnamma jah 
hinhma aiponje ia jah hansa mikila manageiDe af allamma 
ludaiaa jah lairnaalem, jah Jtize faur marein Tyre jah Seidone 
jah aD|)araizo baurge, 

18 [>aiei qemuD hauajao imma jah hailjan aik aauhte seiaaizo; 
jah [>ai anahabaidana fram ahmam uohrainjaim jah gahailidai 
waur{)aD. 

19 Jah alla managei aokidedon attekan imma, nute mahta af 
imma uaiddja jah ganaaida allana. 

SO Jah ia usha^anda augona seina du eipoDJam aeiaaiiu qaft: 
audagai jus nnledans ahmin, unte izwara iat }>iudaDgardi 
himiae. 



VI. 7. leikinodedt C.-A. für lekinoiiedi. — 11. tawidideina C.-A. für 
tawidedeina. — 12. ftairwakaiida C.-A. — 15. Älfaius C.-A. für Alfaiaas. — 
'» C.-A. — hiubma] hiuma C.-d. 



6ß Lucas e, 21-88. 

21 Audagai jaa gredagane uu, ante sadai wair|)i[i, Aadagai jus 
gretandaoe na, ante ufhlohjaoda. 

22 Audagai sijuf>, {lan fijand izwis maus, jah afttkaidand izwU, 
jah idweitjand, jah uswairpand namin izwaramma swe nbilamma 
in auDaus mans; 

23 fagiDod iD jaiaamnia daga jah laikid, unte sai, mizdo izwara 
managa in himiDam; bi f)amma auk tawidedun praafetum 
attana ize. 

24 A|)[ian wai izwis ]>aim gabeigam, note ju habaid ga^laiht 
izwara. 

25 Wai izwie, jus aadaoa du, unte gredagai wairjii^; wai izwis, 
jus blahjaadans nu, note gaiiQon jah gretan duginnid. 

26 Wai, {>aQ waila izwis qijiand allai maoa; Ramaleiko allis tawi- 
dedua galiugapraufetnm attana ize. 

27 Akci tzwia qi|)a ^aim haasjandani: frijod |)anB hataudans 
izwia; waila taujaid ^aim fijandara izwia. 

28 PiuJ)jai() Jiane fraqij)andans izwia; bidjaid fram |)aim ana- 
mahtjandam izwia. 

29 Pamma atantandin fiuk bi kinnu, galewei imnia jah anftara; 
jah {lamma nimandin af |)aB waetja, jah paida ni warjaia. 

30 Hwammeh |)an bidjaodane |>uk gif, jah af {lamma nimaadia 
f)etD ni tauaei. 

31 Jab Bwaswe wileid ei taujaina izwis mans, jah jus taujaid 
im samaleiko. 

32 A[>|)an jabai frijod {lans frijondans izwis, hwa izwia laune ist? 
Jab auk [)ai frawaurhtana ]>ans frijondans aik frijond. 

33 Jah jabai [iiu|) taujaid fiaim fiia[) taujandam izwis, hwa izwia 
laune ist? jah auk {)ai frawaurbtans pata samo taujand. 

34 Jah jabai leihwid fram |>aimei weneid andniman, bwa izwis 
laune iat? jah auk frawaurhtai frawaurhtmm leihwand, ei 
andnimaina aamalaud. 

35 Swejiaub frijod paoa iijanda izwaraoa, l)in() taujaid jah lei- 
hwaid ni waihtais uawenana, jah wairl>it> mizdo izwara managa, 
jah wair^iJf) aunjas hauhiatina, unte ia goda ist |>aim unfagraia 
jab unaeljam. 

36 Wairfiaid blei[>jandans, swaawe jab atta izwar blei})g iat. 

37 Jah ni atojid, ei ni stojaiodau; ni afdomjaid, jah ni afdom- 
janda; fra]etaid, jah fraletanda. 

38 Gibaid, jah gibada izwis, mitada goda jab ufarfnlla jah ga- 
wigana jah ufargutana gibada in barm izwarana; {)izai auk 
aamon micadjon f)izaiei mitid mitada izwis. 

I Sande hAtjandam, wohl m fijandam 



VI. 86. ewaswe] «wawe C.-A. — 88. milidj mitad C.-A. 



Lucas 6, 39—7, 3. 67 

39 Qa|iub [lan gajukos im: ibai mag blinds hlindaiia tiuhan? 
nia bai iu dal gadriQsand? 

40 Kist Hiponeie ufar laieari aeinana; i}) gamaDwids hwarjizuh 
wair^tai awe laiaaria ia. 

41 Äf)[>an hwa gaumeie gramata in angin brD{)rs [)einiB, I]» anza 
in ^einamma augin ni gaumeia? 

42 Äi{>{)au hwaiwa magt qifian du bro{)r [leinaaiiiia-. brojtar let, 
ik uswairpa gramsta {>amma in augia {leinamma, aÜba in augin 
{>einamiaa anza ni gaumjanda? Liuta, uswairp fanrjiia {>ainma 
aoza ue augin [)einaiDma, jah f)an gaumjaia uswairpan gramala 
I)anima in augin brojire ^einie. 

i3 Ni aiik ist bagma gods taujanda akran ubil, nib }>an bagma 

ubila taujanda akran god. 
44 Hwarjizuh raihtia bagme ua sweaamma akrana uakunjia iat; 

ui auk ua {launium liaauda amakkana, nih |)aD na aibwa- 

tnndjai tradanda weinabaaja. 
4Ö t>iu]>eiga manua ua {liufieigaaiina huzda bairtina aeinia ue- 

bairid {)iu[i, jah nbila manna ua ubitamma buzda bairtioa 

aeinia usbairid ubil: uzuh allia ufarfuUein bairtina rodeid 

inuD{)a ia. 

46 A]>]>an bwa mik haitid frauja, frauja! jah ui taujid [>atei 

47 Hwazuh aa gagganda du mia jab bauajanda waurda meiua 
jah taujanda \>o, ataugja izwia bwamma galeika iat. 

48 Gateika iat maon timrjandiu razn, saei grob jab gadiupida 
jah gaaatida grundnwaddjau aua ataina. At garanjoD [laa 
waur|)aDai biatagq abwa bi jaiDamma razna jah ni mahta ga- 
wagjan ita; gaaulid auk waa ana |iamma ataina. 

i^ IJ) aa bauajanda jah ni taujanda galeika ist maon timrjandiD 
razD ana air{>ai inuh grundnwaddju, [latei biatagq flodua, jah 
auns gadraus, jah war|i ao uawalteina I>ia raznia luikila. 

7. KAPITEL. 

1 Bi^e [)an usfullida alla {)o waurda seiua in bliumana mana- 
geina, galaiji in Eafaruaam. 

2 Hundafade |)aD aumis akalks aiukanda awultawairfija, aaei waa 
imma awera. 

3 äabauejande {)an bi leau inaaudida du imma ainiataus ludaie, 
bidjands ina ei qimi jah ganaetdedi ]>Bna skalk ia. 

] Rcmd^öiae: nstankans. — 49. flodua] am 



VI. 40. laiaaria C.-A. für laUareia. — 46. grunduwsddjaD G.-J.. fiir 
gruDdawaddju. 

VII. 2. hinter ewaltawairjjja ergämen die Edd. »ocfc L. was, — 
3. qinii C.-Ä. für qemi. 
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68 Lucas 7, 4—21. 

4 ip eis qimuDdaDB at leaua bedun ioa nsdaudo, qi^iandaas 
|iatei wair{>B ist, {)aiDmei fragibJe fata; 

5 UDte frijoti [)iuda ansara, jab synagogeiD is gatimrida uneie. 

6 I]) lesue iddjuh mi}> im. Jah ja[)aii ai fairra wiBaadin imina 
liamma garda, insandida du imtna aa hundafada frijonde, 
qijiande du imraa: fraaja, ni drsibei f>uk, nnte oi im wairjts 
ei uf hrot mein inn gaggais. 

7 Üa^ei m mik ailbaa wair[)aiia rahciida at [laa qiman; ak qi[> 
wanrda, jab gabailnid ea flinmagaa meins. 

^ Jah f)aii ank ik manna im uf waldafuja gaaatida, habands 
af mia ailbin gadrauhtina; jah qi|)a da {lamma: gtigg, jftb 
gaggid; jah an]>aramma: qim her, jab qimid; jah du skalka 
mein am ma: tawei ^ta, jah taujid. 

9 GahauajaDda pa.a ^ata loaue aildaleikida Ina, jah wandjanda 
aik da [lizai afarlaistjandeio ais managein qa^; amen, qi|)a 
izwis, ni in Israels swalauda galaubeJD bigat. 

10 Jah gawandjandans aik {)ai inaandidana du garda bigetua 
Irana aiukan ekalk hailana. 

11 Jab warf) ia fiamma afardaga, iddja in baarg namnida Naen; 
jah mid iddjeduD imma siponjoa is ganobai jah manageias 
filu. 

12 Bijieb [lan nehwa waa daura ftisoa baurge, {laruh sai, ut 
banrane waa naua, snnae sinaha ai|)ein aeinai, jab si ailbo 
widowo, jah managei t>izoa banrga ganoha mif) izai. 

13 Jah gaaaibwands ^o franja lesua tofeinoda da izal jah qa^ 
da izai: ai gret! 

14 Jah dn atgagganda attaitok hwilftrjom; i{> [tai bairandaDS ga- 
ato{>iin; jah qa{): juggalaud, da [)a8 qi^tä: urreia! 

15 Jah uaaat aa naus jah dagaun rodjaa. Jah atgaf ina ai{>ein ie. 

16 Diaaat |)an allaoa agis, jah mikiltdeduo ga{>, qijtandana {tatei 
praufetus mikiU urrais in uosis, jah [)atei gaweiaoda guf» 
manage ina eeiaaizos, 

17 Jah usiddja I>a(a waurd and alla ludaia bi ina jab and aDans 
bisitande. 

18 Jah gataihun lohannen siponjoa is bi alla {». 

Id Jah athaitands twana siponja seinaize lohannes iosandida 

ins da lesua qijianda: {»a is sa qimanda [>au auftaraau 

wenjaima? 
30 Qimandana [laa at imma [lai wairoa qefian: lohaonee sa 

daupjanda insandida ugkia du fias, qi|»aQd3: pa ia sa qimanda 

{)an an|)aranu wenjaima? 
21 Innh |>an {)izai hweilai gahailida managaoa af sauhtim jab 

alahim jah ahmane ubilaize, jah blJadaim maaagaim fragafsiun. 

VH. 7. duttai Cod.-A. für dn^. - 11. Naen] Hsen C.-A. — mid idd- 
j«daD] C.-A. nur hier für mij» idi^Bdun. — 12. widowo C.-A. für widuwo. 
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22 Jah audhafjanda lesue qa{) du im: gaggandans gateibate 
lohanoeD }>atei gasehwute jah gabaueideduts, [)atei blicdai 
UHsaihwaDd, baltai gaggand, ftmtsfillai gahrainjanda, baudai 
gahausjand, naweia urreisaod, nnledai wailameijanda ; 

23 jah audagB iat sahwazuh aaei ni gamarzjada in mis. 

24 At ga)Bi|)aDdaiD \)&n ^atm airnm lohannea dugann rodjan 
du msDagein bi lohaDueu: hwa uerddjedu[) in au|iida eai- 
bwaii? raus fram winda wagid? 

25 Akei hwa ueiddjednf) BaibwaoP maunan in hnasqjaim waetjom 
gawaeidana? sai, [>&! in wastjom wnl{iagaini jah füdeinai 
wieandaDS in [)iQdangardjom sind. 

26 Akei bwa iisiddjedu[) saihwao? prauletu? jai, qi[>a izwis, jah 
mais pranfetn. 

27 Sa ist, bi [panei gamettd ist: sai, ik insandja aggilu metnaDa 
faura aDdwair[>ja [leinamma, eaei gamanweid wig fieiDana 
faura ^iie. 

'2H Qi[)a allis izwie, maiza in bauriro qincno pranfetu« lohaune 
f)amma daapjaDdin ainshun uiat; i[> sa miuniza imma in 
[>iadangardjai gudia maiza imma iat. 

29 Jah alla managei gahansjandei jah motarjoB garaihtana domi- 
deduQ gu{>, ufdauptdai daupeJnai lohannis. 

30 I{> Fareisaieis jah witodafaaljoB nina gudis fraqefiaD and aik, 
ni daupidai t'ram imma. 

31 Hwe oa galeiko ]»anB mana f)ia knnjia, jah hwe sijaina galetkai? 

32 Galeikai sind barnam ]>aim in garunaai Bitandam jah wop- 
jandam Beina mlBso jah qi[iandam: awiglodedum izwia jah ni 
plinsidedu}), gaunodedum izwia jao-ni gaigrotuf). 

33 UrrauD raihtia lohanues sa daupjanda, nib htaif matjanda nib 
wein drigkanda, jah qi^ij): unhul[>on habaif). 

34 Crrann snnua mane ma^aade jah drigkanda, jab qi[>i[>: aai, 
manna afetja jah weindrugkja, frijonda motarje jah frawaurb- 
taize. 

35 Jab gaauDJoda warf) haadugei t'ram barnam aeinaim allaim. 

36 Bafi ftan ina Bume Farttiaaie ei matidedi mi[) imma; jah at- 
gaggaoda in gard pis FareiBaiaua aoakambida. 

37 Parub aai, qino in ^izai baurg, sei waa frawaurhta, jah ufkun- 
nandei ^atei anakumbida in razna ]»ia Fareisaians, briggandei 
alabalatrauD baleania, 

88 jah atandandei fanra fotum iB aftaro greitandei, dugann nat- 
jan fotuna ia tagram, jah aknfta haubidia seinis biswarb, jah 
kukida fotum ia, jah gasalboda f)amma batsana. 

VII. 33. gaunodedum} am Bande: hnfuin. 



Vn. 26. dos eweile Mal praufotu] C.-Ä. für pranfetaa. ■ 
Uppelröm liest im C.-A. „sine dubio" and; ana L., BenA. 
tandei C.-A. für gretaodei. 
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39 G-asaihwaads ftan ea Farelsaiue, saei haihait ioa, rodida als 
ains qi[>aDd3: sa i}> wed praafetus, ufkun^tödi fian, hwo jah 
hwileika ao qiuo eei tekifi imma, [)atei frawaurhta ist. 

40 Jah audhaQande leeus qa^ da Faitraa: Seimoo, Bkal fius hwä 
qi[)an. 1|) ib qaft: laiaari, qi{)! 

41 Twai dalgiB Hkulane wesun dnlgahaitjiii Bomamma; aiDB Bkulda 
skatte fimf huiida, if> an|)ar fimf tiguoB. 

42 Ni habandam J)an hwa|)ro DBgebeiaa, baim fragaf. Hwal)ar 
ini ])ize, qi|i, maia ina frijod? 

43 AndhaQands {taaSeimoo qa[): [)aDa gawenjs [lammei managizo 
fragaf. Parah is qaf) da imma: raihtaba BtaaideB. 

44 Jah gawaadjands sik da ^izai qioon qa{) du Seimona: ga- 
saibwJB |)o qinon? atgaggandin in gard [jeiDana wato mis aoa 
fotaae meinacB ai gaft; i^ is tagram eeinaim gaaatida mei- 
naoi) fotQDB jah Bknfta seinamma biswarb. 

45 Ni kukideB mie; i^ si, fram {lammei ina atiddja, ni swaif 
bikukjan fotuns meioaDB. 

46 Alewa haubid meiaata ni salbodes; i{i si balBaaa ganalboda 
fotuDS loeiiiaDS. 

47 Id ftizei qil>a \taa: afletanda iVawaarhteia izos [>08 maoagons, 
uüte frijoda filu; ifi {lammel leitil fraletada, leitil frijod. 

4S Qajiah ftaa da izai: afletaada {)ub frawanrhteis t>eiaos. 

49 Jah dugannuD |)ai mi|) anakuinbjandans qipao in Bis Bilbam: 
hwas ea iat eaei frawaurbtine afletaiV 

50 I{» iB qa|» {>an du {ttzai qinon : galaubeina {teina ganasida |»uk, 
gagg in gawair|»i. 

8. KAPITEL. 

1 Jah war[> bi{)e [afar I>ata], ei jah is wratoda and banrgB jah 
haimoB merjands jah wailaspülondB |itndangardja gudiB, jah 
]>ai twalib mij) iroma, 

2 jah qinons f)ozei wesun galeikinodos ahmane abilaizc jah 
sauhte, jah Marja eei baitana wae Magdalene, us {)izaiei 
usiddjedun nnhul[)oaB Biban, 

3 jah lohanna, qenB KusiuB, fauragagjJDB UerodoB, jah Susanna jah 
aD|)aroB managos, ^ozei audbahtededan im ua aiginam aeinaim. 

4 Gaqumanaim ^an hiuhmam managaim jab ]>aim {laiei ua baur- 
gim gaYddjednn du imma, qa{) [iairh gajukon : 

5 urrann saiandB du Baian t'raiwa seinamma; jah mi|)[>anei eaiso, 
Bum gadrauB faur wig, jah gatrudau war{i, jah faglos himiniB 
fretun {)ata. 

Till, 1. afar ]>ata scheint aus einer Glosse in den Text geraten 
(Benih.). — wailaBpillouda] I)io{)8pillond8 L., doch Uest Uppstr. sicA^r 
wajla. -- 2. galeikinodos, 3. fauragagjiDS, audbahtededan C.'Ä. für ga- 
l«kinoüos, fauraga^ins, anilbahtidedun. — 4. hiumam C.-A., wie 6.,. ti. 
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6 Jab an|>ar gadrans aoa Btaioa, jah uskijaoata gajtaursooda, 
in |>izei ni habaida qTammi[)a. 

7 Jah snm gadraus in midumai [taurniwe, jah mi[) uakeinaudaQS 
{>ai [taurnjuB afhwap idedun ^ata. 

8 Jab an[)ar gadrans ana dir[>ai godai, jah uekeiooda jah tawida 
akran taihuntaihund&lft. Pata ftan qi^and« ufwopida: aaei 
habai ausoua da hauBJan, gahauBjai. 

9 FrehuD {tan ina siponjoB is q1[»andanB, hwa aijai so gajuko. 

10 If) iB qaji: izwis atgiban iat kunnao runos piudinaBS&nB gudiB; 
i{i {laim anfiaraim in gajiikom, ei saibwandans ni gaaaihwaina 
jah gahauBJandana ni fra^jaina. 

11 A^[>an |)ata ist bo gajuko: ^ta fraiw iBt waurd gudia. 

12 I{i |)ai wi^ra wig aiod [tai hauBJaodana; |ia{>rob qimi[t diabolua 
jah usnimi^ {)ata waurd af bairtin ize, ei galaubjandans ni 
ganieaiaa. 

13 I^ |)ai ana [>amma stalna, Jze {lan hauBJaod, uii{) faheidai 
aodnimaad [rata waurd, jah [>ai wanrtins ni haband, {>aiei du 
mela galanbjaod, jah in mala fraistubnjoB afetaadand. 

14 I^ {)ata in [tauniuas gadriusando [>ai sind ^aiei gahausjaa- 
dans jah af saurgom jah gabein jah gabaurjojium |)izoB IJbai- 
naia gaggandans aPhwapaasd jah ni gawriaqaud. 

15 I[> [>ata ana ^izai godon air|>ai [)ai aind, |iai ize in hairtia 
godamma jah seljamma gahausjandana |>ata waurd gahaband 
jah akran bairaocl in [tulainai. 

16 A|>]ian ni manna lukaro tandjaude dishuljij) ita kaaa ai[)[)au 
uf ligr gaaatjif), ak aoa lukaraa8ta{>in satjif), ei [lai inn 
gaggandaaa aaihwaina Huhad. 

17 Ni ank iet analaugn, {latei swikun|> ui wair^iai, nib fulgio, 
ftatei ni gakunnaidau jah in Bwekun|>amma qimai. 

18 Saihwi^ au hwaiwa hauaeifi; uote saei hahaiji, gibada imroa, 
jah aaei ni habai^, jah f>atBi {iugkei{» haban, afnimada af imma, 

19 Atiddjedun [)aa du imma ai[)ei jah brojtrjus ie, jab ni mahte- 
duD aadqi|)aa imma faura managein. 

20 Jah gataihan warf) imma ^tei aiftei \tmatL jah brojprjus [leiDai 
- standaod uta gasaihwau fiuk gairnjandoDa. 

21 I^ ia andbaljauda qa{> du im: aifiei meina jah bro[)rjue meinai 
fiai aind, f>ai waurd gudia gabauajandaoa jah taujandauB. 

22 Warf) [)an in ainaioma [>ize dage, jah ia galai]) in akip jah 
fiiponjos is, jah qaji du im: galei|)am hiudar ^ana mariaaiw! 
Jah galiftuD. 

33 Parub {tan swe fandedun, anaaaisiep; jah atiddja aknra windis 
iD f)ana mariaaiw, jah gatullnodedun jah birekjai waur]iuD. 

Vin. 13. he] C.-Ä. für izei.— faheidai C.-Ä. für fahedsi. —15. ize] 
wie 13. — 17. anikuD[), swekQn|)amma] so C.-A. — 23. anaaaialep] ana- 
aaisleip L., dock ist das leUte i im C.-A. getilgt, wenn attdi noch Spuren 
blieben. 
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24 Du atga^gaodanB |)aD nrraieideduD ina qi^iandans: talzjand, 
fraqiBtnam ! 1|) is urreieaods g'aBok wioda jah |>aiiiiiia wega 
natine; jab anaslawmdedua jah warft wie. 

25 Q,af> [>aD du im: hwar iat galaobeins izwara? Ogandane ftan 
sildaleikideduD qiftaDdans du sie oiisso: hwae aiai sa, ei jah 
nindatn faurbiudifi jah watnam, jab ufhausjand imma? 

26 Jah atfaridedun in gani Gaddarene, |iatei iat wi|>rawair{) 
Galeilaia. 

27 TTsgaggandin {»an imma ana airfta, gamodda imma wair sums 
UB baurg eaei habaida unhulfioue mela lagga, jah wastjom iii 
gawaei|is was jah io garda ni gawa», ak in hlaiwasnom. 

28 Gaeaihwande J)an lesu jah ufhropjands draus da imma jah 
stiboai mikilai qs]): hwa mie jab |iU8, lesu, snnaa gudis haa- 
bistins? bidja |)nk, ni balwjais mie, 

2t) Unte aoabaud abmia f)amma uahrainjin negaggau af fiamina 
maDD; manag auk mel frawalw ina, jah buDdana waa eisarna- 
baadjom jah fotubandjom fastai])« waa, jab disboiupaads |)08 
baadjoe draibi|ie was fram I)amma unhulftin ana auf)idos. 

30 Frah {tan iaa leeus qiliands: hwa ist namo |)eiD? Paruh qa|»: 
harjis; uate unhuIfioDB mauagos galif>un in ina. 

31 Jab bad ioa ei oi aoabudi im in afgriiDdi]>a galei])an. 

32 Waän|)-f>an jainar hairda swelne managalze baldanaize in 
|iamma fairgunja; jab bedua ioa ei uslanbidedi im in |>o 
gakijian. Jah uslaubida im. 

33 üsgaggaudaDB |)au eune [>ai unhult)aDS af [)amma mann gaü- 
|)UD in |io sweina, jaj» rann aa wripus and drinson in ^ana 
marisaiw, jah afhwapnodedun. 

34 Gasaihwandana |ian f)ai haldandane {lata waurjiano ga^iauhun 
jab gataihnn in baurg jab in weihea. 

35 Usiddjednn Jian saihwao |»ata waur])ano jab qemun at leBua, 
jab bigetun sitandan ^ana manuan af ^ammei uiihul[)0Qe 
UBiddjeduD, gawaaidana jah fratijandan faura fotum lesuia, 
jah ohtedun. 

36 GataihuD |ian im jah ^ai gasaihwaodans hwaiwa ganan sa 
daimonareif. 

37 Jah bedun ina allai gaujaoa ftize Gaddarene galei{iaa fairra 
sie, unte agisa miküamma dishabaidai wesun. I^ ie galei- 
I)andB in skip gawandida »Ik. 

38 Ba|i |ian ina ea wair af {>ammei \toa unhul^ons uaiddjedun, 
ei weni rai[) imma; fralailot f)an ina leBUB qi|iands: 



V]n. 27. unhuIjioDB] Mandgloss: 



VIII. 88. eo wrifus L., 3t.; indes lau Uppstr. nach mehrmaligen Be- 
mähungen (ef. Decem codieii argeatei redimva fölia p. XUj sicher sa. 
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39 gawandei |>uk du garda |>einamma , jah usBpillo bwan filu 
gatawida {iur gu|i. Jah ga)ai]> and baurg alla merjaada hwan 
Äln gatawida imma lesufl. 

40 War{) fi&n, mi{>{>aaei gawaodida sik lesae, andaam ina mana- 
gei; wesuQ auk allai beidandaiiB i». 

41 Jah eai, qam wair {tizei oanio laeirus, sah faaramajileie eyoa- 
gogaia was, jah driusands faura fotum Xesuis bad ina gaggan 
in gard seinana; 

42 unte dauhtar aioobo was imma swe wintriwe twalibe, jah so 
swalt. Mi[>^aiiej |)aii iddja is, manageiDs ]>i'aibun ina. 

43 Jah qino wisandei in rima hloipis jera twalif, soei ia lekjauB 
rraqaiD allamma ai^ina seinamma, jah ai mahta was fram 
aiDomehun galeikiDoa, 

44 atgaggacdei du atVaro attaitok skauta waetjoe is, jah suiis 
gaato^ sa ruiig blo|)iB izos. 

45 Jah qa{> lesus: hwas sa tekands niis? LaugDJandam {»an 
allaim qa^ Paitrus jah p&i mi{) imma: taizjand, manageins 

- bihwairband {luk jah {)reihand, jah qi])!»: hwas sa tekands mis? 

46 Parnb is qa|i: taitok mis sums; ik auk ufkunjia mäht ns- 
gaggandein af mis. 

47 Gaaaihwandßi J>aD so qiiio {latei ni galaugnida, reirandei jah 
atdriusandei du imma, in [lizei attaitok imma, gataih imma 
in andwair^ja allaizoB manageins jah hwaiwa gahailnoda auns. 

48 IJt leaua qaf du izai; Jirafstei fiuk, dauhtar: galaubeins ]>eina 
ganasida |iuk; gag:g in gawair{)ja. 

49 Naubftan imma rodjandin gaggi^t sums manne fram fiis fan- 
rama^leis synagogeia, qi{>andB du imma {>atei gadau|)Doda 
dauhtar {>eina; ni draibei |>ana laisari. 

50 I|» is gahauBJands andhof imma qijtands: ni iaurbtel; |)atainei 
galaubei, jah ganaejada. 

51 Qimands [lan in garda ni fralaüot ainohun inn gaggan, alja 
Paitru jah lakobu jah lohannen jah {>ana attan |iizoB maujos 
jah aijiein. 

52 (iaigrotun fian allai jah faifiokun Jio. Paruh qaj>; ni gretif», 
unte ni gaswalt, ak slepifi. 

53 Jah biblohan ina gasaihwandans [)atei gaswalt, 

54 Panuh is usdreibanda allana ut jah fairgreipanda handu izos 
wopida qi^anda: mawi, urreial 

55 Jab gawandida ahman izoa, jah uatoti suns. Jah anabaud 
izai giban mat. 

543 Jah usgeisnodedun fadreia izos; i[i U faurbaud Im ei mann 
Bi qi{)eina |iata waur^iano. 

VIII. 48. ainoraebuD C.-A. für aiaummehuii. — galeikinon C.-Ä. für gale- 
kinon.^49. BjnagogBiBC.-A.,L.,Bja»gogeBBernh.; Üppström scMäffl sjaigo- 
ge\ae vor. ~- 50. ib C.-A,, M., lesus L., htrtih. — 55. uatofi C.-A, für uBBto|), 
vgl. Marc. lO, 34. Luc. 10, 25. 14, 14. — 56. qijjoina C.-A. für qe{ieina. 
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9. KAPITEL. 



1 Gahaitaods {tan {tana twaüf apauetautuns atgaf im mabt. jab 
waldufai ufar allaim uobul^om, jab sauhdaa gabaüjan. 

2 Jab iDBandida iqb merjaa ^iudaagardja gndia jah gahaüjan 
allana {lana unhailans. 

3 Jah qafi du im: ni waibt uimai{) in wig; nih waluoa oih 
matibalg Qib hlaib nib Bkattana, nih [>an tweihnoa paidos 
baban. 

4 Jah in [)aDet gard gaggai|i, ^ar e^lJL[) jah ftafiroh usgaggaiti. 

5 Jab Hwa managai ewe ni andoimaina izwia, uagaggandana uh 
[)izai baurg jainai jah mulda af fotum izwaraim at'hmjai}) du 
weitwodi|)ai aoa ins. 

€ UagaggandaDB |iaD ^airhiddjeduQ and baimoa watlamerjandan» 
jah leikinoDdaQB and all. 

7 Gahausida {tan Herodis ba taitrarkoB \to waurt>aDona fram 
imma alla jab |)ahta, UDte qe|)mi sumai |>alei lobauDea arraie 
US daa|>aim. 

8 Sumai fian qe|)un'. Helias ataugida aik; aumaiu[)-[)aa {»atei 
praufetuB aumB pize airtzane UB8to|). 

9 Jah qaji Herodea: lohaanau ik banbi|i afraaimait, ){> hwas 
ist sa, bi [)aDet ik bauBJa swaleik? jah aokida ina gaaaibwau. 

10 Jah gawaadjaüdaaa Bik apauatauleia usspillodedun imma, swa 
filu awe gatawidednn. Jah aadnimanda ios afiddja euodro 
ana ataf) aufijana baurgs namoidaizos Kaidnaiidan. 

11 I[) [loa manageina fin[>andeiD8 laistidedun afar imma, jah and- 
nimaads ina rodida du im {lo bi |iiudangardja gudta, jah [tana 
liarbana ieikiuaaaaua gahailida. 

12 Panub daga jujiau dngana bneiwan. Atgaggandana pau du 
imma |)ai twalif qe[)un du imma: fralet [>o maaageia, ei 
galci^HLcdana in |)oa bittunjaue baimoa jab weibaa aaljaina jah 
bugjaina als maliaa, uute ber io aujijamma atada aium. 

13 Panub qa|) du im: gibif) im jus maljan. I|) ela qe^uo du 
imma: oist biadar un» maizo fimf hiaibam jab fiskos twai, 
uiba {)au [)atei weis gaggandans bugjaima allai |iizai mana- 
seidai matios. 

14 Wesan auk awe fimf [)uaandjos watre. Qa^ {lao du siponjam 
aeinaim: gawanrkeifi im anakumbjan kabituns, ana hwarjauob 
fimf tigune. 

15 Jah gatawidedun awa jah gatawidedun anakumbjan altans. 

IX. 13. manaBeidaiJ Randglosse: managein. 

IX. 6. IflikiDondans C-Ä. für lekinondans. ^ 7. taitrarkoa] taitarkes 
C.-A. — 11. leikinassaaa C.-A. für lekioassaua. — 13. nianaBBidai] so C.-A. 
für manasedai: das erste i scheint anradiert, ist nicht gänsUch getagt. 



Lucas 9, 16—33. ?5 

16 Nimanda [tan |>anB fimf hlaibaos jah twans fiskans, iDsai- 
favands da hiroina ga[)iu|)ida ioa jah gabrak, jah gaf siponjam 
da faurlagjan }>izai manageio. 

17 Jah matidedun jah eadai wanrfiun allai; jah uabafao war^, 
[)atei aflifDoda im gabniko, taJDJODS twalif. 

18 Jah war|>, mi{i{>aiiei was ie bidjauds suudro, gamottdedua imma 
sipoQJOB ie, jah frah ins c|i[>ands: hwana mik qi^tand wisan 
[lOS manageiDs? 

19 I{i eis andha^aadaas qB[)un: lohannen {>aDa daQpjaod, an- 
Jiarai |)aii Heleian, aumai ^an {>atei praufetun same {lize 
airizaDe aBBto|i. 

20 Qa^ t*an du im: a{)|>an jus bwana mik qil)i|i wiaan? And- 
haQandB pao Faitroe qa{i: pu is Xristue, suaus gudiB. 

21 I{> is {>aTi gahwotjanda im raurbau|) ei maon ni qifieiaa |iata; 

22 qit)aDda ])at6i ekal sunua mana manag winnan jah uskuBans 
fram »iDiotam wair[>au jah gudjam jah bokarjam, jah liBqiman 
jah [>ridjin daga arreiean. 

23 QaJ) [>aii du allaim: jabai hwae will afar mia gaggau, afaikai 
eik Bilban, jah nimai galgan seinana dag hwanob jah laiBtjai mik. 

24 8aet allis will saiwala seiaa nasjan, fraqiBtei|) izai; ap^aa Baei 
fraqietei{> saiwalal seinai in meina, ganaaji]) [lo. 

25 Hwo allis |>aurfte gatanji^ ein manna, gageiganda po mana- 
Bed alla, i{» Bis silbin fraqiatjande ai|»{)au ga8lei[)jandB ? 

26 Saei allis skamai^ aik meina ai[)[)au meinalze waurde, |iizuh 
aiinua mana akamaid aik, bi[ie qimi[> in wul^u seinamma jah 
attine jah pize weihane aggele. 

27 Qi[)uh |>aD izwia aunja: sind sumai ^ize her standandane, 
|>aiei ni kauejaad dau|)au, unte gaaaihwand [)i)idiDaasau gudia. 

28 Waur^tun {»an afar [lo waurda awe dagoB ahtau, ganimands 
Faitru jah lakobu jah lohannen usiddja in fairguni bidjan. 

29 Jah warf), mi[)|)aQei ba{> is, siuna andwair^jia is aQ{)ara jah 
gawaeeins is hweita akeioandei. 

30 Jah aai, wairos twai mi[) rodidedun imma, [>aiei wesnn Mosea 
jah Heliaa; 

31 {>ai gaaaihwanana in waljiau qe{)uo urruns is, [)oei skuida 
usfulljan in lairuaalem. 

32 I|) Paitrus jah {>ai mi[) imma weaun kauridai slepa: gawak- 
nandans JiaQ gasebwun wall)u is jah ^ns twans wairans |)an8 
mi[) standaadans imma. 

33 Jah war[i mi^fianei afakaiakaidun aik al' imma, qa}) Faitrus 
da lesua: talzjand, god ist unsia her wiaan, jah gawaurkjaima 
hlei{)ros ])rinB, aina [tus jah aina Mose jah aioa Helijin, ni 
witanda hwa qi|>i|>' 

^IX. 21. qit)etna C.-A. für qebeina. — 26. wult>u. aggsle C.-A. für 
wul|)su. aggile. — 27. daufiau. t)mdina93au C.-A. für dau{>n. {)iudinaBsu. 
— 28. waurfiun {>an afar] vgl. die Sahhurger Handschr. in der Eifdeüun^. 



76 LucM 9, 3*— 48. 

34 Pata [tan imma qi|>aDdiD war{i milhma jah ufarekadwida ins; 
faarhtideduQ |>aa in |>animei jainai qemoo in ftamma milhmiD. 

35 Jah atibna warfi us [tamma milhmin qil>aiidei: ita ist eanus 
meiDS sa liuba, {»arama bauajaif). 

36 Jah DiipfiaDei warf) ao stibna, bigitana war]) leaaa aina. Jah 
eis {>ahaidediiii jah manii ni gataibun in jainsim dagam ni 
waiht ])izei ga^ehwuD. 

37 War^ pan in {»amma daga, dalap atgaggandam im af fair- 
guDJa, gamotida iinma maoageina filu. 

3S Jah flai, manna ue [)izat managein ufwopida qi|iands: iaieari, 
bidja ]>ak ineaihwaD da Hunu meiaamma, unte aioaha mJa iat. 

39 Jah sai, abma nimiji ina unhraina jah anaks hropei{> jah 
tahji|i ina ini|i hwajion, jah baliaaiw aflinni|) af imma gabri- 
kands ina. 

40 Jah baf) eiponjana {)einaDa ei uadribeina imma, jah ni mahtedun. 

41 Andhatjande {>aD leana qafi: o kuni ungalaubjando jah in- 
windo, und hwa aiau at izwia jah {tulau izwiai' attiuh |)ana 
auiaii |ieinana bidrei. 

42 Parnh nauhjian du atgaggandin imma, gabrak ina sa unbul|)a 
jah tahida. Gabwotida t>an leana abmin {>amnia nnhrainjin 
jah gahailida |iana maga jah atgaf ioa attin ia. 

43 ÜBÜlmans f)an waiirt)un allai aua |iizai mikilein gudia. At 
allaiiD ftan aildaleikjandam bi alla ^oei gatawida lesns, qa[) 
Paitrus; frauja, duhwe weie ni mahtedum uadreiban |>amma? 
l{i lesua qa[>: t>ata knnt ni nsgaggi}), nibat in bidom jah in 
faatubnja. 

44 Qa{i [)an du siponjam seinaim: lagji^ jua in auaona izwara 
|io waurda, unte sunus maua skulda iat atgibaa in banduna 
manne. 

45 1|> eis ni fro|inn [lamma wanrda jah was gahuli[) faura im, 
ei ni fro])eina imma; jah ohtedun fraihnan ina bi {)ata waurd. 

4b' Oalai]) |)an mitons id ina, |)ata hwarjja |)au ize maixta weei. 

47 IJ) leauH gasaihwands ^o miton hairtina ize, fairgceipanda 
baro gasatida faura eis, 

48 jah qa{) du im: aahwazuh saei aDdnimi|i {lata barn ana namin 
meinamma, mik aodDimi|i; jah eahwazub saei mik andnimi]), 
andnimif» ^lana eandjandan mik; unte sa minnista wiaanda in 
allaim izwia, sa wair^i[i mikils. 

IX. 34. qemua in fiamiDa milbmin] hierm am Sande: jab at im' 
in railbmam atgaggandam, wofür Bernh. eine Lesart der Itala: 
et intrantibus Ulis in nahem . . . als Vorlage nachteeist. 

IX. 36. war{i niiti|«Dei C.-A., L. — bS. suno C.-A. für aunau. - 
4t. bidrei C.-A. für hidre. — 42. du atgaggaudiu imma] dnatgsf^gandan 
iua L. beruht auf einem Lesefehler, der bei Grimm, Gramm. IV. 900 
Aufnahme gefunden hat. 



.X,OOg\C 



Lucas 9, 49—10, 4. 77 

49 Aodhafjaads {>an lohannes qaf): talzjand, gasehwum eamana 
ana fieiaamma caroiD usdreibandaii uahul^ons, jah waridedum 
imma, uate oi laisteij) [Di|> uneis. 

50 Jah qa{) du im leaue: n\ warji|i, uote aaei nist wi{)ra izwia, 
faur izwis ist. Ni ainshun auk iet manoe, saei ni gawaurkjai 
mäht in namin meiDamnia. 

51 Warji |»an in |)ammei uafulnodedun dagos aDdanumtaiB is, jah 
is andwairfii eeinata gatulgtda du gaggaa ia lairusalem. 

52 Jah iDsandida airuns faura eis, jah gaggaudans gali[»uü ia 
baim Samareite, swe maowjaa imma. 

53 Jah ni andnemuD ina, unte aiidwair|)i is was gaggaado du 
lairnealem. 

54 GaRaihwandaDS fian eiponjos ie lakuboB jah lohanoes qefiua: 
frauja, wileizu ei qi[>aima, fon atgaggai ue himina jah fraqimai 
im, swe jah Heleiae gatawida? 

55 Gawandjands {ran gasok im jab qaj) du im: uiu witu[> hwie 
abmaoe uiju^? 

56 Unte Bunue mana ui qam saiwalom qietjan, ak uaejao. Jah 
iddjeduD in anfiara haim. 

57 War^ [>an gaggandam im in wiga qa[> sume du imma: laiatja 
{>nk |)ishwaduh |)adei gaggis, frauja. 

58 Jab qa{> du imma leaua: fauhone grobos aiguo jah fuglos 
himioia sitlane; i{) euuue mana ni habai|> hwar haubiji galagjai. 

59 Qa|i {)aD da aufiaramma: laiatei mik; ip ie qa|>: frauja, üb- 
laubei mia galeif>aD faurfiia jab uafilbaB attan metuana. 

60 Qafi l^ao du imma lesns: Iet |iaDe dau|ianB asfitban seioans 
nawins: i|> {»u gagg jah gaBpilio fiiudaugardja gudis. 

61 QaI> f>aD jab aQ{)ar: laistja ^uk, frauja; i[) faur{ii8 uftlaobei 
mia aDdqi{>aQ [laim ftaiei Bind io garda meioamma. 

62 Qafi |)an du imma leaua: üi manua ualagjacda bandu aeina 
ana hohan jah aaihwanda aftra, gatils iat in {>iudaügardja gudis. 



10. KAPITEL. 

1 Afaruf)-|)an [)ata uataiknida frauja jab aujurans aibantebuad 
jah insandida ina twana hwaozuh faura aadwairfija aeioamma 
in all baurge jab stade, [>adei manaida is gaggao. 

2 Qa|)ah |)aii da im: aaana managa, i[l wauratwjana fawai; bidji[> 
DU franjau asanaia ei uaeatjai wauratwjaDe in fio asan aeioa. 

3 Gaggi[), sai ik insandja izwia awe lamba in midumai wulfe. 

4 Ni bairai[> pugg nih matibalg nib gaakobi; ni mannanbun bi 
wig goljai(). 

IX. 51. UBfalnodadun C.-Ä. für asfullnoiledno. — 54. lakuboa C.-A., 
X. für lakobaa M., BertA. 

X. 2. UBSa^ai vaurstwjaDa] wauratwjaoda C.-A. 
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78 Lucas 10, 5—22. 

5 Id |iane gardei ian g&gg^^, frutniat qi^ai|i : gawair{)i [>ainma 
garda. 

6 Jah jabai eijai jainar sanns gawairftjte, gabweilai|> eib ana 
imma gawairf>i iswar; i|i jabai ai, du iswie gawandjaL 

7 Inuh {lau {>a[oma garda wjgai{) matjaDdans jah drIggk&DdaDa 
{lo at im; wair{>B auk ist waurstnja mizdoDs setuaizoe. Ni 
farai{i ue garda in gard. 

8 Jab iD |)oei baarge gaggai|> jah audoimaina izwie, maliai|> 
fiata faurlagido izwia. 

9 Jah lekioofi fiauB in izai siukaoB, jah qif>iti du im: atuehwida 
ana izwis {)LudaDgardi gadts. 

10 I]> in t)oei baurge inn gaggai|) jab ni andnimaina tzwia, aa- 
gaggaadana aoa fauradaurja tzos qi{)ai|>: 

11 jah atubju {»ana gabaflnandaa uaeis us fiizai baurg izwarai 
aoa fottinB unearane afbriejam izwis; 8we|)aub |)ata witei]> 
|»atei atuehwida sik ana izwis {lindangardi gudis. 

12 Q,i|ia izwis |)at4i Saadaumjam in jainamma daga autizo wair|)i{) 
flau {lizai baurg iainaL 

13 Wai I)us Kaurazein, wai [lus Bai|iBaidan! Unte i|> in Tyral 
jab Seidonai waurfieina iDahteia |>ozei waur{>un in izwia, airia 
t)au in sakkum jab azgon eitandeina gaidreigodedeina. 

14 Swe|)auh Tyrai jab Seidonai autizo wairj)i|) in daga alauoa 
{)au izwia. 

15 Jah f)u Kafarnauni, |iu und bimin ushauhido, und halja 
gadrauajaza. 

16 äaei hauaeif) izwis, mis hau8ei|), jab aaei nfbrikif) izwia, mia 
ufbriki|); i^ aaei ufbrikij) tnis, ufbriki[> |iainma sandjaadia aik. 

17 Gawandidedun |)an sik ]>ai aibuntehund mi|i fabedai qi^iandana: 
frauja, jah unhulfions ufhaasjand unsia in namin ^inamma. 

18 Qa{i [)an du im: gasahw Satanan swe lauhmunja driasandan 
US himina. 

W Sai, atgat' izwia waldufni trudan ufaro waurme jah akaarp- 
jono jah ana allai mabtai fijandia, jab waibte ainobun izwia 
ni ga8kaj)jil). 

20 Swe{)anb |>amma ni faginD|», ei [mi ahmaus izwie ufhanajand: 
i^ faginod in fiammei namna izwara gamelida sind in bimiDam. 

21 Inuh f)izai hweilai awegnida ahmin leaua jah qaf): andhaita 
fiua, atta, frauja himiuis jah airfioa, unt« affalbt [)o faura 
aQutraim jab frodaim jah andbulidea ]>o niaklabaim. Jai, atta, 
unte awa warf» galeikalf) in andwairfga f>einamma. 

22 Jah gawaodifie du siponjam seinaim qaft: all mia atgiban ist 
fram attin meinaroma, jah ni hwashun kann hwaa ist bddus, 
alja atta, jah bwaa iat atta, aija aunus, jah ftammei will BunuB 
andhnljan. 

X. 5. in I)Bne gardei] so C.-A. für in {»nei garde. ^ 
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Lucaa 10, 23—14, 16. 79 

23 Jah gawaiidi{)s du aiponjam seinaim enodro qa{>: andaga 
au^na, {)oei Baihwand {)oei jus Baihwif). 

24 Qi^a ank iswJs [)atei managai praufeteis jab |>iDdaaos wilde- 
duD Baihwaa fiatei jus saihwift, jah oi gasehwuD, jah hausjaa 
{)aCei jus gahanseij), jah oi hausideduD. 

25 Jah sai, witodafasteis suniH ui4to|> fraieandB ina jah qi|)aiid8: 
laisari, hwa tanjands libaiDais aiweinoDs arbja wwrfia? 

26 Paruh qa{) da imma: id witoda hwa gameii{i ist? hwaiwa 
ussiggwiB ? 

27 Ip is andhatjands qa.^: fnjoB fraujan gii{> {)elQaDa us allamma 
hairtin {»einainraa jah üb allai saiwalai ^Juai jah us allai 
mabtai fieiDai jah us allai gahagdai f)eiDai, jah nebwuodjau 
{leinana swe |>ak ailban. 

28 Paauh qa|) du imma: raibtaba andhoft; f)ata tawei jah Hbais. 

29 1[) is wiljauds uswaurbtana sik domjaa qaf) du leeua: au 
hwas ist mis utihwundja? 

30 Andha^auds f)aa leeus qa|>: manna galaift af lairusalem in 
laireikoD, jah in waidedjans frarano, [>aiei jah biraubodedua 
ina, jah baajos a,m.]&gjandans — — 



14. KAPITEL. 

9 — — ^ana aftumiatan haban staf). 

10 Ak |iaD haitaizau, atgaggands anakouibei ana [lainma aftu- 
mietin Stada, ei bi[)e qlmai saei haihait {)uk, qi{iai du {>db: 
frijond, usgagg bauhJB. Paauh ist ])us hauhi|)a faura ^aim 
mi{» anakumbjaDdam |)ub. 

11 Unte bwazuh saei hauhei^i stk sÜba, gabnaiwjada, jah saei 
hn&iwei|) sik silban, ushauhjada. 

12 Qa^u|)-^aa jah [)anama haitaodin sik: {tau waurkjais uodaurai- 
mat ai^|)au uahtamat, ni baitais frijondB peinans nih bro{)runs 
|>eiaaDa nib Di|>janB [>eiQaDB nib garaznanB gabeigans, ibai 
aufto jah eis aftra baitaina |iuk jah wair[»i|t ^aa usguldan; 

13 ak |ian waurkjais dauht, bait uuledane, gamaidans, haltane, 
blind ans. 

14 Jab audags wairjtis, unte eis ni haband usgJMan {»us; üb- 
gildada ank {»us in nstasBai fiize uBwaurhtane. 

15 GabauBJands |>an sutns {lizei anakumbjandane [lata qa|> du 
imma: audags naei matjif) hlaif in |)indaDgardjai gudis. 

16 Paruh qa{) imma frauja: manna eums gawanrhta aahtamat 
mikilana jab haibait managans. 

X. 34. eahaneeiti . . baasidedon] so C.-Ä., hausei|) — gahausidedan 
Slreaberg (Beitr. 15, 85). — 25. ustoli G.-A für nsstoj., vgl. zu 8, S5. 
XIV. 14. uBtdBBai C.-A. für uMta««»i. — 16. t-üei C.-A. für fi». 



17 Jah insaDdida skalk seinana hweilai nahtaniatis qi^n {laim 
haitauam: gagg\^, UQte ju manwa ist aliata. 

18 Jab duguQDUD sone faurqi{>an allai. .Sa frumieta qa{i: )apd 
baubta, jab [)arf galeijiaii jah eaihwan {)ata; bidja f)ak, habai 
mik faurqijtanana. 

19 Jab aofiar qa[): juka aubeoe usbaubta fimf, jab gsgga kauBJan 
|>aiie; bidja ^uk, babai mik faurqtfiaDana. 

30 Jab sums qaf>: qen liagaida, jah da|)e oi mag qimaa. 

31 Jah qimands aa ekalke gataih t'raujia seinamma ^ata. Paaub 
{)wairh§ ea gardawaldande qaf> du Bkaika soinamma: uegagg 
sprauto in gatwoaa jah staigos baurga, jab unlsdans jah ga- 
maidane jah bliadaas jah haltaas attiuh hidre. 

33 Jab qa{> aa ttkalka: t'rauja, warft swe anabaust, jah oanh 
Blads iat. 

23 Jah qaf) Ba frauja du |)amma akalka: uagagg and wigans jah 
fa|H)8, jah naufrai inn atgaggan, ei nafulDai garde meins. 

34 Qi|)a allis izwia fiatei ni ainebun maane jainaize pize faura 
haitanane kanaei|> {lis nabtamatis meiaia. 

35 Mi]) iddjeduD [)an imma biubmaaa managai, jah gawandjands 
sik qa|i du im: 

26 jabai hwaa gaggi]> du mis, jah ni fijaij) attan aeinana jah 
ai|>eia jah qen jah barna jab brojtruoa jah ewiatTuna, nanhu[)- 
f)an aeina ailbiae saiwalSi, ni mag meina aiponeia wiaao. 

37 Jab aaei oi bairip galgan aeinana jab gaggai afar mla, ni 
mag wiaan meias aiponeia. 

28 Izwara hwaa raibtia wiljands kelikn timbrjan, niu frumial 
gaaitande rahneif» manwi^ habaiu du uatiuhan; 

29 ibai aufto, bifie gasatidedi grunduwaddja jah ni mahtedi 
aatiuban, allai ^ai gasaibwandans duginnaina bilaikan ina, 

30 qi^andana {tatei aa manna duatodida timbrjan jah ni mahta 
ustiuban. 

31 Ai|)t>an hwas [)iudaiia gagganda stigqaa wi|»ra an^arana l>iu- 
dan du wigana, niu gasitanda fanrftia [)ankei[), siaiu mahteiga 
mi|i taihuD |)uaundjom gamotjan |iamnaa mi|> twaim tigum 
[)usaudjo gaggandin ana alk? 

32 £i|>an, jabai niet mahteiga, nauh|>anub fairra imma wieandiD 
ineandjanda airu bidjif) gawair[>jia. 

XIY. 23. UBfulnai C.-A. für uüfuUnai. — 29. mahtids C.-A. - 31. dii 
wiganaj wigS na C.-A., nämlich über a einen Strich für n, und mit der 
letttm Sitbe na die neue Linie beginnend. Uppstr. erklärt: du wigan 
(sc. ina) um (ihn) zu bewegen, eu vertreiben; und na »^ abd. na fGraff, 
Ahd. Sprachschats II. 968J. aber in der Bedeutung projecto, fürviahr. 
M. gibt die Stelle : du w {ejigan {i)na ; Ber«A. du wigna, dat. einea Neulrumg 
wign. G'omhout (vgl. JCtiSeitungJ icUl du gawJnna. — ))ankei|ij ao C.-A. 
für t)agkei[>. —32. eifiau) nur hier als Vbereettung von fi öi /t^ye vor- 
kommend; ait>I)au Bemh. — jabai niat mabteigs] Zwate nach dem Codex 
Brixianua der Itata (Bernh.J. 



Lnoaa U, 83—16, 17. 

33 Swah nn hwarjizah izwara aaei Di afqjfiif) i 
Beinamma, ai mag wisao meios siponeis. 

34 God ealt; i{i jabai aalt band wairpifi, hwe gaanpoda? 

35 Sib da air[>ai, oi du maihstau fagr iat; ut nawairpand imuia. 
8aei habai ausODa gahanajaudona, gahanajai. 

15. KAPITEL. 

1 \Veannn|>-|>aa imma nebwjaDdaaa aik allai motarjos jah fra- 
waurhtai hausjao imma. 

2 Jah birodidedan Fareiaaieis jah bokarjoa, qi])aadaiia |iatei sa 
frawaurbtane andoimi^ jah mi[i matji|) im. 

3 Qa{i [>aD du im {)o gajukon qifiands: 

4 hwas manna izwara aigands taihuntebuDd lambe jah fratiu- 
aanda ainamma |)ize, niu bileifiij) |)o ninntehnDd jab nian ana 
au{)idai jab gaggit> abr |iamma fralaBanio, ante bigitif) {lata? 

5 Jah bigitanda UBlagji|> ana amaana aeinana faginoodä, 

6 jah qimanda in garda gala{io|> frijonds jah garaznana qi^nds 
du im: faginoj) ini|) mia |iammei bigat lamb mein |>ata fraluaano. 

7 Qi|)a izwJB {)atei swa fahede wair]>j^ in bimina iu ainia fra- 
waurhtts idreigondina {)au io niuntehnndis jah niune garaih- 
taize [)aiei ni {>anrbun idreigoa. 

8 AiJ)|iau Buma qino drakmane habandei taihun, jabai fi-aliuBip 
drakmin ainamma, niu taadei|) lukarn jah usbaugei{i razn jah 
BokeiJ) glaggwaba, unte bigiti{>P 

i> Jab bigitandei gahaitifi frijondjoB jah garaznons qifKtndei: 
fagiDoJi mi|) mis, unte bigat drakmein |iammei fralane. 

10 Svra qi|)a izwis, faheds wair[)ip in andwairfija aggele gudis 
in ainis idreigondins frawanrhtis. 

11 Qa{)u[>|)an'. manne 6\imn aihta twana euniina. 

12 Jab qa|> aa jubiza ize du attiu: atta, gif mis, aei undrinnai 
;--!' mik dail aiginia; jah diedailida im awes aein. 

13 Jab afar ni managaoe dagana brabta aamana allata aa juhiza 
aunus, jab aäaiji in lacd fairra wisando, jab jainar diatahida 
{)ata Bwea seinata libanda usatiuriba, 

14 Bi|te |)aTi frawaa allamma, war|) buhras abra and gawi jainata, 
jah is dugann ala^arba wair|)an. 

15 Jah gagganda gahaftida eik eumamma baurgjaue jainia gaujia, 
jah insandida ina hai])JDa seinaizos baldan aweina. 

16 Jab gairnida aad jtau haurne, {)oei maiidednn aweina, jah 
manna imma ni gaf. 

17 Qimanda ]>an in ata qa{): bwan filu aanje attina meinia ufar- 
aaaau haband hlaibe, i^ ik hnhrau fraqiatna. 

XIV, 35. hausjandona Streitberg (Beitr. 15, 83, unter Beziehung auf 
Me. 4, 9. 23. 7, 16). 

XV. 10. aggele C.-A. für ig^h. 

UtflUs. 10. Anfl. L?OOQlC 



82 Lucas 15, 18—16, 1. 

18 UsBtaocIands gagga dn attiu meinamma jab qi[>a du imina: 
atta, frawaurhta mis in himin jah in aadwairjija fieiDamma; 

19 ju [>aDa8ei{)e oi im wair|is ei baitaidau buqus Iteiaa; gatawei 
mik Bwe ainana aBDJe {)eiaaize. 

20 Jah nBstandaods qatn at attin aeinamma. Nauh])aQnh {tan 
fairra wieandan gasahw ina atta is jah infeiDOda, jah t"*^' 
jands drana aoa haU ia jah kakida imma. 

21 Jah qa{t imma aa aunua: atta, frawanrhta in himin jah in 
audwair{>ja {>Binamma, ju {iaDaaei|>a ni im wairf>H ei haitaidau 
annua {leina. 

22 Qa[i {lan sa atta du akalkam seinaim: aprauto bnngij) wae^a 
|)o framiaton jah gawaBJi|) ina jah gibi|i figgragulfi in handa 
ia jah gaakohi ana fotans is; 

23 jah briogandana atinr {)ana alidaa ufanei^i^, jah matjandans 
wiaam wai)a; 

24 nute sa snnus meina dau^s was jab gaqinnoda, jah tValusana 
was jah bigitana warf); jah dugunnnn wiaan. 

25 Wa8u{)-f)an sunus is sa alftiza ana akra, jah qimands atiddja 
nehw razn, jab gabausida saggwins jah laikins. 

26 Jah athaitands snmana magiwe frahnb hwa wesi |)ata. 

27 ßaruh is qa|> du imma |>atei brojiar {leins qam, jah afanai|» 
atta f)eins stinr Jtaaa alidan, unte hailana iaa aadnam. 

28 Pauuh modags warf) jab ni wilda inn gaggan, ifi atta ia us- 
gagganda nt bad ina. 

29 Pamh ia andhaQanda qa|> du attin: aat, swa fllu jere akal- 
kinoda [tna, jah ni hwanbun anabnan [teina nfariddja, jah mis 
ui aiw atgaft gaiteia, ei mi|> frijondam meinaim biwesjau-, 

30 i|i [»an aa snnus [leins, aaei fret {lein awea mi[i kalkjom, qam, 
nfanaist imma stiur [}ana alidaa. 

31 Parnh qa{> du imma: barnilo, |id ainteino mi|> mis waat jab 
ia, jah all ^ata mein [>eiQ iat; 

32 waila wiaan jah faginon akuld waa, unte brojiar Jieina dau|)B 
was jab gaqiunoda, jah fralusaas jah bigitans war{>. 



1 C^|iu[>-^n du sipoDJam seiaaim: manne sums was gabeigs, 
eaei aibta fanragagjan, jah aa frawrohi[)s war]) du imma ei 
distahidedi aigin is. 

XV. 22. bringit»] C.-A. für bri^Ji; vgl. v. 23 und Cap.14,31. 17,9. 
19, 31. — 23. briDgandans] C.-A. für briggandane, val. iu 22. ~ 24. jah 
dugannun wieanj seil. waiU <v. 23). — 27. afenai^J so Cod. nur hitr, 
während er v. 23. 30. nfanaiti getoäkrt. 

XVI. 1. fanragagjan] so C.-A. für faaragaggjan. 



■A'OtH^IC 



Lacaa 16, 2—17. o3 

2 J&h atwopjands Ina qa^ du imma: dDhwe.|)ata haueja fram 
J>U8? uflgif ra|)jon faaragaggjis [)einiB, ni m&gt auk ju Jiana- 
maU faoragaggja wisau. 

3 Qa|> ]>aD in sie aa faaragaggja: hws taujau, {wndei frauja 
meius afnimil) fauragaggi af mie? grabao Di mag, bidjan 
akama mik. 

4 Äi)d[>ahta mik hwa taujau, ei flau, bi|ie afaatjaidau ua faura' 
gaggja, andnimaina mik in gardias eeJnana. 

5 Jah athaitandn ainhwarjaooh faihuekulaDe franjius eeinia qa^ 
bamma framiBtin: bwao fila akalt fraujio meinamma? 

6 Paruh qaf): taibuntaihuDd kaee alewia. Jah qa[i du imma: 
nim |}aa bokos, jab gasitanda spranto gamelei £mf tiguua. 

7 Pa{)roh {lan du anfiaramma qa{»: a|>ftan {lu, hwaa filu akalt? 
Ifi is qa[): taibuntaihuDd mitade kaurnia. Jah qa]> du imma'. 
nim [lua bokoa jah melei ahtautehund. 

8 Jah hazida sa frauja fiaaa fauragaggjan inwiodijKia, uote fro- 
daba gatawida; unte ])ai aDcjoe [}ie aiwia frodozaus aanum 
liahadis in kuoja eeioamma aiad, 

9 Jab ik izwia qi{)a : taujal^i izwis frijoade ua faib)if>raihna ia- 
wiDdi[)os, ei {)aD ufligai[), andoimaina izwia in aiweicos blei- 
{)roa. 

10 Saei trlggwa ist in leitilamma, jah in managamma triggwa 
iat; jah aa iu leitilamma uotriggwa jah in managamma un- 
triggwa ist 

11 Jabai nu in inwindamma faih(if>Taihna triggwai ni waur]>nfi, 
|)ata annjeino bwas izwia galaubeif»? 

12 Jab jabai in [tamroa frama[)jin triggwai ni waur|m]i, [)ata izwar 
bwas izwis gibi{>? 

13 fii ainahun |)iwe mag twaim fraujam akalkinon; andizuh 
ainana fijai|> jah anfiarana frijoji, ai{)|iau ainamma andtiloj), 
if) an{>aramma frakann; ni magnfi guda akalkinon jah faihu- 
firuhna. 

14 Gahanaidedun {lan {)o alla jah fiai Fareisaieis, faihnfrikai 
wiaandana, jah bimampidedna ina. 

15 Jah qa|> du im: jua aiju^ juzei garaihtana domeif) izwis 
ailbana in andwair|>ja manne; ifi gu|> kann hairtona izwara, 
unte [>ata hauho in mannam andaaet in andwair|>ja gndis. 

IG Wito^ jah praofeteis und lohannen; ^a|)roh piudangardi gudia 

wailamerjada jah hwazub in izai nau])jada. 
17 1{> azetizo ist himin jah air])a bindarleij[>an [>au witodia ainana 

writ gadriuaan. 

XYI. 13. faibnlirnihna] am Sande: mammonlm (für roainnionin}; 
vgl. eu Mt. 6, 34. 



XVL 6. flni üguns C.-A., L. — 8. sunjoa] so C.-A. für aunjus. 



84 LucM 16, 18—17, 11. 

18 HwaxDh BS afletsods qen aeina jah liugandH an{i«ra boriiio{i, 
jah hwazuh eaei a&eitana lia^fi, horinofi. 

19 A{){iaTi maane suma was gabigs jah gawasids was panrpaurai 
jah byssaun jah waila wisaads daga hwammeb bairhtaba. 

20 I{> noleds sums was namin haitaos Lazarus; sab atwanrpaoa 
was da daura is, baojo fuHs. 

21 Jah gairDJda Ba|) itan drauhsno |>izo driasaudeioo af biuda 
|>ia gabeigias, akei jah htindos atrionaDdaDs bilaigodedun 
baDJoe 18. 

22 War|) |>aD gaswütan |)amnia anledin jah briggau Fram aggi- 
Inm in barma Abrabamie; gaswalt |>aii jah sa gabeiga jah 
gafulhans war{>. 

23 Jah in haljai ushaijands augona saina wieanda in balweialm 
gasahw J)aa Abraham fairra{»ro jah Lazzara in barmim ia. 

24 Jah is nfhropjanda 



17. KAPITEL. 

3 — — — jabai frawaurkjai bro^iar fjeins, gasak imma; jah 
|)aD jabai idreigo sik, fraletais imma. 

4 Jah jabai sibun BiD{)am ana dag frawaurkjai du f)us, jah 
aibun sinl^am ana dag gawandjai sik qi^iands: idreigo mik, 
fraletaie imma. 

5 Jah qe[iun apauatauleia du fraujin: biauk uns galaubein. 

6 Qa|) |)an frauja: jabai habatdedei^ galaubein awe kaurno 
sinapia, ai|)f>au jus |jabai] qi|)ei{i du bairabagma {>a[Diiia: 
nalauaei ^uk us waurtim jah uasatei |)uk iu marein, jah aud- 
bausidedi ^au izwia. 

7 Hwas pau izwara skalk aigands arjandan ai{){>au haldaDdan, 
saei atgaggandin af hai|)jai qi^ai: auus hindarlei}) anuh- 
kombei? 

8 ak niu qi^rij) du imma: manwei hwa du naht matjau, jah 
bigaurdana andbahtei mis, unte matja jah drigka, jah bij)e 
gamatjis jah gadrigkais |iuP 

9 Iba liaok {ins fairbaitia skatka jainamma, unte gatawida Jiatei 
anabudan waa? ni man. 

10 Swa jah jus, |ian taujai|i alla {k> anabudanosa izwis, qi|iail> 
{latei akalkos unbrukjai aijum, unte f)atei aknldednm taujan 
gatawidedum. 

11 Jah war^, mi|i|)aDei iddja is in lairuaalem, jah ia [»airhiddja 
{tftirh mid-ja Samariaa jah GaleilaiaD. 

XVI. 18. afleitana C.-A. für afletanit. 

XVII. 6. Ijabai] seheint aus einer Glosse in dtn Text geraten. — 
qibeib] so C.-A. für qa^eiti. — 9. tank] SO C.-Ä. für tiagk. — tua] t>ii 
M., BemÄ. 1875; 198i 1,11». 
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Lucas 17, 12—31. 85 

12 Jah ion ga^^andin imma io siima haimo, gimotidedan imnp 
taihnn ]>rut6fillai maoH, ftaih gastoftan fairraftro. 

13 Jah silbaiiB usbofon atibna qifiandane: lesn, taltjand, armai 
naeis ! ' 

14 Jah gaumjands qa^ du im: gag^ndaDS ataugeip izwia gad- 
jam. Jah war{», miftjtanei gali]>(iD, gahraiuidai wanr[>uD. 

15 l{i aios {laa ize gaumjands f>ammei hraina warj), gawandida 
Bik mif) Btibnai mikilai haahjaDds gafi, 

16 jah draoB ana andawleizD faura fotum is awiliodonda imma; 
sab was Samareitea. 

17 AndhaQandB ^an lesus qaf): diu üuban {)ai gahrainidai waur- 
{>uii? i|> |)ai niua hwar? 

18 Ni bigitaoai waur^tun gawandjandacs gibaa wnlj>u guda, oiba 
sa aljakuDJa? 

19 Jab qa{> du imma; uaataDdands gagg, galanbeiaa ])eiiia gana- 
sida |)ak. 

20 Fraibaus {>aa fram Fareisaium: hwan qimift [liudaiigardi 
gadis? andhof im jah qa{i: □! q]nii|> {>indaDgaTdi gndis mit» 
atwitaiuai; 

21 Dih qi])aDd: sai her, ai|)[>au eai jainar; sai ank, [liudaDgardi 
gudis in izwis ist, 

22 Qa]> l^an du siponjam: a|>{)aD qimaod dagos, |ian gairaeij) 
ainana filze dage suDaua maus gasaihwan jah ni gasaibwil». 

23 Jah qi^iand izwie: sai her, ai|)|iau sai jainar; ni galeifiai[> nih 
laistjaiii. 

24 8waewQ raihtis lauhmooi laubatjaodei us fiamma nf bimioa 
in fnta uf himina Bketni|), ewa wairf)i|> budus maus in daga 
aeinamma. 

25 Af>f>an faurjtia Bkal manag gajiulan jah uskiuaada fram {»amma 
knnja. 

26 Jab awaswe warj> in dagam Nauelis, swab wair[)if> jah in 
dagam snnana maus. 

27 Etan jah drugknn, Ungaidednn jah lingaidos wesun, and 
t>aiiei dag galai}) Nauel in arka; jah qam midjaeneipaina jah 
fraqiatida allans. 

28 Samaleiko jah swe war|> in dagam Lodis; eton jah drugknn, 
bauhteduQ jah frabaubtednn, satidedun, timridedun; 

29 ifi fiammei daga nsiddja Lod us Saudaumim, rignida awibla 
jah funin us himina jab fraqistida allaim. 

30 Bi f)amma wairfiif» [ümma daga, ei snnus mans andhuljada. 

31 In jainamma daga, aaei sijai aua hrota jah kaaa is in razna, 
ni atateigai dalafi niman ^; jah aaei ana htu|>jai, samaleiko 
Dl gawaudjai aik ibukana. 



■A'OOglc 



o6 Lucas 17, 82—18, 14. 

32 Gamnneif) qeoais Lodis. 

33 Saei HokBj|) eaiwata seina gaoaajan, fraqisteif» izai, jah saei 
fraqiBt«i{) izai in meina, ganaitjifi [)o. 

34 Qil)a izwie |)atei {lizai naht twai wair|Hiiid aua ligra eamiD, 
aiuB usnimada jah aii{>ar bileifiada; 

35 twos wairjtaad malandsina samana, aina uenimada jah anjtara 
bilei{>ada. 

36 Jah andhaQandaas qe{)an du imma: hwar, frauja? 

37 I{> is qaj) im: |)arei leib, jaindre galieaDd lik ara&B. 



18. KAPITEL. 

1 Qa^uti-|>aD jah gajukon im du ftammei sinteiiio skulao bidjati 
jah ni wair^ao negradjaos, 

2 q]{)atids: staua was sums in eumai baurg, gu|) ni ogands jah 
mannan ni aietands. 

3 Wa8Df>-{>an jah widuwo in ftizai baurg jainai jah atiddja da 
imma qi|)andei: fraweit mik ana andaatajija meinamma. 

i Jah ni wilda laggai hweilai. Afaru|>-{>an [)ata qa{i in bis 
ailbin: jabai jah gnf» ni og jah mannan ni aista, 

5 i}> in |)izei ns^trinti^ mis bo widuwo, fraweita [lo, ibai und 
andi qimaudei nsagljai mis. 

6 Qafi fian frauja: hauBei|i hwa etana inwindi[)08 qifii|>. 

7 1{) guf> niu gawrikai t>anB gawalidana Beinane, {«ans wopjandaDS 
du sie dagam jah nahtam jah uBbeidands ist ana im? 

8 AI>|>an qifa izwia |)atei gawriki|) ins sprauto. I() sweftauh 
sunuB mans qimande bi-u-gitai gali^ubein ana air|)ai? 

9 Qat> f>an du Bumaim, |)aiei silbanB trauaidednn sis ei weeeina 
garaihtai jah frakunnandans |)aim an]>arium, |io gajukon: 

10 mans twai usiddjedun in alh bidjan, ains Fareisaiug jah anftar 
motareie. 

11 Sa Fareisaius Btandands sia f>o bad: ga}>, awiliudo {tue, unte 
ni im swaswe f)ai aDjianü maus, wilwans, inwindana, horos, 
ai{){)aa swaswe aa motareia. 

12 Fasta twaim Bin|)am eabbatauB jah afdaiija taihundon dail 
allie }>ize gaatalda. 

13 Jah sa motareis fairra|>ro atandande ni wilda nib angona seina 
uahafjau du hlmina, ak aloh in brusta aeinoa qi|>ands: gn{>, 
hülf>s sijais mis frawaurhtamma. 

14 Qijü izwis: atiddja ea garaihtoza gataihana du garda eei- 
namma [)au raihtie jaius; unte aahwaznh Bael hauhei|) aik 
BÜba, gahnaiwjada, i|) aaei huaiweif) sik silba, ushauhjada. 

XVIII. 11. inwindans] inwinda C.-A., L., inwindai Beruh. —12. fize] 
C.-A. für [tizei. 
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Lucas 18, 15—36. 87 

15 Beran |>an da imma baroa, ci im attaitolii. GaBaihwandana 
f)aD Biponjos andbitan ins. 

16 I{> leens athaitaads ine qaf>: letiji |)o bama gaggan da mis 
jah ui warji|> |io, unte {tize swalaikaize ist {liadaDgardi gudie. 

17 Amen, qi{>a izwis, saei ni andnimi|> {liadaagardja gadie swe 
barD, ni qiiDi|) in izai. 

18 Jah froh i na sums reike qi|)andB'. laisari |)iQ{ieiga , hwa tau- 
janda libainaia aiweinons arbja wairJiaD? 

19 Qa{) {>an du imma leeaa: hwa mik qijtis {liutieigaiia? ni ains- 
hun {)iu{)eig8 niba aina gu{i. 

20 I>oa anabuenins kant: dI borinOB; ni maur{)rjaie; ni hlifais; 
ni galiugaweitwoda aijaia; awerai attao {teinana jah ai|>eiQ. 

21 I{i is qa|>uh: |)ata allata gafaataida ua jundai meinai. 

33 GabaaBJande [tan {lata lesuB qa]> du imma: nauh ainis [)aB 
wan ist: all t>atei habaiB frabngei jah gadailei unledaim, jah 
habais huzd io himina, jah hiri laistjan mik. 

23 1\) is gahausjandB [lata gaura war[); waa ank gabeigs &la. 

24 GaBaihwaoda ]>an ina lesus gaurana wauT|)anana qaji: hwaiwa 
aglnba [)ai faibu habandana inn g&lei])and in ^iudangardja 
gndiB'. 

25 Ra[)izo allia ist utbandau [lairh {tairko ne|ilos |)aiThlei[)an [taa 
gabigamma in |)iadangardja gudis galei^a. 

26 Qeftan P&n P&i gahauajandaDa: an hwaa mag ganiaao? 

27 I[) ie qa{): ^ata unmshteigo at mannam mahtelg ist at gada. 

28 Qa[i [lan Faitrua: sai, weis aflailotum allata jah laistidedam 
I>uk. 

29 I}i ia qa{iab du im: amen, qi|)a izwia [tatei ni ainshon iat 
|>ize afletandane gard ai{>}iau fadrein ai[)Itau broJ>runB ai|)tiau 
qen ai|>|>au bama in Jtiudangardjos gudia, 

30 aaei ni andnimai managfal]» ia [»amma mela, jah in aiwa 
]>amma qimandln libain aiweinon. 

31 Ganimands |ian J>anB 'ib' qa[) du im: aai, uagaggam in lairu- 
Balem, jah uetiubada all t)ata gamelido {tairb prauietuns bi 
Buau mans. 

32 Atgibada ank [tiudom jah bilaikada jah anamabtjada jah 
biapeiwada, 

33 jah UBbliggwandana ueqimand imma, jah [iridjin daga us- 
Btandifi. 

34 Jah eia ni walhtai fii» frolian, jah was [>ata waurd gafnlgin 
af im, jah ni wissedun {m qi[)aiioDa. 

35 War^ [)aa, mijiftanei nebwa was is laireikoo, blinda aums sat 
fanr wig du aihtroo. 

36 GahauBJaada ])ao manageio faurgaggandein frah hw^ weai 
|>ata. 



XVUI. 25. faiibleit>an] I)ftirt)lei[>aD O.-A. 
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88 LuMi 18, 37—19, 13. 

37 Gataihun |ian imma |)atei leeaa Nazoraias |nirhgag^}». 

38 IJ) is nbuhwopida qi^nda: leeu, enna Daveidia, armai mikt 

39 Jah [lai faurgaggandauH acdbituu ina ei [lahaidedi: i{i is and 
fila msis bropida: smiaa DawsidJa, armai mik! 

40 GaBtaadaiida {laa leeus baihait ina üuhan du ^s. Bifie nebwa 
was {)aa imma, frah ina 

41 qi|)aDde: bwa t>as wileis ei tanjan? 1[> js qa{): fraaja, « 
DBBaibwau. 

42 Jab leauB qa|> du imma: ueaaihw, galaubeiua |)eiaa ganaeida 
t)Dk. 

43 Jah Sans nsaahw jah laietida ioa awiliadonda gada. Jab alla 
managei gaaaihwaodei gaf hazein gada. 



19. KAPITEL. 

1 Jab inn gatei^iaiide ])airhlai^ laireikon. 

2 Jah eat, gama namin haitana Zakkaios, eab was faarama{>leis 
motarje jah was gabige, 

3 jab eokida gaaaihwan lesu, hwas weai, jah ni mahta faara 
managetD, UDte wahstau leidla was. 

4 Jah bi{>ragjandB faur usataig ana amakkabagm, ei gasebwi 
ina, unte ia and ])ata muniuda {)airhgaggan. 

5 Jah bi|ie qam ana {lamma atada, inaaihwanda iup leaus gasabw 
ina jah qa|) du imma: Zakkaiu, antumjanda dalafi atsteig: 
bimma daga auk in garda {>einamma akal ik wisan. 

6 Jah aniumjands atataig jah andnam ina faginonda. 

7 Jah gasaihwandana allai birodidCidün, qi|>andaaa {>atei da 
frawanrhtia mans galaiji [in gard] uasaljao, 

8 Standanda {lan Zakkaiua qa{i du franjin: aai, halbata aiginia 
meinis, frauj^, gadailja unledjum, jah jabm bwia bwa afholoda, 
fidurfalj) fragitda. 

9 Qa{> Itan du imma leaus J>atei himma daga naseina J>amma 
garda war{», nnte jah aa aunua Abrafaamia ist; 

10 qam auk sunua mana sokjan jah cacjau {»na fraluaanans. 

11 At gahausjaadam {>an im {)ata, biaukanda qaj> gajukoQ, bi 
{latei nehwa lairnsalem waa, jah |iuhta im ei euns ekulda weai 
|)iiidaDgard] godia gaawikunjijan. 

12 Q&p [tan; manna auma godakunda gaggida landis franimao 
aia [)iDdangardja jah gawaadida eik. 

XVIII, 88. leau] Is — lasus C.-A. — 89. eunau C.-A. für sunu. 

XIX. 7. du frawauThtia tDaoe] elliptisek lu fassen, seil, du g»rda 
frawaorhÜB mans {vgl. Luc. 8, 49. fram fiia fanramajileis seil. gard»^. 
Zur ErMänmg dir Mlipse hat einst die Glosse in gard gedient, die 
später in den 2'ext geraten ist. 
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Lucas 19, 18—84. 89 

13 Athdtands {laa ttühua Blcalkans fleiiiaD»at^f im ttühun datloa 
jafa qat» da im: kanpol», nnte ik qimaD. 

14 I{) banrgjans is fijaidednn ina jab ineandidedun aini afar 
imma qipandaiie : ui wileima |>aDa {liudanoD ufar uaeis. 

15 Jah war[i, bifie atwandida eik aftra, aadDimanda fiiodangardja 
jah baifaait wopjan du ais {lans Bkalkaoa {taimei at^af {tata 
silabr, ei ^akunnaidedi bwa hwarjizah gawaurhtedi. 

16 Qam {lan sa fnimista qi^tandai frauja, ekatt» {>eiDe gawaurhta 
taihuQ akattaDa. 

17 Jah qa[) da imma: waila, goda akalk, mte in Imtilamroa waet 
triggwe, aijaia waldufni habanda ufar taifaun baui^im. 

18 Jah qam anfiar qiltanda: fraaja, akatta [uiDB gawaurbta fimf 
skattaaa. 

19 Qa^ t)an jab du |>amma: jah |)o aijaia afaro fimf baurgim, 

20 Jab aame qam qi^ianda: fraaja, aai, sa ekatU {leina {)auei 
babaida, galagida ina in fanin; 

31 ohta mia auk |nik, unto manna bardas is. Kimis {latei ni 
lagidea, jah 8nei|>iB {latei ni saisoaL 

22 Jab qa^) du imma: ns mDn|>a -|>einamma atoja {>ak, anaeija 
akalk jab lata. WieaeJa |)atei ik manna bardua im, nimands 
|)at«i ni lagida, jah Bnei{>anda [latei ni Baiao; 

23 jab duhwe d! attagidea f>ata eilnbr mein du akattjam? jah 
qimanda mif) wokra galauaidedjau |)ata. 

24 Jah du {laim faarastandaodam qa}): nimi[) af imma |)ana akatt 
jah gibif) {lamma ftoa taibun dailoe babandin. 

25 Jab qe{)an da imma: frauja, faabaif) taibun dailoa, 

26 Qi|)a allia izwia ftatei hwarjammeb babandane gibada, i]» af 
{lamma UDhabandin jah |>atei bsbaij) afnimada af imUa. 

27 Afijian Bwe[ianb fijanda meinana jainans, {uiei ni wildednn 
mik t>iudanon ufar eia, briggi[) her jab uaqimit) faura mia. 

28 Jab qifiaDdB |)a(a iddja fram, nagagganda in lairaBaulyma. 

29 Jah war|), bi{)B nebwa was Be|)sfageiD jah Be|)anijin, at fair- 
gunja |>atei haitada alewjo, iusandida twans siponje aeinaize 

30 qitiandB: gaggata in {)o wi]>rawair{H)n baim, in ])izaiei inu 
gaggandane bigitats falan aallaus gabundanana, ana {lammei 
oi unabun aiw manne sat; andbindandana ina attiubif». 

31 Jah jabai bwaB inqia fraibnai; dubwe andbindij)? swa qi|>ait» 
da imma |)atei frauja ])ia gairaeiji. 

32 Galei{)andäDS {lan {)ai inaandidana bigetnn, ewaewe qaf» du im. 

33 Andbindandam {lau im qeJ)i]D fiai fraujana Jiia du im: dubwe 
andbindata |>aiia fulan? 

34 ]|> eia qe|>nu: franjin |>aarfta {lia ist. 

XIX. 20. golagida ina] g^alu^dans L., Bemh. (aKoxeißiv^v , repo- 
süamj. — 22. wiaaeis O.-A. für wUses. — 29. af fairgniia C.-A,; at 
fairgnnja wnBerrA. geheSMrt, mit Bezug auf den grieeh. Text und Marc 
11, 1. — 81. inqia] so C.-A., für igqis. 
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90 Lucas 19, 35—20, 4. 

35 Jah attauhua {lana ' fulaa lesna jah nawairpandans waetjoB 
eeJDOs ana |iana falan UBsatideduD lesa. 

36 Gaggandin {tan imma ufitrawidadnn wastjorn aemaim ana 
wiga. 

37 Btt>e t»&n ie nehwa vas, jufiaa at ibdaljin |>Ie fairgnujis alewa- 
bagme, dnguDiian alakjo maoagei siponje fagiuondaDs hazjan 
gD^i etibDai mikUai in atlaieo {»oze sebwun mähte, 

38 qi{>aiidaiis : f>iuf>ida sa qiinaoda {tiDdaas io namin franjina; 
gawairjii in himina jah wuIJiub in haabietjam. 

39 Jab eumai Fareieaie ns |iizai managein qeftan du iinma: 
laisari, sak Jtaim sipoDJam fteinaim. 

40 Jah andhafjaada qa|) du im: qi}»a izwis f>atei jabai f>ai alawand, 
staiDos bropjand. 

41 Jah sQDsei nehwa was, gasaifawauda [>o baurg gaigrot bi {>o, 

42 qifiaade: [>atei i[) wiaaedeis jab {tu ia [tainma daga [)eiQamma 
^ da gawair|)ja {)einaiiima ! ij) oa gafulgin ist faara angam 
|>einaim, 

43 |>atei qiiuand dagoe ana |)us jab bigraband fijanda fieinai 
grabai [tnk, jah biBtandaod [tuk jab biwaibjaod |)uk allajiro. 

44 Jah airjiai ^nk ga'ibnjand jah barna |)eina in {tna, jah ai 
letand in ])ua atain ana Btaioa, in |)izei ni nfkanJÜB [>ata 
mel niubseinaiB [leinaizoB. 

45 Jah galei[)ands in alh dugann nawairpan fianB frabngjandaas 
in izai jah bugjandana, 

46 qi|tandB du im: gameli^ iat }>atei garda meins gardB bido 
iat; i|i jus Ina gatawidedn|i dn filegrja |)iube. 

47 Jah was laisjands daga bwammeh in {)izai alh: i|> [>ai anbmi- 
ataoe gndjans jab bokarjoa aokidedun ina usqiatjan jah ^al 
frnmJatana manageins. 

48 Jah ni bigetun hwa gatawidedeina; manage! auk alakjo ba- 
haida dn hansjan imma. 



20. KAPITEL. 

1 Jah warf) in sumamma dage jainalze at iaiejandin imma {H) 
managein in alb jah wailamerjandin, atatD|)un f>ai gudjana jah 
bokarjoa mi|) |)aim ainiatam, 

2 jah qe])ua du imma qi^iandans: qi{i unsia, in bwamma wal- 
dnfDJe {>ata taujia, aijifiau hwaa iat saei gaf {lue {lata wal- 
dufni? 

3 AndbaQands \>ant qa{> du im: fraihaa izwie jab ik ainia waurdis 
jab qijtiti mis: 

4 daupeina iDhanniB uzuh himina was }iau uzuh mannam? 

XIX. 87. 1>om] für txwei C.-A. - 46. filegija] Me. 11, 17. fibgrj«. 
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& ![> eis {lahtedun mij) sis misBo qifModsDS [>atei j&bai qi|)ani: 
QB himina, qi|>i[>: a|){)aii duhwe ni ^alaabidedaf) imma? 

6 i{> jabai qi{)atn: db maDDam, alla so managei etainam afwair- 
pij) unsis; trigg-waba galaobjand ank allai lohannen praofetu 
wieait. 

7 Jah andhofuD ei ni wisBedeina hva{)ro. 

ä Jah lesuB qa{) im: ni ik izwia qifta, io bwamma waldufnje 

|]ata tanja. 
9 Dugann [lan du managein qi{>an {ki ^ajokon: maniia nasa- 

tida weinagard, jah anafalh ina waurstwjani, jah aäai]) jera 

ganoha. 

10 <Fab in mela insandida da {>aim anrtjam nkalk, ei akranie J)!» 
weinagardia gebeina imma. 1{» J)ai anrtjaos usbliggwaDdans 
ina insandidedun laneana. 

11 Jah anaaiank saadjao anfiarana skalk; i|) eis jah jainana 
bliggwandans jah nnewerandaae insandidednn lansana. 

12 Jah anaaiaak eandjan [iridjan; i[> eia jab {>aDa gawoDdondana 
uswanrpuD. 

13 Qa{> {)aa sa frauja {>iB weinagardiii : hwa tanjan? eaudja Bunu 
meinaDa {lana linban; auflo {>ana gaaaihwandanB aiBtand. 

14 GaBaihwandanB {lao ina {lai anrtjanit, {tahtednu mit» bib misso 
qi])andaDS, aa ist na arbionrnja ; afalaham loa, ei uae wairfiai 
fata arbi. 

15 Jah UBwairpandane ina nt üb {>amma weinagarda nBqeman. 
Hwa nu taujai im franja ftin weinagardiB? 

16 Qimi]» jah neqistei{i anrtjam {>aim, jah gibi|> I>aiia weinagard 
an{)arEUtn. GahauajandanB qe|)un |)an: nis-BJjai. 

17 I[) is inBaihwands du im qa|)'. at)[)an hwa ist |>ata gamelido: 
Btatne |>ammei UBknann timrjans, eah war^ da haubida 
waihBtins? 

18 Hwazuh saei drin8]|> aoa fiana stain, gakrotuda; i[i ana |>anei 
dn'QBi}», diBwin[»ei{) ina. 

19 Jah Bokidediin |)ai bokarjon jah auhumiBtans gadjans uelagjan 
ana ina bandune in {ilzai hweilai, jah obtedun J)o managein; 
fl:o{)nii auk t)atei da im {>o gajukon qafi. 

20 Jah afiäi])andanB insandidedun ferjans, ^ans as liutein taikn- 
jandanB eik garaihtans wisan, ei garaifaheina Ib wanrdei jah 
atgebeina ina reikja jah waldoiaja kindinia. 

21 Jab frebnn ina qitiandana: laiaari, witnm [)Btei raibtaba rodeis 
jah latReiB jab oi andsaibwis aadwair|)i, ak bi snnjai wig gudiB 
laiseis: 

22 akuldu ist nnaie kaieara gild giban ^VkVi niu? 

XX. 10. gebeoa C.-A., doch seheint nach Uppstr. über dem e der 
mittaten Silbe ein i iü>ergesehriebea gemesm zu »ein, von dem aber nur 
unsichere Spuren blieben. — 12. gavoDdondans] so C.-A. für gawandondane. 
— 18. gakrotuda C.-A. für -toda. — 20. waurdsi] so C.-A. für waurda. 



93 Lucas 20, 28-48. 

23 BiHaihw&nda |>än ize uoeelein lesns qB|> da im: hwa tnilc 
frai«!»? 

24 Ätaagei]) mie skatt: bwia habait» manleikan jab ufarmeli? 
Ändhafjandans |>an gejinn: kaisariH, 

25 1|> iB qa])uh du im: us-na-gibi{) |)o katsarie kaisara jah [>o 
gudis guda. 

26 Jah ni mahtedun gafahan ie waarde in andwaiT{)ja manageios, 
jah BildaleikjandaDs andawaorde ia ga|>ahaidedaQ. 

27 Da atgaggaadaDB fian snmai Saddnkaie, {taiei qi|)aiid usstass 
ni wisan, frebuD ina 

28 qiJtand&Qs: laieari, Uoses gainelida uds, jabai hwia brojiar 
gadau|)nai aigaade qea, jah sa unbaniBbe gadautiaai, ai nimü 
bro{>ar ie {>o qen jah arraisjai fraiw bro{>r aeiuamma. 

29 Sibun nu bro]>rjus weaaa, jab aa fnimiflta nimands qen ga- 
dan|>iioda nnbamahR. 

30 Jah nam an|>ar [w qen, jab aa gaswalt anbarnafaH. 

31 Jab |>ridja nam |>o eamaleiko; Bamaleiko |)an jah |>ai sibun, 
jab ni bili|>un baroe, jah gaewaltan. 

32 Spediaia allaize gadau|>nada jah so qens. 

33 In ^izai uaBtaaeai nn, hwatjis {)ize waiT|)i{) qens? |)ai auk 
Bibnn aibtedun [k> da qenai. 

34 Jah andba^ands qa{i dn im lesus; {)ai sanjna {>ia aiwie liu- 
gsnd jah liuganda; 

35 i[» {taiei wairftai aind jainis aiwis niutan jab naatassais na 
daa|iaim, ni tiugand ni ünganda; 

36 nih allim gaawiltan t)äDasei^ magun, ibnana aggilam auk eind 
jah BUDJas sind gudia, nDstaesaia aunjus wiauidana. 

37 A|)|ian |)atei urreisand dauftöns, jah Uoeea baodwida aaa 
aihwatnndjai , swe qit>i|>: aahw fraujan gu]) Abrahamia jah 
gn|> laakia jah gu|i lakobie. 

38 A|){>an guf> nist danliaize, ak qiwaize; allai auk imma liband. 

39 ÄndhaQandanB])an eumai Jtizebokarjeqeflun: laieari, waila qaet 

40 I4i}»-fHin [>anasei{>s gadanratedun fraihnan ina ni waihtais. 

41 Qaf) |>aD du im: hwaiwa qi{)and Xriata eunu Daweidia wisan? 

42 jab ailba Daweid qi{)if> in bokom paalmo: qa{i franja du 
fraujin meinamma: ait af taihawon meinai, 

43 unte ik galagja fijande |>einanB fotnbaurd fotiwe ^einaize. 

44 Daweid ina l'raajan haiti}), jab hwaiwa ennue imma ist? 

45 At gahaaejandein f)an allai managein qa[) du aiponjam seinaim: 

46 atBaihwi|> faura bokarjam fiaim wiljandam gaggan in bwei- 
taim — — 
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Aiwaggeljo ßairh lohantmi. 



2Ö — Sat, sa ist wi|)rns gudis, saei afnimi]) frawanrht [>izoB 
maDasedais. — 

3. KAPITEL. 

3 — Amen amen, qi])a |iua, niba Ba«i gabairada iupa]>ro, Di 
mag gasaihwan J>iiidaagardja gudis. 

4 — llwaiwa mahts i»t manoa gabairan al^ieis wieandeP ibai 
mag in wamba ai|>eiii8 aeinaizos aftra galei]>ati jag-gabai- 
raidan f 

5 — Amen amen, ^ifta {mx, niba saei gabairada ue watin jah 
ahmJD, oi mag ion galeiJiaD in |)iadaiigardja gudln. 

33 ~ toatna ntouaga wesun jainar; ttarah qeman jab daupidai 
wesuD. 

24 Ni naahfianuh galagi{i9 was in karkarai lohannes. 

25 Pa{)rob ]>an war{) sokeine ue siponjam lobannea ini{) Indaiuni 
bi Bwiknein. 

26 — — Rabbei, saei was mit) I*''^ hiadar Janrdanau, |)ammei 
{)a weitwodides, eai, sa danpeif) jah allai gaggand du imma. 

29 — So DU fahe{)B meioa UBfullnoda. 

30 Jains skal wahajan, i{) ik minzDaa. 

31 Sa iupa^ro qimande u&ro allaim ist. — Sa ua himina qnmana 
ufaro allaim ist. 

32 Jab |)atei gasahw jag-gahaueida, ])ata weitwodeit), jah t)o weit- 
wodida ie ni ainshan nimi|>. 

VherUeferung im C.-Ä,, tum Teil in den verstreuten SMlen der 
Skeireint. ,. 

Die Überschrift rührt von de» dlieren Herauegebern her. 

I. 2» 6(8 V. 38 aiu der Skeireina; vgl. dort. 

m. 4. in der Skeir. eweivtttl {Sah, 40c), das zweite Mal minna altwis 
wisBods gabairan; jah gabairaidau. — 30. in derSkeir. dreimal (i3aswei- 
wal und 47 a). — Sl. nfaro allaim ist ttt der Skeir. «weiinol {43 b, 44 e). 
— 81, Nach dem ersten ist selten M. und üppstr. aus der ÄtaneTlcung 
Jj.s hitiia: la wiaands üb airtiai üb airtiai ist jah ua aitpii rodei]t; die 
Sheir. bezieht sich auf diese ergännte Stdle durch die Worte (44 c): ip 
sik air^akundauB jab us äipai lodjaDdaB (seil. qi]>tuidB). 
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vi Johaanes 6, 31—6, 9. 

5. KAPITEL. 

21 Swaswe aak atta urraieeij) danjuios jah libao gataujifi, Bwa 
jah 8UDUB {)aDzei will liban patanjij). 

22 Nih {tan atta ui Btojif» ainohun, ak staua alla atgaf suDaa, 

23 ei allai eweraina saan, swaswe Bwerand attan. 

35 Jains was lukarn brinaando jah liubtjando; ij» jns wndeda{i 
swignjan du bweilai in liuhada ie. 

36 A|)^aii ik haba wBitwodi])a maizeio {lamma lohanne: |>o auk 
waurstwa {mei atgaf mia atta, ei ik tanjaa {>o, ^ waurstwa 
|)oei ik tanja, weitwodjand bi mik, ftatei atta mik inaaodida. 

37 Jah eaei saodida mik atta, sab weitwodeij) bi mik; nih stiboa 
ia bwanbun gabansidedo|) nih einii w gasehwu|>, 

38 jab wanrd ia ni babai{) wiaaDdo in izwia, {)ande {lanei insan- 
dida jaJDB, {»ammiib jus ni galanbeij). 

45 — {Mitei ik wrobidedjan izwia dn attio; iet eaei wrohida izwia, 
Moses, da {)ammei jus wenei]). 

46 Jabai allia Mose galanbidedei]), ga-]>aa-laabidedeit> mia; bi 
mik ank jaina gamelida. 

47 Pande na jainie melam ni galanbelj), hwaiwa meinaim wanr- 
dam galaabjaiji? 



6. KAPITEL. 

1 Afar {)ata galaiji lesna ufar marein |k) Galellale jah Tibai- 
riade. 

2 Jah laistida ina manageins filu, nnte gaeehwnu taiknina {»ozei 
gatawida bi aiukaim. 

3 Uaiddja [lan ana fairguni leeaa jah jainar gasat mi{> siponjam 
seinaim. 

4 Waauh {)an nehwa pasza, ao duljis ludaie. 

5 Pamb uahof augona leaus jah gaumida |)ammei manageina 
fila iddja da imma, qa^nh du Füippau : hwa{)ro bngjam bUi- 
bans, ei matjalna {»ai? 

t> Patnh I>an qa{) fraiaaada ina; i|i silba wiaaa patei babaida 
taajan. 

7 Andhof imma Filippaa: twaim hundam akatte hlaibos ni ga- 
nohai sind |)aim, [)ei nimai hwarjizuh leitil. 

8 Qa{i aioB |)ize siponje ie, Aadraiaa, bro|)ar PaitrauB Sei- 
monaua: 

9 ist magala aina her, saei habail» 'e* blaibans barizeinans jab 
'b' fisbane; akei {)ata hwa ist du swa mauagaim? 

V. 23. in der Skeir. tuseimal (46 c, d). — 45. hitr beginnt C.-Ä. wieder. 

VI. 4. pasia] so stets in Joh. für pasi». — 9.— 18. a«di in der Sktir. 

— e. 'b-] twans Skeir. i9 a. 
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JohaiiDGB G, 10—26. 95 

10 If» lesuB qaf>: waurkeij) |)aiie maos aDakumbjan. Waauh ^aa 
bawi manag aoa {lamma Stada. t>aruh aoakambidedaa wairoa 
ra{)joii swaawe fimf ]>UBundjoit. 

11 Namnh [laa ^as hlaibaos lesas jah awiliudoadB gadailida 
|iaim aDakambjandam; eamaleiko jah {)ize fieke, swa fllu awo 
wildedna. 

12 t>aDub, bi[>e sadai waurltua, qa|) da sipnnjam iteiDaimi galiBi|> 
boa aflifDaadeins drauhsnoB, |iei waifatai ni fraqiBtnai. 

13 Panub ^aleBan jsb gal'ulüdedun ib- tainjoDs ^abruko ua fimf 
hlaibam {»tum barizeinam, |)atei aflifnoda {laim matjandam. 

14 Parnb [lai mana gasaihwandans ])oei gatawida taikn lesuB, 
qe{)an t>atei sa iat bi Bunjai praufetua aa qimanda in ])o 
maDaaef». 

15 IJylesus kaDDands {>atei munaidedun nsgaggan jab wilwao, ei 
tawidedeiDa ina du |>indaDa, afiddja aftra ia fairguni JB aJDS. 

16 Ij) 8we Beijia war|>, atiddjeduD aipoojoa ia aoa mareJa, 

17 Jab usBtignn in akip, iddjedunub ofbr marein in Kafarnanm. 
Jah riqis ju|>aQ war]) jah ni at'iddja nanh^n da im leeaa. 

18 I^ marei winda mikilamma waiandin urraiaida was. 

19 Paruh farjandanB Bwe spaarde 'k' jah e' ai{t{)au '1' gaBaihwand 
leBa gaggandan ana marein jab nebwa Bkipa qlmandan, jab 
ohtfidun aia. 

20 Parub is qap; ik im, ni ogei{) izwiB, 

21 Paruh wildednn ina niman in ekip, jab suneaiw {»ata aktp 
war|> ana airfiai ana Poei eia iddjedun. 

22 Iftaroin daga managei aei atop bindar marein, sebwun patei Bkip 
anpar ni waa jainar aija aio, jab patei mip ni qam BJponjam 
seinaim lesaa in pata Bkip, ak aiuat aiponjoa ia galipnn. 

23 Anpara pan akipa qemnn us Tibairiadau nebwa pamma atada, 
barei matidedun blaif, ana pammei awilindoda frauja. 

24 Paruh pan gasahw managei patei leaus niat jainar nih ai- 
ponjoa is, gaatigun in skipa jah qemnn in Kafarnaam sokjan- 
dana leau. 

25 Jab bigetun ina hindar marein qepnnuh du imma: rabbei, 
bwan her qamt? 

26 Andhof im leeua jah qaP: amen amen qipa izwie, eokeip mik, 
ni Patei eehwap taiknins jab fauratanja, ak patei matjdednft 
pize hiaibe jab aadai waurpup. 

TL 10. In der Sfceirrin» (49. a. b.) steht: ip frauja . . . qati; 
naurkeif) fiaos mana anaknnibjaD. Ip eis, at bauja managamma wia- 
andin in [>amma Stada, |)o flinsua anahumbjan gatavideduD, fimf {>»- 
sandjos naire inuh qinona iah baroa. — 11. samEdeibo] Bamaleikah p&n 
Skeir. 50 c. — 12. qap ''uj du fehlt Skeir. 50 d. — dranhanoBj dransnoa 
Skeir, ibid. — fiei] ei Skeir. ibid. — IS. ua flmf blaibam paim barizeinam] 
n* tiaiai 'e' hlaibam barizDinaoi jah 'b' fiskam Skeir. ibid. — aflifaoda at 
|)aim Skeir. ibid. — 20. is] in U.-A. fast erhichett. 



96 Jahsnnes 6, 27—46. 

27 Waiirkjai{) ni |i&na mat {»Da fraluRanan, ak mat {iftna wisan- 
dan da libaraai aiweinon, |)aii£i sannB maus gibtjt izwisj {tanuh 
ank atta gaeiglida ^{>. 

38 Paruh qe|)UD du imma: bwa taojaima, ei waurkjaima waurstwa 
gudie ? 

29 Aodhof lesus jah qaj> du im: J)at-iBt waurstw gudis, ei galaab- 
jai|> {tammei ineandida jaine. 

30 Qe|>iin da imma: aj)f>aa hwa taujis I>a taikne, et saihwaima 
jab galaabjaima [laa? hwa waurkeisV 

31 Attane unaarai manna matidedua aaa aa|>idai, swaäwe ist ga- 
melij): blaif us himina g&f im du matjao. 

32 Paruh qa{) im lesaa: amen amen qif)a izwia, ni Idosea gaf 
izwia blaif ae himina, ak atta meioB gaf izwia blaif us bimioa 
{laaa aunjeioan. 

33 äa auk hlaffs gadis ist, aaei atetaig na himinaisb gaflibain 
bizai manasedai. 

34 Panab qe^ün du imma: frauja, framwigis gif anaia paua 
hiaif. 

35 Jab qat) du im lesua: ik im sa blaifs libainaia; t>aDa gaggan- 
dao du mia ai buggrei^i jab [>aiia galaubjaadau du mis ni 
{»aar seif) hwaubuo. 

36 Akei qaj> izwia [)atei gaaebwu|) mik jab ni galaubei]). 

37 Alt patei gaf mis atta, du mis qimifi, jah pana gaggandau 
du mia ni uswairpa ut; 

38 unte atstaig ua himina, nih peei taujaa wiljaa meinana, ak 
wiljan pis Bandjandioa mik. 

40 Patuh f>an iat wilja pis sandjaudins mik, ei hwaznb 
aaihwif) [tana aanujab galaabei|i 
jab urraieja iua ik in epedistin 

41 Birodidedun pan Indaieis bi i 
atsteiganda ua bim Ina, 

42 jab qef)uu : aia ea iat lesua aa sunua loaefia, pizei weia kun- 
{tedum attan jab aipein? bwaiwa nn qit>ip sa patei ue himina 
atstaig? 

43 Andhof {)aD leeue jah qap du im: ni birodeif) mip izwia 
misso. 

44 Ni manna mag qiman at mia, nibai atta saei sandida mik 
atfiinsi^i ina, jah ik urraieja ina in pamma apediatin daga. 

45 Iat gamelip ana praufetum: jah wair^and allai laisidai gndis. 
Hwaznh au sa gabausjanda at attiu jab ganam gaggip du mis. 

46 Ni patei attan sehwi hwas, nlbai saei waa ^am attin, sa 
sahw attan. 



Tl. 28. waurswa C.-A. — 89. ist u-egen des gleichen Anfanges mit 
dem folgmden Verse vom Schreibe des C.-A. übersehen. — iO. wUJan 

a-A. 



l|i da imma, aigi libain aiweioon, 

in daga. 

:na, uute qap: ik im hlaifs aa 
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Johanoea 6, 47—68. 97 

47 Ameo amen qijia izwia: saei ga1aubei[> du mis aih libain 



48 Ik im sa hlatfs libainaiH. 

49 Attaas izwarai matidedun manoa in au|)idai jah gaswultun. 

50 Sa iet hlaifs saei ns himina atetaig, ei aaei [lia matjai, ni 
gadacfinai. 

51 Ik im blaiffl aa libanda, sa us faimina qnmana; jabai hwas 
matji{) {)i» hlaibia, libai|i in ajukdufi; jah [>an sa hlaifs {lanat 
ik giba, leik mein iat [latei ik giba in [)izoa maDaaedais 



52 ^anuh soknn mi|i ala miaao Indaieia ql^iandana: bwaiwa mag 
sa nnais leik giban du maljani' 

53 Paruh qafi da Im leaua: amen amen qi[ia izwia, nibai matji]> 
leik [lie aunaus mann jah driggkai|) is blof), ni habaif» libain 
in izwia silbam. 

54 Saei matji^i mein leik jah driggki{> mein blo]>, aih libain 
aiweinoD, jah ik urraisja ina in |)amma apedistin daga. 

55 Pata auk leik meioata bi annjai ist mata, jah {)ata blo|) mein 
hi aunjai iat draggk. 

^& Saei matji}) mein leik jah dnggki|) mein blo{), in mis wisi|> 
jah ik in imma. 

57 äwaewe inaaudida mik libanda atta, jah ik liba in attina, jah 
t>aei matji{) mik, jah ea libai{) in meina. 

58 Sa iat hlaifa aaei ua himina atataig, ni awaswe matidednn 
attans izwarai manna jah gadaufmodedun; i[) saei matjiji ])ana 
hlaif libai{> in ajakdaf). 

59 Pata qaf) in ayaagoge laiajanda in Kafarnaum. 

60 Panah managai gahauajaadana |iize siponje ia qe|>un : hardn 
ist {lata wanrd, hwaa mag |iia bauajon ? 

€1 I{> witauda leana in sia ailbin {latei birodidednn [tata Pai 
aiponjoB is, qap dn im: Pata izwia gamarzeip? 

62 jabai nu gasaihwip aunu mans naateigan, Padei waa faurpia? 

63 Abma iat saei liban taujip, |iata leik ni boteip waiht. Po 
waurda poei ik rodida izwia, ahma iat jah libaina iat, 

64 akei aind izwara aumai, Paiei ni galaabjand. Wiaanh pan us 
frumistja leaua hwarjai sind pai ni galaubjandana, jah hwaa 
iat saei galeiweip ina. 

65 Jah qapi dupe qap izwia patei ni ainahan mag qiman at mis, 
nibai iat atgiban imma fram attin meinamma. 

66 Uzuh pamma mela managai galipun aiponje ia ibukai jah 
banaaeipa mlp imma ni iddjednn. 

67 Paruh qap leana du Paim twalibim: ibai jah jus wileip galei^an? 

68 Pannh andbof imma Seimon Paitrna: frauja, du hwamma ga- 
lei^aima? wanrda libainaia aiweinons habaia. 

Tl. 64. gnleiweil»] so C.-A. für galeweil), 



98 JohaDDea 6, 69—7, 18. 

€9 Jah weis galaubidedum jah afkDii|>edum [latei |)u U XriHtne, 
sunas gudie iibandins. 

70 Andhof im leeus: niu ik izwie ib' pawalida jab izwara ains 
diabaulns iat? 

71 Qajtnh {lan {lana ludan SeimODia, Iskariota, ea ank babaida 
iaa galewjaD, aina wisands |iize twalibe. 

7. KAPITEL. 

1 Sah hwarboda lesus afar {)ata in Galeüaia; ni auk wilda ia 
Indaia gag^an, nnte sokidedun iaa ftai Indaieia usqimaa. 

2 Wasiih |>aD nebwa dul{>B ladaie, eo bIe|)rastakeiQB. 

3 Panub qB|>un du imma bro{>rju8 ie: uslei|) f)a[>ro jab g&gg 
in ludaiaD, ei jab {)ai siponjos Baihwaina wauratwa ^eioa (Ktei 
])u taujia. 

4 Ni manna auk in analaugneiti bwa tauji^, jah soketj) sik us- 
kuD^tana wisan. Jabai ^ata taajie, balrhtei {>uk silban |)izai 
maoasedai. 

5 Ni auk ^ai brojirjus is galaubidedun imma. 

6 Parab qaj> im lesua: mel mein ni aaub ist, ift mel iawar 
sinteino ist mauwn. 

7 Ni mag so maDase]>s fijan izwia, ij) mik fijai}); unte ik weit- 
wodja bi ins [latei waurstwa ize abila sind. 

8 Jus galei{ii^ io dulf> f)o, i]> ik ni naub galei])a in {lo dulf», 
uote meinata mel ni naub usfallit) iat 

9 Patuh |)aD qa|) du im wisands in Galeilaia. 

10 IJ) bipe galij»un J)ai brofirjuB is, |)aDuh jah is galai[) in ^o 
dulji ni andangjo, ak awe analangniba. 

11 Panub ludaieia sokidedun ina in |)izai dul|)ai jah qeJ>uD: 
bwar ist jaina? 

12 Jab birodeina mikila waa in managein: aumaih qe{iuD {latei 
BunjeiiiB ist; an[)arai qe]>un: ne, ak airzei}» |)0 manageio. 

13 Nih ])an ainEhun swe{>aub bal^aba rodida bi ina in agiais 
ludaie. 

14 1[) jupan ana midjai dulf> usetatg lesua in alh jab Icueida. 

15 Jah aildaleikideduu manageins qijiandans: hwaiwa aa bokos 
kann unnalaiailta ? 

16 Andhof ]>an lesus jah qa{>: so meina laiseios nist meina, ak 
{)ia sandjaudins mik. 

17 Jabai hwas wili wiljau is taujan, ufknnnaifi bt [lo lüsein 
framuh guda sijai, }>au iku fram mis silbtu rodja. 



18 Saai fram 
aokeip haubi 
wiDdi{)a 



eilbin rodeiji, hauhi[ia aeina aokeifi; i{i saei 
iPa ^ia aandjandina sik, sah aunjeins iat jab in- 
niat 



Vn. 2. hleI)raBtakeias] M C.-A. für hleittra-. 
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19 Nia Moses gaf izwis wito{>? Jah oi aiashna izwara tauji^ 
fmta wito[i; hwa mik eokei{> usqiman? 

20 Andhof so managei jah qefiun: UDha){)on habais; hwas {)ak 
sokei|> usqiman? 

21 Andhof leaas jah qa]) da im: aio waarstv gatawida, jah allai 
sildalBikeiJ). 

22 Dn])])B UosBs atgaf izwis bimait, ni ])atei fram Mose sijai, 
ak US attam, jah in sabbato bimaiti|> mannan, 

23 Jabai bimait nimi[) maana in sabbato, ei ni gatairaidau witoft 
[>ata Mose^iis; i{i mis hatizo{i, unte allana mannao hailana 
gatawida in sabbato? 

2i Ni stojaif» bi siuoai, ak [lo garaihton staua stojai^i. 

25 Qe|>[inub {)an samai |>ize lairusaulymeite : nin sa ist {laniinei 
sokjand usqiman? 

26 Jah sai, andaugiba rodei{) jah waiht du imma ni qif>and; ibai 
auAo bi snnjai nfkun[)eduQ |>ai reiks |>atei sa ist bi sunjai 
Xristns? 

27 Akei |>ana knnnum, hwajiro iat; i{> Xrietue, bi|)e qimi|>, ni 
manna walt hwaJ>ro ist. 

28 Hropida fian in alh laisjands lesus jah qi|]auda: jah mik 
kannn|>, jah witu]) hwatiro im; jah af mis silbin ui qam, ak 
ist eanjeine saei sandida mik, Junei jns ni kunnn{>. 

29 Ip ik kann ina, nnte fram imma im, jah is mik insaudida. 

30 Sokidedun f>an ioa gafahan, jah ni ainshun nelagida ana ina 
handn, nnte nauhftanub ni atiddja hweila is. 

31 ip managai |>izos manageins galaubidedun imma jah qef>un: 
ei Xristus, {)an qimiti, ibai managizeins taiknius taujai fiaimei 
sa tawida? 

32 Uausidedun I>an Fareisateis {w managein birodjandein bi ina 
}>ata. Inuhsandidedun andbahtans {lai Fareisaieis jah |)ai 
auhumistans gudjans, ei gafaifahetna ina. 

33 Panuh qaj» leaus: naub leitila hweila mi{) izwis im, jah f&n 
gagga da fiamma sandjandin mik. 

34 Sokei]) mik jah ni bigiti|), jah ])arei im ik, jae ni magnf» 
qiman. 

35 Parub qe|)un |)ai ludaieis du sis misao: hwadre sa skuli 
gaggan, {)ei weis ni bigitaima ina? nibai in distahein |)indo 
skuli gaggau jah laisjan {)iadoB? 

36 Hwa sijai {lata wanrd, Jutei qa{>: Hokei|) mik jah ni bigiti|), 
jah [)arei im ik, jns ni magu{) qiman? 

37 Ifi in spedistin daga {tamma mtkilin dulftais atoji lesns jah 
hropida qijiande: jabai hwana t>iinrsjai, gaggai du mis jah 
driggkai. 

Vn. 81. ei Xristns |>an qimiji ibai] XriatUB Jjan qimij) ibsi ei C.-A., L. 
DU hier gemachte Änderung ward bereit» von L. vorgesdtiagen; das vor 
Xristns veraetete ei steht so ßr {latei, das grieeh. on äbeneUsend. 



100 JoLanncB 7, 38—8, 13. 

38 Saei galaiibei|) du mU, ewaswe qaj) gameleiDe, abwoa us 

wambai is mnand watine übandioa. 
Sd fatnk {»an qat> bi ahman {lanei akuldedun niman |)ai galaub- 

jaDdaoe du imma; ante ni naah|>aDub wae abma sa weiha 

aoa im, unte leeuB Danbf»aDuh ni bauhj^s was. 
10 Maoagai ^an {lizoe maDageios hausjandaDS |>ize vanrde qe|)un: 

Eä ist bl suDJai ea praufetes. 

41 Sntnaih qe^iiiD: aa ist Xristua. Sumaih qe|)un: ibai |)au us 
Galeilaia Xristua qimi|>P 

42 Niu ^ameleias qa|): {latei ue fraiwa Daweidie jah us Bef>lai- 
haim weihsa, [>arei was Daweid, Xristua qimifi'c' 

43 Dauuh missaqiss in {)izai managein warjt bi ina. 

44 Sumaih |)an ize wildedun fahan ina; akei ni ainshun uslagida 
ana ina bandans. 

45 Gali[)an f)an {)ai andbabtos du |>aim anbnmistam gudjam 
jab Fareisaium; |>aruh qe{)ua du im jainai: dubwe ni attau- 
bu|) ina? 

46 Ändhofan {)ai aadbabtoa: ni hwanhun aiw rodida manna. 



47 Ändhofan ^an im t>ai Fareisaieis: ibai jab jua afairzldai 
Bijn|)? 

48 sai, jau ainsbun {)ize reike galaubidedi imma ai[i|iauFareisaie? 

49 aija so manage!, [>aiei ni kunnun witojt, fraqi^anai sind. 

50 Qa[> Nikaademus du im, saei attddja du imma in naht, suma 
wieanda izei: 

51 ibai wito|) unaar 8toji[> niannan, nibai fanrfiia hauseifi fram 
imma, jah nfkunnai|> bwa tauJEU? 

52 Andhofun jah qe{)un du imma: ibai jah J>u aa Galeilaia ia? 
Ussokei j^ aaihw J>atei pranfetua us Galeilaia ni urreiai|). 



8. KAPITEL. 

12 Aflra du im lesus rodida qa[iuh: ik im liuha{) manasedais; 
saei Iaiatei|> mik ni gag^[> in riqiza, ak habat]> liuba^ 
libainais. 

13 Panuh qe|)un du imma |>ai Fareiaaieis: fm bi {)uk silban 
weitwodeis; ea weitwodi{>a f)eina nist snnjeina. 

VII, 41. {)au] I)u G.-Ä. — U. von den WoTUn . . hun ualagida big 
V. 53. Baihw Jatei . . auch in der Skeireim (51 a— 52 d). — 46. andhofun 
fiai andbahtoa] andhofun ^an pai andbahtoe qi{>an(lanB fiatei Skeir. — 
47. andhufun . . . Fareisaieie] in der Skeir. umschritben. — sijii|>j Nu]) 
Skeir. — 48. ai|)t>au Fareisaie] ai]>t)ati liiz« Fareiaaie Sfcetr. — 50. in der 
Skeir. umgehrieben. — im C.-A. für ize. — 51. nibai . . , taujai] fehlt in 
der Skeir. — manna nibai G.-Ä. — 52. andiiofna . . imma] andhofun 
qi{)andan8 5S«r. — VU.58— VIII. 11 fehlen in C.-A. mein ffr. v.lat. Sss. 



■A'OO^IC 



Joliaoaee 8, 14—34. 101 

14 Ändhof leaus jah qa[i da im: jah jabai ik weitwodja bi mik 
sitban, BQDJa ist so weitwodi|)a meiiia, unte wait hwa|)ro qam 
jah bwa{» galei|>a, i|) juB ni wita]) hwa|>ro qima, ai{i|>au bwa]> 
galeifia. 

15 Jas bi leika stoji^), i|i ik ni atoja ainnohmi. 

16 A{>]>an jäbai stoja ik, staua meina Hunjeina ist, ante ains ni 
im, ak ik jab saei sandida mik atta. 

17 Jah fian in witoda izwaramma gamelifi ist |iatei twaddje manne 
weitwodifia Bunja ist. 

18 Ik im saei weitwodja bi mik eilban, jah weitwodei|i bi mik 
oaei eaudida mik atta. 

19 Q^Jtnn {tan du imma: hwar ist sa atta {>eiDs? Ändbof lesns: 
ni mik kunou]) nih attan meinana; i[i mik knD{iedei{i, jab 
bau attan meioana knD{>edei{>. 

20 Po waurda rodida JDgazaafylakio, latsjands in alh; jah ainshuD 
ui faifab ina, unte nauh{paaiih ni qam hweila is. 

21 Panah qaji aftra da im lesus: ik galeiba, jah 8okei|) mik, 
jah in frawaurhta! izwarai gadaa{>ni{>. Padei ik gagga, jus 
ni inaga{i qiman. 

22 Q,e])nn |ian Indaieis: nibai nsqimai sia silbin, ei qi|ti{i: |)adei 
ik gagga, jus ni magu|) qiman? 

23 Jah qa|i du im leaus: jua ua [laim dala|iro sijoj), i{i ik us 
{)aim iupapro im; jus ns {lamma fairhwau Bijn|i, i|i ik oi im 
US {tamma fairhwau. 

24 Qafi DU izwia |)atei gadau{)Di|) in frawaarhtim izwaraim; jabai 
auk ai galaubeifi {tatei ik im, gadan{)ni{> in frawaurhtim 
izwaraim. 

25 Paruh qefiuD dn imma: |iu hwas ia? Jah qa|i du im lesus: 
anastodeins, f)atei jah rodja du izwis. 

26 Manag skal bi izwis rodjan jah stojau; akei saei aandida mik 
suDJeins ist; jah ik {latei hausida at imma {>ata rodja in 
[)amma fairhwau. 

27 Si fro|)un fiatei atlan im qa|). 

28 Qajiuh [lan du im leaus: [lan ushaubeif) |>ana sunu mana, 
|)anub ufknnnait> (latei ik im, jab af mia silbin tauja ni waiht, 
ak awaawe laiaida mik atta meina, |tata rodja. 

29 Jah aaei aandida mik mi{i mia ist; ni bilai|> mis ainamma 
atta, unte ik |iatei letkai|i imma tauja ainteino. 

30 Pata imma rodjandiD managai galaubidedun imma. 

31 Panuh qa|i leens du [>aim galaubjaadam eis ludaium: jabai jua 
gastaadi|) in waurda meinamma, bi suujai aiponjoe meinai siju|), 

32 jah DfkuiiDai|i sunja, jah so sunja frijaus izwia briggi|). 

33 AndhofuD imma: fraiw Abrahamia sijam jah ni mannhun skal- 
kinodedum aiw hwanbun; bwaiwa ^u qi{)is {)atei frijai wair[)i])? 

34 Ändbof im lesoa: amen amen, qij)a izwis ()atei hwazuh aaei 
taujij) frawaurht, skalka iat frawaurbtai. 



102 Joh&nnea 8, 36-54. 

35 Sab fiaa ekalks ni wisifi in garda da aiwa, aunus wisij» du aiwa, 

36 Jab&i nn eusoe izwis frijane brj^gi|), bi aunjai frijai eiju|i. 

37 Wait I>atei fraiw AbrabamU Bija|i; akei aokeij) mis aBqiman, 
UDte wanrd mein ni gamot in izwis. 

38 Ik fiatei gasahw at attin roeinamma rodja, jab jne {>atd 
bansidedu|> fram attin izwaramma taujij). 

39 Andhofun jah qeJ>aD du imma: atta unear Abraham ist. Qa]) 
im leBUB: i^ barsa Abrahamie weBei|), wauretwa Abrahamis 
tawidedeij). 

40 I|) QU Bokeifi mik ueqiman, mannan izei Bunja izwie rodida, 
|)oei hauBida fram guda; |iatuh Abraham ni tawida. 

41 Jus tauji|) toja attioB izwaria. Panuh qejiun imma: weis us 
horinassau ni sijum gabaaranai; ainana attan aigum, gu{i. 

42 Qa|) du im lesuB: jabai gup atta izwar wesi, friodedei{> [>au 
mik, unte ik fram gnda urrann jah qam; nih |)an auk fram 
miB atlbin nj qam, ak Ib mik ioBandida. 

43 Dahwe ma^ilein meina ni kunnuf)? Unte ni magu{) hausjan 
waurd mein. 

44 Jus US attin diabaulau eiju^ jah luBtuns [tis attiuB izwaris 
wi1ei|i taujan. Jains maiiamaar]>rja was fram frumtstja, jah 
in aunjai ni gasto|i; unte niBt Bunja in imma. Pan rodei[> 
liugn, US Reinaim rodei|t, unte liugoja ist jah atta is. 

45 I|) ik, [latei Bnnja rodida ni galanbei|) miB. 

46 Hwas izwara gasakili mik bi frawaurbt? Pande eunja qi|>a, 
duhwe ni galaubei{> mis? 

47 äa wisands na guda waurda gndis hausei^; dn|)e jus ni ban- 
aei|i, unte us guda ni aiju]). 

48 Andbofun |)aD {lai ludaieis jah qe|)un du imma: niu waila 
qi|)am weiB ])atei Samareitea is {)u jah unhul|)on habaie? 

49 Andhof leBue: ik unhu){ioD ni baba, ak awera attan meinana, 
jah jus unaweraij) mik. 

60 Ik ni Bokja bauhein meina; ist saei Bokei{i jah stoji|). 

31 Amen amen qi[ia izwis: jabai hwas waurd mein fastai^, dau{>u 

ni gaBathwi|) aiwa dage. , 

52 Panuh qe{iun du imma [lai ludaieiB: nu nfkan{>edum {>atei 

unhul]H>n babais. Abraham gadau{)noda jah pranfeteis, jah 

[>u qi|>iB: jabai hwas mein wanrd fastai, ni kauBJat dau^au 

aiwa dage. 
.^3 Ibai ]>n maiza is attin unsaramma Abrahama, saei gadau]»noda? 

Jah pranfeteis gadaaJ>nodedun. Hwana {>uk siiban tanjie J>uP 
d4 Andhof leaus: jabai ik hauhja mik silban, so bauheins meina 

ni waihts ist; ist atta meios saei baubei|i mik, {lanei jus 

qi|)i|) {»atei gu{) unsar ist. 

n bezogen. ~ 62. daut>au 
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Johannes 8, b6—9, 13. 103 

55 Jah ai kannnfi ina; i|i ik kann ina; jah jabai qe|ijau ])atei 
ni kannjau ina, eijau galeike izwU liugnja; ak kann ina jab 
waurd ie fasta. 

56 Abraham atta izwar sifaida ei gaaehwi dag meinaDa, jab 
gaaahw jah faginoda. 

57 Panab qe|)ai) |)ai luddeis du imma: fimf tigaas jere nauh 
Dl habaie, jah Abraham Bahwt? 

58 Qa{i im lesus: amen amen qi{pa izwie: faur|)izei Abraham 
waur|>i, im ik. 

59 Pannb nemnn stainans, ei waurpeina aoa ina; i{p lesas |)an 
gafalh eik jah usiddja üb alh nslei^iandB |)airh midjane ins, 
jah hwarboda Bwa. 



9. KAPITEL. 

1 Jah l^airbgaggande gaumida mann blindamina ue gabanr|)ai. 

2 Paruh frehun ina siponjos is qi|)andaDB: rabbei, bwae fra- 
wanrbta, ttau {>an fadrein ia, ei blinde gabaurans war{)? 

3 Andhofleaus: nib Ba frawaurbta nih fadrein is, ak ei bairbta 
waur]>eina wauratwa gudia ana imma. 

4 Ik akal waurkjau wauratwa fiia aandjandina mik, unte dage 
ist; qimi{> nahtti, {>aQei ui mauna mag waurkjan. 

5 Pan in |>amma fairhwau im, liuhaji im {lis fairhwaue. 

6 Pata qi{)ands ganpaiw dalaj», jah gawaurbta fani üb [tamma 
spaiskuldra, jah gasmait imma ana augona {pata fani ])amma 
blindin, 

7 jah qa|> du imma: gagg {iwaban in swamfsl StloamiB, [latei 
gaakeirjada: ineandi^a. Gatai|) jah af|>woh jah qam saihwands. 

8 Panub garaznaus jah {)ai aaibwandane ina faurfiie, {)atei is 
bidagwa waa, qe|iun: nin aa ist Baei sat aihtrondsi' 

9 Sumaib qefiun: {>atei aa iat; Bumaih {latei galeike fiamma iat; 
ij) is qa^: ])atei ik im. 

lÜ Panuh qe[iun du imma: bwaiwa uslnkuodedun fiue |)o angooa? 

11 Andhof jaius jah qa|): manna baitans lesus fani gawanrhta, 
jah bismait mis augona, jah qa|) mis: gagg affiwahan in [>ata 
swumfsl Siloamis; i{) ik galai|>, jab bl^iwahaDda UBsabw. 

12 Qe^nn {>an du imma: hwar iBt sa? I|> is qa[): ni wait. 

13 Gatinband ina du Fareiaaium, |>ana saei was blinds. 



IX. 4. t>aneij ha . . ei X. mit Raum in dw Mitte für gwei feilende 
Buchstaben (od), da die Bdschr. hier durehlöchert ist; Uppstr. dagegen 
bezeugt, daß nur Raum für einen Suchslaben sei, und schließt aus i^rig 
gebliebmien Spuren auf n , womit übereinstimmend auch M. {tanei gibt. 
Vgl. Mattk. 25, 40. iö. — 7. Bwumfal] swumslf C.-A. ureprüngtick, 
doch ist tradiert und an richtiger Stelle nicht übergeschrieben; cf. r " 
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14 WaBufa {tan a&bbalo, |)aD |)ata fani gawaarhtalesus, jah usUuk 
imma aagoDa. 

15 Äftra {lau frebuD ina jah ]>at Fareisaieis hwaiwa uesahw; i^ 
ie qa{i jah |)aim : fani galagida mis aoa aagona, jah af^iwoh, 
jah eaihwa. 

16 Qe|)DD |>aD sumai |tize Fareiitaie: sa manua nist fram guda, 
|)ando eabbate daga ni witaij». Snmaih qe{)un: hwaiwa mag 
manna frawaarhts swaleikoe taiknins taujan? Jah missaqias 
war[i mi|> im. 

17 Q»[iuuDh du |iamma faur|)ie blindin aftra: ^u hwa qi^iis bi 
{lana ei nslauk {lus augona? 1|> is qaj>ah: |iatei praufetus ist. 

18 Ni galaubideduD {lan ludaieis bi ina {)atei is blinda wesi jah 
uasehwi, ante atwopideduD {lans fadrein ie, |iia uaeailiwaiidine. 

19 Jah frehua ina qifiaDdans: aau ist ea aunaa izwar {>anei jua 
qi{ii{) |>atei blinda gabauraaa waurf>i? hwaiwa nu salhwif»? 

20 Ändhofun |)aa im fiai fadrein ia jah qejiuii: witum {l^tei aa 
iat eunua uaaar, jah |>atei blinds gabauraaa warf»; 

21 if) hwaiwa na aaihwip nt witum, ai^|)au bwas uslauk imma {k> 
angona weis ni witum; sJlba uswahsans ist, ina fraihoi^i, aUba 
bi aik rodjai. 

22 Paca qe{)aD [lai fadrein is, unte ohtedun sis ludainna; jufiaD 
auk gaqeJiLin aia ludaieis, ei, jabai hwaa ina andhaihaiti 
Xristu, utana syoagogais wair|iai. 

23 Duh])B |>ai beruajos is qe{)uD f»acei uswahaaDS ist, ailban 
fraihnij). 

24 Atwopidedan |>aü aQ{>aramma ainPa {)ana maouan aaei wa» 
blinds, jah qe^un da immd: gif hauhein gada! Weis wilum 
^atei sa manna frawaarhts iat 

25 Paauh andhof jains: jabai frawaurhta iat, ik ni wait; {>at-ain 
wait ei blinds was, i[i nu saihwa. 

26 I'anuh qe{>un aftra: hwa gatawida {)us? hwaiwa aalaok {lus 
augona? 

27 Andhof im: qa|> izwis ja jah ni hausideda]); hwa afira wilei^ 
bansjani' ibal jah jaa wilei|> [lamma siponjoa wairf>an? 

28 Panuh lailoun imma jah qepnn: \>a is siponeis |>amma, i{> 
weis Mose siponjoa sijum. 

2i' Weis witum [latei du Mose rodida gu|), ij) Jiana ni kunnam, 
hwal)ro ist 

30 Andhof aa manna jah qa]» du im: auk in |)amma aildaleik 
ist, {)atei jus ni witu|i hwajiro ist, jah nslaak mia augona. 

31 Witumub \taxi {tatei gu{) frawaurhtaim ni andhauseij), ak jabai 
hwas ga[)blostrBi6 ist jah wiljao is tauji|), |)amma bauaeij). 

32 Fram aiwa ni gahauaiji was t>atei uslaki|) hwas augona blin- 
damma gabauranamma. 

IX. 28. Mose} Moses C.-A. 

D,g,t,.,.d.:, Google 
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33 Nih wesi ea fram guda, ni mahtedi taujan ni waiht. 

34 AadfaofuD jah qe|iuD du imma: in frawaorbtini |)a gabauraoe 
wäret alla jah {)u laiseia unsia? Jab uswaurpun imma ut. 

35 Uaaeida leaus {iatei uswaurpua imma ut, jah bigat ina qa{)uh 
du imma: [lu ga-u-laubeis du euoau gudis? 

36 Andhof jaias jab qa{>: aa bwas is(, frauja, ei galaubjaa du 
immaP 

3? Qafi [lan imma lesus: jah gaeahwt iua jah saei rodeip mij> 
[>DB, sa ist. 

38 l|i ie qa{)ah: galaubja, frauja; jab inwait ina. 

39 Jab qa[i lesus: du etauai ik in [>amii)a fairhwaa qam, si {)ai 
UDRaihwaDdaDs Baihwaina jah ^ai BaibwaudaDB blindai wair- 
f>aina. 

40 Jah hausideduD ]>ize Fareisaie sumai ^ata, [)ai wieandaDs mi{) 
imma, jab qe[iun du imma: ibai jah weis bliudai sijam? 

41 Qa|) im lesue: i|i bündai weseifi, ni pau babaidedeij) fra- 
waurhtais; i{) uu qi|it[> patei gaeaibwam; ei[iaii frawaurhts 
izwara J)airhwi8i|i. 



10. KAPITEL. 

1 Amen ameD qit>a ii^wia, saei ino ni atgaggij) |iairh daur in 
gardan lambe, ak steigi]) aljapro, sah hüftus ist jah waidedja. 

2 Ip sa inn gaggands [)airh daur hairdeis ist lambe. 

3 tammuh daurawards uslukiji, jab [lo lamba stibnai is haus- 
jasd, jah f)o swesoDa lamba haitij) bi namiu jah ustiuhi{) ])o. 

4 Jah t>aD ^o ewesoua ustiuhi|i, faura im gaggi^, jab {)o lamba 
ina laistjand, unte kuaoun etiboa is. 

5 1|) frama{>jana ni latstjaod, ak [)liuhaiid faura imma, nute 
kunnuu f)ize fraiDa|)jaQe Btibna. 

Ö Po gajukott qaji im lesus; i|i jainai ni fro{)un bwa was, {)atei 
rodida du im. 

7 Panuh qaf> aftra du im lesus: amen amen, qi[>a izwis {»atei 
ik im daur \>izB lambe. 

8 Allai swa managai swe qemun, Jiluboe siud jah waidedjans; 
akei ni hausidedun im [)o lamba. 

y Ik im |)ata danr. Pairh mik jabai bwas ioo gaggiji, ga[iisi|>, 
jah ion gaggifi jah ut gaggip, jah winja bigitifi. 

10 Piubs ni qimi^, nibai ei atilai jah uf3Deif>ai jah fraqistjai; i|i 
ik qam, ei libain aigeina jah managizo algeina. 

11 Ik im hairdeis gods. Hairdeis sa goda eaiwala seina lagjifi 
faur lamba. 



IX. 41 qit>ip] qiqi]>if> C.-Ä. 
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12 I{) EBDeie jah eaei niet hairdeis, ]>izei ni sind lamba swesa, 
gaBaihwi|> wulf qimandan jah bilet{)i{i {laim lambam jah {>liuhi[), 
jah Ba wulfs frawilwi[i \ki jah diatahjifi t)0 lamba. 

13 Ifi sa asneis af{iHuhi[i, ante aBiieie Ut jah ni kar-iBt ina |)ize 
lambe. 

14 Ik im haicdeis sa goda, jah kann meina jah knnnun mik J>o 
meina, 

15 swaBwe kann mik atta jah ik kann attan, jah saiwala meina 
lagja faur [>o lamba. 

16 Jah aD|)ara lamba ath f)oei ni sind |)iB awistria, jah |>o skal 
briggan, jah BtibnoB meinaizos hausjand, jah wair^and ain 
awe])i, ainB hairdeiB, 

17 Dnh{)e atta mik frijo|), unte ik lagja aaiwala meina, ei aftra 
»imau K 

18 Ni bwashun nimi|> |k> af mis, akei ik lagja po nf mis silbin; 
waldufni haha aflagjau {lo, jah waldufni haba aftra niman t^o. 
Po anabusn nam at attin meinamma. 

19 Panah miBsaqisB aftra war[i mil) ludaium in ]>ize waurde. 

20 Qefiuauh managat ize: UDhul{)OD habaifi jah dwalmo|); hwa 
|>amma hauBeiJt? 

21 Öumaih qe|)an: {>o wanrda ni sind unhulfion habandios; ibai 
mag anhnl|>o blindaim augona nBlukanP 

22 War{) {lan iDQiuji|)a in lairusaalymai, jah wintrus was. 

23 Jah hwarboda letius in alh in ubizwai SaulaumoniB. 

24 Panuh birunnun ina ludaieis jah qe])un du imma: nnd hwa sai- 
wala uDsara hahia? jabai ]>u Bijaia Xristus, qip unsis andaugiba. 

25 Andhof lesns: qa[) izwia, jah ni galaubeij); wanrstwa |ioei ik 
tauja in namin aCtina meinis, |io weitwodjand bi mik; 

26 akei jua ni galaubei|i, unte ni siju{> lambe meinaize, swaswe 
qaf> izwia. 

27 Lamha meina stibnai meinai hansjand, jah ik kann ^o, jah 
laietjand mik. 

2ä Jah ik libain aiweinon giba im, jab ni fraqietnand aiw; jah 
ni frawilwi|) hwaahun ])o ue bandau meinai. 

29 Atta meins [latei fragaf mis, maizo allaim ist, jah ni aiw 
ainahun mag frawtlwan ])o us handau attins meinis. 

30 Ik jah atta meina ain aijn. 

31 Nemun aftra atatnana {)ai ludaieia, ei waurpeina ana ina. 

32 Andhof im leBua: managa goda wauratwa ataugida izwis us 
atlin meinamma, in hwarjiB |)ize wanrsiwe Btainei{) mik? 

33 Ändhofun imma |»ai ludaieia: in godia wanratwis ni Btainjam 
{)Dk, ak in wajamereinais, jah {tatei [)u manna wlsande taujie 
|)uk BÜban du gada, 

X. 18. Bas kursiv GedrttekU fehlt im C.-Ä.; ergänzt nach L. — 
88, wajamereina C.-A., Edd., wajamereinais ßi-aa^rißtaq fordert der Sinn, 
vgl Ötossar. 
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34 Andhof im leeus: diu ist gamelij) id witoda izwaramma: ik 
qa{i, guda Biju])? 

35 Jabai jainaoe qap gnda, da fiaimei waurd gudis warft, jah nt 
mäht ist gatairan |iata gamelido; 

36 {tanei atta gaweihaida jah insandida in ]>aDa fairhwu, jus qi^tifi 
|)atei wajamerjan, ante qafi: sunus gudis imi' 

37 Niba taajau waarstwa attias meiuia, ai galaubei^ mis; 

38 i|i jabai taajan, oiba mie galaubjai{>, |)aim waurstwam galaub- 
jai^, ei ufknnQaiJ) jah galaubjaij) [)atei in mis atta jah ik in 

39 Sokidedan ina atlra gafahan, jah nsiddja uh haiidum ize. 

40 Jah galaij) aftra ufar laurdann io {>aDa etad [larei waa lohannes 
fminiet daupjands, jah ealida jainar. 

41 Jah managai qemnn at imma, jah qe|)uD ftatei lohannes ga- 
tawida taikne ni ainohun; i|) allata {later qa|> lohannes bi 
liana, snnja was. 

42 Jah galanbidedan managai dn imma jainar. 



11. KAPITEL. 

1 Waauh fian sams siuks, Lazarus af Be]»anias, as haimai Mar- 
jins jah Uar|iine, swistrs izos. 

2 Wasuh [lan Marja, soei aalboda franjan balsana jah biswarb 
foinne ie skufta aeinamma, |)izozei bro|>ar Lazarus aiaks was. 

3 Inaandidedun |>an |iob swistrjus ia du imma qi|)and0iDB: frauja, 
aai, lianei frijos eluks ist. 

4 I|) is gahaasjauds qa|>: so sinkei nist du dau|>au, ak in hau- 
beinais gudis, ei hanhjaidaa sunus gudls ftairh {lata. 

5 Frijoduh |)an lesue Mar{)an jah swtstar izos jah Lazarn. 

6 Swe hansida {tatei siuks was, |)anuh |»an salida in |)ammei 
was Stada twaus dagans. 

7 Pat)roh {)an afar |)ata qa^i du siponjam: gaggam in ludaian 
aftra. 

8 Qepun du imma fiai siponjos: rabbsi, uu sokidedun ])uk af- 
wairpan stainam Indaicis, jah aFtra gaggis jaind? 

9 Ändhof leaus: niu twalif sind hweilos dagia? Jabai hwas 
gaggj|) in dag, oi gastiggqif), unte liuhaft ]»iB fairhwaus ga- 
saihwi]) ; 

10 a|){)an jabai hwae gaggi{) in naht, gaetiggqi]), unte liuhad nist 
in imma. 

11 Po qaf) jah afar fiata qi]>i|t du im: Lazarus, frijonds unsar, 
gasaizlep; akei gaggam, ei uswakjau ina. 

12 Pauuh qepun ^ai siponjos is: frauja, jabai slepi]), haila wair[iifi. 

13 Qajtuh pan lesns bi daa])u is; ip jatnai hugidedun |iatei is 
bi slep qepi. 
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14 fanub |)aD qaf> da im lesua ewikunjiaba: Lazarus gaenali, 

15 jah fa^Do in izwara, ei galaubjaili, ante Bi was jaioar; akei 
gaggam du imma. 

16 PaDub qa{) Pomas eaei haitada Didimue {laim gablalbam sei- 
Daim: gaggam jah weis, ei gaHwiltaima miji imiua. 

17 Qimands {lan lesua bigat ina jojian fidwor dagane babandan 
in hiaiwa. 

18 Wasnh |iau Be{>aiiia nebwa laimsaulymiani , awaswe ana 
spaurdim firnftaihanim. 

19 Jah maaagai ludaie gaqemnii bi Mar{iaD jah Uarjan, ei ga- 
[)rafstidedeiDa ijos bi ^ana bro{iar izo. 

20 I|> Mar[)a, eunsei haueida |)atei leens qimi]», wi|ira'iddja iaa; 
i\i Uaija in garda aat. 

21 ^aub qa{> Marjia dn leaua: frauja, i{) weseis her, ni {)aa 
gadau|inodedi bro[iar meins. 

22 Akei jah du wait, ei |>iBhwah [lei bidjie gnj), gibi}> |)a8 gufi. 

23 Ua{> izai lesue: uBBtandif) bro^iar |>eine. 

24 Qa{> du imma Mar{>a: wait patei usstaadi^ in aeataesai in 
[laiuma spedistiii daga. 

25 Qa^ I>an lesua: ik im eo usataaB jah libaias; saei galaabeifi 
du mie, |>auh ga-ba-dau|)DiJ), libaid; 

26 jah hwazuh saei libaiji jah galaubeij) du mis, oi gadau|ini|> 
aiw. Galaubeia {lata? 

27 Qat» imma: jai, frauja, ik galaubida {)atei I)u ia XristuB, 
sunus gudiB, Ba ia {laoa fairbwu qimauda. 

28 Jah pata qi|)andei galai^ jah wopida Marjan Bwistar Beina, 
Jiiubjo qi^audei: laiaareia qam jah haiti^i [>uk. 

2!) 1]> jaiua, euusei hausida, urraia aprauto jah iddja da imma. 

30 Nip-Jiaa iiaub]>anuh qam leans in weihaa, ak waa oauh|)aanh 
iu |>amma atada |>arei gamotida imma Mar])a. 

31 Indaieia ]}&a \>&i wisandane mi^ izai in garda [trafatjaudana 
ija, gasaibwandauB Uagau ]>atei eprauto uastoj) jah usiddja, 
Lddjeduunb afar izai qi^andana Patei gaggi|) du blaiwa, ei 
greitai jaioar. 

32 1|) Itlaija, auusei qam {larei was leaue, gasaihwandei ina draua 
imma du fotum qi[)andei du imma: frauja, i|) weiseis her, ni 
[>auh gaawulti meiue bro])ar. 

33 Pauub leBus, Bunaei gasahw ija greitandein jab ludainne {)aiei 
qemuD mi{i izai gretandana, iuraubtida ahmio, jah iuwagida 
sik silban, 

XI. 18. Iairasaul;niiaDij so C.-A., lairusaulymim L,, Bernh. — 
24. spedietan C.-A. — 26. {»auhjaba daufiniliZ.; fiauh gabadaujiQi|) mitC.-A. 
und Uppstr, festiuhaiten und ba alg enklitiadie Partikel afuiuehat. — 
31. greitai. 32. weiseis. 33. greitandein) C.-^. ^är gretiti. weseis. gretaadeia; 
dock scheinen die ertten i der Wörter gnitai, graitandein, toi« Uppstr. 
meldet, in der Bdsckr. anradiert zu sein. 
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34 jah qa|>: hwar lagidedtiD loa? Qe^Dn du imma: franja, biri 
jah saihw. 

35 Jah tagrida leeue. 

36 Daruh qe^un [)ai ludaieiB: sai, hwaiwa frioda ioa. 

37 Sumai {)aa ize qe^un: niu mabta aa izei uelauk augona 
{»amaia blindia gataujan ei jah sa ni gadau|)Dodedi? 

3S Panub leBDS aftra iaraiihti{)a in bIb HÜbia gaggi|) du [tamnia 
blaiwa. Waeah [laa huluDdi jah Btaioa ufariagida was ufaro. 

39 Qa{) lesua: afDiiDi|) ^ana ataia. Qa]) du imma swistar [lis 
dau{)iDB Mar{)a: frauja, ju fuls ist; fidnrdogs auk tat. 

40 Qa]> tzat lesiis: Diu qa{» ])us |)atei jabai galaubeis, gaeaihwis 
wul|)u gQdisV 

41 UBhofuD {tan [laaa atain ^arei was. I{i leeus uzahfaof augona 
iap jah qa|): atta, awitiudo |)U8, ante andhausides mia-, 

42 jah ^aa ik wisaa [latei ainteino mia andhauseia; akei in 
maoageios |lJzos bistaadandeina qa|), ei galaabjaioa f>atei [iii 
mik ioBandides. 

43 Jah |)ata qijjanda atibnai mikilai bropida: Lazaru, biri at! 

44 Jah urrann aa dau{ia gabundans handuns jab fotuns faakjatn, 
jah wlitB is auraija bibuDdaus. Q»p du im lesus ; andbindifi 
ina jah letif» gaggan. 

45 Pannh managai J)ize Judaiei |)ai qimaDdans at Marjin jab 
aaihwandans {)atei gatawida, galaubideduu imma. 

46 Samai{)-|iaa ize gaüftun du Fareisatum, jah qe[>un du im 
{)atei gatawida lesus. 

47 (ralesuD |)an [)ai anhumistans gudjaus jah {tai F&reisaieis — — 

12. KAPITEL. 

1 _ — JD BeJiaoijiD, f>arei was Lazarus sa dan^a, {lanel urrai- 
sida ua dau])aim lesus. 

2 Paruh gawaurhtedun imma uahtamat jaiaar, jah Mar^ia and- 
bahtida; t{> Lazarus was soms ])ize anakumbjandane mi[i 
imma. 

3 I]) Marja nam pund balsania nardaua piatikeinis filugalaubia, 
jah gasalboda fotana leana, jah biawarb fotuns ia akufta aei- 
namma; i{) sa gards fülle war}) danuaia {>izo3 salbonais. 

4 Qa{> {lan aina |iize siponje ie, Judaa Seimonis aa Iskariotea, 
izei akaftida aik du galewjan ina: 

5 duhwe |>ata baUan ni frabaubt was in 't' ekatte jab fradailif) 
wesi [larbam? 

6 E*atii[)-|ian qaf», ni {leei ina [lize [larbane kara wesi, ak unte 
{)iubB was jah arka habaida jah [tata inn wanrpano bar. 

7 Qa{> |>aD leeos: let ija; in dag gafilhis meinis fastaida |)ata. 
) C.-A.; lagideduj» ffaa/fm. — 46. Judniei] C.-A. 
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8 I|) |)an8 UDledans sioteiDO habai]> mi{) izwis, i{) mik ni sin- 
teino habai{). 

9 FaD|> [tan manageine filn ludaie |)atei leeua jainar ist, jab 
qemuD, ni in leaais aints, ak ei jah Lazaru aehweioa, {taoei 
urr&isida ue dau[>aiio. 

10 MuDaidedann|)-|)tiD ank [)ai anbumietanti gndjans, ei jah Lazaraa 
uaqemeina, 

11 uDte managai in |)i8 ganmnaa Indaiei jah galanbidedan leeua. 

12 Iftnmin daga mana^ioB ÜW sei qam at duljiai, gabauBJandans 
[)atei qiiiu|> lesna in lairaueaulymai, 

13 nemaD aatans peikabagme, jah nrriiDnan wi{)ragamo^an imma, 
jah bropidedan: oaanna, |tiii|iida aa qimanda in namin fraajine, 
[)iadanR leraelia. 

14 Bigat {tan leauB aailn, gaeat ana ina, swaawe iat ganieli|): 

15 ni oga [idb, danhtar Sion, sai, ^iudane peina qimi|) aitanda 
ana falin aeilaus. 

16 Patut>-[)an ni kuii|teduD aiponjoa is frumiat; ak bi|)e gaawerujis 
waa leauB, {»anuh gamnadeduD ^atei |>ata was du |)amma 
gameli|i, jah {lata gatawidedun imma. 

17 Weitwodida ]>aii bo maoagei. Bei waa mi{i imma, {lan Lazara 
wopida na hlatwa jah urraieida ina üb dau[iaim. 

IH Dn{>|>e iddjedun gamotjan imma managei, unte banaideduD 

ei gatawidedi {lo taikn. 
19 [>anub [lai FareiaaieiB qejtun du bis miaeo: aaihwi]) {latei ni 

boteip waiht; aai, so manaaeds afar imma galai|i. 
30 Wesanu[i-{)aD aumai {lindo |)ize nrrinnandane, ei inwiteina in 

bizai daljtai. 

21 Pai atiddjeduD du Filippau, |>amma fram Befisaeida G-aleilaie, 
jah beduD ina qiJ)aDdana: firanja, wileima lesu gaaaihwaa. 

22 Gaggi|> FilippuB jah qit>it) du Ändraiin, jah aftra Andraias 
jab Filippus qe|>un du leaua. 

23 IJtleauaandhofim qi{)anda:qani hweilaeiBweraidauflunuamans. 

24 Amen amen qi[ia izwia : nibai kanrno hwaiteia gadriasando in 
airjia ga8wilti|>, Bilbo ainata aflifni|i: i[) jabai gaBwilti|), manag 
akran bairi|i. 

25 Saei tVijo[) saiwala seina, fVaqietei|i izai, jah saei fiai|i aaiwala 
aeiua in {lamma fairhwau, in libaiaai aiweinon baii^i[> izai. 

26 Jabai mie hwas andbah^ai, mik laiatjai: jah {)arei im ik, {laruh 
sa andbahts meina wiaan habait>; jah jabai hwas mia and- 
bahti|i, Bweraifi ina atta. 

27 Nn saiwala meina gadrobnoda, jah hwa qi|)au? atta, nasei mik 
na {)izai hweilai. Akei du|>^e qam in |)izai hweilai. 

XII. 11, ludaiei C'.-A. für ludaie. — 14. gasatl M. Uppstr. wtollm davor 
jah ergänten. — 26. andbahti[) C.-A. für aiidbahteiti , vgl. laiaaria für 
laisareis Luc. 6, 40. ailnbrinaiz« f^ ailubreinaize Matth. 37, 3. 
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28 Atta, haubci narno {teinata! Qam \taa stJbna us himiDa: jab 
hauhida jah aftra bauhja. 

29 Managei |>an sei sto{i gabausjandei, qe|ian {>mhwon wair|)aii; 
Hamaih qe|iun: aggilue du imma rodida. 

30 Andhof leeus jah qa|>: ni i'd meina ho etibna war]), akinizwara. 

31 Nu Btaua iat [lizai maDaBedai, nu aa reiks pie fairhwaas ue- 
wairpada ut. 

32 Jah ik jabai usbaubjada af air^ai, alla at[)iDsa du mia, 

33 I>atu{)-|)aii qa{) bandwjande hwileikamma dau^ian akulda ga- 
daufman. 

34 Audbof imma so manag'ei : weis haDaidednm aoa witoda {)atei 
Xristus sijai da aiwu; jah hwaiwa f)n qif)is [latei eknldB ist 

' aehauhjan ea sunus mansr' bwae int aa aunas maus? 

35 Q,a^ flau du im leana: naub leitil mel liubafi io izwia ist. 
OaggiJ) |>ai]de liuha]) babaij), ei riqiz izwie si gafahaj; jab 
saei gaggi|» in riqiza, ni wait hwa|> gaggifi. 

36 Paode liabafi habai|i, galaubei^ du liuhada, ei eunjus liu- 
hadia wair[)ai|t. Pata rodida lesas, jah galajj) jah gafalh sik 
faura im. 

37 iSwa filu imma taikne gataujandin in aiidwair|)ja ize, ni ga- 
laubidedun imma, 

38 ei f)ata waurd Esaeiina praufetana uafnllnodedi {tatei qa^: 
frauja, hwas galanbida bauaeinai unaarai? jah arms fraujina 
bwamma aDdbuli|)B war|)? 

39 Du|){)e El mahtedun galaubjan; unte aftra qa]) Eaaeiaa: 

40 gablindida ize augona jah gadaubida ize hairtoDa, et ni gau- 
midedeina aagam jah frojieina hairiin, jah gawandidedeina jah 
ganaaidedjau inB. 

41 Pata qa{i EBaeias, \>&n sahw wulpu iB jab rodida bi ina. 

42 Panuh ^an Bwe|>anh jah us {>aim reikam managai galaubi- 
dedun du imma, akei faura Fareisaium ni andhaihaitnn, ei 
UB Bjnagogein ni UBwaurpanai waurfieina. 

43 Frijodedun auk mala hauhein manniaka {lan hauhein gudiB. 

44 1^ leaua bropida jah qafi: eaei galaubei]) da mis ni galau- 
beij) du miB, ak du {)aiDma Bandjandin mik. 

45 Jah saei Baihwi{) mik, BaihwiJ) {)aiia aandjandan mik. 

46 Ik liuhad in [>ain[na fairhwau qam, ei hwazuh aaei galaubjai 
du mia, in riqiza ni wisai. 

47 Jah jabai hwaa meinaim hauBJai waurdam jah galaubjai, ik 
ni atoja ica; nih ]iau qam ei atojau manaaed, ak ei ganaBJau 
manaaed. 



Xn. 42. synagogein ni] synagogeiauairaurpanai C-A., ni urspränglieh 
amgelassen, dann nur sein letzter Buchstabe i über das Schlufs-a von 
synagogein übergeschrieben. — 47. manased das erste Mal] manaDaaed 
Ö.-A. 
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48 baei frakann mis jalt ni andDimiJi wanrda meina, habaid 
[laDa BtojaudaD sik. Waurd {latei rodida, [lata Btoji|> ina in 
epedietin daga. 

49 Uute ik ua mis silbin ni rodida, ak eaei eandida mik atta, 
sah mis aoabusn &tgaf — — 



13. KAPITEL. 

11 — — — qafi: ni allai hrainjai eijul). 

12 bifieh |mn usfiwoh fotnns ize jah nam wastjos seinos, ana- 
kumbjands afcra qa{> du im: witndu hwa gatawida izwis? 

13 Jus wopeid mik: laisareis jah frauja. 

14 Waila qi()il), im aak. Jabai nu u8|)woh izwia fotoDS, frauja 
jah laisareia, jah jus Bku1u|) izwis misso |)wahan fotuDS. 

15 Du friaahtai auk atgaf izwis, ei awaawe ik gatawida izwia, 
swa jua taujai|>. 

16 Amen amen qi|)a izwia: iiiat akalks maiza fraujin aeinamma. 
nih apauataulua maiza [)aEama sandjandin aik. 

17 Pande ^ata witu|), audagai siju{), jabai tauji]) ])ata. 

la Ni bi allana izwia qi]uk. Ik wait hwarjaos gawalida; ak ei 
uafulli}) waurpi {)ata gamelido: aaei matida mi[i mis hlaib, 
uefaof ana mik f'airzaa seina. 

19 Fram himma qi{)a izwis, faur^izei waur^i, ei bijie wair{)ai, 
galaubjai[i [latei ik im. 

20 Amen amen qi[ia izwis: saei andnimifi {)ana [)aDei ik insandja, 
mik andnimi^; i{> eaei mik andbimi|), andiiimi|) [>ana sand- 

i'andan mik. 
>ata qi|iaDda lesua indrobnoda ahmin jah weitwodida jah qa[i: 
amen amen, qi^ izwis [latei ains izwara ga1ewei{i mik. 

22 I^anuh sehwun du sia miaao {lai aiponjos, t)agkjandana bi 
hwarjana qefii. 

23 Waaub {»an anakumbjanda aina |iize aipoDJe is in barma leauia, 
{)anei frijoda leaua. 

24 Bandwidnh fmn t)amma Seinion Paitrus du fratbnan hwaa wesj, 
bi [lanei qaf). 

25 Anaknmbida [lan jaina swa aoa barma leauts qa})ub imma: 
frauja, hwas ist? 

26 Andhofleaus: aa tat |iammei ik nfdaupjanda [laoa hlaif giba. 
Jah ufdaupjanda |>ana hlaif gaf ludin SeimoDia, Skariotau. 

27 Jah afar ])amraa blaiba [>an galai|) in jainana Satana. Qa|» 
{lan dn imma leaua: {>atei tanjis, tawei aprauto. 

28 Patuh |>au ainsbua ni wissa [rize anakumbjandane, duhwe qa[» 
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29 Sumai mundeduD, ei unte arka habaida ludae, [>atei qefii 
imma leeus: bugei |iizei fiaarbeima du dn){)ai, ai^Jiau [laim 
unledam ei hwa gibau. 

30 Bi|ie andDam {laoa hiaib jaine, suds galai|> ut. Wasnb |)aii 
□abts, {lan galai{> ut. 

31 Qa{) fian leens: nu gasweraide war{) sunus maus, jah gu|) 
haubif>H iBt Id imma. 

32 Jabai nu gu{> hauhi[)8 ist in imma, .jah gn|) hauhei|) ina in 
sia, jah suas hanhida ina. 

33 Barnilona, uauh leitil mel mi^ izwis im. SokeiJ) mik, jah 
swaswe qa{> du Indaiam, ei Jtadei ik gagga, jus ni magu|i 
qimao, jah izwie qi[)a nu. 

34 Änabusn niuja giba izwie, ei frijoJ> izwia misso swe ik frijoda 
izwie, pei jah jus frijo^ mieeo izwia. 

35 Bi {)amma ufknnnand allai, {>ei meinai eiponjoB eiju{), jabai 
fria^iwa habaid mi|) izwie mieeo. 

36 Panuh qa|) du imma Seimon Paitrus: frauja, hwad gag^e? 
AndhaQaade leeue qa|>: J>adei ik gagga, ni magt mik nu 
laistjau; i[) bi{>e laieteie, 

37 Paruh Paitrne qa[i dn imma: IVauja, dubwe ni mag {>uk 
laistjau DuV aaiwala meina faur |)uk .lagja. 

38 Andhof lesuB: saiwala |>eina &ur mik lagjisP Amen amen 
qifia {lue, {)ei hana ui farukeiji, unte [)u mik afaikis kunuan 
{)rim ein|>am. 

14. KAPITEL. 

1 Ni indrobnai izwar hairto; galaubeij) dn guda jah du mis 
galaubetj). 

2 In garda attins meinie eali{)woe managos sind; a|){)an niba 



gagga manwjan stad i; 
izwie Btad, aftra qima jah 
fiarei im ik, |>aruh Bijn|) 



weseina, aifi^au qejijau du izwie: 

3 Jah |>an jabai gagga manwja 
franima izwie du mie silbin, 
jah jue. 

4 Jah |iadei ik gagga kunnu|), jah {lana wig knuiin[>. 

5 Paruh qaj> imma Pomas: frauja, ni witum hwafp gaggia, jah 
hwaiwa magum {lana wig kuunan? 

6 Qa^i imma leene : ik im ea wigs jah eunja jah libaina. Aine- 
hun ni qimifi at attin, niba ti&irh mik. 

7 ip knnpedeiti mik, ai{)I)au kunfmdeij) jah attan meinana; jah 
|>aD IVam himma kunDu|) ina jah gaeaihwip ina. 

8 1{> Filippna qa|)ub du imma: &auja, augei noeis [>ana attan ; 
patnh ganah unsia. 



XIH. 36. ufkuDDanda C.-A. 

Uirtlai, 10. Aufl. 



n,s,t,.,.d.:, (Google 



114 Johaunes 14, 9—27. 

d l>arnh qa[i imma Isbus: swalaud melie iDi|i izwie was, jah ni 
ufkunJieB mik, Fiüppu? eaei gaaahw mtk, gasahir aUan, jab 
hwaiwa ^q qi])is: augei uneie |)aDa attan? 

10 Niu galaubeis {>atei ik io attio jah atta in mis ist? Po 
waurda ]>oei ik rodja tzwia, af mia silbin ni rodja, ak atta 
saei in mis ist, sa taujij) [lo waarstwa. 

11 G-alanheiJ) mis |>atei ik in attiu jah atta in mia; i{» jabai, 
in |»ize waurstwe ni galaabeij) mis. 

12 Amen amen qi{ia izwis: saei galanbeid mis, {lo wanrstwa {Kiei 
ik tauja, jab is taujif» jah maizona ^tüm taDJi[>; uote ik da 
attin gagga. 

13 Jah {latei hwa bidjif) in samin meinanima, ^ata tauja, ei 
hauhjaidau atta in aunau. 

14 Jabai bwis bidji[i mik in namin meinamma, ik tauja. 

15 Jabai mik frijo{>, anabnsntns meinoe fastaid. 

16 Jah ik bidja attan, jah aD|)arana parakletu gibi|> izwia, ei 
sijai mi|) izwis du aiwa, 

17 ahma snnjos, Jianei so maDasei|)8 ni mag niman, ante ni 
Baibwi{) ina, nib kann ina; if> jus kanDu[> ina, unte is mi{> 
izwis wiai|> jah in izwis ist. 

18 Ni leta izwis widuwairnans; qima at izwis. 

19 Nanh leitil, jah so manaaei|is mik ni [)anaBei|)s saihwi|»; i^ 
jas Baihwiji mik, {latei ik liba, jab jns libai|). 

20 In jainanima daga ufkunnai]) jus f)atei ik in attin meinamma 
jah jus in mia jah ik in izwia. 

21 Saai habaid anabuenins meinoe jah faatai]) {)ob, sa iat aaei 
frijo|) mik: jah J)an saei frijol) mik, frijoda fram attin mei- 
namma, jah ik frijo ina jah gabairhtja imma mik silban. 

22 Panih qa|i imma ludaa, ni sa Iskaijotea: frauja, hwa warfi, 
ei unaia munaia gabairbtjan {)uk aitban, i^ |>tzai manasedai ni? 

23 Andhof lesus jah qa|) du imma: jabai hwas mik frijo{> jah 
waurd mein fastai[i, jah atta meine frijo^i ina, jah du imma 
gaIei|ios jah salt^twos at imma gataujos. 

24 I{i saei ni triop mik, |>o waurda meina ni fastai[i; jah fiata 
waurd [>atei hausei]) nist mein, ak {tis eandjandins mik attina. 

25 Pata rodida izwis at izwis wisanda. 

26 Afifian aa parakletns, ahma aa weiha, |)anei aandei|> atta in 
namin meinamma, aa izwia laieeij) allata jah gamaudei|) izwis 
allie [)atei qa|) du izwie. 

27 Gawairfii biiei^a izwis, gawair])i mein giba izwis; ni ewaawa 
80 mana8e|>B gibi{), ik giba izwis. Ni indrobnaina izwara 
bairtona nih faurhtjaina. 

XIV. 11. ni] hat C.-A. «r«t nach wauratwe. jabai ni, in [)ize waucstwa 
galaubeili Beruh. ~~ 13. hwah Bernh. 1884. — 17. 19. manaeei|i8 C.-A. 
für -setis. — 23. jah waurd] C.-A., waurd Kauffm. 
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28 HauBidedu^ ei ik qä|) izwis: galei|>a jah qima at izwie; jabai 
frijodedeij) mik, ai^[>&u jus faginodedeifi ei ik gagga du 
attin: uut« atta meias maiza mis ist. 

29 Jah QU qap izwis, faurfiizei waur{)i, ei bif>e wair|iai, galanbjai|i. 

30 PaDanei|>B filu ni mafilja mi|t izwie; qimi^ aaei |)izai rnana- 
sedai reikino{), jah in mia ni bigiti[) waibt. 

31 Äk ei ufkuaoai so maDaae^is ]>atei ik frijoda attao meiuana, 
jab awaswe aoabaud mie atta, swa tauja. Urreisi{i, gaggam 
]>ä{)ro. 

15. KAPITEL. 

1 Ik im weinatriu [lata sunjeino, jah atta meiDS nanrstwja ist. 

2 All taine in mie UDbairandane akran go{i, uanimiji ita: jah 
all akran bairandane, gabrainei{i ita, ei managizo akran bairaiaa. 

3 Ju jus brainjai sijuji in j)is waurdin fiatei rodida du izwis. 

4 Wiaaifi in mis jah ik in izwis. Swe aa weinataina ni mag 
akran bairan af sia ailbin, niba iat ana weinatriwa, swah nih 
jus, niba in mis sija|>. 

5 Ik im {tata weinatriu, i[> jus weinatainos; aaei wi8i|) in mis 
jah ik in imma, sa bairi|> akran manag, {tatei inuh mik ni 
magaj) taujan ni waibt. 

6 Niba aaei wisi|i in mis, uswairpada ut swe weinataina, jah ga- 
|>aursDi{) jah galisada, jah in f'on galagjaod jah inbrannjada. 

7 A|)]>aD jabai aiju{i in mis, jah wanrda meina in Jzwis sind, 
[latahwah ])ei wilei{> bidji^, jah wair[ii{i izwie. 

8 In |)amma hauhi^s iat atta meina, ei akran manag bairai|> 
jah wairf»ait> meinai aiponjos. 

9 Swaawe frijoda mik atta, awah ik frijoda izwis; wiaaifi in 
frial)wai meinai. 

10 Jabai anabuanins meinos faataid , aijuli in t'ria{iwai meinai, 
awaawe ik anabusnina attins meinis fastaida, jah wisa in 
fna{)wai is. 

11 Pata rodida izwis, ei fahel>s meina in izwis sijai, jah fahede 
izwara nsftilljaidan. 

12 Pata iat anabusns meina, ei frijo{> izwis misso, awaswe ik 
IHjoda izwia. 

13 Maizein [lizai friajtwai manna ni habai{>, ei hwas saiwala seina 
lagjij) faur fVijonds aeinans. 

14 Jus frijonds meinai eijufi, jabai tanjij) ])atei ik anabinda izwis. 

15 Panaaeit>a izwis ni qi^a akalkana; uute skalks ni wait hwa 
taujiji ia frauja, i[) ik izwia qa|) frijonda, unte all {latei hauaida 
at attin meinamma, gakannida izwis. 

XT. 6. sa] Bwa C.-A., sa M., Uppstr., Bemh. — 6. inbran | jada C.-Ä., 
der Verdoppelungsstrich über n am ZeOenstMitsse üt vergessen oder unttr- 
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16 ISi jus mik gawalideda{), ak ik gawalida izwie, ei jus sniwai|) 
jah akran bairai{), jah akran izwar du aiwa sijai, ei {utahwah 
f>ei bidjaifi attan in namin meinamma, gibi[i izwis. 

17 Pata aoabinda izwia ei frijo{) izwis misso. 

18 Jabai so manaseds izwis fijai, kunoeij) ei mik fruman izwis 
fljaida. 

19 Jabai {)in fairhwaus weseij), ai{>{>au so maoaseds swesans frijo- 
dedi; a|){)aii nnte ua ftamma t'airhwau oi eijuj), ak ik gawalida 
izwis US {tamma fairhwau, daf){>e fijaid izwis so maDaseJts. 

2Ü G-amuDeifi {>ia waurdia |iatei ik qa|i du izwts: nist skalks 
maiza fraujio seinaroma. Jabai mlk wrekun, jah izwle wri- 
kand; jabai mein waurd fastaidedeJoa, jab izwar fastaina. 

21 Ak {>ata allata taujand izwis in namins meiuis, unte ni kunnun 
[lana sandjaudan mik. 

22 Nih qemjau jah rodidedjau du im, frawaurht ni habaidedeina : 
ip nu inilons ni haband bi frawaurht aeina. 

23 Saei mik fljai{>, jah attan meinaua fijaif). 

24 I[) {lo waurstwa ni gatawidedjäu io im [loei anjKir aiDshun ni 
gatawida, Ir&waurht ni habaidedeina; i|i nu jah gasehwun mik 
jah fljaideduD jah mik jah attan meinana. 

35 Ak ei usfullnodedi waurd [)ata gamelido iu witoda ize: ei 
fijaideduD mik arwjo. 

26 At>{>an |)an qimif) parakletus [tanei ik insaadja izwis &am 
attiQ, ahman sunjos tzei fram attin urrinni{>, sa weitwodei|). 
bi mik. 

27 Jah |)an jus weitwodeif), unte fram fruma mi|> mis sija[>. 



16. KAPITEL. 

1 Pata rodida iswis, ei ni afmarzjaindau. 

2 ÜB gaqum|)im dreiband izwis; akei qimi{) bweila, ei sahwazuh 
izei uaqimiji izwis, |)uggkei{) bunala aaljan guda. 

3 Jah ])ata taujand, ante ni ufkuDfiednn attan nih mik. 

4 Akei |)ata rodida izwis, ei bi|ie qimai so bweila ize, gamunei{> 
f)ize {)atei ik qa[) izwis. I{) {)ata izwis tram fruma ni qa{>, 
unte mif> izwis was. 

5 I{) DU gagga du fiamma sandjandin mik, jah ünsfaun ns izwis 
ni fraihnif) mik: hwa|) gaggis? 

6 Akei unte fiata rodida izwis, gaunt>a gadaubida izwar hairto. 

7 Akei ik sanja izwis qi{>a: batizo ist izwis ei ik galei|)aa; 
unte jabai ik ni galeifia, parakletus ni qimif) at izwis ; ^[»d 
jabai gagga, saudja ina du izwia, 

8 Jah qimands is gaeaki{> f>o manasef) bi frawaarbt jah bi 
garaihti{ia, jah bi staua; 
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d bi frawaurht raihtis, fiata Jiatei ni galaubjand du miB; > 

10 if) bi garufatif)a, [latei du attin meinamma gagga, jah ni 
^Da8ei|>s aaifawi[> ta'ik; 

11 i|> bi ataua, [>atei ea reiks {)iB fairhwaus afdomi{>B war{>. 

12 Naub ganoh skal qi^ian izwiit, akei ni magu{i frabairan na. 

13 1|) ^an qimi{) jaina, ahma BUnjos, briggi|i izwie in allai aunjai; 
nih {tan rodei^ &( §is eilbia ak 8wa filu awe faausei|) rodei|>, 
jah ^ala anawairfio gateitii^ izwis. 

14 Jains mik banhei^, unte üb meinamnia nimif) jah gateihi|i izwit«. 

15 All f)atei aib atta, meio iet; dub{>e qa{) ^atei üb meinamma 
niini|) jah gateibifi izwis. 

16 Leitil oauh jab ni saihwi^i mik; jah atlra leitil jah gaealhwif» 
mik, uDte ik gagga du attin. 

17 Parub qe{)Qn üb ^alta Biponjam du sis miBao: hwa ist {)ata 
]Kitei <]}^i^ uuBis: leitil, et ni Baihwi^ mik, jah aftra leittl 
jah gasaihwifi mik, jah t>atei ik gagga du attiu? 

18 Qetiunuh: [lata hwa Bijai jiatei qi{)i^: leitil, ni witum hwa qi[)i|>. 

19 Ip lesuH wieeuh ^atei wildednn ina fraihnan jah qa|) im: bi 
|)ata flokei[> mi[i izwin mistto |iatei qa{>: leitil jah ni Baibwi{> 
mik, jab aftra leitil jah gasaihwi^ mik. 

20 Amen amen, qipa izwis {lei greiti^ jab gaunofi jus, i[) mana- 
se|iB faginof); jue saurgandane wairfiif), akei bo aaurga izwara 
du fahedai wairt)ifi. 

21 Qino, {>an bairi]), eanrga habaid, unte qam hweila izos; ifi 
bi|>e gabauran ist barn, ui fianaseiliB ni gaman ^izott aglooB 
fanra fahedai, unte gabaurane war|) manna in fairhwau. 

22 Jah [lan jqb auk nu aaurga habai{), i|) aftra aaihwa izwis jah 
l'aginoti izwar hairto, jah [lo fahed izwara ni ainsbun nimi{> 
af izwis. 

23 Jah in jainamma daga mik ni fraihni]) waihtais. Amen amen, 
qi|)a izwis [latei t)ishwah [)ei bidjiji attan In uamiD meinamma, 
gibi|) izwis. 

24 und hita ni bedu[) ni waihtais in namin meinamma; bidjaifi 

iah niroif), ei fahe[ia izwara sijai usfullida. 
>ata in gajukom rodida izwis; akei qimi[) hweila, [)aDnh 
izwis ni fianaBeifiB in gajukom rodja, ak andaugiba bi attan 
gatetha izwia. 

26 Iq jainamma daga in uamin meinamma bidji|), jah ni qi[)a 
izwis ^ei ik bidjau attan bi izwis ; 

27 ak silba atta frijofi izwis, unte jus mik frijodeduft, jah ga- 
lanbidedu]) ])alei ik fram guda urrann. 

28 Uznhiddja fram attin jah atiddja in [lana fairhwa; aftra bilei|>a 
|)amma fairhwau jah gagga du attin. 

XVI. 9. |iBtB ]>Mei C'.-A., nur |)at«i Beruh. 1875, aber 188* mit der 
Handschrift. — 20. greitif) C.-A. für ^reti)». — 21. ni |)anaeei|>8 ni C.-A., 
ni tianuei^a Bernh. 
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29 Paruh qefiuo |>ai aiponjos is: aai, na andaugiba rodeis jah 
gajakoDO ni ainobun qi{)ia. 

30 Nu witum ei {>u kant alla, jah nt |>arft ei {)uk hwas fraihoai; 
bi [>amma galanbjatn fiatei t>a fram guda arrant. 

31 Andbof im lesus: du galaubeij)? 

32 Sai, qtmi{> hweila jah nu qam, ei disuhjada bwarjizuh da 
eeinaim, jah mik aioaDa bileit)i{); jab ni im aina, uiite atta 
mi|> mia ist. 

33 Pata rodida izwis, {)ei io rais gawairjif aigeif». Id pamma 
fairbwau aglons habaid; akei |)ra&tei|) izwis, ik gajiukaida 
fiana fairbwu. 

17. KAPITEL. 

1 Pata rodida leaus uzuhhof augooa seina da himina jah qa^: 
atta, qam bweila, haahei {)«iDana sunu, ei sunus {wins haah- 
jai {)uk; 

2 Hwaswe atgaft imma waldufDi allaize leike, ei all t>^i:ei atgaft 
imma, gibai im libaio aiweiaon. 

3 Sob [laa ist so aiweino libains, ei kaoneiaa {luk ainana sunjana 
gu|l jab J)anei insandides, lesu Xristu. 

4 Ik ftuk haubida aoa air[)ai; waurstw uatauh [>atei atgatl mis 
du waurkjan. 

5 Jah aa hauhei mik, {>u atta, at ^us silbio |iamma wul|)au, 
[>aDei habaida at {>us, faur|)i2ei sa fairbwas wesi. 

6 Gabairhtida {teiaata oamo mannam [laazei atgaft mis iis [lamma 
fairbwau. Peioai wesuD jah mis atgaft ins, jab ])ata waard 
f)eiaata gafastaidedun. 

7 Nu <ifkuDf)a ei al)a [>oei atgatt mis, at {)U3 sind; 

>i uDte 1)0 waurda [)oei aCgalt: mis, atgaf im, jah eis oemuD bi 
annjai [latei fram ^ua urraaD, jab galaabideduo |iatei [lu mik 
iusaDdides. 

9 Ik bi ina bidja; ni bi [to manaae{> bidja, ak bi [>aDa |>anzei 
atgaft mia, uate {leinai sind. 

10 Jab raeina alla {leina sind jab |)eiDa meina, jab hauhif)s im 
io ^aim. 

11 Ni fiauaaeif)3 im in ^amma fairbwau; i^ |»ai io f)amma fair- 
bwau ajud, jab ik du {»us gagga. Atta weiha, fastai ins ia 
namia {)eiDamma, ^anzei atgaft mia, ei sijaiua ain swaswe wit. 

XTI. S2. du seinaim] du seina C-.il., welches, nachdem die Beigpiele 
für du mit dem Aec, Col. 4, 10. 13., durch bessere Lesungen beseitigt sind, 
nicht mehr gehtdten werden kann, du seinamiaa Beruh.: da seinaim in 
genauerer Übersetzung des griech. eig rä töi« dürfte voriuitehen sein, vgl- 
US BBinaim ix t<5v Idlmv Joh. 8, 44. bi seina Wrede. 

XVII. 3. suBJa C.-Ä., sunjana Bernh. 
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13 Pan was mib im in ft&mma fairhwau, ik faetaida ins in Damin 
IteiDamma. Paozw atgaft mis g&fastaida, jab aiDehnn us im 
ni fraqistDoda, niba ea buqqb fralnstais, ei |)ata gamelido as- 
fallif» waur[>i. 

13 I{) DU du fius gagga, jah {lata rodja in maaaeedai, ei habaina 
fahed meina usfullida in da. 

14 Ik atgafim waurd [»eiiiata; jah so maDaset» fijaida ina, ante 
□i Bind D8 {)amnia fairhwaD, ewaawe ik tts {»ainina fairbwaa 
Dl im. 

15 Ni bidja ei usnimaiB ins us {)amma fairhwau, ak ei bairgais 
im faura {umma unBeljin. 

16 ÜB ^amma fairhwan ni BiDd, ewaswe ik üb ftaroma fairhwau 
Di im, 

17 Weihai idb in suDJai; waurd {teioata Bunja ist. 

IS Swaswe mik insandides in manaBe{i, swah ik ioBandida ins in 
Jk) manased. 

19 Jah fram im ik weiha mik silban, et sijaina jab eis weihai 
in suDJai. 

20 A{){>aa ni bi {)anB bidja ainane, ak bi |>ans galanbjaadana 
|)airh waurda ize du mia, 

31 ei allai aiu sijaiua, nwaBwe |>u, atta, in mis jah ik iD |)ub, ei 
jah f)ai in uggkis ain sijaina, ei bo manaBe[>a galaubjai f)atei 
[la mik insandides. 

22 Jah ik wnl]>n [lanei gaft mis, gaf im, ei Bijaina ain, swaBwe 
wit ain siju. 

23 Ik in im jah |)u in mia, ei Bijaina ustaubanai du ainamma, 
jab knnnei bo manaee^B [tatei |)u mik insandides, jab frijodes 
ins, swaBwe mik frijodes, 

24 Atta, {)atei atgat\ ihIh, wiljan ei ]>arei im ik, jab [>ai sijaina 
mi|) mis, ei saihwaina wnl|>u meinana |)aaei gaft mis, unte 
frijodes mik fanr gaskaft fairhwaus. 

25 Atta garaihta, jah so maDaBe[>s |)nk ni ufkun[>a; if> ik fiuk 
knDt>a. Jab fiai ufkunfieduD f>atei [>u mik insaDdides. 

26 Jah gakannida im namo [»einata jah kannja, ei fria]»wa |)oei 
frijodes mik, in im sijai jab ik in im. 



18. KAPITEL. 

1 t>a(a qi{»ands Jesus usiddja mi^ siponjam seinaim ufar riunon 
|>o Kaidron, [>arei was .aurtigards, in [lanei galai{> lesus jah 
siponjos is. 

3 WisBuh [>an jah ludas ea galewjands ina f)ana atad, |)atei 
u(ta gaiddja lesue jainar roi{i siponjam seinaim. 



XVII. 23. kunnei C.-A. für knnni (Born. 14, 3), kanni Bernh. 1884. 
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3 ip ludas nam hansa jab |)ize gudjane jah Fareisaie and- 
babtaos, iddjub jaiadwair^a mi^ skeimam jah bmaro jah 
wepQ&m. 

4 I]> lesus witaodB alla [loei qeman aua ina, usga^gands ut 
qa[i im: hwana sokeij»? 

5 ADdhaQandanB imma qe[)uiir lexu, {tana Nazoraiu. Parub 
qafi im leBiis: ik im. Stojinh [>bd jah ludas aa lewjands 
ina mifi im. 

6 Parub 8we qa|) im ]>atei ik im, ga)i{mD ibukai jah gadrusno 
dala{). 

7 Pat>roh l>aD im aftra frah: hwana Bokei|»? I|) eis qefiun: 
lesD, {)aQa Nazoraiu. 

8 Aodbof lesus: qa[> izwia f)atei ik im; jabai nn mik 8oket[), 
letif) ])ans gaggan. 

!) Et uafullnodedi |>ata waurd [)atei qa^, ei fianzei atgaft mis, 
ui fraqistida ize ainummeban. 

10 I|) Seimon Paitrua habands hairu, uslaok ina jah »loh t>i8 
aubumlBtinB gudjios ekalk, jah afmaimait imma aaao taihswo; 
sah |)aa haitana was namin Malkua. 

11 Parub qa{) lesue du Faitrau: lagei {»aua hairu in fodr. Stikl 
banei gaf mis atta, niu drigkau pana? 

12 Parub hanaa jah ea {>usuudifal)a jah andbahlos ludaie und- 
gripuD leau jab gabuudua ioa, 

13 jab gatauhuD ina da Addid frumiftt; sa was ank swaihra 
Kajafia, saei was aubumists weiba {)is atajiujta. 

14 Wasnb |)an Kajafa, saei garagiooda Indaiam |iatei batlzo ist 
ainaaa maDnan fraqistjan fanr manageia. 

15 Parub laisuda lesu Seimoo Paitrua jab aQf)ar aiponets. Sab 
|)aD sipoDeie was kun]>s f)amma gudjin, jab mili iun galai|> 
mi{i lesua in rohsn {lis gudjios. 

16 ip Paitrus aU>p at daurom nta. Parub usiddja at sa Bipo- 
neis aujiar, saei was kun{)a |iamma gudjin, jah qa|) daura- 
wardai jah attauh inn Faitru. 

17 Paruh qa{) jaiua |>iwi, so daurawardo, du Paitrau: ibai jah 
{lu |)ize eiponje is {)is maus? I{| ia qa|): ui im. 

18 Paruh ato])un skalkos jah audbahtos baurja waurkjandana, 
unte kald was, jah warmideduu eik; jah f>an was mi{> im 
Paitrus standands jab warmjauds sik. 

19 I]) sa aubumista gadja frah lesu bi sipoDJans ia jah bi 
laiaeiD is. 

iSO Andhof imma lesus: ik andaugjo rodida manasedai; ik sin- 
teino laieida in gaqumfiai jah in gudbuaa, |)arei stnteino 
ludaieis gaqimand, jah ^iubjo ni rodida waiht. 

XVm. 9. atgaft] atgaf C.-A. — 16. Paitrus] C.-A. nur Pros ohne 
Abkürmngseeichett. 



Johannes 16, 21—88. 121 

21 Hwia mik fraihnie? fraihn [laDB haaBJaudane hwa rodidedjaa 
da im; sai, t>ai witua |>atei qa|) ik. 

22 Ifi ]>at& qi])aDdin imma, eams audbahte atandands gaf alah 
lofin lesua qa{»oh: awau andbafjie fiamma reikistin gudjin? 

23 Andhof leaue: jabai ubilaba rodida, weitwodei bi [lata ubil, 
ai|>t>aa jabai waiia, duhwe mik al&hie? 

24 PaDDb inaandida ina Annaa g^abaDdanana du Kajafiu, {K^miDa 
maistiD gudjtD. 

25 1[) Seimon Paitrus waa atandanda jah warmjanda sik. tarah 
qe[>aD du imma: niu jah ]>u {)ize aipoDJe pia is? . I|i ia 
afaiaik jah qa.\>: no, ni im. 

26 Qaft eume I>ize akalke [>i8 maiatios gudjina, aah nijtjia was 
]>ammeL afmaimait Paitrua aaao: niu ]>uk eabw tk in aurti- 
garda mit) imma? 

27 Paruh aftra afaiaik Paitrus, jah suna hana hrukida. 

28 I[i eis taubur leau fram Kajafin in praitoriaun. Panuh waa 
maurgina. If) eis ni iddjedun in praitona, el ni bJaaulno- 
dedeina, ak matidedeina pasxa. 

29 faruh aiiddja ut Peilatus du im jah qaj): bwo wrohe bairi|i 
ana [)aDa maonaD? 

30 AndhofuD jah qejtnn du imma: nih weei aa ubiltojia, ni [>au 
weia atgebeima ])ua ina. 

31 Paruh qal> im Peilatus: nimij) ina jus jah bi witoda izwa- 
ramma stoji[> ina. 1]) eia qe^unub du imma ludaieis: uusis 
ni skuld iat ueqiman mauue ainummehun. 

32 Ei waurd fraujina nsfullnodedi, {)atei qa{), baDdwjands hwi- 
leikamma dau|iau akulda gaswiltan. 

33 (3alai{i in praitauria ai't^ra Peilatus jah wopida leau qa{iah 
imma: flu ia |)iudaDa ludaie? 

34 Andhof leaua: abu pus ailbiu J)u f)ata qi|>ia [lau an]iarai Jma 
qfl|>an bi mik? 

35 Andhof Peilatua: waitoi ik ludaius im? so |iiuda Jieina jah 
gndjans anafiilhun [luk mia; fawa gatawides? 

36 Andhof lesua: f)iudangardt meina niat us [tamma fairhwan; 
i]> ua {lamma fairhwau weai meioa {lindangardi, ai|){>au and- 
bahtfls meinai usdaudidedeina, ei ni galewij)» wesjau ludaium. 
l\i QU |>iudangardi meina nist [la^ro. 

37 Paruh qa[) imma Peilatua: au nub |)iudana ia flu? Andhaf- 
jands leans qaß: {lu qit>is ei liiudaua im ik. Ik du [tamma 
gabaurans im jah da [iamma qam in [>amma fairhwau ei welt- 
wodjan aunjai. Hwazuh aaei ist aunjos, hausei|i stlbaoa meinaizoB. 

38 Panub qa|) imma Peilatua: hwa iat so sunja'. jah |iata qi^anda 
galaifi uC du ludaium jah qaJ) im: ik ainohun falrino ni 
bjgita in [)amma. 

- 87. qa]>] fehlt im C.-A. — 38. ga- 
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39 I|) ist biuhti izwia ei ainaoa izwis fraletau in pasxa: wileidn 
DU ei fraletau izwia fiana J)iadan Indaie? 

40 I[i eis hropidedun aftra allai qi{)andaas : ne [>aDa, ak ßarabban; 
. sah |ian was sa Barabba waidedja. 

19. KAPITKL. 

1 Panuh {tau üam Peilatns leeu jah ueblagg«*. 

2 Jah fiai gadranhteie nswnuduD wipja ue [>aurDuiii jah gala- 
gidedau imma ana havbtd jah wastjai paorpurodai gawaai- 
deduD ina, 

3 jah qefiDD: haiU ftiadans ludaie! jah gebun imma slahina 
lofin. 

i Atiddja attra ut Peilatas jah qa|i im: sai, attiuha izwis ina 
ut, ei witeiji [latei in imma m ainohun fairino bigat. 

5 Paruh usiddja ut leeue bairaods [)aDa paunieinaü waip jah 
bo paurpurodon wastja. Jah qa{) im: sa ist ea manna. 

6 Paruh bi|ie eehwun ina ^ai maistanB gudjans jah andbahtos, 
hropidedun qiJiaDdanH: ashramei, nsbramei ina! Qa[) im 
PeilatuB: nimip ina jus jah bramjif). I^ ik fairina in imma 
ai bigita. 

7 Andhofun imma Indaieis: weis witof) aihum, jah bi |)amma 
witoda UDsaramma skal gaswiltan, nate eik silban gudis Bunu 
gatawida. 

8 Bi{)e gabausida PeilatuB |>ala waurd, mais ohta sls. 

9 Jah galai|) in praitauria aftra jab qa[i du lesua; hwa[iro ia 
puP l[i lesuB andawaurdi ni gaf imma. 

10 Paruh qaf) imma Peilatus: du mia ni rodeia? niu waiat fiatei 
waldufni atb uahramjan [mk, jah waldiifni aih t'raletao ^uk? 

11 Andbof leaus: ni aihtedeia waldufnje ainhun ana mik, oih 
wesi t)U8 atgiban inpa[iro; dubfie sa galewjanda mik f>ua 
maizein frawaurht habaid. 

12 Framah [>amma aokida Peilatus traletao ina. I[> ludaieia 
hropidedun q{]>andaDa: jabai {lana fraletia, ni ia frijoüda 
kaiaara; aabwazuh izei (iiudan alk ailban tauji^, aDdatandi|i 
kaisara. 

13 t>aQuh PeilatuB bausjands ()ize waurde — — — 

a C.-A., aal sa manna 3/., 



,.,.d.:, Google 



Du Bummim. 



3. KAPITEL. 

11 — — — saei frajfjai ai|)[)aa aokjai guj). 

12 Allai UBwandtdedun, samana unbrukjat waurjiun. 

6. KAPITEL. 

33 Po auk lanna frawaurbtaie dau{>uH; i[> ansts gudte libaiua 
aiweioo in Xristau lesu, franjin UDsaratnina. 

7. KAPITEL. 

1 Pau Diu witu|i, brotirjns, kunnandam auk wito|i rodja, |>atei 
witofi fraujiDo|i maan, swa lagga hweila swe libai^? 

3 Jah auk uf waira qene at libandin abin gabundana iet witoda; 
a{i{>an jabai gaswiltift aba, galausjada af ^amma witoda abiua. 

3 Panna [lan at libandin abiu haitada horinoudei, jabai wairftif) 
waira an|taramnia ; i^ jabai gaswiliij) wair, frija ist {>is wito- 
dis, ei ni aijai boriaondei waur|>aQa abin an{)aramma. 

4 Swaei DU jah jua, bro|)rju8 meiuai, afdaufttdai waur[)u|> witoda 
ftairh leik Xriataua, ei wair|)ai[> an^ramma, ]>amma na dau- 
baim uireisaudin, ei akran bairaima guda. 

5 V«a auk weaum in leika, winnona frawaurhti, {los [lairh wito{>, 
waurhtednn in li|>uiii unsaraim du akran bairan dau{>au; 

6 i{) DU, aai, andbundanai waurftum af witoda, gadau|)iiandaD3 
in |>ammei gahabaidai weaum, swaei akaikinoma in niuji|iat 
ahmina jah ni fairDi[>ai bokos. 

Die gotischen Fragmente des Bömerbriefes sind enthalten: Kap. 3, 
11, 12 in der Skäreins. Kap. 6, 23—11 , ^S big eu dem Worte handu- 
geioB in Cod. Ambro», A. 11, 33 von denWorten jah witahnjis — 12, 6 
in Cod. Carol. 12, 8-U, 5 in <hd. Ambr. A.; 12, 17 von denWorlen in 
andwaiT^ga gudis — 13, 5 eu den Worten ä}xi>pe ufbausjalt» auch in 
Cod. Carol. U. 9—15, 13 in Cod. Carol. 16, 21 bis au Ende in Cod. Am- 
bro». A. — Über die Codices s. Einleitung. — Die Überschrift nach der 
Unterschritt fS. 133). 

TII. 1. mann swa] so Cod., nicht macDS (L.).— 2. nf waira vitavdQOi; 
M., Bemh. — 5. frawaurhti] so Cod. für frawaurht«. 
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12* Rom. 7, 7-25. 

7 Hwa DU qi{>am? Witoji frawaurbts ist? Sis-sijai! Ak fra- 
waurht ni tifkuii{iedjaa Dih fuirh wito|), unte lustn nib kuo- 
|)edjau, nih wito^ qe{)i: nl gairDJaiB. 

8 I|> iew nimandei frawaurbts {)airh auabaeu ^awaurhta io mi» 
allana lustu; acte inu witof> frawaurhte naus was. 

9 I{) ik qinH iou witoj) Rimle, i[> qimandein anabusnai frawaurbts 
^aqiuDoda; 

10 ifi ik gadau|>»0(2a, jab bigitana war[i mia anabusos, sei was 
du libainai, wiaaa du daufiau. 

11 Unte frawaurbts Iew Dimaodei {>airh aoabusD uslutoda inik, 
jab fiairh f)o asqain. 

12 A^ftan du Hwe{)aub witofi weihata jah anabuens weiha jab 

faraibta jah [)iu{ieiga. 
ata DU [>iuI)eigo war|i mis dau^us? Nis-sijai! ak frawaurbts 
ei uskuD|)a waur|)i frawaurbts, [)airh |)ata {)iut>eigo mis ga- 
waurkjandei dau|)Q, ei waur|>i ufarassau frawaurhta frawaurbts 
[rairh anabusD. 

14 Wiium auk {>atei wito{) ahmeiD ist; i{) ik leikeias im, fVa- 
bauhts uf frawaurhL 

15 Patei waurkja, ni lra|ija; unle ni [latei wiljau tauja, ak [latei 
hatja {lata tauja. 

16 I|) jabai [>atei ni wiljau {)ata tauja, gaqiss im witoda {>atei go|). 

17 1[) nu ju ui ik waurkja {lata, ak so bauandei in mis fra- 
waurbts. 

18 Wait auk [>atei ni bani[> in mis, {»at-iet in leika meinamma, 
{>iatt; UQte wiljan atligili mis; i{) gawaurkjan go^ ni. 

19 ÜDte ni fiatei wiljau waurkja goj), ak patei ni wiljau ubil 
tauja. 

20 Jabai nu [)atei ni wiljau ik, {>ata tanja, ju ni ik waurkja ita, 
ak sei bauij) in mis, frawaurbts. 

21 Bigita nu witop, wiljandin mis go|) taujan, unte mis atist 
abii. 

22 Gawizneij^s im auk witoda gudis bi |iamma innumio mann; 

23 aE»{iaD gasaihwa anfjar wito|» io li|>um meinaim, andweihando 
witoda ahmiua meinis jah frabin|>ando mik in witoda frawanrb- 
tais {>amma wisaDdia in li[ium meinaim. 

24 Wainags ik maoua! hwae mik lanseili us [>amma leika dau- 
|)au8 {>i8'(' 

25 Awiliudo guda {»airb lesu Xristu, fraujan unsarana; jau du 
silba ik skalkino gabugdai witoda gudis, if) leika witoda fra- 
waurbtais. 



VII. 8. nauB] so liest L'ppitr. „verismilitei"' ; oawis L. — 9. Die 
WorU dtutlieh im Cod. bis auf simle, uovon nur Spuren. — 10. gt- 
dRn(( . . . Cod., Ergäneung von CantißUone. — 24. itainage] im Cod. bii 
auf das g sicher. — 26. ik] Cod. nur i. 



8. KAPITEL. 

1 Ni waiht {laonu du wargi|)08 {laim in Xristau lesu tä gaggan- 
dam bi leika. 

2 Unte wito|) abmias libainaiB in Xristau lesn frijaoa brahta 
mik witodis trawaurhtaie jab dau{)aus. 

3 Unte |)ata unmabteigo witodis, in ^ammai siuks was {»airb 
leik, ga{) neinaua sudu iDsaodjaDds in galeikja leikis fra- 
waurhtaie jab bi frawaurbt gawargida fVawanrbt iu leika, 

4 ei garaihtei witodis usfulljaidau in uns, {)aim ni bi leika 
gaggandam, ak bi ahmia. 

d (Jute |)ai bi leika wiaandaus |)o [loei leikia sind, mitond; i[» 
]>ai bi abmin {)o |)oei abmias. 

6 A{>I>an frat>i leikis dau{)us, ifi flra|>i abmios libains jah ga- 
wairjii ; 

7 UDte fra|)i leikie fljande du guda, witoda gudis ni ufbauseiji, 
i{» nih mag: 

a a{it)an in leika wiaandans guda galeikan ni magnn. 

9 1[) jus ni Biju{> in leika, ak in abmin, sweftauh jabai abma 

gudis baui{) in izwis. I^ jabai hwas abman Xristaas ni ba- 

bai^, ea nist is. 
10 Jabai auk Xristus in izwis, leik raihtis — - — 
Si — — saei ist in taibswon gudis, saei jah bidji|i faur uua. 
3b Mwaa uns afskaidai af fr{at)waiXri8tausr' aglo? ))au aggwifia? 

{)au wrakja? [>au hubrus? f)au naqadei? f)au alei[iei? {)au 

hairus? 
26 Swaswe gameli|) ist {)atei in |iuk gadau^janda all d&gis, rah- 

nidai weaum swe lamba slauhtais. 
-37 Akei in {tatm allatui jiukam |)airh {)ana frijondan uns. 

38 Gatraua ank |iatei ni dan[>us oi libains, nib aggeljus ni reikja, 
ni mabteis nih andwair[>o, nib anawairlio, 

39 nib baohifia nib diupifia, nih gaskatls an|»ara magi uns 
afskaidan af fria{>wai gudis ]>i2ai in Xristau lesu, franjin 
unsaramma. 

9. KAPITEL. 

1 Sunja qif)a, ni waibt liuga, mi{> weitwodjandein mis mifiwisseia 
meinai in abmin weihamma, 

2 {)atei saurga mis ist mikila jah unhweilo agio hairtin mei- 
samma. 



VUI. i. ak bi abmin] mit kleineren Zügen an das Ende der Zeile 
^esdtrieben, war vor Uppstr. ä&ers«hen worden. — 36. Das ztoeite [>au 
*in Cod. verbuchen. — 38. aggeljas] Cod. für aggiljiie. — reikja] nach 
Ufg^. undeuUick. — 39. antüta] von Uppetr. nur unncW gäeam. 
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126 Rom. 9, 8—23. 

3 Usbida auk aoa^aima wiaaa silba ik af Xrietau faar bro|)raii8 
meinana, ^ana samakunjana bi leika, 

4 {>aiei Bind Israeleitai. f>izeei ist ßrastisibja jah wul[>aa jah 
witodis garaideins jah triggwos jah skalkinaeeus jah gahaita; 

5 [tizeei attane, jah us {taimBi Xristua bi leika, saei ist ufar 
allaim gu[> [tiu|)i[)a io aiwam, amen. 

6 Ä|>fiaD Bwefiauh nl usdraus waurd gudis; ui auk allai |)ai as 
laraela {)ai aind Israel, 

7 Di{)-|)aiei aijaina tVaiw Abrahamis, allai barna, ak in laaka 
haitada {>ub fraiw, 

8 {>Bt-iBt: ni {)o bama leikis barna gudis, ak barna gahaitis 
rahnjauda du fraiwa. 

9 Gahaitis auk waurd {lat-ist: bi |)amiDa mela qima, jah wair- 
|)i{> SarriD sunus; 

10 af){>an ni fiat-ain, ak jah Raibaikka us ainamina galigi-ja 
h ab and ei laakiH, attins un Baris. 

11 Ä|i[>an nauhjtanuh ni gabauranai weann, ai|)|>au tawidedeina 
hwa |)iu|)ia ail>t>au un[>iu{iiB, ei bi gawaleinai muns gadis 
wisai, 

12 ni na wauratwam, ak na {»anima la|Kindin qifian ist izai {utei 
ea maiza skalkinoj) |)amma minuizin, 

13 swaswe gamelil> ist: lakob frijoda, i{i Esaw fijaids. 

14 Hwa nu qi{)am? Ibiü iawtndt|>a fram guda? Nia-aijail 

15 Du Moae ank qifii[i: gaarma {>anei arma, jah gablei{)ja ßanei 

16 Pannn nu in wiljandins ni rinnandinB, ak armandins gndie. 

17 Qi[>i{> auk ]>ata gamelido du Faraona, unte du {)amma silbin 
nrraisida {)uk, ei gabairhtjau bi ]>us mabt meina jah gatei- 
hudan namo mein and alla air{)a. 

18 Pannn na jai, f)anei wili armaif», i{> fianei wili gahardeij». 

19 Qj[>is mia nu: a{)f)an hwa nanb faianda? unte wiljin is hwas 
andstaudi[>? 

20 Paunu nu jai, manna, {)u hwaa is, ei andwaurdjais gada? ibai 
qi{>i|> gadigis du {>amma digandin; hwa mik gatawidea swa? 

21 Pau niu habai|) kasja waldnfni {lahons us {>amma samin daiga 
tanjan sum da galaubamma kasa, sumu{)-I)an du ungalaub- 
amma? 

22 I{> jabai wiljands gu{) aataiknjan {>wairhein jah uskannjan 
|»ata mahteigo, usbeidands in managai laggamodein bi kasam 
^wairheina gamanwidaim du fralustai. 



IS. IS. fljaida] am Bande, fast vencisdtt und unsiiAer tu lesen, stand 
nach Castiglione andwaih; Uppstr. sah nichts davon. 

IS. 3. uBbid(j|a Jf., Semh-naehOrimm, Gramm. IP. 101. — 16. pnvm 
bleiltja] fMt im Cod., von M. ergämt. — 20. digandin] so für deigandin. 



Rom. 9, 23—10. 7. 127 

23 ei gakannidedi gabein wul]>u8 eeinis bi kasam annaionB {)oei 
fauragamanwida du wulpaa: 

24 Jjanzei jah la|ioda udb ni |)ataiDei us ludaium, ak jah ue 
liiudom, 

25 awaewe jah in OsaÜD qi[)i{i: haita [>o Di-managein meina 
managein meina, jah ])o unliubon üubon; 

26 jah wairt)i{) in ]>amma Stada parei qi|)ada im: ni managei 
meiua jus, fiai haitanda sunjus gudis libandins. 

27 II> Esaias hropei^ bi Israel: jabai wesi ra|ijo auntwe Israelis 
BWaswe malma mareins, laJboe ganisand. 

28 Waturd auk uetiuhands jah gamaurgjands in garaihtein, unte 
waurd gainaurgi{> tauji{> frauja ana air|)ai. 

29 Jah swaeir« fauraqa]) Estia«: nih frauja Babaop bi]i|)i aneis 
fraiwa, ewe äaudauma J>au waur|ieima jah ewe Gaumaurra 
[tau galeikai waurbeima. 

30 Hwa nu qi^am? Patei [liudoB, [iob ni laistjandeine garaibtein, 
gafaifabuD garaihtein, a^t>aD garaibtein {)o ne galaabeinat,' 

31 i]> Israel, laistjauds wito|) garaihteins, bi wito]> garaibteioe ni 
gasaau. 

32 Duhwe? unte ni us galaubeinai, ak ue waurstwam witodis; 
bistuggqun du staina bistuggqis, 

33 Bwaewe gameli]> ist: sai, galagja in Sion stain biBtuggqia 
jah hallu gamarzeinais, jah sa galaubjanda dn imms ni gaai- 
wiskoda. 

10. KAPITEL. 

1 BroJirjuB, sa raibtis wilja meinis hairtias jah bida du guda 
bi ins du oaseinai. 

2 Weitwodja auk im ]>atei aljaa gudia baband, akei ni bi 
knnfija. 

3 Uakunnandans auk gudis garaibtein jab seiua garaihtein sok- 
jaudana stiurjan, garaihtein gudis ni ufhauaidedun. 

4 Ustauhts auk witodis Xristus du garaihtein allaim [)aim ga- 
laubjandam. 

5 Moses ank meleij» |)o garaibtein us witoda, Jiatei sa taujands 
{>o manna lib^{> in izai. 

6 I[i so US galaubeinai garaihtei swa qif)i[>i ni qi|)aiB in hairtia 
]>eiDamiua: bwas ussteigifi in himin? [>at-ist Xristu dalafi 
attiuhan ; 

7 ai[)|)au, hwaa gaeteigij) in afgrundifia? |)at-iet Xristti ua daa- 
{>aiin iup uatiuban. 



IX. 2S. wutt>uB] Cod. für wnlbaua. — 80. galaubeinsi L., Cod. nur 
noch galanbei ... — 33. laubjands Cod. 
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t28 B«m. 10, 8-11, 12. 

8 Akei hwa qifii{>(' Nehwa {>as [)ata waurd ist in munpa pei- 
namma jah io hairtin fieinamma , ^at-iet waurd galaubeinaia 
batei merjam. 

9 Pei jabai andhaitie in muQ[ia [)eiaaiiima fraujin leau jah ga- 
laubeis in hairtiu [»einamma {)atei gu|) iua urraisida us dan- 
|)aiiii, ganisis. 

10 Uairto auk galaabeij» da garaihti{)ai , i\> mun^a andbailada 
du ganiatai. 

11 Qifiili auk [>atia ganieli|>: hwaznh sa galaubjacda du imma 
ni gaaiwiakoda. 

12 Ni ank ist gaakaideina ludaiaue jab Krekia; aa aama auk 
franja allaize, gabigs in allana p&oä bidjandana aik. 

13 Hwazuh auk eaei aoahaiti^ bidai aamo fraujins, ganisij). 

14 Uwaiwa nu bidjand du ^ammei ni galanbidedun ? ai{i{)au 
hwaiwa galaubjand [lainmei ni hausidedua? i{) hwaiwa haus- 
jand iuu merjandan? 

15 i|> hwaiwa merjand, niba iDaandjaDda? awaawe gameli^ ist: 
hwaiwa akauDJai fotjua ^ize apillondane gawair[)i, ^ize apil- 
londane ]>iu]>. 

16 Akei ni allai afhansideduo aiwaggeljou: Esaiaa auk qit>il>: 
franja, hwaa galaubida haueeinai unaarai? 

17 Pannu galaubeiaa ua gahanaeinai, i[i gahauaeina |iairh waurd 
XrJataua. 

18 Akei qi|)a: ibai ni hauaidedun? raibtia and alla air^a gaiaij) 
drunjue ize jab and andina midjungardia waurda ize. 

19 Akei qi{ia: ibai Israel ni fan|)? Frumiat Moaes qif>i[>: ik in 
aljana izwia brigga in un]){udom, in |>iudai unfra[)jandein in 
|iwairhein izwia brigga. 

20 IJ) Eaaias ananaD{)eifi jah qit>i^: bigitana warf) {)aim mik ni 
gaaokjandam, swlkunfm warf) ^aim mik ni gafraibnandam. 

21 l[i du laraela qif)i|>: allana dag uabraJdida handuna meinoa 
du managein ungalaubjandein jah andetandandein. 



11. KAPITEL. 

1 Q.i{)a du: ibai atbkanf guf> arbja aeinamma? Nia-aijail Jah 
auk ik Israeleitea im — — 

II ei gadrueeina? Nia-aijai ! ak [iLzai ize miaaadedai wa^ 

ganiata |)iudom du in aljana briggan ina. 
12 I{> jabai miasadeda ize gabei fairhwau, jah wanaina ize gabei 
[)iudom, hwan mais fnllo ize? 

X. 9. fiaujin leauj fin in Cod., uite geKföhnlick, — 14. inu] ina Cod. 

XI. 1. arbja] im Cod. nur dtr erste und letele Buehatdbe »eher, von 
den andern Spuren, 
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13 Izwie ank qi[)a {liudom: swa la^ga awe ik im {>iudo apaa- 
ataulaa, andbahti mein mikilja, 

14 ei hwaiwa id t^jaca bri^gau leik meiu, jah gaoasjau aumaaB 
ne im. 

15 Jabai auk uswaurpa ize gabei fairhwaus, bwa so andaDumta, 
nibai lifaaiue us daufraimi' 

16 Pandel ufarskatte weiha, jah daiga, jab jabai waurta weiba, 
jah aatoB. 

17 Jah jabai samat fiize aste usbrnknodednii, i]> ]>u wilfteis atewa- 
bagms wieauda intraBgi|)s war4t in ina, jah ^amaiDH ]>izai 
wanrtai jah amair|»ra alewabagmie wäret, 

18 ni hwop ana |iana aatana; if) jabai hwopis, ni |iu f)0 wanrt 
bairia, ak eo waurta bairi|) ^ak. 

19 QifiiB nn: aabrnknodedun astoa, ei ik intraa^jaidau. 

20 Waila! ongalaubeinai uebrnknodedaD, i]> f>u galaubeinai g&- 
Btoat; ni hugei baubaba, ak oga. 

21 Pandel gn{) pana ua gabaurfiai aatans ni freidida, ibai aufto 
ni {)uk freidjai. 

22 8ai nn Beiein jah hwassein garaihta gudJB; a[>{»an ana |)aim 
{taiei gadruBan, hwaaaein, i{) ana |)ub aetein, jabai pairhwiais 
in Beiein; ai{){)au jah {)n uBmaitaza, 

23 jah jainai, niba gatulgjand sik in nngalaubeinai, intruegjanda; 
mahteiga ank ist gu^ aftra inetruagjan ins. 

24 Jabai ank |iu ua wiatai asmaitana ^Is wilpjinB alewabagrois 
jah aljakuna wisanda, iutrnBgi{>B warst in godana alewabagm, 
hwan fitu maia {lai bi wiatai intruagjanda in aweaana alewa- 
bagm? 

25 m ank wiljau izwis uaweisans, brofnjua, pizoa runos, ei ni 
aijai|t in izwia ailbam tVodai, unte daubet bi anmata laraela 
varp, und |)atei fullo piudo iun galeitiai. 

2t> Jah Bwa alUi Israel ganiaand, swaswe gamelij) ist: arnnni|) 
ns Sion sa lausjands du afwandjan afgudein af lakoba, 

27 Jah so im fram mis triggwa, [tan afnima frawaurhtina ize. 

28 A[>[)an bi aiwaggeljon fijandana in izwara, i{) bi gawaleinai 
linbai ana attans. 

2d Inu idreiga sind auk gibos jah lapona gudis. 

30 Swaswe raihtis jus snman ni galaubidedu|) gada, i[» nu gaar- 
maidai wanr|)u|) [tizai ize ungalanbeinai, 

31 ewa jah |)ai nn ni galaubidednn izwarai armaion, ei jah eis 
gaarmaindan. 

32 G-alank auk gn[» allans in ungalanbeinai, ei allans gaarmaL 



XI, 17, waurtail so Cod., aus wanrhtai gAtsaert. — 18. aataDB] anstai 
Cod., dodt sehemt das n-sl« n radiert. — 24. wil^jina] wilt>jis Cod. ■ 
2B. nnweUans] war über die Zeile gtsckrieben, et iat nur noch uh i 
Uten, das Obrige verblichen. — bi snmata] bi fefdt im Cod. 



■AiPtoglc 



130 Rom. 11, 33—12, 16. 

33 dinpijia giabeine bandugeins jah witubnjis gudis! hwaiwa 
UQUsepilloda eind steiios ib jab UDbilaistidai wjgos is! 

34 Hwas auk afkiiD[>a fra{)i fraujins, aif»]>au hwaa imma ragineis 
was? 

35 Ai[ifiau bwas imma fruma gaf, jah fragildaidan imma? 

36 Uute ua imma jah [>&irh iaa jah in imma alla; immnb WDl[)a8 
Au aiwam, amen. 

12. KAPITEL. 

1 Bidja nu izwie, bro|)rjus, |)airb blei{>eiD gndie, usgiban leika 
izwara sand qiwana, weibana, waila galeikaidaoa guda, anda- 
|)ahtaDa blotinaBBU izwaraoa. 

2 Si galeiko[> izwis |>amina aiwa, ah inmaidjüiß anaDi)iji]>ai 
fra{)jiH izwarifl da gakiueau hwa Bijai wilja gndis, |iatei ^|> 
jab galeikaifi jah nstauhau. 

3 Qi{ia ank |)airh aaat gadie sei gibaaa ist mis, allaim wiBatidam 
in izv'i«, ni mai» fra{>jaD {)au eknii fra^ijao, ak fral>jan du waila 
fra|)jan, hwaijammeh ewaswe gu]> gadailida mita{> galaubeinaie. 

4 SwKBwe raihtiB in ainamma leika liJiunB maoaganR habam, 
|»ai[>-I>aD iifijus ailai ni [lata samo tani haband; 

5 Bwa managsi ain leik aijum in XriBtau, a[)|)an ainbwarjlznh 
aii{>ar anParis lißjus. 

8 — — Ba dailjaode in allawerein, aa fauraBtandands in ne- 
daudein, sa armaodB in hlasein. 

9 Fria|)wa unüuta; fiandanB nbila, haf^andaDB godamina-, 

10 bro]>ralnbon in izwJB mlsso fria]>wamildjai ; Bweri{>ai iswie 
mJBSo faurarahajandaQB; 

11 ufldaudein ni latai; ahmin wulandanB; fraujin skalkinondans; 

12 wenai faginondans: aglonB UBt)ulandanB ; bidai haftjandane ; 

13 andawizntmweihaizegamainjaDdanB;gasttgodeingalaiBtjandaDs; 

14 |>iutijai|i |)aQB wrikandauB izwis: [)iu{)jai|) jith ni tiD^in[>jai{)i 

15 faginon mi{i faginondam, gretan mif) gretandam. 

16 Pata samo in izwie misao fcaftjandane ; ni hauhaba hngjandans, 
ak {laim hnaiwam mij) gawisandane; ni wairfiai^ inahai bi 
izwiB xilbam. 

XI. 3S. mit handugetna bricht Cod. Ambr. A ab, tntt jah witubnjis 
htgitmt Cod. Carol., a, zu Anfang, — uouBepilloda] so Cod. Carol., noua- 
BpÜlodoB M. 

XII, 2. alt iomaldjidl)] die Zeile ist abgeschnitten, Er^äneung Zi.s. — 
frafijfa] fra[Da{)jiB Cod. Carol., doch scheint ma radiert mt setn, wiewoM nieht 
vtdtkommen. — ö. an|i»ri8 lifjus] Ergämung Stammg. Cod. Carol. bricht 
ab. — 8. Cod.-Ambr. A. beginnt wieder. — allawerain] alUwerein Cod. A., 
Btmh. Das nach Uppström eiemlieh deutlich «u lesendeWort muß teohl 
für allaworeia verschrieben sein, das nur hier griech, a7ii.öz>jrt äbersetdt 
(sonst dafür ainfaljtein) und dem ersten Teil nach gebildet wäre wie das 
A(^. alla-waoTstna Col. 4, 12. 
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Rom. 12, 17—13, 12. 131 

17. Ni aiDommehun nbil und nbilamma ua^bandaDa; bisaihwan- 
dans godie ni {tataiaei in andwairfija ^dis, ak jab in aod- 
vair|)ja manne allaize. 

18 Jabai magi wair{)an ue izwis, ini{> allaim maDnam gawair]>i 
babandans. 

19 Ni izwis eilbans gawrikaadans, liubaas, ak gibi]> eta^i ^wairbeln; 
gaineli{) ist auk: mis fraweit letaidau, ik IVagilda, qi{ii{> &auja. 

20 Jabai gredo fijand {)eiDana, mat gif imma-, i|) jabai paurBJai, 
dragkei ina; ]>ata ank taajands bauija funinB rikie ana haubi|) is, 

21 Ni gajinkaizau af un|>iufia, ak gajiukaia af {iia])a nn{)ia{i. 

13. KAPITEL. 

1 All eaiwalo waldufnjam nfarwieandam uf hauBJai ; unte niet wal- 
dnfni aija fram gada, i]> ^o wieaDdona fram gada gasatida 
sind. 

2 Swaei sa aodstandands waldufnja gndie garaideiiiai andetoj); 
i{) |)ai andstandaDdana eilbans eis wargi{)a uimand. 

3 I>ai aok reika ni sind agia godamma waurstwa, ak nbilamma; 
a{)|)an wileia ei ni ogeia waldnfni, |>iuf> tanjais jah babaia 
hazein qb |)amma; 

4 nnte gndia andbabts ist fiue in godamma. I]> jabai nbil taojis, 
ogB; unte ni Bware ]>ana bairu bairi[i; gudia ank andbahU 
iet, fraweitands in {»wairhein |iamnia nbil taujandin. 

5 Du{){)e ufhauajai|) ni {lalainei in {iwairheinB, ak jab in mi{)- 
wisaeiDB. 

6 Inufi'[)is auk jah gilatra nstiubai{>; unte andbahtOB gadis Bind, 
in fiamma ailbin akalkinondanB. 

7 UBgibi|) DU allaim akuldo: {tammei gabaur gabanr, [)ammei 
mota mota, ])aniinei agia agiB, J)ammei BweriJ)a sweri[)a. 

8 Ni ainnminebun waihtaiB skulanB sijai^, niba f)atei izwis misso 
frijoj); unte aaei frijo[> nebwondjau, wito|) usfuUida. 

9 Pata auk: ni borinos, ni n]aur]>rjaiB , ni blifaia, nib faihugei- 
gua, jah jabai hwo an{)araizo aoabuBne iBt, in {tamma waurda 
UBfuDjada, ]>amma: frijoB nebwundjan |)einana ewe [luk ailban. 

10 Fna]>wa nehwnndjina abil ni waurkei^; nafnlleins du witodia 
iBt fria{)ira. 

11 Jab |)ata, witandans ]>ata {)eihs, |)atei mel ist uns ju qb 
alepa nrreisan; nnte uu nehwis ist naseins unsara {)aa {mn 
galaubidednm. 

12 Nabts framis galai]>, i{) dagB atnehwida; uawairpam nn wanrst- 
warn riqizis, i[) gawasjam sarwam liubadis. 

XU. 17. vom ersten in big nfbaosjaiti in 13, 5 neben Cod. A wieder 
Cod. Carol. —19. letaidsu C-AuAr. A., lätaidau Cod. Caral. 

XIII. 4. hurn C. Cor., hairan C.-Ambr. A. — 8. izwis miaso] izwia 
nur m Sestmt über der Zeile. 
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132 Böm. 13, 13—14, 20. 

13 Swe in daga garedaba gaggaima, m ^baar&m jah dragka- 
neim, ni ligram jah nglaüjam, ni baifetai jab aljana; 

14 ak gabamop fraajin nnearamma Xrietan leaua jah leikis man 
ni taujaijt in lastnns. 

14. KAPITEL. 

1 I|) uamahteigaaa galaubeinai aDdnimai|>, ni da twei&einai 
mitooe. 

2 SaiDs raibtis galaabei{> roatjan allata; i{> saei unmahteiga iat, 
gras matji|). 

3 8a matjacds {)amma ni matjaadia ni fraknnni, i^ sa ni mat- 
jande ftana ma^andan ni stojai; ga{» ank ina andnam. 

4 Pn hwas is, f^nei etojis framafijaDa ekalk ? Seinamma franjin 
8tandi{> aifi]>an driusif»; af>f)an BtaadiJ); mahteigs ank ist 
franja ga8to{)an iaa. 

5 Snms raifatie atoji[i dag biadar daga — — 
9 — — jah qiwaim jab daaftaim t'raajiuof». 

10 I|> {>D, bwa Btojis brojtar f^einaoa? at{)^ii jab ftn, bwa fra- 
kant bro|ir fieinammaP allai auk gasatjanda fonra stauaatola 
Xriataaa, 

11 Gameli|i iBt ank: liba ik, qif>it> franja, {latei mis all kniwe 
biogij) jab andhaiti|> alt razdo gada. 

12 PaQoa DU hwarjiznb ansara fram aia ra{)jon aagibi{) guda. 

13 Ni ]>3DamaiB nu nne mitiso Btojaima, ak ]>ata atojai^ mais, «i 
ni eatjai{) bistugq brof)r ai[)t)an gamarzein. 

14 Wait jag-gatraaa in Iranjin lesua, |)atei ni waiht gawamm 
|)airb sik eilbo, niba {)amina munandin htva unhrain toisan, 
Itamma gamain ist. 

15 If> jabai in matiB brD|)ar fieius gaurjada, ju ni bi frJaftwd 
gaggis. Ni nUDU mata |>eiiiamma jainamma fraqiBtjais, fanr 
{lanei Xrietua gaewalt. 

16 Ni wajamerjaidaii anBar {)in[). 

17 Nist ank {)iudangardi gudis mats jah dragk, ak garaibtei jab 
gawair]>i jah fahefia in ahmin weihamma. 

18 Saei auk in Jiaim BkalkinoJ) XnBtan, waila galeikai]) gada 

i'ab gakuBans iBt mannam. 
>anDa na [loei gawairf^ia sind, laietjaima, jab [loei timreinaia 
sind in ans miBBO. 
20 Ni nunu in maus gatair waurstw gudia 

XIT. 8. fraknnni] frakunl C.-Ämbr. A. — ma^andanj raa^'sndtn Cod. 
— 4. gBBtoJtan] Besserung Uppströtns, gastojianan Cod., Beffth. — 5. Cod. 
A. hriehi ab. Mü 9 beginnt Carol. wieder. — 11. all] Cod. Gar. aus 
ursprünglidiem alla durch Rasur des letUm a. — 14. hwa unbrain wisan] 
VON L. ergäfUt; im Cod. Carol. ist die Zeäe abgeschnitten, so dafs nur 
von r und w noch Spuren blieben. — 17. fiindangard Cod. Cor. 



Rom. 16, 3—16, 2i. 133 

15. KAPITEL. 

3 — — |)ize idweitjaDdane f)nk gadrasno ana ntik. 

4 Swa filu auk swe fanragameü^ war|), dn unaarai laiBeinai ga- 
meH{) war{), ei pairh {lulaiii jah ga|)rafBtein boko wen habaima. 

5 I]> gD{) {)DltUüaiB jah {)rafBteinais gibai izwis |)ata samo fra|)jan 
in izwis misso bi Xrietu lesu, 

6 fli gawiljai ainamma muD|ia haDJai]> gn|) jah attan franjiDs 
uQ Baris lesnis Xristaua, 

7 In f)izei andaimai]) izwis misao, swaswe jah Xrifitus andnam 
izwifi du wiil|ian gudi». 

8 Qil>a auk Xriatu lesu andbaht waiir|)aQaQa bimaitis fram 
aunjai gudie da gatulgjan gahaita attan e, 

ö ifi {liudoB in armahairteiDs haubjao gu|), swaBwe gameli|i ist: 
da{>{)e aadhaila {>us in {»iudom, frauja, jah namiD [»einamma 
liii{)o. 

10 Jah aftra qi{)if): eifai{> ]>iadoB mi[i managein is. 

11 ?ah aftra qi^iif)'. hazjifi allos {>iudoB fraujan jah hazjaioa ina 
allos manageina. 

12 Jah aftra fittaeias qi{n|>: wair[>i[i waurts laisBaizis, jah ea 
UBStaadanda reikino^ [liadoiii; du imma ^indoa weajand. 

13 I|> gu]> lubaiDais falljai izwia allaizos fahedats — — 

16. KAPITEL. 

21 jab LukiQB jah lasaon jah Soeeipatrus, [tai iii{)joB 

meiDai; 

22 golja izwis ik Tairtiue aa meljanda f)o aipiBtaulein in fraujio ; 

23 golei{> izwis Game, wairdoa meina jah allaizoa aikklesjous. 
Goleifi izwis Airaatua, faoragaggja baurgB, jah Qartus sa 
bro]>ar. 

24 Ansta fraujiaa aosaria leauia Xrietana nü^ ahmin izwaramma. 

Amen. 

Du Rumonim uatanb. 

Du Rumonim meli]> iat ue Kaarin]>OQ. 

XV. B. bimaildB] im Cod. unteTgegangen, vrm L. trgänet. — 13. Cod. 
Oar ol. br icht ab. 

Xn. tu Cod.-AnAr. A. 



n,s,t,.,.d.:, Google 



Du Kaurinpiwn 'a' 



1. KAPITEL. 

12 — Ik im Pawlus, i{) ik Apaultona, i{i ik Kefine, i|> ilc 
Xristana. 

13 Diad&ili[>B ist SriBtua? ibai Pawlas ushramiJ^B war]) in izwara, 
äi|){)aa in namin Pawlus danpidai wesei{)P 

14 Awiliudo ^uda ei ainnohan iz.wara ni daupida, alba KriBpa 
jah Gaiiu, 

15 ei hwas ni qi^ai |iatei in meinaniiua namin daiipidedjaa. 

16 Ik daupida auk ja^-|iaiis Staifanaos gadaukane; |)at;a an|>ar 
oi wait ei ainnohun daupidedjau. 

17 Ni]>-f)aD iasandida mik Xriatue daupjaa, ak wailamerjan; si 
in SDutrein waurdia, ei Dt lansjaidau galga Xristaua. 

IS Unte [tata waurd galgjna f)aim fratusnaadam dwalifia let, i^ 
|)aim ganiaandam mahts gudia ist 

19 Gamelifi iat auk: fraqiatja aoutreia {»ize snatrane, jah frodeia 
[>ize frodane uakiasa. 

20 Hwar banduga? bwar bokareia? hwar sokareia [lis aiwis? 
Si dwala gatawida gu{) handugeiD [>ie fairhwans? 

21 Unte auk in handugein gndis ni ufkuanaida sa fairhwua {>airh 
handugein gu[), galeikaida gada ]>airh ]>o dwaüjia [lisoa waila- 
mereinaia ganasjan |iana galaabjandana. 

22 Unte ladaieis taikne bidjand, i|] Krekoa handugein aokjand; 

23 ij> weis merjam leau uahramidana, ludaium gam&rzein, ip 
|)iQdom dwalipa; 

'24 i{> |>aim gaIa{>odain ladaie jab ftiudo Xriatu, gadia mabt jah 

gndia handugein. 
25 Unte ao dwali^a gudia handugOie^d maonam — — 



Die Fragmente des eraUn KoTiraherbriefes erhalten in Cod.-Ainbr. Ä. 
(mit Ausnahme von Kap. 16, 11—22, wdche Airin feUen), und von 
Kap. 15, 48 bi» Ende auch in C.-Amü: B. — Die Ubenchrift nach der 
Unterschrift (S. HB). 

I. 12. FawloiO Cod. für Pawlaua. — 13. ist Xriatua} ist ztia God. über 
der Zeile, naeh U. ms nur in Spuren. — Fawlas] an der zweiten Stdle 
wie V. 12. — 25. handagozeij von der letittn SÜbe iet ze im Cod. erloschen. 



1. EoriDth. 4, 2-5, 8. 135 

4. KAPITEL. , , 

3 — — ei hwae triggwB bigitaidau. 

3 A[»J)aii mis iD miDDietin iat, ei fram izwie uesokjaidau ai{){>aa 
tnni manniskamina daga; akei nih mik ailbao useokja. 

4 Nih waibt aak mis silbin mi{i wait; akei ci ia framma ga- 
raibtifia im, i{) aaei uaeokeif» mik, frauja iat. 

5 PaDDQ nu ei faur mel ni atojaif), nnte qimai frauja, aaei jah 
galiuhteij) aoalaugo riqizia jah ffaliuhtei|> rnooe hairtaue; ja{>- 
bao bazeina wairf>i|) hwarjammeh fram gada. 

6 Po ]>aQ, bro{)rja8, {»airbgaleikoda in mia jah Äpaaltoo ia 
izwara, ei in agkia gaDimai|) ni ufar {»atei gameiij) iat frajtjan, 
ei aioa fanr ainana ana aD[)araDa nfbleaaDa ni aijai. 

7 Hwas auk |)nk nasokei^i? Hwau|)-{)an habaia t>atei ni namt? 
Ail){)au jabai andnamt, hna hwopie swe ni nemeie? 

S Ja eadai sija^, Ja gabigai waur|m|), inu uns t>iadanodedn[>; 

jah wainei |)JudaDodedei{i, ei jah weis izwis mi^ {lindanoma. 
9 Man auk |>ei gu|i udb apanatanluns Bpedietana uetaiknida, 

Bwaswe dau|)ubljanB, uate (airweill waar|iam |)izai manaaed^ 

jab aggilum jah mannam. 

10 WeiB dwalai in Xria.taue, i|> jua frodai in Xristau; we:za]>-|ian 
aaniahteigai, ij) jus Bwinßai ; juzuti J>an wal]>agai, if> weis 
uDBwerai. 

11 Und |k> nn hweila jah hngridai jab |)aursidai jab naqadai 
jah kanpatidai jah UDga9to{)ai. 

12 Jah — - 

6. KAPITEL. 

.3 ja ^atanida awe andwair|» |)ana awa ]>ata gataujandan, 

4 in namin franjina nneariB leania Xristana, aama^ gagaggan- 
dam izwia jah meinamma abmin, mi|) mabtai fraujina unBaria 
lesuia Xriataaa, 

5 atgiban ftana awaleikaaa anhalf)in dn qiateinai leikia, ei ahma 
ganiaai in daga fraujins leBois. 

6 Ni goda hwoftuli izwara; nia witafi {)atei leitil beiatis allaoa 
daig gabeiBtei{>? 

7 üshraineij» |)ata faimjo beist, ei Bijai[) atnjia daigs, swaawe 
aijaij) unbeistjodai; jab auk paaka ansara ufanifians iat faur 
ana Xriatna. 

8 I>anna dnl|>jam ni in beiata foirojamma, ai|)-f»aa in beieta 
balwaweaeias jab anBeleioa, ak ia unbeiatein unwammeina jas- 
aanjoa. 

IV. 6. tnirbgiileikoda) -(^aleikonda ursprünglich Cod., doch igt a ra- 
diert. — 10. frodai in Xristan) u in lau nach dem Zeilenende hin in 
läeineren Buchstaben Cod. — 11. hngridai] so Cod. für hu^ridaL 



136 1. EoriDtfa. e, 9—7, 14. 

9 Gamelida izwie ana ]>izai aipistaaleio : iii blaudaif» izwia horam, 

10 ni I)aim horam |)iB fairhwaos, ai{if>an ^m faihufrikam jah 
wilwam, ai])^u galiu^am akalkinoDdam, nnte Bknlded«i{> fno 
ÜB {tamma fairhwan nagag^an. 

11 I[i DD gamelida izwia oi blaodan, jabai hwae bro^ar namnids 
Bijai hors, ai{){)au faihufrlks, ai[>|>au galiugam skalkinonds, 
ai[>{)au obilwanrdB, ai{>|)au afdrugkja, ai^jwu wilwa, [lamiiia 
Bwaleikamma ui mi|) matjaii. 

12 Uwa mik jab |)ai]B uta etojan? Niu {>an8 inna jus Btojifi? 

13 I]) {)aD8 Uta gn|i Btoji|). UBuimi{> {)aDa nbilan u% izwiB BÜbam. 



1 Gadare hwas izwara, vijira an{>arana staua habands, etojan 
fram inwJDdaim jah ni fram weihaim? — — 



7. KAPITEL. 

5 — — iBwara miBBO, niba {lau üb gaqiaBai bwo bweilo, ei 
abteigai Bijai|) faatan jah bidjaa; |)a|)roh I>aii aaina^ gawand- 

i*ai{), ei ni fraisai izwara äatana in uDgahobaiaaiB izwaraizoa. 
>atu{»-[iaD qi[)a gakuoiiaadB, ni bi haitjai. 

7 I{) wiljou ailana maae wiaao swe mik silbaa; akei hwarjizuh 
Bweaa giba tiabai{) t'ram guda, Buma swa, eumsah awa. 

8 A|i|iaD qi|ia f)aim uaqeaidam jah widnwom : go^ ist im, jabai 
sind Bwe ik. 

9 I{) jabai ni gababatna aik, liugandau; batizo ist auk lingao 
I»u in tun du an. 

10 I{) f)aim lingom haftam anabiada, ni ik, ak fraaja, qeaai ätirra 
abin ni skaidan. 

11 Ifi jabai gaekaidnai, wiRao nnliugaida, ai{)f)aa du abin sei- 
namma aftra gagawairt>jaD, jah aban qen ni fraletan. 

13 I{) |)aim anliaraim ik qi|ia, ni frauja: jabai hwas bro{>ar qen 
aigi UDgalaubjandein, jas-eo gawilja ist banan mi{) imma, ni 
afletai ^o qen; 

13 jah qeoB Boei aig aban nngalaubjandan, jah aa gawitja ist 
banan mi{) izai, ni afietai [räna aban. 

14 Weihaida iat qena so ungalaubjandei in abin, jah gaweihaida 
ist aba aa nngalaubjande in qenai; ai[)[)au bama izwara an- 
hrainja weseina, i]> nn weiha sind. 

VI. 1. (weibaim) von 3f. ergämt. 
TU. 11. nnlii^Bidu Cod., L., Semh. 

D,g,i,.,.d.:, Google 



1. Korioth. 7, 15-8, 18. 137 

15 If)jabaiBa ungalaobjande skaidij) sik, ekaidai; Diet gafriwaida 
bro|)ar aj{i{)at] swiatar ia {>aim swaleikaim; b.^P&d in gawair{)ja 
la]>oda ans ga{). 

16 Hwa nuk-kaniit, qioo, ei aban ^anasjais? ai{){)au bwa kannt, 
gama, {»atei qea {leiiia ^aDaajaie? 

17 Ni ei, hwarjammeh swaswegadailidagaji, aiahwaijatob swaswe 
gala|K)da gu{), ewa gaggai; jab swa in allaim aikklesjoin 
anabiuda. 

18 BimaitaDS gala^ods war]) bwae, oi uirakjai; mij} faarafiDja 
ga1a]K>]>B war{) bwae, ni bimaitai. 

19 Pata biroait ni wubts int jah f)ata faurafilli ni waihte ist, ak 
faetubnja auabusne gudiB. 

20 Hwarjiznh in la]>onai {)izaiei la]>o]>B was, in pizai sijai. 

21 äkalka gala])o[ie wast, ni karos; akei |)aubjabai magt fceiB 
wair|iaD, mais brukei. 

22 äaei aak in fraujin haitaae ist ekalke, fralets fraujins ist; 
flamaleiko saei freie baitada, ekalks ist Xristaus. 

23 Wairpa galaubaroma nebauhtai Biji]|); ni wair]>ai]) skalkos 
mann am. 

24 Hwarjiznh in {)am[nei atlaI>o])B wae, bro|)rjnB, in {lamma ga- 
eundai at guda. 

25 A|){>an bi manjoe anabaen fraujine ni haba; ifi ragin giba, 
swe gaarinaipB frain franjin, du triggws wisan. 

2ti Uan DU ]>ata go[) wiean in {lizoe andwair^onB ^aurftais, {)atei 
go{> ist mann swa wiBan: 

27 gabondane ib qenai, ni eokei lausjani galaiisi|ie ie qeoai, ni 
eokei qen. 

28 A]>f)an jabai nimie qen, ni frawaurhteB, jab jabai liagada 
mawi, ni frawanrhta, i]) aglon leikiB gaetaldaud ^o Bwaleika. 
I|» ik izwie freidja. — — 

8. KAPITEL. 
9 — — wair[>ai |)aim unmahteigam. 

10 Jabai auk hwaB gaeaihwi|i ]>Dk {»ana babandan knnjti in ga- 
liuge etada anakumbjandan, niu mi^twissei is Binkia wisandins 
timrjada du galingagndam gaaali]> matjan? 

11 Fraqi8tni|i auk aa numahteiga ana |)einamma witnbnja brofiar 
in |>i2e XriatuB gaBwalt. 

12 Swa[H']>an frawaurkjandane wi]>ra bro{)runB, slabandana ize 
gabngd siuka, du Xrietaa frawaurkei]). 

13 Dn|i[ie jabai tnate gamarzei{> bro]>ar, ni matja mimz aiw, ei 
ni gamarzjan brottar meinaua. 



9. bii 



nnk-bannt] Cromhout (vgl, EinUUwi0 mü auk kannt. ' 
>d. — gunaBJais das erste Mal] ganasjiB Cod., BertA. - 

limoit ni wdlit ni waihtB ist Cod. 

TDL 11. fiiie] Cod. für {lizei. 



A'OO^IC 



1. Korintli, 9, 1—27. 



9. KAPITEL. 



1 Nia im apaaataulaaV did im freie? nju leea Xrietau fraujan 
onearana eahw? oin wanretw meinata jus Biju{> in franjin? 

2 Jabai aii])araim ni im apauataulus, aif>{Kiu iztrie im; aote 
sigljo meinaizoB apauetauleioe jna sija[i. 

3 Meina andabafte wi{)ra [lane mik UBSokjandaiiB {)a[-i8t. 

4 Ibai oi habam waldafai matjaa jah drigkan? 

5 Ibai Qt babam waldufni swintar qinoii bitiuh&D, swaewe f>ai 
anjtarai apauetauleie jah bro{)rjns fraujine jah Kefas? 

6 Pan ainzu ik jah Baraabas ni haboa waldufai du ni waurkjaa? 

7 Hwas draahtiao{» eweeaim annom hwaaP hwaa Hatji|) weitia- 
triva jab akran {)ize ni matjai? hwaa haldi]) awefii jah milaks 
]>iB awefijiB ni matjaii' 

8 Ibai bi mannan I>ata qi{>a, aififiao jab wito]» fiata qi{)i[>? 

9 In witoda auk Uoeezis gamelip ist: ni faurmuljaiB aubean 
l^riskandan. Ni |]atei bi auhsane — — 

19 — — ei managizans gageig;aidedjau. 

20 Jah war^ ludaium awe Judaina, ei Judaiana gagei^aidedjaa ; 
{>aiin uf witoda swe uf witoda, oi wiaaoda eilba uf witoda, 
ak of anstai, ei ^ans uf witoda ga^feigaidedjaui 

21 f»aim witodalansam awe witodalaua, ni wisanda witudia laua 
gudia, ak iDwitoI>8 Xristaus, ei gageigau witodalauaaDa. 

22 Was f)aim nnmabteigam swe iinmahteigs, ei unmahteigana 



hwaiwa aomana ganasjan. 
gadaila is wair|)au. 

idans allai rioDand, i{) 
l>, ei garinnai|>. 



gageigaidedjan; allaim was all, 

23 Patuf>-|)aii tauja ia aiwaggeljis, c 

24 Niu witu|) {»atei [)ai in apaurd i 
aina Dimi{) aigialannP Swa rinnai)) 

25 I]> bwazuh saei haifs^au eniwi|>, allis aik ga{)arbai[i; a[>t>an 
eis, ei riurjaaa waip Dimaina, i{) weis nnriurjana. 

26 At»I>aa ik nu sw& rinna, ni swe du unwiaamma; swa jinka, 
ni swe \aitQ bliggwands; 

27 ak leik mein wlizja jab auafiiwa, ibai au^raim merjauda silba 
uaknaaaa wairj)aa. 



IX. 9. auhsan tiriakandan] am Rande Reste einer Glosse: (ni faur- 
waipjaiji muDp afuhsinj i>i(iskandinj. Ergätaung nach I. 7¥m. 
5, 18. — 19. gageigaidedjaD] am Sande: gastaiataldj au. — 21. ragei- 
gan] am Bande: gawandidedjaii, — 22. btraiwa] am Rande: waila. 



IX. 1. XriBtan] Cod. für Xrista. — 9. aubsan I)riekandan] so Cod. — 
anhaaDB] auhsunna Cod., vgl. Gramm. — 20. gageigaide<Uau das erste 
Mal] ga^gaidau Cod.; das zweite Mal und 22. gageiggaid^djau Cod. — 
31. gageiggau Cod. — 24. spaurdj sprand Cod. — 2Ü. ga|)arbi|) Cod., 
vgl. I. Tim. 4, 3. — 26, swe] fehlt im Cod. und bei L., Bemk. — uawi- 
sammaj so Cod., unnissamma M., Bernh. 



.X.OOglC 



1. £oiiDth. 10, 1—31. 139 

10. KAPITEL. 

1 Ki wüjau izwia nnwitans, bro|>rjuB, |iatei attana ansarat allai 
af mühmin wesun, jah allai marein {>&irhiddjedun, 

2 j&b allai in Mose daapidai wesun, in milhmia jah in marein, 

3 jah allai I>ana saman mat ahmeiuaD matidedon, 

4 jab I)ata samo dragk ahmeioo drugkan — 

15 — /Vodaim qif)a; domei^i jus ^atei qi{>a. 

16 Stikls |>iuJ>iqiBeaia [lanei gaweiham, niu gamaiQdu|)s blofits 
fraujioB ist? Hlaifs fmnei brikam, niu gamaindaf)B leikis 
franjins iet? 

17 Dnte aioB blaife, ain leik [lai maoagana sium, |>aiei auk allai 
ainia hiaibis jah ainia stiklia brnkjam. 

18 Saihwi|» Israel bi leika: niu ^ai matjandaas hunala gamaia- 
jandans hunslaatada sind? 

lif Hwa QU qi[)amP Jiatei {>d gaJiugaguda bwa sijaina, aifi|)an 
[»atei galiag&m ealjada hwa aijaip 

20 [Ni |)atei |io galiogagada waibta aijaina,] ak ])atei aaljand 
{rindoB, skobslam saljand, jau-ni guda. Ni wiljau ank izwie 
skobalam gadailaaa wair|)an. 

21 Ni magD^ stikl fraujina drigkaa jab etikl skohale; ni maguj) 
biudia fraajins fairaiban jab-biudia akobBle. 

22 Pau inatjanom fraajia? Ibai awin|)ozans imma sium? 

23 All binah, akei ni all daug; all mie binaubt iat, akei ni all 
timrei{>. 

24 Ni ainabun Bein aokjai, ak an{>anB bwarjizuh. 

25 All {)atet at skiljam frabagjaidau, macjaifi, ni waiht andhrus- 
kandauB in miJjwisBeinR. 

26 Fraujine ist auk air[>a jah fnllo izos. 

27 If» jabai hwaa la{)o izwis |>ize ungalaabjandane jah wileif) 
gaggan, all {latei fanrlagjaidau izwia, matjaif», ni waibt and- 
Bitandans bi gabugdaL 

28 I[i jabai bwas qi]üt fiatei galingam gaealij) ist, ni matjaifi in 
jainia [»iB baudwjaudinB jah {lobtaus: IVaujine iat auk air^a 
jab fnllo izoa; 

29 {inbtn[i-I>an qijra ni ailbins, ak aD|)aris. Duhwe auk frijei 
meina atojada {)airh ungatanbjandina {>uhtu? 

30 Jabai ik anatai andnima, duhwe anaqi{)aidau in [lize ik awilindo? 

31 Jaf)|ie nu matjaij), ja^{)Q drigkai{>, jal>l>e hwa taujifi, allata 
du wul^iau gadie tanjai{i. 

X. 80. andnima] am Bande: brakja. 

X. 20. Die eingekkunmerUn Worte eind teahrscheinlich aus einer Band- 
bemerkung in den Text geraten. — 21. futaihanj so Cod. — 22. fratgiu] 
M Cod., nicht franjan (L., M.J. — 28. tiubtansj puhtu Cod. — 30. pice 
Q)d. far t^zei. 



■A'OO^Ic 



140 1. Korinth. 10, 82—11, 81. 

32 UDufbrikandans sijai]) jab ladaium jab fiiodoni jab aikkles- 
joD gudis, 

33 BwaBwe ik allaim all leika, oi sokjaDds |)at«i mis brak Bgai, 
ak {latei ]>aiiii managaiD, ei ganisaiDa. 

II. KAPITEL. 

1 Galeikoodans meinai wair|)ai{i, Bwaswe ik Xristaus. 

2 Hazjnli-fiaii izwis, brof)rjuB, |iei allata mein gamunaDdaDB Bijati, 
jas-BwaBwe anafalb izwis, anabusDiiiB gafastal^. 

3 Wiljau|i-{»au izwis witaa [latei allaize aboe haabi|i Xrietn» 
ist; i]> banbif» qinons aba; i]) haubif) XriBtans gu^. 

4 Hwazub abne bidjasdB ai])|)au praafetjandB gahalidamma ban- 
bida ^aaiwisko|) haubi^t sein. 

5 I|i bwoh qinoDo bidjaodei aifi|)au praufetjaodei andhnlidamma 
haabida gaaiwi8ko{i haubi]) eein; aio auk ist jab fiata aamo 
{>izai biBkabanon. 

6 ÜDte jabai ni huljai »ik qiuo, «kabaidau; i{i jabai agl ist 
qinon du kapilloD ai|)^au akabaa, gahuljal. 

21 — — seinamtn^ fauremwi^ du matjan, jab [)an sumB gre- 
dagB eumzu{)-{>aa dragkaoB ist. 

22 Ibai auk gardins ni habaij) du matjan jak drigkan? |>aa 
aikklesjon gudis frakuDnii{),jab gaaiwiskoj) fiauB unbabandane? 
Hwa qi|)aa izwis? bazjau izwis? In Jianima ni hazja. 

23 Unte ik andnam at fraujin |iatei jab analalb izwis, ^atei fraaja 
lesus io {tizaiej nabt galewi|)s was, Dam blaif, 

24 jab awiJiudoDdB gabrak, jah qa{): iiimi|), matji]», {lata ist leik 
mein, {»ata iD izwara gabrukaoo; f)aia waurkjaij) du meiDai 
gamuodai. 

25 Swah Bamaleiko jab stikl afar nabtamat qi|)aDds: sa stikla 
80 Diujo triggwa ist in meioamma blo{)a; {)ata waurkjaij), Bwa 
ufta swe drigkai[i, du meinai gamucdai. 

26 Swa ufta auk swe matjai[i {)aiia hiaif ja^i-^iana stikl drigkaij» 
dau{)au franjinB gakannjaij), unte qimai. 

27 Eijian hwazub saei matji^i f)aDa blaif ai[)fiau drigkai Jiana 
stikl fraujine unwair{)aba ^aujins, skula wair|ii{) leikis jab 
blo{)iB franjinB. 

28 Af>|>aQ gakiuBai sik silban manna jab swa [liB blaibia matjai 
jaj>-t>i8 Btiklis drigkai. 

2Ö Saei auk matji|) jab drigki|) unwairftaba, staaa bib eilbin 
matjit», ni dotnjands leik franjinB. 

30 Du|if)e io izwis managai BJukai jah unbailai, jag-gaslepand 
ganohai. 

31 I{) jabai BÜbanB uns Btauidedeima, ni [lau — — 

XI. 6. mit gahuljai sehHitfnt das Blatt, haubi]) sein (L.) folgt mcM 
dahinter, — 23. ibai auk) anb tst ßber geschrieben. — 26. daat)an] so Cod. 
für danfu, — 29. »tana de silbin matjijt [jah drigkif] M., Bernh. 



1. Korinth. 12, 10-13, 6. 1*1 

12. KAPITEL. 

10 — — eumammah akeireins razdo. 

11 Patti]>-fian alt wanrkeij) sia» jah aa eama ahma, daileil» anndro 
hwarjatuiDBti swaewe wili. 

12 8we leik raibtia ain ist, i{) lifiuna babai{) managans, {>aif»'[)aQ 
lifijue allai us leika {)amma ainamiua, maiiagai wisandaDa, ain 
iat leik, awa jah Xriatua. 

13 Jab auk in ainamma abmin weis allai du aiaamma leika 
danpidai sium, ja|)|)e Judaiete ja|i|>e |)indoa, JBfi{)e skalkoa 
jaji^e frijai, jab allai ainamma abmin dragkidai aijum. 

14 Ja|i-f>aD leik niat aios li|)iia, ak raanagai. 

15 Jabai qi|>ai fotus fiatei ni im bandua, ni im [>i8 leikia, nib 
at {>amma leika; niat na {)amma leika? 

16 Jabai q{|)ai auao {)atei ni im aago, ni im [lia leikia, ni at 
|)amma leika; niat us [lamma leika? 

17 Jabai all leik ango, hwar hliuma? jabai all hliuma, bwar 
dauna ? 

IS I{> nu ga{) gaeatida littana aiobwarjanoh ize in leika, awaawe 
wilda. 

19 I[i weaeina f)o alla aina lijiua, bwar leik? 

20 If) nu maaagai 1i[)jua, i[> ain leik. 

31 Ni{)-^aD mag augo qi{>aD du bandan: [leina ni fiarf, ait»{>au 

aftra baubiji du fotam : iggqara ni t>arf ; 
22 ak maia filu, |)aiei fiugkjaDd li|>iwe leikia laaiwoatai wiaao, 

{»anritai aind — — 

13. KAPITEL. 

1 — — ai|i[)au kliemo kliamjandei. 

2 Jab jabai babau pranfetjane, jab witjau allaize runos jah all 
kuD{)i, jab babau alla galaubein, awaawe fairgunja mi[) satjau, 
ip fria]>wa ni babau, ni waibta im. 

3 Jah jabai fraatjaa alloa aibtina meinoa, jab jabai atgibao leik 
mein ei gabrannjaidau, i]> friajiwa ni babau, ni waibt botos 
mia tan Jan. 

4 Fria{)wa usbeianeiga iat, aela iat: fria[>wa ni aljano|i; fria[>wa 
ni äänteiji, ni ufbleaada, 

5 ni aiwiako[i, ni eokei{) aein ain, ni ingramjada, nib mltoj) abil, 

6 nib faginof) inwindi|iai, mif) fagino]) aunjai; 



XIU. 8. ei gabranoiaidaa] am Rande: ei hwopan; für 
" " avjTiOwuai. — 5. ni aokeip sein aii 

(h^Me GtOBsen nach Oppttr. eekr ttnaeutlichj. 
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142 1. Korinth. 13, 7—16, 2. 

7 allata f)Qlai{>, allttta galaub«i|), all weoeif), all gabeidi|). 

8 Fria[»w& aiw ni gadriusif», i[> ja|i|)e praafeija gatairanda jafifte 
razdoB gabweiland ja{)|)e knnf)i gatauroi}). 

9 Saman kunniiin jab euman praofetjam. 

10 fii|>e qinii|) |>atei astauhao ist, gatanrni]) ]>ata us dailai. 

11 Pan was Dioklahs, ewe ainklahe rodi'da, swe uinklahB fro|), 
Bwe niuklahs mitoda; bifte war{) vair, baroiskeinB aflagida. 

12 Stubwam du ftairh Bkuggwan in frieahtai, i{) J)an andwairfii 
wifira andwairj)!; nn wait ns dailai, ip {)aD afknnna — — 



14. KAPITEL. 

20 barniskai eijaij), akei fra{)jam fullaweisai 8ijai{). 

21 In witoda gamelij) lat fiatei in aDfiaraim razdom jah wairitom 
aojiaraim rodja managein {)Jzai, jan-oi ewa aadbaaejand mis, 
qij)i]> f^anja. 

22 Swaei na razdos du bandwai Bind ni fiaim galaubjandam , ak 
{laim angalaubjandam ; i[) praofetja ni [laitD nagatanbjandam, 
ak |)aim gataabjandam. 

23 Jabai gaqimi{> alla aikklesjo Bamana jab rodjand razdom allai, 
atu{)-{iaT)-gaggand ina jah unweiaai aifpl>au UDgalaubjandauB, 
niu qi^tand |)atei dwalmoj)? 

24 If) jabai allai pranfetjand, i|> ion atgaggai bwas nngalaubjanda 
aif)]>aa unweia, gaaakada fram allaim, naaol^ada fram allaiin> 

25 {lo analaugnjona bairline ia Bwikun|)a wair{)aDd, [tanub driu- 
Hande ana andawleizD iDweili|) gnf), gateibandB f»atei bi euqj&i 
gn{> in izwis ist. 

26 Hwa DU ist, bro{)rju8i' Pan aama]) gariiinai[), hwarjizuh izwara 
psalmon habaifi, laisein babat^i, andboleiD babaif), razda babaif), 
tkerein babai^, allata da limreinai wair{)ai. 

27 Ja{i{te razdai fawaa rodjai, bi twans ai|if)au maiat {»rias, 
jah 

15. KAPITEL. 

1 A|>t>an kannja izwis, bro{)riuB, {>atei aiwaggeli ftatei merida 
izwis, {»atub jab andaemaj), in |)ammei jab Btandi]), 

2 |)airh {>atei jah gaalsi]), ia bwo sanfK) wailamerida izwie, skalaf^ 
gamunan, niba Bware galaubideda|). 



ZIV. 21. Itatoi in] am Banäe ei m. 



XIII. 12. (!{.) /eWt im Cod. and 6« L., BenA. 

XIV. 26. raida — Bkereia] Cod. Mnd L., M. in umgekehrttr Ordnunt 
doch ist nach Cagtigl. und üppetr. im Cod. über akorein (/ör skeirein) ein 1 
über TBzda ein a zum Zeiehtit der nötigen Vmtte&ung geaetrt. 



1. Korinth. 16, 3—23. 143 

3 Atgaf &ak izwie io frumiHtjam ]>atei aDdnam, ei Xrietus g&swalt 
faar frawaurhttDB DDearoe, afar bokoni, 

4 ja|>-fiatei ganawistro|)B was, ja{)-f)atei urraie firidjin daga, afar 
bokom, 

5 ja|)-|)atei atanf^de ist Kefia, jah afar }>ata [laim ainlibim; 

6 [ta^troh gaeaihwaDB ist maoagizaro twn fimf bundam [taihnn 
tewjam] brof>re euns, fiizeei ftai maoagiiitaiiB sied und hita, 
sumai{)-{)aD gaeaizlepnn. 

7 Paf>roh {tau atangida Rik lakobau, {)a{iro{)-|iaD apanstaalnm 
allaim; 

S il> spedistammaallaize, swaswe uswaarpai, ataogida sik jah mis. 
9 Ik auk im sa smalieta apanstanle, ikei ni im wairjte ei hai- 
taidau apanstaulue, dn])e ei wrak aikklesjon gudia. 

10 A{)f)an aDstai gudie im saei im, jaa-so aoata is in mis halka 
ni war{), ak managizo im allaim arbaidida jab usaiwida, a{)^an 
ni ik, ak anats gndis mi[i mis. 

11 1{> ja])fie ik ja|i|ie jainai, ewa merjam, jah swa ga1aubideda|). 

12 Pande nu XrietOB merjada {)atei urraie ne danfiaim, hwaiwa 
qi]>and enmai in iswis |)atei ussjtaBa danftaim nist? 

13 ]{) jabai uastasa daQ])aiin oist, nib Xriatua urrais. 

14 A{){>an jabai Xriatua ni urraia, aware [)au jae-eo mereins 
nnsara, jab ao galanbeiua unaara lauaa. 

15 Bi]>-|)an-gitaiida galiugaweitwods gudia, ante neitwodidedum 
. bi guf) ])atet nrraisida Xriatu, {lanei ni nrraraida. 

16 Jah jabai aak dau{»ane ni urreixand, nib Xriatua urrais. 

17 IJ> jabai Xriatua ni urraia, Bware jah so galaubeins izwara 
iat; jan-nanh aijnj) in frawaurhtim izwaraim. 

18 Pannu jafi-^i gaalepandana in Xristau fraqiatnodedun. 

lö Jabai in {)izai libainai in Xriatau wenjandana aijnm [»atainei, 

armoatai ei am atlaize manne. 
30 I|) DU |iande Xriatua urraia us danjiaim, anastodeina gaale- 

pandane wanr^tans; 

21 uDte auk Jt^rh manuan daajius, jah {>aiTb mannan nsataae 
dau[iaiza; 

22 unte awaswe in Adama allai gadan|)nand, ewab in Xristau 
allai gaqiunand. 

23 A{>]ian bwaijiznh in aeinal tewai: anaetodBine Xriatua, ^a|>ro{)- 
{>an [>ai Xriataua, f>aiei in quma ie wenidedun; 

XT. 6. fif bundam taihnn tewjam Cod.; ^fifbandam] taihnn tewjun L., 
rfimfhundamj tsihun tewjam Benth. — 19. m JiiziLi libainai ainai C, L., 
M., Berith. ; docA i»t ainai tooM nur irrige Wiederholung der vorhergehenden 
Silben. ■— 20. it> nu [{laade] Bemh., der das letele Wort ais fitmter- 
unrrenäen Zusatt nach einer tat. Sandschrift beeeichnet. — 28. wenidedunj 
im Cod. fehlend: einige Bandaehr. ol . . . ihtlaartti;, gut credidervnt; 
J)at)rot>-I>än |)ai Xriatans [[>aieij in quma ia Bemh. 



144 1. Korintb. 15, 24—54. 

24 f»a{)ro{>-{)aD andeis, f»aa anafilhij) {>iudiiiaBau gada jali attin, 
{)aD gatairif» alt reikjie jah waldofDJis jah mahtais. 

25 Skal ank ia |>iudaQoa und patei galagjit> gof) allans fijaods 
is af fotuns imma. 

26 Allah auk ufhnaiwida uf fotuns imma; afttnuieta äjande ga- 
tairada daaJiuB. 

27 l[i bifte qit>it): alta ufhnaiwida aiad, bairht ^atei lau f)aDa 
ize ufhDaiwida af ina |iO altä. 

28 Panuh bi{ie alla gakunnuo sik faora imma, ^Da{>-fMii is ailba 
BUDUB gakann aik faura {)amma ufhnaiwjandin nf ioa ^ alla, 
ei eijai gu^ alla in allaim. 

29 Ai|if»au hwa waorkjand {)ai danpjaodatia fanr dau{)ana, jabai 
allia daa{iaDB ni nrreiaaad? Dafawe {>au daupjaad faur ina? 

30 Dnhwe ^au weia bireikjai aijum hweilo hwoh? 

31 Daga hwammeh gaawiltandana in izwaraizoa bwoiluljoa, brof>r- 
JDB, [loei haba in XrJatan leso fraujiü anaaramma. 

32 Jabai bt mannan du dinzam waib in Äifaieon, bwo mis hoto, 
jabai dauf)ane nl urreiaaud? Ma^'am jab drigkam, unte da 
maargioa gaaviltam. 

33 Ni afairzjaiüdaa : ritirjaad sidu godana gawaurdja ubila. 

34 Uaskawjif) izwis garaibtaba jan-ni frawaurkjaid ; unkunf)! gudis 
siimai haband; du aiwiskja izwia rodja. 

35 Akei qif)i{) aume: hwaiwa urreiaaud daa|iaiia? — — 
4ö — — abmeino. 

47 8a frama manna ua air|)ai muldeiua, aa an|>ar manna, fraaja> 
UB bimina. 

48 Hwileika sa muldeina, ewaleikaf jab {lai muldeinaoa; bwileiks 
aa ufarhiminakunda, ewaleikai jab ^ai ufarbiminakundans. 

49 Jah Bwaswe herum mannleikan |i{a airfieinina, awa bairaima 

i'ah frisabt pis biminakundins. 
>ata aak qif)a, bro^trjus, |)ei leik jah blo|) {»iudinaaau gudia 
ganimao ni magun, nih rinrei unriureinB arbjo wair{ii|>. 

51 Sai, runa izwia qi{>a: allai auk ni gaswiltam, i{» altat inmaid- 
jaoda. 

52 Sana, ia brahwa augina, in spediatin ^othaurna; |>uthaarnei|l 
ank, jah dan])ans UBetandand uoriurjai, jah weia inmaidjanda. 

53 Sknld auk ist |)ata riurjo gabamon nnriurein, jah Jmta diwauo 
gabamon uudiwanein. 

54 Panu^-])an {lata diwano gawaajada undiwanein, {>anub wair|>i|i 
waard |)ata gamelido: ufaagqipB war{) daujtus in sigis. 

XT. 83. rinrjandl am Sande frawardjand. 

XV. 27. ize Cod. für izei. — 32. M. Die kursiv gedntektm Btuh- 
stabm im Cod. erloaehen. — 48. hwilaikB rfos xureite Mal] hier begümt 
Cod. Ambr. B. ~ 49. manleiban Cod. B. — ava] feUt in Cod. A. — 63. aknld 
ank ist] Cod. A., akuld üt auk Cod. B. — 54. [>anuti-^n — — nndi- 
waiiemj feMt wn Cod. B. — ufsaggi^ilie Cod. B. 
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55 Hwar iet gazde {teios, daD[>u? Uwar Ut eigis {>ein, haija? 

56 A{)|)aü gszda daufiaus frawaarbte, if> mshts frawaarhtais wito[). 

57 I|) guda awilin^) izei gaf UDsie eigis {>airh franjan unsarana 
lesu XriBtu. 

58 Swaei na, brofirjus meinai liubans, tulgjai wair{>i{>, ungawa- 
gidai, ufarfiilljandans io waurBtwa ti-aujine sinteino, witaadaoa 
^atei arbai|)e izwara nist lanea in fraajin. 

16. KAPITEL. 

1 I|i bi gabaar {>ata {laim weiham, swaawe garaidida aikkle^join 
Galatiais, eira jah jne taajif». 

2 ÄLuhwarjanoh sabbate hwarjizuh izwara fram aie silbin lagjai 
hubjands |>atei wili, ei ni, bifie qiniaa, |ian gabaur wair[)ai. 

3 Ä])^aD bi^ qima, {lanzei gakiuBi|> fiairh bokoa {laoa aaodja 
briggan anet izwara in lainualem. 

4 Jah ])an jabai ist mie wairj» galBi|)an, galeifiand mi|) mia. 

5 A]>{)an qima at izwia [lan Uakidonja ualeijia; MakidoDJa auk 
ftäirhgagga. 

6 I]> at izwis waitei aalja aif»{)an jab wintra wiaa, ei jus mlk 
gasandjaif» {»iehwadah {)ei ik wrato. 

7 Ni wiljau ank izwia na {)airhlei{)aDdB aaibwan; ante wenja 
mik hwo hweilo saljan at izwis, jabai frauja fraletif». 

8 Wisa{)-|>an in Alfason and painte kästen. 

9 Haards ank mia usluknoda tuikila jab waarstweiga, jah anda- 
ata^ijoa managat. 

10 A[)[)an jabai qimai Teiman|)aiuB, saihwi{> ei nnagande aijai at 
izwia, unte wauratw franjina waurkei^, swaawe jah ik. 

11 Ni bwaahan imma fraknnni, i[i inaandjaifi ina in gawair^ija, 
ei qimai at mia; nsbeida auk ina mi]) bro[>rnm. 

12 A])f»an bi Apaallon {lana bro|>ar baodwja izwie |)atei filn ina 
bad ei is qcmi at izwia mi[i broftrum, jab aufto ni waa wilja 
ei na qemi; if) qimi|), bi{>e uhtiag. 

13 Wakaiii standaidab in galaubeinai; wairaleiko taajai[>, ga- 
f>wastidai aijai [i. 

14 Allata izwar in fria{)wai wair])ai. 

15 Bidja izwia, brp])rjas, witu[) gard Staif&naus, [»atei aind ana- 
stodeins Akaije jah dn andbabtja {»aim weiham gaaatidedan aik. 



XV. 67. »igiBj Bihu Cod. B. am Rande. 



XT. 57. awlliud Ö)d. £. - ize Cod. A. — Xristan CW. -^. — 58. wair- 
^ait) Cod. B. 

XTl. 1. Galatie Cod.A. — tanjib] t&üjaip Cod. B. — 2.1agjaiJ taujai 
Cod. B. — hnbjanüs] so beide Codd.; L. will buidjands behsern. — 
ö. auk] fehlt in Cod. B. — 6. Iici] ^ Cod. B. — 7. wenja] wenjan Cod. A. 
— 8. wiauh |)att Cod. B. — 10. flaihwaifi Cod. B. unagaos Cod. A. — 
11. ij)] Liüike im Cod. A. von hier an bis zu Ende des Verses 22. 

UlfiUfL 1». Aufl. i'jii" ,>40t"X"i^lC 



146 1. Korintb. 16, 16—24. 

16 ei DU jah Job ufhait8Jai{> [laim sw&leikaim jah allaim t>&iiii 
^awanretwam jah arbaidjandam. 

17 Afttiao fagino in qainie Staifanaus jah FaartunatauB jah Aka'i- 
kans, uDte izwarana vaninassa [ifu usfallidedun. 

18 Ga|irafatidedan auk jah meinaoa ahman jah izwarana; of- 
kannatf» no fiaoa ewaleikaos. 

19 G-oljaod izwis aikkleejone Asiaie. Crolei|» izwie in franjin fila 
Akyla jah Frieka mif ingardjoD BeinaJ aikkleejon, at |>umeL 
jab aaljo. 

20 — — Grolei|> izwia mieso in frljonai weihai. 

21 GoleiüB meinai haadau Pawlas. 

22 Jabai hwaeni frijo|> fraujan lean Xriatu, anaftaima: maran a^ta. 

23 ÄDSts fraujins leanie iiii{> izwis. 

24 Fria|iwa meina mifi allaim izwis in Xristau lesa. Amen. 

Dn Eanrinf>ium 'a* ustauh. 

Du Kanrlnfiinin &ume melida ist ua Filippai, swe qe{)aD samai; 

i|» mais |ingkei{> bi silbins apanstaulaus insahtai melida wisan 

US Asiai. 



XVI. 18. izwana Cod. B. ■— 20. Ber Anfang des Verses (äanäi^oviai 
i/iäg oi ääel^ol nävreq) ist in B auggtlassen. — 21. Pawlus Cod. B. 
für Pawiaua. — 23. Cod. A. beginnt wieder. — 24. frijafwa Cod. A. 

Die Unterschrift fehlt in Cod. B. — frume Cod. A. für frumei. — 
ailbinB] silbouB Cod. A. 
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Da EauriiLltainia anltara 

duBtodeifi. 

1. KAPITEL. 

1 Fawlnt) apaastanlas leenie Xrietaus |)airh wiljan gudis jab 
Teima)i{)aiiis bro{)ar aikkleajoD gudis {lizsi wisandein in 
£aariniioQ mi|i allaim {)Min weiham ftatm wieandam in aUai 
Akal^ai. 

2 Amte izvis jah ^wair|>i fram guda attia UDBaramma jah 
fraujiD leBU Xrietan. 

3 Piu^if)» gu]) jah atta fraujins unaans leauie Xrietaua, atta 
blei{)eiiio jah gu|) allaizo ga|>laihte, 

4 eaei ga|trafstida uns ana allai aglon unBarai, ei mageima veie 
ga|)rafstjan fians in allaim aglom |>airh |)o ga[ilaiht {lizaiei 
ga|iTaffitidai eijum eilbane fram guda. 

5 TJnt« swaawe ufaraeeus ist |>ulaine Xrietaus in uns, awa jab 
[tairb Xriatu ufar filu ist jah ga^rafeteioe uasara. 

6 Ä|)|)aD ja|)|ie {treihanda in izwaraizoe ga|ilaihtais jah DaselnaiB 
ftizoB waarstweigoDB in atiwitja {lizo eamoDO [lulaine, ^ozei jah 
weis winnam, jah wens unaara gatulgida faur izwia; ja^^ 
ga{>rafstjaDda in izwaraizoB ga{>laihtaiB jah naBsinais, 

7 witandaDB {)atei swaBwe gadailaas |»olaine eijn|>, jah ga{>laihtaiH 
wair|)i|). 

8 üate ni wileima izwie nnweisane, bro])riue, bi aglon nnsara 
|io vaQr|)aDOQ udb in Asiai, nnte ufaraesau kauridai weeam 
ufar mäht, awaswe ekamaidedeima uns jab liban. 

9 Akei silbauB in uns ailbam andahaft danJianB babaidedam, 
ei Di eijaima trauandana du uns silbam, ak du guda {lamma 
nrraisjandin daa]>aiiB, 

Di« 2. Epistel an die Korinther toird voüatändiq gewährt im Cod. 
Ambros. B, wm 1, 8—4, 10. 5, 1—9, 7. 12, 1 bis Ende auOi im Cod. A. 

I. 8. snaBwe] hier hegifint Cod. A. — awaene Bkamaidedeima uns jsh 
liban] awaewe afswaggicidai weaeima j sl-liban Cod. A (dem Bemh. 
folgtj i hieriu hat derselbe ikamaidedeima als Gloise. 



148 2. KoriDtb. 1, 10—2, 2. 

10 izei HS Bwaleikatm dauf>um uds (^alauBida jab galausei{>, du 
|>aminei wenidednm ei galauBei|i, 

11 at hilpandam jah izwie bi ans bidai, ei in managamma and- 
wairfija bo in uns giba f>airh managaos awiliadodau &nr uns. 

12 Unte hwoftali nosara bo ist, weitwode^ miJiwiBSQiiis unsaraizos, 
|iatei ia aiofaltieiD jah blutrein gudiB, oi in bandngein lei- 
keinai, ak in aoetai gudis usmetum in {)ainma fairhwau, ifi 
ufarassan at izwis. 

13 Unte ni alja meljam izwis, aija [loei anakuDnai|> ai[p{tau jab 
nfknnnai}»; a|>{)aD wenja ei und andi QfknSDai|i, 

14 BwaBwe gaknnnaidedu^i uns bi Bumata, QSt« bwoftoÜ iiwara 
sijum, swaswe jab jaB uosara in daga fraujinB leBniB Xriataus. 

15 Jah ^izai trauainai wilda faur|>i8 qiman at izwis, ei an^ara 



anst habai 

16 jab |>airh 

qiman at 



aide de ij), 

' i galei|>aD in Makidonja jab aftra af Makidonjai 
s, jab fram izwiB gasandjan mik in ladaia. 

17 Patn|>-[ian nu mitonds, ibai aufto leihtis brnhta? ai{)])im |iatei 
mito, bi leika [lagkjau, ei Bijai at mis |iata ja ja jah |)ata ne ne ? 

18 A|)|ian triggwa gu|), ei {lata waurd cnsar {lata du izwis niat 
ja jab ne. 

19 Unte gudis aunua leaua Xriatua, aaei in izwis [lairh ans waita- 
megada, |>airh mik jab Silbanu jab Teimau[iaiu, nib war{) ja 
jah ne, ak ja in imma war{). 

20 Hwaiwa managa gahaita gadis, in imma {l&ta ja, duf>[ie jab 
|>airb ina amen, guda da wuljiau ^a,ith uns. 

21 A{)|)aQ sa gajjwastjands ansis mi|> izwis in Xristau jab sal- 
boods uns guj), 

22 jah aigljands una jab gibands wadi ahman in bairtona unsara. 

23 Af)|)aD ik weitwod gu[i anabaita ana meinai saiwalai ei fVeid- 
jands izwara fiauasei])» ni qam in EaurinltOD; 

24 ni {tatei fraujinoma izwarai galaubeinai, ak gawanratwans sijum 
aDstais izwaraizos, tinte galaubeinai ga8to|>u{i. 

2. KAPITEL. 

1 Ati{)an gaetauida |>ata eilbo at mis, ei aftra in sanrgai ni 
qimau at izwis. 

2 Unte jabai ik gaurja izwis, jah bwas ist saei gailjai mik, 
nibai sa gaurida ns mis? 

I. 12. uameitum Cod. B. — 14. Xriataus /eU( im Cod. A. — 16. jah 
tiairb] jafi-^airb Cod. A. — Makaidonja. Makaidonjai Cod. A., Bemh. — 
17. ei) ei ni Cod. B., L. — 16. jah ne] jan-ne Cod. A. — 19. wailamer- 
jada) morjada Cod. A., Bemh. — TeiiDai|)aiu Cod.A. — nib) ni Cod.A. 
— jab no] jan-oe Cod. A. — 20. jafa ftairh] ja[>-t)airh Cod. A. — 21. UDSis) 
nna Cod. A., Bemh, — galbonsd Cod. A. — 24. fraajiQoma] fraiiioma 
Cod. B. 

II. 2. nibai] niba Cod. A. 



2. Korinth. 2, 8—17. 149 

3 Jah {>&ta BÜbo gamelida izwie, ei qimande aanrga ni habau 
fram [taimei skolda faginon, gatrauande in allaim izwU Jiatei 
meina fabeds allaize izwara ist. 

4 A[>{)aii UB maaagai agion jab aggwi{mi bairtins gamelida izwis 
{)airh managa tagra, ni {leei eaargai]), ak ei fria^wa kunnei^i 
|>oei haba ufarassan du izwis. 

5 Ä|)|)aii jabai hwas gaurida, ni mik gaurida, ak bi Bom ain, 
ei ni aoakaarjan allana izwis. 

6 6aciah [lamma Bwaleifcamma aodabeit |>ata fram managizam, 

7 ewaei ^&t& aiidanei|)o izwia mala ft-agibao jah ga|)latbaD, ibai 
aufto managizein eaurgai gaaiggqai aa Bwaleika. 

8 iDuh JiiB bidja izwis tulgjan in imma fria|)wa. 

ü Du|i{ia gamelida ei ufkunnau kustu izwaraoa, eijaidii in 
allamnia ufbauejandana. 

10 A{)f>an ftarumei hwa fragibil), jah ik; jab [laii ik, jabai hwa 
fragiba, fragiba in izwara in andwair]>ja Xristane, 

11 ei ni gaajginondau fram Satanin; ante ni sijum UQwitandans 
man ins Js. 

12 A{if>an qimanda in Trauadai in aiwaggeljon Xristaua jah at 
haurdai mis uslukanai in franjin, 

13 ni bäbaida gahweilain ahmin meinamma, in |)ammei ni bigat 
Teitaun bro^ar meinana; ak twiBBtandanda im gälai[) in Ma- 
kidonja, 

14 A|>tian guda awiliud [lamma ainteino ustaiknjandin hro^ieigans 
UDB in Xrtstau jah dann kan|>jiB aeinis gabairbtjandiu in 
allaim etadim [lairh uns; 

15 nnte Xristaus dauns sijum woJ>i guda in {laim ganiaandam 
jah in {»im fraqistuandam ; 

16 aumaim auk daans dauJiauB du dau|)au, eumaimu|)-{iaD dauns 
US libainai du Hbainai; jah du |)amma hwas wair|taP 

17 TJoie ni sijum swe sumai maidjandans waurd gudiB, ak us 
hlutri]>ai, ak swaswe üb guda in andwairjija gudi» in Xristau 
rodjam. 

11. 11. ni gsaiginondau) ni ftafaibondau am Rande des Cod. Ä. — 
16. fraqiatnandam] Randglosse des Cod. A: fralusnandaai. 



n. 3. jflh bataj jafi-pata Cod. A. — fahefis Cod. A., M., Beruh. — 
4. frijat>ira Cod. A. — 5. bi Buni ain] bi sumata Cod. A., L.. M., Beruh. 

— 6. andabet Cod. A. — 7. iag-gaplaihan Cod. A. — 8. inu{)-|)iB Cod. A. 

— 10, fra^ba zweimal] fragaf Cod. A , Bernh. ~ 12. aiwaggeljona Cod. A. 

— 13. twistandanda imma Cod. B. — in in Makidonja Cod. B., in Ma- 
kaidonja Cod. A., Bernh. — 14. awiliut) Cod. A., M., Beruh. — gabairht- 
jandin fjairh uns in allaim stadim Cod. A., Bernh. — 15. Xristaus] fehlt 
im Cod. A. — 16. auk] fehlt im Cod. A. — dauns dau|»au8] dauns üb 
<!au{>au Cod. A., Bertih. — jah du] jad-do Cod. A. — 17. »ijum] aium 
Cod. A., Beruh. — bwb fehlt im Cod. B. 



A'OO^IC 



2. Eorintb. 8, 1—18. 



3. KAPITEL. 



1 DDgtnDam aftra ans eÜbaaa anafllhan? ai|>fiau ib&i {laurbam 
Bwe Bumai anafilbie boko du izwia, ai{i|>au us izwis anafilhis? 

2 Äipietaule nnsara jus aiju^, gamelida iü hairtam nDsaraim, 
kua{)a jah anaknnnaida fram allaim mannam. 

3 Swikunji f>atei sjjufi aipistaule Xriatace, andbabtida fram uns, 
iuna gamelida ni awartizla, ak ahmin gudie libandina, ni in 
Bpildom ataineiDaim, ak in spildom bairtane leikeinaim. 

4 A^ifma trauain ewaleika habam |)airh Xriatu du gada, 

5 ni ^tfii wair[)ai sijaima {lagkjan hwa af una ailbam, ewaswe 
af nna Bilbam, ak bo wair{>ida nnsara na gada iat, 

6 izei jah wair[iaaB brahta uns andbahtans nlujaizos triggwoB, ni 
bokos, ak abmins; nnte boka nBqinii|), i{> ahma gaqiuji|t. 

7 Ä^t»an jabai andbahti dao|tanB in gameleinim ga&iaabtil) in 
Btaioam war{> wuljiag, awaei ni mabtedeina aunjne laraelia 
fairweitjan du wlita MoseziB in wul{)auB wlitia is ftis gataur- 
nandiDB, 

8 hwaiwa nei mais andbahti abmina wair|)ai in wul|)an? 

9 Jabai ank andbahti wargi|)08 wul{>nB, und filu mais nfariat 
andbahti garaihteiuB us wal^au. 

10 XJnte ni was wul{)ag |>ata wul{>ago in {lizai halbai in nfarassaus 
wal|)auB; 

11 jabai auk ftata gataurnando fiairh wu1[)u, und filu mais {lata 
wisando in wul|)aa. 

12 Habandans na Bwaleika wen managaizos baljteins brukjaima, 

13 jah ni Bwaswe Mobbs lagida buliatr ana audawleizn, du|ie «i 
ni fairweitidedeina sanjus iBraelis in andi {lis gataurnandina ; 

14 ak afdaubnodedun frafija ize, unte und bina dag {tata samo 
hulistr in anaknnnainai |)izos fairnjons triggwos wiaif) unand- 
hulifi, unte in Xristau gatairada. 

15 Akei und bina dag mif)|)anei aiggwada Moses, hulistr ligi|) 
ana hairtin ise. 

16 Afi|)an mi|i|>anBi gawandeifi dn fraujin, afnimada fiata hnliatr. 

17 Aii|>an frauja ahma ist; a|i|)an |>arei ahma fraujina, |)ariih 
freihala ist. 

18 A|>f>an weis allai andhulidamma andwair{)ja wulfra fraujina 
{)airhsaihwandans, {lo samon frisaht ingaleikonda af wnl|>aa in 
wul|>n, Bvaswe af fraajins ahmin. 

m. 14. afdaubnodedunj Handglosse im Cod. A.: gablin<lQodedun. 

UL 2, juB Bijufi] jus b:u{> A., Bernh., ju8ijn|) Coä. B. — 3. Bwikun]>ai 
Cod. Ä., M... Bertüi. — Biufi Cod. A., Beruh. — inn gamelitia Cod. A. 

— swartiza Cod. A., Bernh, — 5. swasire af uns silbam] fehlt im Cod. A. 

— 7, mahtödedeina Cod. B. — 9. andbahtja Cod. A., Beruh. — us] in 
Cod. A., M., Bernh. — 13, jan-ni Bwaswe Mosez Cod. A. — 17. freij- 
hala Cod. A. — 18. in wulfiau Cod. B. 



2. Korintb. 4, 1—15. 



4. KAPITEL. 



1 Dn{){)e b&bandans f>ata andbahti, swaswe gaarmaidai waur^ium, 
ni wairfiaima aegnidjans, 

2 ak afBtof>nm {)aiiu analan^jam aiwiskjie, ni gaggandana in 
wareiü nih gsHug taujandane waurd gudis, ak bairbtein sudjob 
nataiknjaiidaDs uqb eilbans du allaim tniltwisseim manne in 
andwair|)ja gudia. 

3 Ä|>])aD jabai iat gabniida aiwaggeljo unaara, in (taiin fralua- 
nandam ist gahulida, 

4 in {taimei ga[i {)ia aiwia gablindida fra[ija ]>ize ungaiaubjan- 
dane, ei ni IJuhtjai im linhadei aiwaggeljoos wal|>auB Xristaua, 
aaei iat frisahts gadia augasaibwanina. 

5 A{i{ian ni nns ailbana merjam, ak leau Xriatu fraujan, ij) 
una akalkane izwarana in lesuie. 

G ÜDte gu[i aaei qa^ ur-riqiza linbaf) skeinan, aaei jab liubtida 
in bairtam unaaraim du liubadein kunltjis wul[)au8 gudis in 
aDdwair|i)ja lesnis Xriataue. 

7 A{){)an babandana f)ata bnzd in air{)eiDaim kaaam, ei nfaras- 
ana eijai mahtaia gudia jab ni ua unsla. 

8 In allamma {iraihanai, akei ni gaaggwidai; andbitanai, akei 
ni afalanliidai ; 

9 wrikanai, akei ni bili|ianai: gadrausidai, akei ni fraqiatidai, 

10 aiuteino danjtein fraujina leauis ana leika unaaramma hai- 
randans, ei jah libairts lesuis ana leika unsaramma aa- 
kun[ia eijai. 

11 Sioteino weia libandana in dau|»u atgibanda in leauia, ei jah 
libaina leauia awikun[)a wairfiai in riuijamma leika unaaramma. 

12 Swaei nu daupua in uas wanrkei{i, i{i Ubaina in izwia. 

13 Uabandana nu {tana aaman ahman galaubeinaia bi {>amma 
gamelidin: galaubida, in {lizei jab rodida, jab weia galaubjam, 
in ()izei jab rodjam, 

14 witandana ]>atei aa urraisjande fraujan lesu jab unaia J>airh 
leau urraiaeif» jah fauragaaatji|> mi[i izwis. 

15 Patub {tan allata in izwara, ei anata managnandei [lairb mana- 
gizana awiliud ufaraasjai du wulfiau guda. 

IV, 13. ahman] Q)d. B. am Sande: in (— lern). 

IV. 1. andbahtei Cod. Ä. — wairl)aima] wairf-am Cod. A., Bernh. — 
a. nih] so beide Codd. — sanjus Cod. A. —Am Bande des Cod. A eine 
unleterliche Glosse. - i. liubadein Cod. B., L., liahadeina Cod. A., Bemh. 
— nngasaibwaninsj fehlt im Cod. A. — 6. uoBkalkanB Cod. A. — 8. akei 
das erste Mal] hat auch in Cod. B. gestanden, ist aber erbliehen. — 10. mit 
UDaaram . . bricht Cod. A. ab. Cod. S. hat die Übersetsung der Worte 
negKpi^ovtiq Iva xal g £«iij rov 'Irjoov iy riü otüfiaTi ^ftiüv aus Ver- 
gehen ausßdassen; nachM. u.Uppstr. ergänzt.— 14, mit jab unBiB ])airh leau 
beginnt em neues Matt, auf deai über dem Texte die Worte stehen: über 
actj eolumbaaj de bobio. 



152 2. Korioth. 4, 16—5, 12. 

16 Inah |)iH ni wair|)am as^rudjans, ak {)aiihjabai aa ntana unaar 
manna frawardjada, ai|>[iau ea inuama ananiujada daga jah 
daga. 

17 ÜDte {)ata aiidwMr|to hweilahwairb jah leiht aglons aiiBarai- 
zoe bi ufaraesau aiweinis wul|)auB kaarei wanrkjada nnsia, 

18 ni fairweitjaudam |)izei gaaaihwanaDe, ak [tizei ungasaihwanane; 
ante |>o gaBaihwanona riarja sind, i|i {>o UDgasaihw 



5. KAPITEL. 

1 Witom aak {)atei, jabai ea air|ieiiia unaar gards |>izo8 blöi|>ro9 
gatairada, ei gatimijoD ue guda habam, gard nnhanduwaurb- 
tana aiweinana in biminam. 

2 ÜDte jah in |)amma swogatjam, bauaiuai unearai {>izai ua 
himiua afarbamou gairnjandane, 

3 jabai Bwet>aah jah gawaeidai, ni naqadai bigitaindau. 

4 Jah auk wieandans in {)izai hleifirai Bwogatjam kauridai, ana 
|)ammei ni wileima af hamon, ak anabamoQ , ei fraslindaidan 
fiata diwano fram libaioai. 

5 A{i[iaii aaei jah gamanwida uns da |)amma gn{>, saei jab gaf 
uns wadi ah man. 

6 Gatrauandans nu sinteino jah witaudaas f>atei wisandane in 
Itamma leika afhaimjai aijnm fram fraujin; 

7 uDte {)airh galaubein gaggam, ni {lairh eiun, 

S Afiftan gatranam jah waljam maie neleijian üb {)amma leika 

jab anahairnjalm wisan at franjio. 
i> Inub {)i8 nsdaudjam, ja{i{>e anabaimjai ja[){)e afhaimjai, waila 

galeikan imma. 

10 Unte allai weie ataugjan Bkuldai eijam faura stanastola Xri- 
Etaus, ei ganimai hwarjizuh |)o sweRona leikie, afar fiaimei 
gatawida, ja|i|ie ^iu{i ja|)|)e iia|)Iu[>. 

11 WitaDdans du agis fraujina mannans fallaweiejain , ip guda 
swikuD^iai eijum. Af>^aTi wenja jah in miJtwisReim izwaraim 

12 ui ei aftra uns silbane uekaniijaima izwis, ak lew gibandane 
tzwis hwoftaljos fram uns, ei habai|> wi{>ra [lans in andwairfija 
hwopaDdans jah ni in bairtin. 

V, 12. uskaonjaima] Randgloase des Cod. Ä.; aaafilhaima. 

IV. 17. leiht] hweiht Cod.; et- Kap. 1, 17. — 18. l)izM j^eimal] Cod. 



für 



. 1. Mit US beginnt Cod. A. wieder. — 3. iah] fehlt im Cod. A. - 
■--'-■ - ■ ! kal\ . 



6. jag-gamanirida Cod. A. — uns das iweite Mal\ so Cod. B., 
Cod. A., L., M., Bemh. -~ 9. inut-fis Cod. A. — 12. fram uns] fram 
nnsia Cod. A,, Sernh. — jan-ni Cod. A. — in das aiaeite Sfnl] fehlt m 
Cod. B.; jah ni bairtin L., Bemh. 



.X<OOg\C 



2, Korintb. 5, 13—6, 7. 153 

13 Unte ja{){ie usgeisDodedum, ^uda, ja{i[ie fuUafra[ijaiD, iswia. 
11 ünte fria{>wa Xrietans diehabai|> nns, 

15 domjaadaus {>aia ]>atei ains ftmr sIlauB ^Bwalt, {)aiiDa allai 
^aewuhuu, jah faur allans gaswalt, ei ]ä,\ libaDdaoa ni {>aDa- 
8ei|)B eie ailbam libaina, ak [)aiiima faar sik gaswiltaodiD jah 
urreiBandin. 

16 Swaei weis fram {lamma nu ni ainnohan kanaum bi Uika; 
i[i jabai nfkuD{)edum bi leika Xrietu, akei nu ui ftaDaseifie 
ni kunnnm ina. 

17 Swaei jabai hwo in Xrietau niaja gaBkafte, [lo al|>J0Qa ueli|»aü; 
sai, naar|)un niuja alla.. 

18 A[i^an alla üb guda, [tamma gafri])ODdin uns sie {lairh Xrietn 
jah gibandin udb aadbahti gafri|)onaiB. 

19 Unte Bwe[)auh gaf> was in Xristan manaaef) gafri|>0Dd8 bib, 
ni rabnjandB im misaadedins ize, jah lagjanda In ans waard 
gafri|K)naiB. 

20 Faur Xriata nu airinom, awe at guda gaJilaihaDdin jMiirh uns; 
bidjam faur Xristu gagawairltnan gnda. 

21 Unto {>ana izei ni kuofia frawanrht, faur uns gatawida fra- 
wanrht, ei weis waur^ima garaibtei gudie in imma. 



6. KAPITEL. 

1 Gawanratwanfi jah t>ai> bidjandana, ni awarei aost gudis niman 
izwia. 

2 Ifela auk, qi|>il», andanemjamma andbauaida |>U8 jab in daga 
naseinais gahalp {teina. Sai, nu mel waila andanem ; aai, nu 
dagB naBeinais. 

3 Ni ainhuD |)aDnu in waihtai gibandaus bistugqe, ei ni ana- 
wammjaidaa andbahti uosar; 

4 ak in allamma uataikajandans uns awe gudia audbahtos in 
Btiwitja managamma, in agiom, in naufiim, in aggwi|iom, 

5 in alahim, in karkarom, in nnsutjam, in arbaidim, in wokainim, 
in lanaqiftrein, 

6 in 8wikui{>ai, in kun[>ja, in laggamodein, in aelein, in ahmin 
weibamma, in fria{)wai unbindarweieai, 

7 in waurda suujos, in mahtai gndis {>airb wepna garaihteins 
taihswona jah hleidumona, 

V. 16. sisl fehlt im Cod. A. — Ubainai CoA. B. — 16. ins] feUl in 
Cod. A., Bemk. — 18. uns aia] unsis beide üodd. — jag-gibandin (^.A. 

— uns] unsis Cod. A., Bemh. — 20. bidjam] bidjandatis Cod. A., M., 
Bertth. ~~ 21. izei] ize Cod. A. 

VI. 1. jati-tian Cod. A. — sware Cod. A., Bemk. — 2. andnem Cod. B. 

— 8. [laDQU fehlt in Cod. A. — bistuggqe Cod. B., bistugqe Cod. Ä. — 
6. frijapwai Cod. A. 



.x<oog\c 



154 2. Korintb. 6, 8—7, 0. 

8 [lairh wuljiu jah uDswereiu, {>airh wajamereiii jah wailameretn, 
Bwe airzjasdaos jah aanjelnai, swe nokunliai jah ufknouaidu, 

9 Bwe gaswiltaDdaDB jah sai libam, ewe talzidai jah ni afdan^idai, 

10 8we BanrgaDdaoB, i|) Binteino fa^nondana, ewe noledtu, if) 
maDagans gabigjandaDB, swe ni waiht aihandaas jah allata 
disnimaDdaiiB. 

11 Maof» nnear uelnkooda da izwie, EaurinftiuB, hairto nnsar 
nsrumDoda. 

12 Ni Itreihanda jub in hdb, ifi {ireibanda ia hair{)ram izwaraim. 

13 A{){)aD [lata samo andalauDJ, Bwe frastim qijia, urramDaif) 
jah JDB. 

11 Ni wair[)ai[t gajukauB ungalaubjandam ; uote hwo dailo ga- 
raihtein iiii|t nngaraihtein ai|»|»aa hwo gamaindu|)e liuhada 
mif) riqiza? 

15 Hwoub |)an aamaqiaee XrJBtau mi{» Bailiama ai[t{>aii hwo daüe 
galaubjaodiD mit» ungalaubjandin ? 

16 Hwouh {wD Bamaqieee alha gudis mi{> galiagam? unte jus alba 
gudiB flijuj) HbaDdine; qif>i{> aak gu{i: [tatet baua in im jah 
inna gagga jah wair|ta ize guj> Jah eia wairjtand mis managei. 

17 Innh {lis asgaggij) üb midumai ize jah afBkaidi|) izwis, qi|)i|> 
frauja, jah unbrainjamma ni attekaij), jah ik andnima izwia, 

18 jah wair]>a izwis du attin jah jns wairf»i|> mis dn Bunum jah 
dauhtrum, qi[ii|> frauja allwaldands. 



7. KAPITEL. 

1 Po habandans nu gahaita, liubans, hraiDJam uasia af allatnma 
biBauleino leikie jah ahmina, ustiuhandans weibijta in agiaa 
gadia. 

2 Gamoteima in izwia; ni ainummehun gaakojtaui, ni ainnobnn 
frawardidedum, ni ainnobun bifaihodedum. 

3 Ni dn gawargeioai qi[>a; fauraqaj» auk {»atei in hairtam un- 
earaim aiju[) du mi[i gaBwiltan jah samana liban. 

4 Managa mia trauaina du izwia, managa mis hwoftnli faur izwia, 
nsfnllifia im ga|)laihtais , ufarfuUifta im fahedais in allaizos 
mauagons aglons unsaraizoe. 

5 Jah auk qimandam nnaia in Hakidonjai ni waiht habaida 
gahweilainaia leik unear, ak in allamma anapragganai, utaua 
waihjona, innana agiaa. 



VI, 8. (lairh zu Anfang] iah [lairh Cod.^. — 11. urrumnoda Cod. A., 
L., M., Bemh. — 15. 16. Hwon^Iian Coä. A. — 16. sluf)] Cod. A., 
Beruh. — 17. Inüp-ph.Cad. A. 

VII. 1. bisauleino] bilauaeino Cvd, B. — 8. Bljuin Cod. B, — mifi 
guniltan Cod. A., M., Bernk., gasnriltao Cod. B. — jas-samans Itbam 
Cod. A. — 5. Makaidonjai Cod. A., Bemh. 



.x.ooglc 



2. Korinth. 7, 6— S, 3. 155 

6 Akei ea g&t>laihaiid8 hnaiwidaim gaftrafetida uns gut» in quma 
Teitaue; 

7 af>tHiii ni ftatainei in quma is, ak jah in ga{>)aihtai, Jtizaiei 
ga{>rafHti{)B was ana izwie, gateihauda onn iswara galrnein, 
izwaraoa gaunotra, izwar aljao faur mik, Bwaei mia maia fo- 
gjnoD warfi. 

8 Uute jabai gaurida izwia in |>aim bokom, ni idreigo mik, jah 
jabai idreigoda (gasaihwa auk Jiatei so aipietaule jaina, jabai 
da leitilai hweilai, gaurida izwia), 

9 nn fagino, ni unte gauridai wesufi, ak ante ganridai weau[) 
du idreigai; saurgaidedu|) ank bi gu{), ei in waihtai ni ga- 
Blei{>jaindau ns nnsis. 

10 Unte so bi gu[) sanrga idreiga du ganistai gatulgidai nstiu- 
hada; i^ {)ia fairbwana aaurga daüjia ga8ini|io|>. 

11 Saihw auk ailbo [lata bi gnf> aaurgas izwia, bwelauda gatawida 
izwia nadaudeia, akei annjon, akei unwerein, akei agis, akei 
gurnein, akei aljan, akei fraweit! in allamma uBtaiknidedu|) 
izwia blutrans wisan {)amnia toja. 

12 A|>]tan jabai melida, ni in f>is anamahtjandins, ni in f>is aua- 
mahtidins, ak dn gabairh^an uedandein nnsara f>oei faur izwis 
habam wi|>ra izwia in andwairpja gtidis. 

13 Innfa |>i8 ga{>rafBtidai aium; a^Jian aua ga{)rafsteinai unearai 
filaua maia faginodedum aua fahedaiTeitaus, uute anahweilaipa 
warf) abma ia fram allaim izwia. 

14 Unte jabai hwa imma fram izwis hwaihwop, ni gaaiwiakofM 
war^i; ak awaswe allata iewis iu sunjat rodidedum, awa jab 
hwottuli unsara so dn Teitan sunja warf). 

15 Jab bruBta ia nfarasaau du izwiB sind, gamnuandiuB f)o allaize 
izwara ufbauaein, awe inil> agisa jah reiron anduemufi ina. 

16 Jfagino du, unte in allamma gatrana in izwia. 



8. KAPITEL. 

1 A|)^n kannja izwis, bro|>riua, anat gudia |>o gibanon in 
aikkleajom Makidonais, 

2 ]>atei in managamma kuatau aglous managdufis fabedaia ize jab 
|iata diapo nnledi ize uamanagnoda dn gabein ainfalf>eiDs ize. 

3 Dnte bi mahtai, weitwodja, jah nfar mabt silbawiljos weaun, 



TU. 6. gaf)lBihanB Ood. B. — 7. ganDo})» beide Codd., gaunojiu »iiC 
Sernh, — 8. ^aim] fMt in Cod. A. — f^asaihwa auk] unto gasaihwa 
Cod. A., Benih. — 9. ei waihtai Cod. A. — 10. so] fehlt in Cod. A. — 
satulgida Cod. Ä., Bernh. — 11. eaibira Cod. A. — 18. inul>-j)is. Bijiim 
Cod. A. — ana dae erste Mal] fehlt in Cod. A. — 14. du Teitaua Cod. 
jä., Bemh. — 16. jab-brnata Cod. A. — ina] ino Cod. B. 

Vlll. 1. aikkleajon Cod. B. — 2. ja{i-j)aU Cod. A. 
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156 2. Korinth. 8, 4—20. 

4 mi{> maoagal afbloteinai bidjandanB uns niman anet seina 
jah g^amaineiii andbahtjis in ^ane weihans. 

5 Jah ni swaswe wenidedam, ak eik ailbana atgebun frumiat 
fVaujiD, ]>a|iroh ])an uub ]>airfa wiljao g;adie, 

6 swaei bedeima Teitaun, ei awaswe fanra dustodida, swah 
UBtiuhai in izwie jah |io anBt. 

7 Äkei Bwe raihtis in allamoia maiiagiii|i, galaubeinai jah wanrda 
jah kuQ{)ja jah in allai usdaudein jah ana I>izai ne izwU in 
uuB fria[iwai, ei jah in {)izai anatai managnail). 

8 Ni BwaBwe franjinoodB qifta izwis, ak in |)izoB anfiaraize us- 
dandeins jah izwaraizos fria|>woB airkni|)a kiuaands, 

d Uote kaiiDQj) anste fraujins nnsariB leBniB XriBtans, {>atei in 
izwara gannledida Bik gabigs wisands, ei jus ]>aiDina iB nn- 
ledja gabeigai wair|iai{>. 

10 Jah ragin in Imninia giba, nnte {lata izwis batizo iBt, jazei 
ni |>alainei wiljan, ak jah taujan düguaiiu|) af fairnin jara. 

11 I|) nu Bai, jah tanjan uetiubai]), ei swaewe fauralst muDS da 
wiljan, swa jah da astiuhan as [lammei habaij). 

12 Jabai ank wilja in gagreiftai ist, ewaewe habai, waila aadanem 
ist, ni BwaBwe ni habai. 

13 Ki awa aak ei anfiaraim iosila, i{) izwis aglo, ak as ibnassau ; 

14 in {)amn]a du mela izwar ufarasaus du jainaize {)arboin, ei 
jah jainaize nfarasaus wair{)ai du izwaraim {)arbom, et wair|)ai 
ibnaBBUB, 

15 swaawe gaineli|> ist: Baei filu, ni maaagizo, jah eaei leitil, ni 
fawizo. 

16 A|>|»aQ awiUnd guda, izei gaf f)o samon asdaudein faur izwis 
in hairto Teitaua; 

17 nnte raihtis bida andnani, afi{)an uadandoza wieanda silba 
wiljandB galai|> du izwis. 

18 Ga{)-{)an-mt[)-BaDdideduin imma bropar; |>izei hazeina in ai- 
waggeljon and allos aikklesjonB. 

1^ A[)[)aa ni [)ataiD, ak jah gatewi[)s fram aikklesjoni mifiga- 
siniia uns mifi anstai [tizai andbahtidon fram uqb da fraujins 
wul|>aa jah gairnein unsarai; 

20 biwacdjandans |tata, ibai hwas nna fairinodedi in digrein |)izai 
andbahtidon fram ans: 



VIII. i. ufbloteinai] so Cod. A.; uf.1o}>pinai Cod. B., vom f nur noth 
Spure«, b ist durch ein Loch im Perg. zerstört. — 6. Jan-ni. tMt^i^ti-It&D 
Cod. A. — 7. frijafiwfli Cod. A. — 8. usdaudein Cod. B. — frijatiwos 
Cod. A. — 9. gabigai Cod. A. — 10. Jar-ragin Cod. A. — ni t)atRiii«i 
taii^an ak jah wiljan Cod. A. — 11. babai Cod. A. — 15. jas-saei Cod. A. 
~ 16. awiliiif. Cod. A., M., Bernh. — ize Cod. A. — faur izwis] feihlt 
in Cod. B. — 18. init. Gab ^an Cod. A., Bernk., cf. Luc. 1, 63 ; 2. Tim. 
1, 5. — {)izHi Cod. A. — aiwaggflljons Cod. A. — 19. mitgasinlia] niili 
gasin fiam Cod. B. 



2. Korinth. 8, 21—9, 9. 157 

21 garedandans auk goda Di |iatainei in aadwairjija gudis, ak 
jah in andwairfija manne. 

22 Inaandidedum |Ktn tnif> im bro|)ar unearana [tanei gakansi- 
dednm in managaim uila usdandana wisandan, a|i{)an nn, eai, 
filauB maiB nadaudozan iraaainai managai in izwis; 

23 ja})^ bi Teitu, eaei ist gaman mein jah gawanretwa in izwia; 
jat>t>e bro|)rjua nnsarai, apauetanleis aikklenjono, wu1|iaB Xri- 
Btaus. 

24 AJi^tan nBtaiknein friaJtwoB izwaraizoB jah nDBaraizoa hwoftuljoa 
fanr izwis in im nstaikojandana in andwairfija aikkleBJono. 



1 A^fian bi andbahti |iatei rabtoda du weihaim, uQo i 
du meljan izwis ; 



bwopa at Maki- 
in jera, jah {>ata 



uDsara so fram 



2 nnte wait gairnein izwara, |)izaiei fram izwis 

donim, nnte Axaia gamanwlda iat fram f ' 

US izwis aljan gawagida |>ana managistans i 

3 A|i{>an fanragasandida brofirnns, ei hwgftuli 
izwiB ni waur|ii lauaa in ^izai halbai, ei Bwaswe qa{l, gamau- 
widai Bijai{t; 

4 ibai jabai qimand mi[> mis Makidooeis jab bigitand izwJB 
unmanwjans, gaaiwiskondan weia, ei ni qi[)aa jns, in |)amma 
stomin ^izos bwoftuljos. 

5 Kandi{>anrft: nu man bidjan brojiruns, ei galei|>aina dn izwis 
jah tkaragamanwjaina {tana fauragahaitanan aiwlaugian izwa- 
rana, {lana manwjana wisan, awaswe wailaqies jah ni swaswe 
bifaihon. 

6 Patn{)-[ian, saei sauf) us ga])agkja, us gal>agkja jah snei{>ifi, 
jah saei 8aii|» in f)in|ieinai, ua |)iu[ieinai jab Bneifiil). 

7 Hwaijizuh swaswe fanragabagida bairtin, ni us trigou aitt^au 
na nanliai, unte hlasana giband frijo{> gn|>. 

S A{>{>an mabteigs ist ga{> alla anst ufärasajan in izwis, ei in 
allamma sinteino allia ganauhan habandans ufarassjai]) in 
allamma waurstwe godaize, 

9 swaswe gamelij) ist: tabida, gaf nnledaim; uawaurbts ia wisi{i 
da aiwa. 

Vni. 22. usdauda Cod. B. — filu uBdaudozan Cod. A. — 2S. jag- 
gavaurstwa Coä. A. — wuIJwub Cod. A. — 24. friialiwoB Cod. A. 

IX. 2. hiTopam Cod.. A. — Makidonnira CoA. B. — Aiaia Cod.. B., 
AkaJB Cod. A. -— gawagida] UBwagida Cod. A., Bemh. — izei (für izo) 
fthlt in Cod. A., non M., Bemh. in Klammem gesetzt. — 4. jab- bigitand. 
QDmanwjandH. gaaiwiakonda Cod. A. — [üzos fadtinCod.A. — 5.jan-ni 
Cod. A. — 6. aaiji^ beide Male Cod. A. — 7. nach naapai bricht Cod. A 
wiederum ab. — 9. uairaurts Cod. 
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158 3. Korinth. 9, 10-10, 11. 

10 Afiftan ea andstaldands fraiwa |>aDa saiaadan jah hiaiba da 
mata andstaldij) jah managjai fraiw izwar jab wahsjaD gatanju 
akrana uswaurhtais izwaraizoe; 

11 in allamma gabignandane in allai lÜDfalfkein , sei waaTkei|i 
pairb une aiw^aristian gada. 

12 ÜDle andbabti |>iB gudjinaBsaus ni {»tainei let nsfulljando 
gaidwa- fiize weihane, ak jah tifaraaBJando [Ktirb maoaga 
awiliuda guda, 

13 {)airh gakust (tiB andbahtiis mikiljandanB gn[) ana nfbaoaeinai 
andahaitis izwaria in aiwaggsljon XrifltauB jah in ainfal{>eii) 
gamaiadu|>ai8 du im jah du allaim, 

14 jah izei bidai faur izwis galrnjandaus izwara in afarassau 
anstaiB gudis ana izwia. 

15 Awiliud guda in [lizoa unuBspillodons ia giboB. 



10. KAPITEL. 

1 At»{Kiii ik ailba Favrlns bidja izwia bi qairrein jah muka- 
modeJQ XristauB, ikei ana andangi raibtia banoB im in izwis, 
a|i{iaii aljar wisanda gatraua in izwia. 

2 A{i{iaii bldja ei ni andwair{>B gatrauan tranainai, {)izaiei man 
gadauraan ana aumanB {laoB munandaDB udb Bwe bi leika 
gaggandana. 

3 In leika auk gaggandana nt bi leika dranhtinom. 

4 ünte wepna unsaria draubtinasaana ni lelkeina, ak mahteiga 
guda du gatanrjiai iulgi{>o, 

5 mitonins gatairandana jah all hauhi{ioa usbafanaizoa wi[>ra 
kun|>i gudis, jah frahin|>andans all fra|)je jah in nfhanaein 
Xristaua tiu band ana, 

6 jah manwnba habandana du fraweitan all ufarbauaeino, ftan 
nafulljada izwara ufhauaeinB. 

7 Po bi andwair{)ja Baihwi|>. Jabai bwas gatranaif» Hik ailban 
XriBtaufi wisan, pata |)agkjai attra af sia ailbin, ei awaswe 
ia XrietauB, swa jah weia. 

8 AI)]>an Bwe|)aub jabai bwa managizo hwopam bi waldufni 
unsar, ])atei atgaf trauja unaia du timreinai jah ni du gataur{>ai 
izwarai, ni gaaiwiekonda. 

d £i ni |)ugkjaima awe ^lahajandana izwia {tairb bokos; 

10 unte |ioa raibtia bokoa, qi|iand, kaurjoa aind jah swin{)08, ip 
quniB leikis laaiwa jah waurd frakunfi; 

11 ^ata {)agkjai aa awaleika, |)atei hwileikai ainm waurda [tairh 
bokos aljar wisandana, awaleikai jab andwairtiai wauratwa. 

IX. 14. isei Cod. für he. — ufaraaaaus BertA. ~ 16. unasapillidoBa 
Cod. 

X. 2. bidjan Cod. 
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2. Korinth. 10, 12—11, 8. 159 

12 Unte ni ^adanream domjaD unsis eilbuna ai|)|)an gadomjan 
uue dn |iaim eik eilbaos anafilhaDdam ; ak eis iu sis «Ibam 
Bik eilbaoB mitandana jah gadomjandans sik eilbaoB da ä&. 
silbam ui fra|>jaiid. 

13 I|) weis Di idq mita^ hwopam, ak bi mita{i garaideinaie [loei 
g;amat nneis gup, mitaj) fairrinnaDdein und jah izwis. 

14 Ni ank awaswe ni fairrianaadanB und izwie nfaraseau Qf|ian- 
jam una, uate jah und izwie gaeninmidedum in aiwaggeljon 
XristauB. 

15 Ni inn niitaf» hwopandans in frama{>}aiin arbaidim, a[i|ian wen 
habam at wabsjandein galaubeinai izwarai in izwiB mikiluan 
bi garaideinai nnsarai du ufaraBsan, 

16 ufarjaina izwis aiwaggeljon merjan, ni in &aina[ijaim arbaidim 
du maawjaiiD hwopas. 

17 Ä{){ian aa hwopands in franjiu hwopai. 

IS Unte ni Baei sik siiban gaswikunfieij), jaine iet gakusans, ak 
|>anei frauja gaawikun^ei^. 



11. KAPITEL. 

1 Wainei UB[iulaidedei|) meinaizos leitil hwa onfrodeine; akei 
jah aB|)ulai{) mik. 

2 Unte aljanoudB izwia gudie aljana; gawadjoda auk izwis aisamma 
waira mauja awikna du uagiban Xristaa. 

3 A]>|iaD og, ibai auflo Bwaawe waurma Aiwwan uBlutoda filn- 
deiBein Beinai, rinrja wairfiaina fra{ija izwara af aiDtal|iein jah 
Bwiknein |)izai in Xristau. 

4 Jabai nu sa qimanda anfiarana lesn mereif), {>anei weis ni 
meridednm, ai|>f>au ahman an|)araDa nimif>, |>anei ni nemi]|i, 
ai|)f>aa aiwaggeljon aD{)ara fioei ni andnetnn|), wula neliu- 
laideduji. 

5 Mao anb ni waihUi mik minnizo gataujan {witn nfar miktl 
wiaandam apaostaulum. 

6 Jabai unhraina im wanrda, akei ni knn|ija; a[t{ian in allamma 
gabairbtidai in allaim du izwis. 

7 Ai{>|>au ibai frawaurht tawida, mik siiban haunjanda, ei jus 
ushauhjaindau, unte arwjo godis aiwaggeljon merida izwis? 

8 AultaroB aikklesjoDB birauboda, nimanda andawizn du izwa- 
ramma andbahtja, jah wisands at izwis jah ushaista ni aia- 
nobun kaurida; 



X. 12. sik das zweite MalJ flik aik Cod. — 13. weis ci iou mitat» 
bwopam] im Cod. über der Zeile geschrieben, erat von Uppstr. gelesen. — 
18. e^kusands Cod. 

il, e. apauslum Cod. — 6. gabairhlida Cod. — 8. IzwiB] wis Cod. 



160 2. Korintb. 11, 9—27. 

9 unte {tarbos meinos anfullidedan bro|)rjuB qimandans af Maki- 
dooai, jah in allaim unkanreioom izwis mik silban fastaida 
jah taista. 

10 Ist auDJa XrlstauB io mJa, nute bo hwoftali ni faurdammjada 
in mis in landa Akaje. 

U In hwie? Unte ni frijo izwis? Gnl» wait. 

12 IJi |>atei tauja jah taujan baba, ei nsmaitau inüon Jiize wil- 
jandane inilon, ei in iiammei hwopand, bi^itaindau swaswe 
jab weis, 

13 Unte {lai swaleikai galiuga-apaustauleie, waurBtwjani) hindar- 
weieai, gagaleikondane aik da apanstaulum Xriataaa. 

14 Jah niet sildaleik, nnte silba Satana gagaleiko|) sik aggilan 
liuhadie. 

15 Niat mikil, jabai andbahtoB iB gagaleikond sik swe andbabtos 
garaihteins, {)iz6ei andeiB wairtii[> bi wanrBtwam ize. 

16 Aftra qi|>a, ibai hwaa mik mnni unfrodana; at|)|>au waila |)aa 
Bwe QiifrodaDa nimai|) mik, ei Jali ik leitil hwa kwopau. 

17 ßatei rodja ni rodja bi fraujan, ak swe in unfrodein in {)amina 
stomin [)izoB bwoftnijos, 

18 Unte managai hwopand bi leika, jah ik hwopa. 

19 Unte azetaba nB|iulai[i |)an8 unwitans, frodai wiflandaas. 

20 Ue{)ulai{), jabai hwas izwiti ga|>iwaifi, jabai hwaa fraiti{), jabai 
bwas usnitni]), jabai hwas in arbaidai briggi{), jabai hwas izwis 
in andawleizn slahi|i. 

2i Bi ttnsweri|>ai qi{)a, Bwe |>atei weis ainkai weBeima; i|> in 
|)aromei bwe hwas anauan{iei{), in unfrodein qi]>a, gadars 
jah ik. 

22 HaibraieiB Bind, jab ik; iBraeleiteis Bind, jah ik; fraiw Abra- 
hamis Bind, jah ik; 

23 andbabtos Xristaus sind, swaawe unwita qi{>a, mais ik; in 
arbaidim managizeim, in karkarom ufaraaean, in alahim ufar- 
assan, in dau{)eiuim nfta; 

24 framludaiuDi fimf Bin]>am fidwor tigune ainamma wanans nam; 

25 |irim einlum wandum UBbluggwanB was; ainamma sinjia 
Btaini{>B waB; |)rini ain|iam uafar{ion gatawida ns Bkipa; naht 
jab dag in diupi^ai waa mareina; 

26 wratodum nfta, bireikeim abwo, bireikelm waldedjane, hirei- 
keim ua kunja, bireikeim ns [iLudom, bireikeim in baurg, 
bireikeim in aui)idai, bireikeim in marein, bireikeim in galiaga- 
brojiram, 

27 aglom jah arbaidim, in wokainim ulto, in gredau jah {laur- 
stein, in lausqi[)reim ufta, in friuaa jah naqadein; 

XL 14. aggillau Cod. — 16. swe] a_M( verwüeht, bi durch ein Lock 
im Pergamente zerstört. — 17. fraujan] fun Cod., fraujin L., M. — 27. in 
oglom Jlf. 
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2. Korinth. 11, 28—12, 10. 161 

28 ianh [>o a&r |)ata arbai}» meioa Beitaina, eanrga meioa allaim 
aikkWjom. 

29 HwaB 8iDki{>, jah ni ainkaa? Hwas afteaTzjada, jab ik ni 
tundnau ? 

30 Jabai hwopaa skuld sg&i, {laim siakeina meinaizoa hwop&n. 

31 6d|i jah atta fraajtne lesuis watt, so ^iufieiga da aiwam, 
{)atei Di lioga. 

32 la OaroaekoD fanraroa}»leia [liadoH Ar&itins {liadaDis witaida 
banrg Damaskai gafahaa mik wiljaDde, 

^3 jab fiairb augadauro in BDorjon athabans was aDd baurgs- 
waddjaa jab nii[ta[)laah handuns is. 

12. KAPITEL. 

1 Hwopan bioah, akei ni batizo ist, jab [>aa qima in siunins 
jah andhuleininB fraujinB. 

2 Wait mannan in XriBtau fanr jera fidwortaihao, ja|)|)e io leika, 
ni wait, ja|)fie inuh leik, ni wait, gof) wait, frawulwanaoa 
{lana swaleikana und {tridjan hlmin; 

3 jah wait fiana swaleikana mannan, ja|){ie in leika ja{>f»e Jnuh 
leik, nih wait, gnfi wait, 

4 fiatei frawulwaoB war}» in wagg jab hauaida nnqejija waurda, 
}H>ei ni Bkulda Bind mann rodjan. 

5 Faur [)ana Bwaleikana hwopa, i[» faur mik Bilban ni waiht 
bwopa, niba in nnmahtim meinaim. 

€ A{i[)an jabai wiljaa hwopan, ni eijan anwita, unte sunj« qil>a, 
i|) freidja, ibai hwas in miB hwa mnni nfar {latei gaaaihwi^ 
ai{)[>an gabauBeiti hwa uh mis. 

7 Jah bi filuanai andbuleino, ei ni ufarbafnaa, atgibana let mis 
hnn|)o leika meinamroa, aggilna Satanins, ei mik kanpastedi, 
ei ni nfarbugjan. 

8 Bi {)atei |)rim Bin|)am fraujan ba{> ei afBto|)i af miB; 

9 jah qa[> mis: ganah |)uk anata meina, unte mabts in siukeim 
uetinbada. Filu gabanrjaba du mais hwopa in aiukeim mei- 
naim, ei ufarbleifirjai ana mis mabts Xristaus. 

10 In }>izei mis galeikai[> in aiukeim, in anamabtim, in nanj^im, 
in wrekeim, in |ireibalam bur Xristn; unte [>an siuka, |ian 
mahteigs im. 



XII. 7- hruM Glosse in Cod. A.: gairu. 

XL 28. aeiteJDftJ so Cod. für sinteina. — 88. baurgswaddju Bemh. 

XU. 1. andhuleiains] mit der lettten Sübe beginnt Cod. A. xoieder.— 
2. fidwortaiban] widwortiiihune Cod. B., 'id' Cod. A., fidtrortaibone L. — 
inuh] inu Cod. A. — 3. inu. ni Cod. A. — 6. aittfau att>I»an Cod. A. — 
7. bnoto Cod. B. — 8. frauja Cod. B. — 9. Biukeini das erste Mal] eiukeiti 
Cod. A., M., Bemh. — 10. tleihalam Cod. B. 



I. Anfl. 
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162 2. Korinth. 12, 11-13, 8. 

11 War[> nnwita hwopands, jus mik ^abaididedn|) : a[>{tan ik 
skulda was fram izwis gakatiDJan, ante ni waihtai mioa hsbaida 
l>a.lm ufar filu apaustaulum, jah jabai ni waihta im. 

12 Ai|>[>aa Bwe|)aub taikaeiB apanetaulans gatawidos .waar[)iiii in 
izwis in allai |iiilainai, taiknim jah fanratanjam jab mahtim. 

13 Hwa ank iet, I>ize wanai wesei^t ufar anfiarOB aikkleBJons, 
nibai ftatei ik BÜba ni kaurida izwia? Fragibi|) mis |)ata 
aka^is. 

14 Sai, liridjo |)ata manwas im qimaD at izwia, jah oi kanrja 
izwia; unte ni aokja izwaros aihtina, ak izwia; ni auk skuluo 
barna fadreinam buzdjan, ak fadreina barnam. 

15 AI>|)en ik gabaarjaba fraqima jah fraqimada faur eaiwaloa 
izwaros, Bwejiaub ei ufaraaaau izwis frijonds mine frijoda. 

16 A{)|)an aai du, ik ni kaurida izwia, ak wiaanda anfto lieteigs 
hindarweisein izwia oam. 

17 Ibai {>airh bwaca }>izeei inaandida du izwia bifaihod« izwia? 

18 Ba}> Teita jab mi{) inaandida imma bro{>ar; ibai hwa bifai- 
hoda izwia Teitua? niu |)amma aamin ahmiii iddjedam? nia 
fiairo aamam laJatim? 

ly Aflra I)ugkei[» izwia ei sunjoma una wijira izwia? In and- 
wair|ija gudis in Xristau rodjam, |)atn])-|)an all, liubana, in 
izwaraizos gatimreinaia. 

20 Unte og, ibai anfto qimaDda ni awaleikana awe wiljan bigitau 
izwia, jah ik bigitaidau izwia awaleiks swe ui wileij) mik, ibai 
anfto ^wairbeina, aljan, jiukoa, bibaita, birodeinoa, haifsteie, 
faiba, ufawalleinos, drobnans; 

21 ibai aftra qimandan mik gu[) gabannjai at izwia jah qaino 
managaDa |)ize fanra frawaurkjandane jah ni idreigondsne ana 
unhraiDi^ai |)oei gatawidedun, borioasaau jab agiaitein. 

13. KAPITEL. 

1 t»ridjo [lata qima at izwia. Ana mun{)a twaddjs weitwode 
jah I)rije gaataDdi|) all waurde. 

2 Fauraqa[> jah aftra fauragateiha, awaswe andwairf)» an|)arainma 
sinfta jah alja[>ro du melja [taim foura frawaurkjandam jah 
antiaraim allaim, [>atei jabai qima, aftra ni freidja. 

3 Unte kaata aokei|) {lia in mia rodjandina Xristaua, aaei ni 
aiuki|i in izwia, ak mahteigs iat in izwis. 

XU. 12, apaustaulus Cod. A. — 13. phei Bernh. — niba Cod. A.— 
14. jan-oi Cod.A. — 16. jsbaurjaba} la]t">'^'ko Cod.A. und am Bande 
die Lesart des Cod. B.; Sernk. mit Cod. Ä. — mins] mina Cod. B. - 
16. aaij Biai 3f., Bernh. — 16. laiatim] lauatim Cod. B. — 19..1)nkel^. 
Bnojodama Cod. B. — 20. faiba, ufawalleinoa} fiMt im Cod. B. — 
21. jan-Di Cod. A, — agiaitein] so Cod. B., aftlaitja Cod. A., Bernh. 

XIU. 1. jah-tirne Cod. A. — gaatandi]> Cod. A.; gaatandai Cod. B. 
— S. Bokeib ^i8] 8okei|)ia Cod. B. 



2. Korinth. 13, 4—18. 163 

4 Ä}>{)an jabai jah uBhrami{)8 wae ua eiakein, akei libaij) na 
mahtai gudis; jab ank weia Biukatn in imma, akei libam mif» 
imma ua mabtai gudis in izwis. 

5 Izwia ailbana fraiBi|) aijaida in galaubeinai; ailbane izwia 
kauaeif), [tauh nin kanDu|) lEwia {latei leeaa Xristua io izwia 
ist? nibai aafto nn^akusanai eiju^. 

6 A[i|>ai) wenja ei kuni]ei{) {)atei weis ni eijum nDgakuaaDai. 

7 Aftfiaii bidja dn guda ei ni waiht ubilis taujaif»; ni ei weia 
gaknsanai |)ugkjaima, ak ei jua f)ata godo taiijai{i, i]> weia 
uogakaHanai fiugkjaima. 

8 Ki ftuk magum hwa wi{»ra auDJa, ak faur aanja. 

V A|i|)an faginom, Jian weia ainkam, i|) jua awiDfräi 8ija|»; [»Izuh 
auk jab bidjam, izwaraizoa ualaahtaie. 

10 Da{)^ |)ata alia|>ro melja, ei andwairf>a bardnba ni tanjaa 
bi waldufDJa {>aiDmei frauja fragaf mia da gatimreinai jah ni 
du gataar{>ai. 

11 Pata aoEtar, bro[>TJnB, faginoli, ustauhanai aijai|i, ga^rafaddai 
eijai{), aamo fra|)jai|>, gawair|>i taajandane 8ij&i[), j&h gii|) ga- 
wairjieie jah fTia{>wo8 wair[)i|> mip izwia. 

12 6oljai|) izwia miSBo in frijonai weihai. Üoljand izwiB {lai 
weibana allai. 

13 Anata fraujina unaaria lesnia Xriatans jab friafiwa gndiB jah 
gaman ahmina weifaia mif> allaim izwia. Amen. 

Du KaurinltainiD an^tara nataub. 
Da KaQrii){>iiiiii 'b* meli{i iat na Filippai Makidonaia. 

XHI. 4. jabai jah] jah fehlt in B. -^ weis] ebenso. — 5. Iiwia da» 
erste Mal] fehlt in A. — fraiaij)] fragij) Goä. B. — bauh] Jmu Cod. A,, 
M., Bernk. — izwia das dritte Mal] fehlt in B. — ibai B. — 6. ei kanoeij) 
fatei] fatei kunneij) ei Cod. Ä., Berrüi. — aiam Cod. A. — 7. gakusanai] 
ungatusanai Cod. A. — ifi] oi Cod. B. — weis] weia awe Cod. A., M., 
Beruh. — 9. aiD|> Cod. A. — 10. bardaba. jan-ni Cod. A. — 11. gaftraf- 
atidai bSjmK fehlt in Cod. B. - frijatwoa Cod. A. — 13. unaaria] fehlt 
in A., bei Berhh. in Jüammern. — frijat)wa Cod. A. 

Unterschrift: da KaariDttainm anfiara Cod. B., du Kaarinlnam 'b' 
Cod. A. — Sie letxte Zeile fehit in B. 



n,s,t,.,.d.:,fii00glc 



Du Galatim 

annstodei^. 



, KAPITEL. 



1 Pawlus, apaustauluH, ni af maanam nih [>airh i 
{lairh leeu Xristu jab gu{) attau, izei urraieida ina ds 
daufiaim, 

2 jab [tai mif) mie allai brofirjuB aikklesjon) Galatiais. 

3 AnetB izwis jah gaw£Ür[>i fram gnda attin jah fraujin nosa- 
raroma lesu Xrietan, 

4 izei gaf aik silban fanr frawaurhtiDS unaaroe, ei aetauBidedi 
ans US {)aiDma aDdwair|>in aiwa ubilio bi wiljin gndis jah 
attins nDBarie, 

5 [tammei w)il[>nB du aiwam, amen. 

6 Sildaleikja ei swa eprauto afwandjanda af {lamma la|>ODdin 
izwis in anstai Xristans da anjuiramnia aiwaggelja, 

7 t>atei nUt anjtar, alja eumai eind |)ai drobjacdane izwis jah 
wiljandans inwandjan ai^aggeli Xristaus. 

20 A{i[)aii |>atei melja izwis, sai, in audwair^ija gudis, ei ni tinga. 

21 Pa^ro qam aoa fera Saurais jah Kileikiais. 

22 Waenfi-fian UDknii|>s wlita aikklesjom ludaias |)aiiD in Xristau; 

23 |)atainei hausjandans vsNnn |>atei saei wrak uns simle, na 
merei|> galaabein {)oei snman brak; 

24 jah in mis mikilidedun gaf). 

Die Bruehstückt des Galaterbriefes finden sich in Cod. Ä. von 1, 2S 

— 2, 9; 3, 17—3, G; 3, 27— i, 23; 5, 17—6, 34; in Cod. Tur., einem 
BriKhstüclce des Cod. A., mn 6, U—18; in Cod. S. von 1, 1—7; 1, 20 
—3, 17; i, 19 lis ?u £Me. 

Überschrift mir noch in Spuren vorhanden. 

1. 4. andwairtiinj aiiawairt)m Cod. B. — 6. awal awaswe Cod. B. 

— 22. unkunJiB] fiter beginnt Cod. A. — 24. mikilidedun] melidedon 
Cod. Ä. 



2. KAPITEL. 

1 Pa|iro bi fidwortaihun jera neiddja aftra io lairusaulyma aiiji 
Bamabin, ganimandB nii{> mis jah Teitu. 

2 üzuthpan-iddja bi andhaleinai, jah ueeolc im aiwaggeli [tatei 
meija in ])indom, ]{> auiidro [>aimei ]>uhta, ibai Bware rionau 
ai|il>an rannjau. 

3 Äkei nih Teitne, ea mi|> mie, Ereka wiaande, baidi|>8 was 
bimaitao. 

4 A|)}>aii io |)ize afBllupandane ga1iiigabro|)re, {>aiei inn nfelnpun 
biDiuhsjao freihals unearana |»aciei aihnm in Xrietau leen, ei 
nnsiB ga[)iwaidedeiaa ; 

ö |)aimei ni hweilohun gakuQ]>edam ufhnaiwein, ei sunja aiw- 
aggeljoas gaatandai at izwie. 

6 A{)}>aii af {>atm [)ugkjandam wisan hwa, hwileikai siinle wesuD 
ni waibt mia wui|>riB ist, gn]> maus andwairfti ni aDdBiti|i; 
a[>{ian miB [lai {lugkjandaDB ni waiht ana ioBOkun; 

7 ak {lata wi|)rawair|Ki , gasaihwaudaDB {)atei gatraQaida waB 
mie aiwaggeljo faurafilljis, awaBwe Faitran bimaitis, 

8 unte saei wanretweig gatawida Faitrau du apaustaulein bi- 
maitis, waarstweig gatawida jah mis in {liudoB, 

9 jah afkannandaDB anet I>o gibanon mis, Ftutrus jah lakobus 
jah lohanoeB, [laiei |iiihtedun sauleia wisan, taihswons atgebnn 
toia jah Bamabin gamaineins, Bwaei weis du [)indom, i|i eis 
du bimaita; 

10 [tatainei [tizei unledane ei gamuneima |>atei uadandida fiata 
silbo taDJan. 

11 Aft^ian ^D qam Paitrus in Antiokjai, in andwair|ii imma 
andstoj), unte gatarhijis was. 

12 Dnte faur[»izei qemeina sumai fram lakobau, mi|) {liudom 
matida; i^ bi{>e qemun, ufslaup jah afakaiskaid sik ogands 
|)ans US bimaita. 

13 Jah mif> litidedon imma [lai aQ|)arai ludaieis, swaei Barnabas 
mi]> galauhaDB warji fiizat litai ize. 

II. 5. gastandai] RaTtdglosse in Cod. A.: |iairhwiBBi. — 6. aDdeitit] 
ebendaselbst: uimif). — 7. waontweig gatawida] ebenda»ibst: waorhta 
(eweitnalj. 

n, 1. Jia^roh Cod. A., Bemh. — fidwortaihun Cod. A., -Av (für -iä-) 
Cod. B. ~ 2. l)iudo8 God.A. — 4. fize] pizei Cod. B. — treiih&h Cod. A. 
— 5. ni] nih Cod. A., M., Beruh. — hwollohnm Cod. B. — 6. WQl[)riB] 
wnlt^rai« Cod. A. — andeitai{< Ckid. B. — anainsokun L., M., ana insokun 
Beruh. — 7. witirawairfo] wil)ra J» Cod. A. — Paitra Cod. A. — 
8. wauTstweigatawida BBtimal Cod. B. — apauBtulein Cod. A. — 9. mit 
Jkj 6i"mA( A. ab. — eauleis] u untergegangen. — 10. pizei] |)ize Bemh. — 
11. galiarhil» Cod. B. — 12. oganB Cod. B. 



,L'OO^IC 



166 Galat. 2, It— 8, 29. 

14 Ake bi|>e ik gasahw [>atei Di raibtaba gaggand du suojai 
aiwaggeljoDs, qa{i du Faitr&u fanra allaim: jabai |>a ladaias 
wiaaads |>iadieko libais jah oi iudaiwUko, hwaiwa [)iadoB 
baideie mdaiwiskoa ? 

15 WeiB raihtia ladaieis wiaaDdans jab ai us ])iudom frawaurhtai; 

16 al>{>an witandane {)atei di wair{)i[) garaihta manna db wauret- 
warn witodiB, aija |)airh galaubein leBuis Xrietaus, jah weis 
iD XriBtan leBua galaubidedum, ei garaibtai wair|>aiina üb 
galaubeiaai Xrietaue leBiiis jah ni ua waarstwam witodis; unte 
Dl wair{ii}> garaihte ub waDrstwam witodis alohuD leike. 

17 A|i{)aD jabai BokjaDdaaB ei garaihtai domjaiadau io Xristau, 
bigitanai »ijum jaB-ailbaDS frawanrhtai, |)aDDU XriBtue fra- 
waarhtaie aadbabtsP Nia-Bijat. 

18 Uote jabai {latei gatar, [pata aftra timrja, miBeataujaudaD mik 
BÜban UBtaiknja. 

19 Onte ik [»airh wito|i witoda gaawalt, ei gada lib&u. 

20 Xristau rai^ nsbrami]>B warft, ifi liba, nu ni }>aDaaei[)a ik, ifi 
libai|) in miB Xriatus. Aft^an }>atei du liba in leika, in ga- 
laubeiDai liba budub gadJB, {iIb frijoDdioB mik jah atgibandin» 
Bik BÜbaD faur mik. 

2t Ni faurqit)a aostai gadia; unte jabai fiairh vitofi garaihtei, 
aifi|)aD jah Xriatus dware gaawalt. 



3. KAPITEL. 

1 unfrodanB Galateis! hwas Izwib afhugida Bnujai ni ufhaus- 
jan? izwizei faura angam lesuB XriBtus faiftamelifis waa, ia 
izwis aBhramifis? 

2 Pat-atD wiljau witan fram iswis. uzu waurstwam witodia ahman 
nemufp [laii nzu gahauBeinai galaubeinais? 

3 Swa TinfroI)an8 BijuJ)? aQastodjandanB ahmiu nu leika uatiuhit»? 

4 Swa fila gawunnuf} Bware? afifian jabai aware! 

5 Baei nu andstaldif) izwis ahmin jah waurkei]) mahtins in izwis, 
uzu waurstwam witodia flau uzu gahaueeinai galaubeinaie? 

"6 Swaawe jah Abraham galaubida guda — — 

27 Swa managai auk awe in Xristau daupidai weBuf), Xristau 
gabamodai BijuJ). 

28 Niet JodaiuB nih KrekB, mat skalka aih frei», nlat gumakund 
nib qinakund; ante allai jua ain aijuf) in XriBtau leau. 

29 Afifiau [lande juB Xriataua, fiannu Abrahamia fraiw atjufi jab-bi 
gahaitam arbjans. 

II. 14. Abe] so Cod. B. für akei, — 17. Bokjftndana] hier beginnt A. 

wieder. — in] Lücke in B. bis 4, 19. — 16. raiaaataajandin Cod. A. — 
20. sddub] Cod. A. für suDanB. 

Iir. 3. unfro{>ans] so Cod. A. für unfrodans. — 29. abrjaQB Cod. A, 



A'OO^IC 



4. KAPITEL. 

1 A{>])aii qij)a: Bwalaud melie ewe arbinumja oiaklabe ist, ni 
nnd waiht iueiza ist skalka, frauja allaize wieaDda; 

2 akei Qf raginjam ist jah faura^aggam uod gareben attina. 

3 Swa jah weis, ])an weeum bamiskai, af etabim fiis fairhwaua 
wesum skalkinondanB. 

-4 I{) bi|)e qam uafulleine melie, insandida gul> niiou eeinaDa, 
waur^anaoa üb qiaon, waur{>aDana uf witoda, 

5 ei |>anB uf witoda UBbauhtedi, ei Buoiwe Bibja andnimaina. 

6 A}>}>aa |)atei Biju]> jua sunjna gudis, iiiBandida gaj) ahmaa 
sniiaiie aeiuis in hairtona izwara hropjandan: abba, fadar'. 

7 Swaei ui [tanaBei^ ia ekalka, ak sunus; ip {lande budub, jah 
arbja gudis [>airh Xristu. 

8 Akei pan Bwejiauh ni kunnandans gn]), }>aim |>oei wiatai ai 
Bind guda ekalkiüodedu]» ; 

ö i{» DU aai, ufkunnandauB ga^, maizu[i-])a& gakunnaidai fram 
guda, hwaiwa ganandidedn^ izwie aftra du {laim unmahteigam 
jah haikam Btabioi, {)aimei aftra iupana akalkinon wiloil)? 

10 Dagam witaij) jah meno|inm jah melam jah ajinam. 

11 Og izwiB, ibai «wäre arbaididedjau in izwis. 

12 A^|iaQ wair{iai{> swe ik, unte jah ik awe jna. Bro[)rjue, bidja 
izwiB, ni waiht mis gaskoftn}». 

13 Witujj |>aCet |)airh Biukein leikie aiwaggelida izwia J)at& frumo, 

14 jah fraiatubujai aaa leika meinamma ni frakun}»eduf), ni and- 
Bpiwa{>, ak awe aggelu gndis audnemuj» mik, swe Xristu leau. 

15 Hwileika was uu audagei izwara? Weitwodja auk izwia |)atei 
jabai mahteig wesi, augona izwara uegrabandana atgebet}» mi». 

16 l{i nu ewe fijands izwia warj), sonja gateihanda izwis? 

17 Aljanond izwis ni watla, ak nsletan izwia wileina, ei im 
aljanofi. 

18 Afifian goj) ist aljanon in godamma aioteino, jan-ni {»atainei 
in {»animei ik Bijan andwair[)B at izwis. 

19 Baroilona meina [»anzei aftra fita, unte gabatrfatjaidan Xrietus 
in izwis. 

20 Afifian wilda qiman at izwis nu jah inmaidjan Btibna meina; 
unte afslau^i{is im in izwis. 

21 Qi{ii[> mia, jus uf witoda wlljandans wiean, ]>ata wito^ nin 
haueeif»? 

IV. 8. nf Btabitu ftis fairhwaus] Glosse in A.: uf tuggUm. — 
13. »Dkein] Glotse in A.: unmaht — 19. gabairhtjatdftu] am Bande des 
Cod. A.: laudjai gafrisahtnai; das UUte Wort undeutlich. — 31. nin 
hauMi])] am Bande des Cod. A.: nia asauggwut). 

IV. 5. uBhanhtide Cod. A. — 7. ak sunus iß] fehlt im Cod. — 
11. arbaidedidjau 0x2. jl. — U. aggelu] «o Corf. J./äraggilu. — 19.f)aDzei] 
hitT beginnt Cod. B. loieder. — XriBtauB Cod. B. 



168 Galat. 4, 22—6, 11. 

22 Gameli[> ist aak |>atei Abraham twane aihta sununs, unana 
ue [tinjai jah aiDaaa na frijai; 

23 akei [tan sa aa {)iujai bi leika gabanrana wae, i[» ea na frijai 
bi gahaita; 

34 [latei sind aljaleikodoa ; {tos auk aind twoe Iriggwoa: aina 
raihtia af fairgaDJa Seina in [liwadw bairandei, sei ist Agar; 

25 äeina fairguni ist in Arsbia, gamarko fiizai nu lairuealem, ift 
BkalkiDo|> mi^ aeinaim baroam. 

26 I{) Bo iupa lairuealem frija ist, sei ist ai{>ei uosara. 

27 GameliJ) iat auk : aifai atairo so oobairandei, tarmei jah bropei 
BO ni fiUtDdei, nnte managa barna |)izo8 au|)jons mais {)au 
pizos aigandeioB abau. 

2H A|>[»aii weis, brotirjoB, bi laakiB gabaita bama eium. 

29 Akei {lan swaawe aa bi letka gabauraoa wrak {)aDa bi ahmin, 
ewah jah nu. 

30 Akei hwa qil>il> |)ata gamelido? Uswairp {tizai |)iajai jah 
[>amma aunaa izob; unte ui nimi{> arbi annOB [liajoa mif) 
anaati frijaizoB. 

31 Pannu nu, brofirjua, ni sijum [tiujoa barna, ak frijaizoa; 
|)ammei freihalaa uns Xriatua frijans brahta. 



5. KAPITEL. 

1 Staadaif) nn; ni aflra ekalkinaBaaua jukuzja vsitulait». 

2 Sai, ik Pawlus qi[»a izwis f>atei jabai bimaiti[), Xriatas izwis 
niat du botai. 

3 A|)|ian weitwodja hwamnieh manae bimaitanaize, |)atei aknla 
iat all witofi taujan. 

4 Lausai aijut) af Xristau, juzei in witoda garaibtans qi}>i|> 
izwis; US aoatai uadruau|); 

5 a{)|)aa weis ahmin ua galanbeinai wenais garaihteins beidsm ; 

6 unte in Xriaiu leau nih bimait waiht gamag nih faurafilU, ak 
galanbeins {»airh frlaftwa wauratweiga. 

7 Kunnufi waila; bwaB iznia galatida aunjai ni ufhauajan? 
ü So gakanda ni us {lamma la|>ODdia izwia iat. 

a Leitil beiatie allaoa daig diatairif». 

10 Ik gatraua in izwia in fraujin f»atei ni waiht aljis hugjif»; 
a|>|)aa sa drobjands izwis ea bairai |>i} wargi|>a, sabwazuh 
saei sijai. 

11 Ati[ian ik, bro{)rjua, jabat bimait merjan, dahwe ftanamaia 
wrikada? f>annn gatauran ist marzeins galgina. 

IV. 2S. nach leika bricht Cod. A. ab. — 24. aljaUikaidos Cod. B. 

V. 3. hwamrae Cod. B. — 6. Xristu Cod. B. für XrisUu. — 8. m7 w» 
Cod. unUrgegangm. — lajiodin Cod. B. — 9. bsitis Cod. B. 



■A'OO^Ic 



Galat. 5, 12—6, 3. 169 

13 W&ioei jah usmaitaiDdau [tai drobjand&Ds izwis. 

13 Jas auk du freihaUa la|>odai Biju|i, bro[»rjaB; {lataiaei ibai 
{>aua freihaU du lewa leikie taujai]), ak in fria^wos ahmiaa 
Bkalkino{) izwia miseo. 

14 Unte all wito{) ia izwis in ainamma vaurda uefalljada, in 
f>amma: frijoa nehwundjan {>einaDa awe [tuk BÜbaD. 

15 If) jabai izwis misso beitifi jah fairino^, saihwi]), ibai fram 
izwis misBO fraqimaindau. 

16 A{)[>aii qijia ei afamin gaggaifi jah Idbiu leikis ni uBtiuhaifi. 

1 7 Dnte leik gaiTDei|) wi|>ra ahman, i|i ahma wi|)ra leik, {h> na 
sis misso acdataadand, ei ni [lisbwah ])atei wilei|>, ])ata tau- 
jar|.. 

18 At>[»aD jabai ahmio tiabaoda, ni sijuj) of witoda. 

Id A[i^an 8wikuD|>a sind wanratwa leikis, f)atei ist: borinasaua, 
kalkinassus, nnbraiaijia, aglaitei, 

20 galiugagade skalkinaesaB, lobjaleisei, Qat)W0B, haitateis, sljan, 
batiza, jinkoa, IwisstaaaeiB, birodeinos, hairaiseis, 

21 nei|)a, maur[)ra, drugkaneine, gabauros, jah {>ata galeiko ^aim, 
^atei fauraqi[>a izwis, awe ju fauraq^af), Jiatei [tai |)ata awaleik 
tanjandaDS {>iadaDgardjos g;ndia arbjana ni wair|iand. 

2ä I{) akran ahmine ist fria^wa, faheds, gawairfii, uabeianoi, selei, 

blei[>ei, galaubeins, 
33 qairrei, gabobaine, Bwiknei; wi[ira ]>o Bwaleika nist witofi. 

24 Ifi {)aiei sind Xristaua, leik sein ushramidedun mi{i winoom 
jah lustum. 

25 Jabai libam ahmin, ahmio jah gaggam. 

26 Ni wair|)aima Öantal, uob misao uahaitandans, misso in neijia 
wisaudans. 

6. KAPITEL. 

1 Brojirjaa, jabai gafahaidau maana in hwizai missadede, jus 
fiai ahmeinana gaftwastjai]» [)aDa swaleikana in ahmia qairreios, 
ataaibwands {luk silban, ibai jah fiu fraisalzau. 

2 Izwaroa mieso kaarifios bairai{>, jah swa usfallei}» wito{) Xri- 
stana. 

3 1[» jabai |ingkei|i hwas hwa wiean, ni waiht wisands, sis 
silbio frajijamarzeiDS iat. 

VI. 3. als silbin frapjamaraeins ist] Randglosse in A. (sehr verblichen): 
sik silban (Bilbane f/^jMtr.) uslutonda iat; Uppstr. la» sik nicht. 



V. 16. fairrinol> Cod. B., fairiiio|i 3f., Bernh. — 17, mit i|> beginnt 
üod. A. wieder. — tanjit» Cod. A., Bernh. — 20. twi^taeeeia Cod. A. — 
21. fauiotfiB Codd. ~ Ewaleik tagaajandana Cod. B. — 22. frija^wa, 
fab«tie Gid. A. 

Tl. 1. andsaibwends Cod, A., Bernh. — ibai] iba Cod. A. 



170 G«Ut. «, 4—18. 

4 I{) wanralw seio sübina kineai hw&rjtzah, jah {lan in §is BÜbin 
bwoftnlja habai jab ni in aolmramms; 

5 bwaijizuh aulc aweea baur|)ein bairi|i. 

6 A[>ttan gamainjat sa laisida waurda {lamnia laisjandiD in allaim 
godaim. 

7 Ni wairf>«{» airzjai; ga]) nj bilatkada. Manoa auk fMtei saiif) 
ftatub jäb sneif)i|>. 

d Qnte aaei aaii[> in letka aeinamma, na fwmina leika jab 
BDfli]»]|) riurein; i}> aaei saiil> m abmtD, na ahmin jah aaeif>i[) 
libain aiweinon. 

9 Äf)|>an }»ata godo lanjandana ni wair|iaima negradjana; unte 
at mel awesata 8nei]>am ni afmanidai. 

10 Pannu na, ]wndei mel habam, waarkjam [>iu]) wijtra allaaa, 
piahnn wi|)ra swesaaa galanbeioai. 

11 Sai, hwileikaim bokom izwis gamelida meinai handan. 

12 Bwa managai awe wileiaa aamjan ais in leika, |iai nau^DJand 
izwia bimaitan, ei hweh wrakja galgina Xriataaa ni winnaina. 

13 Nib t>an awB]>aub [)ai izei bimailauai aind, wito{) faatand, ak 
witeina Izwia bimaitaD, ei in izwsramma leika üwopaiDa. 

11 I|> mia ni aijai hwopan in ni waihtai, niba io gatgin fraujina 
unaaria leauis Xriatana, |)airh f>anei mia fairhwus ufihrami[)a 
ist jah ik faicbwau. 

15 ünte nih bimait waiht ist, ni faurafiUi, ak niuja gaakalVa. 

16 Jah Bwa managai awe {>izai garaideinai galaistana aind, ga- 
wairf>i ana im jab armaio jah ana Israela gudia. 

17 I*anamaie arbaide ni ainabun mia ganajai: unte ik stakine 
fraujins onsaria lesuia XriBtans ana leika meinamma baira. 

18 Ansta fraujina nnsaria lesuis XriBtaua mi|i ahmin izwarammu, 
_ bro|)riua. Amen. 

Du Galatim uatauh. 
Dd Galattm yameliß ist us Rumai. 

VI. 4, ni] in A. nur verblichen, aber vorhanden. — 6. baurjieinj banrein 
Cod. A. — 7. BBÜ^ Jiatuh] eaijil> [lata Cod. A., Haiiti tiata ßernh. — 
8. aaiiti eweimalj saijifi Cod. A. — 11. gamelida izwis Cod. A. — 12, sam- 
Jam Cod. B. — wraka Cod. A., Bernh. — 18. ni|)-j)an, i;!0 Cod. A. — 

14. Di in waihtai Cod. B. — galgina Cod. A. — fairhwaus Cod. B. — Nach 
nabramitie ist bricht Cod. A. ab, und es tritt bis eum Schlüsse Cod. Tur. 
(sielte IdinleitangJ ein. Seine Lesarten sind unsicher und lückenhaft. — 

15. ni bimait waiht ist, nih fauiafilli Cod. Tur.; nih — nib Bernh. -— 
17. atskiaa bis ana lojka} .... kina leauia ana leika Cod. Tut. Die lelite 
Zeile der ünterachnß, zum Teil erlonohen, in Cod. Tur., nieht in B. 
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Aipistanle Faivlaas dn Aifaisinm 

anaBtodei]). 

1. KAPITEL. 

1 Fawlua, apaustauluB Xristaus lesuts [>airh wiljan ^die, [>aim 
wfliham {)aim wisaDdam in Aif&iBon jah tri^gwaim in Xriatau 
lesu. 

•J ÄDBts izwis jah gawair]»! fram guda attin unaaramtna jah 
fraujiD Ibbu Xristaa. 

3 Pm])i|)8 gap jah atta fraujioB ansariB lesuia Xristaua, izei 
ga{iiu{)ida aos in allai [»iu|leiDai ahmeioai in biminakuodaim 
in Xriatau. 

4 Swaewe gawalida anaia in imma faar gaaateia fairbwaua, ei 
aijdma weia weihai jah UDwammai in andwair{>ja ia in fria{iwai. 

5 Fauragarairojt uns dn anniwe gadeda! [>airh leau Xristu in 
imma bi leikainai wiljina aemie, 

6 da hazeinai wnljiaus anataia aeinaizoa, in |)izaiei anstöigs was 
uns in [lamnia liubin euaau aeinarama, 

7 in |)ammei babam fanrbaubt, fralet frawaurhte {tairb blo{l ia, 
bi gabain wul|iaus anataia ia, 

S ]>oei nfaraaBau ganohida in uns in allai bandiigein jab 

frodein, 
9 kaonjan unsis runa wiljina seinis bi wiljJD, saei fanragaleikaida 

imma 

L 9. bi iriljiD, aaei fauragaleikaJda imma] am Bande det Cod. A.: 
ana leikainai |>oei garaidida in imma. 



Vom den Bruchstücken des Ephenfrbriefes geinährt uns Cod. A. Kap. 
3, 1—2, 20; 3, 9—5, 3; 5, 17—29; 6, 9—19; Cod. B. 1,1— i, 6; 4, 17 
—5, 11; 6, 8 bis ill Ende. 

Überschrift nach Cod. A. (aDaBtodi^ Cod. A.). Du Aifaiaium ana- 
atodBib Vod. B. 

I. 3. in allai] ans alUi Cod. A. - i. unsia] uns Cod. A. - vveia 
fehtt in A. — frijat>wai Cod. A. — 5. imma] ina Cod. A., Btmh. — 
7. vulj^ua] Zusatz der Codd. gegen den Urlext, nach v. 6. 



172 Ephes. 1, 10—2, 2. 

10 dn fanragoggja nsfaUemaia mele, aftra aBfnlljao alla ia 
Xrialan, ^o ana himiuam jah aoa airfiai in imma, 

11 in fMuuinei hlanta gasatidai wesum, fauragaradanai bi wiljin 
gudie ]>is alla in allaim wanrkjandinB bi muna wiljinB aeinis, 

12 ei Bijaima weia dn hazelDai wqIJmub is {>ai fanrawenjandaiis 
in Xriatau, 

13 in {tamtuei jah jus gabansjacdaDB waurd sunjoe, aiwaggeli 
gaaistaiB IzwaraizoB, ^mmei galanbjandans gasiglidai waor[)u|> 
ahm in gahaitta [lamnia weifain, 

14 izei ist wadi arbjia unsaris du fanrbauhtai gafreideinaia, da 
hazeinai wnljiane ia. 

15 Du{)|)B jah ik, gahauejanda izwara galanbein In fraujin lean 
Xristan jab frial>wa in allane {tans weibane, 

16 nneweibandB «wilindo in izwara, gamnod wanrkjands in bldom 
meinaim, 

17 ei ga[) franjina iinBam lesula XristauB, atta wul{)auB, gibai 
izwiB abman bandageins jah andhuleinals in ufkQn{)ja aei- 
nanima, 

18 inliuhtida augona hairtina izwaris, ei witei|) jaa hwa iet weiiB 
la|)ODaia is, hvileika gabei wul{)aQB arbjis ie in vreihaim, 

19 jah hwa ufaraesua miküeiaR mabtaia is in uns |iaim galaub- 
jandam bi wanratwa mahtais awinJteinH ie, 

20 |iatei gawaurhta in Xriatau, nrraiBJanda ina na dan^im jab 
gasatida in taihawon aeiDai in himiuam 

21 nfaro allaize reikje jab waldufnje jah mabte jah fraujinaastwe 
jah allaize narane namoidaize ui ^atainei in {»amma aiwa, ak 
jah in }»amma anawair|)in. 

22 Jah all ufhnaiwida uf fotuns imma jah ina atgaf haubif» ufar 
alla aikklesjon, 

23 sei ist leik in, fullo {)is alla in allaim uafnlljandiue. 



2. KAPITEL. 

1 Jah izwis wisandaDB daut>anB misaadedim jah frawaurhtim 
izwaraim, 

2 in |>aimei aimle iddjedu{> bi {lizai aldai {)iB fairbwaus, bi reik 
waldufnjia lußaaB, abmioB [liB nn vaorkjandinB in sunum an- 
galaubeinaie, 



I. 10. jah] jap-lio Cod.A., jab traSemfc. — 13. sonjos] sunjaa Uod. J. 
— 14. izei) ize Cod. A. — 15. frijajura Cod. A. — 18. inliuhitida Cod. B. 
— bwileiku Cod. A. (Cod. B. unleserlich^; hwUeika i., ÄrnA. — 22. »llj 
ftUa Cod. A., Bernh. — fotum Cod. B. 

II. 2. fflirhwauB] aiwia Cod. B. — annum] aomnu Cod. B. 
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3 in |)ümei jah weis all&i aemetum sumao in Instum leikis 
unaaria, taujandaDB wiljaDB leikia jah g;amitone, jah wesutn 
wietai baraa hatine, Bwaswe jah [)ai aD[)arai. 

4 I|> gu|p, gabeigs wisaads ia armabairteiti, io [lizoa managoaa 
frija|)wOB in ^izaiei frijoda uns, 

5 jah wiBaDdans unn daaf)anB frawaurhtim, iiii[» gaqiwida una 
XriBtaa, anstai Bijup gaDasidsi, 

6 jah mifi arraiBida jah mi]) gaaatida in himinakandaiin in 
Xrietau leau, 

7 et atangjai in aldim ftatm anagaggandeim ufarasaa gabeins 
anetais eeintuzoa in eelein bi una in Xriatau lesu. 

8 ünte anatai aijajr ganasidai Jiairh galaubein, jah [)ata ni ua 
izwia, ak gudia giba tat; 

9 ni na waurstwam, ei hwaa ni hwopai, 

10 ak ia sijum tani, gaakapanai in Xristan lean dn wanratwam 
godaim, |>oni fanragamanwida gu[), ei in {mim gaggaima. 

11 Ou|)|)e gaiiiunei|) {)atei jub {>indoa aimle weBn|) in leika, [lai 
namnidana unbimaitanai fram |»izai namnidon bimait in leika 
handuwaurbt. 

12 Unte wesuj) |>aD in jainamma mela ionb Xriatau, fraroa|)jai 
aametia laraelia jah gaeteia gahaite trauateia, wen ni haban- 
dana jah gudalanaai in manaaedai. 

13 ][» nu aai, in Xriatau lesu jua juzei aimle weBu[> fairra, 
waur{)u[» nehwa in blo|>a Xriataua. 

14 Bs ank iat gawairjti nnaar, aaei gatawida |h> ba da aamiu 
jah mifigardawaddju fa|)08 gatairanda, 

15 fijafiwa, ana leika Beinamnia wito|> anabusne garaideinim ga- 
tairanda, ei |>ans twana gaakopi in sia BÜbin du ainamma 
niujamma mann, waurkjands gawair[>i, 

16 jah gafrijiododi {lana bana in ainamma leika gada fiairh 
galgan, afalabanda lijajiwa in aia silbin. 

17 Jah qimanda wailamerida gawair|)i izwia juzei fairra, jah ga- 
wairfii [laim izei nehwa; 

18 unte [)alrh ina habam atgagg bajo[ia in ainamma ahmin dn attin. 

II. 3. wiljans] Bandglosse in A.: lustuna. — jah weanm wistai baraa 
batize] am Rande dess^en Cod.: asaateinfti urrugkai (ab origine 
reprobalij. — 10. godaim] Bandglosse in A.: t>iu|ieigBim. 

U. 3. ftssum] wisum Cod. B. — hatize] so Cod. A,, batia Cod. B., 
batizii L., M., Bemh. — 4. gabiga Cod. A. — managoas] mnnagoi Cod. B. 
— in l)izaiei] in fehit Cod. A. u. 6« BemÄ. — 6. sijub) sijura Cod. B. — 
6. jah mit) arraiaidai jah ini|) gaaatidai Cod. B. — 7. aldaim Cod. Ä. — 
8. aiu[) Cod. A., Bernk. — 10. Blum Cod. A., Bernh. — 11. weBiif)] feUt 
Cod. B. u. bei Bernli. — f>ai namnidana beide Codd. — 12. inu Xristu 
Cod. A., innh Xriatau B., inuh Xristu M., Sernh. — 14. railigardawaddiii] 
so Cod. B., midgardiwaddin Cod. A., mi|igardiwaddju Btrnh. — 16. afsu- 
hans Cod. B. — 17. izei] ize Cod. A. 



174 Ephes. 3, 19-8, 12. 

19 Sai DU ja ni eija{> gaeteia jah aljakonjai, ak sijujt gabaur^- 

Jane {mim weiham jah ingardjaDS gudia, 
30 anatimridai aoa grunduwaddjau apaostaale jah praufete, at 

wisandin anhumiBtin waibetaBtaina BÜbtn XriBtau leen, 

21 in |iammei alla gaCimrjo gagatiloda wahBeiJ) du alh weihai 
in fraujin, 

22 in |>ammei jah jus mif) gstimridai sijufi du baaainai gadie in 
ab min. 

3. KAPITEL. 

1 In pisosei wühtaia ik PawluH banclja Xrietaus lesuii in 
izwara jtiodo, 

2 jabai Bwe|)aub baneidedul) fauragaggi gadis anstaie, Bei gibana 
ist mis in izwie; 

3 ante bi andbaleinai gakaonida was inis so ruoa, swe faara- 
gamelida in leitilaroma, 

4 du|>[>e et Biggwandans mageif) fra{)jaD frodein meiuai in runai 
Xri staue, 

5 |iatei anjiaraim aldim ni knn{) was boduoi manne, swaewe nu 
andhuliji iet [laim weiham is apauBtsulnm jah pranfetam in 
ahmin, 

6 wiBau {>iudoB gaarbjane jah galeikane jah gadailane gahaitie 
K in Xristan lesu {)airh aiwaggeljoa, 

7 |iizozei warf) andbahts ik bi gibai anetais gudie fiizai glbanon 
mie bi toja mabtaie is. 

8 MiB, {>amma undarleijio allaize [uze weihane, atgibana warf) 
anstB so, in fiiudom wailamerjan f>o nntairlaietidon gabein 
Xristans, 

^ jah inlinhtjau allane, hwileik f)ata fauragaggi runoB J)izoH ga- 
fulginone fram aiwam in guda f)amma alla gaekapjandiD, 

10 ei kannif) wesi nu reikjam jah waldufnjam in |)aim himina- 
kundatn f)airh aikklesjon bo managfalfio handugei gudie, 

1 1 bi mtnia aiwe f)aDei gatawida in Xriatau leeu fraujiD unsaramma, 

12 in f>ammei habam balfKin [freihalBJ jah atgagg in trauainai 
fiairb galaubein Ib. 

111. 10. inanagfall)o handugei] am Hände de» God. A.: msnagaim 
managnandei. 

U. 19. ja] fehlt in A. — aljakonjai A. B., aljaknojai M., Bemh. — 
20. Xit anatimri . . . bricht Cod. A. ab. 

m. 8. nnd&rleijin] so Cod. B. Dag Wort (für ikaxunov^eip) teird 
mm Uppstr. (Codices Ambras. S. 106^) für eine KomiparaticbÜdang von 
einem vorausgesetzten Aäj. undarl-s erklärt; BeMenberger (Sätr. 3, 81} 
denkt anUtt. leijs (niedrig gtlegen); nndarleiMn nuerst M. — 9. Jlftt in 
beginnt Cod. A. wieder.— 10. maDagfatt)o| füufaibo Cod. Ä., M., Bemh. 
— 12. freifaala] feUt Cod. B., freijhaU Cod. A.; es iil Glosse noch dem 
lat. Ubertatem, womit einige Quellen, statt mit fidnniam, na^Qtialav über- 
setten (Bernk.J. 



Ephea. 3, 13—4, 8. 175 

1.3 In f>ize bidja, di wairfiaift usgrudjans in aglom meiDaim faur 

izwifl, ftatei ist wnlftus izwar. 
14 In ftis biuga kniwa mein« du attin franjins anaaria lesuis 

Xristaae, 

16 HB |»ammei all &dreioie io himina j&h aoa airjiai' aarnnjada, 
lö ei gibai izwia bi gabein wul|>ana fleinia mahtai gaawinfiDan 

|)airh afaman aeiaaDa io iuDuraaD maotiaD, 

17 bauan Xriatu fttirb galaubeia ia hairtam izwaraim, 

IH ei, in fria[)wai gawanrbtai jah gasulidai, magei|> gafahan mi{^ 
allaim [)aim weiham bwa eijai braJdeJ jab laggei jafa hauhei 
jab diupei; 

19 kuDnao }>o ufaraeaau mikilon |>ia kunjtjis fria[>wa Xrietaaa, 
ei fallDai{i du allai fulloa gudia. 

20 A[)^aD [)aiiima mahteigio nfar all taujan maizo lia.a bidjam 
ai|>J)an frajjjain bi mahtai |)izai waurkjaadein ia una, 

21 imma wulf)ua in aikkleajon in Xriatan lean in alloa aldius- 
«iwe, amen. 

4. KAPITEL. 

1 Bidja nii izwis ik bandja in fraujin, wairfiaba gaggan {)izos- 
la}K>Daia f>izaiei la[>odai eija]», 

2 mi{) allai bauneinai jab qairrein, mi]) usbeieDai ua|)nlaiidan» 
izwis misao in fria}»wai, 

3 nadandjandana Taatan ainamuDdi[)a abmina in gabundjai ga- 
wair|>ei8. 

4 Ain leik jah aina ahma, awaawe atla^iodai aijuj) in aina wen. 
la[)oiiaia izwaraizoa. 

5 Aina fraoja, aina galanbeina, aina daupeins, 

6 aina gu]) jah atta allaize, aaei nfar allaim jah and allans jali 
in allaim una. 

7 I|» ainbwaijammeb unaara atgibana iat anste bi mita{i giboa. 
Xrialana; 

8 in fiizei qi|ii{»: uasteigande in haubi{)a uahan}». han{» jah atuh- 
gaf gibos mannam. 



III. 18. in E>ize A., B., in piim Bernh. — 16, gaBwinJjnan] inswin^jan 
Cod. A., Btrnh. — io] fthü Cod. A. — 18. frijajjwai Cod. A. — ga- 
ivanrtai Bernh. (ip^i^oinivoi), vgl. Böm. 11, 17. — iah laggei] jal-laggei' 
Cod. A. — 19. firij8[»wa. falnait) Cod. A. — du] in Cod. Ä. — 20. maizo] 
maizo giban Cod. Ä. — uns] udbib Cod. A., Bernh. — 21, imuuh wulttna- 
in Xriatau lesu jah aikklesjou iu alloa aldioB usw. Cod.A.; iiaiaab Bernh., 
der sonst -der Lesart von B. folgt 

IV. 1. BiuJ. Cod. A., Bemh. — 2. frijal>wai Cod. A. — 6. Nach allaize- 
Xüefee in B. bis v. 17. 
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176 EphM. 4, 9—25. 

9 Patuft-fun aestaig, hwa ist, niba |)atei jab atetaig faur|>i8 In 
nndaristo air|)08p 

10 Saei atstaig, sa ist jah »aei usstaig ufar allaoa himinana, ei 
QBfullidedi all ata. 

11 Jah silba gaf sumans apauetanluns, sumanzuft-ftaa praufetuos, 
itiimaDzu{)-fiaii aiwaggelistanB , Bumanzu|i-{)aD hairdjans jah 
laUarjaos, 

12 du ustaubtai weihaize, du waurstwa andbabtjis, du timreinai 
leikU Xristans, 

13 note gariDnaima atlai io aJDamundiJta galaubeiuais jab uf- 
kuD{)jis Runus gudie, du waira fullamma, in mita^ wabataus 
fulloDS Xristaus, 

14 ei {)aüaBei[te ni eijaima Diuklabai uswagidai jah nsflaugidai 
winda bwammeh laiseiDais, liuteiü manDO, io filudeisein du 
ÜBteigai uswaadeinai airzeina, 

15 i[t Bonja taujandaaa io frijaftwai wahxjaima in ina fio aÜa, 
tze ist haubif), XriBtuB, 

16 ue {>amniei all Uik gagatilo^ jah gagabaftij) {lairh allos ga- 
wiBBJDB andstaldiB, bi waurstwa in mita^ ana ainhwarjob fero, 
UBwahst leikis iauji|> du timreinai seinai ia fr]ja|)wai. 

17 P&ta nu qi[)a jah weitwodja ia fraujin, ei |)anaBei{>B ai gag- 
gai{), awaswe jah an|>arDB {)iudoB gaggand in UBwiBBJa hugis 
seinia, 

18 riqizeinai gahugdai wiaandauB, framajijai libaiDais gndie in un- 
witjiB {liB wisandina in im, in danbifios bairtaue aeinaize, 

19 ^aiei uawenane waurfianai aik eilbans atgebun aglaiteia in 
wauratweia unbraini{>oa allaizoa, in faibufrikein. 

20 1[) jus ni awa ganemuft Xristu, 

21 jabai Bwef>aub ina bauaidedu{i jab in imma nslaiaidai aijuj), 
Bwaawe iat sunja in lean, 

22 ei aflagjai{> jua bi frumin uameta {)ana faimjan mannan f>ana 
riuijan bi laetum afmarzeiuaia. 

23 Ani){i'|>an-niujai[> ahmia fra|>jia izwaria, 

24 jab gabamof» |)amma niujin mann f>aniina bi guda gaakapauin 
in garaibtein jah weifai{)ai aoDJoa. 

25 In |iizei aflagjandana tingn rodjai[> sunja hwarjiznh nii{> ne- 
bwnndjin aeinamma, unte aijum anf)ar an{>aria Iif>ua. 



I fullamraa] am Bande des Cod. A.: guntin ful- 



IV. 18, sunus] Cod. für sanaus. — liutein] liutel teahrgcheinlich im 
Cod. — X5. iz^ so Cod. für iwi. — 16. (jab) feUt im Cod. — 17. Mit 
J)Rta beginnt Cod. B. wieder. — 24. jaj;-j^haiiioI> Cod. A. — 25. sijiim 
Cod. A., aijut» Cod. B. 
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EpbeB. 4, 26-5, 17. 177 

26 Pwairhai{)-[uQ eijai|) jsh ni frawaurkjaif), Bunno oi dissigqai 
aDa fiwairhein izwara. 

27 Nih gibai|) atftt> iiiibnlt>in. 

28 Sasi hlefi, |>anaBei|)e ni hlifai, ak mais arbaidjai, waurkjands 
BWBsaim bandum ^iufi, ei babai dailjan JtaarbandiD. 

2U Äinbun waarde ubilaize ue muojta izwaramma ni uBgag^ai, 
ak f>atei g;o{> aijai da timreiaai galaubeinais, ei gibai aoet 
haoBJaDdam. 

30 Jab ni gaurjalf» {lana weihaa ahman gudis, in Itammei ga- 
siglidai eiju]) in daga uslauaeisaiB. 

31 Alla baitrei jab hatia jab {iwairbel jah brope jab wajamereiDS 
afwairpaidan af izwis iüi|> allai unselein. 

32 Wair|>aidub mi{> izwis miBso Beljai, armabiürtai, fragibaadaaB 
izwiB misao, awaawe gu{» in Xristau fragaf izwis. 



5. KAPITEL. 

1 Wair{iai|) nn galeikondans gada, Bwe bama liuba, 

2 jab gaggaifi in fria{)wai, swaswe jab XriBtuB frijoda qdb jab 
atgar sik ailbaa faur ddb hunsl jab saufi guda du dauuai 
wof>jai. 

3 Afi{)an honDasBua jah allos unbrainiJioB aiftjtan faihufrikei nib 
namDJaidan Id izwis, BwaBwe gadob ist weibaim, 

4 ai|)ttaa aglaitiwaurdei aippau dwalawaurdei ai{)fiau aaldra, 
boei da ^aarütai ni fairrliiDaDd, ak mais awlliuda. 

5 Pata auk witei^, kunnandanB |>atei bwazu borB ai[i|)au un- 
brainB ai|){)aii faibufriks, {latei ist galiugagude BkalkinassaoB, 
ni babaiji arbi in ])iadangardjai Xriataus jab gadia. 

ti Ni manna izwis nslnto lauBaim waurdam, [lairb ])oei qiiDi|) 
batia gadia ana aunum ungalaubeinais. 

7 Ki wair{>ai|> na gadailans im. 

8 WeBoJ) auk aumaa riqiz, i^ nn liuha|i in fraujin; Bwe barna 
liuhadia gaggaif). 

9 At>{>an akran Hahadia tat in atlai aelein jah gacubtein jab 
sanjai. 

10 GakiusandaoB f>atei aijai wailagaleikai{> fraujin, 

11 jah ni gamainjaif» waurstwam riqizia — — 

17 Du{)|)e ni wairf>ai|) unfrodai, ak fra{>jandane bwa aijai wilja 
franjins. 

IV. 26. jan-oi Cod. A. — diBBJgqai Cod. A., diaiggqai Cod. B. — 
27. ni gibit. Cod. A. — 28. ak] tp Cod. A., Bemh. — 30. jah] fthlt 
Cod. B. — in [>ammQi] in feUi tn B. 

V. 2. frija^w&i Cod. A.— 3. namnjaidau] namn , . Cod. A., dann Lücke 
bü V. 16. — 4. (aglaitiwanrdei aifitiaa] fehlt im Cod. B. — 5. hwazu 
Cod. B. für bwazuh. — akalkiuaBaaus Cod. jür Bkalkinauus. — 6. UBluto] 
nslnsto Cod. B. — 17—29. nur in Cod. A. 



la. Aufl. 



,A??>o^lc 



178 EphsB. ö, 18-6, 19. 

18 Jah Di aDadrigkai|) izwie weioa, in ]>ammei ist usBtinrei, ak 
fallDai|) in abmin, 

19 rodjandane izwiB in psalmom jah hazeinim jah saggwim ahmei- 
naim, eiggwandans in hairtam izwaraim franjin, 

20 awiliudondans sinteino fram allaim in namin fraujine nnearis 
leenia Xriataua attin jah gada, 

2L ufbanajandaaB izwis miseo in agisa Xriataus. 
22 QeneB seinaini abnam ufhausjatna, swaswe fraujin; 
'23 unte wair ist haubij) qenaJB, Bwaswe jah XriatuB baubi|> 
aikkteajons, jah ib ist naajacida leikia. 

24 Akei ewaawe aikkleajo ufhaueeij) Xriatu, awah qenea abnam 
Beinaim in allamma. 

25 J^ub wairoa frijo{> qenina izwaroa, awaswe jab XriatuB frijoda 
aikkleBJon jah aik silban atgaf faur fio, 

26 ei {)o gaweihaidedi gahrainjanda |)wahla watina in waurda, 

27 ei uetanhi ailba ais wul|>aga aikklesjou, ni habandein wamme 
aifrjiau maile ai{)|)au hwa Bwateikaize, ak ei BJjai weiha jah 
unwamma. 

28 Swa jah wairoa akulun frijon aeinos genine, awe leika aeina. 
(Sein ailbins leik frijo^.) Saei aeina qen frijot>, jab Bik silban 
fVijoJ). 

29 Ni ank manna hwanbun aein Isik fijaida, ak fodei|) ita jah 
warmei{), awaswe jah Xriatua aikkleBJon. — — 

6. KAPITEL. 

8 — — tauji|) Itiu|>iB, {)ata ganimif» at fraujin, jajifie akalka 
ja{)|)e freie. 

9 Jah jna franjana ^ata eamo taujaij) wi[»ra ina, fralatandana 
im hwotoa, vitandans f)atei im jah izwis aama franja iet in 
biminam, jah wiljahal|iei niat at imma. 

10 Pata nu an|)ar, brojirjua meinai, inswiQ|>jaif> izwis in fraujin 
jah in mafatai awin{)einB is. 

11 Gabamof» izwis sarwam gudiB, ei magei{) standan wipra listina 
diabulaua; 

12 unte niat izwis brakja wi])ra leik jab blo|», ak wifira reikja 
jah waldufnja, wifira [lane fairhwu habaadana riqizia ftis, wijtra 
[lo ahmeinona unaeleins in |>EÜm biminakundam. 

13 Dn{>ti6 uimij) aarwa gndia, ei mageif) andatandan in {)amma 
daga nbilin jah in aUamma uswaurl^andans standan. 

Tl. II. diabuUuaJ am Sande des Cod. Ä.: unhuIIiiDs. 

V. 22. 24. QBDeB] CotJ. für qeneis. — 24. Xriato] God. für Xristan. — 
28. (aein irijop) fehlt »h &n grieeh. HdBChr, 

Tl. 8. Fortsetisung von Cod. B. — 9. jab jus fraujang] zweimal in B. 
— fraletandans] I'orUettung wm Cod. A. — 10. inawinjaäti Cod. B. 



Epbes. 6, 14-24. 179 

14 Standaifi qu, ufgaurdanai hnpins izwarauB sunjai jah gapai- 
dodai bruDJon garaihteioB, 

15 jah gaskohai fotnm in manwifiai aiwaggeljona gawairJ^U; 

16 ufar all andnimandane skildu galaubeiuaia , [>animei magnl» 
allos arbwaznos {)Is naseljins funiskoa afhwapjan; 

17 jah hlltn naBeinaie iiimai|) jah mski ahmiDs, ^atei ist wanrd 
gudis; 

18 [lairh alloB aihtrooins jah bidos aihtrondans in aila mela in 
ahmin jah du pamma wakandans ainteino in allai uedaudein 
jah bidom fram allaim |iaim weiham, 

19 jah fram mis, et loie gibaidau waurd in usluka mun{)ia meinie 
in bal^ein kannjan ruua aiwa^geljona, 

20 &ur |)oei airino in kunawidom, ei in izai gadaursjau, swe 
sknljau rodjan. 

21 A|>[>an ei jna witei^ hwa bi mik iat, hwa ik tauja, kaanei|> 
izwis allata Tykeikns sa liaba bro{)ar jah triggwa andbahta 
in franjin, 

22 {)anei ineandida du izwia, du|)|>e ei kuoneiji hwa bi ngk ist, 
jah ga{>rafatjai hairtona Izwara. 

23 G-awair[>i bro[>rani jah fria^wa mi{) galaubeinai fram gada 
attin jah franjin lean Xriatan. 

24 Änate Dii|) allaim {>aiei frijond fraujan unaarana lean Xriatu 
in unriurein. Amen. 

Du Äi£aiainm üb tan h. 

VI. 14. jttg-gapaidodai Cod. A. — 16. unselBinB Cod. B. — 18. wakan- 
dansj dunakandtuia CoA. j1. — in allai felüt in Cod. A. — 19. cor waurd 
hört Cod. A. auf. — meiaaia Cod. B. — 21. a^fan] im Cod. B. fast ver- 
viitchi. 



,G(Wglc 



Du MUppisium. 



1. KAPITEL. 

14 — ... mana^tstanti bro|ire in franjin gatrauandaDB bandjom 
meinaim maie gadaursan aoagandans waurd gndis rodjan. 

15 Sumai raihtie jab in nei^ia jah haifstais, snmai |ian in godis 
wiljins Xristn merjand, 

16 snmai |)an na friafiwai, witandana |»atei du eunjonai aiwaggel- 
joDS gaaati^ im; 

17 i^ {)aiei ua haifatai Xriatn meijand, ni swiknabo, manandans 
sik aglons urraiejao bandjom meinaim. 

18 Hwa auk? ^andei allaim haidam, jaftfie inilon ja{){)e snnjai, 
XrJBtns merjada; jah in [lamnia fagioo, akei jah faginon 
duginna. 

19 Unla wait ei {lata mia gagaggi|) du ganiatai I)airh izwara 
bida jah audatald ahmina Xriatans leania, 

20 bi nabeianai jah wenai meiDaim, unte ui in waihtai gaaiwia- 
ko|)a wairl)a, ak in allai trauainai, swe ainteino jah nu, mikil- 
jada XriatuB in leika meinamma, j&{>{)e [lairh libain ja{>|ie 
|)airh dauern. 

21 Ä|)|)an mis liban Xriatua ist jab gaswiltao gawaurki. 

22 I{i jabai liban in leika, {>ata mis akran waurstwia iat, jah 
hwa{)ar waljau ui kann. 

23 A^f>an diahabailis im na [laim twaim: ftanuh luatu habands 
andletnao jah ini|i Xriatau wiaan, und filu mala batizo iat; 

24 a{)|>aa dn wiean in leika {)aurftozo in izwara. 

25 Jah f>ata triggwaba wait |)atei wisa jah [)airhwiaa at allaim 
izwia dn izwarai framgahtai jah fahedai galanbeinais izwa- 



Die Bruchstücke des Phüipperbritfes geteährt Cod. B., v 
6 auch Cod. A. 
Überschrill fehlt im Cod.; der Name nach 4, 15. 
L 15. haiftais Cod. B. — 23. (im) fOUt im Cod. 
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Philipp. 1, 26-2, 26. 181 

26 ei bwoftult izwara biaaknai in Xristau lean in mia [lairb 
ineinana qnm aftra du izwia. 

27 Hweh ]>atainei wair|)aba aiwaggeljons XriRtaua namitat{t, ei 
ja|»|)e qimau jab gaeaibwau izwis, ja[i{>e aljaftro gabansjan bi 
izwia, ^atei staDdi]) in ainamma ahmin, ainai aaiwalat aamana 
arbaidjandans galaubeinai aiwaggeljons, 

28 jab ni in waihtai afagidai IVam ])aim andaatajijam , {latei iet 
im nataikneina fralnstaie, i{> izwia gauistaia, jab {>ata frara 
guda. 

29 Unte izwia fragtban iat faur Xristu ni f)ataiDei du imma ga- 
lanbjan, ak jab {)ata faur ina winnan, 

30 {lo aamoD haifst habandana, |>oei gaaaihwi}) in mia jab nu 
hausei{> in mia. 



2. KAPITEL. 

1 Jabai hwo nu ga{)rafateino in Xriatan, jabai bwo ga{)laibte 
frialtwoH, jabai hwo gamaindu[)e abmina, jabai bwo mildifio 
jab gable ifieino, 

2 nafallei{i meina fahed, ei {)ata samo bngjaifi, po aamon fria|)wa 
babandana, samaaaiwalaj, 8amafra{>jai; 

3 ni waibt bi baifatai aif»|)an lausai haubeinai, ak in allai han- 
neicai gafangdaia aii[>ar an|>araiia munands aie anbnman; 

4 ni |io seina hwarjiznh mitoodana, ak jab {)o an|iaraize bwar- 
jiznb. 

5 Pata ank fra|)jaidau in izwis, f)atei jab in Xristau lean, 

6 saei in gadaskauoein wisanda ni wutwa rabnida wisan sik 
galeiko guda, 

7 ak sik silban ualauaida, wlit skalkis nimanda, in galeikja 
manne waur{)an8, 

8 jah manauija bigitana swe manna. Gahannida aik ailban, 
waurfians ufbausjands attin und — — • 

22 — {)atei awe attin bam mif) skalkinoda rais in aiwaggeljon. 

23 Pannh nu wanja aaadjan, bifie gaaaibwa bwa bi mik ist, anns. 

24 A{)|)an gatraua in fraujin, {lammei jab ailba apranto qima. 

25 Afiitan |iar/' munda, Aipafraudeitu bTo]>ar jab gawaurstwan 
jeJi gablaiban meinaoa, i{) izwarana apaustulu jab andbabt 
{laarftaia meiuaizoB Eaudjan dn izwia; 

26 nnte gairnjunda was allaize izwara jah nnwnnands, in f>izet 
bauaidedu^ ina ainkan. 

I. 29. (unte) fehlt im Cod. 

n. &, fraijjjaidan Cod. B. — 26. ^vt^ der letzte BaiAstabe itn Cod. 
erblicken. — iawarana] iBwaoa Cod. S. — 26. Mit in beginnt Cod. Ä. — 
|iiwi] JiM Cod. A. 
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182 Philipp. 2, 27-8, 12. 

27 Jah auk eiuka was nehwa daufwu, akei guft ina gaarmaida; 
a{)[ffiii ni {tatainei ina, ak jah tnik, ei g&arein ana gaurein 
ui haban. 

28 Sniamundos nu insandida ina, ei gasaihwaadans ina aftra 
fagiQoJ) jah ik hlaeosca sijau, ufknDaanda hwa bi izwis ist 

29 Ändnimait) nu ina in franjin mift atlai fabedai jah [tana awa- 
leikanB Bwerana habai{>. 

30 ünte in waurstwis Xrietaus and daufiu atnehwida, afarmun- 
nonds sainalai seinai, ei uefultidedi izwar gaidw bi mein 
andbahti. 

3. KAPITEL. 

1 Pata aofrar, bro^rjuB meinai, fagioofi in fraujin; po eamona 
izwia meljan mJB BW6{>auh ni latei, if> izwia {)wasti[)a. 

2 Saihwifi Itans bundans, saihwifi [taDB ubilaoB wauratwjans, 
aaihwi^ ^o gamaitanon. 

3 Äji^an weis aijum bimait, weis ahmin guda skalkicondaDB jah 
hwopandaDB in Xriatau leBU, jah ni in leika gatranam, 

4 jah [)an ik habands tranain jah in leika. Jabai hwaa aQt)ar 
[)ugkei|> traaan in teika, ik maia: 

5 bimait ahtaudogs, ue knodai Israelis, kuojie BaiDeiameinie, 
HaibraiuB ob Haibraium, bi witoda FareisainB, 

6 bi aljana wrakjanda aikklesjon, bi garaihtein {)izai sei in witoda 
ist, wisands usfairina. 

7 Äkei |)atei was mis gawaurki, {latuh rahnida in Xristaua 
slei[>a wisan. 

S A|i{)an swejtaub all domja elei^a wiean in ufarassaus knofujis 
leBuis XristauB fraujina meinia, in |>]zei allamma gasleifti^s 
im jab domja smarnos wiaan atlata, ei Xristau du gawaurkja 
baban, 

9 jab bigitaidau in imma ni habands meina garaihtein, {)o ns 
witoda, ak {lo frairh galanbein leanis XrislÄus, sei üb guda 
ist garaihtei ana galanbeinai, 

10 du knnnau ina jah mabt nsstassaia is jab gamaindu}) {inlaine 
is, mi|) kauri|)8 was daufiau is, 

11 ei bwaiwa gaqimau in usstasaai us dau[iaim. 

12 Ni |)atei ju andnemjau aifi^au ju garaibts gadomi]>s sijau, 
af)|>an ik afargagga, ei gafahau in f>ammei gafahans war{) 
fram Xristau. 

II. 29. babai^ baibait) Cod. B. 

III. 3. Bium Cod. A., Bernb. — jan-ni Cod. A. — 5. Bainiaineinis 
Cod. A, — 8. Xriatans leanis Cod. A., Bernh. — Xriatau] so beide Codd. 
ßr Sristn. — 9. f°\ Cod. A. hat das erste {lo, Cod. B. das «wette aus- 
gekmen. - SriBtaus lesaia Cod. A., Bernh. — 12. ik] fehlt im Cod. A. 
und hei Bernh. 
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Philipp. 3, lB-4, 8. 183 

13 Bro|)rjus, ik mik ailban ni nauh man gafahan; 

14 af){>än ain swefianh, {)aim afta ufarmunnondB, i|) du |)aim |ioei 
fanra sind, mik aflianjande, bi mundrein afargagga afar sigie- 
launa {>izoa iupa la[)aDaiB gudis in Xristaa leen. 

16 Swa managai un swb aijaima fullawitane, {tata hngjaima; jah 
jabai bwa aljaleikoe hngji^, jah |)ata izwib gap andhnlji|>. 

16 A|)|)an 8we|»auh du [laminei gasoewutn, ei aamo hngjaima |ah 
samo fra|ijaima, samon gaggan garaideinai. 

17 Mi|>galeikondans meioal irair|>ai^, bro[)r]DB, jab mundop izwis 
{)anB Bwa gaggandana, swaewe babaif) frisabt unsis. 

18 ünle managai gaggand |)anzei ufta qa|) vivii, i|> nu jah gre- 
tanda qi{)a {lana fijanda galgius Xrietaae, 

19 {»izeei andeia wair{ii[> fralnata, {>ize gu|i wamba iat jah wulfrue 
in akandai ize, |)aiei air|)einaim fra{)jand. 

20 l{i unaara bauaina in Uiminam ist, {ia{)ro6i jah naejand ua- 
beidam fraujan lean Xriata, 

21 aaei inmaideij) leika hauneinaia unaaraizos du ibnaskaunjamma 
leika wul{)aaa aeiois bi wauratwa, unte mag jab ufhaaiwjan 
sis alla. 

4. KAPITEL. 

1 Swaei nu, bro]tijna meinai liubana jah Inatnaamana, fahefrs 
jab waips meine, swa atandifi in fraujin. 

2 Aiodian bidja jah Syntykein bidja fmta aamo fra^tjan in 
fraujiü. 

3 Jai jah f>uk waliao bidja gajuko, Di{)ais ]>oe |»Dzei mi{> arbaidi- 
dedun mis in aiwaggeljon mi{i Elemaintaa jab an|>araim ga- 
wanrstwam meinaim, flizeei namna sind in bokom libainaJa. 

4 Nnna nu faginof) in fraujin sinteino; aftra qi{)a, fagino{i! 

5 Anawilje izwara kni]]ia aiai allaim maunam; franja nebwa iat. 

6 Ni waibtai maurnai|), ak iu allai bidai jah aihtronai mi{> 
awiliudam bidoa izwaroa kun|H)a sijaina at guda. 

7 Jab gawairjii gudis, {latei ufar int al! ahane, faatai|> hairtona 
jab leika izwara in Xriaiau leau. 

a Data an|)ar, bro[>rjae, fiiebwah J)atei iat aunjein, |)iabwab [»itet 
gariud, [»iebwah ^atei garaiht, ^iahwah [latei weih, |»isbwah 
^atei liubaleik, }>iBhwab. {»atei wailamer, jabai hwo godeiso, 
jabai hwo hazeino, [lata mitofi; 

HI. 13. nauh] fau Cod. B. — 15. hwa] fehlt Cod. B. - andbuljij)] 
andhugjil) Cod. B. — 16. samon gaggan garaideinsi] feMl in Cod. B.; 
vgl. Bernh. s. Stelle. — 17. jam-mundol) Cod. Ä. — 19. (»iieei] [lizeiei 
Cod. A. — Jiizel fizeei Cod. A., M., Bernh. — wu!l)Hua Cod. Ä. — 
21. WDltutaB] nuattaus Cod. B. 

IV. 2. iSB-Sjatykein Cod. A. — 3. Klaimaintaii Cod. A. — 4. nunii 
nn] nunu Cod. A., Beri^. — 5. anawiljej Codd. für BDBwUjei. — aijai 
Cod. A. — 6. aijaina] hier bricht Cod. A. ab. 



184 PhiUpp. 4, 9—17. 

S fiatei jah galaisidedufi izwis jah ^nemu|> jah gahaii8idedu|) 
jah ^asehwuj) in mis, |>at& taiijai|), jah gu^ gawairfteis aijai 
mi]) izwis. 

10 Aftfian fsginoda in fraujin miküaba, unte ju bwan ga|)aihu{> 
du fanr mik fra|>jaD, ana {mmmei jah fro^a|»; af>|»aD anala- 
tidai waur^iofi. 

11 Ni f>atei bi [tarbai qi^ian, unte ik galaisida mik in I>aimei 
im gaDobi[iB wiaan. 

12 Lais jah bansjan mik, lais jah nfarassu haban; in allamma 
jah in allaim a8{)ro])i|)a im, jah aads wairftan jah gredags, 
jah ufarassau haban jah ftarhöe [»ulan. 

13 All mag in ]>amma iiiBwin[)jandia mik Xriatau. 

14 Af>|»an swe^uh vaila gatawidedu|» gamainja briggandaDS 
meina agion. 

15 Aft^ian witu|i jah jus, Filippieius, {>atei in anastodeinai aiwag- 
geljons, J)an nsiddja af Üakidonai, ni ainnohun aikklesjono 
mtH gamainida in rajijon giboa jah andanemiH, alja jus ainai. 

ll) Unte jah in PaiBaalauneikai jah ainamma einfta jah twaim 

aodawizn miB in8andidedu|). 
17 Ni fatei gasokjan giba, ak gasckja akran 
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Du Kauiaussmtm. 



1. KAPITEL. 

6 — — in eutijai; 

7 Bwaewe ganemaj) at Aipafrin liamma liubin gaskalkja nosa- 
ramma, aaei ist triggwe faur izwis andbahts Xrietaus lesuis, 

8 »taei jah gakanuida uqs izwara friafiwa in abmin. 

Ü Du|>]>e jab wflis, fram f)amnia daga ei haueideduin, ni hwei- 
Uidedum faur izwis bidjandaits jab aihtrondane , ei faÜDaif» 
kQn[)jiB mljins 18 in allai handugein jah frodein ahmeiDai; 

10 ei gaggai{i wair|)a])a fraujina in aiiamma |)atei galeikai, in 
allamma wauretwe godaize akrao bairandans jah wabejandans 
in nfknof^ja gadis, 

11 in allai mahtai gaswin^iidai bi mabtai wulpaue ia, in allai üb- 
[)alainai jab uabeianai mi|) fahedai, 

12 awiliadondauB attin eaei la|>oda izwis du dailai hlautie wei- 
baize in liubada, 

13 saei galausida izwis us waldufiija riqizis jah atnam in [tiadan- 
gardja BunauB fria{)woe Beinaizos, 

14 in jümmei babam faurbaubt, fralet frawanrhte, 

15 saei ist frisahta gadis nngaBaihwanis, framabaur aUaizoa ga- 
skaftais ; 

16 onte in imma gaskapana waur|)un alla io himinam jah ana 
iur{>ai, fw gasaihwanoüa jah ^o aagasaihwanona, jal>^e sitlos 
ja^^e fraujinassjus, ja[){>e reikja ja[)|)e waldufoja, alla [tairh 
ins jah in imma gaskapana sind. 



Von den Fragmenten des Briefes an die Kolosser gewährt Cod. B. 
Kap. 1, 6—39; 2, 11 bis tu Ende; Cod. A. 1, 10—39; 2, 20—3, 8; 
4, i—13; Cod. Tur. S, 13—20; 4, 13—19. 

Vbergchriß, in den Codd. fehlend, nach der Unterschrift (S. 190). 

■ I. 10. wair^aba] hier beginnt Cod. A. — akran Cod. A. doppelt. — 

j&b wshajandane] fehlt im Cod. B. — 16. himiDa Cod. B. im Zeilen- 

schluase, das Zeichen für m scheint vergessen oder jetzt vermischt. — 

ja[>-t>o Cod. A. 
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186 Koloss. 1, 17—2, 12. 

17 Jab is ist faura allaim jab alla in imina ueestida sind. 

18 Jab is iat haubif» leikis, aikkleajona, saei ist anastodeins, fru- 
mabaur us dau[)aiai, ei eijai in allaim ia frumadein habands; 

19 uDte in imma galeikaida alla fnlloii bauao, 

20 jah [lairh ina gafVi^ton alla in imma, gawairfti tanjands fmirk 
blo[) galgiua ia |>Btrh ina, ja{)|ie {>o ana air^i ja^|>e |)o aua 
himinam. 

21 Jah izwis simle wisandana framaf)idaDa jah fijanda gahugdai 
in waurstwam ubilalm, 

22 i{) nn gafri{>odai in leika mammona is {lairh daal>a du at- 
satjan izwia weibana jab unwammana jab nafairinana faara 

23 jabai swe{)anb [)airhwisi[) in galaubeinai ga{>waBtidai jab gatul- 
gidai jah ni afwagidai af wenai aiwaggeljona, {)oei hausideduj), 
sei merida ist in alla gaakaft ]k) uf bimina, [tizozei war]) ik. 
Pawlua andbabta; 

24 eaei qu fagino in [latmei winna fanr izwia jab uafullja gaidwa 
agiono Xriataua in leika meinamma fanr leik ia, |>atei iat 
aikklesjo, 

25 |)i20zei waT|) ik andbahta bi ragina gudia, {)atei gtban iat mia 
in izwia du uafulljaa waurd gudis, 

27 runa aei gafulgina was fram aiwam jah fram aldim, i{) nu 
gaawikun{iida war|) fraim weibam is, 

26 f)aimei wilda gu|» gakannjan gabein wuljiaus |iizo8 runos ^n 
{>iudom, |)atei iat Xrietue in izwis, wens wul[)an&, 

28 ]}anei weis gateibam talzjandana all manne jah laiajandana all 
manne in allai handugein, ei ataatjaima all manne fullawitao 
in Xristau leau, 

29 du f)ammei arbaidja nadaudjanda bi wauratwa ^a.tei inna waur- 
kei^ in mis in mahtai. 

2. KAPITEL. 

11 — — frawaurhte leikia, in bimaita Xriataua, 

12 mi]i ganawiatrodai imma in daupeinai, in ^izaiei jah mif» 
urriaa]) |)airh galaubeln waurstwis gudia, saei urraisida ina ua 
dan})aim, 

I. 23. 2a[>wa8tidai jab gatulgidai] am Rande des Cod. A. eine 
Glostt, von der nur noch ein f sichtbar üt. — 24. saei uu] na Cod. A.; 
Baei ah späterer Zusatz von Bei'nh. in Klammem gescfUossen, — gaidwa] 
gaiwa God. B. — 27, Xristus] fehlt Cod. A. — 29. usdaujanda Üod. B. 
— Nach bi bricht Cod. B. ab. — bi wauratwa ftatei inna iTaurkeit>] so 
Uppstr.; die Buchslabeu a inna im Cod. ganz erloschen; bi waaretwa sei 
fnna UEwaurkeit> las Caatiglione. 

II. 11—20. in Cod. B.; im Cod. Tur. nur in UMSiefteren Besten, die 
abweichende Lesarten nicht ergeben (vgl, Einleitung). 



KoIoBB. 2, 13—3, 5. 187 

13 Jah izwiB danfiane wieandaiiB miBaadedim jah nnbimaita leikis 
izwaris mi{» gaqiwida mil> imma, fragibande hds alba misaa- 
dedina, 

14 afewairbands {>ob ana una wadjabokos raginam aeinaim, |)atei 
was aodaDBilx) una, jah f>ata QBuam ue midumai ganagljaiida 
ita du galgin, 

15 andhamonde stk leika, reikja jah waldnfnja gatarhida balfiaba, 
gablau}>jaDds Jk) bairhtaba in sie. 

16 Ni mamia na izwie bidomjai in mata ai^|)an in dragka aifi{)aa 
in dailai dagis diil[>aia aijifiau folli[)e ai{>|>au aabbatum, 

17 {)atei iat akadua ^ize aaawair|iane, i[i leik Xrietaus. 

18 Ni bwaahuD izwie gajiQkai, wiljaada in hauDeinai jah blo- 
tinaeeau aggile |)atei ni sahw uehafjands sik, aware nfbleeana 
Tram fra^ja leikis eeinia, 

19 jah ni habande hanbi|i, ua {)amuiei all leik, {lairh gawisaine 
jah gabindoa auknando jah fieihando waheei|> du wahetau 
gudie. 

20 Jabai gaawulta]» mi[i Xriatan af atabim |)ia ftürhwaua, hwa 
fianaeeifia ewe qiwai in {)amma fairhwan nrredi|)P 

21 Ni teikaia, ni atenarpjaia, ni kaasjaie! 

22 {)atei ist all da riurein, ftairh [tatei ia brukjaidau bi ana- 
baenim jah laiaeinim manne, 

23 ^oei sind ewe[iauh waurd habandona handugeius |)uhtaus in 
faatnbnja jah hauneinai hairtlne jab unfreideinai leikts, ni in 
ewBri{)0 hwizai du eo|)a laikis. 



3. KAPITEL. 

1 Jabai nu mifi urrieul) Xrietau, [loei iupa aind sükeij), {>arei 
XrietuB iat in l'Aihewai gudie aitande. 

2 Paimei inpa eind fra{ijai|>, ni |»aim |)oei ana air^ai aind. 

ä Unte gadanttnodedu|» jah libaine izwara gafulgina iet mi[i 
Xrietau in guda 

4 Pan Xrietne ewikan]>a wairfiif), libains izwara, {tanuh jah jue 
bairhtai wair|>i{) mif> imma in wulj)au. 

5 Dau|)ei|> nu li^tune izwarane, f>ane {taiei eind ana airf>ai, hori- 
□aeau, unhraiuein, winnon, luata ubilana jah fathugeigon, eei 
iet galiugagude ekalkinaeeae; 



21. teikBJB] so beide Codd. für tekaie. — ni das jsweite und dritte Mal] 
nih Cod. A., M., Bemh. — 23. unfreidei Cod. B. 

III. 5. horinatwau Cod. A. — nintis Cod. A., Bemh. — ubjla Cod. B., 
doch ist vi^eiehl na übergeschrieben gewesen und jetst verblafst. 
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liJ8 EoloBB. 8, 6-23. 

6 {)airb f)oei qimif) hatia fpidis ana budhiu ungalanbeinaia, 

7 in fMimei jab jaa iddjedn]) simle, f)aD libaidednj) in fiüm. 

S I|) na aflagjif» jab jaa f» alla, batis, f>wairbeiii, nnaelÜD, 
anaqisB, aglaitiwaardeio ; ds idddIu izwaramma ni nagaggu. 

9 Ifi liagiut) izwia miaso, afalanpjandana izwia |>aDa faimjan 
mannan mi{i tojam ia, 

10 jah gafaamoj) niujamma, ftamma ananiwidin da afkuntija bi 
frisahtai I>iB, aaei gaakop ina; 

11 {)arei nist Kreka jah Judaiua, bimait jab faurafilÜ, barbarna 
jab Sk7{)UB, skalka jah freis, ak alla jah in allain Xristaa. 

12 Gafaanio|> izwia du awe gawalidfü gudia, weihana jah waliaana, 
bruets, blei|)eii], armabairtein, aelein, hsunein dJitVS, qairrein, 
nahe is Dein. 

13 Pulandans izwia miaao jab fragibandans eilbam, jabai bwas 
wifira bwana babai fairina; ewaewe jab Xristua fragaf izwia, 
awa jab jua taujaij). 

14 Af)f)an nfar atla friajiwa, aei ist gabinda ainamnndi^Kia. 

13 Jab gawairfii gndia swigDJai |>an hairtam izwaraim, in {>ammei 
jah lafiodai weau[) in ainamma leika, jah awiliodondana wair- 
tiai|i. 

16 Waard Xriataus banai in izwia gabigaba, in allai bandagein 
jah firodein ahmeinai laiajandana jah talzjandana izwia ailbana 
paaliDoiD, hazeinim, aaggwim ahnieinaiiD,in anatai aiggwaodana 
in hairtam izwaraim fraujin. 

17 All {liahwafa {latei tanjaifi in wanrda si|)]>au in wanratwa, 
all in namiQ fraujina leauia, awilindondans guda attin |)airh 
ina. 

18 Jna qiDODS, ufhausjaif» wairam izwaraim, swe gaqimi|) io 
fraujin. 

19 Wairoa, frijo|) qenina izwaroa jab ni aijai|) battrai wif)ra ftos. 

20 Barna, ufhauajaij) fadreinam bi all; unte fiata waila galeikai^ 
iat in fraujin. 

21 Jua attane, ni gramjaip barna izwara da |»wairhein, ei ni wair- 
baina in nnlustau. 

22 Pewiaa, ufbauejai{) bi all ßaim bi leika fraujam, ni in angam 
ekalkinondana, awe mannam aamjandana, ak in ainfal{>eia 
bairtioa, ogandans gu|). 

23 Piabwab [>atei tanjaifi, na aaiwalai wanrkjaif» awe fraajia, ni 
mannam, 



III. 8. hinter izwaramma ni bricht Cod. A. ab. ~ 12. brusts, blai- 
^in] bruets bleilwina M., Bemh. — aAin«/ a . . . Cod. B. — IS. sUbam] so 
Cod. urahrgdteinlich. — IB. swignjai ban] steht toäkraeheitüich im (Md.; 
av\ga}tX^ in £., M., Bwi^njai .... hairtam iznaraim Bemh., der awign- 
jaij für swignjai vtriehneben glaubt and das folgende als den Bett der 
Präp. ana vermutet. — 22. fiaim bi] fehlt im Cod. 



EolosB. 3, 24-4, 14. 189 

24 witandana {tatei af fraujin nimili andalaum arbjis; ante fraujin 
Xrtatao Bkalkinof». 

25 Sa auk Bka|)ala andDimili f)atei ekofi, jah niat wiljahal[>ei at 
guda. 



4. KAPITEL. 

1 Job franjana, garaiht jah iboasfia {KwieaiD atkanuai]), wiian- 
dana ]>atei aihu|) jah jus fraujan in himinam. 

2 Bidai haftjandaDs izwia, wakandans io izai Jd awiliudam; 

3 bidjaodana eamaua jah bi una ei gu]» uHlukai nuaia baurd 
waardis du rodjan ruoa Xriataua, in fiizozei jah gabun- 
dana im, 

4 ei gabairhtjaa {hi, awaawe akuljau rodjan. 

5 In handugein gaggai^ du j()aim uta, {)ata mel nabagjandaus. 

6 Waard izwar einteino in anatai aalta gaaupo|) aiai, ei witei{> 
hwaiwa akiilei^ ainhwai'jammeh aodhafjan. 

7 fatei bi mik ist, all gakanDeiJ) izwia Tykeikua, aa linba broJ>ar 
jah trig;^wa andbahta jah gaakalki in franjin, 

S {lanei insaudida du izwis du{)[»e ei kuanjau hwa bi izwia ist, 

jah ga|irafetjai hairtona izwara, 
9 mip Auniaimau |)amnia liubin jah triggwin bro{)r, aaei iat ua 

izwia, {)aiei all izwia gakauDJand {tatei her iat 

10 (roleil» izwia Äreiatarkna, aa mi|) frahunjiana mis, jah Markus 
gadiligga Barnabins, bi {lanei nemu|t anabuaniDs, ei jabai 
qimai at izwia, andnimaif» ina; 

11 jah leaue, aaei haitada Justne, f)aiei sind us bimaita. Pai 
ainai gawauratwana sind fiiudacgardjoa gadia, |>aiei wesua mis 
du ga|)raf8teinai. 

12 Grolei|) izwia Aipafraa, aa ua izwia, akalks Xriataua leauia, 
aa ainteino uadaudjaads bi izwia in bidom, ei atandaift alla- 
wanratwaua jah fullawitans in allamma wiljin gudia. 

13 Weitwodja auk imma |»atei habaif) manag aljan bi izwia jah 
bi fiana ^aiei aind in Laudeikaia jah lairau paulein. 

14 Golei]) izwia Lnkaa, leikeia aa liuba, jah Demaa, 



III. 25. wiljabsljwiü Cod. B., wiljahaltwi L., M., Semh. 

IV. 4. Mit awaawe beginnt Cod. A. wieder. — ß. Jjsto] fehlt in Ä. - 
6. aijai Cod. A. — 7. Tjkoku» Cad. B. — 10. ArfoBtarkus Cod. A. — 
11. JuatuB] luatua Cod. A, wakricheinlieh, Bernh. — 12. lesuia Xristaiia 
Cod. J. — aa fthlt Cod. B. und bei Bernh. — 13. Äiicfc «nd bricht 
Cod. A. ab. Cod. Tur. beginnt (s. Einl.J. — 13. 15. Laadeikaia] Laii- 
daikis Cod. Tut,, Bertih, — 14. leikeia] Ickeia Cod. Tur. — jah üemaa 
fehlt B. 
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lao K0I0B8. 4, 15—19. 

15 -Golei|> [laDS in Laudeikaia brojtntns jab Nym&n jah Jto in- 
gardjon is aikklesjon. 

16 Jah t>aD nssi^gwaidaa at izwis so aipiataule, tanjaij) ei jah in 
LaudekaioD aikklesjon uasigr^aidau, jah {)oei ist us Lande!- 
kaion, jus oasi^gwaid. 

17 Jah qi^fufi Arkippaa: aaihw {)ata andbahli {)atei andnamt in 
fraujJD, ei ita ua^lljaiB. 

18 Ooleina meinai handaa Fawlaua. 

19 GamnQei|) meinaizos bandjoa. Aoata mi|i izwia, amen. 

Da Xanlaaaeaiam nstanh. 

IV. 16. |io ingsrtijonj ingaidjoD Cod. Twr. — ütü^Bchrift: Kaauaim 



n,s,t,.,.d.:, Google 
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2. KAPITEL. 

10 — ' jab gu|i, bwaiwa weihaba jah garaihtaba jah unfairioodaba 
izwis }>aim gataubjacdam wesam, 

11 ewaBwe witu^ hwaiwa ainbwarjanoh izwara, awe atta barna 
aeina, bidjaodanB izwis jah ga|>laihaQdaiis, 

12 jab weitwodjandane du gagg;aD izwis wair{>aba gudis, eaei 
la|ioda izwis da seinai |)iudaDgardjai jab wul{>aa. 

13 Do^ie jah weis awiliudom guda uneweibandaDs, unte niraandaDs 
at QDB waiird bauBeinais gadis andnemu|) ui swaewe waurd 
manne, ak swaswe ist Bunjaba wanrd godis, ^atei jah waurkelf» 
io izwis ju2ei galaubei{). 

14 Jas auk galeikoodans waur|)D[i, broprjas, aikklesjoin gudis 
{)aim wiBandeim in Indata in Xristau lesu, uote ^ata samo 
wannuj) jah jus fram izwaraim inkunjam, swaswe jah weis 
flram ludainm, 

15 [laiei jah fraujin usqemun lesua jab awesaim praufetum, jah 
une frawrekuD, jah guda ni galeikandans jah atlaim manDam 
andaneijtans sind, 

16 waijandans nos da |iiadom rodjan ei ganisaina, akei du ns- 
fulljan seiuos frawaurhtins sinteino; a[i|iaD suanfa ana ine hatie 
gudis UDd andi. 

17 A|i|ian weis, bro|irjas, gaainaidai af izwis du mela hweilos, 
andwairjjja, ni bairtin, ufarassan Bninmidedum andangi izwar 
gasaihwan in managamma lustaa. 

18 Ilnte wildedum qiman at izwie, ik raihtiB FawluB, jab ainamma 
Bin|ia jah twaini, jab analatida unB Satana. 

Die Fragmente dieses Briefes enthält Cod. B., von Kap. 5, 22 an 
bis tu Ende auch Cod. A. 

Überschrift fehlt im Cod.; oben nach 3. Theas. (S. 196). 

n. 11. (hwaiwa) feUt im Cod., bei L., Bemh. — 17. gftMuanaidai 
Cod., M., Bernh., gaainaidai Uppalr. — izwara Cod. 



192 1. Tbessal. 2, 19-3, 13. 

19 Uwa auk ist uaeara wene ai[)[)au fahejte ai|)[iau waips hwof- 
tuljos, nia jus in aDdwair|)ja fraujiua auBariti leBoia XristauH 
in is quma? 

20 Jaa ank giu{> wulfiuB uniiar jah fabe|»B. 



3. KAPITEL. 

1 Id fiizei ju ai u8|)alaiidaDB |)aDa[DaiB, galeikaida udb ei bi- 
liftauat weseima in Ä{)eiDim aioai. 

2 Jah inBandidedum Teimauftaiu, bro}>ar ansarana jali andbaht 
gndiB in aiwaggeljon XrietauB, ei izwis gatulgjai jah bidjai bi 
gaiaubein izwara, 

3 ei ni ainshoa afagjaidau in {>aim aggwifram; silbans auk witufi 
{tatei du {tamma gaaatidai Bijam. 

4 Jah auk {)an weaum at Izwia, fauraqe|)um izwis ^atei anawair{) 
was uns du winnan aglif)OB, Bwaswe jah war|) jah witn{). 

5 Du{i|)e jah ik ju ui nsipolands iuBandida du ufkuunaQ ga- 
laubeio izwara, ibai autlo nafaifraiai Izwis aa fraisands jah 
Bware wair|iai arbai[>B unsara. 

ti Ä[)|ian Dil at qimandin Teiuiau|)aiu at unsis fram izwis jah 
gateihandiu ans galaubein jah fria[>wa izwara, jah |>atei ga- 
iDinJ)i unear habaif) god sinteino, gairnjandans uns gasaihwan, 
Bwaswe jah weis izwis, 

7 inuh liia ga^rafatidai sijum, bro^rjus, Iram izwis ana allai 
nau{)ai jab aglon unsarai in izwaraizos galaubeinais; 

8 unte eai, libam, jabai jus gaetandif» in fraujin. 

9 Hwa auk awiüude magnm usgildan fraujin gnda bi izwis 
ana allai fahedai {lizaiei faginom in izwara faura guda unsa- 
rammai' 

10 Naht jab daga ufaraBsaa bidjandans ei gasaibwaima and- 
wair|)ja izwara jah nstiuhaima waninassu galaubeinais izwa- 
raizos, 

11 A|)[>an ailba gu[) jab atta unsar jah frauja uuaar Jesus ga- 
raibtjai wtg nnaarana du izwis. 

12 A|)|)an izwis frauja managjai jab ganobnan gataujai friafiwa 
in izwis miaeo jah allaoe, swaewe jah weis in izwis, 

13 du tulgjan hairtooa izwara usfairinona in weibi|)ai faura guda 
jah attin unaaramma in quma fraujins unsarls leauis Xristaaa 
mifi allaim ])aitn weiham aeinaim. 



III. 3. gaaatidni] gatidai Cod. — 0. usI)ulaQ8 Cod. — 6. Teimaut>aii 
Cod., Teiniaol)oiau M., Bemh. — (jah) fefUt im Cod. 
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4. KAPITEL. 

1 Pannu nn, brofirjus, anabaitam bidai izwia jah bidjam ia 
franjin lesua, ei Bwaawe aDdnemu{> at dds hwaiwa ekulnft 
gaggan jab galeikan gaA&, ewaswe jah gaggi[), jah gaaukai^ 
matB. 

2 Witu^i auk hwarjoB aDabusninB atgebum izwia {)airh franjau 
lesn Xristu. 

3 Pata auk ist wilja gudis, weihi|>a izwara, ei gababaif» iswia 
af kalk! Hassan, 

4 ei witi' hwarjizDh izwara gaBtaldao Bein kas in weibifiai jah 
Bwerif)ai, 

5 Di in gairnein luataus, awaawe jab |)iudOB fiozei ni kuanun 

6 ei bwae oi ußirgaggai nih bifaibo in toja brofiar aeinana, unte 
fraweitanda frauja ist allaize, awaswe jah &nraqe|iam izwis 
jah weitwodidedum. 

7 Unte ni la{>o<la nne gu{) da unbraicifiai, ak in weihi{>a. 

8 Inuh {)ia nu aaei nfbrikifi, ni mann ufbriki|>, ak guda, saei 
gaf abnian seinana welfaana izwia. 

9 A|){ian bi bro}>rulnbon ni |)aurbnm meljan izwia, nnte silbana 
jua at guda ualaisidai aijn^ du frijon izwia miseo. 

10 Jah ank taujifp [lata in allaoa brofiruDB in allai Makidonai; 
a]){>an bidjam izwia, broftrjua, biauknan maia, 

11 jah biarbaidjan anasilan jab tanjan eweaa jah waurkjan ban- 
dnm izwaraim, swaawe jab izwia anabudum, 

12 ei gaggai|i gafehaba du ftaim [laiei ata aind, jah ni ainisbun 
bwia |)aurbBi^. 

13 Ä{)tian ni wileima izwia anweisana, brojtrjua, bi {lans anaale- 
pandana, ei ni aaurgai[i awe |>ai an|)arai |)aiei ni baband wen. 

14 ünte jabai galaubjam {latei leaua gaawalt jah uasto|>, awa jah 
guf> ftana |)aiei anaBaialepun |iairb leBU tiubi|> miti imma. 

15 Patu{i-[ian izwis qi{)am in waurda fraujina, patei weia ftfü 
libandane, }>ai bilaibidana in quma fraujina ni bisniwam faur 
ftanB anaalepaadans; 

16 unte BÜba frauja in baitjai, in atibnai arkaggilans jah in 
f>utbaurna gudia dalafp atateigi[> af himina jah dau{>ans {)ai 
in XriBtan ueatandand &ur|)ia. 

17 Pafiro ftan weia [lai übandana, }>ai aflifnandanB suub mij» imma 
frawilwanda in milhmaui du gamotjan fraujin in luftau jab . 
framwigia nii|i franjin wairfiam. 

18 Swaei nn {)rafBtei{) izwia mieeo in {>aim waurdam. 

IT. 2. hwaijoa] to Cod. leahrseheinlieh. — 0. gairnein] so God. teahr- 
««hnnItcA. — 6. weitvodednm Cod. — 13. bro^ras Cod. — 17. mifi imma 
Cod., mif. im M., Bemh. . ,-,,-,,,1,, 



1. Tbeual. K, 1—22. 



6. KAPITEL. 



1 A{)tian bi |>o {teihea jah mela, bro|tiiDB, oi {taarbnm ei izwis 
meljaima ; 

2 nute silbana glagg:wo wita[> |)atei iige fraujins, swe [>inba in 
naht, ewa qimi}). 

3 PaD qi|iand: gawairfti jah tnlgi^a, ^aouh aDweniggo ins bi- 
qiuiij) fraloBts, awaewe eair qi{>DhaftoD, jah si ant>af>liiiband. 

4 A[){iaii jna, broftrjae, ni Biju[t ia riqisa, ei sa dage iiwia ewe 
{)iubs gafahai; 

5 UDte atlai juB sunjua liahadis Bijnft jab Bunjus dagis; ni sin^ 
nahte ni riqiziB. 

6 Pannn nn ni Blepaima Bwe ftsi aDf)arai, ak wakaima jah warü 
sijuma; 

7 ante [laiei Blepand, nahte elepand, jah |iaiei drngkanai vair- 
^and, nabU dragkanai wair|>and, 

8 ip weis dagiB wiBandans usokawai Bijaiaia, gahadodat branjon 
galaubeinais jah fria{)woB, jah hilma, wenai naeeinais. 

9 ünte ni eatidb uns gu{) in hatin, ak da gafreideinai ganiBtais, 
{lairh fraajan nnBarana lesu Xristu, 

KV eaei gaewalt faur uns, ei, jafifie alepaima ja{>{>e wakaima, 
samana mi|> imma libaima. 

1 1 Inuh f)iB [rrafateift izwiB misso, jah timrjatfi ainhwarjittib an{)ar 
aD|>araaa, swaawe jah tanji^. 

12 A[>f)an bidjam izwis, bro|>rjuB, kunnan {)aQS arbaidjandana in 
izwie jah faurataeHJaDB izwaraos in franjin. 

13 Sweraif) ins nfarassau in friajiwai in wauratwiti ize jah ga- 
wair|)i babai{) in izwis. 

14 Bidjama{>-[>an izwtB, bro{)rins, talxjai[> I>ans nngataBsans, firsfat- 
jai|i ])an9 grindafra^jans, uB^Qlai|i {tans Binkaos, usbeisneigai 
sijaiji wi{)ra allane. 

15 Saihwi|i ibai hwaa ubil nnd ubilamma hwamnia usgildai, ak 
sinteino {)in{) laisijai^ mif» izwia miseo jah wijtra tdlane. 

16 Sinteino fagino|) in franjin. 

17 Unsweibandans bidjaifi; in allamma awiliudoti. 

18 Pata ank ist wilja gndis in Xristan lesn in izwis. 

19 Ahman ni afbwapjai|i. 

20 Franfetjam ni frakunnei{>. 

31 A{)f»an all nskiuBaiJ); |>atei gofi Bijat, ga)iabai|>. 
■ 22 Af allamma wuhte ubilaizo a^iabai^ izwis. 



V. 6. nahs Cod. B. — 7. nshtdepand Cod., naht alepand L. — 
8. luiBbawBi Cod. — naBBeinaia Cod. — 12. Den Schiufs von v. J3 unil 
den Anfang wn v. 13 gibt Bernh. : in fraujin [jah tal^andan« üwix, ti\ 
sweiait) msiü., nach dem grieeh. xal vov&sTovjnaq vftäi Saze . . . dea»a^ 
UberseUung im Cod. fehlt. — 22. ubilaizo] hier begitmt.Ood. A.. , 



1. Thwsal. 5, 23—28. 195 

23 A{){ian silba gn^ gaw&tr{ijig g&weihai izwis allaudjo, jah ga- 
hailana izwarana ahman jah aaiwala jah leik, uefairinona in 
qama fraujina onearis lesais XristauH gafiistaindau. 

24 Trigg^wB saei la|H)da izwis, saei jah tanji{>. 

25 Bro|>rjuB, bidjai|iu{) pan jah bi uns. 

26 Goljai{) bro|)riiDS allana in gafrijoDai weihai. 

27 fiiswara Izwis in fraajin ei uBsiggwaidan so aipistaule allaim 
{laim weiham broftruiii. 

28 Änsts fVaujins nnBaria leBuiB Xristaus ini|> tzwie. Amen. 

V. 27. allaim Cod. A., fehit Cod. B. 



n,s,t,.,.d.:,«S00glc 



Aipistanle Pawlaus du (laissalaimeikaiDm &n|iara 



1. KAPITEL. 

1 Pawlae jah Silbanns jah Teimaa|wisB ukklesjon Puasalaa- 
neikaie in gada attin unsaramma jah franjJD lesn XrisUtn. 

2 AdbU izwiB jah gawair^i fram gnds attin ODsaramma jah 
fraujin lesa Xristau. 

3 AwiliadOD skolam gada eioteiDO in izwara, broftijus, swaswe 
wairf» iet, ante nfarwaheeit» galanbeiDB izwara jah inaiiagDi() 
friaf>wa aiDbwaijizah allaizu izwara in iznia misBO; 

4 awaei weis BÜbaoB Jo izwis hwopam in aikklesjoni gudia ia 
eüwitjis izwarie jah galaabeiDaiB io allaim wrakjom izwaraim 
jah aglom {>ozei nBt)ulaifi, 

b taiko garaibtaizoB etauos gndiR du wairtians briggaa izwia 
^iudacgardjofl gudiB, io {»izozei jah wiDiii|i; 

6 Bwet)auh jabai garaiht Ut at gada, asgildaa {laim ga^reihan- 
dam izwis aggwif)a, 

7 i{i izwiB ga|)raibaDaini iusila mif» uns in aadhuleinai ßranjiDS 
uiiBaria leBniB af bimiDam mit* aggilum mahtaia is, 

8 in funins lanbmonjai gibaadiDS fraweit m kaDDandam ga{> jah 
Dl ufbaaBJandam aiwaggeljoa franjins nnsariB leauiB XriataDS, 

9 {)aiei fraweit aadnimanä, fralnst aiweiaon fram andwair{ija 
fraajioa jah fram wnljiau mahtaia ia, 

Von den Fragmenten dieses Briefes gewährt Cod. A. Kap. 1, 1— 
3^ 4,a 7—17; Cod. B. 1, 1—6; 2, 15 bis tu Ende. 

Überschrift: Aipistaala Fawlaas da paiaaBlBuneibaum 'b' anaBtodeit) 
Cod. A.; Dn ^«iBBalannekBium an])ara Cod. B. 

I. 4. in das erste Mal] fehit im Cod. B. — 6. Mit in bricht Cod. B. 
ab. — 6. 6, in t>iioi^ jab wiDoi^i; Bne|M>ub1 Ttach Caet. völiig eriostAen; 
Oppitr. gibt die Worte als Lesart des Cod. ohne Bemerkung, indem er 
nur im allgem. die Blätter des Cod. A., die diesen Brief enthalten (mit 
Ausnahme der Stetien Kap. 3, 7 — IS) , ob A^A«t schwierig eu lesen 
beieiehnet. — 7, leauisj ohne Xnituia Cod. — 8. laohmooai Cod. für 
lauhmoDJBi. — 9. l'iaweit andnimand] f r . . . . t andnim . . . Cod. 



2. Theasal. 1, 10—8, 2. 197 

10 {taa qimi|) ushaubuan id {)aim weiham seinaim, jah silda- 
leikna.n in allaim {taim galaubjaDdam, ante galaubida ist weit- 
wodei uDBara da izwis in daga jainamma. 

11 Do |)amiiiei jah bidjam Binteino bi izwie ei izwis wair^ians 
briggai f)izoB lajtoaais gu{i niisar, jah fiilljai alla leikaiu |)tn- 
{leioaia eeinaizos jah waarstw galaubeinais in mahtai, 

12 ei UHhaubnai Damo fraujine unsariB lesuis Xristaus in izwis 
jah jua in imma bi anetai gudis uDearis jah fraujioB unsaris 
lesaia Xristans. 

2. KAPITEL. 

1 A{t[ian bidjam izwis, brofrrJDs, in qamie franjins unsaris lesnie 
Xristana jah gaqum{)ai8 unsaraizoa da imma, 

2 da Di spraato wagjan izwis ahin nih droboan, nih {>airh ahmaa 
nih ptarh waurda nih {>airh aipistanleia swe [)airh uns, ^atei 
instand ai dags Xriataua. 

3 Ni hwasbun iüwis uslato hwamma haidau, acte niba qimifi 
afatass faur{)iB, jah aadhoüds wair|)ai maana frawaarhtais, 
suuns fralustais, 

4 ea andataadands jah ufarhaQaads sik nfar all qi[)aaaize gufi 
ai|>t>au allata blotinassa, swaei iaa in alh gudia gasitan, netaikn- 
jandan — — 

15 — — — oDsaroB. 

16 Afifian ailba frauja nnaar lesus Xristus jah gaf> jah atta 
ansar saei frijoda aas, jah atgaf gafiliufat aiweina jah wen 
goda in aastai, 

17 ga|)rafstjai hairtona izwara jah gatulgjai in allaim wanretwam 
jah waurdam godaim. 

3. KAPITEL. 

1 Pata anf)ar, gabidjai|i jah bi unsis, broJtrjaB, ei waurd franjins 
{iragjai jah miküjaidau, swaswe jah at izwis, 

2 jab ei aalanajaindau af gaatojanaim jah nbilaim maDnani; ni 
aub ist allaim galaabeins. 



I. 10. seiuaimj seinaim ia gibt üppstr. alii Lesart des Cod. — silda- 
leilinaQ) . . . d . . . i . . an Cod. 

n. 1. gBqamJiaia] ta kann auch mit)gaqum]>aiB tm Cod. geglanden 
haben. — 2. 3. Der fast vöüig unhsbare Text , über den üppstr. jfcnn« 
Benterhungen hat, wird von Bemh. so gegeben: dn ni Bprauto wagjan 
iewis fram ahin nih gadrobnan, nih ßairh ahman nih pairh sau^O nih 
ßairh aipistaalein swe pairh uns, awe fatei atsijai dags fraujins. ni 
hv)a»hw% igmis ntluto hwamma haidau, unt« niba gimip afstass faurpia 
jah andhalide wair{iBi manna frawaurbtaig usw. — 4. ustaikojandan, womit 
Cod. A. abbricht, unsicher. — 15. uBaarog] hier beginnt Cod. B. 
ni. 2. af gastojanaim} so Cod. B. sicher. 



198 2. ThwMl. 3, 3-lS. 

3 Aft|Kui triggwH fr&uja uei gatnlgeift izwiq, jah galaasjai izwis 
af Itamma nbilin. 

4 Ä|){ian gatrauam in franjin in izwis, ei [ntei aoabndnm iswis, 
jab tanjit» jah ta^jan habait)- 

5 II> frauja garaibtjai baiiiona iznara in friaftwai igodie jah io 
QB^tilaiDai Xriatans. 

6 A^ltan anabiadam izwis, bro[irjiiB, in namin franjins atwarJB 
lesuis Xriataus, ei gaskaidaiji izwis af allamma bro^re hwair- 
bandane unpataseaba jah ni bi aaafilham {>oei aadnemnft 
at nna. 

7 Silbans auk kunouj) hwaiwa ekntd ist i^leikon nnsis, unte ni 
nngatewidai wesnm in izwis, 

8 nib arwjo hlaib matidedum at hwamma, ak winnandans ar- 
baidai, naht jah daga waurkjandans, ei ni kaaridedeima hwana 
izwara. 

9 Si {latei ni habaidedeima waldnfoi, ak ei ans silbans dn 
Msahtai geboima du galeikon unsis. 

10 Jab auk |)an weeum at izwis, {«ata izwis anabndnm, ei jabai 
bwae ni wili wanrkjan, nib matjai. 

11 Hansjam auk sumans hwairbandans in Izwls angatassaba, ni 
waiht waurkjandans, ak fairweitjandans. 

12 Paimuh Bwaleikaim anabiudam jab bidjam in fraujin lesiia 
Xristau, ei iDi|i rimiea wanrkjandaDa aeinana hlaib matjaina. 

13 A|i|»aD jus, brofirjus, ni wairtiaiti usgmdjans waila taujandana. 

14 ![» jabai bwaa ni nfbansjai wanrda nnsaramma {wirb {k)b 
bokos, t*Ana gatarhjaif); ni blandait» izwie mi|) imma, ei 
gaskamai sik. 

15 Jah ni awaswe fijand ina Tab^jai|t, ak tabsjaiti swa brot^ir. 

16 A|i{tan silba frauja gawair|ieis gibai izwis gawairfii sinteino in 
allaim etadim; fVauja mi|) allaim izwie. 

17 So goleins meinai bandau Pawlane, {»atei ist bandwo ana 
allaim aipistaulem meinaim-, swa melja. 

18 Ansts franjins unsaris lesnis Xristana mi|i allaim iswis. Amen. 

Da I>aiasalauneikaium anjiara nataub. 



m. 7. igt] hier beginnt Cod. A. wieder. — 8. nih] ni Cod. B. — 
hlaib] blaff Cod. A., Bemh. — 10. nih Cod. A., ni Cod. B. — 17. NaOi 
bandwo &rtcM Cod. A. ab. — aipistaule { memaim Cod. B. 

Unterschrift: anttara] framei Cod. B. 



,.,.d.:, Google 



Dn Teiman|taian frnmei 

dnatodeiti. 

1. KAPITEL. 

1 Fawlus apauBtaulos XristanB leeuia bi anabusnim gndie nas- 
jaDdiB unsaris jah Xriatans IbbuIs, wenai's nnaaraizos, 

2 Teimau^aiaa, waliein barna in galaubeiDai: ansts, armaio, ga- 
wair|)L fram gada altin jah Xristan lesu fraujin UDsaramma. 

3 Swaewe ba{> |)iik saljan in Aifaiaon galei|iancla Uakidonais, 
ei faarbiudaiB sumaim ei aD|)ar)eiko Di laiejaioti, 

4 ni{)-{)aii atsaibwaina epille jah gabaurftiwaurde andili 
{nei Boknim andstaldand roais {tau timreinai gudi» f)izai 
dein in galaubeinai. 

5 A|>|ian andeis ist aaabnBtiais friajiwa üb hraiDJarama hiurtin 
jah iDi{)wiBsein godai jah galaubeinai uahiodarweiBai, 

6 af |)aimei sumai afairzidai UBwandidedun da laaaawaurdeiD, 

7 wiljandaDB wisan witodalaisarjos, oi fra|>jandaDB nih hwa rod- 
jand nib bi bwa stiarjand. 

8 Afijian witam Jiatei god ist witol), jabai 
brakeij), 

9 witanda {)atei garaibtamma wito{> niat aati 



hwaa ia witodeigo 

i[), ak witodalanBaim 
jah UDtalaiin jab aDsibjaim jah frawaurhtaim jah unairkoaim 



jah uaweihaini, attana tliggwandam jah ai 
mannaDs maur|)riaDdain, 



|)eias bliggwaodam, 



I. 5. mittwiamiij Bandgloate in Cod. A.: gamnndai. — 9. oneibjaiin) 
Stmdglosse m Cod. A.: afgndaim. 

Von dieser £pu(«I enthält Cod. B. Kap. 1, 1—3, 4; 4, 1—5, 10; 
ö, Jil.bw tu Ende; Cod. A. 1, 1—9; 1, 18-4, 8; 5, 4-6, 13. 

Übersthrift wi A. erloschen; da Teimaanjiaiau frunei natnah Cod. B. 

I. a. TeimaatjaiQ Cod. B., Teiman|)aiau Cod. A. — 8. galeiltaiiB 
Cod. B. — Makedonais God. A. — 4. andalautaiie. wiaaniUn Cod. A. — 
6. aft^» andeia] aji^andeis B. — 7. ni] sih Cod. A. .— 8. witam] wibiEi 
Cod. B. ~ gf|) Cod. 4; Bernh. — ffitodeigo] witod« Cod. A. — 9. witaos 
Cod. B. .■— miiop Diet GoA. B., nkt witot» Cod. A. — Nach ai^eins bricht 
Cod. A. ah. 



200 1. Timotbeaa l, 10—2, 6. 

10 horam, maDDaDs gaf>iwandam, liu^jam, ufarswarftm, jab jabai 
hwa aljie I>izai bailoc Ifüsainai andstandi]>, 

11 Bei ist bi aiwaggeli vul|)aa« {lie aadagios g^udis, {>atei g^atran- 
ai|> ist mis. 

12 Jab awiliado {)a[Diiia inswiofijaDdiD mik Xrietau lesu fraajin an- 
earamma, unte triggwaoa mik rahnida, gasatjands in andbabtja, 

13 ikei &ara was wajamerjande jab wraks jah ufbrikaDde, akei 
gaarmait>B was, nate nnwitands gatawida in nngalaubeinai. 

14 1{) ufaraseida ansts fraujins iiii{i galanbeinai jab friatiwai {)i2ai 
iü Xrietau lesa. 

15 Triggw {)ata waurd jah allaizos aDdanomtaiB vairti, ftatei 
XriBtue leans qam in ])amiDa fairbwau franaarhtaos naajan, 
}>izeei fmmtBtB im ik. 

16 Akei du{)e gaarmaL|)s war[t, ei io mis frumistainma ataugidedi 
Xrietaua lesus alla usbeisnein du fmabtai {laim ize aDawairf)ai 
wesuD du galaubjan imma du libainal aiweiuon. 

17 A[if)aQ (tiadana aiwe, unriurjamma, uogasaihwaoamma.ainaiiima, 
frodamma gnda ewerifia jab wulJtuB in aldios aiwe. Amen. 

18 Po auabuBD anafilha t)as, baruilo Teimau[)aiu, bi {)aim faura 
faurBDiwaudam ana [luk praufetjam, ei driugaiB in |iaim ftata 
godo d rauht! wito|), 

19 babands galaubeiu jab goda mi|>wiBsein , |)izaiei sumai af- 
Bkiubandans bi gatanbeln naqadat waur|iun, 

20 t»izeei ist HyioainaiuBJab AlaikBaadrns, [tanzei ansfalb Satanin, 
ei gatalzjaindan ni wajamerjan. 

2. KAPITEL. 

1 Bidja nu frumistallis taujan btdoB, aihtronins, liteinine, awiliuda 
fram allaim roaDuam, 

2 fram Jtiudanam jah fram allaim {laim iu ufaraasan wiBandam, 
ei slawaodein jah Butja ald bauaima in allai gagadein jah 
gariudja. 

3 Patu|)-[iau ist god jab aadanem in aadwair]>ja uasjandiB un- 
saria gudis, 

4 Baei allans maus will ganisan jah in ufkDD{)ja sunjos qiman. 

5 AiuB allis gu|i, ains jah midumondB gudis jab manne, manna 
XriBtuB leBUB, 

6 sa gibands eik Bilban andabaubt faur allana, weitwodein melam 
swesaim, 

I. 10. gaj)iwand»m] im Cod. unsicher. — aljif. andetanditi] so waJar- 
Kheinlich Cod. — 14. ufaraBsida] to Cod. wahrKheinlieh. — 16. XriBtsna. 
ise Cod. B., XriBtns. izei J9emA. — 17. frodamma] Cod. B. acheint fridamma 
tu haben. — 18. Mit faura fährt Cod. A. fort. 

II. 2. jae-Butja Cod. Ä. — 4. inj/ehb inS. — 6. audabaht Cod. A., B., 
andabaubt M., Bemh. — «eitvodeta] *o Qod. B.; piiei weitwodei Cod. A.; 
[|iizei] weitwodein Bernh. 



l. Timotheufl 2, 7—3, 10. 201 

7 da fiammei gasati^is im ik luerjandB jab apaustaulna, snuja 

qi^& ia Xristau, ai liuga, laisareis [liudo io ^laobeinai jah 

Buujai. 
S Wiljaa nu wairane bidjao in allaim etadim, nshafJandaDB Bwik- 

uoB banduDB ioub |>wairbeiQ jah tweiflein. 
9 Samaleiko jah qinons in gafeteinai brainjai mij) gariudjon jah 

inahein fetjaDdeins sik, ni in flahtom ai[i|iaii gal|)a ai|»pan 

martkreitum ai^itiaa wastjom galnbaim, 

10 ak [)atei gadob ist qJDOm gabaitandeim gu{) blotan [lairb 
wauretwa goda. 

11 QtDO in bUu{)a galaisjai sik ia atlai ufhanBeinai; 

12 i{) galaisjan qinoo ni UBiaubja, ni fraujinon faora waira, ak 
wiBan IQ {tahainai. 

13 Adam auk fruma gadiganB war{>, {>a|iroh Äiwwa; 

14 jah Adam ni warft UBluto[is, i[) qioo UBlntoda in miBsadedai 
war}». 

1& If) ganiBifp fiairh barae gabaur{), jabai gastandand in galau- 
beinu jah fria{>wai jab weihifiai mi|) gafra{>jein. 

3. KAPITEL. 

1 Triggw {lata waurd: jabai hwas aipiskaupoloB gairneifi, godia 
waurstwie gairDei|i. 

2 Skal nu aipiskaupua ungafairinoJtB wIsaD, ainaizOB qenais aba, 
andafiahts, garinda, frofie, gafaurs, gaetigods, laiseigB, 

3 nib weinuls, ni slahals, ak autB, qairrue, ni eakols, ui faihufrika, 

4 SBinamma garda waila fauragaggands, baroa babanda af hans- 
jandona mi^ allai anawiljein. 

ö Ift jabai bnas Boinamma garda fauragaggan ni mag, bwaiwa 

aikkleajoD gadis gakarof»? 
G Kih ninjaBatidana, ibai aafto ufarbauhids in atanai atdriuaai 

UDbul|)inB. 

7 Skal auk ib weitwodi|»a goda baban fram |)aim uta, ei ni 
atdriuBai in idweit jab blamma nnbulftiuB. 

8 Jah swa diakaunana garindana, nib faihufrikans, ni weina fiin 
faaftjandanB, nib aglaitgaataldana, 

9 babandana runa galaubeinaia in brainjai gabugdai. 

10 Jah {)ai [»an gakiuaaindau frumiat jaa-ewa andbabtjaina un- 
gafairinod^ wiaandans. 



n. 7. jas-sunjai Cod. Ä. — 8. inuh] inu Cod. Ä. — 
Cod. A., gadigandB Cod. B. — 15. frijaj)wai Cod. A. 

UI 1. BipiakupeiDS Cod. B. — 2. ungafairinobs Cod. A., uDgafairinonds 
Cod. B. — 3. nih] ni Cod. A., Bemh. — ni Blahale] niB-slahnU Cod. A. — 
-4. fanragaggane Cod. B. — ufbausjanjandona Cod. A. — Nach ufhans- 
jandona Imeht Cod. B. ab. — anawiljin Cod. A. — 6. ninjaBatidana 
Cod. A. wahraeheinlich. — ataaai] so nach Brauns Lesung (Zeitschr.fi^ 
deutadie Phü. 31, 431); staua üppstr. — 10. wiaandans aandana Cod.A. 



SOS 1. Timotheas S, 11—4, 10. 

-11 QiaODB samaleiko gariudos, ni diabnloa, gafaarjoe, tnggwos 
in allamiDa. 

12 Diakannjds aijaioa ainaizoa qeaaia abans, barnani waila iäara- 
Kag^ndaas jah aeinaim gardim. 

13 Pai auk waila andbahtjaDdans grid goda $is fairwanrkjand jah 
mansga balt>eiii in galanbeinai |>iESi in Xriatau leen. 

14 i>ata |iaa melj^, weojaiids qimaD at {laa apraato; 

15 a^{)an jabai aainjaa, ei witeie hwaiwa akuld ist in garda gndia 
uemitaD, aaei ist aikkleejo gadis libandina, aauls jah tiilgi[)a 

BQDJOS. 

16 Jah aofiahtaba mikila iat gagndeina ruDa aaei gabairhti{>B wsr|> 
io leika, garaibta gadomi|i8 war{i in abmio , atangide waijt 
ftaim aggilum, meride war|i io {>iudom, galaubil)a war|) in 
fairbwau, aDdaumans war}> in wal|tau. 

4. KAPITEL. 

1 Äti{)an abma swikun{)aba qi^it) t)atei io apediataim dagam 
afataodand eiimai galaubeinai ataaihwandaDs ahmane airzilios 
jab laiaeino nohulfioiio, 

2 in liatein üugnawaurde jab gatandida babandane aweaa mi^i- 



3 warjandane liugoa, ga])arban mate, |iaDzei ga[> gaakop du and- 
niman mi{) awiliudam galaubjaDdam jah ufkasnandam aauja. 

4 Tinte all gaakaftaia gudie goft jab ni waibt du uswaurpai mi|> 
awiliadam andDuman; 

5 gaweihada auk {laith waurd gudia jah bida. 

6 Pata JDsakaoda brofprum gofis wair|)iB andbahta Xrintaas 
lesnia, alands waurdam galaubeiuaia jah godaizoa laiaeinaia 
^oei galaistidea. 

7 lf> .{)0 uBweibona awe aaaltianaizo npilla biwandei, i[) |)rattei 
[ink eilban du gagndein. 

8 Af»]>an leikeina naftrotieina dn fawamma iat bruka, if> gagudei 
du allamma iat bruka, gabaita babandei libaioaia {)izoa nu 
jah fiizoe anawairjuna. 

9 Triggw [lata waurd jab allaizoa andannmtaia wair[). 

10 Dn^Jte allis arbaidjam jab idweitjanda, unte wenidedum da 
guda libaadin, aaei ist naBJands allaize manne, [lishuii ga- 
lanbjaadane. 

IlL 11. gafauijoa] am Rande des Cod. A.: aoda|}ahtoB. 

III. 18. eis. inj fehlen m Cod.; bei Bemh. fehlt m und $tda in in 
Kbmmem. 

IV. 1. ablun] Cod. B, begimtl witdtr. — apediataün Cod. A,, spidi- 
»Xiifa Cod. M. — 3. .ga|iarban mate Cod. A., gatarbiun ante Cod. B. — 
7. i]) das eweite Mnl] fehlt Cod. B. — 8. gogtidel Cod. A., gagadein 
Cod. B. — Nach anawairtwns bricht Cod. A. ab 



1. Timotbeos 4, IX— 5, 13. 303 

11 Anabiud [pata jah laiaei. 

12 Ni awiiaa |)eiuai jundai fraktinni, ftk frieabta agaU {taim g»- 
laubjaDdam in wanrda, io usmeta, in friat>wai, in galaubeinai, 
in Bwikiii|)ai. 

13 Unte qima, gaumei aa^wa boko, ga^laibtai, laiaeioai. 

14 Ni aijaie unkarja [lizoB ia {>aa aoHtais, aei gibana warf) ^ua 
bairh praafetjaaa afar analageinai handiwe praizbytairaia. 

15 Po aido ftua, inDf)-f)aim sijaia, ei {)atei f^eihais f)n, BwikuDti 
sijai allaim. 

16 Ataaihw da t>aB silbin jah du laiaeinai nedando, [lairhwis in 
Jttim; .ftatuh auk tanjaada jab [lok ailban gaaaajia jah haoe- 
jandans [»üb. 

5. KAPITEL, 

1 Senetgana ni audbeltais, ak ga[)laih awe attin. jaggana syie 
bro[)nina; 

2 ainetgoB awe aifieias, juggos awe swietruns in allai awik- 
nein. 

3 Widawons swerai, [)ozei bi sucj&i Bijaina widawona. 

4 \p jabai hwo widuwono barna ai{it>au baroe baroa habai, ga- 
laiajatna aik faurf)ia awesana gard barnanjan jah andalaani 
nagiban fadrsinam; t>ata auk ist god jab andanem in and- 
wairftja gadia. 

5 Af)|)an aoei bi auojai widuwo iat jah ainakla, wenida du gada 
jah fpairhwisif) in bidom nahtam jab dagam. 

€ I[i ao wizondei in azetjatn jah libandei daujta ist. 

7 Jah ftata anabiud ei nagafairiDodoa aljaina. 

8 A[i|iaa jabai bwaa Bwesaim, f)iabun ingardjam ni ga{ilaihif>, 
galaubeia inwidi]), jah iat ungalaubjaadia wairaiza. 

9 Widuwo gawaljaidau ni mina afuba tigum jere, aei wesi ainia 
abina qeua, 

10 in waurstwam godaim weitwodifia babandei, jau barna fodidedi, 
jau gaadns andnemi, jau weibaim fotuna ^wofai, jau a^lons 
winnandam andbahtidedi, jau allamma wanrstwe godaize a&r- 
laiatidedi. 

11 If) jnggoe widuwons biwandei; — 

12 — galaubeiD wana gatawidedun. 

13 A[i|>an aamana jah unwauratwona laiajand aik {lairbgaggan 
gardiae, a[i|>aQ ni ^ataiu unwaurstwone, ak jah unfonrjoa jah 
foirweitjandeina, rodjandeina ^oei ni akulda aind. 

T, 1, aeaeigaDa] so Cod. für aineigana. — 4, Mit galaUjaina fährt 
Cod. A. fort. — aik ftUt Cod. B. — god jab] feUt in Cod. Ä., bei Benik. 
in Klammem. — 7. nngafuridoa Cod. B. — 10. Nach allamma bricht 
Cod. B. ab. — 11. biwnndei] daa Folgende bis v. 13 galaubeia im Ood. A. 
ffämlich erJoichen. — 18. ^oei bis 16 BUigai) von dem sehr lerat&rtmt 
Texte hat noch Cattiglione, mehl aber mehr Uppstr., die oben stabenden 
£rwchglüelce lt«en iönmn. 



,x<oog\c 



AipiBtanle Fawlaas da Itaissalauneikainm an[)ara 

atiMtodei|). 

1. KAPITEL. 

1 Pawlus jah Silbaous jah Teiinau|ntiQB aikklesjon Paissalau- 
Deikaie in guda attin unsaramma jah fraujiD lesu XriBtan. 

2 AdbIb izwis jab gawair^i fram guda attin UDBaramma jah 
fraujio leBQ XristaD. 

3 Awiliudon Bkulum guda sioteiDO in izwara, bro|)rjuB, Bwaawe 
wair{> ist, unte ofarwaheeij) galaubeioB izwara jah ii]aaagni{> 
fria^rwa ainhwarjiznh allaizu izwara in izwiB miBso; 

4 Bwaei weia BÜbanB in izwiB hwopam in aikklesjom gudis in 
stiwitjis izwaria jab galaubeiaais ia allaiiu wrakjom izwaraim 
jah aglom {»zei tiB|)ulaLfi, 

5 taiko garaihtaizoB BtauoB gudifl du wair|)aDB briggan izwis 
ftiudangardjoB gudiB, in f)izozei jah winailt; 

6 Bweftauh jabai garaiht iBt at guda, usgildaa ftaim ga|ireibaii- 
dam izwis aggwi^a, 

7 i{i izwis gaf>raihanaim iusila m)|» uns in andbaleiaai franjine 
□nsaris lesuis af himinam mif) aggilum mahtais is, 

8 in fonitis lauhmoDJai gibandiDB fraweit ni kannandam ga|) jah 
ni nfhansjandam aiwaggeljon fraujins unaaris lesuis Xrietans, 

9 ftaiei iraweit andnimanä, fralast aiweinoD fram andwair|tja 
fVaujins jah fram wul{>au mahtais is, 



. Kap. 1, 1— 

Überschrift: Aipistaule P»wlaaB du psissaUuneibaam 'b' anaBtodeit) 
God. A.; Du paisBalauDebaium ai]])ara Cod. B. 

I. 4. in das erste Mal] fehlt im Cod. B. — 5. ilfii in bricht Cod. B. 
ab. — &. 6. in {liioaei jah winnit); BweJ>auh] nach Gast. vÖÜig erlotlAen; 
(/■ppgtr. gibt die Worte aZ« Legart de» Cod. ohne Bemerkung, indem er 
nur im allgem. die Blätter des Cod. A., die diesen Bri^ enthalten (mit 
Ausnahme der SleRen Kap. 3, 7—13), als höchst schwierig^ kv lesen 
beeeidmet. — 7. leauig) ohne XriBtauB Cod. — 8. lauhmonai Cod. fOr 
laahmuDJai. — 9. fiaweit andnimaad] f r . . . . t andnim . . . Cod. 



2. Thessal. 1, 10—3, 2. 197 

10 |ian qiini]) ushauhuan in |)aim weibam Beinern, jah aüAa- 
leikn&a in allaim t^aim gataubjandaiD, ante galaubida ist weit- 
wodei unsara da izwie in daga jainamma. 

11 Du {»ammei jah bidjam sinteino bi izwis ei izwis wairfians 
briggai {>izos la^oaaie gu[) unear, jab fuUjai alla leikain {lin- 
{Minaie eeinaizoe jah waurstw galaubeinaie in mabtai, 

12 ei ushaahnai narno fraujina uDearia lesuie XriatauB in izwis 
jah JQB iD imma bi anstai gudie onsaris jah fraujins i 
leBute XriatauB. 



2. KAPITEL. 

1 Ä{>|)an bidjam izwis, brofprjne, in qumis fraujins unsarlB lesuis 
XristaaB jah gaqumf)ais DnaaraizoB da imma, 

2 dn ni eprauto wagjan izwis ahin nih drobnao, nih ftairh ahman 
nih }>airh wanrda oih |>airh aipistaulein Bwe [)airb uns, |iatei 
instandai dags XristaaB. 

3 Si hwashun izwis uslato hwamma haidau, unte niba qimif) 
afstaBB faiir^is, jab andhulids wair{tai manna frawaarhtaie, 
BunnB fralnstais, 

4 sa andstandands jah ufarbafjandB Bik nfar all qijtaoaize gu^ 
ai{it>au aData blotinasau, swaei ina in alh gudis gaaitan, uBtaikn- 
jandan 

15 unBaroB. 

16 A^tfian BÜba fVauja nnsar leBUB Xristua jah gn|> jah atta 
nnear saei flrijoda uns, jah atgaf gajilaibt aiweina jah wen 
goda in anBtai, 

17 gafirafstja! hairtona izwara jah gatutgjai in allaim waurstwam 
jah waurdam godaim. 

3. KAPITEL. 

1 Pata anjtar, gabidjaifi jah bi unsis, bro^ijuB, ei waurd franjinB 

firagjai jah mikiljaidan, Bwaswe jah at izwia, 

2 jab ei uslanBJatndau af gastojanaim jah ubilaim mannam; ni 
auk iat allaim galaubeins. 



I. 10. aeinainij gBinaim ig gibt Uppstr. oi» Lesart des Cod. — sUiU- 
leiknan] . . . d . . . i . . an Cod. 

TL 1. gBqonitiius] es kann auch miJigaqumlJBiB int Cod. gestanden 
haben. — 2. 8. Der fast vöäig utUesbart Text, über den Uppatr. keine 
Bemerkungen hat, icird von Bernh. ao gegeben: du lü sprsuto wagjan 
itwi» fram ahin nih gadrobnan, nih ßairh ahman nih pairh saapa nih 
bairh aipistaulein svie pairh tww, su>e palei ataijai dägs fraujim. ni 
hwashun izwis uslnto hwamma haidau, unte tit6a gimif afstaas faurpis 
jah andhalida vair^ai manna frawaarbtaie usw. — 4. uataikajaudan, womit 
Cod. A. abbricht, unsicher. — 15. unsaros) hier beginnt Cod. B. 
III. 2. af gaatojanaim] so Cod. B. »icher. 



198 2. TheMal. 8, S-IS. 

3 A|)|)an triggwu fraoja aaei gatDlgeit» i^wia, jah gaUnejai izwia 
af {tamma nbilin. 

4 Ä]){)aii gatrauam in fraajin in izwis, ei Jwlei anabudam iswia, 
jab taujif) jah taujan habai{). 

b l|t franja garaihtjai bairtona iswara in fria|>wai ,gadie jah in 
oB|>ulaiQai Xriataua. 

6 AJ>{)an anabiudani izwis, bro}>rjue, in namin franjina aiuans 
leeuJB Xriataue, ei gaskaidal^ izwia af allamma bro{»re hwair- 
bandane ungataeeaba jah ni bi anafilham ])oei andnemnji 
at HOB. 

7 SilbanB aok knnnult hwaiwa akuld i'et galeikon unsis, nnte ni 
nngatewidai weeam in izwie, 

8 nib arwjo hiaib matidedum at hwamma, ak winnandans ar- 
baidai, nabt jab daga waurkjandanB, ei ni kanridedeima bwana 
izwara. 

9 Ki t)atei ni habaidedeima waldufni, ak ei ans eilbans da 
frisahtai geboima da galeikon nneiB. 

10 Jab auk f>an wesum at izwis, |iata izwis anabudum, ei jabai 
hwas ni wili waarkjan, aih inatjat. 

11 Hauejam auk snmane hwairbandans in izwis nngataasaba, ni 
waiht waurkjandans, ak fairweitjandans. 

12 ^imnh swaleikaim anabiudam jab bidjam in fraujin lestia 
Xristau, ei mi[) rimisa waarkJaQdans aeinana hlaib matjaina. 

13 Ä{)[taD jus, brofirjua, ni wair[iai{) uagradjans waila taujaadaoa. 

14 I}> jabai hwaa ni ufhauBJai wanrda nasaramma |)airb |m)8 
bokoB, {tana gatarhjaij); ni blaadaij) äwis mit» imma, ei 
gaskamai sik. 

15 Jab ni awaswe Sjand ina rahnjai|>, ak talzjait* Bwe brojiar. 

16 Af)])aQ silba fraaja gawairfieis gibai izwia gawair|ii ainteioo in 
allaim etadim; franja nii|i allaim izwie. 

1? So goleins meinai handaa Pawlaus, [>atei ist bandwo ana 

allaim aipistaulem meinaim ; Bwa melja. 
18 Anata franjins unsaris leBois Xrislaas mifi allaim iewis. Amen. 
Da taiBsalaunaikaium an]>ara nstauh. 



m 7. ist] hier beginnt Cod. A. wieder. — 8. nib] ni Cod. B. - 
blaib) hlatf Cod. A., Bernh. ~- 10. nib Cod. A., ni Cod. B. — 17. NatA 
' jdwo bricht Cod. A. ab. — aipis^ " ' - - - 

Unterschrift: aDt>ara) framei C 



,.,.d.:, Google 



Dn Teiman{)aian fmmei 

dnstodeit). 

1. KAPITEL. 

1 FawluB apaoBtanlus Xrietatie lesuie bi aDabaeniiD gadis oas- 
jandis unsarie jah Xristaua leauis, vrenais nnsaraizoB, 

2 TeiiuaD{>aiaa, walisin barna in galanbeinai: anats, armaio, ga- 
wair|ii fram guda attin jah Xristau leen fraujin unearaniina. 

3 Swaswe ba|) |>uk saljan in Aifaieon galei])andB UakidonaiB, 
ei foarbiudais aumaim ei aD}>arldl[o ni laiBJaioa, 

4 ni|i-|iBii ateaihwaina epille jah gabaurjtiwaurde andilaasaize, 
{wei Boknim andataldand mais {lau timreinai gudiH |>izai wisan- 
dein in galaubeinai. 

5 At)I>an andeis ist aDabnanaiB friaftwa us braiojamma hairtin 
jah mi^iwieseiD godai jah galaabeicai unhindarweisai, 

6 af }>aimei sumai afairzidai nawaadidedtm da lansawaurdein, 

7 wtljandans wisan wiLodalaiaarjos, ni fra{)jaDdana nih hwa rod- 
Jand uih bi hwa etiurjand. 

8 A{>^Q witum |>atei god iat wito^, jabai hwaa ie witodeigo 
brakei{>, 

9 witandg [latei garaihtamma wito{> niat Bati|t, ak witodalaaBaim 
jfth uutalaim jah nnsibjaim jah frawaurhtaim jah nnairknaim 
jah OBweibaim, attans büggwandam jah aijteina bliggwaqdam, 
mannaDB maur^rjandam, 

I. 5. initnriaaainj Sandgloaie in God. A.: gamandai. — 9. UDsibjdiD] 
Sw»ti^oa»e m Coi. A.: sfgadaim. 

Von dieier Epistd mthm Cod. B. Kap. 1, 1—3, 4; 4. 1—5, 10; 
S, 21 bis EU Ende; Cod. A. 1, 1^9; 1, 18-4, 8; 5, 4—6, J3. 

ÜberKhrift in A. exJosehen ; da Teiiniaiitiaiaa fromai nstaab Cod. B. 

L 2. Teimanliaiu Cod. B., Teimaattaian Cod. A. — B. galeiliaoB 
Cod. B, -r- Makedonais Coä- A. — 4. andalsusaize. wiaandin Cod. A. -r- 
5. »{ibaD andeisj a^itiandeia B. — 7. ni] nih Cod. A. — 8. nitom] witati 
Cod. B. — gtp Cod. A; Bemh, — ffitodeigo] witoda Cod. A. — 9. witana 
Cod. B. — witot» niat Cod. B., nüt witoti Cod. A. — Nach afyäw briAt 
Cod. A. ab. 



200 1. TimotheiiB 1, 10—2, 6. 

10 horam, mannaiiB gafiiwandam, lingajam, ufarswaram, jah jabai 
hwa aljis |>izai hailon laUeinai aDdetaadiJ), 

11 sei ist bi aiwaggeli wulfiaua J)is andagine gadis, {tatet gatraa- 
aifi ist mie. 

12 Jah awitiado {)ammB iDswiii{>jandiD mik Xristau leaa frsujio un- 
saramma, unte triggwanamik: rahoida, gasatjands in andbsh^a, 

13 ikei faura was wajameijanda jab wraks jah ufbrikauds, akd 
gaarmai{)B was, ante unwitands gatawida in uagalaDbeinai. 

14 If) ufaraseida aosts fraujiDa m\p galanbeinai jah tHa|>wai [tizai 
iD Xristau lesa. 

15 Triggw |)ata waurd jab allaizos andaDumtais wairft, |>atei 
Xristua lesus qam in t)ainma fairhwan frawaurhtuDS uasjan, 
J)izeei fnimists im ik. 

16 Akei di]{)e gaarnjaijts war|), ei in mis frumistamma ataugidedi 
Xristans lesuB alla usbeisoeia du frieahtai ])aim ize anawair]>ai 
wesno du galaabjan imma du libaiaai aiweinon. 

17 A]>|)aii ^iudanaaiwe, unnurjaiiima,ungaBaihwanaiuma,aiaamma, 
frodamma guda sweri[>a jah wul{)ua in aldins aiwe. Amen. 

18 Po aoabusa anafilha {lus, baruilo Teimaujiaiu, bi {taim faura 
faursaiwaadam ana {>uk praufetjam, ei driugaia in {laim {)ata 
godo drauhtiwitof), 

19 babande galaubein jah goda iiiit)wisBeia , [lizaiei sumai af- 
BkiabaudaDB bi galaubein naqadai waur|>an, 

20 [)ieeei iat Hymainaiusjah Alaiksandrua, {lanzei anafalh Satantu, 
ei gatalzjaiodau dI wajamerjau. 

2. KAPITEL. 

1 Bidja DU frumistallis taujan bidoB, aibtronins, liteiaiDS, awiüuda 
fram allaim maDnam, 

2 fram |)iDdauam jah ^am allaim {)aim Id ufaraBsan visaadam, 
ei alawandein jab su^a ald bauaima in allai gagudeiu jah 
garin d ja. 

3 Patu|i|>an iat god jab andanem in andwairt»ja nasjandis nn- 
aaria gadia, 

4 saei allans maua wili ganiaan jah in afkuDl)ja aunjoa qiman. 

5 AinB allia gu|), aius jah midumoods gadis jah manne, manna 
XriBtuB lesus, 

6 Ba gibands eik silban andabauht faur allans, weitwodein melam 
swesaim, 



I. 10. gabiiTBDdam] im Cod. unsicher. — aljie. andstandi^] so loalir- 
icheinlich Cod. — 14. ufaraBsida] so Cod. wahrKheitüich. — 16. Xristaas. 
ize Cod. B,, Xriataa. izei Bemh. — 17. frodamma] Cod. B. seheint fridamma 
tu haben. — 18. Mit fanta fährt Cod. A. fort. 

U. 2, jaH-Butja Cod. A. — 4. \-a\f^U in B. — 6. andabaht Cod. A„ B., 
andabauht M., Bemh. — weitwodein] *o Cod. B.; \its\ weitwodei Cod. A.; 
Qiizei} weitwodein Bemh. ^ 



1. Tiniothens 2, 7—8, 10. 201 

' 7 du |)ammei gasatipB im ik meijande jah apanetauloe, snaja 
qi{)a iu Xristau, ni liuga, laisareis ^iado in galaubeiDai jah 

SQDJai. 

8 Wiljan QU wairane bidjan in allaim stadim, usbaQandaii§ swik- 
DOS handiius iouh fiwairhein jah tweifieio. 

d Samaleiko jah qinons in' gafeteiuai hraiojai iDi|> garmdjon jah 
ioaheiQ fetjaDdeins eik, d! in flahtom ai{){iau gul]>a ait){)au 
marikreitnm ai[i[>aa wastjom galubaim, 

10 ak |iatei gadob iet qiDOm gabailaDdeim gu{i blotan [>airh 
waurstwa goda. 

11 Qioo in hliujta galaiajai sik in allai ufhauaeiQai; 

' 12 i|> galaiBJao qiooD ni uslanbja, ni fraojinou faura waira, ak 
wisao io {tahaisai. 

13 Adam auk fruma gadigans war{i, [iaI)roh Aiwwa; 

14 jah Adam di war|) uslutofis, i{) qino uslutoda in miBsadedai 
war|i. 

15 Ift gauiaij) [lairh barne gabaur^, jabai gastsndaod in galau- 
beinai jah frlafiwai jah weihi[)ai mi^ gafra^ijetn. 

3. KAPITEL. 

1 Triggw {tata waurd: jabai hwae aipiskaupcina gairneif), godis 
waarstwis galrneif». 

2 Skal nu aipiekanpnB ungafairinojis wisaa, ainaizoB qenaiB aha, 
aDda{)aht8, gariude, fro^, gafaure, gaBtigodB, laiseiga, 

3 nih weinnls, ni glahals, ak eats, qaimis, oi sakuU, ni faihufrlks, 

4 seinamma garda waila fanragaggsnds, barna habaadB nfhauB- 
jandona mi[) allai aoawiljein. 

5 I|i jabai bwas Beioamraa garda fanragaggao ni mag, hwaiwa 
aikkleejon gudiB gakaroj)? 

t> Nib ninJHsatidana, ibai aufto ufarhauhids in etaoai atdrinsai 

QDhal^iuB. 
7 Bkal auk ie weitwodi{)a goda baban fram {)aim ata, ei ni 

atdriuuai in idweit jah blamma unbul|iiaB. 
ö Jah Bwa diakaununB gariudans, oih faihofrikaoB, ni weina filn 

hafljandaDB, nih aglaitgastaldaiiB, 

9 babaodaDB rnna galaubeinais in hraiojai gahngdai. 

lU Jah Jiai {)an gakiasaindau frumist jas-Bwa andbabtjaina nn- 
gafairinodai wisandaDB. 



n. 7. jaa-sunjai Coä. A. — 8. innh] inu Cod. A. — 18. gadigans 
Cod. A., gadiganda Cod. B. — lö, frijaliwai Cod. A. 

III 1. aipiBkapeins Cod. B. — 2. ungafairinolis Cod. A., nnKsfairinondB 
Cod. B. — 3. nib] ni Cod. A., Bernh. — ni alahala] niB-BUhnle Cod. A. — 
-4,. fauragaggsna Cod. B. — of hauajanjandona Cod. A. — Nach nfbaus- 
jandoDft bncht Cod. B. ab. — anaviljin Cod. A. — 6. niDJasatidaQa 
Cod. A. wahradieitüieh. — itauai] so nack Brauns Lesung (Zeitschr.fär 
deutsche ^it. 31, 431)-; ataaa Uppitr. — 10. wiaandans sandans Cod.A. 



202 1. Timotlieui S, 11—4, 10. 

-11 QiooDB samaleiko gariudoa, ni disbaloe, (fafanrjoB, triggwos 

in allamma. 
12 Diakannjas Bijaina ainaizoe qeoaJB abana, baroam waila foara- 

fa^gaodanB jah seinaim gardim. 
ai auk waila andbahijandaDs grid goda $is fairwanrkjand jah 
maoaga balfieiD in galaabeinai fiizai in Xriataa leau. 

14 J>ata ttuH melM, wenjands ijiman at {)db spranta; 

15 a|>{»aD jabai Bainjan, ei witeis hwaiwa sknld ist in garda gadis 
uBmitan, saei ist aikklesjo gudiB libandina, Baals jah tnlgijia 

SllDJOB. 

16 Jah ansabtaba mikils ist gagndeiae rona aaei gabairhti|ia war[i 
in leika, garaibta gadomifiB war{> in ahmio, ataugidB wai:|i 
[laim aggilum, meridB war|> in [tiudom, galanbiI>B war^ in 
fairhwaa, andanmaDB war|i in wnll>aa. 

4. KAPITEL. 

1 A|){)an ahma ewikun|)aba qi^it> {latei in spediataim dagam 
afatandand eumai galaabeinai ataaihwaDdane ahmane airzi]»« 
jab laieeioo anbul|>ono, 

2 in liatein liugnawaurde jah gatandida habandane Bweaa miji- 
wiaaeiD, 

3 warjandane liugoa, ga|iarban mate, [>aQzei gn[> gaakop du and- 
niman mi]> awiliadam galaubjandam jah ufkunnandam sunja. 

4 0Dte all gaakaftaie gudia goji jab ni waiht du nBwaurpai mi{i 
awiliadam andDuman; 

b gaweibada auk [lairb waurd gudia jah bida. 

6 Pata insakanda brofiruiD got>3 wairftis andbabta Xrintaus 
leeuis, alande waurdam galaubeinaie jah godaizOB laiaeinaia 
{loei galaJBtideB. 

7 I{) J)o uBweihona Bwe u8al|)aDaizo apilla biwandei, i]) [iro|)ei 
{luk ailban du gagudein. 

8 A{it>aa leikeiua nsttro^teins du fawamma ist brnks, i^ gagudei 
du allamma ist bruks, gabaita habandei libainaiB {)izo8 nn 
jah |)izoB aiiawair|)ODS. 

9 Triggw {lata waurd jah allaizos andanamtaie wair|>. 

10 Du^^e allis arbaidjam jab idweitjanda, unt« wenidedum da 
guda libaudio, saei iat naejandB allaize manne, {lishuD g»- 
laubjandane. 



UL 11. gsfauijos] am JRande des Cod. Ä.: snda^ahtoa. 

m. IS. Sit. inj fehlen im Cod.; bei Bemh. fehlt sis und itäa in m 
Klammem. 

IT. 1. Abtian] Cod. B, beginnt toieder. -r- eptdUtaim Cod. A,, siH.di* 
ttäm .Cod. B. — 3. eatiarbaD mate Cod. A., ga{iarbam ante Cod. B. -r- 
7. it daa etoeite Mal] fehlt Cod. B. — 8. gagadei Cod. A., gagudein 
Cod. B. ~- Nach aiiawBir{>ons bricht Cod. A. ab. 



1. Timotbeos i, 11—5, 18. 203 

11 Änabiud I>ata Jah laisei. 

12 Ni manna [»eiaai jundai frakimni, ak frieabte eijaiB |iaim ga- 
laubjaDdam in waurda, in uemeta, in friafiwai, in ^alaubeinai, 
in «wikni^ai. 

13 Hute qima, gaumei saggwa boko, ga^laibtai, laigeiaai. 

14 Ni eijaie uokarja {>izo8 in ^aa aastaia, sei gibana warft [tna 
^irh praofetjans afar analageinai handiwe praizbytaireiB. 

15 Po sido |)ue, inQ{)-|»aim eijaia, ei ])atei |ieibais |>u, ewikanji 
eijai aliaim. 

16 Atsaihw dn {)nB silbin jah dn laiaeinai nsdando, ^irhwis in 
[taini; .[tatnh auk taajaads jab f)ak silban ganaajia jah bans- 
jandana |>us. 

5. KAPITEL. 

1 Seneigana ni andbeitaia, ak ga|)laib awe attio, juggane a^e 
brojinins ; 

2 eineigoB ewe aijteina, juggoa Bwe awiatruaa ia allai awik- 
nein. 

3 Widnwoue awerai, {)ozei bi annjai aijaioa widawena. 

4 1|> jabai hwo widnwono baraa ai[i{)au barne baraa babai, ga- 
laisjaina aik fanr[iia ewesana gard baruanjan jab aadatauni 
nagiban fadreinam; {lata auk ist god jah andanem in and- 
wair|ga godia. 

5 A|){)an aoei bi auDJai widuwe iat jab ainakla, wenida da guda 
jah ])airhwi8if) in bidom nabtam jab dagam. 

6 If> so wizondei in azetjam jah libandei daufta iat. 

7 Jah I>ata anabiud ei uagafairinodoa sijaioa. 

8 Aj)[ian jabai hwaa awesaim, J)iahuu iogardjam ni gaf>laibi{), 
galanbein inwidij», jab iat nngalaubjandin wairaiza. 

9 Widnwo gawaljaidau ni mina eaiba tigum jere, aei wesi ainis 
abina qene, 

10 in wanratwam godaim weitwodifia habandei, Jau baraa fodidedi, 
jan gaattna andoemi, jaa weihaim fotuna {iwohi, jau agiona 
winnandam andbahtidedi, jau allamma wauratwe godaize afar- 
laiatidedi. 

11 I|i jiiggoB widuwona biwaodei; — 

12 — galanbein wana gatawidedun. 

13 A{»|>aD samaaa jah unwanrstwona laisjand aik ftairbgaggan 
gardina, a|)[>aD ui {latain unwauratwoae, ak jab unfanrjoa jab 
fairweitjandeins, rodjandeina ^oei ni akalda eind. 

V. 1. aeaeigana] so Cod. für ainaigaDa. — 4. Mit ^usjaina fährt 
Cod. A. fort. — Bik fMt Cod. B. — god jah] feUt in Cod. Ä., bei Bertth. 
•M Klammem. -- 7. nngafairidoB Cod. B. — 10. Nach alluinia bricht 
Cod. B. ab. — 11. biwsndei] das li)tg«nde bis v. IS galwibeio tm Cod. A. 
gäralich erloschen. — 13. {ioei bis 16 auDJai] wn dem sehr terstöritu 
Teate hat noch Casti^ione, nicht aber mehr Uppitr., die oben stthvnden 
Bruchstücke lesen können. 



204 1. Timotheus 6, H— 6, 4. 

14 Wiljau DU jnggoB liagau, barns bairao, garda iraldan 

16 — widnwoDS, aadbahtjai im, jah oi kaurjaidau aikklesjo, ei 
ttaim bi suDJai — — 

17 — in waurda jab laiHeiuai. 

18 Qafi auk gameleiua: anhaiD t>riskaQdiD mavi^ ni &nrwaipjaiB; 
jafa: wair[t8 sa wanretwa mizdons is. 

19 Bi praizbytaireio wroh oi andDimais, niba in andwairlija twaddje 
ai{»{»au {)riJ6 weitwode. 

20 It» ^aD8 rrawanrbtana in andwairf»ja allaize gasak, ei jab fiai 
aoliarai agis habaioa. 

21 Weitwodja ia andwairltja gudis jah franjins lenuis Xrietaue jah 
t>i2e gawalidaoe aggile, ei [wta faetaia inu faurdomeia, ni 
waiht taDJands bi wiljahal{>eiD. 

22 UanduDB apraato ni maoabun lagjaie, ni gamainja eiaiB fra- 
waurbtim frama[>jaiiii; |)iik silban awikoana fastaie. 

23 Ju ui drigkaie {»anamaie wato, ak weinia leitil brukjais in 
qi[)aua {leiois jah [lizo ufta aauhte t>eiDaizo. 

24 8umaize manae frawaurhteia awikun^toa Bind, fanrbisniwan- 
deina da stauai; sumaize {laa jah afargaggaod. 

25 Samaleiko {tan jah wauratwa goda awikuD]ta Bind, jah {lo alja- 
leikoB eik habandona filhan ni mahta sind. 



6. KAPITEL. 

1 Swa managai awe Bijaina uf juku^ai {tiwoa, aeinana franjaos 
altaizoB aweriJioB wairftana rahnjaina, ei namo fraujine jah 
laiaeine ni wajamerjaidan. 

2 Ä{)|)an {>aiei galaubjandana haband fraujans, ni trakunneina, 
nnte bro[irjna sind, ak maie akalkinona, nnte galaubjandana 
sind jah linbai, |>aiei wailadedaie gadaüana sind. t*ata laisei 
jah ga|)laih. 

3 Jabai hwas aljaleikos laiajai jah ni atgaggai dn haüalin wanr- 
dam |)aini fraujina unsaria lesuia Xristaus jah [lizai bl ga- 
gudein laisciDai, 

4 ip hauh^ahCa, ni waiht witands, ak sinkanda bi soknins jah 
waurdajiukos, ua t)aimei wair^tand nei|)a, inaarl>ra, haifateis, 
aQaqiaseis, anamindeie ubilos, 

T. 23. qittBQB] Cod.A. (nickt B) am Bande: anltnia. 

T. 16. anhsin Cod. wdhrack. ~ 19. twaddje] twadjs Cod. A. — 
21. Mit wiljabal|)ein beginnt Cod. B. wieder. — 22. manhna Cod. B. — 
sijaia Cod. B. — 24. aamaizeh Cod. Ä. 

VI. 8. aljaleiko Cod. B. — atgaggi]) Cod. A. — 4. manrttra fem 
Cod. A.; bei M., Bernh. in Klammem. — haifteia Cod. B. 



■A'OO^IC 



1. Tifflothcua 6, 5—16. 205 

5 n8bal|)eiD8 frawardidaize manne ahin, at I)aiaiei gatarDi[» ist 
BaDJa, hngjandane faihugawaurki wisan gagudein; afetand af 
{)aim swaleikaim. 
. 6 Af)J)aD iat gawanrki mikil gagudei mi{i gaDaabin. 

7 Ni waiht auk brahtedum in [lamma fairhwao; bi auajai |»atei 
ni nsbairao hwa magum. 

8 Afiftan habaadans usfodeia jah gaBkadwein, {>aiiiiuh ganohidai 
sijaiina. 

9 A|>{>an |)aiei wileina gabigai wair])aD atdriusand in fraiBtubiija 
jah blamma anhul|)iiis jab luatuDH maoagaDB unnutjanR jah 
aka[>ulanB, ])aiei eagqjand mans in frawardein jah fralast 

10 WanrtB allaize abilaize iBt faibugeigo, {lizozei Bumai gairn- 
jandaDB afairzidai waar{)ua at' galaubeinai jah sik silbaos ga- 
[tinaidedun sairam managaim. 

11 ![> I)n, jai mauDa gudiB, frata blinhaiB, ij) laiatjais garaihteio, 
gagudein, galaubein, fria{>wa, palaiü, qairreio. 

12 Haifatei |ki godoD baifat galaubeinaia, undgreip libain aiwei- 
noD du [tizaiei la|io{is is jah aadhaihaist {lanima godin anda- 
haita in andwairfrja managalze weitwode. 

13 Änabiuda in andwair|ija gudie [)iB gaqiujandins alla, jab Xri- 
staue lesniB |)is weitwodjandins uf Paunteau Feilatau ])ata 
godo andahait, 

14 fastan [)ak {)0 aoabusn anwamma, ungafairinoda und qum 
fraujins uaearia leauis Xriataue, 

15 ]>anei in melam sweBaim taiknei}» aa audaga jah ains mabteiga 
jah {tiudans {tindanondaDe jah frauja franjinondane, 

16 aaei aina aih undiwaoeiu jah Huba{) baui^ unatgaht, franei 
aahw manne oi ainahan nib aaiAwan mag ... — — 

VI. 5. afatand af baim ewaleikaim] so Cod. Ä., fehlt Cod. B. — 9. jah 
BkabalBDs Cod. B., jah feUt Cod. A. — aBggqjand Cod, B. — 10. jaa-sik 
Cod. A. — 11. frijapwa Cod. A. — 12. Nach in andwairti brichtCod.A. 
ab. — IS. Fannteaa Cod, B., Panntiau Bemh. 



n,s,t,.,.d.:, Google 



Dd Teimanliaiau 'b' 



1. KAPITEL. 

1 Fawlus, apauBtttnlUB Xristaua lesuis {tairb mljan gadia bi ^- 
baitam libainais Bei ist in Xriataa leeu, 

2 Teimanftaiau, linbio barna, ansta; armaio, gawair{)i fruu'guda 
attin jab Xristau lean fraujin uuearamma. 

3 Awilindo gnda meinamma, ^ammei ekalkino fram fadreinam in 
hrainjai f^abugdki, hwaiwa un»weibando haba bi {>uk gamiii|ii 
in bidom meinaim oabt jab daga, 

4 gairDJanda |)ak gasaihwan, gamunanda tagre {)eiiiaize, ei fahe- 
dais na fu) In au, 

5 gamaudetD aodiiiiDitndB [lizoB sei ist in {iub, UDliutona galau- 
beinais sei bauaida faur[>is in awon J>etnai Lauidja jab ai{)ein 
[leinai Aiwneika, ga{i-{iaD-trftua f>atei jah in f)ua. 

6 In |»izoEei waibtaie gamaudja {>ak anaqiujan anet gadts, sei 
ist in {ina ^airh analagein bandiwe meinuzo. 

7 ÜDte ni gaf unsia gu[i ahman faurhteina, ak mahtais jab 
fria[>woa jab iDabeioa. 

8 Si DUDU akamai f>uk weitwodi^ios fraujina UBaaris leaaia nib 
meina, bandjins is, ak mi|( arbaidei aiwaggeljon- bi mabtai 
gudiB, 

9 ^ia nasjandins udb jab lattondina lafionai weihai, ni bi wanrst- 
watn nnsaraim, ak bi Beinai leikainai jab aaslaj sei gibana 
iat unaiB in XriBtau leau fanr mela aiweina, 

10 if) gaswikun|>ida qq t)airh gabairbtein nasjandia unsaris lesnis 
XriBtAua, gatairandioa raihtia daa{»u, i|) galiuhtjandiaa libain 
jab unriarein {tairh aiwaggeljon, 

11 in {toei gasaiifia im ik merjanda jab apanatanlua jab laisareis 
{»indo, 

Ton den Fragmenten dieser leistet gewährt Cod. B. Kap. 1, 5 — i, 11, 
Cod. A. Kap. 1, 1—18; 2, Hl— 4, 16. 

Von der Überschrift in Cod. A. nur Spuren. 
I. 5. Lanidja] Lauidjai Bemh.; es i»t nichts mehr als das m im Cod. 
deutlich zu lesen. — Aiwndkaj Aiwn«ikBi Bernh. — gali-Jun-traua, womit 
Cod. B. beginnt, beide Codd., ef. 2. Kor. 8, 18. — 7. frijajjwos Cod. A. 
— 9. lafiondinH uns Cod. A. — 10. dftn|)u Cod. A., dan^au Cod. B. — 
aiwaggeion Cod. B. 

h.ji," .A'OOgIc 



2, Timotheus 1, 12—2, 13. 207 

12 in |>iz(izei fairinos jah {lata winna; akei nih akama mik, ante 
wait hwamma galaubida, jab gatrana f>amiDei mahtei^ ist 
f>ata anafilh mein fastan in jaiDana dag. 

13 Friaafat habande bailaize waurde, {loei at mi« hanaidea in ga- 
laubeinai jah fria[>wai in Xristau leau, 

14 {lata godo anafilh fastai {lairh ahman weibana eaei baui{i 
in uns. 

15 Waist {latei afwandidedun sik af mia allai {laiei sind in Asiai, 
{itzeei hl Fygailua jah Airmogaiueia. 

16 Oibai armaion frauja Auneiseifanraus garda, unte' ufta mik 
anafirafstida jab naiidibaiidjo meiDaizo ni flkamaida eik; 

17 ak qimands in Kumai usdaudo sokida mik jah bigaL 

18 tiibai frauja imma bigitan armahairtein at fraujin id jainamma 
daga; jah bwan fila mais in Aifaison andbahtida mia, waila 



{)ü kant. 



2. KAPITEL. 



1 Pn SU, barn mein waliso, inswinjui {luk in anstai {>izai in 
Xriatäu lesD, 

2 jah {)oei hauBides at mis {lairh managa weitwodja, waurda 
gadia, [k) anafilh triggwaim mannam, {laiei wair{iai aijaioajah 
anliarans laiajan. 

3 Pa DU arbaidei swe gods gadrauhta Xristaus leauis. 

4 Wi ainshun draubtinonds fraujtn dugawindi{> eik gawanrkjam 
{lizos aldais, ei galeikai {lammei drauhtino|i. 

5 Jah ]>an jabai baifetei|) bwaa, ni weipada, niba witodeigo 
brikiji. 

ti Arbaidjanda air])oe wauretwja akal frumist akrane aodniman. 

7 FraJMi {latei qi{ia; gibi{i auk {)U8 frauja frajii ue allaim. 

8 Gamuneis Xrtetu lesu urriaanana ua dau|)aim us fraiwa Ba- 
weidia bi aiwaggeljon meinai, 

Q in {lizaiei arbaidja und bandjos awe ubiltojis; akei waurd gudia 
uist gabundan. 

10 Innh {lie all ga{>ula bi |)ana gawaüdana, ei jah [)ai ganist 
gatilona, sei iat in Xriatan lesu mi{> wal{)au aiweinamma. 

11 Triggw [>ata wanrd: jabai mi{) gadau{inodednm, jah mi{i 
libam ; 

12 jabai ga{mlam, jah mi{) {liudanom; jabai afaikam, jah is 
abiki{i nus; 



I. 12. in jalDamms das Cod. B. ~- 18. frijatiwai Cod. A. — 15. waiat] 
waita Cod. B. nach Castigt., Uppström erwähnt nickig. — {lizeei Cod. A,, 
J)i/ei Cod. B. — 18. mais] streicht Bemh. hinter flln und sttet es mr 
waila. — Nach kant Lücke in A. bia 3, 21. 

n. 2. triggwaim an □ am Cod. B. — 6. arbaidjaas Cod. B, i < v^nlc 



208 a. Timothen« 2, 18—3, 2. 

13 jabai ni galaubjam, jaine triggwa wieif>; afaikan sik eüban 
Di mag. 

14 Pizei gamandei, weitwodjandB io aDdwairI)ja fraujiue. Waardam 
weihaa du oi waibtai datig, oiba uewalleinai [taini hausjoDdam. 

15 Usdaudei ]>uk silban gakuBaoaca uagiban guda waurstwjan 
nuaiwiekana, raibtaba raidjandaa waurd a an Jos. 

lö 1^ {)o dwalona usweihoaa'taaaawaurdja biwandei; unto filu 
gaggand du afgudeio, 

17 jab waurd ize ewe gnnda atif); {lizeei ist Ymamaius jah Filetna, 

18 baiei bi euDJa uawissai uaroetnn, qi|)andan6 uaatasa ja waar- 
paoa, jab galaubein anmaize uswaltideduQ. 

ly Äf>|>aii tnigaa grunduwaddjaa gudis atandi}», habanda sigljo 
|)ata: kuo^a frauja {)aDB ])aiei sind ia, jah: afstaodai af un- 
aelein bwazuh saei oamiijai oamo ft'aajrDS. 

20 Äf»|)aa in mikilamma garda ni aiod {»tainei kaea gul[>eiiia 
jab ailubreiaa, ak jah triweina jah digana, jah aama du 
awereiu, aamul)-{>aa du unswerein. 

21 A{>f>aa jabai hwaa gahraiujai aik [ijzei, wairt>iE» kaa du aweri- 
{tai gaweihaiji, bruk fraujia, du allamma wauratwe godaize 
gamanwij). 

22 A{){»aQ jüggans luatuus |iliub; i{) laiatei garaihieio, galaubein, 
fria^wa, gawairfti iDi|) fiaim bidai anabaitaDdam fraujan us 
hrainjamma bairtin. 

23 1[> f>oe dwalona jah nDtalona sokoius biwandei, witande futei 
gabairand aakjons. 

24 1{) skalks fraujina ni akal eakao, ak qairrua wisau wi[)ra allans, 
laiaeiga, ns^tulanda, 

25 in qairrein talzjanda |)ans andatandandana, niu bwan gibai im 
gufi idreiga du ufkunpja auDJoa, 

26 jab uaakawjaiudau ua unhnl[)iDa wruggon, fram {lammei ga- 
fahanai habauda afar ie wiljin. 

3. KAPITEL. 

1 A|>|>an fiata kuuneia ei in apedistaim dagam atgaggand jera 
8 leid ja, 

2 jah wairjKuid mannaua aik friondans, faihugairuai, bibaitjaua, 
hauhhairtai, wajamerjandana , fadreinam ungahwairbai, launa- 
wargos, uuairknai, 

m. 3. friondaDsl Cod. A. am Rande: seiDaigairnai (statt aeina- 
gainiBi). 

II. 14. 21. tizei Cod. B., I)iu Bemh. — 21. Mit du fährt Cod. Ä. 
fort. — 22, frijaf>wa Cod. A. — 26. nsakBijaiDdaa Cod. Ä. — habanda] 
tiubanda Cod. B. 

III. 3. frijoadana Cod. A. — bauhurtai Cod. B, — anairkoBUB Cod. A. 



2. Timotheus 8, S— 17. 209 

B unhuDBlagai, unmildjai, fairioondanB , ungahabaDdans eik, an- 
maaarig^wai, nnaeljai, 

4 fralewjaDdaDS, nDtilamalskai, afbanlidai, frijondans wiljan sei- 
nana maie [taa gup, 

5 habandans hiwi gagudeius, i{> mäht izos inwidandans ; jah 
{tans afwaodei. 

6 TJnte us {wim Bind ]>aiei slinpand iD gardioa jah frahuii{)ana 
tinbaDd qioeina afhta{iaiia fVawaurbtim , {)oei tiubanda dn 
lustum miBBaleikaim, 

7 Binteino laUjandona Bik jah ni aiw bwanhan in nfkunjija snnjos 
qiman mahtei^a. 

8 A[>{>äD fmmiDa baidaa ei Jannis jah MambreB andatoftua 
Mosflza, Bwa jab I>ai andstandand auojai, mannaoB frawaur* 
{»uai ahin, nskosaDai bi galaubein; 

9 akei ai {leibaud du filusnal, uate unwiti ize BwikunJ» vrair[ii{» 
aDaim, swaswe jab jainaize was. 

10 I{t {»Q galaista iB laiseinai meinai, usmeta, mana, sidau, ga- 
lanbeinai, uabeiBDai, fria{twai, {)ulainai, 

11 vrakjom, waunim, hwileika mie wanr]>UD in Antiaukiai, io 
Eikaanion, in Lystrys, bwilelkos wrakoa a8t)ulaida, jab us 
allaim mik galauBida frauja. 

12 Jab J>an allai {>aiei wileina gagudaba liban in Xristau leeu, 
wrakoe winiiand. 

13 If> abilai manDana jah liutai [»eihand du wairsiain, airzjai jah 
aiTzjandans. 

14 I{) ^u fr&mwairftia wiBaie in ftaimei galaisides f>nk jab ga- 
trauaida Bind {)ttB, witande at bwamma ganamt, 

15 jah [)atei na barniekja weiboa bokos kuD|>eB, [iob mahteigons 
{>nk UB&atwjan du ganietm {)airh galaubein ]>o in Xristau lesu. 

16 All boko gudiskaizos ahmateinaia jah [)aurftoB du laiaeinai, 
da gaBahtai, du garaibteinai, du talzeinai in garaihtein, 

17 ei uBtaubana aijai mauna gadis, du allamma wauratwe godaize 
gamanwi{)B. 



ni. 9. HwikunW Jiandglos3e des Cod. A.: gatarhi^. — 10, galaista 
is] ie»gleiehen: galaisides laiaeinai rneinsi (Vjfl. (rlouar miter ga- 
laiH^an). — 13, lintaH nacA Mafamann (Germania 13, 275 NotiJ steht 
dasu imCod. A. die Qlosee lubjaleisai; Vppstr. meldet nichts davon. 
— da waiiBizin] Sandglosse in Ä.: ubelam nanrstwam. 



ni. 3. nnmanarigwai Cod. A. — 6. jat-tiana Cod. Ä. — 6, paiei] 
\m. Cod. B. — da luatum] du fehlt Cod. B., Bemh., dn luslustum Cod. A. 
— 7. jah ni] jan-ni Cod. A., Bemh., ni Cod. B. ~ 8. Jannes. Mamrea 
Cod.A., Jannea. Mambrea Bemh. — 9. jah] fehlt Cod. B. — 10. frijabwai 
Cod. A. ~ 11. wrakoH Cod. B., wratjos Cod. A., Bemk. — nsliufaida 
Cod. B. undeutlich, uatmlida Cod. A. — 14. jah] jau Cod. A. — 16. alli 
Cod. A. — gudiskaizo Cod. B. 

■"""•■'•■'-• ,„: „ÄlOglC 



2. Timotheua 4, 1—16. 



1 Weitwodja io aDdwsirJtja godia jah franjins Xriataae leauis, 
saei skal stojan qiwans jah daa^ane bi qum ia jah |H«di- 
oassn is: 

2 merei waard, instand uhteigo, nnnhteigo, gasak, ga|>laih, ga- 
hwotei in allai usbeianai jah laiaeiuai. 

3 Wairf»i{) mel ftan baila laieein ni aa{)uland, ak du seinaim 
luetom gadragand aia laiaaijane, ea|)jondanH hauaeiu; 

4 a{){)an af aunjai baueein afwandjand, ij) dn Bpillam gawand- 
jand Bik. 

5 Ifi t)u &nda|>ahts sijais in allaim, arbaidei, wauratw waarkei 
aiwaggelistins, andbahti {»ein nsfallei. 

6 A[i{ian ik ju haneljada jab mel meiDaizoa diBwieaaia atiat 

7 Halfst {>o godon baifatida, tud nstanh, gslanbein gafaataida; 

8 |)aI>roti ga1agi{)8 iat mis vaips garaihteins, {tanei nsgibij) mia 
frauja in jainamma daga, aa garaihta staua; a^|>an ui {lattünei 
mis, ak jah allaim {)aiei frijond qum ie. 

9 Sninmei qiman at mia apranto; 

10 unte Demas mia bilai]), frijonds {)o nu ald, jab galaif) da 
Paisaalauneikai, Xreskue du Galatiai, Teitus du Dalmatiai. 

11 Lnkaa ist tDi|) mis aiua. Marku andnimands brigg mi^ {tua 
ailbio, nnte ist mle bruks da andbahtja. 

12 Ä|>I)aD Tykeiku insandida in AifaiaoD. 

13 Haknl |)anei bilai^ in Trauadai at Karpaa qimande atbair, 
jab bokoa, {tiebun roaimbraaaoa. 

14 Alaikaaodras aizasmit)a managa mis un^rintta uataiknida; aa- 
gildi]) imma frauja hi wauratwam is; 

15 fiammei jah {lu witai, filu auk andstofi unsaraim waurdam. 

16 In frumiston meinai snnjonai ni manna mis mi|> v&a, ak allai 
mis bilifiun, ni rahnjaiäau int. — 

IT. 6. diBwiasaiBJ Cod. A. am Sande: gainalteinais. 

IV. 1. jahj fehlt in den Codd. — 2, inatand] stand Cod. B. — oh- 
imgo Cod. B. — 3. Kadra^^and A., diagand B. — autnaDdans Cod. A., 
BertA. — 8. [latiroh Üod. A., |>at>ro ^»n B. — earaihta Cod. Ä., raihtaf. 
— 10. jag-gatupCoi..^.— XreeknaOixi. ^., £napaa Cod.B., L., Eresifaa 
M., Bernh. 1884. — Teitus du Dalmatiai) feMt Cod. B. — 11. andbahtja] 
nach der ersten Säbe bricht Cod. B. ab. — 14. ÄlaiaibsandniB Cod. A. 
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Du Teitan 

t,nastodeif>. 

I. KAPITEL. 

1 PawluB, akalka gadia, i[i apaastaaluB lesaia Xristaas bi ga- 
laubeinai gawalidaize gudie jab ufkui){>ja enojos sei bi ga- 
gludeJD ist, 

2 da wenai libainais aiweinous ftoei gahaihait unliugauds gut» 
faur mela aiweina, 

3 i[t ataagida mela Bweeamma waurd aein in mereioBi, aei ga- 
trauaida ist mis bi anabtiSDai naHJandia unBariB gudis, 

4 Teitan, waliein barna bi gamainjai galaabeioai, anets jah ga- 
wairfti fram guda attio jah Xrietau leaa nasjand aDBaramma. 

5 Id [»izozei waibtaia bilai]) |>ns io Eretai, in filze ei wanata 
atgaraifatjaia jab gaaatjaia and banrgB praizbytairein, Bwaswe 
ik {taa garaidida, 

6 jabai hwaa ist uugafairisonda, ainsizos qanaiB aba, bama 
babands galaubeina, ni in uBqiaaai uaBtiareina aiti{)aa unga- 
bwairba. 

7 Skalatt-fun aipiBkanpns nngafairiDofis wiaau, awe gadie faara- 
gaggja, ui haahbairtB, ui bihaitja, ni [twairba, ni weiDale, ni 
alahala, ni agiaitgaatalds ; 

S ak gastigodB, bleiJtB, anda{>aht8, garaibta, weiha, gafiaurbB, 
9 aDdanemeigB bi laiaeinai waardiB triggwis, ei mahteiga sijai 

jah ga[>laihan io laiaeinai haitat jab ])aQB andatandandaDB 

gaaakaD. 

Von dieser Epistel gemährt Cod. B. Kap. 3, 1—10, Cod. A. Kap. 1, 

Überschrift: von anaatodeit) ist im Cod. nur noch der erste Buch- 
stabe lesbar. 

I. 6. in Jiiie] von BertA. als wahrscheinliche Olosse tu in Jiijoaei 
waibtais in Klammem geschlossen; )äze Cod. für [nzei. — 6. UDgafairinods 
Jtf., Beruh. — 9. Mit waardiB beginnt Cod. A. — jah [uuis Cod. B., 
jatv-JianB Cod. A. 



1' 



oo^lc 



312 Titas 1, 10—2, 1. 

10 Sind aak mana^i angabwairbai , lausawanrdai, latondana, 
ftiabUQ ftai ne bimaita, 

11 fMDzei skal gasakan; |>aiei gardins allans uewaltjand lais- 
jandans {latei ni eknld iet, in faihugairneins. 

12 Q»p auk inms ize, swea ize pranfetag: Eretea eiateino lingo- 
Jans, abila anbiarja, wambos latos. 

13 So ist weitwodei Banjeina. In {lizozBi f^rinoa gaaak ine 
hwassaba, ei baüai eijaina in galanbeinai, 

14 ni ataaihwandanB juduwiskaize BpiUi jah anabusne manne af- 
wandjandane sie sunja. 

15 Ät>t»an all hrain hrainjaim, i]) bisaulidaim jah nngalaubjandam 
ni waiht hrain, ak bisanlida sind ize jah aha jah mi|)wiB8ei. 

16 Cruji andhaitand konnan, i{) waurstwam iswidand, andasetjai 
wiaandans jah nngalanbjandans , jah da allamma wanrstwe 
godaize neknsanai. 

2. KAPITEL. 
1 If» t»u rodei fiatei gadof ist ftizai hallen laiaeinai — — 

L 16. lubaBanai] am Rande de» Cod. Ä,: ung^akmanai. 

L 10, lausaiwaurdai Cod. Ä. — biahnn] nach der ersten Silbe bricht 
Cod. B. ab. — 14. apiUi Cod. für Bpflle. 



n,s,t,.,.d.:, Google 



Du Mlemama. 



11 — 't> 1^1 I"^B j^ ^i^ brnke, 

12 lianuh inBandida ; i]) flu ina, [lat-ist meiDOB bruata, andnim; 

13 |>anei ik wilda at mis gababan, ei faur f)uk mis audbabtidedi 
in bandjom aiwaggeljons. 

14 I{t iDU fiein ragin ni waiht wilda taujan, ei ni swaawe bi 
natij)ai ^infi f>ein eijai, ak us InBtnm. 

15 Aufto ank duj)e afgaf sik du hweilai, ei aiweinana ina and- 
nimais, 

16 ja ni Bwasve skalk, ak nfar skalk brotiar linbana, oBeindo 
miB, i{) hwan filn mais {)aB jab' in leika jah in franjin. 

17 Jabai nu mik habaie da gamana, andnim fiana Bwe tnik. 

18 IJ) jabai hwa gaskoft ^ua ait>|iau sknla ist, [»ata mis rahnei. 

19 Ik FawlnB gametida meinai handau: ik nsgiba; ei ni qi|>au 
{tuB J>atei jal>-fink ailban miB ekula ia. 

20 Jai, bro|iar, ik {raina niutau in franjin; anafirafstei meines 
bniBta in Xriatau. 

21 Gatrauands ufbanseinai |»einai gameltda |)ub, witands fiatei 
jah Q&r {>atei qi|>a taujiB. 

22 B)jandza{>-|ian manwei mis B&li|>wos; wenja ank ei |>türb bidOB 
izwaroB fragtbaidau izwia. 

23 Golei|) fiuk Aipafras, ea mifi frahun|)ana mis in Xristan 
lesu 

12. meiDoa brüste] Cod. A. am Rande: meina hatritra. — U. ns 
Instnm] Rnndglosge: gabsurjaba; Uppxtr. erwähnt über diese Gloue 
nichts. 

Das Bruchstäek dieter Epistel ist nur in Cod. A. erhalten. 
Überschrift fehlt daselbst. 

14. |>iat>eiQsujai Cod. A. — 22. bijandzuli-^ian] Oromhout (vgl. Ein- 
leitungj tctll bidjsadzu[>-I)aD. 
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Benerkon;. 

7m der Handechrift B der Paulinüehen Briefe sind 44 Stellen als 
Leseabschnitle für den Gottesdienst durch das beigeschriebene Wort laiktjo 
beteichnet. Das ausführliche VerzeiiAnia dieser Sldlen, die mit 1 Cor. 
15, 58 beginnen und mit 3 Tim. 3, 16 setdiefaen, gibt Braun in der 
Ahhandlung: Die Lese- und Einteilungseeichen in den gotischen Hand- 
Schriften der An^rosiana in Mailand, in der Zeitschrift für deutsclic 
Philologie Bd. 30, S. 435 f. Über beigeschriebene gotische Zahlen ah 
Abteilungszeichen ebenda. 
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BrnchstQcke des alten Testaments. 

Ans dem Buche Nehemias. 

(Yulgata: 3. Buch Esdrsa.) 

5. KAPITEL. 

13 — — — jab qa|> alla gamaia|ia'. Amen. Jah bazidedaa 
franjan jab gatawidedan |)ata wanrd alla bo managei. 

14 Jah fram {tamma daga ei anabauf) mia ei weisjau fanra- 
majileie ize in ludaia, fram jera 'k' und jer '1' jab aQ{>ar 
ArtarkBairkeaua {liadania 'ib' jera, ik jab bro^rjua meinai 
blaif lanraiiiaf)leia lueinia ni matidednm. 

15 I{> fauramafiljoa {>aiei weisun faura mis, kanridedun [h> mana- 
geio, jah nemnci at im bUibans jah wein jab Daubffänub 
aitnbrta aikla 'm', jab akalkos ize franjinodedun {lizai mana- 
gein; i|i ik ni tawida swa faura andwairfuja agieia gndia. 

16 Jab waaratw {lizoe baurgawaddjanB Di awiD[>ida, jab [»anrp ui 
' gaataiatald, jab |>iwos meinai jab allai |iai galiBaoanB da 

^amma waurstwa. 

17 Jab Indaieia jab f>ai faurama{>ljos T jah 'n' gnmane jah {lai 
qimandana at UDais ua {liudom ^aim biaaDJaue UDsis ana biuda 
meinamma andnamaoat weiaun. 

18 Jab was fraquman dagia bwiznh atiur 'a', lamba gawalida q' 
jab gaits 'a' gamaawida was mis; jah bi t dagana gaf wein 
allai |)izai filusnai jah allai ^izai managein; jah ana {>o alla 
hiaif faurama^ileia meinia ni aokida, in ^is et ni kauridedjau 
{lo managein in {>aim waaratwam — — 



Die Bruchglücke des Buches Nehemiag enth^t Cod. Ämbros. B., s. die 
Einleitting. 

y. 14. weisjaa, 16. 17. weisnn] so Cod. für ires-. — ÄrtarhsairkwaB 
Cod., Edd., Artaksurbeana Ohrloff, Bernh. 1884. — 16. ni STrin|)ida] in- 
«wintnda Ohrloff, Kav/fm. 



6. KAPITEL. 

14 prat^ete, |»aiei {)rafBtideduii mik. 

15 Jab ustanhana war]) eo baurgBwaddJnB 'e* jah 'k- daga m^nopis 
Ailulis, 'D' dage jah 'b' 

16 Jab warj), swe bausidedan fiaude unsarai allai, jah obtedan 
allOB [»iudoa [iob biBanjane unsiB, jah atdraas agis in anaona 
ize abraba; jah ufkan^dan [wtei fram gada nnearamma war[» 
uBfalli[> [lata vanretw. 

17 Jab in dagam jünaim maDagai weiBnn [lize reikjane ludaie, 
{laiei saDdidedun aipUtalaDs du Tobeiin, jab Tobeias du im. 

IS Managai ank in ludaia nfai{)jai weisan imma, ante megs waB 

SaixaineiinB, annauB Aieirina, jah loanan sunns ib nam danbtar 

MaiaauUamis, annana Barakeiina, da qenai. 
IS Jah rodidedan imma waila in andwair|>ja meinamma, jab 

wanrda meina spiltodedon imma, jah aipiatnlans insaadida 

Tobeiaa ogjan mik. 

7. KAPITEL. 

1 Jah war{), Bwe gatimrida war{> ao baargBwaddjue, jah gasatida 
haurdina, jab gaweiaodai waQr{)un daurawardos jah linjtatjos 
jah Laiwweiteia; 

2 jab anabaii|) Ananün bro{>r meinamma jah Ananeiin fanra- 
mafilja baargs lairuealeme, lante Ba waa wair eunjßiaa jah 
ogaüda fi-aajan afar managaiiB; 

ä jah qa{i im: ni uBlukaindau daurona lairuBaleme, und [latei 
urrinnai annno — — 

13 ... »tu« hunda 'm" 'e* 

14 SonjoB Zaxxaiaaa -hw -j- 



15 Snni 

16 SuDi 

17 Suni 

18 Sani 
19 
20 Sani 



we BananiH ' 
iwe Babaawis 'x* -k' *g- 
we AagadJB ^aeandi 'hw 'q' 
iwe AdoneikamJB 'X' 'j' 'q' 
Bagauia twa [»naandja 'j' 
Addinis 'w 'n' "d- 



21 SunauB Ateiria, sunaua Aizaikeiina, niuntehund jab h' 



22 Sani 

23 Sani 

24 Sani 

25 Sani 



iwe Baeaaus 't* 
iwe lorina T 'i' "b" 
we Aasanmia 's' 'k' 
iwe (rabairis H' "e' 



VI. 15. ineDoi)w] die Utitm Silbm unlesbar geworden. — AÜutiaJ im 
Cod. uidesbar. — 16. ansona] nach Uppttr. im Cod. tiemliek deutlich, 
an^oa Ohrioff, mich dem grieck. iv ö^&a)./ioTi avzöiv. Die Ändemng 
kann, tote Bemh. hemorhebl, wegen de« vorhergehenden hauBideilan erfolgt 
sein. — 17. 18. misim] Cod. für w«bud. 

TU. 17. t)usand Cod. ~ 21. Aizaikeüma Cod., Aizaikeüos Katern. 



■A'OtH^IC 



Nehemias 7, 26—47. 217 

26 Sttniwe Baitialaiem r 'k' g- 

27 Suniwe Naitofa|>eis t- -m" -q* 

28 Suniwe Ai)a|>o{iis t -k- -h- 

29 SoDiwe ABmo{>iB 'r' 'n' 'h' 

30 WairoB Kareia{)iaareim jah Xafira jah Berot> 'hw 'm- 'g- 

31 WairoR Rama jah Gabaa x' t 'b' 

32 Wairos Makmas -r -k' b' 

33 WairoB Bai|)ilis jah Aai 'S' 'k' 'g* 

34 WairoB NabawiB 'O' 'b' 

35 SuDJus MakebiB t' 'd' 'q' 

36 äuQJuH Ailamis an^riB |iiiBun<ii 's' 'n' 'd' 

37 Sunjns Eeiramis 'f 'k' 

38 SuQJue LyddomaeiB jah Anoe 'hw 'k' 'e' 
3i) SunJQä EiaireikoDS 'f 'm* 'a' 

40 SunjuB AiDDaiDB -g- |iasundjo8 'x' '1' 

41 jah gadjaua: Banjus Aidduine ub gardalesuis nJan hunda 'a' 'g' 

42 SnnjuB AimmelriDB {>uBuii(li 'D' 'b' 

43 SunjuB Fallaeum {lasnodi 'e' 'in' 'z' 

44 SnnjuB lareimis f)uBUDdi T 'z' 

45 Jah LaiwweiteiB: sunjus lesuis jah KaidmeieÜB üb Bunnm 
OdueÜQB 'u' 'd' 

46 Sunjus ABabie liu{iarjo8 r -n' 'h' 

47 Sunjus daurawarde: aunjus Saillaumis jah sunjus Atem . . . 

VU. 26. BisBai^Iaem Cod., Baifialaiem Kau/fnt. — 88. Aai] ao Cod., 
verschrieben aus Gai oder Ai? Aia Kauffm. — 40. auDJuaaiunatas Cod., 
euDJiis SaiDna'iDB L., M., Uppstr., Bemh. 1875, budjub AianalDa Ohrloff, 
Bertift. 1884, Kauffm. — 48. FallaBurie] so Cod.; vtrschHebm für Padda- 
Buris? Kauffm. 
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Skeiräns aiwaggelfons ßairh Johannen. 



I. 

a37 — Baei fra|>jal ai|)^aa eokjai gii[». Allai uswaodi- 
deduu, samaoa nobrukjai waDr{)UD,i jah ju uf daii|)aua 
atdruBun atauai. Inah fiie qam gamains allaize nasjanda, 
allaize frawaurhtins afhrainjan, ni ibna nilt galeiks uasarai 
garaihteto, ak silba garaihtei wisandB, ei, gaBaljaadB sik 
faur uns hunsl jas-Bau|) guda, |)izaB manaBedaiB gawaurhtedi 
uslunein. {'ata nu gasaihwandB lohanaes, ^o sei ustauhaoa 

b habaida || wair{)an fram fraujin garehBD, mi^ Buojai qa^: sai, 
aa ist wi^ras gudis, aaei afoimifi frawaurht {lizos 
manasedais.^ Mahtedi sweltauh jah inu maoB leik, wal- 
dnfoja ftataiae gadiskaioma, galausjan allans us diabulaae aaa- 
mabtai; akei kuDDands {latei Hwaleikainma waldufnja mabtais 
Qaujia ustatkaida weai, jan-ni ]>aQasei{>3 faetaida garaihteinB 
3S garehane, || ak nau]>ai gawaurbtedi manne ganist Jabai ank 
diabalaa fram anaetodeinai nih nau|)jandin, ak uslutoadin j| 

c mannan jah {lairh liugn gahwotjandia nfargaggaa aoabnen, 
]>atuh weei wi{»ra [)ata gadob, ei frauja qtmands mahtai 
gudiakai jab waldofDJa [)ana galauaidedi jah naufiai da 
gagndein gawaadidedi; nei auk |iDbtedi {)aa in garaihteina 
gaa^weia ufargaggan |)0 faura ju üb anaBtodeinai garaidon 
garehBn? Gadob du was mais, ])au8 aweaamma wiljin uf- 
hausjaDdaas diabnlaa, du ufargaggan anabnsn gudis, |ianzuh 
aftra eweeamma wiljin gaqissans wair[)an nasjandis tai- |{ 

d seinai jah frakunnan nnselein ^'\a faur|iis uslntondinB, i^ 
sunjos kuD|)i du aftraanaetodeinai ])ize in guda usmete ga- 
satjan. Inuh |)is nu jab leik mans andnam, ei laisareis 
uns wair()ai [»izoB du guda garaihteins; Bwa auk akulda, du 
galeikon seinai frodein, jah mana aftra gala[)on waurdam jah 
1 Psalm 53, 3. 4, resp. Mm. 3, 11. IS. — ' Joh. 1, 29. 

Die Fragmente düMr Abhandlung sind teäs im Cod. Ambroa. E. 147, 
teilaim Cod.Vatican. 5730 enthalten; vgl. die Einleitung. Die arabischen 
SeitetiM^eTn 37— öS begieken sich auf den Mofamannsehen Text von 1834. 
I. Aus Cod. Ambr. — a. stBoai im Cod. liest Braun (Zeitachr. für 
deuts<Ae Phü. 31, 431) ,^ieml\ek deutlich", staua lesat ältere, auch Upp- 
ström. Vffl. «u J Tim. 3, 6. — fiata] {)ana kUI Cromhout. — b. Jjataine] 
Chd. für [latainei. — akei kunnaDda] akei was kunnanda Vollmer, Bemh. 
— garebeuaj garehsn Cod. nach üppatr.; garehs- nach Braun, — jabaij 
sunjaba Vollmer, Bernh. — c. gahwatjaDdio Cod. nach Uppatr,, gahirot- 
janditi nach Braun. — nei auk] nei »st jetzt durch Brauns Lesung ge- 
sichert. — gaagwein Cod. 
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wanrstwam jah spilla wa>r|)aii aiwaggeljons aBmete. I{> in 
f>izei DU witodiR gaa^gwei ni |)ataiD gawaodeiDai — 

U. 

a39— smai galaubeioai wair^ands ju faur ioa balfteifi, in 
mela raibtis |>alainaU, leik ib afar |»ulam Bwikuii|)aba mi{> 
loeeba usfilbandB, gaBwikun[>jaDd8 ei ni afnandida eik ia 
fauramaj^lje hwotos. Innb |)ia jah nasjands oaub luiJt^aQ 
anaatodjaade uataikaida {»na iupa briggaadau in {)iudaD- 
gardjai gndis wig, qiftands: amen amen, qi|ta [tus, niba 
eaei gabairada iupajiro, ni mag gasaibwan {)iudan- 

b gardja gudis.* Iupa^|[ro {lan qa^ ^o weihen jab himina- 
knndon gabaar|) anjiara ^airb {iwabl uejtnlan. [>ammah I>an 
ni fro|> NekaudemuB, in {)is ei mi|>pan frumist hausida fram 
laiearja; inub |)iB qa|): hwaiwa mahts ist manua ga- 
bairan a1{)eis wisands? ibai mag in wamba aifreins 
40 aeinaizos aftra galei{)an jag-gabairaidau?* ||Bah, un- 
knnnands aak nauh wiaanda jah ni kunnande biuhti jah |)0 
leikeinon ua wambai munanda gabaur|), in tweifl atdraua; 

c innb |>is qa[»: hwaiwa '[ mahlia iat manna al{ieia wi- 
aanda gabairan? ibai mag in wamba aijieina aei- 
naizoa aftra galei{)an jah gabairaidau?* I{) naajands 
]>ana anawairjian dorn ia gasaibwands jah ]>atei in galau- 
beinai |)eihan habaida, gaskeirjands imma, swe mi{>]»an un- 
kunnandin, qi{>anda: amen amen, qil>& I>ns, niba aaei 
gabairada us watln jahabmin, ni maginn galei{)an 
in [tiadangardja gudta.' Naudi^iaurfla auk was jab 

d gadob wiatai du garehan dau||peinaia .... andniman, at 
raihtia mann na miBealeikom wistim UHsatidamma, üb aaiwalai 
raibtia jah leika, jab anftar t>iza anaBiun wisando, an{)arub 
|)an ahmein, dn|)tie gatemiba and {»ana [tize laist jab twos 
gaaamnida waibta, aweaa bajo{>um du danpeinata garehsnai, 
jah |)ata raihtia acaatnnjo wato, jah [lana anda|»ahtan ahman; 
ei raihtia {>ata gaaaihwan — 
^ Joh. 3, 3. — * Joh. 3, i. — <■ Joh. 3, 5. 

I. d. gawandei . . h. 

II. Aus Cod. Amhr. — b. t)'<ib!] I)walh Cod. — Nekaudemaa] so 
Cod. für Nik- oder Neik-. — manna] man Cod. nach älterer Leeang; 
Sraim aber glaubt die Spuren des schliefsenden na noch zu erblicken. — 
sah, nnkunnanda] Bah hat erU BroKin gelesen. — biuhtij VoHmer ergänzt 
Kranjins] biuhti (die Getnohnheil des Herrn in Gleichnissen su reden); 
Ser-nh. will: jah [aQf>araii(M gabaurt)aiB] ni kunnanda biuhti. — c. ga- 
sbeiTJanda] gaakeirida VoÜtner, JBernh. — d. Die hier aoischen dau- 
peinais und andciman angenommene Lücke ergänat Vollmer durch wato 
lab ahman, Bemh. durch ganimaa, wato jah ahman. — miBsaleikaim 
Voümer, liemh. — waihta] waihtina Vollmer, Bernh., Cromhout. — garehsnai) 
gSTehsDalB Cod. 



m. 

a41 — watna managa weeaii jainar; |>aruh qemnn jah 
danpidai weBan. Ni nauhJianQb galagi|iB was in 
karkarai lohannes.* Patuh |ian qifiands aiwaggeliata 
ataagida, ei so garehsna bl ina oehwa andja was Joirb He- 
rodes birunaiD. Akei fanr |)ata, at bajo^um daapjandam jab 
aiDhwa|>araiDmeh eeiaa aDafilhaudam daupeia, mifi sis misBO 
sik aadnionuD suiuai ni knnnandana, hwa|)ar skuldedi maiza 
b wisan. Pa|>roh t)an war|> Bokeins || as eiponjam lo- 
bannes mi{) ladaiam bi ewikneln;' in |)isei ja jah 
leikiB hraineiao inmaidi]>s was Hidns jah so bi ga|) hraiaei 
anabndana was, ni |>aDasei[>8 jadaiwiskom ufarranneLnini jah 
sinleino daupeiaim brukjan asdaadjaina, ak lobanne haae- 
jandaas ftamma faurrinaaQdiD aiwaggeljon. Wasab {>an jab 
frauja {w abmeioon auafilhande danpeio; ei|>aii garaibtaba 
war{) bi swikaein sokeins gawagida; ante witoji {)i&e unfanr- 

G 42 weisane missadede ainaizos || wito^ raidida az{|gon kalboos 
gabraonidaizoB atana bibanrgeinais ; afaruh |)aQ {)o in wato 
wairpandaiiB brain Jah byssopon jah wullai raudai afartruBU- 
jandana, swaBwe gadob {laiis ufarmiton manaudaiiB. If) 
lobanoee idreigos danpein merida jab missadede aflet {taim 
aiDfal}taba gawaadjandain gahaihait; i{> franjitiB daupeins at 
afleta frawaurbte jah fragifl weihie ahiniDB jab fragibandB 
d im, {latei sunjus }>iadangardjos watr{)aiDa. ij Swaei sijai dau- 
peins lobannes ana midumai twaddje ligaadsi, Dfar{>aihandei 
raibtiB witodis brainein, i{) miDoizei filaus aiwaggeljons daa- 
peinai; iaub {)iB bairhtaba uns laiBei{> qijtands: aji|iaii ik 
in watin izwis danpja, i|i sa afar mia gagganda 
Bwinfioza mie ist, {tizei ik ni im wair{)B ei anahnei- 
wands aodbindau akaudaraip Bkobis is; sah |>an 
izwis danpeij) in ahmin weihamma.^ Bi garebsnai nu — 

' Jol 

, 16. 

111. Aug Cod. Vat. — a. undrunnun Cod., andninnun L., Bemh. — 
[wisan] von Vollmer ergänzt, von Bemh. 1875 angenommen, 188t cer- 
worfen. — b. tor ni baosBei^a ergämt Vollmer swaei, Bemh. 1884 ei. — 
Binteinom L., Dietrich akeireintbruchstücke (1900). — c, ainaiioa witoI> 
raidida] Wackernagel (got. u. alta. Ltiest^xke Sp. 37) ainaho wato ga- 
raidida, und nimmt vor azgon eine Läeke an; Bemh. eettt für witoji 
hraJDMa; Jeüinek (Anteiger für deutsche» AUertmn HO, 8. 15S) »lAlägt 
folgende Lesung der Stelle vor: note witot> t>izB anfaurweiaaue miaaadede 
ainaizo Ewiknein raidida. Das tteeite witof» ist mit Dietrich a. a. 0. ,afe 
Gebot' 2u überseteen. — ufartTuanjandans] Wackernagel tcill nfardTUBit- 
jandana; dazu weaan von VoUmer, Bernh. ergänzt. — afanniton) ufar 
miton {Aee. van mitona) Jellinek. — miiDand&DaJ monandane Cod. — 
|iaim ainfalttaba gawandjaudam] ainfslttaba baim ^wandjsadam Waekem. 
— fraujiuB Cod., frauja Mafsm., Dietr. — d. miDizei Cod. — uns laigeit>] 
Ina laiaeit) Wackern. 



IV. 

a43 — So nn fahe{)8 meina usfullnoda. Jains ekal 
wahajau, i[» ik minznan.^ Ki|ian nu eipoDJam seinaim 
{laim bi Bwikaein da Judainm BokjaDdam jah qit>aiidam bis: 
Babbet, 8aeiwaBmi|)|)nB hindar Jaurdanan, {tammei 
|)(i weitwodides, eai, aa danpBi|i jah allai gaggand 
du imma,^° nanh unkunnandans {>o bt nasjand , ianh |)iH 
laiBei|) ins g^i{)andH: jains skal wahsjao, i{i ik minznan^ 
b A{t{iaii BD bi ina garehsns da leiti||lamma mela raibtis bruks 
was jah fauramaDwjandei saiwalos {)ize danpidane fralailot 
aiwag^g^ljoDB mereind; i|) fraajins laiseios snastodjaDdei af 
ladaia jah aod allana midjuQgard ga[>aih, and hwarjano 
|>eihandei und bita uu, jah aakaadei, all maooe du gadia 
kuii{)ja tiuhandei, innh |>is jah Bkeirs wisandei. Mikildu{> 
fraujins wuljiana kaoüida qi|iand8: sa iapa{)ro qimaudB 
nfaro allaim ist;^^ ai {)atBi ufaro wisaadan sware kanoi- 

44cdedi, ak {| jah awalanda is mikil||dti|iaiB mäht JDSok, jah 
himiDakundana jah iapa|)ro quinanana qi^ands, i\i Bik air|ia- 
kandana jah ns air{>ai rodjandan, in |)izei wistai mannawas; 
ja{){)a weihs ja|)|)e p raufe tus wisands jag-garaihtein weit- 
wodjands, akei ns air{)ai was jah us waurdahai wiBtai rod- 
jands. I^ sa ob bimina qnmana, jabai in leika wisaa 
|>iibta, akei ufaro allaim ist,^^ jah ^atei {faaahw jag- 
gahansida, {lata weitwodeif», jah {>o weitwodida 
d ia ni aiDehnD Dimif>.'^ Jah [>aiihjabai |{ ns bimiaa aoa 
air[iai in manne garehsnais qam, akei ni |ie haldis airjMins 
waB nih UB atrfiai rodjands, ak himinaknnda anafilbands 
falhsDJa, {>oei gasahw jag-gahausida at attin, Po nu inaa- 
kana weaun fram lohanne, ni in |)iB [tatainei ei franjina 
mikilein gakasaJdedi, ak du gatarhjan jah gasakan f)o af- 
gndon baifst Sabaillians jah Markaillians , [>aiei ainana ana- 
nan{»idedun qi|>an attan jah snon. I{) an{>ar sa welha — 

» Joh. 3, S9. 30. — " Joh. 3, 26. - " JtA. 3, 31. — " Joh. 



IV. Aus Cod. Vat. — ft. BiponjaQS seiaans Jisns Bernh. — Bokjan- 
damj sobjandauB Cod. — b. Wackerti. strächt jah nach Indaia und getzt 
€e vor and hwsnano. — and allana midjiiiigard] und a. m. Cod. — and 
sta{) hnaijanoh VoBm., Bernh.; und aniÜ bnarjanoh Jeüinek. — wiaaadei 
Cod., L., wiaandB Jf., Uppür., Wackern., Dietr.; Bernh. aUüt wn: all 
manne du gadis knn))ja tjubandei, skeirs wiaaDdei. iouk t>iB jah mikildati 
fraujios usw. — c. wanrdabai) Wackem. will manniBkai. — d. an iürl)ai 
Cod. ~ na täx^ai] Cod. nur us ))ai. — aa weiba] Cod. nur aweiha. 



n,s,t,.,.d.:, Google 



V, 
a 45 — . . . ma da attin Bweri{>oB, at allamma wanrstwe aioaizos 
aDabuanaia beidi|>. l{i ^atei raihlis anParana ^ana frijoadan 
aD{)arannh {lao ]>aaa frijodaa, an^iaraoa taiknjaDdao an^ia- 
ranuh ]>aD galeikoadau jaiais wanrstwam qißiß, {tatub {iaD 
inaok kaunands }>ize anawair|)aDe airzein, ei galaiejalna eJk 
bi {)amma twa aDdwair|>ja attias jah euDaua andbaitan, jah 

b Dl mi{) qi^ina. Auduh |iana laiitt skeiria brQk||jaads waardia 
qaf>: awaawe ank atta urraiBei|i dau|iaaa jah Hban 
gataujifi, Bwa jah sunus {»anzei wili liban ga- 
tauji[),^^ ei, Bweeamma wiljin jah aweaai inahtai galeikooda 
[»amtua fsarfiia gaqiujandin daufiana, süba gaqiujan dau- 
Pans gahaitanda, {lize ungalaabjaDdane fira9abal|iein andbei- 
taade gaaoki. Kib {lan atta ni etoji|) ainohun, ak 
etaua al)a atgaf sunau.'* I|i na ains jab aa aama weai 
46 bi Sabailliaua ineabtai, miaaaleikaim baDdwi|)a namUnam, 

C hwaiwa atojan jah ni atojan aa sama mahtedii' ni auk [>a- 
tainei namne inmaideina twaddje andwairj)je aD|)arleikeiD 
baadweif), ak filaua maia wauratwia uataikneias, an^arana 
raibtis ni ainnohan atojandaa, ak fragibaDdan aanau Btauoa 
waldnfni; jah ia andnimanda bi attin {k> aweri{>a jah alla 
etana bi jainia wiljiri taujanda, ei allai aweraina auna, 
awaawe awerand attan.'^ Skulum nu allai weis at swa- 
leikai jah ewa bairhtai insabtai guda nnbauranamma and- 

d aaljan 8wert|)a j jab aioabaura saaau gudie ga|) wiaau and- 
kunnan; eil)an galaobjacdana sweri|)a ja hwa|)aramina uagi- 
baima bi wairt)ida, uate [»ata qi|)ano; ei allai aweraina 
sunu aw^aawe swerand attan,^' ni ibnon, ak galeika 
awerijia ueglban uqs laisei|i. Jah eilba naajanda bi aiponjaoa 
bidjaods da attin qa|>, ei frijoa ins, awaawe frijoa 
mik;^^ ni ibnaleika frijaliwa, ak galeika [lairh {»ata ustaik- 
ueil». Pammuh aamin h&idau — 

" Joh. 5, 31. — " Jok. 5, 32. — " Joh. 6,33. — '« Jbfi. 17, 33. 

V. Aus Cod. Ambr. — Die Ergänzungen mit Bemh. — a. Bertth. 

gibt den Anfang gegen den Codex [ei andnilmaj bi. — Vor taihtjs 
schieben L., Wackern. qi|)it> anttarana «in. — frijodan] Cod. ursprünglich 
frijondan, doch ist das erste a radiert. — taikiijandan] Cod. nach Braun, 
taiknjaiida Cod. nach Uppslr. — anliaranuh] nfaranuh Cod., das erste a 
wahrecheinlich durch ein Loch im Pergamente nerstört. — mil> qittaiaaf 
JeVinek will miji giataina lesen (a. a. 0. 158). — b. galeikocds] galdkon 
Waekern. — ftamma faur]]i8 gaqlajan dau]]a[is gahaiündio (ohne Ergän- 
zung) Kauffm. bei Dietr. — gaaoki, nicht gaaok, Cod. naek Brauns Lesung, 
— c. ia andnimaniiB] Ibhus Kauffm. bei Dietr. Vor andnimanda ergänzt 
Bervih.iat. — andaaljan ewerijja] nach Brauns I^sung. — d. aodkannanT 
Cod. nach Braun anakunnan; andkunnaD Dietr. — bi wair[)ida] Cod. nach 
Uppstr., bi wairfiidai Cod. nach Braun. — haidau am Schlüsse liest Uppstr. 
noot tiemlich sicher; M. nur h . . .; Braun nur ha. . , 



a47 — ... nandsj uDSwikanfmzei war{) t>t naultai jainia ineahta, 
Bwe eilba is qi[>)|): jaina Bkal wahejan, i{i ik minznan;^ 
in |iizei oa du leitilai bweilai galaubjan lohanne haasjan 
|)uhteduD, i{) afar ni filu ufarmaudein po bi ina atgebao, 
ei[)an waila ine mandei^t qi{>ands: jaiDS was lukarn brin- 
nando jab linbtjando; i[> jue wildedii{) Bwignjan 
du hweilai in IJuhada is. A|>t)aD ik haba weitwo- 

b di|ia maizein {>amma IotiaD||ae; f)o auk wauretwa 
|»oei atgaf mts atta, ei ik tanjau |io, ^o wanratwa 
|»oei ik tauja, weitwodjand bi mik, [)atei atta mik 
ineandida.^' jains auk manDiskaim waardam weitwodjands 
tweifljau {)ahta, BUDJeins wiBands, ^aim unkuanacidam mahta; 
if> attios |)airh maina wauretwa weitwodei alla ufar inaaht 
manniskodauB lohanneB nnandsok izwis undredan mag kaii]>i. 
Tinte hwarjatob wanrde at mannam icnumaü mäht ist aa^iar- 

c leikeia inmaidjan, i]> f)o weihona waurstwa, || nnandeakana 
48 wiBandona, || gaBwikun|>Jandoiia {)is -waurkjandinB dorn, bairb- 
taba gabaodwjaDdoDa, ]>atei fram attin iiiBandi|)8 was na 
himiua. Inuh {lis qi^i^): jah saei aandida mik atta, 
sah weitwodei}» bi mik.^^ A{i]>aii miaBaleika jab in 
missaleikaim melam attina bl ioa war[i weitwodeina, aumau 
{)airb praufete waurda, aumaoub ])aD ]>airh stibna U8 bimina, 
aumaunh [lan ]>airb taiknina; ij) in [)izei {)aim Bwa waur- 

d |)aaam hardizo |)izoi ungalaabjandane warf» |{ hairto, iouh 
|iia garaihtaba anaaiauk qi{)andB: nib stibna ia hwanhun 
gahanaidedaf) nib sinn is gaaebwuj, jab wanrd ia 
ni habaif) wisando in izwia, [tasde ^anei ioaandida 
jains, {»ammnh jus ni galaubei|),'^ ante at [laim ga- 
bwairbam frakunnan ni skuld ist. l|i snmai jah stibna ia 
gabanaidedun , siimai {lan is sinn aehwun; audagai, auk 
[lan qal», t>ai brainjabairtans, unte ^ai gu|i gaaai- 
hwand,^ Jah ju fafiro awe wadi ()airh — 



' Joh. 5, 37. — '» Joh. 5, 37. 38. — 



VI. Aus Cod. Ambr. — a. silba] Uppttr. frühere Lesung aama tat 
von äim selbst eurückgenommen (Codd. Ambr. Vorrede S. Ilh). — minzDanj 
das mittlere ts nach Braun ubtr der Zeile. — bauejan] hanBJiUldans 
Vollm., Bernh., Dktr. — b. alla] so Cod. nach Braun. — c. gaawi- 
künI>jandona] so Cod., gaBwiknofijaQd Vollm., Bernh., Dietr. — bi ina] 
bi innn Cod. — t>izei das tioeite Mal] Cod. für fize- — d. gasebwnti] 
das ScWu/s-ti im Cod. untergegangen. 
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224 SkeinriD«. 

VII. 

a 49 — /ab UDkonnandios fraajios mäht jah aod{>agg:kjaQdiaB eik 
is waldufneiH. Njb ia aioB, ak jah Andraiae, aaei qaf>: ist 
magala ains her, eaei habai|> 'e' blaibans barizei- 
nans jab twaDs fiskans,^* anaieiko swe Filippaa gasa- 
kada, di iraibt mikiÜB hngjands oib wairtiidoe taieareia and- 
ftaggkjaods, {wirb {»oei usbar qi{>aDds: akei [>ata hwa ist 
du awa managaim?*^ Ip frauja andtilonds ize nioklahein || 

b qa{): waurkei^ [lana maoa anakambjaD.^* I[i eia, at 
haaja masagamma wifiandin in |>amma atada, t>o filaena 
anaknmbjaD gatawidedun, fimf [)asnndjoB waire ionh qioona 
jah barDa, ewe at mikilamma nahtamata anakumbjandaDS. 
At ni wieandeio aljai waihtai ufar {lana fimf hlaibans jah 
twans fiakana, {tanzei nimands jah awilindonds gat>iu{)ida, 
jah swa maoagai ganohjands ins wailawiznai, ni {»atainei 

c ganauhan J>aarftais im fra|{gaf, ak filaiia maizo; afar {)atei 
5U matida ao maaagei, {| bigitaa was |)izei blfube 'ib' tainjona 
falloB, [»atei aflifnoda. Samaleikoh {tan Jab andnernDn 
{lize fiake, swa ftln swe wildedun.^* Nib {>aQ ana {>aiai 
hlatbam dnatm aeiaaizoB mahlaia filusna nstaikoida, ak jab 
in ^m fiskani; awa filn ank awe gamanwida ins wairltaa, 
Bwaei aiuhwarjammeh swa filo awe wilda andnimau ia ga- 
tawtda; jah ni in waibtal waninasan {>izai filuanai wairt)aa 

d gatawida. Akei || Daab ns |tamma fila maia aiponjaos fiilla- 
fahida jah auftarans gamaudida gaumjao, ]>atei is was sa 
sama, aaei in aa[>idai 'm' jere attans ize fodida. Pannb, 
bijte sadai waur|)UQ, qa|i siponjam seinaim: gaiiBi{> 
boa aflifDaudeins drausnos, ei waihtai ni fraqistnat. 
Panuh galeaan jah gafullidedun 'ib' tainjona ga- 
bruko na |»aim 'e' hlaibam barizeinam jab 'b' fiskam, 
I)atei aflifnoda at |)aim^* — 

• Joh. 6, 11. — 

Tu. Aus Cod. Atiihr. — a. Der Anfang von Cromhoul hergesUUt; 
ahoD kunnandius frühere Lesungen. — nib is aiDH] nih Btajns Cod., nib 
StsibsX., nibStains ains Uppstr., Bemh., Braune; JellinekmaiM (a. a. 0. 
161) mit Recht auf das Bedenkliche aufmerksam, in staine eine Übersetzung 
des Namens Petri erblicken «« wollen, und scMägt vor nih is ajns oder 
nlb iat aine (soDietr.) lu lesen, indem er die Worte aufPhilippus beeieftf ,- 
nib sa ains Cromhout — ailt ai]dt>aghjaiide Vollm. — b, wieandeio] wl- 
sandin Cod., Uppstr., Dietr. — c. ])iaeil so Cod. für ^ize. — andDemun] 
erst von Braun gelesen. — ewa filn auu sne gamanwida ins wairjun] die 
Handschrift ist hier nach Braun so durchlöchert, verschwommen und ver- 
bliehen, dafs es unmöglich fällt, eint unbestreitbare Lesart eu geben; er 
selbst liest swa fila ank awe ^aniana matiB wairt)aii; garahnlda L. — ain- 
hwatjarameli Cod., ainhwarjanoh L. — andniinan ist tawida Vod. nach 
Uppstr,, andniman ia gatawida Cod. nach Braun, M., L., andnimao ize 
tawida Bemh., Jeans gatawida Katiffm, bei Dietr. 
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vm. 

a 51 — ain^hun astagida ana ina handuna,^^ at wsihai 
aak JB mahtai unanasinniba nnaelein ize naub disskaidandein 
jab ni uslaubjaudeio fanr mel sik gahaban. &aUI)uH {lau 
|iai andbahtoa du {taim anhumiB tarn gudjam jah 
Fareiaaiuni; {larub qe{)un dn im jainai: duhwe ni 
attaubnfi tna? Andhofan f>an [»ai andbafatos qi- 
|i and ans: {)atei ui bwanbun aiw rodida manna, 

b Bwaawe sa maDiia." Sob {>an || aDdabatU du gasahtai, 
maizuh {>an du afdomeJDai jaiDaize ungalaubeinai war^. And- 
hofiiit auk jaiDaim aDahaitaDdam im, ia {)izei ni attauhnn 
ina, ni andsitaadana jainaize nnaetein |)ize aDahaitandane im, 
ak mais sitdaleikjaDdaDB franjiDB laiaein, awikunfiaba io allaim 
alsmannam faurawiean rabnideduQ. I{t jaioai in UDaeleins 
aeinaizoa balt»eiii ize ni aa^ruIandaoB, mi{> hatiza andho^n 

ni|>ra ins qiftandana: ibai jah juB || afairzidai Biu|i? 
aai, jaa ainehan [lize reike galaubidedi imma ai{)- 
I>au |tize Fareiaaie? aija ao managei, {laiei ni 
52 kuuDun witot», fraqifianai Bind.^* |l Pob pan nii{i bai- 
trein [pwairheinB rodidedun, in |iammei liugandana bigitanda, 
ei ni ainahnn raike ai{i{)au Fareiaaie galsubidedi imma. At 
Neikaudaimau bi garehenai gadie qimandin at imma in nabt 
jah mi[> t>al|>eiD faur aanja inaakandia jab qi|)andiii im: ibai 

d wito|» unaar atoji{) mannan?^* || at jainaim qiftandam 
[»atei ni ainahun |)ize reike jah Fareiaaiei galaubida, ni fra[>- 
jandans |iatei aa raitatia Fareisaiua waa jah ragineiB Judaie 
jah aina reike, u3taikni]>B ua {>um fraqi^anam, was galanb- 
jandB ftanjin, du gaBahtai jainaize unaeleinB faur ina rod- 
janda. I{> eia ni uafiutandanB |k> gasaht andhufun qi{>aD- 
dana: ibai jah [tu ua Oaleilaia ia? Usaokei jah Baihw 
liatei"« 



Vlll. AugCod.Vat. — 1». twn] 1» CW. nach Uppstr., fan Cod. nach 
Kai'ffm, — c. mi)) baitrein (iwaitheiDS Uppatr., mip baitraina {iwairbeins 
Cod., mib baitreioB J>WBirheia L. — in ^aoimei Cod., in bamma ei L. — 
ainsbun das zweite Mal] »inhun Cod. — raannan] dahinter Spuren mehrerer 
Buckttaben Kaiiffm. bei Dietr. — d. ainbun Cod. — Fareiaaiei) so Cod. 
für Fareisaie. — frB{>jandaDa] so Cod., frattjandam Vollttt., Dietr. 



,G»oglc 



Fragmenl« eines gotischen Kalenders. 

kg* |»ze aoa (rutjtindai mana^aize maiytre jah Fn|)areikeU. 

kd- 

■ke- 

•kq- 



g&minlii marytre [»ize bi Werekan papan jab Batwin 

bilaif. aikkleBioDB fallaizos ana G-ut]>iiidai gabrannidai. 



Nanbai]nl)air: fmma Jialeis '1* 



KaBtanteinDS |iiudanie. 



Dauri{»aiud aipiekaupai: 



Filippaus apanetaulus 
in Jairupnlai. 



'i[i' {»ize al^ijane i 
'Dl' samana. 



AndrüDB apaustaslas. 



Atta Cod. Ämhr. A. — frijiareikeikeis Cod. — KustanteinoB, Dnuri- 
- aipiaks Cod. — alpjsno 
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Die trtunde zu Neapel. 



Die Urkunde, iingefäfar am 661 auf Fnpyrua geschrieben, einst itn 
Archive der f;c>tiachen Kirche St. Anastania zu RavenDa. jetzt auf der 
Bibliothek zu Neapel, ausgefertigt vor dem raveonatischeti Notar Deuadedit, 
bezeugt, dafe die sämtlicbeu Geistlichen der Kirche St. Anaetasia tod einem 
Petrue Defensor auf die Bürgschaft des Diakoiius Alamoth 120 Schillinge 
geliehen erhalten haben. Zu deren Tilgung treten sie jenem acht Unoien 
Harechland im Werte von 160 Schillingen ab und nehmen den Überschufs 
TOD 60 Schillingen baar entgegen. 

Die Urkunde ist am Aiifang verstfimmelt, vielleicht auch am £nde, 
insofern hier eine Unterschrift Termilst wird, und unfafst noch 141 Zeilen. 
Der Schlnfa derselben, der die am Vertrag beteiligten Geistlichen der ge- 
nannten Kirche zugammen aufzählt, wird mit den Unterschriften derselben, 
wovon die meisten lateinisch, vier aber gotisch sind, hier wiedergegeben 
nach dem Facsimite bei Mafsroann Die gotischen Urkunden von Neapel 
und Arezzo, mit zwei Schriftnachbildungen in Steindruck, Wien 1838. 

eimal et teetee pariter ut eascribereiit conrogauimuB 
alligaudi qaoque archiualibus geetia ublabi uel qnandoque 
eligeritiB. omissa noatra profeBsione damnB tribaimas et con- 
cedimus licentiam stipulaatique tibi Petro ur def; cooparatori 
5 spopondimuB dos qBqs. univerBUB clerus id est Optarit et 
UitaliaDOB praesbi Suniefridus diacB PetruB subdiacs üuiliarit 
et Paulus clerici. nee non et MinnuluB et Danibel. Theudila 
Mirica et Sindila spodei. Costila GudeliuuB G-nderit Hosbnt 
et BenenatnB uatiarii. ÜuiUarit et UalatheoB. idem spodei 
10 BiDguli et in solido in uicem hob iunodaDteB in solutum cen- 
denteB ao uenditorea ad omDia bb actnm diae et decies 
pc SBti. 

t Ik Ufitabari papa ufmida bandau meinai jah andnemum 
Bkilliggana y jah faur[)is |)airb kawtBJoii mi[» diakuna 
15 Alamoda UDsaramma jah mi{» gahlaibaim unsaraim and- 
nemnin ekilliggans .rk. wair^ {lize aaiwe. 



8. Hosbut deutlich im Facnaiile, nicht Hosbat; ebenso 67. — 13. Ufi- 
tabari üher die Zeile vbergesckrieben. — ufmida für ufmelida versehrieben. 
— 15. unsaram. Nach dieeem Worte ein getilgtes dao. 
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SigDnin f Uitaliani praesbi aati nenditorie qui hcienta inne- 

oillitate ocnlorum suBcribere Don potait aigDum feät. 

f Ik SonjaifriJtaB diakon handau meinai ufmelida jah and- 

20 aemum ekilliggans 'j' jah faa|>i8 fiairb kawtBJOD im{> dia- 

kona Alamodh auBaramma jah mi[i gahlaibaim uDsaruni 

andnemum BkilliggaiiB .rk. wair|i |)ize aaiwe. 

t Eg^o PetruH aabdiaca aclisie gotice sancte ÄnaBtaRie nie in 

eolntnm cesstonia nenditioniBqne et documeDtnia padnlie 

25 BBtorum cam omnibus ad se pertinentibuB a ma uel sstis 

colliuertis nel conmiDistris meis factum tibi aato Petra 

ur de^ oonparatori ad omnia sata relegi consenBi et 

suscrihai et teetee ud Busoriberent pariter oonrogauimiu 

et pretiam centu octoginta solidoB id eat ceatnm uiginü 

30 per caatione «.ntea accepisae profitemur et nanc de pre- 

Beoti alioB sexaginta aolidos percipimna. 

Signam f üniliarit clerici aatd nenditoriB qni facienj« inne- 

cillitate oculornm euaoribere non potuit ideoque aignm fecit. 

t Ego PauloB clericuB ecleeie legis Gothorm sca AnaBtasie 

35 buic dooumentum a nobia factum enacribai et pretiam 

auri solidos oeoto octuginta hoc est cento oiginti per 

caDtione antea accepimns et niiDO de fresenti aliuB seza- 

ginta eolidoa de preaenti percipieae nidemur pro padules 

40 [f] Sgo DefeuBor huic dooomento a nobie &cto anacmbi et 
pretio auri bolidoi centu octoginta hoo est oeotum uiginti 
per cautione antea aocepi'fise utdemoB de preaenti aliue 
xezagitita Bolidua de preaenti percepisse uidemur pro 



45 [f] Ego ünillienant buic documentö a nobia factU ausciipei et 
pretiQ auri solidoB cento octuginta hoc est centum niginti 
per cautione antea accepimaa et nunc de jireaenti alioB 
seasaginta Bolidoa de preaenti peroepiase uidernnr pro 
padulea anpraaortjj^os. 

50 f Ego Igila huic documentnm a nobia factU auacripsi et 
pretio auri solidoa centum uigtM^ per cautione ante» 
accepimü et nuc de preseate alius sexaginta aolidoe de 
presenti peroepisae uidemur pro paludea aupraacriptaB. 

20. fanpiB für faurJiU. 
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[f] Ego Thendila clericuB eolesie es legis Gothoraii) ece Ana- 
55 etasie hmc (iocnmeDto de padales ee a nouia factum snsGripsi 
et cento nigio/t soJidns antea accipimiie per oautione et 
nuDC de presentl alias aßxayint^ solidua accipimaB hao 
eio fieDt solidi centu octnginta. 
[f] Ik Merila bokareis hsudsn meinai ufmelida jah andnemum 
60 skilli^ans 'j* jah &nr})is f»airh kawtajOD jah iiii|i diakuna 
^2amoda ansaraiiima jah mij) gahlaibim unearaim and- 
Demam ekilUgga.a8 .r. k. wür|> [tize saiwe. 
Signum f SiDthilanie epodei tiatae baeUicae Gothorm nenditoris. 
Signum f Costilanifi UBtiani Butae baailicae Gothorm uenditoris. 
65 Signum \ Gudeliai uatiarii aatae baBÜicae Gothorm aenditorü. 
Signnm f Guderit natiarii hs baailicae Gothorum uenditoris. 
Signum f Ilosbut uatiarü aa baallice Gothorm aenditoris. 
Signum -]- fienenati natiarii aa baailioe Gothorum uenditoris. 
[f] IkWiljariJt bokareis handan meinai nfmelidajah &ndnetnum 
70 skilligngana -j- jah faurfiis fiairh kawtajon jah miß diakßna 
Alamoda unaaramma jah mi|) gahlaibaira unsaraim and- 
nemum akilli^gana .r. k. wairftize saiwe. 

61. gsblsibim gegen diu gahlaibaim der Zeilen 15. 31. 71 ist ujohi 
nur Schreibfehler. — 67. Hoabnt] vgl. eu 8. — 70. akilligDgansJ so /är 
atmiggang. — 72. nairtiize fär wairfi pixe. 
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Die Urkiuide von Ärezzo. 



Dieae Pap;ru8-Urkunil«, einat im DooiarchJTe mAietzo, seit miadeatoni 
1731 aber vetseh wunden, ist zuerst, mit Facsimile der gotischen Unter- 
achrift, in der Sammlung ron Gori: Inacriptionea antiquaa (Floreni 173I|, 
danach bei MafemanD a. a. 0. ediert. Ihr Anfang und manchea im leite 
ist lückenhaft; sie bezeugt, dafs der Diakonus Gudilaib an den Diakoniu 
Alamoth vier Uocien vom Laodgute Caballaria um 133 Gold Schillinge 
verkauft habe, ünterscbrieben ist sie vom Verküufer und drei Zeag«iL 
SohlaCs und Uoteraobtifteu werden nachfolgend ssgebea (aufeetdem in Uala- 
manns Druck die Eigenuamen; Zeile 4 Aogelfrid . . ., Z. 11 Gudilebus, Z, 12 
Alamnd). 

de omnibaB supraecriptiB atipulatoB est vv Alamud . . ■ 
discoDua oomperaior epopondit vv GudilebuB diacouiis uenditOT 
aoi die et ter p. o. aapraBcriptie. 

Ik Gudilaib .dku. |)o frabaahtaboka fram mie gawaurhta |ius 
b .dkn. Alamoda fldwor uukjaoe hugsie Kaballarja jah 

Bkilligggans .rig. andnam jah nftnelida. 
Ego CoBtantiua . . . hia iostrumeiitiB quatuor anoiar. foDdi 

Roprascripte Caballariae a eupraBcripto rogatas Gndilebo 

diacono uindilore teatia auecribsi et sa. ceDtnm triginta 
10 trea solidos praetium ei traditum aidi in pra. 

Sigonm f Leontii Guic. . . . testia qui et auprascriptum 

praeoium ei traditum uidit et . . . fundi suprasoriptae 

(Jaballariae logatua acripsit. 
SigQum f Donati Guio. . . . qui et auprascriptum praecium 
15 ei traditum uidit . . . fundi supraacriptae Cavallariae 

rogatue a euprascripto Gudiliuo. 

Aret. Urk. 4. Gudilub erster Druck , Gudilaib Mafun. nach dem 
Gudilebus, Gudiliuua des lat. Texten. — frabauht» boka als zvm Wörter L., 
frabanhta-boka {instrumentum venditionu) Maßm, — 1. 6. .dkn. Ahkä/rsun§ 
für diakon, diakoua. — S. unkjaoa L. 
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Wort erb lieh. 
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Abkarznngeu. 



st. stark. 

m. fem. n. Masltulinuili, 
f. Terbum. 
adj. Adjektiv. 
adv. Adverbiam. 



Mc. Harcua. 
L. Luc. Luras. 
J. Job. JobanDsa. 
S. Rom. Bömer. 
C. Cot. Corinther etc. 
Phü. Philipper. 
Philem. PbilemoD. 
Sk. Skeir. Skeireina. 



n,s,t,.,.d.:, Google 



A»i, nom. pr., Neh. 7, 33. 

ftb&, sw. m.. Mann, ISteiHann; 2'tt. 

I, 6. Mc. 10, 12 a. ö. dat. pl. abDBin 
EpÄ. 5, 23. 24. gm. pl. abne J. Cor. 

II, 3. i. 

abba, Fremdwort, äßßS.Vater ; Qal. 

i, 6. 
AbBÜeni, n, pr. indtkl., (die Land- 

tekaflj Abtktte; L. 3, 1. 
Abiafar, «. pr., Mc. 2, 26. 
Äbija, n. pr., L. 1, 5. 
abr&ba, adv., xtark, sehr; Mt. 27, 

54. Mc. 16, 4. Neh. 6, 16. 
AbTftham, n. pr., J.8,39. L.1,55. 

Mc. 12, 26 u. ö. 
*abrjan, «u. v., s. bi-abrjao. 
abri. adj., iaxvpöt. Stark, geuialtig i 

L. lö, li. 
abu 8. af. 
Adam, n. pr., 1. Tim. 2, 13. 14. 

I. Cor. 15, 22. L. 3, 38. 
Addei, n. pr., gen. Addeins; L. 

Addin."«. pr., JVefc. 7, 20. 
Adooeikam, n. pr., Neh. 7, 18. 
af, praep. e. dat. (abu statt af-u, 

— her, von — herab, vori — hinauf, 
von — weg; 3. von, seit; 3. vor: 
nach den Verbis sich hüten, ver- 
bergen, verhehlen vor etteag; 4. zu 
af taihswon, af iileidumein (Mc. 10, 
37) lur Eechten, nur Linken. — 
In Stellen wie af Belianiae (Joh. 

II, IJ, af AreimaI)aiBS (Mt. 27, 57), 
ist landa, weihsa oder bsurg zu er- 
gänzen. 

af-agjan, sv>. v., abschrecken, ab- 
ängstigen; 1. Thess.3,3. Ph. 1,28. 

af-atkan, redupt. v., absagen, leug- 
nen, verleugnen; Mt. 26, 72. Mc. 

14, 68. L. 9, 23. J. 13, 38 u. ö. 
ftf-ainjan, sw. v., irre machen, 

verfahren; Mc. 13, 23; im Passiv: 
sich verfuhren lassen; abirren, ab- 
weichen von etwas; J. 7, 47. 1. Cor. 

15, 33. Skeir. 51 u. ö. 



afar, praep. c. acc. und dat. 

1. c. acc. nur von der Zeit: nach; 
afar kitil (Mt. 26, 73) nach kur- 
zem, bald darauf; afar dagaae 
(Mc. 3, 1) nach einigen Tagen; 
ifar f)ata (J. 6, 1) nach diesem, 
darnach; bi|« afar (lata (L. 8, 1) 
darnach nach diesem ^ hernach; 
■far iJatei (Mc. 1. 14. Skeir. 49) 
nachdem. 

2. c. dat. lokal und teübestiwmend: 
nach, hinter — her; nacA, ge- 
mäfs, tufolge; afar paimei i;a- 
tawida jenadidem er getan hat 
3. Cor. 5, 10. 

Substantivisch scheint afor 
Luc. 1, 5 in dem Sinne von Nach- 
kommentiAafl, Geschlecht (aber 
irrtümlich statt Priesterklasae, 
OrdnungJ eu stehen, und ad- 
verbial Skeir. 43 afamh t>aD 
naehh^ aber. 
afar-dags. st. m., ^ i^^t, der 

Nachtag, der folgende Tag; h.7,11. 
afar-gaggan, st. v., nachgehen, 

naeh/dgen; M. 8, 33. Mc. 5, 37. 

1. Tim, 5,34; hinter etwas hergdien, 

dairnach streben; Ph. 3, 13. 14. 
afar-laistjan, sw. v., hinterher 

gehen, nachfolgen: M. 8, 10. L. 7, 9. 

natÄgehen, einer Sache nachstreben; 

im Geiste verfolgen; L. 1, 3. 1. Tim. 

5, 10 u. ä. 
hfat -aahh itüB , m., der Kacbsabbat ; 

t)is dagis afaraabbate Sic. 16, 3. 
af-dailjan, sw. v., abteüen, einen 

Teä abgeben; L. 18, 13. 
af-daubnan, ite, v., taub, verstockt 

werden; 2. Cor. 3, 14. 
af-daui^a, part.praet.su einem vor- 

ausgesetiten afdojan sterben machen, 

gu Grunde richten: plur, afdauidai 

iaxvlßivoi M. 9, 36. 
af-daut.jan,sw. ü., (Öfen; M.37,1. 

im Passiv: sterben, absterben; Me. 

7, 10. 2. Cor. 6, 9 «. o. 
af-dobuan, sw, v., verstummen; 

L. 4, 35. 
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af-donwiaB — afta. 



■f-doDieini, st. fem., Verdammung; 
Sieir. 51. 

af-domjan, rw, d., aburteilen, ver- 
urteilen, verdammen, richten; L.6, 
37. J. 16, 11. verbuchen, flveheti; 
M. 36, 74. 

af-drauBjan, sie, ti., herabintTfen, 
hinabitärten ! L. 4, 29. 

af-drugkja, sie. m., Trinker, Trun- 
kenbold; M. 11, 19. 1. Gor. 5, 11. 

af-dumbaan, »w. e., verstummen; 
Mc. 4, 39. 

af-otja. KW. m., FreBser; M. 11,19. 
L. 7, 34. 

Af-lübtto, St. V., verbergen; L. 10,21. 

*f-(t*Kgan7 sl.v.,weggehen,v!eiclun! 
M. 11, 7. L. 9, 10. J. 6, 15 M. ö. 

af-giban, at. v., weggeben; aik »ich 
fortbegeben; PhHem. 15. 

Bf-giundi|ia, Bt, fem., Abgrund; 
L. 8, 31. B6m. 10, 7. 

af-gudei, «10. fem., Gottlosigkeit; 
Rom. 11, 26. 3. Tim. S, 16. 

At-ga^i (■•ia),adj.,abgöttigch,gottlo»: 
Skeir. 44, 1. Tim. 1, 9 Glosse. 

af-baban, sie. v., abhalten: — sjli af 
c. dal. «(A von etwas fernhalten, 
enthalten; 1. Thees. 5, 22. 

af-baimeig (-ma?). adj., von der 
Heimat entfernt, abwesend; 3. Cot. 
5, 6, 9. 

af-bamon, sw. v., die Bekleidung 
ablegen, ausiiehen; 2. Cor. 5, 4. 

A(-h\A^tin,st.v.,b^den; 3.Tim.3,6. 

af-holon. m. v., betrügen; L. 19, 8. 

af'hraiDJan, nc. v.. reinigen, etwas 
Verunretnigendes tilgen; Skeir. 37. 

at-hrisjan, sw. f., abschütteln; L. 
9, 5. 10, 11. 

af-hugjan, sw. v., verblenden, be- 
säubern; Gat. 3, 1. 

af-birspjan, sw. v., etinas ersticken, 
etwas auslöschen; Mc. 4, 7. 19. 
Eph. 6, 16 u. ö. 

af-hwapnan, sw. v., ersticken, er- 
löschen; Mc. 5, 13. 9,44. L.a, 14 u. ö. 

Af-l\^eiaa,sL fem.,utoe(}ii;, Erlafs; 
Mc. 1, 4. 

if-lagjan, sw.v., ablegen; Joh.lO, 
18. 1. Cot. 13. 11 u. Ö. 

af-leitan, s. af-letan. 

af'lei|>aD, st. v.. weggehen, fort- 
gehen; Mt. 9. 34. Mc. 12, 1. L. 5, 
16 u. ö. -~ c. ace. rei, etwas ver- 
lassen; Luc. 5, 11 (wo afletan su 
lesen vorgeschlagen wirdj. 

af-letan (afleitan), red. verb.. von 
sich lassen, entlassen; M. 5, 31.33 



M. ö. verlassen, gurücklassen; Me. 1, 

18. L. 15, 11 u. ö. erlassen, vergeben; 

M. 6, 13. 14 u. ö. Übertassen; M.5. 

40. vernachlässige»; Mc 7, 8 m. ö. 
af-lets, St. m., Erlafs, Vergdmug; 

L. 1, 77. Skeir. 42. 
af-lifnaD, sw. v., übrigbleiben, ver- 

bUiben; Joh. 13, 24. L. 9, 17. 

1. Tkesg. 4, 17 u. ö. 
af-linDan, sl. t., fortgehen, weiebe«, 

L. 9, 39. 
af-maitaa, red. v., abhauen; Me.S, 

16. 9, 43. L. 9, 9 u. Ö. 
af-maneioa, st. fem., Ärgemil, 

Betrug; Mc. 4, 19. Eph. 4, 3'-!. 
af-marzjan, sw. v., ärgern; JiA, 

16, 1. 3. Cm. 11, 39. 
af-iDauit>B, adj.. ermüdet; Gid.6,S. 
af-niman, st. v., etwas abnehmti, 

wegnehmen; L. 1, 35. 8,18. J.ll, 

39. Eöm. 11, 27 u. ö. 
&f-qi|>an, st. V., absagen, entaagm; 

L. 14, 33. 
af-gateiQB, s(. fem., AbsetiuM; 

bokoB afeateinais Scheidebritf; Mc. 

10, 4. 
af-Batjau, sw.v., absetzen, entsetie», 

entlassen; M.5,32.Mc.l0,3.L.16.i. 
af-skaidan, red. v., scheiden, ab- 
sondern, trennen; L. 6, 33. Böm. 

8, 39 u. ö. 
af-skluban, st. v., etwas von iiieh 

BChieben,von sich stofoen,verstofsen: 

Böm. 11, 1. 1. Tim. 1, 19. 
af-slahao. st. v., absditagen, ab- 
hauen; töten; Mc. 12. 5. 14, J7. 

L. 20, 14. Eph. 3, 16. 
af-sUupjan, sw. v., tütstreifen; — 

sia ablegen; Col. 3, 9, 
at-elautjan, sw. c, in Angst ver- 
setzen; 3. Cor. 4, 8. Gal. 4, 20. 
af-alau|iriaa, sie. v., sich entsetzti ; 

Mc. 1, 27. 10, 24. L. 4, 36. 
af-BDeitian, st. v., abschneidtn, 

töten; L. 15, 27. 
af-Btandan, st. v.. abstehen, sic^ 

abwenden, abfallen; L. 4, 13. 8,13 

3. Cor. 12, 8 u. ö. 
af-staaB. st. fem., Abstand, Jt^aU: 

3. Thess. 3, 3. atstassais bokoä 

Scheidebrief; M. 5, 31. 
• f-Bwaggwjan, sw. v., schwankend, 

ängstlich machen; 3. Cor. 1, 8 tm 

Cod. A. 
»f-awairban, st, v., abicischen, aus- 
löschen: Col. 3, 14. 
afta, adv., naOi, dahinten, taräck; 

|)aim afta utarmmmonda JPM. 3, li- 



aftaoti — ahtau-dogB. 



aftans, adv., vonhinten; Me.5,37. 
aftaio, adv., von htnUtt; M. 9, 30. 

L. 8, 44; nach hinten, rüehcärti; 

Luc. 7, 38. 
af-tauraan, MC. f., sieh abtrennen; 

abreifsen, eerreifien; L. 5, 36. 
af-tinhan, «t. v., forttiehen; Mc. 

8, 32. L. 5, 3. 
aftra, adv., eurüek, räckwäTts; L. 

3, 43 u. ö.; wiederum, abermal», 

weiter; M. 5, 33. Köm. 11, 33 



aftTi 



, *(. fem., Wie- 



deranfang, Erneuerung; Skeir. . _. 

aftuma, sw. adj.,deT letzte, hinterste: 
Me. 10, 31. 

aftnmiste, sup., der lettte; Mc. 9, 
35. 1. Cor. lö, 3G u. ö.; aftumist 
baban ioxaza>t lyftv, in denleliten 
Zügen liegen; Me. 5, 33, 

af-JtanrHJan, sm, b., dürsten; af- 
{)auT3i{>s wiaaD durstig Min ; Mt, 35, 
43. 44. 

af-|iliahan, st. v., fliehen; Joh. 
10, 13. 

af-J)vahan, 3t. v., abwaschen, steh 
abwaschen; Joh. 9, 7. 11. 15. 

nI-ttagj&D, sw.v., wegbewegen; pari. 
ni afwagidai af weaai aiwaggeljoDs 
Col. 1, 33. 

af-vairpan, st. v., abwerfen, weg- 
werfen, vxgschaffen; Me. 10, 50. 
Eph. 4, 31 u. ö.; ataiDam — stei- 
nigen; L. 30, 6. Joh. 11, 8. 

af-nalwjaD, sw, v., abwäUen, weg- 
wäUen; Mc. 16, 3. 4. 

af-naadjan, sw. v,, abwenden, weg- 
leenden; ROm. II, 26. Gal. 1, 6 
M, ö. vermeiden; 3. Tim. 3, 5. 

»agao, st. lt., sich fürchten; S. un- 
Agar, n. pr. fem., Gal. 4, 34. 

aggilas (aggelm, aggillug), st. m., 
Engel, Bote; plur. nom. aggiljus 
Mc. 13, 35; aggeljuB Köm. 8, 38; 
aggileis Me. 3 , 13. gen. aggUe 
Col. 3, 18; aggele i. 9, 36. 15, 
10. — Gompos. arkaggiluB. 

•aggwei, sw. f., Enge; im Compos. 
gu-aggirei. 

aggwipa, st. fem.. Enge, Angst, 
Bedrängnis, Trübsal; Söm. 8, 35. 
2. Cor. 6, 4 u. 6. 

*aggwjaD, sw, V., beengen; im Com- 
pos. ga-aggwjan. 

Bggwue, adj., eng; Mt. 7, 13. 14. 

•agei, «10, f., Furcht; im Compos. 



Angst, Schrecken; L. 1, €5. 3, 9. 
5, 36. Eph. 5, 31 u. 6. 

•agjan, mc. v., in Furcht setzen; 
s. af-, iu-, QB-agjan. 

n gl a i te i , sw. fem. , Zägellosigkeit, 
doBkytta: Mc.7,33. 3. Cor. 13, 31 
(Cod. B). Eph. 4, 19. Gal. 5, 19. 

aglitit-gaat&lila,ac^., nach schänd- 
lichem Gewinn trachtend, habsüch- 
tig, alaxt/oxc^ä^t; 1. Tim. 3, 8. 
Tit. 1, 7. 

agUitJ, St.»., ZügeUosigkeit; Möm. 
13, 13. 2. Cor. IS, 31 (Cod. A). 
Vgl. aglaitoi. 

agiaiti-waurdei, «ib. fem., zügel- 
lose Rede, aiaxpoloyia; Gol. 3, 8. 

agJIta, St. fem., Träösdl, Schmerz; 

I. Thess. 3, 4. 

'agljan, sie. v., beschweren, bedrän- 
gen; im Compos. uB-agljaD. 

aglo, svp. fem., Trübsal, Bedräng- 
nis; Mc. 4, 17. Böm. 9, 3. 3. Cor. 

II, 37. Eph. 3, 13 u. Ö. 

a g I B , adj. , alax9Ög, schimpflich ; 

I. Cor. 11, 6. 

a g I u b B , adv. , schwer, schwerlich ; 

Mc. 10, 33. L. 18, 34. 
agIuB, adj., övaxoloi, schwierig; 

Mc. 10, 34. 
Agustua, n. pr., Auguatus; L. 3, 1. 
aha, sw. m., Sinn, Verstand; Col. 

3, 13. Phil. 4, 7. Tit. 1, 15 u. ö. 
ahaka, st. fem., Taube; Mc. 1, 10. 

II, 15. L. 3, 34. 3, 33. 
ahana, st. fem., Spreu; L. 3, 17. 
AharoD, n. pr. masc., gen. Aharona 

X. 1. 5. 
•ahei, sw. f. Verständigkeit; im 

Compo». in -ah ei, 
ah Jan. sw. V., glauben, wähnen, 

Mt. 10, 34. 
ahma, sw. m., Geist; Mt.8,16. Me. 

1, 36. L. 1, 3. Rom. 8, 9 u. ö. 
abmateins, st. fem., das Wehen 

des Geistes, Eingebung; 3. Tim. 

3, 16. 
abmeinB, adj., geistig, geistlich; 

Rom. 7, 14. Eph. 5, 19. Skeir. 41. 
aha, st. n., Ähre; Mc. 4, 38. dat. 

ag. acc. pt. ahsa Me. 2,33. 4, 38. 

L. 6, 1. 
*afa s, adj. , Verstand liabend; im 

Compos. io-abs. 
abtau, num. indecl., acht; L. 3, 31. 

9, 38. 
abtau-dogs, adj., achttägig; Phil. 
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tbtau-t«hund, num. tndeel., acht- 
zig; L. 2, 37. 16, 7. 

abtadn, wan. ord, (dekliniert sw. 
aj^.), der aehU; L. 1, 59. 

ahwa, st. fem., Wasser, Wastergvß, 
Flufg; Mt. 7, 25. Me. 1, 5 u. 6. 

Aibair, w. pr., L. 3, 35. 

aibr, st. n., Gabe, Opfergahe; Mt. 

Äid'duä, «. pr., Neh. 7, il. 
Aieiia, n. pr., Neh. 6, 18. 
Aifaieius, et. m., Ephesier, Ein- 

vjohner der Stadt Epheiut: dat. 

j)jur. AifaiBium Eph.Übersehr. und 

Unterschr. 
Aifaiso, n. pr., Epkeaus; in AifaUon 

l.Cor.15,33. 16,8. 3.Tim.4,lSu.ö. 
aiffatta, Fremdui., i^qmSä, werde 

geöffnet, öffne dich; Me, 7, 34. 
aigan (aiban), verb. praet.-praes. (aih 

und aig, oihta), haben, besitun; 

M. 8, 20. Mc. 12, 23. L. 3, 8. 

1. Cor. 7, 12 u. ö. — Compos. fair- 



'aigin 






: ^-aiginoD. 



aibtroQ, sto. v., sich erbitten, er- 
beUeln; Mc. 10, iG. L. 18,35 u.a. 

beten; Eph. 6, 18. Col. 1. 9. 
aihtrona, s(. fem., BitU, Gebet; 

Eph. 6, 18. Phil 4, 6. 1. Tim. 3, 1. 
aihtB, St. fan.r Eigentum; plur. 

Gäter,Sachen; 1. Cor. 13,3. 3. Cor. 

12, 14. 

ailiwa-tnndi, st. f., Dornstraudi; 

dat. aihwa-tundjai; Mc. 12,26. L. 

6. 44. 20. 37. 
*ai k an , red. verb. (aiaik) , sagen; 

s. af-aikan. 
aikkUsJD, sie. f., Kirche; Rom. 16, 

23. 1. Gor. 14, 23. Gal. 1, 3 u, ö. 
Äilam, n. pr., Neh. 7, 36. 
Aileiaizair, n. pr., L. 3, 39. 
Aileiakeim, n. pr., L. 3, 30. 
AileiaabaiJ), n. pr., L. 1, 5. 7. 13 

ailoe, FVemdm., iXiai, mein Gatt; 

Me. 15, 34. 
Ailal, jüd. Monatsname; Neh.6,15. 
Aimmeira, n. pr., Neh. 7, 42. 
aina-baur, st. m., der Eingeborne; 

Skeir. 46. 
ainaha, sw.adj., einig, einttg ; L.7, 

13. 9, 38. fem. ainoho; L. 8, 43. 
aioakls, ad}., einzeln, verlassen; 

1. Tim. 5, 5. 



iDa-inundi|>a, st. fem., Einmütig- 
keit, EinigkeU, MtAät; Eph. 4, 
3. 13. Cot. 3, 14. 

ainan, sie. v., s. ga-ainaa. 

iD-falt>aba, adv., eirrföUig; SkHt. 



aiD-falt>s, a<ij.,eit^ältig; M. 6, 23. 

aiD'hwaijizuh, pron. {fem. ain- 
hwaijob, neutr. aiobwaijatoh), jeder, 
ein jeder; Lue. 4, 40. 16, 5. I.Cor. 

7, 17 lt. d. 
aiD-bwB|>sruh, pron., jeder von 

beiden; Skeir. 41. 
ainlif, num., elf; dat. aiDlibimi 

1. Cor. 15, 5. 
Aianaa, n. pr., Neh. 7, 40. 
Ainok, n. pr., L. 3, 37. 
Ainos, n. pr., gen. Aiaosis; L. 

3, 38. 

Bios, aii}., ein, ein einziger, ein ge- 
wisser; altein; Todida sis aina sproA 
zu sidi selbst Luc. 7, 39; — aioi 
jah aa sama (1. Cor. 13, 11. Skw. 
45) ein und derselbe; ain ist jab 
[>atB samo piiai bigkabanon ist 
«6enso vid als wäre sie geschoren; 
1. Cor. 11, 5. 

ain 8 - h uQ , pron. {fem. ainobun), 
irgend einer ; tiMr in verneinenden 
oder doch negaHv gedachten Sätze», 
daher keiner, niemand; — waibts 
ainobuD ni nichts; Luc. 10, 19. ei 
ai aiaiBhun hwii ^anrbai^ daft 
ihr von niemand dwas bedürfet; 
1. Thess. 4, 13. — acc. masc. aiaohnn 
{für ainnohoo) Me. 5,37.9, 8. Lm. 

8, 51 u. ö. 

Aiodia, n. pr. f., ace. Aiodiaa PUI. 

4, 3. 

Äipafras, n. pr., Col. 4, 13. PM- 

lem. 23. dat. Aipafrin Col. 1, 7. 
Aipafraadeitua, n. pr., Phä. 3, 

35. 
aipiskaopei, sw. fem., Bisehofsami; 

J. Tim. 3, 1. 
aipiakanpna, st. m., Bischof; 1. Tim. 

3, 2. Tit. 1, 7. SaUnd. 
aipiataule, sw.fem., Brief; Coli, 

16 u. 0. dat. aipistaulein 1. Cor. 5, 9. 

dat. plur. aipUUnlem 3. Thess. 3, 17. 

acc. plur. aipiatnlaoB Neh. 6, 17. 19. 
air, adv., früh; Mc 1, 35. 16,2. 

comp, airia, froher, eher, eifwf; 

Luc. 10, 13. 
AiraatuB, «, pr.,Bmn.l6,S3. 
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airinon, «w.u., Bote, Gesandter sein; 

3. Cor. 5, 20. Epk. 6, 20. 
aiiizii , adj. compar., der ältere,Vor- 

fahr; Mt. 5, 21. 33. Luc. 9, 8. 19. 
airkuita, st. fem., gute Art, Sein- 

heit; 3. Gor. 8, 8. 
*airkii8, ad}., vgl. Dn-aJrkna. 
ÄirmodBiQ, n. pr., Luc. 3, 38. 
AirmogaineiH, n. pr., 2. Tim. 

1, i' 



u. 6. 
airba-kuDile, adj., irdisch, irdischer 

Ahhmft; Sbeir. 44. 
airtteine, adj., von Erde, irden; 

2. Cor. 4, 7. irdüeh; 2. Cor. 5, 1. 

Phä. 3, 19 u. ö. 
siiDB, at.m., Bote, Gesandter; L.7, 

24. 9, 53. 14, 32. 19, 14. 
airsei, sw, fem.,Verführting, Betrug, 

Irrlehre; ^. 4, 14. Skeir. 45. 
airzsia, adj., irre, verfährt; Mc. 

12, 34. 37. Gal. 6, 7. S. Ttm. 3,13. 
sirzitia, et. fem., Verführung, Be- 
trug, Irrtum; Ml. 27, 64. 1. Tim. 

4, 1. 

fphren, betrügen; Joh. 7, 13. airi- 
jands, partic, der Verführer; Mt. 
37, 63. 2. Cor. 6, 8. 3. Txm. 3, 13. 
— Compos. af-ainjan. 

liBtan, «IC. V., sich vor jemand 
scheuen; achten; Luc. 18, 2. 4. 
30, 13. — Compos. ga-ai»tan. 

aij»ei, sto. fem., Mutter; Mt. 37, 56. 
Mc. 7, 10. 1. Tim. 1, 9 u. ö. 

♦aiJjBiB, adj., vereidet; im Compos. 
uf-aipeiB. 

ai})8, st. m., Eid, gen. aifiiB; Mt. 5, 
33. 36, 72. Mc. 6, 26. L. 1, 73. 

aifitau, conj,, oder; wo nicht, sonst; 
aber, aber doch (1. Cor. 9, 3); im 
Nachsatee hypothetischer Sätse und 
immer zu Anfang stehend: vielleicht, 
sicherlich, gewiß, doch, wienigstens; 
aifliau jah fürwahr Eöm. 14, 10. — 
jabai — aitjiau (M. 6, 24) oder 
andizuh — aifijiau (L. 16, 13) ent- 
weder — oder. 

aiwaggeli, st. n., JEvangeUum, gen. 
aiwaggeljia; I. Cor. 9, 33. 15, 1. 
Gal. 1, 6 u. ö. 

aiivaggelista, sw. ; , 

^ah. 4, 11. 2. Tim. 4 , 5. Skeir. 
41. 



aiwaggeljo, sir. fem., das Evange- 
lium; Me. 14, 9. Eöm. 10, 16. Eph. 
6, 15 u. ö. 

aiweiüB, adj.,eKig; Mc.3,39. Joh. 
17, 3. 3. Tim. 6, 12. Mt. 35, 41 

aiwiBti, St. «., Schande, Beschä- 
mung; 1. Cor. 15, 34. 3. Cor. 4, 3. 

a.\-«isiQ-a , sw.v., schändlichhandeln; 
1. Cor. 13,5, — Compos. ga-aiwiskon. 

*aiwisb8, adj., Schande habend ; im 
Compos. OD-aiwiaks. 

♦ajwjan, sw. v., dauern; im Com- 
pos. UB-aiwjau. 

aiwUngia, sw. m., svloyla, frei- 
willige Gabe; 3. Cor. 9, 5. 

Aiwneika, nom. prop. fem., 3. Tim. 
1, 5. 

aiwB, st. m., alwv, Zeit, Ewigkeit; 
gen. aiwis L. 16, 8. 30, 35 u. ö. 
dat. du, fram, in ajwa Luc. 18, 30. 
Joh. 8, 35. 9, 33 u. ö. dat. pl. du, 
fram aiwam Böm. 11, 36. Eph. 3, 9 
u. ä. ace. plur. aiwina Mt. 6, 13. — 
Der ace. sing, steht adverbial: aiw 
je, aber allezeit mit der Negation: 
DI aiw nie, niemals; Mt. 9, 33 u. ä. 
^>enso der dat. oi aiwa dage nie, 
in Evjigkeit nicht: Joh. 8, 51. 53. 
— 'Dgl. haÜB-aiw, Buus-aiir. 

Aiwwa. nom. prop. fem., 1. Tim. 
3, 13; ace. Äiwwan 3. Cor. 11, 3. 

aiwzariatia, Fremdw., sw. m., 
evxa^iatla, Dank; 3. Cor. 9, 11. 

aiz, St. n., Erz, Kupfermünse, yah- 
xos; Mc. 6, 8. 

Aizaikeia, n.pr.m., gen. AhaXkeiine. 
Neh. 7, 21. 

a i z a - s m i ^ a , sw. m. , Erzschmid, 
Sehmid; 3. Tim. 4, 14. 

Aizleim, n. pr. m., L. 3, 35. 

Aizor, H. pr. m., L. 3, 33. 

ajukdu|>a, st. fem., Zeit, Emgkeit, 
L. 1, 33. Joh. 6, 51. 58. 

ak, conj., sondern, aber, denn. 

Akalkua, n. pr. m., 1. Cor. 16, 17. 

Akaja (Akalja, Aiaia), n. pr. fem., 
Achaja; 3. Cor. 1, 1. 9, 3. 

AkajuB{Äk^jna), n.pr.m., Achäer, 
Einwohner von Achaja; gen. plur. 
-je: 1. Cor. 16, 15. 3. Cot. 11, 10. 

akai (ake), eonj., aber; doch; ja, 
sogar; oder aber fsu Anfang bei 
nachfol^. Frage) ; — akai nih aber 
auch nteht. 

akeit (aket), st. n. (oder akeita, m.?), 
Essig; gen. akeitis; Mt. 37, 48. 
Mc. 15, 36. 
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soo akran - 

akr»ii, M. n., Fruehl: Mc. 12, ü. 

L. 3, 8. 3. Cor. 9, 10 u. ö. 
Bkrsns-Inas, adj., fruchtlos, ohne 

Frucht; Mc. 4, 19. 
akrs, gt. M., Äcker; Mt. 27, 7. 8. 

10. Luc. 15, 35 u. ö. 

Akjrla, n. pr. «lo. m., 1. Cor. 16,19. 

alabalstraan, Fremdw., indeel., 
Alabiaterffefäfg ; Lue. 7, 37. 

ala-bruDBts, »t. fem., Brandopfer; 
Me. 12, 33. 

AlaiksaDdraB, n. pr. tt. m., Me. 
15, 21. 1. Tim. 1, 20. 2. Tim. 
4, 14. 

alakjo, adv., insgesamt, in Verbin- 
dung mit aila oder manageij Mc. 

11, 32. L. 4, 32. 19, 37. 48. 
ala-man», m. anom. (nur plur-), 

d(u ganse Mengchengetd\{echt , die 

Menxchheit; ^eir. 51. 
Alamod, k. pr. m., Urk. 
alan, st. «., au/waehse», durch Nnh- 

rung grofs werden, um sieh greifen ; 

3. Tim. 2, 17; partic. alands ernährt 

werdend, genährt; 1. Tim. 4. 6. 
al&-{)arba, sw, adj., gamz arm, an 

allem Mangel leidend; Luc. 15, 14. 
aldoma, sw. m., ÄUer; L. 1, 36. 
*al(lrB, adj., Alt^ habend; im Com- 

pos. frani-aidra. 
alds(Rlt)e),st. fem., Aüer, Metisdun- 

nher; Zeit, Emgkeit, diese Zeit ^= 

Welt; L. 1, 50. Eph. 2, 2. 7. 3, 31. 

1. Tim. 1, 17. 2, 2 u. Ö. 
alelDa, st. fem., EOe; Ml. 6, 27. 
alew. St. n., Öl; Mc. 6, 13. Lue. 

7, 46. 16, 6'. 
alewa-baems, st.m., Ölbaum; Lue. 

19, 37. Möm. 11, 17. 34. 
aUw9 (-weis?), adj.: fairguni alewjo 

der Ölberg; Mc.11.1. Luc. 19,39. 
Alfaiua, n. pr., st. m., Mc. 3, 14. 

3, 18. Lue. 6, 15. 
»Iha, anom. fem., Tempel; Mt. 27,51. 

Me. 15, 38. L. 1, 32. 3, 37. 3. Cor. 

6, 16 u. 6. 
alitis a. aljan. 
alJB, 1. conj., als fnaeh Negationen), 

aufser; nur, sondern; Mc. 9, 8. 

Joh. 6, 32. 3. Cor. 1, 13 u. ö. 

3. praep. c. dal. aufser; Mc. 12, 32. 
alja-kuDa, adj., anderswoher stam- 
mend, fremd, äkkoytvijg; L. 17, 18. 

pl. aljakODJsi nÜQOiKoi JEph. 2^ 19. 

— widematärlieh, Tiapä ipvoiv; 

Söm. 11, 34. 
aljaleiko, ad«., anders; 1. Tim. 

6, 3 (Cod. B.J. 



alja-leikoB, adv., anders; 1. Tim. 

6, 3 (Cod. A.J. Phil. 3, 15. aljalei- 

ko8 aik baban neh anders Herhalten; 

1. Tim. 5, 35. 
alja-leiko^a, partic. praet., ander» 

gebildet, bildltch autgedrüekt: nom. 

pl. f. alj&leikodos (-leikaidoB Cod.) 

Oal. 4, 24. 
alJBD, »w. V., aufziehen, mästen; 

partic. praet. alitte gemästet; Luc 

15, 23. 37. 30. 
aljan, M. n., Eifer; Hörn. 10, 2. 19. 

Col. 4, 13. Fhä. 3, 6 u. ö. 
aljaaoD. sw. t>., eifern; 1. Cor. 13, 

4. Oai. 4, 18. c. dat. um jemand 

eifern, sich beeifem; 2. Cor. 11, 2. 

Gal. 4, 17. — Compos. in-aljaDon. 
«Ijar, adv., anderswo; 2. Cor. 10, 

1. 11. 
Blja{>, aAe., onäersictAin; Me. 13, 1. 
al j a^ ro , adv. , anderswoher; ab- 

wenend; Joh. 10, 1. 3. Cor. 13, 2. 

10. Phä. 1, 37. 
aljis, adj., einanderer: 3. Gor. 1, 13. 

Gal. 5, 10. 1. Tim. 1, 10. Skeir. 49. 
all-andjo, adv., vöUig, oloztXtii; 

1. Thess. 5, 33. 
BlIaI)TO, ad/ü., von aOen Seiten her; 

Mc. 1, 45. L. 19, 43. 
alla-wauratnra, sw. adj-, volles \ 

Werk habend, durchgebildet, voll- 
kommen, tilfioe; C'(rf. 4, 13. 
alla-werei. »w. f., voUe Aufrichtig- 
keit, änXöztji; Böm. 13, 8 (Cod. 



aUBH 



in). 



1. adv., überhaupt , gar ; 
1. Cor. 15, 29. mit der Negation: 
überhaupt nickt, gar nicht; Mt. 
5, 34. 39. 

2. conj., stets nachgesetzt (nur Me. 
13, 35: allia ftan), denn; Luc. 
1, 44. Joh. 5, 46 u. ö. aUis — 
ii> ewar — aber; Lue. 3, 16, 

alla, a(^., aü, gant, jeder; ^ allB, 
das alles; in aUen Stücken; Eph. 
4, 15. 

all-waldanda, partie. als subst., 
Allmächtiger; 3. Cor. 6, 18. 

•slj)an, red. v., alt sein; s. UB-alt)an. 

alt)eia, a4j.. alt; Skeir. 39. 40. Ea- 
lend.; neulr. plur. {to altijona, das 
Alte; 3. Cor. 5, 17. Gompar. aljiiza, 
der ältere; Lue. 15, 35. 

al^e s. alda. 

Ameinadab, n. pr. st, m., Luc. 

3, 33. 

am«n, Fremdw., äß^v, wahrlich; 
Mt. 5, 18 M. e. 
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Ammo, n. pr. maec., Luc. 3, 35, 
ain8(8?), at. (m.?) m., Schütter; 

Luc. 15, 5. 
a □ , Fragparliiel, denn ,- Luc 3, 10. 
10, 29. J8, 26. Joh. 9, 36. an nnh 
also denn, also doch; Joh. 18, 37. 
ana. 1. praep. c. dat. und ace., die 
Sichtung tiach einem Gegenstande 
angebend in der Bedeutung : an, 
auf, über, zu, in; dazu kommt 
die Bfdeutung des Feindlichen, 
gegen, wider, oder desUraäch- 
lielien: wegen, über. Seltenateht 
«na bei Zeit- und Mafsbeslim- 
mungen: ana Bpanräim fimftai- 
bunim gegen, an die fünfzehn 
Stadien (Joh. 11, 18); ana midjai 
dulb um die Mitte de» Fettes 
(Joh. 7, 14); ana meinai BSJwaUi 
fS. Cor. 1, 83) auf meine Seele; 
ana {jeinamma namin (Luc. 9, i9) 
in deinem Namen; an» Jiammei 
(3. Cor. 5, 4) uieshalb , uieil. — 
ana dav tni Tage, des Tages, den 
Tag hindurch (Luc. 17, 4J; ana 
attana um derVäter mllen (Rom. 
11, 38; gewöhnlieh in mit dem 
gen.); ana andaugi in Gegenwart 
(2. Cor. 10,1; gewöhnlich in and- 
wairtija). 
ä.Admrb; örtlich darauf ; Mt. 37, 
7. Marc. 8, 33. Übertragen noch 
dazu,weiter3.Cor.8,7. Gal.3,6. 
ana-ankan, red. v., hinzufügen, 
fortfahren: Mt. 6, 37. L. 3, 30. 
Skeir. 48. 
aaa-bindan, st. v., entbieten, be- 
fehlen, anordnen; Mt. 11, 1. L. 4, 
36. 5, 14. 1. TheSB. i, 11 u. ö. 
ana-bnans, st. fem., Gebot, Befehl, 
Auftrag, Vorschrift; Mc.7,7. Rom. 
7, 9. m. 4, 10 u. ö. 
ana-drigtian, aik, st. r>., sich be- 
trinken, berauschen; Eph. 5, 18. 
ana-fiib, st. n., Überlieferung, Vor- 
schrift, Hinterlage, Empfehlung: 
Mc. 7, 3. 2. Cot. 3, 1. 2. Thess. 
3, 6. 2. Tim, 1, 12. 14. 
ana-fithan, st. v., übergehen, geben, 
überliefern ; empfehlen, anempfehlen; 
Mc. 7, 5. 8. 13, 1. 3. Cor. 3, 1. 
1. Tim. 1, 18 u. 6. Part, praet. in 
substant. Gebrauche: pata anafni- 
hano iztrar rnv naoädooiv iuiüv 
Marc. 7, 9. 
nna-fulbano s. ana-filban. 
ana-gaggan, st. v., herbeikommen, 
künftig 3««; Eph. 2, 7. 



ana~haban, sw. v., atOiabtn, inn« 
hab^n; im Passie: besessen, behaftet 
werden; Luc. 4, 38. 6, 18. 

ana-baimeis (-ms?), ad}., daheim, 
in der Heimat befindlich, anwesend; 

3. Cor. 5, 8. 9. 
aua-haitan, red.v., anrufen; Rom. 

10, 13. 3. Cor. 1, 23 u. ö. Mit 

Dativ der Person : jemand hart 

anlassen, schelten; Skeir. 51. 
ana-bamon, sw. v., die Bekleidung 

anlegen, anziehen; 3. Cor. 5, 4, 
ana-hnaiwjan, sw.v., etwas neigen, 

niederlegen; Mt. 8, 20. 
ana-hneiwan, St. «., sieh neigen, 

sich bücken; Mc. 1, 7. Skeir. 42. 
ana-bweilan, sw. v., beruhigen, 

erquicken; 3. Cor. 7, 13. 
ana-kaurjan, sw. v., beschweren, 

belästigen; 3. Cor. 3, 5. 
anakB, adv.,plötslich, i^dniva; Mc. 

9, 8. i^aiqivri?; L. 3, 13. 9, 39. 
ana-kumbjan, sw. v., sieh nieder- 
legen, sich SU Tische legen, sich 
lagern; Mt. 9, 10. Mc. 3, 15. L. 
14, 10. 1. Cor. 8, 10 «. ö. 

ana-kannaina, st. fem., Lesung, 
dväyvtoaii; 3. Cor. 3, 14. 

aaa-kiinnaD, sw. v., lesen; 3. Cor. 
1, 13. 3, 3. 

ana-lageina, st. fem., Auflegung; 

1. Tim. 4, 14. 3. Tim. 1, 6. 
ana-lagjan, sm.v., auflegen; Luc. 

4, 40. 10, 30. 

ana-latjan, sw. v., jemand lässig 
machen, abhalten, hindern; Phil. 4, 

10. 1. Thess. 2, 18. 
ana-langnei, sw. fem., Verborgen- 
heit; Joh. 7, 4. 

ana-laugniba, adv., verborgen, im 
Geheimen; Joh. 7, 10. 

ana-laugns, adQ., verborgen; Mc. 
4, 22. L. 8, 17. 1. Gor. 4, 5. " 
35. 3. Cor. 4. 3. 

ana-leiko, adv., ähnlich; Sktir 

ana-mabtjan, sw. v,, Gewattan- 
tun, beleidigen, schmähen, beschä- 
digen; Mt. 11, 13. Mc. 10, 19. 

2. Cor. 7, 12 u. ö. 
ana-niahts, st. fem., angetane Ge- 
walt; 3. Cor. 12, 10. Gewaltherr- 
schaft; Skeir. 37. 

ana-meljan, sw. v., aufschreiben, 
L. 2, 5. 



. Tim. 6, 4. 



. St. fe«. 
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ana-naDt)jau, nr. «., icagen, Mut 

folgen i Mc. 15, 43. Rom. 10, 20. 

i. Cor. 11, 21. Skeir. 44. 
ana-nauttjan, tto. t., nötige», 

twingen; Mt. 6, 41. 
Ananeisa lAoBoiae), n. pr. m., 

dat. Ansniin und Aoaneiin: lieh. 

7, 2. 
ana-Diujan, «w. r. {praet. aoam- 

wida), erneuern; 2. Cor. t, 16. Eph. 

4, 33. Col. 3, 10. 
ADS-niujiEia, st. fem., Emeuerxmg ; 

Möi». 13, 3. 
aua-praggan, red. v., bedrängen; 

2. Cor. 7, 5. 
ana-qimaD, gt. v., hineukommen, 

Aber jemand kommen, c. acc. ; Luc. 

2, 9. 

ana-qias, st. fem., Lästerung; Cot. 

3, 8. 1. Tim. 6, 4. 
ana-qi^an, «t. v.,lä»tern, stAmähen; 

1. Cor. 10, 30. 
ana-qiujan, sw. v., wieder erwecken, 
lebendi ' - — - ~ 



dig maiAen; 3. Tim. 1, 6. 
silan, «IC. v., verstummen; Mc. 

4, 39. 1. Thess. 4, 11. 
ana-Binng, <i(^'., sichtbar,- Skeir. 40. 
ana-eUwaD, sw. v., stül toerden; 

L. 8, 34. 
ana-slopan, red. v., eintctdafen, 

entKhlafen; Luc. 8, 33. 1. These. 

4, 13. 34. 15. 
ana-Btodeins, st. fem., Anfang; 

Mc. 1, 1. Luc. 1, 3. 70. 1. Cor. 

13, 20. Phü. 4, 15 u. Ö. 
ana-Btodjan, st«, v., anfangen, 

anheben; überschr. iu Mc, Luc, 

Gal. 3, 3. Skeir. 43 u. ö. 
ana-timcjan, SK. v., aufeimmem, 

aufbauen; Eph. 2, 30. 
ana-trimpao, st. v., himutreten, 

drängen; Luc. 5, 1. 
ana-Jiaima, Fremdte., ävä&eua, 

ein Verfluchter; Äöm, 9, 3. l.Cor. 

16, 23. 
ana-{iiwftn,sw.e„ dienttbar madien, 

in Dienstbarkeii bringen, I. Cor. 

9, 27. 

Änapof), M. pr. m„ Neh. 7, 38. 
ana-|)raf8tjan, aw. v., trösten, er- 
quicken; 2. Tim. 1, 16. Pkilem. SO. 
aDa-waitt)a, adj., aikOnflig; Mc. 

10, 30. L. 3, 7. Joh. 16, 13. Böm. 
8, 38. Col. 2, 17. 1. Thess. 3, 4. 
1. Tim. 1, 16. 

ana-wammjan,«w. V., etneniScAani^ 
fl«ck anhängen, tadeln; 2. Cor. 



na-wiljei, «w. fem., WiBiglnt, 
Sittsamkeit , Bescheidenheit; Phil. 
4, 5. 1. Tim. 3, 4. 

□ il , praep. c. acc, an, auf eturas hin, 
an etwas herab, entlang; tfi, auf, 
iAer (mit dem Begriffe der Ausdeh- 
nung und Verbreitung); aod ttata 
da entlang, da vorbei; Luc 19,4. 
aod all überall, allenthalben; Luc. 
9, 6. Auch zeitlieh: and dul|) auf 
das Fest; Mt. 37, 15. Me. 15, 6. 

nda-baubts, st. fem., Lösegeld, 
övtiXvtQov, acc. (andabaht beide 
Codd.) 1. Tim. 2, 6. 

nda-beit, st. «., Tadd ; 2. Cor. 
3, 6. 

oda-hafta, st. fem., Arawort.Ver- 
antuiortung, Verteidigung, Uriei, 
BescMufs; 1. Cor. 9, 3. 2. Cor. 
1, 9. Skeir. 51. 

ndi-^&ittSl.n., Bekenntnis; 3. Cor. 

9, 13. 1. Tim. 6, 12. 13. 
Dda-laani, st n., Lohn, Oegen- 

lohn. Vergeltung; 2. Cor. 6, 13. 

Col. 3, 24. 1. Tim. 5, 4. 
Dda-nahti, st. n.. Abend; Mt. 8, 

16. Mc. 1, 33. 11, 11. 19 u. Ö. 
.nda-QeiI)s, «c^., entgegen, tu- 

wider, feindlich; 1. Thess. 2, 15. 

Col. 2, li. ^ata audaDei}H> im Ge- 

genteä; 2. Cor. 3, 7. 
,nda-nem, st. n., Annahtue, das 

Empfangen; Phil. 4, 15. 

□ da-nemeigs, adj., gern ann^- 
mend, festhaltend; Tit. 1, 9. 

nda-nems, ad}., angenehm, teohl- 
gefäUig, gnädig; Luc. 4, 19. 34. 
1. Tim. 3, 3 u. ö. waila andansma 
wohlgefällig, gnadenreich; 3. Cor. 
6 3. 8, 12. 

.Dda-anints, st, fem., Annahme, 
Aufnahme, Sinaufnahme ; Lue. 9, 
51. Rom. 11, 15. 1. Tim. 1, 15. 4, 9. 

inda-sets, adj., ver<ä>sdietamgs- ■ 
würdig ; Tit. 1, 16. Neutr. sg. sub- 
stantivisch Luc, 16, IS. 

iDda-stat)jii, et. m., Widersadier; 
Lue. 18, 3. 1. Cor. 16, 9. Phü. 1,28. 

inda-stana, sw. m., Widersadter, 
Gegner vor Gericht; Mt. 5, 25. 

inda-^ahtB, a^., bedächtig, ver- 
nünftig; Böm. 13, 1. 1. Tim. 3, 3. 
3. Tim. 4, 5. Tit. 1, 8 u. Ö. 

ind-augi, st. n., Anllits; 3. Cor. 

10, 1. 1. Thess. 3, 17. 
ind-augiba, adv., ins Angesicht, 

offen, offenbar, öffentlich, frei her- 
aus; Joh. 7, 36. 10, 34. 16, 25.29, 
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and-augjo, adv., offen, offenbar, 
öffentlich; Me. 1, 45. Joh. 7, 10. 
18, 30. 

anda-iTair]>i, st. «., Preis, Wert; 
Mntth. 27, 6. 9. 

anda-waordi, al. n„ AntKorl; Luc. 
2, i7. 20, 26. Joh. 19, 9. 

anda-wizns, st. fem., Unterhalt; 
2. Cor. U, 8. UnterntüUung, Not- 
durft; Böm. 12, 13. Pha. 4, 16. 

aDaa-wl«izD(a?), st. n. ff.?;, An- 
gesichl; Sit. 26, 67. Lue. 17, 16. 

1. Q>r. 14, 25. 2. Cor.3.13. 11,20. 
and-bahti, st, n., Amt, Dienst; 

Mc. 10, 45. 2. Cor. 11, 8. Phil. 2, 
30 u. 6. gen. andbahtjU Eph. 4, 12. 

2. Cor. 9, 13, andbahUiB Lue. 1, 23. 
and-b&btJBQ, sw. v., dienen, ein 

Amt ausmen, einen Dienst leisten; 
Mt. 8, 15. Joh. 12, 26. 2. Tim. 1, 8 
». ö. c. aec, rei besorgen, leisten; 

2. Cor. 3, 3. 8, 19. 30. 
aad-hahta, st. tu., Diener; M. 5, 25. 

Me. 9, 35. Joh. 7, 33. Böm. 13, 6 u. ö. 
and-beitaD, st. v., schelten, bedro- 
hen, verweisen, hart anfahren; Mc. 

I, 25. L. 18, 15. 1. Tim. 5, 1 m. 5. 
im Passiv: in bedrängter Lage sein, 
in Not geraten; 2. Cor. 4. 8. 

aDd-bindan, st. n., entbinden, los- 
binden; Me. 1,7. L. 19, 31. 33. 
Joh. 11, 44. Böm. 7, 6 u. Ö. etwas 
lösen, erklären; Me. 4, 34. 

BDd-baadnan, ste.v., gelöst werden, 
sich lösen; Me. 7, 35. 

aodeis, St. m., JSnde; Mc. 3. 36. 
13, 37. L. 1, 33 u. Ö. acc. pl. an- 
diaa Born. 10, 18. 

and-hafjan, kI. v., antioorten; Mc. 

II, 30. Luc. 10, 38. 20, 7. Joh. 9, 
20. Skeir. 51 u. ö. andbaQan wipre 
entgegnen, eTKidem, dagegen sagen ; 
Mt. 27, 14. 

and-haitaD, red. v,,bekennen; Mt. 

7, 23. Joh. 13, 43. Böm. 10, 10. 

1. Tim. 6, 12. Til.l, 16. lata preisen; 

Luc. 10, 31. Rom. 14, 11. 15, 9. 
and-bamon, sw.v., entkleiden; Col. 

3, 15. 

an<l-hauajan, sie. n. c. dat., erhö- 
ren, hören; Mt. 6, 7. Joh. 9, 31. 
3. Cor. 6, 2 «. ö. gehorchen; Mc. 
6, 30. 1. Cor. 14, 21 u. Ö. 

and-hruBkan, sw. c, ävaxqlveiv, 
erforschen,untersuchen,naiAfragen; 
1. Cor. 10, 25. 

and-bngJBD, sw.v., erwägen, be- 
denke; Phü. 3, 15 (Cod. B.J. 
UKlUi. 10. Ana. 



and-haleins, st. fem., Enthüllung, 
Offenbarung, Erleuchtung; Lue. 2, 
32. 1. Cor. 14, 36 u. 6. 

and-huljan, sw. c, enthOUen, auf- 
decken, offenbaren; Mc.2,4. Lue. 
3, 35. 10, 21. 1. Cor. 11, 5. Phil. 

3, 16 (Cod. A.) u. ö. 
andi-laue, ad3.,en^os; 1. Tim.1,4 

(Cod. A. andalauB). 

andizuh, cojy., anders, sonst; an- 
dizub — aiß|)au entweder — oder 
Luc. 16, 13. 

•andjo, adv., s. ill-andjo. 

and-kunnaii, sw. o., zuerkennen; 
Skeir. 46 {Cod. anakuoDan). 

etnd-lBtat,o,su!.v.,entlaBsen werden, 
abscheiden; Phil. 1, 23. 

aDd-niman, 8(. c, annehmen, auf- 
nehmen, mitnehmen, nehmen, em- 
pfangen, erhalten, wieder erhalfen, 
ea sich nehmen, genießen; Mt. 10, 
40. Mc. 10, 15. Lue. 6, 34. 1. Tim. 

4, 3. 2. Tim. 2, 6. Philem. 15 u. ö. 
tffl pni«e. empfangen haben, dabin 
haben; Mt. 6, 3. 16. 

and-qit>an, st. v., LebewoM sagen, 
Abschied nehmen; Luc. 9, 61. mit 
jemand sprechen; Lue. 8, 19. 

Andraiai (Andriaa), n. pr. m.; Joh. 
6, 8. 12, 23 u. 6. gen. AadraiiriB 
Mc. 1, 39. Aadriiiia Kalend. dat. 
AndraÜD Joh. 13, 32. acc. Andraian 
Mc. 1, 16 u. Ö. 

■ nd-riQDan, st. v., entgegenreimen, 
streiten; Mc. 9, 34. 

and-saihwan, st. v., ansehen, be- 
rücksichtigen, beachten; Luc. 20, 21. 
G(U. 6, 1 (Cod. A.). 

and-sakan, st. v., bestreiten; Luc. 
3, 34. 

and-saljan, sw. v., darbringen; 
Skeir. 46. 

aud-aitaQ, st. v., scheuen, fürchten; 
1. Cor. 10, 37. Gal. 3, 6. Skeir. 51. 

and-epeiiraD, st. v., iimjveiv, ver- 
schmähen; Gal. 4, 14. 

and-stald(B?|, «t. •)., (m.?), inixo- 
firiyla, Darreichung, Dienstleistung, 
Beistand; Eph. 4, 16. Phil 1, 19. 

and-ataldan, red. v., mü etwas 
versehen, etwas geben, darreichen 
(acc.der Person und dat. der Sache); 
3. Cor. 9, 10. Gal. 3, 5. 1. Tim. 
1, 4. 

and-atandao, st. v., entgegenstehen, 
widerstehen, widerstreiten; Mt. 5, 
39. Joh. 19, 12. Böm. 13, 3. Gal. 



and-staurran — arma-hairtü. 



and-staairBD, »w. v., ^fiß^iftäa^i, 

bedrohe«; praet. anditaairtudedan 

Jjo murrten wider sie Mc. 14, 5. 
»nd-tilon, MB. V., jemand anhängen; 

Luc. IS, 13. si<A anbegiuemen; Skeir. 

49. 
BDd-^agghJBQ (sik), gw. v., »ieh be- 

«innen, sich erinnern; Skeir. 49, 

praet. Bnd-|>abta mik habe überlegt, 

weifs; Luc. IG, 4. 
Bnd-waii|ii, »t. n., Gegenwart; 

Aufsicht; Person; Mc. 14, 65. 

Luc. 9, 53. 20, 21. 1. Thess. 3, 10 

u. ö. ID aodwairpja tn Oegentnarl, 

vor; Mt. 5,16. Luc. 1,6. 8. Eph. 

1, 4 u. ö. faura andiTair[>ja dgl.; 

Mc. 3, 13. Luc. 7, 37 u. S. 
aDd-wair])i8, adv., gegenüber, 

äaivavti, c. dat.; Mt. 27, 61. 
and-wairt>s, adj., gegenwärtig; 

Rom. 8, 38. 3. Cor. i, 17. Gal. i, 

18 u. ä. 
B n d • IT a s j s n , wc. d. , enttdeiden ; 

Mc. 15, 30. 
and'Waurdjan, sw. v., anlicorten, , 

widersprecÄen; Söm. 9, 20. 
and-weihan, »k, v., widtrstreiten ; 

Rom. 7, 23. 9, 13 Glosse. 
Anna, n. pr. fem.; Luc. 3, 36. 
Annas, n. pr. in.,- Luc. 3, 2. Joh. 

18, 13. 34. 
anno, ew. fem., Sdd, Jahrgeld; Luc. 

3, 14. swesaim annoni auf eigene 

Kosten; 1. Cor. 9, 7. 
Äno, n. pr., gen. Anos; Neh. 7, 38. 
ans, St. m. (n.?), Balken; dat. anzs 

Luc. 6, 41. 43. 
ODsteigs, adj., gnädig; Eph. 1, 6. 
austB, tt. fem., Gunst, Gnade; Lue. 

3, 53. Gal. 1, 3. Eph. 1, 6. 7 u. ö. 

Gnadmgabe, Gabe; Rom. 6, 23. 

1. Cor. 16, 3. 3. Cor. 8, 19. Eph 

3, 3 «. ö. Dank, Danksagung; 
1. Cor. 10, 30. Col, 3, 16. Freude, 
Lieblichkeit; 2. Cor. 1, 15. 34. Eph. 

4, 39 u. ö. 

Antiaukis (Antiokja), n. pr. fem., 
Antioehia; Gal. 3, 11. 2. Tim. 
3, 11. 

aD|iar, adj., ein anderer, stceiter; 
plur. die anderen, die übrigen ^ 






der 



andere; Mc. 6, 15. aD|ia 
der eine den anderen, einnmfer; 
Fhü. 2, 3. aDj)ar anltaria einander; 
I^h.4,25. )>ata au^ar das Übrige, 
übrigens; 1. Cor. 1, 16. Eph. 6, 10 



anf)ar-leikei, su. fem.,Ver»diieden- 
heU; Skeir. 47. 

Bntiar<leiko, adv., ander», ver- 
schieden; 1. Tim. 1, 3. 

Apanllo, n. pr. m.; 1. Cor. 1, 12. 
4, 6. IG, 12. 

apaustaulei, gw. fem., äiioaToi.ii, 
Apostelami; 1. Cor. 9. 2. Gal. 2,8. 

apauetaulus (apaastulus),^>nRrfHi., 
et. m., Apostel, SoU; Luc. 6, 13. 
Joh. 13, 16. ^h. 3, 5. PhH. 2, 2ö 
BT. ö. nom. plur, apanstauleis Mc. 
6, 30. gen. apauataule 1. Cor. 15, S, 
£^h. 2, 30. — Compos. galiuga- 
apauBtaulua. 

aqiBJ, st. fem., Axt; Lue. 3, 9. 

ara, sw. m., Aar, Adler; Lue. 17, 37. 

Arabia, m. pr. fem., Arabien; dat. 
in Aiabia Gal. 4, 25. 

Araitas, n. pr. aw. m.; 3. Cor. 
11, 33. 

Aram, n. pr. st. tn.; Lue. 3, 33. 

arbai d j an , svj. f., arbeiten , sich 
abarbeiten, dulden, leiden; Mt. 6, 
28. 1. Cor. 15, 10. Gal. 4, II. 
3. Tim. 2, 6. 9 u. ö. — Coinpos. 
bi-, ])a itb ■ arbai d Jan. 

arbaips, st. fem., Arbeil, Bedräng- 
nis, Not; 1. Cor. 15, 58. 2. Cor. 
6, 5. 11, 30. Gal. 6, 17 u. ö. in 
fraina|>jaim arbaidim iv älXotpi^ 
xavövi 2. Cor. 10, 16. arbaijia meia* 
iniavaraalt uov 3. Cor. 11, 38. 

arbi. st. n., das Erbe, Erbschaft; 
Luc. 20, 14. ^ph. 1, 14. 5, 5 u. ö. 

arbi'Dnmj a, sw. m., Erbntimer, 
Erbe; Marc. 12, 7. Luc. 20, 14. 
Gal. 4, 1. 

arbja, sw. m., der Erbe; Me. 10,17. 
Lue. 10, 35. Gal. 3, 29 u. ö. — 
Compos. ga-arbja. 

a r b j o , »w. fem., Erbin; L Cor. 15, 50. 

Areiina|>aia, n. pr., 'ipipaSiiia; 
gen. -{»Ma«; Mt. 27, 57. Me. 15,43. 

AreistarkuB, n. pr. m., Col. 4,10. 

Arfakaad, n. pr. m.; Luc. 3, 36. 

arhwaina, st. f., Pfeü; Eph.6,16 

arjaD, red. v., ackern, pflügen; Lue. 
17, 7. 

arka, st. fem., Arche, Kasten, Oäd- 
kasten; Lue. 17, 37. Joh. 12, 6. 
13, 39. 

ark-aggilus, st. m., äpx^yytlog, 
Erzengd; 1. Thess. 4, 16. 

ArkippuB, n. pr. m.; Col. 4, 17. 

arma-iiairtei, sm, fem., Barm- 
herzigkeit; Lue. 1,50.54.58. E^. 
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arma-hairtit)B, gt. fem., Barm- 

herzigkeü, Almosen; Mt. 6, 4. 9,13. 

Luc. 1, 72. , 
arnia-hairts, adj., barmherzig; 

Eph. 4, 32. 
a r TD ai , sw. fem., Barmherzigkeit, 

Erbarmen; Rom. 9, 23. 11, 31. 

Gal. 6, 16 «. ö. Almosen; Ml. ff, 

1—3. 
armaD, «u>.e., c. aee., sich erbarme»; 

Mt. 9, 37. Luc. 18, 38. Born. 9, 

15, 18 u. ö. — Compos. ga-armaD. 
arm 8, adj., bemiäeidenswert , arm, 

elend; auperl. pl. armostai 1. Cor. 

15, 19. 
arms, st. m., der Arm; Mc. 9, 36. 

Lue. 1, 51. 2, 28. Joh. 12, 38. 
arniba, adv., äa<paXiüi, sicher, be- 
hutsam; Mc. 14, 44. 
aromata, Fremdw., äpiöfiata, äp«- 

zereien; Mc. 16, 1. 
ÄrtakeairkBns, t^. pr. m.; Neh. 

5, 14. 
arwjo, adv., umsonst ; 2. Thess.3,8. 

unentgeltlich; 3. Cor. 11, 7. ohne 

Vrsaäie; Joh. 15, 25. 
Äsaf, n. pr. m.; gen. ABabis Neh. 

7, 4e. 
asans, st. fem., Erntezeit, Sommer, 

Ernte; Mt. 9, 37. 38. Mc. 4, 39. 

13, 28. Luc. 10, 2. 
A ser, n. pr. m.; Luc. 2, 36. 
ÄB^ad, n. pr. m.; Ndi. 7, 17. 
Äsia, n. pr. fem., Asien; 1. Cor. 16, 

19. 2. Cor. 1, 8 «. ö. 
asilu-qairnQB, st. (m. od.) fem,, 

ßvi-oq övtxög, Eselsmühle, Mühl- 
stein; Mc. 9, 42. 
aailai, st. m., Esel; Joh. 12, 14. — 

fem. Eselin; Luc. 19, 30. Joh. 12, 15. 
ABmol», n. pr. m., Neh. 7, 29. 
asneiB, st.m., Mietling, Taglöhner; 

Mc. 1, 30. Lue. 15, 17. 19. Joh. 
i5 10, 12. 13. 
assarjnB, st. m., daaäpioi, kleines 

As, Pfennig; Mt. 10. 29. 
ABsanm, n. pr. m.; Neh. 7, 34. 
aBtaIi(s?), st. n. (fem.?), daipäXtia, 

Wahrheit, geunaser Grund; Luc. 1,4. 
SBts, St. m., Ast, Zweig; Mc. 4, 32. 

11, 8. Joh. 13, 13. Böm. 11, 17. 

18 u. ö. 
at, praep. c. dat. und acc. mit der 

iSrundhedeatun^ : bei, m. 

1. c. dat. räumUeh undeeülich; bei, 
SU, an, von; matjao fio at im 
(Luc. 10, 7) essen, was sie haben; 
bei, um — mUen, für; tu Zeit 



des — unter (Luc. 3, 2). Ferner 
mit einem Verbum des Nehmens 
verbunden ^ von (Col. 1, 7. 
3. Thess. 3, 6). Auch steht at 
häufig zur Verstärkung bei den 
absoluten Dativen. 
3.e. acc. nur von der Zeit: auf; 
at dult» auf das Fest (Lue. 3, 41), 
at mel auf die Zeit, eur Zeit 
(Mc. 13, 3. Gal. 6, 9), at nianrgin 
waurfianana auf den Morgen, als 
es Morgen wurde (Mt. 27, 1). 

at-al»tti, St. n., Jahr; Joh. 18, 13. 

at-angjan, sw. v., zeigen, sich 
zeigen (mit Acc. oder refl. sik) Mt. 

8, 4. 27, 53. Luc. 6, 47. 17, 14. 
Eph. 3, 7. Tit. 1, 3 u. ö. ataugjao 
yiavefiw^^vai^ 2. Cor. 5, 10. praet. 
at-augida iipävt) Marc. 16, 9. 

at-bairan, st. v., herbeibringen; 
Mt. 8, 16. Mc. 6, 28. 2. Tim. 4, 
13 u. ö. darbringen, opfern; Mt. 
5, 24. Luc. 5, 14 u. ö. 

^it-driuBBD, st. V., zi^allen, fallen; 

1. Tim. 3, 6. Neh. 6, 16. Skeir. 
37. 40. — dn c. dat. vor jemand 
niederfallen; Luc. S, 47. 

Ater (Ateir), n. pr. m.; Neh. 7, 21. 
47. 

at-faijao, sto. v., hinabfahren (zu 
Schiffe); Lue. 8, 36. 

at-gaggan, st. v., Mnzugäien, hin- 
zukommen, antreffen, kommen; Mt. 
5, 34. 9, 14. Mc. 6, 22. Luc. 1, 35. 

9, 37. Joh. 13, 21. 3. Tim. 3, 1 
u. ö. atga^an ut hinausgehen; 
Joh. 18, 29. 19, 4. 

at-gaggs, st. m., Zugang; Eph. 

2, 18. 3, 12. 
at-garaihtjau, sw. v., einrichten; 

m. 1, 5. 
at-giban, st. v., hingeben, geben, 

übergeben; Mt. 5, 25. Lue. 18, 33. 

Joh. 17, 4. 1. Cor. 13, 3. 3. Gor. 

4, 11 u. ö. turOckgeben; Luc. 9, 42. 

mitteilen; 1. Cor. 15, 3. 
at'babao, svi. e., — sik sich zu 

jemand halten, zu ihm hingehen, 

sich nähern; Mc. 10, 35. 
at-bafjan, st. v., herabnehmen; 

Mc. 15, 36. 
at-hahan, red. verb., hinabhängen, 

hinunterlassen; Luc. 5, 4. 3. Cor. 

11, 33. 
at-haitan, red. verb., herzu-, 

herbeirufen, rufen, berufen; Mt. 

10, l. Mc. 3, 13. 23. Lue. 19, 13 
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atisk(B?), «t. n. (m.?), Saat, Haut- 1 
feJä; Mc. S, 33. Jmc. 6, 1. 

*atjaD, «to. V., ätten; *. fra-atjan. 

at-kanaan, sw. v., tuerkmnen, ge- 
wäkren: Cot. 4, 1. 

at-lagjau, su, tt., hinlegen, an- 
Ugm; Mt. 7, 19. 9, 18. Mc. 8, ß. 
Luc. 19, 23 «. ö. 

st-la^ion, sur. t)., einlailen, httufen; 
Eph. i, 4. 1. Cor. 7, 24. 

at-ligaD, st. V., vorliegen, nahe- 
liegen; Som. 7, 18. 

at-nehwJBn, ato. c, tick näher»; 
Me. 14, 42. Luc. 10, 9. Rom. 13, 
12. FhH. 2, 30. mit sik Mc. 1, 15. 
Lac. 10, 11. 

at-niman, Bt. v., annehmen, auf- 
nahmen; Gol. 1, 13. 

at-tinnaa, st. «., hinturennen, 
hingulMtfen; Lac. 16, 21. 

at-eaihwan, st. v., auf elieas gehen, 
achten; Oal. 6, 1 (Cod. B). 1. Tim. 

1, 4. Tu. 1, 14 u. ö. sich hiUen vor 
etwa*, in Adtt nehmen; Mt. 6, 1. 
7, 15. Mc. 8, 15. Lue. 20, 46. 

at-satjan, ate. f., darstellen; Luc. 

2, 32. Gol. 1, 22. 28. 
at-anarpjaD, ine. v., Siyyävfiv, 

benagen, kosten; Col. 2, 31. 
at-standan, st. v., dabeistehen, hin- 

eukommen, hinzutreten; Sic. 14, 47. 

70. 15, 35. Luc. 4, 39. 20, 1 «. ö. 

aUtaniiaD in andwairt>ja gegenüber 

aUhen; Me. 15, 39. 
at-Bleigan, st. v., herabsteigen, 

sUigen; Mt. 9, 1. 27, 42. Me. 15, 

30. 32. Joh. 6, 33. Eph. i, 9. 10 

atta, «0. m., Vater, Vorfahr; Mt. 
5. 48. Mc. 7, 10. Lue. IS, 13. Joh. 
7, 22. Col. 3, 21 M. ö. 

at-tekan, red. Verb., anrOhren, be- 
rühren; Mt. 8, 3. 9, 21. Me. 8, 22. 
2. Gor. e, 17 u. ö. 

at-tiuhan, st. v., herbeiziehen, her- 
bringen, hinfähren; Mc. 11, 2. 15, 
23. Luc. 19, 35. Joh. 7, 45 u. ö. 

Bt-[>iDBan, st. V., i-lxvtiv, hertiehen, 
eiehen; Joh. 6, 44. 13, 33. 

at-wairpan, st. <o., hinwerfen, 
Kerfen; Mt. 37, 5. Mc. 9, 22. 47. 
atwaurpans wisan hingeworfen, lie- 
gend sein, liegen; Luc. 16, 20. 

at-watwjan, aw. v,, hinzuwäizen; 
Me. 15, 46. 

at-nand^ao, sto. v. , zuwenden; 
atwandian sik aftra zurückkehren, 
wiederkommen; Lue. 19, 15. 



at-wisan, verb., dasein; Me.4,39. 

3. Tim. 4, 6. c. dat. ankleben; mii 
atist ubil mir tleftt dat Böse an; 
Rom. 7, 21. 

at-witains, st. fem.,Wahmehmung ; 

Lue. 17, 20. 
at-nopjan, ate. v., herbeirufen; Me. 

9, 35. Luc. 6, 13. 16, 3. Joh. 9, 

24 u. ö. 
AtteiDeis, n. pr. plur.fem., Athen; 

dat. Apeinim 1. Theas. 3, 1. 
at>D(8?), St. n. fm.?). Jahr; Gal. 

4, 10. — vgl. at-a^ni. 

a^|iati, o&iy., aber, doch, aber dodt, 
aber nun, denn; &p\iui jabai (2. 
Cor. 7, 12. 13, 4. Gal. 3, i) alao 
wenn, denn obgleich, wenn andere; 
atit>an gwet)aun jabai denn wenn 

3. Cor. 10, 8. 

andagei, sie. fem., Säigkeit; Gai. 

4, 15. 

aadagjan, su>. v., adig preiaen; 

Luc. 1, 48. 
audags, ad}., säig; Mt. 11,6. Lue. 

I, 45. 6, 30. 10, 23. 1. Tim. 1, 11 

auda-hafts, adj., beseligt, begläckt; 
anaUi andafaafl^ xtx^P'^o'f^^ir 
gnademioll; Lue. 1, 28. 

aufto, adv., etwa, vi^eicht, aller- 
dings, freüieh; Mc. 2, 32. Lue. 4, 
33. 2. Cor. 3, 7. Pftüem. 15 u. ö. 
vgl. ufto. 

auga-dauio, aw.n., Fenater; 2. Cor. 

II. 33. 

*augi, at. n., vgl. and-angi, 
*au(;iba, adv., vgl. and-augiba. 
aagjan, aw. v., zeigen; Joh. 14, 8. 9. 

— Compos. Bt-aagjaD. 
'augjo, adv., egl. and-augjo. 
sngo, sw. n., Auge; Mt. 5, 29. 38. 

Luc. 6, 41. 10, 23. Joh. 13, 40. 

Eph. 1, 18 u. ö. 
aahjodus, st. m., Lärm, Getümmd, 

Aufruhr; Me. 5, 38. 15, 7. 
auhjon,siD.o.,9o(tv/?f(0#ai, lärmen; 

Mt. 9, 23. Mc. 5, 39. 
auhns, at. m., Ofen; Mt. 6, 30. 
auhsa, sw. nt., Ochs; dat. ag. auliwD 

1. Tim. 5, 18. ncc aabsan 1. Cor. 

9, 9. gen. plur. auhene Lue. 14, 19. 

ace. plur. in God. Ä. auhannos 

1. Gor. 9, 9. 

ibuma, «10. ad}., alter Superl., er- 

haben,höher; Pha.3,3. Davon der 

neue Saperi. aubumiste, der höehate, 

oberste; Me. 14, 60. Lue. 19. 47. 

Joh. 7, 45. Eph. 3, 20 U.Ö. nom. 
^.. .A.OOi^lC 
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pl. aubmiBtans Lue. 19, 47. |iata 
aiibumisto das Höchste, die Anhöhe; 
Luc. 4, 39. 

auk, co*ij. Csletg nachgegettt, autgen. 
Joh. 9, 30), denn, aber; in Gegen- 
säteen: anV — ifi (1. Cor. 15. 51) 
oder pan (2. Cor. 2, 16) etoar — 
aber; jab ank denn, denn auch; 
Mt. 8, y ». ö. Buk jab auch, doch 
auch; 1. Cot, 1, 16. auk raihtia 
denn; Mc. 7, 10 u. ä. 

ankan, red. verb., mehren, sichnteh- 
ren; Skeir. 43. — Compos. ana-, 
bi-, ga-aukan. 

anknao, sie. n., gichmehren; Col. 2, 
19. — Compos. bi-anknao. 

Aoneiseifaurns, n. pr. m.; 3.Tim. 

I, 16. 

AuDisimue. n. pr. m.; Cdl. 4, 9. 
antahi (-jo?), st. fsw.?) fem.. Grab, 

Grabköhie; Mc. 5, 2. 3. 5. 
aurali. st. n., SiAwiei/'atwch; Joh. 

II, U. 

aarkeiB, st. m., Krug; Me. 7, 4. 8. 
aurti-garda, st. m., KratUgarten, 

Garten; Joh. 18, 1. 36. 
anrtja, sw. m., Gärtner; Lue. 20, 

10. 14. 16. 

auBO, SM>. »., Ohr; Mt. 10, 37. Mc. 

i, 9. Luc. 1, 44. 1. Cot. 13, 16 u. ö. 
aubida, st. fevi., Wüste; Mt. 11,7. 

MC. 8, 4. Luc. 1, 80. 5, 16. 3. Cor. 

11, 36 u. ö. 

aofis {od. -eia?), adj., öde, vrHutt, 

einsam, unfruchtbar; Mc. 1,35.45. 

Luc. 4, 43. 9, 10. 12. Gal. 4, 37. 
awel)i, st. n., Schafherde; Joh. 10, 

16. 1. Cor. 9, 7. 
awiliudon, aio. «., danken, preisen; 

Mc. 8, 6. Luc. 18, 43. Joh. 6, 23. 

Eöm. 7, 25. 3. Cor. 1, 11 u. ö. 
awiliut), st.n., Gnade, l)'t'rüc, Dank- 
sagung; l.Cor.15,57. 2. Cor. 4, 15. 

Eph.5,4. Col. 4, 3. 1. Tim. 3, In. ö. 
awistr, st. n., Sehafstall; Joh. 

10, 16. 
awo, SU), fem., Grofsmutter; 3. Tim. 

1, 5. 
Axaja, «. Akaja. 
asetaba, adv., ^diia<;, gern, leicht; 

3. Cor. II, 19. 
sieti, st. n., LeüMigkeit, Annäim- 

liehkeit; so wizoodei in azetgam, 

^ anazakiöaa, die in Wcilditen 

lebende: 1. Tim. 5, 6. 
»zetB,adj., fvxoxoi, leiiäil ; üompar. 

neutr. aMtizo Mt. 9, 5. Me. 3, 9. 

Lue.5, 33.16,17. iüKuoMc. 10,36. 



;bo, su>. fem., Asche; Mt. 11, 31. 
Luc. 10, J3. Skeir. 43. 
azyma, FremdtB., n. pi., rä ä^v/ta. 
Tage der ungetäuerten Brote ; gen. 
plur. azyme Mc. 14, 13. 



Da, enklit. Partikel, wenn; Joh. 11, 

25. cf. n-i-ba, i-ba, hardu-ba etc. 
Bsbaw, n. pr. m.; gen. Babaawis 

Neh. f, 16. 
badi, St. n., Bett; Mc. 3. 4. 12. 6, 

55. Luc. 5, 19. 24 u. Ö. 
Bt,fft.ai, n. pr. m.; gen. Bagauis 

Neh. 7, 19. 
bagms, st.m., Baum; Mt.7,n.l8. 

19. Mc. 8, 24. 11, 8. Lue. 3, 9. 6, 

43. 44. — Compos. alewa-, baira-, 

peika-, amakka-bagma. 
*babti, bahta, subst., s, and-bahti, 

and-bahts, vgl. auch acd-bshtjan. 
bai, adj., plur., beide; Lue. 6, 39. 

neutr. ba Luc. 1, 6. 7. 5, 7. Eph. 

3, 14. aee. mase. bans E^. 3, 16. 

dat. baim Lue. 7, 43. 
Baiailzaibal, n. pr. inded., Besl- 

^eßovX, Mt. 10, 35. Mc. 3, 32. 
baidian, su>. v., gebieten, tuiingen: 

Gal. 2, 3. 14. — s. ga-baidjan. 
Baidsaildan s. Bettsaeidan. 
Bailiam, n. pr. m.; 3. Cor. 6, 15. 
BaiDeiaitieii>(BaiDiaiDeiD), n.pr.m,; 

Phil. 3, 5. 
baira-bagma, at. m,. avxatuvo^, 

Maulbeerbaum Luc. U, 6. 
bairno, at. «., tragen; Me. 3, 3. 14, 

13. Luc. 10, 4. Böm. 11, 18. 13, 4. 

Gal. 6, 17 u. ö. ertragen, erleiden; 

Gal. 5,10. 6,2. bringen; Mc.1,33. 

7, 33u.ö. hervorbringen, uiiePrucht ; 

Luc.8,15. Joh.l3,3i. Röm.7,4.5. 

anbringen, eine Anklage; Joh. 18, 

39. gebären; Luc. 1, 57. Joh. 16, 

21. 1. Tim. 5, 14 u. ö. — Compos. 

at-, fra-, ga-, ^airb-, UB-batraD; 

vgl. femer inn atbairan, ut bairan ; 

us-bairands. 
Bairauja, n. pr. fem., die Stadt 

Beröa; Koiend. 
bairgahei, aw. fem., Berggegend, 

Gä>irge; Luc. 1, 39. 65. 
bairgan, st. v., bergen, beieahren; 

Joh. 12, 35. 17, 15. — Compoa. ga- 

bsirgan. 
bairhtaba, adv., hell, klar, deut- 
lich, offenbar; Mc. 8, 25. Col. 2, 15. 

Skeir. 43. 48. waila wiaan bairbtaba 

herrlicheMahl^eit htdten; Luc. 16, 19. 
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bairbtei — btitnui. 



bairhtei, ato. fem., Utile, Klarheit; 

in baitbt«in öffentlich; Ml. 6, 4. 6. 

dat. bairbtein suDJos Tg ^avtpiöati 

rne tilt)»tias; S. Cor. 4, 3. 
*bairhteiD8, »t. f., Offenbarung; 

im Cmapo». ga-bairbteiiiB. 
bsirbtjan, aw. verb., offenbaren; 

Joh. 7, 4. — Compos. f;a-burb^Bn. 
bairbta, adj., heB, offenbar, äeut- 

liek; Joh. 9, 3. 1. Cor. 15, 27. Col. 

3, 4. Skeir. 46. 

baitrab«, adv., bitier, biUeTUek; 

Mt. 26, 75. 
baitTei, m. fem., Büterkeit; Eph. 

4, 31. Sktir. 52. 

baitrs, adj., bitter; Col. 3, 19. 
Bai|ialBieiii, n.pr.indeH.,(Yi\ae.&\^ 

taom Cod.); Neh. 7, 36. 
Bai^il, n, pr. m., Bethel; Neh. 

7, 33. 
BaJfiHaYdaD, e. Befwaeidan. 
b aj [) g , adi; plur., beide; Luc. 5,38. 

Eph. 3, 18. dat. bigo^am; Mt. 9, 

17. Skeir. 40. 41. 
balgB, St. m.. Schlauch; Mt. 9, 17. 

Mc. 2, 33. Luc. 5, 37. 38. — Com- 
pos. mati-balga. 
bslaagga (?), sie, m., tfiöxilm, 

Hais, Nacken; Me. 9, 42. 
baUan, st. n., wohlriechende Stäbe, 

ßvpov; Me. 14, 4. 5. Lue. 7, 38 

u. d. 
balJiabB, adv., ftäAn, dreist; Joh. 

7, 13. Cd. 2, 15. 
baljtei, sk. fem., Kühnheit, Zuver- 
sicht; 3. Cor. 3, 13. Eph. 6, 19. 

Skeir. 51 u. ö. — Compos. brasa- 

balt>ei. 
*bat^eins, st. f., s. us-ballwiDS. 
ba][>JBn, SIC, p., kühn sein, teaffen; 

Skeir. 39. 
balwB-weseJ, sw. fem., Bosheit; 

1. Cor. 5, 8. 
balweina, st. fem., Qual, Pein; Mt. 

35, 46. Luc. 16, 33. 
balirjan, sai. v., qwäen; Mt. 8, 6. 

29. Me. 5, 7. Lue. 8, 38. 
Banaui, «. pr. m.; Nät. 7, 15. 
bandi, st. fem.. Band, Fessel; Mc. 

7, 35. Luc. 8, 29. Col. 4, 9. Phil. 

1, 14 w. ö. — Compos. Biaama-, 

fotu-, naudi-bandi, 
bandja, gm. m., der Gefangene; Mt. 

37, 15. 16. Eph. 3, 1. 2. Um. 1, 9 

bandwa, st. fem., Zeichen, ai/ßetov; 

1. Cor. 14, 33. 
bandiTJan, sw. v., einZeichen geben, 



anzeigen, andaiten, gu mssen tun; 

Luc. 1, 22. 20, 37. Joh. 12, 33. 

1. Gor. 16, 12 «. ö. - Gompoe. ga- 

baadwian. 
bandwo, sw. fem., Zeichen, ova- 

a^/tov; Mc. 14, 44. omielov; 2, 

Thesa. 3, 17. 
banj», st. fem., Wunde, Gesehtnär; 

Luc. 10, 30. 16, 20. 21. 
banati. rt. m.. Scheuer; Mt. 6, 26. 

Luc. 3, 17. 
Barabba (Batabba*), n. pr. m.; 

Mt. 27, 16. Mc. 15, 7. 11. 15 

Barabetag, n. pr. m., gen. Bara- 

keiins; Neh. 6, 18. 
baibaiuB, st.m., Barbar, Audänder; 

Col. 3, 11. 
barizflinH, adj., gereten, von Gerste 

bereitet; Joh. 6, 9. 13. Skeir. 49. 50. 
bar DIB, st. m., Schofs, Busen, Brust; 

Imc. 6, 38. 16, 32. 23. Joh. 13, 

23. 25. 
barn, st. n., Kind (Knabe, Mägd- 

leinj; Mc. 5, 41. Lue. 1, 59 u. d. 

Kind, Nachkomme; Joh. 8, 39. 

barne bania Kindeskinder, Enkd; 

1. Tim. 5, 4. 
BaTDabaa, n. pr. m.; 1. Cor. 9, 6. 

Gal. 2, 1. Col. 4, 10 u. ö. 
'barnah 8, adj,, Kinder habend; 

im Compos. un-barnabg. 
barnilo, sw. n., Kindchen, Söhn- 

Chen; Mt. 9, 3. Luc. 1, 76. Gal. 

4, 19. 1. Tim. 1, 18 u. 6. 
barniakei, sk. fem., Kinderei, kin- 
disches Wesen ; 1. Cor. 13, 11. 
barniabi, st. n., KiwUttit; ne bar- 

niakia von Kindheit an; Mc. 9, 31. 

3. Tim. 3, 15. 
barniaba, ad}., kindisch; banüska 

wisan Kind sein; 1. Cor. 14, 30. 

Gal. 4, 3. 
Barteimaius, n.|>r.m., Me. 10,46. 
Barttaalaomaias (BarlinloiiiaiuB), 

n. pr. m.; Mc. 3, 18. Luc. 6, 14. 
barainjan, su. «., kindlich duren, 

evofßflv; 1. Tim. 5, 4. 
•basi, n., Beere, im Con^os. weioa- 

BaasuB, tt. pr. m.; Neh. 7, 23. 
batistB, adj. superl., der beste; 

Luc. 1, 3. 
batiza, adJ- comp., besser; Mt. 10, 

31. Luc. 5, 39. Joh. 16, 7. 18, 4. 

1. Cor. 7, 9. 
'batnau, aw. v., eu Nutgen kommen, 

im Compos. ga-batnu). 
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^ 20. 



. pr. m.; aec. Batwin 



, st. fem., Wdmung; Me. 
. Cot. 5, 2. -Kpfi. 2, 32. ^hä. 



V. V., wohnen, be- 
wohnen; Rom. 7, 17. 18. 30. 1. Cor. 

7, 12. Epk. 3, 17. 1. 21m. 6, 16 

u. Ö. ald bauan ein Leben führen; 

1. Tim. 2, a. prät. bauaida; 

3. Tim. 1, 5. — g. ga-bauan. 
Bauanairgaia, Fremdwi., BoavtQ- 

y^t (BonnerUnder); Mc. 3, 17. 
Bauaua, n. pr. m.; gen. BauaDzia; 

Lac. 3, 32. 
*baagjan,su,v., fegen, s.us-baugjan. 
*baahta, »t. f., Kauf, Kavf summe; 

in den Gompos. anda-, faur-bauhta. 
baahtg, a. bugjaD. 
*bauljan, schwellen machen, », nf- 

bsuljau. 
b a u r , «t. m., yfvvtjrös, der Geborene ; 

Mt. 11, 11. Lue. 7, 38. — Compos. 

aiaa-, fruma-banr. 
*bsDr, st. m., die Handlang des 

Tragens , Bringens ; im Compos. 

ga-baur, Schmaas, Kollation. 
•buur, et. n., das Gebrachte; im 

Compo». ga<baur, collectio, Steuer. 
•banrd, «., BreU, s. fotu-baurd. 
baarei, sw. f., Bürde? Gal. 6, 5 

Cod. A. (unsicher). 
*baurgeiiiB, st. f., s. bi-baurgeina. 
baurgja, aw. m,, Bärger; Lue. 15, 

15, 19, 14. — Comp, ga-baurgja. 
baarga, anam. fem., Burg, Stadt; 

Mt. 5,35. 8,33. Luc. 9, IL 19, 17 

baargs-waadjus, «(. fem., Stadt- 
mauer; 2. Cor. 11, 33. Neh. 5, 16. 
6, 15. 7, 1. 

*baurjaba, adv., s. ga-baurjaba. 

*baurjot)UB, st.m., in ga-baurjotiua. 

baarbei, ew. fem.. Bürde, Last; 
Qid. 6, 5 (Cod. B.). 

*baut|)B, st. f., s. ga-baur]>a. 

bautia, adj., stumm, taub; Mt. 9, 
32. Mc. 7, 37. 9, 25 u. ö. baulis 
wair^iBU taub werden, die Kraft 
verlterm; Lue. 14, 34. 

beidaa, st. v. a. gen., etwas erwar- 
ten, auf etwas warten; Mt. 11, 3. 
Lue. 1,21. Gal 5, 5 i». Ö. — Com- 
pos. ga-, ua-beidan. 

*beiaiiB, beiausi, f., beianeiga, adj., 

beist, st. n., Sauerteig; Me. 8, 15. 
1. ihr. 5, 6—8. Gal. 5, 9. 



'beiatei, sw. f., das Gesäuertsein, 

int Compos. nD-b«iBt«i. 
*bei8tjan, sw. v., säuern; s. ga- 

beiatjan, vgl. auch UD-beia^ot». 
*beit, st. n., in anda-beit 
beitan, st.v., beifsen, ääxvttv; Gal. 

5, 15. — Cotrq>. aad-beitao. 
Beroji, n.pr.; gen. Berob, Neh.7,30. 
berusjoH, a(. m.plur., Eltern; Luc. 

2, 27. Jok. 9, 23. birusjoa Lue. 

3, 41. 

BefiaDia, n.pr., Bethanien; Meli, 

11. 12. Luc. 19, 29. Joh. 11, 1. 18. 

in BiI)aDUD; Mc. 11, 1. 
BepU[i)büiia,n.pr.indekl.,Bethla- 

hem; Luc. 3, 4. 15. Jok. 7, 43. 
Bepaaeidan (Baidaaildan, BaittsaT- 

dan), n. pr., Belhsaida; Luc. 9, 10. 

10,13. framBetiaaeida; Joh.13,31. 
Be^afagei, n. pr. fem., Belhphage; 

Mc. 11, 1. Luc. 19, 39. 
bi, praep. c. aec. und dat., bei, um: 

1. e. aec. bei, um, umher, gegen; 
über, von; in betreff, um — wülen 
(bi Jiatei toeil), gemäfs; bei Zeit- 
bestimmungen; um, nach, unter; 
bei Zahlen: je; 1. Cor. 14, 27. — 
adv. bi all in aßen Dingen; Cöl. 
3, 20. 33. bi aumata zum l'eü; 
2. Cor. 1, 14. 2, 5. 

2. e. dat. bei, an, von, wegen; in, 
tu; nach, gemäfs, xufolge. adv. 
bi t*aDima auf dieselbe Weise, 
ebenso; Luc. 6, 23. 17, 30. 

bi-abrjan, sw. v. , sich entsetzen, 

Faunen; Mt. 7, 28. 
bi-arbaidjan, »ib. v., trachten, 

streben; 1. Thess. 4, 11. 
*biari, st. n., in un-bisri. 
bi-ankao, red. verb., vermehren, 

hinzufügen; Mc. 4, 24. Luc. 17,5. 

19, 11. 
bi-auknao, aw.v., vermehrt werden, 

sich mehren, tunehmen; Phil. 1, 26, 

I. Thess. 4, 10. 
bi-baargeina, st. fem., Befestigung, 

Lager; Skeir. 42. 
bi-biodan, st. v., umbinden; Joh. 

II, 44. 

bida, St. fem., Bitte, Gebet; Luc. S, 
37. 5, 33. 2. Cor. 8. 17. Phil. 4, 6, 
1. Tim. 4, 5 u. ö. garda oder razD 
bidoBethaus; Mc. 11,17. Luc.19,46. 

bidagwa, sw. m., ntfoaalztji;, Bettler; 
Joh. 9, 8. 

bidjan, st. v., bitten, beten, betteln; 
Mc. 5, 42. 6, 5. Luc. 16, 3. Joh. 
16, 24. 26. 2. Cor. 13, 7 w.o. — 



248 



bi-domjftn — bi-atandan. 



praet. bida statt bidjk in nsbids 

Söm. 9, 3. — Comp, ga-, UB-bidjan. 
bi-domjan, SU), c, beuTteiUti, eer- 

urteOeu; Col. 2, 16. 
bi-faihoD, gu>. d., abervorteilfftt, über- 

listen, hintergehen; 3. Cor. 7, 2. 

J2, 17. 18. 1. rhess. 4, 6. 
bl-faiho (ns?), sw. fst.?) fem., Über- 
vorteilung, TiXeove^itt, acc. bifaihon 

3. Cor. 9, 5. 
bi-gairdan, st. v., umgürten; Luc. 

17, 8. 
bi-gitan, st, V., ßiden, erlangen, 

antreffen; Mt. 10, 39. Luc. 3, 16. 

ö, 19. Joh. U, 30. 18, 38. SkHr. 

50 u. ö. befinden; 1. Cor. 4, 3. 

3. Cor. 11, 13 u. Ö. 
bi-graban, tt.v., mit einem Graben 

umgeben; Luc. 19, 43. 
bi-hait. at. n.. Streu ; 3.CoT. 13,20. 
bi-baitja,«u'. m., ein streitsüchtiger 

Mensch, ProWer; 3. Tim. 3, 3. 

Tit. 1, 7. 
bi-blabjan, st. v., verlachen; Mt. 

9, 3i. Mc. 5, 40. Luc. 8, 53. 
bi-fawairban, $t. v., umdrängen; 

Luc. 8, 45. 
bi- hwe {aus bi und hve s. hiraa), an 

was, woran; Luc. 1, 18. 
bijands: bijandzup-JianeusfncAafter 

auch; PhÜem. 22. Nach üppatr. 

ist bijaodB Farticip eines Verbunis 

bijan, addere. 
bi-kukjan, sw. v., küssen, mit Küs- 
sen bedee}xn; Luc. 7, 45. 
bi-laibjan, sie. v., übrig lassen; 

part. praet. pl. [lai bilaibidana 

1. Thess. 4, 15. 
hi-laigon, sw.v.,belec1cen; Luc.16,31. 
bi-laiban, red. v., verspotten; Mc. 

10, 34. 15, 20. Gal. 6, 7 u. ö. 
bi-leiban, st. v., bleiben, verbleiben; 

Kalend. 
bi-leitian, st. v., lassen, verlassen, 

hinterlassen, isurücklassen; Mt. 27, 

46. Me. 10, 7. 13, 19. Rom. 9, 29. 

3. Tim. 4, 13 u. ö. 
bi-mait, st. n., Btsehneidung ; Joh. 

7, 22. Gal. 2, 9. Pkil. 3, 5 u. Ö. 
bi-mait an, red. v., beschneiden; 

Lue. 1, 59. 3, 31. Gal. 6, 12. sich 

beschneiden lassen; 1. Gor. 7, 18. 

Gal. 5, 3. 
bi-mttmpjan, sie. v., ix/ivxt^ffi%fiv, 

verspotten, verhöhnen; Iaic. 16,14. 
bi-naitban, verb. praet.-praes. t'ni- 

pers., dürfen, erlaubt sein, müssen; 

1. Cor. 10, 33. 3. Gor. 13, 1 



'binda, st. f., Band, im Cotnpot. 

ga-binda. 
biodan, st. v., binden; Luc. 8, 29. 

— Oompos. and-, bi-, ga-bindaa. 
bi-niman, st.v., wegndmen, stMen; 

Mt. 37, 64. 
bi-niubsjan, »ui. t., nnehtpüren; 

auskundschaften; Gal. 3, 4. 
iti-qimüB, st.v., iiberfaUen; 1. Thess. 

5, 3. 
bi-ranbon, sto. v., berauhen; Luc. 

10, 30. 2. Cor. 11, 8. 
bi-reikei, sw. fem., Gefahr; 3. Cor. 

11, 26. 

bi-reka (-eis?), adj., gefährdet; 
Luc. 8, 23. nom. pl. biroibjai; 

I. Cor. 15, 30. 

bi-riunan, st. v., umdrängen, um- 
geben; Joh. 10, 24. umherlaufen, 
durchlaufen; Mc. 6, 55. 

bi-rodöina, et. fem., Gerede, Ver- 
leumdung; Joh. 7, 12. 3. Cor. 13, 
20. Gal. 5, 20. 

bi-Todjan, sui.v., murren, sieh un- 
wiUig äufsem; Luc. 5, 30. 15, 3. 
Joh. 6, 41. 61 V. Ö. 

bi-raDatDS, s(. fem., ÄnseMag, ge- 
heimer Besehlufs; Skeir. 41. 

birQHJos, s. berusjoB. 

bi-Baihnan, st. v., sehen, ansehen, 
umherblicken; Mc. 3, 34. 10, 23. 

II, 11. Luc. 20, 23. c. gen. sich 
beßeifsigen; Söm. 13, 17. 

h\-ai,ljiin, sK.v., besetzen, umgeben; 
Mc. 12, 1. 

bi-Bauteios, st. fem., Befleckung; 
3. Cor. 7, 1 (Cod. S. bilauaeins). 

bi-saoljan, sw. v., beflecken; Tit. 
1, 15. 

bi-BaulDBQ, sw. V., befleckt, ver- 
unreinigt werden; Joh. 18, 38. 

bt-sltan, St. c, herumsitten , um- 
herwohnen: im substantivisch ge- 
brauchten part. praes. bi-aitands, 
Nachbar, Umwohner; Luc. 1, 58. 
65. 7, 17 u. ö. 

bi-skaban, st. c, schaben, scherte; 
1. Cor. 11, 5. 

bi-skeiuaD, st.v.,taiileuehten; Lue. 
3, 9. 

bi-ameitan, st. v., beschmiere«. 
bestreichen; Joh. 9, 11. 

bi-Bninan, st. v., mit faur c. aee., 
jemand euvoreilen; 1. Thess. i, 15. 

bi-gpeiwan, st. v., bespeie», an- 
speien; Mc. 15, 19. Lue. 18, 33. 

bi-standan, »f. v., umstehen, herum- 
stehe»; Luc. 19, 43. Joh. 11, 42. 



bi-atigqan — botjsn. 



bi-stigqan (biHÜggqan), st. v., an- 

gtofaen; Mt. 7,36. 27. Luc. 6, 48. 

Möm. 9, 32. 
bi-stagq (bietuggq), nt. n., Änttof»; 

Böm. 9. 32. 33. 14, 13. 3. Cor.6,3. 
bi-Banj»De, adv., umher, ring» 

umher; Mc. 1, 38. Luc. 9, 13. 

Neh. 5, 17 u. ö. 
bi-sirairban, st. v., abteitchen, 

trocknen; Luc. 7, 38. 44. Joh.11,2. 

IS, 3. 
bi-Bwaran, «t. v., beidtwören; Mc. 

5, 7. 1. Thew. 5, 27. 
bi-tiubsD, St. V., mitfahre», mit 

sich umherßhren; 1. Cur. 9, 5. 

beziehen — eine Gegend duriA- 

tcandern; Ml. 9, 35. Mc. 6, 6. 
bi-|>agkj an, sw. v., bedmiken, den- 
ken; Luc. 5, 22. 
bifie und bipeh {zusammengesetzt 

aus bj und )», und mit oder ohne 

angehängtes b d. i. uh). 

2. adv. nachher, darnach, spälerhin; 
Mt. 5, 34. Luc. 4, 2 u. ö. bijwb ; 
Mt. 9, 17. 

3.conj. als (Mc. 4, 10), nachdem 

(Lue. 7, 1), wenn, sobald aU 

(Ml. 6, 16. Phü. 2, 33 u. ö.J. 

bi-fragjao, ste. v., herbeilaufen; 

bit>ragiBD !&nT vorai^ laufen ; Luc. 

19, 4. 
bi-{>wftbaD, St. V., sieh icascken; 

Joh. 9, 11. 
*biudan, st.v., bieten, g, ana-, faur- 

bia<lan. 
biugan, st. v., beugen; Eph. 3, li. 

sieh beugen; Böm. 14, 13. — Comp. 

ga-biugan. 
h\-Ti)>ii, St. n., Gewohnheit; Lue. 1,9. 

2, 27. 4, 16. Joh. 18, 39 «. ö. 
bi-uhts, ai^., gewohnt, gebräuchlidi; 

Mt. 27, 15. Mc. 10, 1. 
biut.B, St. m.. Tisch; Me. 7, 38. L. 

18, 31. 1. Cor. 10, 31. Neh. 5, 17. 
bi'waibjan, ste. «., umwinden, unt- 

gehen, umkleiden; Mc. 14, 51. 16, 5. 

Luc. 19. 43. 
bi'nandJBD, sw. «., vermeiden; 

3. Cor. 8, 30. 1. Tim. 4, 7. 2. Tim. 
3, 16 u. ö. 

bi-windaD, st. v., umwinden, ein- 
wickeln; Mt. 27, 59. Mc. 15, 46. 
Luc. 2, 7. 13. 

bi-wisan, st. »., sich vergnügen; 
Lue. 15, 39. 

blandsD, red. v., mit sib; sich ver- 
mischen, Gemeinschaft Aa6en; 1. Cor. 
5, 9. 11. 3. Thess. 3, 14. 
Dlfllai. 10. Anfl. 



blau|)jan, sw. v., aufheben, ab- 
schaffen; Mc. 7, 13. — Compos. 

ga-blau^jaa. 
bleil)ei, suj, fem., Güte, äya^aiavvti ; 

Oal. 5, 32. 
blei{)einB, st. f., Erbarmen, oIxtiq- 

ftög; Böm. 12, 1. 2. Cor. 1, 3. Col. 

3, 13. Compos. ga-bl«it>eJnB. 
bleijtjan, sie. v., Mitleid hegen, 

barmheriäg sein; Luc. 6, 36'. — 

Comp. ga-bleit)jan. 
bleiJiB, adj., mitleidig, gütig, barm- 

hereig; Luc. 6, 36. TU. 1, 8. 
•blas an, red. verb., blasen, s. uf- 

blBBan. 
bliggwsn, St. V., achlagen (bleuen), 

geCfseln; Me. 5, 5. 10, 3i. Luc. 

30, 11. 1. Cor. 9, 36. part. dat. pl. 

attaDB bliggwandam jah aitwias 

bliggwaadam Vater- und Mutter- 

möräem; 1. Tim. 1, 9. — Compos. 

ua-bligewan. 
«bliodTan, blindn&n. sw. v., in 

den Compos. ga-bl. 
blinds, <wy.. Wind; Mt. 9, 27. Mc. 

8, 33. Luc. 6, 39. Joh. 9, 3 u. ö. 
bloba, «IC. 1»., Blume; Mt. 6, 28. 
•blostreifl, it.m., Opferer, Anbeter, 

im Compos. gu[>-bloBtreiB. 
blotan, red. (oder sw.?) verb., ver- 
ehren; Mc. 7, 7. Luc. 2, 37. 1. Tim. 

2, 10. 

*bloteio8, St. f., Verehrung, An- 
betung, in nf-bloteina. 
blatinasBUS, st. m., Verehrung, 

Dienst, Gottesdienst; Böm. 13, 1. 

Col. 3, 18. 2. Thess. 2, 4. 
blol», St. «., Blut; Mt. 27, 4. Mc. 

5, 9. 1. Cor. 11, 25 «. ö. 
blot">'>^i°"'">d^ IHirf., blulflüisig; 

Mt. 9, 20. 
bnauan, st. v.,^rreiben; Lue. 6, 1. 
*bok, St. n., Buchstabe, plur. boka 

Urkunde; S. frabauhta-boka. 
boka, St. fem,, im sing. Buchstabe 

(Rom. 7, 6. 2. Cor. 3, 6); im plur. 

Schrift, Buch, Brief; Lue. 3, 4. 

Joh. 7, 15. Rom. 15, 4. 3. Thess. 

3, li u. ö. afsateinais (afstasaaiB) 
bokos Scheidebrief; Mc. 10, 4. Mt. 
5, 31. — Compos. wadja-bokos. 

bokareJB, st. m., Schreiber, Schrift- 
gelehrter; Mt. 5, 30. 8, 19. Luc. 

9, 33. Neap. Urk. u. ö. 

bota, st. fem., Nutzen; 1. Cor. 13, 3. 

15, 33. Gal. 5, 2. 
botjan, sw. V., nüteen; Me. 8, 36. 

Joh. 6, 63. 13, 19. ni waibtai botJda 
17 
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btahw — daimoniireis. 



nichts genützt, um nicht» gebessert; 

Mc. 5, 36. — Compog. ga-botjan. 

bcahw(9?), al. n.(m.?J,dasBlm]ten; 

brahw augins Augenblick; 1. Cor. 

13. 53. 

braidei, aw.fem., Breite; I^h. 3, 18. 

*braidjan, »lo, t>., breit machen, in 
uB-braidjau. 

bta\ps,adj.,breil;ntr.bTMdMl.7,13. 

braija. St. fem., Kampf ; Eph.6.12. 

'brauDJan, mo. v., brennen, in ga-, 
in-brannjan. 

b r i gg a (bringan), ew. v. fpraet. 
brahta), bringen, führen; Mt. 6. 13. 
Mc. 11, 7. Joh. 10, 16. 1. Cor. 16, 3 
u. ö. kerb^bringen, herbeiführen; 
Luc. 15,22. Mc.6,27 u. ö. briggan 
ans diupit>a in die Tiefe hinaus- 
fahren (nänUiek das SdttffJ; Luc. 
5, 4. machen, in den Redensarten: 
frijana, «airpana briggan frei, wür- 
dig machen; Rom. 8, 3. 3. Tkess. 
1, 11 u. o. wundaD briggao ver- 
vunden; Mc. 12, 4. 

brikan, st. «., brechen, serbrechen; 

1. Cor. 10, 16. Gal. 1, 33. streiten; 

2. Tim. 2, 5. ~ Gompos. ga-, nf- 
brikan; vm. auch uu-uf-brikands, 

bringan (L. Ja, 32.23) s. brigt'an- 
brinnan, st. ti,, brennen; Skeir. 47. 

~ Compot. af-brinnan. 
brinoo, stc. fem., Fieber; Mc. 1, 30. 

31. Luc. i, 38. 39. 
broJ)ar, anom.m., Bruder; Mt.5,33. 

Luc. 6, 17. 8, 19. Rom. 9,3. l.Cor. 

15, 6. 16, 11 u. ö. — Compos. 

galiuga-bratiar. 
brot^rähana, tn. plur., SrUder: 

Mc. 12, 20. 
brotra-lubo, sio. fem., Bruder- 
liebe; Rom. 13, 10. dat. brot)ru- 

lubon 1. ThesB. 4, 9. 
■bruka, st. f., Brocke, im Compos. 

ga-btaka. 
brukjan, sw. v. [praet. brubta), 

braudien , gebrauchen , genießen ; 

1. Cor. 7, 31. 10, 17. 30 (Glosse). 

3. Cor. 1, 17. 3, 13. Col. 2, 22. 
}. Tim. 1, 8. 5, 23. Skeir. 41. ib. 
leihtis brukjan leichtsinnig handeln; 

2. Cor. 1, 17. 

•bmknan, sv). v, gebrochen werden, 

im Compos. us-biuknaii. 
b r u k B, adj., brauchbar, nützlich; l.Cor. 

10, 33. 1. Tim. 4, 8. 2. Tim. 4, 11. 

Skeir. 43 u. ö. — Comp, unbrnk«. 
brunjo, «w. fem., Panter; l^h. 6, 

14. 1, Tkess. ö, 8. 



brunna, sw. m., Srutmen, Quell; 

Me. 5, 29. 
'braoets, st. f., Brennen, Brunst, 

tut Compos. ala-bruDsta. 
brasts, anom. fem. plur., Brust; 

Luc. 18, 13. Inneres; 3. Cor. 7, 15. 

Phüem. 13. 30. innige Zuneigung; 

Col. 3, 13. 
bTut)-fat.8{brattr«d9). St. m., Bräu- 
tigam; Mt.9,15. Mc, 3,19. Luc. 

5, 34. 35. 
brutiB, St. fem.. Braut, Schtoieger- 

toehter; Mt. 10, 35. 
bugjaii, sw. V. (praet. bauhta), kau- 
fen; Mt. 10, 39. Luc. 9, 12. 14, 18. 

Jök. 6, 5. 13, 39 u. ö. — Compos. 

fra-, us-bugjan. 
*bundi, St. f.. Band, im Compos. 

ga-buudi. 
'bundnan, sw. v., in and-bunduan. 
•bttsna, St. f., Gebot, im OowipiM. 

ana-busDa, 
byesauD, Fremdw., ßvaaov (acc. c. 

ßvaaoq), feine Leinwand; Luc. 

16, 19. 

•Daban, . 

daüdjan, aw.v., säugen; 

dage, st. m., Tag; dagia hwizuh 

(Jieh, 5, 18) oder daga hwamnieb 

(Mc. 14, 49 u. ö.) täglich, daga jah 

daga von Tag su Tag, tagtäglich ; 

S. Cor. 4, 16. himma daga heute; 

Mt. 6, 11 M. ö. — Compos. afar- 

daga. Adverbialer gen. dagia tn 

giatra-dagis. 
daiga, st.m., Teig; Rom. 9, 21. II, 

J6. 1. Cor. S, 6. 7. 
Daikapaulis, k. pr., Jexanoiug 

(zehn Städte), gen, Diakapaulsios; 

Mc. 7, 31. dat. Daikapaulein ; Mc. 

5, 20. 
daila, st. fem., Teänalune, Oemein- 

scfio/l; 2. Cor. 6. 14. Pfund [/ivä); 

Luc. 19, 13. 24. 25. 
'daila, sw.m., Teilhaber, tnga-daila. 
dailjan, sw. v., teilen, mitteilen, 

tuteüen; Rom. 13, 8. 1. Cor. 13, 

11. ^A. 4, 38. — Compos. af-, 

die-, fra-, ga-dailjan, 
dails, St. fem., Teä. Anteil; Luc. 

IS, 12. 18, 12. 3. Cor. 6, 15 u. ö. 

in dailai >n Hinsicht, wegen; Col. 

3, 16. UB dailai stückweine; 1. Cor. 

13, 12. Jtata us dailai eins Stück- 
werk; 1. Cor. 13, 10. 
daimonaraia, st. m., der Besessene; 

Mi. 8, 16. 38. Luc. 8, 36 u. c 



m^o^^M: 



dfti - (li 

(lnJ(8P), st.n. Cm.?J, Tal; Lue.3.5. 

Grube; Luc. 6, 39. dal iif mesa, 

Keltergrube; Me. 12, 1. 
dftla|i, adv., abwärts, nieder, hinab, 

hinunter; Mt. 7, 25. 37, 51. Luc. 

4, 9 u. ö. eu Boden; Joh. 9, 6. 
18, 6. 

dftlapa, aili>., unten; Mc. li, 66. 

dsla^ro, adv., von unten; Joh. 8, 23. 

•daija, «B. m., in ib-dalja. 

Dalmatia, n. pr. fem., Dälmatiefi; 
3. Tim. t, 10. 

Dawasko, n. pr. fem., Damaskug; 
3. Cor. 11, 32. 

damaakB, ai^., (laninsJrent^h; baui^g 
daraaal» die Stadt Damaskus; 
3. Cor. 11, 33. 

'dammjaa, sv). c, dämmen, s. faur- 
dammjan. 

danbei, sw. fem.. Taubkeit, Ver- 
stocktheit; Born. 11, 35. 

danbifia, et. fem., Taubheit, Ver- 
stocktheit; Mc. 3, 5. Eph. 4, 18. 

*daubjai), ew. v., taub machen, 
daubnan, taub werden, in ga- 
daubjan, af-danbnan. 

*daudjan, svi. e., in ag-daudjaii. 

'dands (dauf>s), ad}., eifrig; s. na- 
danjia; uB-daudo; ns-daudei subst. 

dauf e, adj.jtaub, verstockt ; Mc.8,17. 

daug, es taugt; e. dug^ao. 

dauhlar, fem., Tochter; Mt. 9, 18. 
Me. 7. 36. 3. Cor. 6, 18 «. ö. 

dauhta, st. fem., Gastmahl; Luc. 

5, 39. 14, 13. 

*dauka, sw. m., s. ga-danka. 
dauna, st. fem., Dunst, Geruch; 

Joh. 13, 3. S. Cor. 3, 15. 16. Eph. 

5, 3 «. ö. 
daupeine, st fem., Taufe; Mc. 11, 

30. Col. 2, 12 u. ö. Abwaschung; 

Mc. 7, 4. 8. 
daapjan, sw. v., taufen; Me. 1, 8. 

1. Cor. 1, 13—16. 13, 13 «. ö. sich 

taufen lassen; 1. Cor. 15, 39. sich 

waschen; Me. 7, 4. ea daupjanda 

der Täufer; Me. 6, 14. 8, 38 u. Ö. 

— Comp, nf-daapjan, 
daur, 8t. n„ Tor, Tür, Pforte; Mt. 

7, 13. 14. Luc. 7, 12 u. ö., 
daura-warda, st.fem., Tärhülerin; 

Joh. 18, 16. 
daiira-wardo, sw.fem., Türhülerin; 

Joh. 18, 17. 
daura-wardB, st. m., Türhüter; 

Joh. 10, 3. Nek. 7, 1. 47. 
*daari, St. n., s. fanra-daiiri. 
Daiiri[>aiua, n. pr. m., Kalend. 
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danro, sw. fem. (nur implur,), Tor, 
Tür; Mt. 37, 60. Mc. 16, 3. Joh. 
18,16. JVeft. 7, 3. — ». auga-d:iuro. 

■dauraan, fer&.j>rd<.-pr. [dara, danr- 
Bum, daiirBta), wagen, s. ga-daursan. 

dau[)eina, st. fem., Todesgefahr; 

2. Cor. 11, 23. Tötung; 3. Cor. 
4, 10. 

dau|)iaD, ew. v., töten, ertöten; Col. 

3, 5. — Comp, af-, ga-dauttjan. 
*daat>i)an, sw. v., sferfce«, s. ga- 

dau|)B, adj., tot; Mt. 27, 64. Luc. 

15, 24. Eph. 3, 1 V. Ö. 

daufubleia, n<y., zum Tode be- 
stimmt; 1. Cor. 4, 9. 

daiibua, St. m., Tod; Luc. 1, 79. 
Joh. 13, 33. Rom. 6, 33 u. ö. 

Daweid, ti. pr. .»,; Mt. 9, 37. Mc. 
3, 35. 2. Tim. 3, 8 u. ö. 

*dodja, sw. m., Täter, im Compos. 
wai-dedja, 

deigaa, st. v., kneten, aus Ton 
formen: part.praes. dat.sg. t^amma 
d^aadin {so für deigandio) dem 
Former; Böm. 9, 30. part.praet.pl. 
digaoa tönerne (GefäfseJ; 3. Tim. 
2, 20. 

'deino, sw. f., Distel, s, wiga-deino. 

♦dBiaai, sw. f., Klugheit, s. filu- 

Demaa, n. pr. m.; Col. 4, 14. 3. 
Tim. 4, 10. 

'delig, St. fem., Tat, s. ga-, miasa-, 
waila-det)s. 

diabaulua (diabulua), st. m., Teufel; 
Lue. 4, 3. Joh. 6, 70. 8, 44. Eph. 
6, 11 u. ü. 

diabula, a^. fem., verleumderisch; 
1. Tim. 3, 11. 

diaksunua, St. m., Diakon; plur. 
nom. diakauDJua. acc. diakaanuna; 
1. Tön. 3, 8. 12. sing. nom. abge- 
kürzt .dtn. Urh V. Arezto. Aat. 
ebenso daselbst; diakan&Neap.Ork. 

DidimoB, n pr. m.; Joh. 11, 16. 

digsn, s. deigan. 

*digia, st. n., Gebilde, s. ga-digis. 

digrei, sw. fem., Dichte, Menge, 
Überftufs; 2. Vor. 8, 20. 

dis-, untrennbare Part., in der Be- 
deutung: ser-, ver-, oder verallge- 
meinernd. 

dia-dailjau, sw, v., teilen, ver- 
teilen, zerteilen; Mc. 15, 34. Lue. 
15, 13. 1. Cor. 1. 13. 

dia'driuaaii, st. v., befallen; Jmc. 
1, 13. 
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ilis-habHi — diobjan. 



dii-baban, sw. v., behauen, er- 
greifen; Luc. 5, 9. 8, 37. 3. Cor. 
5, 14. Phil. 1, 23. 

dis-haiapsD, st.v., etwas lerreißen: 
dUhniupaDilB öiaf^aaatv; Luc. 8, 



werden, lerrei/sen; Lac. 5, 6. 
diB-biiljau, sw. V., verhüBen, be- 
decken; Lue. S, Iß. 
diB-niman, *t.v.,iuiainnieft nehmen, 

besüjien; 2. Cor. 6, 10. 
dis-aigqan, st. v., unlersirAen, 

untergehet; Epk. 4, 26. 
dis-sitan, »t. v., überfaÜen; Me. 

16, 8. Luc. 5, 36. 7, 16. 
dis-Bhaidan, red. v., ierteilen, aus 

einander halten,authalten; Skeir.Öl. 
dis-abrsitftD, st. v., etwas zer- 
reißen; diaakreitabdB äiagg^^^t; 

Mc. 14, 63. 
diB-akritiian (disliritnaD) , SW. v., 

inIrans, ierreifsen, wz/^taffoi; Mt. 

27, 51. Mc. 15, 38. 
dis-taheins, st. fem., Zerstreuung; 

Joh. 7, 35. 
dia-tahjan, aw. v., eerstreaen; 

Lue. 1, 51. Joh. 10, 12 u. ö. ver- 
geuden; Luc. 15, 13. 16, 1. 
d i B - ta i r & D, 8t. c, auseinander cerr«n, 

ierreifsen: ejaosiv;Me.3,32. Lue. 

5,37. durchsäuern, ^vßovv;Gal.5,9. 
dia-taurnaD, sw. f., zerreifsen; 

Mt. 9. 17. 
dis-wilwan, st. v., ausrauben; Mc. 

3, 27. 
dia-winttjaDt sf- "-i auseinander 

werfen, Xtxftäv; Luc. 20, 18. 
ilia-wias, s(. fem., Auflösung; gen, 

diairiasiia; 2. Tim. 4, 6. 
diupei, sw. fem., Tiefe; Eph. 3, 18. 
diapi|>a, s(. fem., Tiefe; Luc. 5, 4. 

Born. 8, 39. 11, 33. 2. Vor. 11, 25. 
*dinpjaD, sw. V., tief machen, im 

Comp. gB-diupjao. 
diupB,a4)„ tief; Mc.4.5.2.Cor.8,3. 
dius, sl. n., wildes l'ier; dat. pl. 

diuiam; 3fc. 1, 13. 1. Cor. IS, 33. 
diwao, St. «.. sterben; [tata diwano 

das Sterbliehe: 1. Cor. 15, 53. 54. 

3. Cor. 3, 4, — vgl. undiwanei, subsl. 
*d bn a n , sw. c, verstummen , in 

af'dobnan. 
*dofs, ad},, in ga-dofa. 
*do^a, afJ).,(%i9,tnabtau-,fidut-dogs. 
*dojan, sw. v,, ». «. sf-dsiiit>B. 
MoioeiDS, St. f,, Beurteilung, in 

den Comp, af-, fanr-dumeina. 



dornjan, «10. v., urteilen,- 2, Cor. 

5, 15. beurtetfe»; 1. Cor. 10, 15. 
dafür hallen; Phil. 3, 8. untereehei- 
den; 1. Cor. 11, 29 u. ö. g&raihtani 
domjao für gereckt erläären, reeU- 
fertigen; Luc, 7, 39. Gal. 2, 17 
u. ö. — Crmp. af-, bi-, ea-dnmjaiL 

doms, st. m., Urteil, ^kenntnis: 

Skeir. 40. 48. 
'draban, st.v., Aauen, s. ga-drabaii. 
dragan, st, v., tragen, aufladen; 

3, Tin>. 4, 3 (Cod. B,}, — Comp, 

ga^ragan. 
dragk (drai^k), st. n.. Trank; Jok. 

6. 55. Böm. 14, 17. 1. Cor. 10, i. 
Col. 2, 16. 

dragkjan (draggkjan), sw. «., trän- 
ken; Mt. 35, 43. 37. 48. Rom. 12. 

30. 1. Cor, 12, 13 ». ö. — Comp. 

Ka-dragkjan. 
draibjan, «to. o., treiben; Lue. 8, 

29. bemühen; Mc. 5,35. Lue. 7, e. 

8, 49, 
drakma, sw. m.,^ Drachme; aec. 

drakmein (äpaxf^^)l Lue. 15, 9. 

acc. pl. drakmana; Luc. 15, 8. 
draabaua, st. fem., Brocken. Smt- 

lein, Bissen; Me. 7, 28. Luc. 16,31. 

Joh. 6, 12. acc. pl. drauanos Skeir. 60, 
drauhtinassaa, st. m. , Krieget- 

dien», Kampf; 3, Cor. 10, 4. 
drauhtinOD, ew. r., Kriegesdiemte 

tun; 1. Cor. 9, 7. 2. Cor. 10,3, 

3. Tim. 3, 4, 
drauhti-witol», st. n,, Kriege»- 

dienst, Kampf; 1. Tim. 1, 18. 
'draubta, st. m., s. ga-draohta. 
'dranajan, sw. v., fallen maehen, 

in af-, ga-^rauBJan. 
drelban, st. 0,, (reiften, atofsen; 

Joh. 16, 2. — Comp. UB-dreibap. 
dtigkao (driggkan), «t. v., trinken; 

Ml. 6, 31. Mc. 10, 38. Luc. 5, 30. 

1. Cor. 11, 28 «. ö. jwffic. praet. 

drugkana trunften; 1. Cor. 11, 31. 

1. Thess. 5, 7, — Comp, ana-, ga- 

drigkan. 
ÜTiugaD, st. V,, Kriegsdienste tun, 

kämpfen; 1. Tim. 1, 18. 
drinaan, st, v., fallen, herabfallen, 

niederfallen; Mc.3,10. 11. Luc.8,41. 

16, 21. Joh. 11, 32. Eöm. 14, 4 1». ö. 

— Comp, at-, dia-, ga-, ue-driuaan. 
driuao, sw./etn., Abhang; Mt.8,32. 

Mc. 5, 13. Luc. 8, 33. 
drobjan, sw. c, träft««, irremachen, 

verwirren; Gal. 1, 7. 5, 10. 13. 

Aufruhr erregen; Mc. 15, 7. 

h, .A'OO^Ic 



drobna — 

drobna, aw.m., Aufruhr, EmpöTung; 

3. Cor. 13, 30. 
drobnsn, sw, v., verwirrft, bean- 

rukigt axrden; 3. Theag. 3, 2. — 

Ctomp. ga-, iD-drobnaD. 
dingkanei, sw. fem., TrunketAeit, 

Völlerei; Rom. 13, 13. ßai. 5, 21. 
*drugkjft, SV), m,, Trinker; a. at-, 

vetD-drugkja. 
dronjus, St. tn., Schau; Böm.10,18. 
drua, 8t. m., FaÜ; Mt. 7, 37. Lue. 

2, 34. 
*druatH, st. f., die Hanähing des 

Füllens; in na-draets. 
du, praep. c. dat., bezeichnet haupt- 

säehiieh die Beivegang, dieEiehtung 

iu — rchA eftoo« hin, dann den 

Zweck, die Absicht, Folge. 

1. c. dat. eti, bei, in, für, von, 
nach, inbetitg auf, in Verglei<A 
mit, in Verhältnis eu, gegen; 

2. in Verbindung mit Infinitiven, 
hu: du fauljan; JIfc. 3, 15 und 
ähtd. oft. 

3. adv. Luc. 8, U. Mc. 10, 13: 
hinzu, da fttgaggan , st, v., hin- 
zugehen, hiwsutreten; Mt. 8, 5. 
19. 9, 28 «. ö. dn atrinoan, st. v., 
hinzurennen, hinzulaufen; Me. 
10, 17. du ataniiran, st. v,, hin- 
zueilen; Mc. S, 53. 

*dubo, SIC. fem., Taube, s. braiwa- 

dugan, verb. praet.-praes. impers., 

taugen; nur 3. sg. daug: 1. Cor. 

10, 23. 2. Tim. 2, U. 
du-ga-windan, st. v., verwickdn; 

3. Tim. 2, 4. 
da-ginnan, st. v., beginnen, an- 
fangen; Mt. 11, 7. Mc. 6, 55. Luc. 

1, 1. 3, 8. 2. Cor. 8, 10 u. ä. zur 

Umschreibung des Fut. venvandt; 

Lue. 6, 35. Fhü. 1, 18. 
du-hnre (aus du und h»e), adv., 

wozu, warum; Mt. 9, 4. 11. Me. 

3, 8. 15, 34. Joh. 13, 28 u. ö. 
dulga-haitja, sw. m., Giät^iger, 

äavftai^q; Luc. 7, 41. 
dnlg(a), H. n. (m.?), Schuld; dulgis 

skola xfitexptilhrii; Luc. 7, 41. 
dall)jan, sw. v., ein Fest feiern, 

Ostern halten; 1. Cor. 5, 8. 
duIfiB, St. fem.. Fest, besonders 

Osterfest; Mt. 37, 15. Luc. 3, 42. 

Joh. 7, 2. 37 u. ö. dat. (iultiai; Joh. 

12, 12 u. ö. dulli; JoA. 7, 14. 
*dumbDaD, sw. v., stumm werden, 

im Comp, af-dumbnan. 
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dumba, a^., stumm; Mt. 9, 33. 
Luc. 1, 22. 

du-tinDan, st. v., hinzurennen, hin- 
zulaufen; Mt. 8, 3. Mc. 9. 15. 

Aa-itoiijein, aw.v., anfangen; Luc. 
14, 30. 3. Cor. Überschr. 8, 6. 
1. Tim. Überschr. 

du[)e, zusammengesetet aus dn und 

iie; auch du^ (L. 7, 7); gewähn- 
ich dutipe; Mt. 27. 8. Epk. 2, 11 
u. ö. für dubt»; Joh. 9, 33. 16, 
15 u. ö. cottj. und adv., zu dem, 
datu, deshalb, deswegen; dujie ei 
fLuc. 1, 13. 30. 35 u. Ö.) ; deshalb 
dafs, weil; darum auch; darum 
dafs, damit. 

du-wakao, st. v., wachen; Eph. 6, 
18 (Cod. A.). 

d wala-waurdei, sw. fem., törichtes 
Gerede; Eph. 5, 4. 

dwalifta, St. fem., Torheit; 1. Cor. 
1, 18. 21. 23. 35. 

dwalmOD, sw. v., töricht, uoftn- 
sinnig sein; Joh. 10, 20. 1. Cor. 
14, 23. 

dwalB, adj., töricht; Ml. 7, 26. 

1. Cor. 1, 20. 4, 10. 3. Tim. 3, 16. 
23. dwala Narr; M. 5, 33. 

JÜi, 1. eonj., dafs, damit; sne^auh ei 

obgleiiA: 3. Cor. 13, 15. 

3. Fragpart., ob ; ei htraiwa (Rom. 
11, 14 u. ö.j , ei anfto (Me. 11, 
13 u. Ö.J ob etwa. 

3. Bäativpartikel : a. an Pronomina 
und Partikeln gehängt, um Re- 
lative zu bilden, z. B. aaei, ^atei, 
t)eei, ikei, jaüei, airaei, mi{it)aDei 

b. auch alleinstehend, aber auf 
ein vorhergehendes Demotatrativ 
sich beziehend und statt aaei, 
soei, I)Btei welcher, ivelche, welches 
(Mc. 11, 23. Luc. 1, 30. 17, 30. 
Col. 1, 9 u. ö.). 
Eiaireiko, n. pr. fem.; Neh. 7, 39. 

— s. laireiko. 
Bikaunio. n. pr. fem., Iconium; 

2. Tim. 3, 11. 

Eiram, n. pr. m., gen. Eeiramia; 
Neh. 7, 37. 

eiaarn, s(. n., Eisen; eiaarua bi fo- 
tnna gabugana und [)0 ana fotooi 
eisarna Fufsftsseln; Mc. 5, 4. 

eiaarna-bandi, st. fem., Eisen- 
bande, KetU; Luc. 8, 29. 

eiaarDelna, a4}., eisern; Mc,5,3.4. 



ei-})au — fair-rmnan. 



ei-tiBD, coty., daher, mithin; Jbh. 

9, 41. 1. Cor. 11, 27. Skeir. 41. 43. 

46. 47. 
ai-I)au, conj.. wo nicht; Luc. 14,33. 
Esaeiae (Eaiilaa), n. pr. gtn. m.; 

Mt. 3, 17. Mc. 1, 3. Luc. 3, 4. 

Joh. 13, 39. Rom. 9. 37 m. ö. 
Eaaw, n. pr. m.; Böm. 9, 13. 
*eta, aw. m., s. ai-eta. 
*etj», Str. m., Eieer, im Compot. 

af-etja, 

radar, anom.m., Vater; Qal. 4, 6. 

fadreiii, sl.ti., Geaehleeht, Abkunft, 
TUiTifiä; Eph. 3, 15. Datin auch 
Eltern, yovitg, und Vorfahren, 
KQÖyovoi; und ncar aj im Sg. ge- 
bntueht, aber mit dem Art. oder 
Verb, im Plur. verbunden; Luc. 8, 
56. Joh. 9,18.30. S2u. Ö.oderb) im 
Plur. gesetzt; 3. Cor. 13, 14. Col. 
3, 30 u. ö. 

fadreius, st. fem., Geschlecht, na- 
tpiti, wird nach dem Gen. fadreiuaiB 
Luc. 2, 4 angesetzt; in derselbe» 
Bedeutung aber gen. fadreinis Eph. 
3, 15, s. das vorige. 

faginon, svi. v,, sich freuen; Luc. 

1, 14. 58. 15, 6. 1. Cor. 13, 6. 16, 

17. 3. Cor. 7. 13 u. ä. imp. fagino 
<üs Grufa; Luc. 1, 38. 

fagrs, adj., passend, geeignet; Luc. 

14, 35. — Comp, nn-fagre. 
fahan, red. v., fangen, ergreifen; 

Joh. 7, 44. 8, 20. - Compos. ga- 

fahan. 
fahefB (faheda), St. fem., Freude; 

Luc. 1, 14. 15, 7. Joh. 15, 11. 

Col. 1, 11 u. ö. acc. faheid; Luc. 

2, 10. 

TahjaD, sw. v., s. fulla-fahjan. 
*fabrjan, sw. v., bereifen, in ga- 

*faba, st. m.. Fang; s. M-fahs. 
faian, Ted.C?Jv., anfeinden, tadeln; 

Rom. 9, 19. 
faih, at. n., Bevorteilung , Betrug; 

nom. pi. fsiha ; 3. Cor. 13, 30. — 

vgl. auch bj-faiho. 
»fftihon, 8U>. »,, betrügen, s. bi-, ga- 

faihon. 
•faihfl, adj., bunt, s. filu-faihs. 
faihu, st. «., Vieh, Vermögen, Geld; 

Me. 10, 33. 3t. 14, 11. Lue. 

18, 34. 

faihu-frikei, sw. fem., Habsucht, 
Oeit; Mc. 7, 33. Eph. 4, 19. 5, 3. 



libn-friks, adj., habsüchtig, gei- 

tig; Luc. 16, 14. 1. Cor. 5, 10. 11. 

1. Tim. 3, 3. 8 u. ö. 
faihii-gairnei, sw. fem., Habsucht; 

Tit. J, n. 
faiha-gaÜDS, adj., habsüchtig; 

3. Tim. 3, 3. 
faibu-ga-waarki, st. «., Geli- 

gewinn; 1. Tim. 6, 5. 
faihu-geigaa, sw. v., geldgierig 

sein; Köm. 13, 9. 
faihu-geigo, «w. fem., Habsacht, 

Geiz; CW. 3, 5. 1. Tim. 6, 10. 
faibD-skuU, sw. m., Schuld»». 

XQtm>pfiAitriq; Lue. 16, 5. 
faihD-^raihn((i?), st. n. (<n.?), 

Reichtum; Luc. 16, 9. 11. 13. Ü. 

6, 24 Glosse. 
fair-, untrennbare Part.,Ker;ent-,eT-. 
fair-sibao, verb. pract.-praes., (efl- 

haftig sein; 1. Cor. 10, 31. 
fair-greipan, st. v., ergreifen, 

n^unen; Mc. 5, 41. 8, 23. Lac. 

6, 54. 9, 47. 
fftirguni, st. n., Berg; Mc. 5, 11. 

Lue. 4. 5. J. Cor. 13, 2. Gal. i, 

25 u. ö. 
faiT-baitan, red. it., verheifaen; 

{lagk eis fairbaitan Dtmk wiss«n; 

Lxte. 17, 9. 
fairhwua, s(. m., Welt; Mc. 8, 36. 

Söm.11,12. Qal.6,liu.ö. fairbwo 

habands xcOftoxpättoi); Eph. 6, !•. 

— vgl. wai-fairhnjaa, sw. v. 
fairina, st. fem., Beschuldigung, 

Schuld, Anklagegrund; Mc. 15, 26. 

Joh. 19, 4. 6. Cd. 3, 13 u. 6. 

Grund, Ursache; Mt. 5,3S. — vgl 

aa-fairina, sur. adj. 
fairinon, sw. t>., beschuldigen, vir- 

leumden; 2. Cor. 8, 20. Gal. 5, lö. 

3. Tim. 3, 3. — vgl. un-ftirino- 

daba, adv.; ungafairinoDde, unga- 

fairinoliB, part. 
fairneiB, adj., alt; Mt. 9,16.17. 

Luc. 5, 39. 1. Cor. 5, 7. 8 «. 6. 

fairnio jer das vergangene Jahr; 

3. Gor. 8, 10. 9, 3. 
UUni^t^, St. fem., AUer; Rom. 7, 6- ■ 
fairra, 1. adv., fern; Mt. 8, 30. 

Mc. 7, 6. Luc. 15, 13. 30 u. ö. 

3. praep. C. dat., fern von, weg von, 

ab von; Mt. 35, 41. Luc. i, IS. 

1. Cor. 7, 10 u. ö. 
fairral-ro, adv., von ferne; Mt. 27, 

55. Mc. 8, 3. Luc. 17, 13 u. Ö. 
fair-rinnan, st. v., sich ers<rei4«i. 

reiiAen, gdangen; 3. Cor. 10, 13- 



fBirrioaii — faim-ga-BaitJBn. 
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34. du ^urfUi fairrionaD rtir Not- 

mndigkeü, tur Sache gehören; 

Eph. 5, 4. 
fHirrinon /ur fsiriDon, »w. «., 6«- 

sehtddigen; Gal. 5, 15. 
fair-wsurkjao, sw. e., erwirken, 

erwerben; 1. Tim. 3, 13. 
fair-weitjan, »w. v., umherapäAen ; 

2. Thesg. 3, 11. 1. Tim. 5, 13. 
sehen, hingehen auf etwas, mit du; 
L. 4, 20. 2. Cor. 3,7. in; a. Cor. 

3. 13. mit Gen. ; 2. Cor. 4, 18. 
fair-waitl, sl. «., Sdtampiel; 

1. Cor. 4, 9. 
fairzna, «t. fem., Ferse; Joh. 13, 18. 
Palaig, n. pr. m.; Luc. 3, 3ä. 
Fallasnr, n. pr. m.; Neh. 7, 43. 
'fslpaba, adv., fäUiff; int Comp. 

aiD-ralt>aba. 
faltiBD, red. verb., falten, Zugammen- 

legen; Lue. 4, 20. 
•faltei, sw. f., g. ain-falttei. 
'fal^a, m^'., fätlig; in den Comp, aio-, 

fidur-, manag-, taihuDUibund-fal|M. 
faii«, sto. m., Stüek Zeug, ^äxoi;: 

Mt. 9, 16. Me. 2, 2L SiAteeif«- 

tuch, ooodäpiov; Luc. 19, 20. 
fani, St. n., nr/löv, Kot; Joh. 9, 

6. 11. 14. 15. 
Pauoel, w. pr. m; Luc. 2, 36. 
Farais, n. pr. m.; L. 3, 33. 
TaiaD, St. V., wandern, stehen; Lue. 

10, 1. 

Faraon, n. pr. >n. , dat. Faiaooa; 

Mm. 9, 17. 
Fareiaaiaa (FariBaiuB), Premdw. m., 

Pharisäer; Lue. 7, 36. 39. 17, 20. 

Joh. 7, 48 u. ö. plur. nom. Farei- 

ssieia; Ml. 9, 11. 14 u. ö. 
f B t] a n , sw. e. , fahren , schiffen ; 

Luc. 8, 23. Joh. 6, 19. ~ Comp. 

at-farjan. 
*farj)o, su>. f., K. u»^ar[)o, 
faBki(-j»?), St. n. (sw. m.?). Binde; 

Joh. 11, 44. 
fastaa, «w. c. festhaUen. haUen, 

beobachten; Me. 7, 9. Joh. 14, 15. 

1. Tim. 6, 14 u. ö. erhalten (dafs 
ee besteht, oder in eturas); Joh. 17, 

11. 12. Eph. 4, 3. PhÜ. 4, 7 u. Ö. 
aufbewahren, bewahren; Joh. 12, 7. 
aik faaUn sich liallen, erhalten; 

2. Cor. 11, 9 1. Tim. 3, 22. — 
Comp, ga-fastao. 

fantan, sw. v., fasten; Ml. 6, JG. 

9, 14. Me. 2, 18. 1. Cor. 7, 5. 
'faateia, st. tu., Halter, Bewahrer; 

im Comp. witoda^aateU. 



faatubni, st. n., Haltung, Beob- 
adUung, Dienst; 1. Cor. 7, 19. 
Col. S, 23. 

fastabai, st. n., das Fasten; Me. 

9, 29. Imc. 2, 37. 9. 43. 
fa))a, St. fem., Zaun, Seheidewand; 

Jtfc 12, 1. Lue. 14, 23. E^. 

2, 14. 
•fafiB (fada), st. «., Yorgesetzlef, s. 

brut>-, bonda-, sjüagoga-, fiD^ 

BDodi-fat«. 
faoho, sw. fem., Fuchs; Mt. 8, 20. 

Lue. 9, 58. 
faur, I. praep. e. aoe., vor, vor — 

hin, längs — hin, an, an — hin; 

für, um — willen, in betreff, über. 

2. ade., eor; Me. 8, 6. voraus; 

Lue. 19, 4. 
faura, 1. praep. e. dat., vor; vor, 

wegen; vor, inöegenwart; 3. adv. 

vom; Fhil.3,14.<Borher(räumMt); 

2. Cot. 8, 6. 12, 21 u. ö. (zeitiidtj; 

Lue. 14, 24 u. ö. 
fanra-daari, st. n., Gasse; Luc, 

10, 10. 

fanra-filli, st. n., Vorhaut; 1. Cor. 
7, 18. 19. ßol. 2, 7 u. Ö. 

Taara-gagga, «d. m. , Vorsteher, 
Verwalter; Gal. 4, 2. 

faara-gaggaD, st. v., vorangehen; 
Me. 11, 9. Lue. 1, 76. 18, 39. vor- 
stehen; 1. Tim. 3, 4. 5. 12. 

faara-gaggi, st. n., Vorsieheramt, 
Verwallung, Haushaltung; Luc. 16, 
2^-4. Eph. 1, 10. 3. 2. 9. 

faura-gaggja (fauragagja), sw. m., 
Vorsteher, Verwalter, Haushalter; 
Luc. 8, 3. 16, 1. 2. 8. Söm. 16, 23. 
TU. 1, 7. 

faura'ga-baitan, red. v., zuvor 
verheifsen; 2. Cor. 9, 5. 

fsDra-ga-hng)aii, sw. r., vorher 
denien, sieh vornehmen; 2. Cor. 



9, 7. 






faura-ga-leikan, stt. i 

gefallen; Eph. 1, 9. 
faara-gi-mBDwjaD, sw. v., vorher 

bereiten. vorbereiUn ; Söm. 9, 23. 

2. Cor. 9, 5. Eph. 2, 10. 
faura-ga-meljao, ««r. r., vorher 

schreiben; hörn. 15, 4. Eph. 3, 3. 
faura-ga-radan, red. t., vorher 

bestimmen, berufen; Eph. 1, 5. 11. 

senden; 2. Cor. 9, J. 
faura-.ga-satjao, sw. r, vor je- 
mand hingttOen, darttdlem; 2. Cor, 
4. 14. 
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faDrft-go-teih&n — Sdur-dogs. 



(anra-gB-teihan, st, v., vorher- 
verh&ndigtn, vorhersagen; Mc. 13, 
S3. 3. Cor. 13, 2. 

a-hah, st. v., Vorhang; Mc. 

, 38. vgl. faar-bah. 

a-maawj&n, >ib. v., vorbereiten; 

vir. 43. 

a-matileiB, st. m., Sprecher, 
Vorsteher, ObersUr; Mt. 9, 34. 
Luc. 8, 41. Neh. 5, 15 u. ö. faura- 
matilsis motarJB OberzöÜner; Luc. 
19, ä. f. tiindoB Lan^fieger; 2. Gor. 
11, 33. 

*-inat>li, st. n., Vorsteheramt; 
Neh. 5, 14. 18. 

^'ineljan, sw.v,, voraehrdben, 
darateüen; Gal. 3, 1. 

i-qiman, st. v., vorhergehen; 
Luc. 1, 17. 

i-qipan, »t. »., vorhersagen; 
Mt 11, 13. Sern. 9, 29. Gal. 5, 
21 u. ö. 

i-r&hDJan, sv. c, vorziehen, 
höher nchäteen (ngo'^yeta&ai über- 
setigTidJ; Rom. 12, 10. 

a-standau, st. v., vorstehen; 
Söm. 13, 8. dabei stehen; Mc. 14, 
69. Lue. 19, 34. 

i-tani, st. n., IVunderseichen, 
Wunder; Mc. 13, 23. Joh. 6, 36. 
2. Cor. 12, 12. 

»-wenjan, sw.v., vorher hoffen; 
Eph. 1. 12. 
Faara'wUan.st. v., vorhanden sein; 
2. Cor. 8, 11. hervorragen; Skeir. 5 1. 
r-bauhta, st. fem., Loskaufmig, 
Einlösung, Erlösung; Eph. 1, 7. 14. 
Col. 1, 14. 

lur-bi-gaggan, st. v., nor jemand 
hergehen, vorangehen; Mc. 10, 32. 
16, 7. 

1. Tim. 5, 24. 

lur-biadan, st. v., verbieten; Mc. 
6, 8. 8, 30. Lm. 8, 25. 1. Tim. 1, 

3 K. ö. 

inr-itaniDi Jan, stc. v., verdiämnen, 

verhindern, entüiehen; 2. Cor. 11, 10. 
lar-domeioB, st. fem., Vontritü; 

1. Tim. 5, 31. 
•(anrds, st. f., in ga-fanrda. 
lur-gaggan, st. v., vorübergehen, 

vorbeiniehtn ; Mc. 11, 20. 15, 39. 

Luc. 18, 36. 39. 

mr-hah, st. n., Vorhang; Mt. 37, 

51. vgl. fauiabab. 

larhtei, *w. fem., Furcht; Mc. 5, 

42. 2. Tim. 1, 7. 



fauthtjan, sto.v., fürchten, furcht- 
sam sein, tieh fürOiten; Mt 8, 26. 
Luc. 9, 3t u. ö. Mit Fron.: ni 
faarbtei|> izniB) Mc. 16, 6. 

faurhts, ae{}., furchtsam: Mc. 4,40. 
10, 32. — Comp, gudo^aurhtj. 

fanT-lageiDB, st, fem., Vorlegimg. 
blaiboBfaurl^einaiBdiefleAaubrotc; 
Mc. 3, 36. Lue. 6, 4. 

faur-lagjan, sw. v., vorlegen, 
vorsetsen; Luc. 9, IG. 10,8. l.Gor. 
10, 37. 

fanr-muljan, nc. e., das Maulvtr- 
binden; 1. Cor. 9, 9. 

fani-qi|>aD, st. v., verreden, ver- 
werßn (c. dat. der Sache); Gal. 

2, 21. absagen, entschuldigen; Lue. 
14, 18. 19. 

faur-rinuan, gt. v., vorhergehn, 

Vorläufer sein; Skeir. 41. 
*faurB, adj., gesettt, nüchtern, s. ga-, 

faur-aigljaa, sm. v., versiegeln; 

Mt. 37, 66. 
faur-sniwan, st. v., eitvorkommeii, 

vorwegnehmen, vorherlun; Mc.14,8. 

1. Cor. 11, 21. faara faar-Bniwan 

vorhergehen; 1. Tim. 1, 18. 
faur-staBBeie, st. m., Vorsteher; 

1. ThesB. 5, 13. 
Ii'aurtunatus, n. pr. m., Fort«- 

nalm; 1. Cor. 16, 17. 
f a n r}) is , ado., zuvor, vorher, früher; 

Ml. 5, 24. Joh. 6, 62. 9, 17 ». ö. 
faur^izei (faurjiiie), conj., bevor, 

ehe; Mt. 6, 8. Joh. 17, 5. Lue. 2, 

36 a. ö. 
faur-waipjan, sw. »,, verbinde»; 

1. Tim. 5, 18. 
faur-walwjaii, sw. v., davor wiUgen; 

Mt. 27, 60. 
faua [plur. fawai), adj., wenig; Mt. 

7, 14. Mc. H. 5, 8, 7. 1. Ihn. 4, 8 

u. ö. Comp, fawiza; 2. Cor. 8, 15. 
*febaba, adv., s. ga-febaba. 
*feiDan, su>. v., gerührt werden; 

im Comp, in-feinan. 
fera, st. fem., Gegend, Seite; Mt. 25, 

41. Mc. 8, 10. Gal. 1, 31. Glied 

des Körpers; I^. 4, 16. 
ferj a, su>. m.. Nachsteller; L. 30,30. 
*rBtetaB, St. f., das Schmäcken, der 

Sdimuck, in ga-feteins. 
fetJBD, sw. V., Bchmüdien; 1. Tim. 

3, 9. 
fisD, s. fijan. 

fidur-dogB, adj., viertägig; Joh. 

"■"■..,- A.oogic 
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fidar-falfts, adj., vierfältig; Lue. 

19, 8. 
f idnr-ragiDi, st. n., das Amt dee 

Vierfürsten; L. 3, 1. 
f i d wot, nutn., vier; Mc 2, 3. 13,27. 

Luc. 2, 37 u. ö. fidvor tigjua viertig; 

Mc. i, 13. 3. Gor. 11, 2i u. ö. 
fidwoT-taihun, num., tierithn; 

5. Cor. 12, 2. Gtd. 2, 1. 
fif, s. flmf. 

figgra-gul[), st.n., Gold am Finger, 

Fingerring; Luc. 15, 22. 
figgrs, St. m., Finger; Mc. 7, 33. 
fijaii(fiaD), sw.v.,haaaen; Mt.5,43. 

6, 24. Räm. 9, 13. 12, 9 u. ' 



Luc. 1, 71. 74. Col. 1, 21 u. ö. 

ftjatiwa (fiatiwa), st. fem., Feind- 
schaft; Epk. 2, 15. 16. Gal. 5, 20. 

filaas, adv. gen. bei compar., um 
Vieles, viel; 3. Cor. 7, 13. 8, 32. 
Skeir. 49 u. Ö. 

filegri, s. filigri. 

Filetus,«. lif. IB., ^iltjtöi; 2. Um. 
5, 17. 

*filb, st, «., Übergabe, Empfehlung, 
Begräbnis; in den Comp, ana-, ga-, 
u8-filh. 

filhan, st. «., verbergen; 1. Tim. 5, 
25. begraben; Mt. 8, 23. — Comp. 
af-, aoa-, go-, ue-fllhao. 

filigri (filegri), »f. n., Höhle, dnij- 
laioy; Mc. 11, 17. Luc. 19, 46. 

Filippa, n. pi: fem., die Sfadl Phi- 
lippt; 1. V. 2. Cor. Unterschr. 

Filippisiue, n. pr. m., Phüipper; 
Phä. 4, 15. 

FilippuR, H. pr. m., ^Uatnos; 
Luc. 3, 1. 6, 14. Joh. 14, 8. 9 u. ö. 

*fill, St. n., Feü, Baut, s. pruta-fiU, 
fanra-filli; auch fmits-fiUs, adj. 

filUine, adj., ledern; Mc. 1, 6. 

•filmei, f., Sefireeken, s. ua-filmei; 
UB-filma adj. 

fila, «4;. neutr., auch adverbial ge- 
braucht, viel, sehr; manageiu fiake 
fllu (Xuc. *, 6) eine grofse Menge 
Fische; filu manageins viel Väk 
(Lue. 7, 11. 9, 37); ufar filu reich- 
lich; OMgeeeichnet (2. Cor. 1, 5); 
afar ni fila nicht lange nachher 
(Skeir. 47); mala filu vieMehr 
(1. Cor. 12, S2J; und filu 
noch viel mehr (Luc. 18, 39); 
filu so viel (Luc. 15, 29. Gal. 3, 4); 
swa filu swe so viel als (Joh. 6, 11. 
Söm. 15, 4J; hwan filu wieviel 
UlflUi, 10. Abb. 



(Mt. 6, 23 u. ö.); and hwan filu 

um uneviel (Mt. 10, S5J. 

In-deieei, sw. fem., Schlauheit, 

Arglist; 3. Cor. 11, 3. Eph. 4, 14. 
filu-faiha, adj., sehr mannigfach; 

Eph. 3, 10 Cod. A. 

lu-galaufa, adj., sehr kostbar; 

Joh. 12, 3. 
filuana, st. fem., Vielheit, Menge; 

2. Cor. 12, 7. Skeir. 49. 50 ü. ö. 
fila-wanrdei, sur. f., viele» Reden, 

Mt. 6, 7. 
filn'Waurdjau, su>. v., viele Worte 

machen; Mt. 6, 7. 
fimf, num., fünf; Mc. 8, 19. Luc. 1, 

24. 2. Cor. 11, 34 u. ö. fimf tigjua 

fünfzig; Luc. 7, 41. 16, 6 «. ö. fimt 

hundn fünfhundert; Luc. 7, 41. 

dat. lif bundamj 1. Cor. 15, 6. 
fimf-taihnn, nitm,, /^a»/«eAn; dat. 

-hunim; Joh. 11, 18. 
fimfta-taihanda, num. sw. adj., 

der fünfzehnte; Lue. 3, 1. 
finjiau, st, «., finden, erfahren; Mc. 

5, 43. 15, 45. Joh. 13, 9 u. ö. 
fiakja, sw. m., Fischer; Mc. 1, 16. 

Lue. 5, 2. 
fiskon, sw. v., fisehen; Lue. 5, 4. 
fiBka, St. m., Fisch; Mc. 8, 7. Luc. 

9, 13. Joh. 6, 9. 11 u. ö. 
fitan, St.. v.,gebären; Gal.4, 19. 37. 
flahta, Bt.fem.,oderä^]iio,svi.fem., 

Flechte, geflochtenes Haar; 1. Tim. 

2, 9. 
^flaugjan, sui. v., fliegen machen, 

in Bewegung setzen; in oe-fiaugjan. 
flautjan, sw.v., sidt grofs maMen ; 

1. Cor. 13, 4. 
flaute, adj; prahlerisch ; Gal. 5, 26. 
nod\ia,st.f.{m.?),Flut,Strom;L.6,49. 
flokan, red. V., beklagen; Lue.8, 52. 
fodeins, st. fem., Nalirung, Speise; 

Mt. 6, 25. Luc. 7, 35. — Comp, ub- 

fodeinB. 
fodjan, «10. v., ernähren, aufiiehen; 

Mt.6,36.L.4,16. l.Tim.5,10u.ö. 
fodr, St. n., Seheide; Joh. 18, 11. 
fon, n.indekl., Feuer; Mt.7,19.25, 

41. Luc. 3, 9 u. ö. vgl. funin. 
fotu-baodi, st. fem., Fvfsfessd; 

Luc. 8, 29. 
fotu-baurd, s(. n., Fufnbrett, Sche- 
mel; Mt. 5,35. Mc. 13, 36. L.30,43. 
fotna, St. m., Fufs; Mc.5,32. 9,45. 

12, 36. Rom. 10, 15 u. o. 
fra-, untrennbare Part., Der-, 
fra-atjan, sw. f., zur Speisimg 
austeäen, ipufilZeiy, 1. Cor. 13, 3. 



i^8 



fra-tMursD — friuti-ilbJB. 



A-bairan, st, c, vertragen, er- 

trageni Joh. 16, 12. 

tt-bauhts-bolia, <(. n. plur., Fer- 

Icaufgurkutide; Äret. Urk. 

'a -bog Jan, tw. «. , terkaufen; 

Mc. 11, 15. 14, 5. Joh. 12, 5. 

Böm. 7, 14 u. 6. 

a-dailjaD, »w. v., verteilen; Joh. 

13, 5. 

rag&D, St. 0., ncipä^civ, tentare? 
imp.pl fra^I» 3. Cor. 13, 5 Cod. B, 
wo A fraisil) liest. 
a-giban, »t. v., vergehen, verleihen, 
xehettken; Mc. 10, 37. 15, 45. Eph. 
4, 32. Phü. 1, 39 «. ö. 
a-gifts (frai^bU), st. fem., Ver- 
leihung; Skeir. 42. plur. Verlobung; 
Lue. 1, 37. 3, 5. 

ra-gildaD, gl. v., vergelten, er- 
statten; Luc. 19, 8. Rom. 11, 35. 
12, 19. 

ra-hiD|)an, st. c, fangen, gefan- 
gen nehmen; Rom. 7, 23. 2. Cor. 
10,5. (lAhua^taa Gefangener ; Luc. 
4, 39. Col. 4, 10. 8. Tim. 3, 6. 
Philem. 33. 

il,ibaMi, et. V., fragen; Mc. 11, 29. 

14, 60. Luc. 8, 9. 17, 20 u. ö. — 
Comp, ga-frsjlinan. 

raiBao, red. v., versuchen, prüfen, 

auf die Probe stellen; Me. 8, 11. 

Luc. 4, 2. 12. 1. Cor. 7. 5 u. ö. aa 

frais&Dds der Versucher; 1. Thess. 

3, 5. — Comp, ua-fraiaan. 
r&iatnbni (fraistoboi) , st. fem., 

nttQaafiöq, Versuchung ; ML 6, 13. 

Lue. 4, 13 u. ö. 
ra'itau, st. v., fressen, aufzehren; 

Mc.4,4. Luc. 8,5. 15,30. 3. Cor. 

11, 20. 

raiw, at. n., Same; Mc. 4, 3. Luc. 8, 
11 u. ö. Oeschleait, Nachkommen; 
Joh. 8, 33. Rom. 9, 7 u. ö. 

ra-kunnan, verb. ^aet.-pre., ver- 
achten; Mt. 6, 24. Luc. 18,9. Joh. 

12, 48. Rom. 14, 3 u. Ö. 
ra-letan, red. v., freilassen, ent- 
lassen; Mc. 8, 9. Luc. 2, 29. 4, 19 
u. ö. vergebe}!, erlassen; Luc. 7, 47. 
17,3. 4. etwas lassen, unterlassen; 
Eph. 6, 9. lassen, gestatten; Mc. 
1, 34. 1. Cor. 16, 7 m. ö. hinab- 
lassen; Mc. 2, 4. 

ra-let(8?), st. n. (m.?), ICrlafs, Ver- 
gebung, Erlösung; Mc. 3, 39. 
Luc. 3, 3. EfA. 1, 7 M. ö. 

ra-lsts, adj., freigelassen; 1. Cor. 
7, 33. 



fra-lewjaa, sm. v., verrate»; t»- 
leirjaDda Verräter; 3. Tim. 3, i. 

fTa-linsaD, st. v., verlieren; Lae.U, 
4. 6. 8. 9 u. Ö. mats fraluaaDS ver- 
gängliche Speise; Joh. 6, 27. 

fra-luRDaa, sw. v., verloren gdten; 

1. Cor. 1, 18. 2. Cor. 3, 15 Glosse. 
4, 3. 

fr«-lu8t8, St. fem., Verlust, Ver- 
derben; Mt. 7, 13. Joh. 17, «. 
Phil. 3, 19 u. ö. 

f ram, praep. e. dat., mit der Grund- 
bedeutung räumlich: von etwas her, 
von etwas aus, fem von; zeitlich: 
von an, seit, frsm |iammei seitdem 
(1^.7.45); tropisch: von, in betreff, 
von seile jemandes; bei; um, aber, 
für; — adv. vteiter; L. 19, 28. 

adj., im Älter vorge- 
schritten, b^ahrt; Luc. 1, 7. 2,36. 
comp, framaldroza L. 1, 18. 
amalijao, sw. v., entfremden: 
Col. 1, 31. 

amaliB (od. -beisP), a^., fremd; 
Joh. 10, 5. Rom. 14, 4. 3. Cor. 
10, 15 u. Ö. entfremdet, ausge- 
seÜossen von; Eph. 3, 12. 4, 18. 
am-gahts, st. fem., Fortschritt; 
Phü. 1, 35. 

amis, adv., weiter, weiter fort; 
Mc. 1, 19. ^im. 13. 13. 
am-wairpia, adv. , fernerhin ; 

2. Tim. 3, 14. 

am-wigie, adv., fortwährend, für 
immer; Joh. 6, 34. 1. Thess. 4, i7. 
a-Dimao, st, v,, nehmen, in Besüt 
nehmen; Lue. 19, 12. Joh. 14, 3. 
, St. V., verzehren, etuKti 
veriun; Mc. 5, 36. Luc. 8, 43. Gal. 



ei'derben, ver- 



5, 15 f 

Verschwen- 
dung; Mc. 14, 4. 

niehten; Mt. lö, 38. . 

4, 34. 17, 27, Joh. 18, 9 u. Ö, 

Gruttde, 

verloren gehen, umkommen; Mt. 8, 
25. 9, 17. Joh. 17, 12 u. ö. 



verfluchen; Ml. 25, 41. Mc, 11,21 

u. ö. 

a-tiODao, st. v., sich verlaufen; 

Luc. 10, 30. 

a-alindan, st. v., xaianlvtiii, 

absorbere, verschlingen; 3. Cor.5,4. 

asti-sibja, ■(, fem., Kindschafl; 

Rom. 9, 4. 



ftMts — frnma. 
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frsBts, st.m.ff.?),Kind; 3.Cor.6,l3. 

*tratwjan, sw. v., s, QS-fratwJBii. 

fra{>i, «(. n., Verslatid, Einsicht, 
Getmnung; Mc. 12, 33. Böm. II, 
34. S. Cor. 3, 34 u. ö. 

fr af)ja-inarzeinB, st. fem., Ver- 
standesverwirrung , Täuschum: 
Gal. 6, 3. 

fraj)jan, gt. v., vd'steken, denken, 
erkennen, verkündig sein; Mc. 5, 
15. 7, 18. Luc. 2, 50. 9, 45. 1. Cor. 
13, 11. Phä. 4, 10 «. ö. — Comp. 
fulla-fra^jao ; nn-fratijands, 

*frat.^ei, gw. f.. s. ga-fraWei. 

*fra|jji8, aeö., gesinnt i in den Comp. 
grinda-, aama-frabiis. 

frauja, sie. m., Herr; Mc. S, 28. 
Lue. SO, 13. Cot. 4. lu.ö. — Comp. 
beiwa-, leiba-fiauja. 

fraDJinaiieDB, st. m.. Hernehaft; 
Col. 1, 16. Eph. 1, 31. 

fraajinou, ew. v., Herr sein, herr- 
schen; Luc. 2, 29. Rom. 7,1. 14, 9. 
Neh. 5, 15 u. ö. pari, praes. frau- 
jiDODda Herr; 2. Cor. 8, 8. — 
Comp. ga-fraujJDOD. 

fra-wairpan, st.v., verwerfen, zer- 
streuen; Mt. 9, 36. teegwerfen; 
Mc. 9, 42. 

fra-waiflian, »t. «., verderben; 

2. Tim. 3, 8. 
fra-wardeina, st. fem., Verderben; 

1. Tim. 6, 9. 
f ra-wiirdjan, sw. v., verderben, 

enteteüen; Mt. 6, 16. 19. 2. Cor. 

7, 3. J. Tim. 6, 5 u. ö. 
f ra-waurhta, adj.,sim^g,sündhaft : 

Sünder; Mt. 9, 10. 13. Lue. 7, 37. 

Joh. 9, 25 ». ö. 
fra-vaurhts, st. fem., Sünde; Mt. 

9. 2. Me. 3, 38. Joh. 8, 34. 9, 41 

fra-iraurbjaii, «r. v., verwirken, 
siindigen; Luc. lö, 31. 17, 4. 1. Cor. 
H, 12 u. ö. trawaur^an sia sich 
vertändigen; Mt. 27, 4. Luc. 15, 18. 

tra-weit,st.n.,Rache; Jtöm.12,19. 

3. Cor. 7, 11 M. ö. 

f ra-weitan, «f. ij.,räcfte»; Lue.l8, 
3. 5. 2. Cor. 10, 6. fraweitanda 
Rächer; Söm. 13. 4. 1. Thess. 4,6. 

fra'Wilwan, st. v., fortreifsen, rau- 
ben; Mt.11,12. Luc. 8,29. J<A. 

10, 12. 28. 3. Cor. 13, 3 u. ö. 
fra-wiaan, st. v., verbratidten, ver- 

eehren; Luc. 15, 14. 
fra-wrikan, «t.t>.,ii«r/'ol0«n,'J. 7%eM. 
2,15. 



fra-wrohjan, sw. v., verleumden; 
Luc. 16, 1. 

'freideiDS, st.f., Schonung ; in den 
Comp, ga-, un-fretdeioa, 

freidjaD, sw. v., schonen, sich ent- 
halten; Rom. 11, 31. 1. Gor. 7, 38. 
3. Cor. 1, 33. 13, 6. 13, 2. 

frei-bals, st. m., Freiheit; 3. Cor. 

3, 17. Gal. 4, 31. 5, 13 u. ö. 
freie, adj.. frei; 1. Cor. 7, 31. 9,1. 

13, 13 u. ö. frjiana bri«;an frei 
machen ; Joh. 8, 32. 36. Rom. 8, 3. 
Öoi. 4, 31. 
fria|)wa (frija))na), at. fem., Liebe; 
Joh. 13, 35. 15, 13. 17, 26. £^h. 

4, 15. 16 u. ö. 
friat>wa-mildeia (od. -da?),, adj., 

iiefereicfi, ^iloatooyot; Böm. 12, 10. 
frijei, sw. fem., Freiheit; 1. Cor. 

10, 29. 
frijon (frion), sw. v., li^>en, liebevoU 

behandeln: Mt. 6, 34. 10, 37. Joh. 

8, 43. 17, 24 u. ö. gern tun; Mt. 

6, 5. 
frijondi, St. fem., Freundin; Luc. 

15, 9. 
frljonda, partic.anom.m., Freund; 

Mt.5, 47. 11, 19. Luc. 15, 39 u. 0. 
frijoDB, gt. fem., Liebesteichen, Kufs; 

1. Cor. 16, 30. 2. Cor. 13 13. — 

Comp. gs-frijoDS. 
*frika, adj., frech, gierig, s. faibu- 

frika; vgl. auch faiba-frikei, subat. 
frion ». frijoD. 

«friaabtjan, friaahtnao, s. ga-fr. 
friaabta, at. fem., BM, Beiapiel, 

Rätsel; Joh. 13, 15. 1. Cor. 13, 12. 

15, 49. Phil. 3, 17. 1. Tim. 1, 16 

Frilia-reikeia, n.pr.m , Friederich; 

gen, Frifiareikeis Kalend. 
♦fritoD, 810. f., Frieden stiften; a. 

ga-frit>on mit dem Subst. ga-friljoaa. 
frina, st. n. (od. m.?J, Frost, Kälte; 

dat. friuaa; 2. Cor. 11, 37. 
frodaba, adv., Idug, verständig, 

tueise; Mc. 13. 34. Lue. 16, 8. 
frodei. sw. fem., Veratand, Klugheit. 

Einsicht, Verständnis; Luc. 1, 17. 

3, 47. 53. Col. 3, 16 u. Ö. ~ 

Comp. UD-frodei. 
ttofia (froda). adi-, klug, weise, ver- 

stäfuiig; Mt. 7, 34. Luc. 10, 31. 

1, Tim. 3, 3 u. ö. compar. frodoza 

Müger; Luc. 16, 8. — Comp, an- 

frol)8, 
fruma, sw. adj. superi., der erste; 

Joh. 15, 18. I. Tim. 2, 13 u. ä. 
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fem. fcumei ; Mt. 27. 64. 1. Cor. 

Untenchr. u. ö. frnma aabbatoFor- 

sabbat, der Tag vor dem Sabbat; 

Me. 15, 42. 16, 9. 
frnma-bflnr, 8(. m., der Erstgeborne; 

Luc. 3, 7. Col 1, 15. 18. 
frumadei, sw. fem., Vorrang; Cd. 

1, 18. 
frumieti, at. n., Änfafy; Job. 6,6i. 

8, 44. in framistjam euvörderst; 

1. Cor. 15, 3. 
framiatB, adj. auperl., der erste; 

Mc. 10, 44. 12, 30. 38. Lue. 19, 

47 u.Ö. (luaäet fadv.) euerst; IUI. 

8, 31. Rom. 10, 19 u. d. fram fru- 

miitin vom Airfange; Luc. 1, 2. 
£^111(8?), it. n. (m.?), A^ang; fram 

frnma tat', i^ ägx^i Job.lö,27. 16, 4. 
fugU, St. m., Vogel; Mt. 6, 36. 8, 

30. Mc. 4, 4. 33 u. ö. 
fnla, «w. in„ FüOen; Mc. 11, 3. 4. 

5. 7. Jok. 13, 15 «. ö. 
fnlgins, adj., verborgen; Mt. 10, 36. 

Mc. 4, 33. Lue. 8, 17. — s. ga- 

falhini, St. »., das Verborgene, 

Geheimnis; Mt. 6, 4. 6 u. ö. 
fulla-fahjan, sw. v., ein Genüge 

h(«; diene«; Mb. 15, 15. Luc. 4,8, 

Skeir. 50. 
fulla-frafijaD, st. v., bei vollem 

Verstände sein; 3. Cor. 5, 13. 
fulla-tojia, ai^., wWcommen; Mt. 

5, 48. 
taUa-weiv, adj., vollkommen; l.Qtr. 

14, 30. 
f olla-weiBJao, sw. v., i^rgeugen, 

überreden , jemandem zureden ; 

3. Cor. 5, 11. 
fulla-wita, adj- in sw.Form, voü- 

koinmeH;Phä.3,15. Gol.1,28. 4,13. 
*fullei, sw. f., Fäüe; im Compos. 

ufar-fallei. 
*fnlleinB, st. f., FüBung; in ns- 

fu Heine. 
fuUei|)(s?), St. (m.? f.?) n.? die 

Fälle; Mc.4, 28. 
fuUi|.a, st. «, piwr. (?), der Voll- 
mond : DJ manna nu iznta bidomjai . , 



3, 16. 
Fulljan, sw. v., fiülen, anfiülen, 

erfmen; Mt. 37, 48. Rom. 15, 13. 

in FüUe verleihen; 3. Thess. 1, 11. 

— Comp, ga-, nfar-, ns-falljaD. 
fnllnaa (fnlnan), sui. v., voll ioerden, 

erfüBt werden; L»c. 2, 40. Eph. 



3, 19. 5, 18. Col. 1, 9. — Comp. 
ga-, uH-fDllnao. 

fallo, sw. fem., F&lle, AusfiOlung; 
Mt. 9, 16. Rom. 11, 13. 25. Eph. 

4, 13 «. ö. 

fulU, adj., ooB; Luc. 4, 1. 28. 5, 36. 
Joh. 13, 3 u. 6. voäkommen; Eph. 

4, 13. katholisch (?); Kalend. — 
Comp. urar-falU. 

fuU, ai^'., faul, stinkend; Joh. 11, 39. 
fuain, funins, dat. gen. eu foo; Me. 

9,47.49. Lue.3,17. Rom. lS,SOu.ö. 
fuDieks, adj., feurig; Eph. 6, 16. 
Fy g a i ) U B , n. pr, m. , #ijyiJ.os,' 

3. Tim. 1, 15. 
Tynikiska, adj., phöni^sch; Mc. 

7, 26. 

tta-, unlTennbare Partikel; doch 
spritigen in die Kompositionsfuge : 

1. das fragende -u : z. B. ea-u- 
laubjats statt galaubjatea Mt. 9, 
28. oder auch noch das fragende 
pron. bwaa (bwa), e. £.ga-ii-bwa- 
aehwi statt hwa-u-gasohwi; Mc. 
8, 33. 

2. die Partikel ftau: e. B. ga-]>aa- 
lanbideddij) statt pau galaaUde- 
deil); Joh. 5, 46. 

3. das enklit. ah (w. s.): gab- für 
ga-uh-: Luc. 1, 63. 3. Cor. 8, 18. 

ga-aggwei (gaagwei), «ic, fem., Be- 
engung, Beschränkung ; nom. Skeir, 
38. dat. ga-aggwein ebenda. 

ga-aggwjan, sw. v., beengen, be- 
ängstigen; 2. Gor. 4, 8. 

ga-aiginoD, sw. v., in Beschlag 
nthmen, TtkeovtxTttv, 3. Cor. 2, 11. 

ga-ainan, sw.v., vereinedn, trennen, 
part. pl. gaainaidai (gaainaDaidai 
Cod.); 1. Thess. 3, 17. 

ga-ai3tan,sw. f., «orjem. Ehrfurcht 
bekommen, sich schrien; Mc. 12, 6. 

ga-aiwiekoD, su>. v., beschämen, be- 
schimpfen; Mc. 13, 4. 1. Cor. 11, 4. 

5. 33. im pass. beschämt werden, 
zu Sehanden werden; Rom. 9, 33. 

2. Cot. 10, 8 «. ü. oucA gaaiwis- 
kotta WMrI)an; 2. Cor. 7, 14. Phil. 

I, 30. 

ga-arbja, sw. m. , Miterbe; Eph. 

3, 6. 

ga-arman, sw. v., weA erbarmen; 
Me. 5, 19. Rom. 11, 33 u. ö. im 
pass.Barmhergigkeit erlangen; Rom. 

II. 31. 1. Tön. 1, 13 u. ö. 
ga-ankan, red. v., xunehmen, voll- 

kommner werden: 1. Thett. 4, 1. 



Gaba& — ga-daoba. 
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Gabaa, «. pr. indeil., Nek. 7, 31. 

ga-bftidjan, sw. v., zmingen, nö- 
tigen; 3. Gor. 12, 11. 

Gabair, n. pr. m., Neh. 7, 35. 

ga-baiiao, st. v., iusammenlragen, 
vergleichen; Me. 4, 30. gebären, 
hervorbringen; Luc. 1,13.57. Joh. 
9, 3. 34. 3. Tim. 2, 23 «. ö. 

ga-bairgan, st. v., bergen, erhalten; 
Mt. 9, 17. 

ga-baJrhteinB, st. fem., Erschei- 
nung: acc. gabairhtein ; 3. Tim. 
1, 10. 

ga-bairhtjan, sw. v., hell, sichtbar 
machen, eeigen, offenbaren; Mc. i, 
33. Joh. 14, 31. 23. Rom. 9, 17. 
Oai. 4, 19 u. ö. leuchten; L. 1, 79. 

ga-bandwjan, sie. v., durch Zeichen 
zu versttiten geben, anzeigen; Lac. 

I, 63. Skeir. i8- 
ga-batnau, sw, v., zit Nutzen ge- 
langen; fishwab ^atei iib mis ga- 
batnis ö iäv i§ ifiov ißipeXtj9fis; 
Marc. 7, 11. 

ga-baiian, st. oder Kw.v.,Wohnung 
aufschlagen, xazaax^vovv; Me. 4,33. 

ga-baur{s?), st.m., xw/tof, gemeim- 
schaflliehes Mahl, Schmauierei; 
Rom. 13, 13. Gal. 5, 31. 

ga-baur, st. »,, das Zusammen- 
gebrachte, SamnUung, Steuer; ^ögog 
mm. 13, 7. Xoyla 1. Gor. 16, 1. 2. 

ga-baargja, sw. vi., Mitbürger; 
Eph. 3, 19. 

ga-baarjaba, adv.,gem; Mc. 6,30. 
3. Cot. 13,9. Philem. 14 Glosse u. ö. 

ga-baorjo{)nB, st. m., Lust, Wol- 
lust; Luc. 8, 14. 

gabanrJii-waurdjSf.it., tfescWecÄt«- 
registet; 1. Tim. 1, 4. 

ga-bnar|)8, st. fem., Geburt; Me. 
7, 36. Luc. 1, 14 u. ö. Geburtsort 
f Vaterstadt) ;Mc. 6. 4. L. 4, 33. 24. 
GeechUeht; Mc. 8, 38. na gabanr- 
t>ai aatoB natHrlidie Zweige; Rom. 

II, 31. 

gabsi, sw. fem., Reichtum; Me. 4,19. 

Luc. 8, 14. Rom. 11, 13. 33 w. d. 
ga-beidao, st. v., ertragen, vno- 

liivfiv; 1. Cor. 13, 7. 
gaboiga s. gabigs. 
ga-beiBtjan, aro. v., durchsäuern; 

1. Cor. 5, 6. 
ga-bidj'an, st. v., öttten, beten: 

3. Thess. 3, 1. 
gabigaba, adv.,reiehlieh; Col.3,16. 
gabigjan, sw.u., 6er«cAerti; 3. Cor. 

6, 10. 



gabignan, sw.v., reich sein; Luc. 

1, 53. 3. Cor. 9, 11. 
gabigs (gabeiga), adj., reich; Mt. 

27, 57. Luc. 16, 1. Rom. 10. 13. 

Eph. 2, 4 ». ö. 
^ii.-h\nAs,st.fem.,BanA; Col. 2,19. 

3, 14. 
ga -bind an, st. v.,binden, festbinden ; 

Me. 3, 37. 6, 17. 11, 4. Joh. IS, 

13 u. ö. 
ga-bingan, st. v., biegen: eisarna 

bi fotnDB gabugana Faßfessdn ; 

Mc. 5, 4. 
ga-blaal)jan, sw. v., aufheben, ab- 
schaffen; Col. 3, 15. 
gft-blBil)einB| st. fem.. Erbarmen, 

oixTi(i/tög, gen. pi. gablu|)einD; 

Phü. 3, 1. 



Bäm. 9, 15. 

ga-blindjao, av). v., verblenden; 
Joh. 13, 40. 5. Cor. 4, 4. 

ga-blindnaD, stc. t>., blind werden; 
2. Cor. 3, 14 Glosse. 

ga-botjan, sto. v., verbessern, her- 
stellen , dnoxa^imäveiv ; Mc. 9, 
13. 

ga-braonjan, ste. v., etwas ver- 
brennen; 1. Cor. 13, 3. Skeir. 43. 
Kalma. 

Gabriel, n. pr., raß^itiK; Lue. 1, 
19. 26. 

ga-brikaD,«t.i'.,6reoA<«, eerbrecÄen; 
Me. 5, 4. 8, 6. 19. Lue. 9. 16. 
1. Cor, 11, 34. niederwerfen; Lue. 
9, 39. 42. 

ga-biaka, st. f., das Abgebrochene, 
der Brocken; Me. 8, 8. 19. 20. 
Lue. 9, 17. Joh. 6, 13. Skeir. SO. 

ga-bandi, st. f.. Band; Eph. 4,3. 

ga-dabao, st. v. imper»., sich er- 
eignen, avßßulvttv; Me. 10, 33; 
geeiemen; Skeir. 43. 

ga-daila, sw. m., Teün^mer, Mit- 
genofs, Gesdl; Lue. 5, 10. Eph. 3, 
6 u. ö. gadaila vairjian teilhaftig 
werden, Gemeinschaft haben ; 1. Cor. 
9, 33. 10, 30 u. ö. 

ga-dailjaD, sw. v., teilen, aus- 
teilen, euteilen; Lue. 19, 8. Joh. 
6, 11. Rom. 12, 3 u. ö.; zerteilen; 
Me. 3, 24-36. 

ga-danbjan, sio. v., taub, verstockt 
machen; Joh. 13, 40. 16, 6. 

ga-dauka, sie. m., Hausgenofs; 
ftane Staifanaaa gadankaoa tov 
Srt^vä olxov; 1. Cor..l, 16. . ^ 
''-''- ' ö 



ga-dMisMi — gn-gB-mainjsB. 



ga-daurBan, verb. praet.-pr»., wa- 
gen, dreist sein; Jtfc. 13, 3i. 1. Cor. 
6, 1. Eph. " "" 



ga-dautitian. svi. v.,getölet werden, 
sterben, umh)tiimen; Me. 9, i8. IS, 
44. Col. 3, 3 u. ö. 

Gaddarens. n. pr. tn., Oaddarener; 
gen. pl. Mc. 5, 1. L. 8, 36. 37. 

gs-de^B (-deda), gl. fem.. Tat, Hand- 
Ivng; «aniwe gadet>B Kindschafli 
Eph. 1, 5. 

ga-digans, pari, prael., aus Erde 
gebüdet (vgl. deigao); I. Tim. S, 13. 

ga-digiB, st. n., das Gebäde, Werk; 
Böm. 9, 30. 

gsdiliggB, »t. m.,Vetter,Verwanter; 
Col. 4, 10. 

ga-dinpjao, sw. P., tief machen, 
vertiefen; Luc. 6, 48. 

ga-dofa (-dobs), adj., aekicldieh,pas- 
eertd; Eph. S, 3. Tit. 3, 1. Skeir. 38u.ö. 

ga'domjaD, sv>. v., urteäen; Mc. 
14, 64. vergleicktn; 3. Cor. 10, 13. 
OBwaarfatanaoffergartuhtanagadom- 
jaD <üg gerecht dantdten, rechtfer- 
tigen; Mt. 11, 19. Phä. 3, 12 u. ö. 

ga-drabao, st. v., Xaroßtlv, aas- 
hauen; Me. 15, 46. 

ga-dragan, et. v., ^ueammeniragen, 
aufladen; 2. Tim. 4. 3 Cod. A. 

ga-dragkjan, sw. v., tränken; 
Mt. 10, 42. Mc. 9, 41. 

ga-diauhte, Bt. m., Kriegsmann, 
Soldat; Mt. 8, 9. Joh. 19, 3. 2. 
Tim. 3, 3 u. ö. 

ga-drauBJaD, gw. v., hitt<AstHrsen, 
niederverfen; Luc. 1, 52. 10, 15. 
3. Cor. 4, 9. 

ga-dtigkan, 8(. t)., trinken; L. 17,8. 

ga-dTiuaaD, »t. v., hinfallen; Mt. 
7, 25. 10, 39. Joh. 18, 6 u. ö. 
geworfen werden; Mt. 5, 29. 30. 
ausfallen, aufhören; 1. Cot. 13, 8. 

ga-drobnan, sie, v., in Unruhe ge- 
raten; Luc. 1, 13. Joh. 13, 37. 

ga-faban, red. v., fangen, ergreifen, 
überfallen, erlangen; Mc.9,18. Joh. 
7, 30. 33. Söm. 9, 30 u. 6. begrei- 
fen; Eph. 3, 18. gafaban waurde 
in der Bede fangen; L. 30, 20. 36. 
im pani. ergriffen werden in etwa», 
wbereilt werden von etwas ; Gal. 6, 1. 

ga-fahrjan, sw. v., suAereilen; 
Luc. 1, 17. 

ga-f ah(»?),«(. n.(m.?|. Fang; Lue. 5,9. 

ga-faibon, tui. v., nehmen, in Be- 



schlagnehmen [ahd. hMa); Glosse 
zu 3. Vor. 3, 11. 

ga-faBtan, sv>. v., halten, behalten, 
bewahren, beobachten; Mc. 10, 20. 
Lue 5, 38. Joh. 17, 6. 13. 1. Cor. 
11, 2 u. ö. 

ga-faurds, st. fem., avveJpiov, Ge- 
richt, hoher Sat; Mc. 14, 55. 15, 1. 

ga-faurs, ac(}., vri<päliof, gesetzt, 
nüchtern:; 1. Tim. 3, 2. 11. 

ga-fehaba, adv., wohlaneländig, 
ehrbar; 1. Thess. 4, 12. 

ga-feteiDB, st. fem., Schmuck, Klei- 
dung; 1. Tim. 2, 9. 

gt-fifb, St. n., Begräbnis; Joh.12,7. 

ga-filhan, st. v., verbergen; Joh. 
8. 59. 13, 36. begraben; Ml. 8, 31. 
Luc. 16, 33. 

ga-fraihnan, at. v., erfragen, er- 
fahren; Mc. 3. 1. Böm. 10, 30. 

ga-fra|>jei,su'. fem.,Verständigkeit ; 

1. Tim. 2, 15. 
ga-fraujinon, sw. v., Berrsehaft 

erlangen, xazaimfifveiv; Mc. 10, 43. 
ga-freideioB, st. feiii.,Verschonung, 

Erhaltung ; Eph. 1, 14. 1. Thess. 5, 9. 
ga-frijoDB, St. fem., Kufs; 1. Thess. 

6, 36. 
ga'friaahtjan, sw. v., abbilden ; 

3. Cor. 3, 7. 
ga-f riBahtnaD, «lo. v., gebildet 

werden; Gal. 4, 19 Glosse tn A. 
ga-frit)on, sw. v.,versöh7ten; 2. Cor. 

5,18.19. Eph. 3, 16. Col. 1,20.33. 
ga-fripons, st. fem., Versöhnung; 

2. Cor. 5, 18. 19. 
ga-fttlgina, a^., verborgen; Lue. 

18, 34. 19, 43. Eph. 3, 9 u. ö. 
ga-fulla-weisjao , sw. v., kundbar 

machen; Luc. 1, 1. 
ga-folljao, sw. v., anfüäen: Me. 

15, 36. Luc. 1, 15. 5, 7 u. ö. 
ga-fulloan, sw. V., angefaßt werden, 

sich anfiälen; Mc. 4, 37. Luc. 1, 

41. 67. 8, 23. 
ga-gaggan, st.v.,iasammenkommen, 

SKh versammeln; Mc. 3, 20. 6, 30. 

1. Cor. 5, 4 u. ö. erg^en, sieh er- 
eignen: Mc. 11, 33. ausschlagen, 
gereichen: gagaggi|> mia du — «s ^e- 
reicht, gedeihet mir xu —; Phä. 1, 19. 

ga-ga-haftian, sw. d„ susammen- 
hefte», verbinden; Eph. 4, IG. 

ga-ga-leikon aib, sw. v., sich 
gleichstellen, sich steUen wie — 

2. Cor. 11, 13—15. 
ga-ga-mainjan, sw. v., gemein 

machen, verunreinigen; Me. 7, 33, 



ga-ga-tiloD — ga-ibnjat 



ga-ga-tilon, 8W. r.,««samnien/%en; 
Eph. 3, 31. 4, 16. 

ga-ga-wajr|)jaii, «ic. c, veraöhneni 
i. Gor. 7, 11. 

ga-ga-waitf>DaD, sw. v., sich ver- 
söhnen; 2. Cot. 5, 20. 

ga-geigan, «tr. v., gewinnen: Me. 
S, 36. L. 9, 35. 1. Cor. 9. 19—33. 

*g»gB". gaggi", »"■ ""•, Oänger, 
im Comp, faura-gagga, -gaggja. 

gaggao, II. (praet. iditja, gaggida 
nur Lue. 19, 13), gehen, hingehen; 
Mt. 35, 41 u. Ö. wandeln, umher- 
gehen; Ml. 11, 5 tt. ö. kommen; Joh. 
13, 18 M. ö. — Comp, af-, afar-, 
ana-, at-, faur-, faura-, fanrbi-, ga-, 
pairh-, nfar-, ua-, wifira-gaggan; du 
u. ina atgaggan, a. unter dn u. tan. 

•gaggi, s(. n., das Gehen, ». faura- 
gflggi- 

Kaggs, at. IB., Gang, Gasse: Mc. 6, 
56. n, 4. — Gimp, at^agga. 

ga-grefta (gagreitts), st. fem., Be- 
schluß, Befehl; Luc. 3, 1. in ga- 
greiflai wisan bexehtotsen sein; 

2. Cot. 8, 13. 

ga-gudaba, adv., fromm, gottes- 

fürchtigj 3. Tim. 3, 13. 
ga-gudei, SIC. fem., Frömmigkeit, 

Gottseligkeit; 1. Tim. 3, 3. 3, 16. 

4, 8. 6, 3. 6 u. ü. 
ga-gnl)fl (-gada), adj., fromm; Mc, 

15, 43. 

ga-haban, twi. v., behaiten, fest- 
halten; Mc. 10,33. L. 4,43. Rom. 
7, 6 H, ö. ergreifen, fangen; Mc. 

3, 31. 6, 17. gahaban Bik sich ent- 
haUen; 1. Cor. 7, 9. 1. Thesa. 4, 3. 

ga-haftjao sik, sv>. v., sich an- 
hängen, sich verdingen; Lue. 15, 15. 

ga-haftcan, sw, v., sieb anheften, 
anhangen; Luc. 10, 11. 

ga-habjo, adv., ausammenhängend ; 
Lue. 1, 3. 

ga-bailjan, sw. v., keilen; Mt. 8, 

16. Luc. 7. 31. 9, 1. 3 u. ö. 
ga-hailnan, «w. «., geheilt, gesund 

teerden; Mt. 8, 8. 13. L. 7, 7 u. ö. 
ga-hatls, adj., ganz, keil, tadellos; 

1. Thess. 5, 33. 
ga-bait, st. »., Verheifaung; Rom. 

9, 4. 8. Eph. 2, 12. 1. Tim. 4, 8 u. ö. 
ga-haitan, red. i\, nasammenrufen ; 

Mc. 15, 16. Luc. 9, 1. 15, 9. ■cer- 

heifsen; Mc. 14,11. I.Tim. 3, lOu.ö. 
ga-bamoD, sw. v., anziehen, sich 

womit bekleiden; Rom. 13,14. Eph. 

4,. 34. 6, 11. aal. 3, 37 u. ö. 



ga-ha 



nja 



demütigen; 3. Cor. 13, 31. Phil. 

2, 8. 

ga'bauseiDS, st. fem., das Gehör, 
das Anhären; Uöm. 10, 17. Oal. 

3, 3. 5. 

ga-haasjaD, sw. c, vernehmen; 

Mt. 10, 37. Mc. 14, 58. Luc. 7, 3. 

Joh. 6, 43 u. ö. 
ga- hilpan, st. v., helfen; 3. Cor. 6,3. 
ga-hlaiba, su. m., Genofs, Amt»- 

genofs; Mitjünger; Joh. 11, 16. 

Phü. 2, 25. 
ga-blaif8(-b1aibB), ad;.,pJd<;Aesitrot 

habend, Genosse, Amtsbruder: dat. 

plur, gablaibaim ; Neap. Urk. 
ga-bnaiwjaD, sw. v., erniedrigen; 

Luc. 1, 53. 3, 5. 14, 11. 18, 14. 
ga-bobaina, st. fem., Enthaltsam- 
keit; (ral. 5, 33. 
ga-horinon, sto. v., huren, die Ehe 

brechen; Mt. 5, 28. 
ga-braineios, st. fem., Reinigung; 

Mc. 1, 44. Lue. 5, 14. 
ga-hraiu Jan , sw. v., reinigen; Mt. 

8, 2. Mc. 7, 19. L. 4, 37. 7, 33. 

3. Tim. 3, 31 u. ö. 
*gaht«, st. fem., die Handlang des 

Gehens; in den Comp, fram-, ino- 

at-gabtB. vgl. auch an-at-gabta, a4}. 
ga-bugds, s(. fem.. Verstand, Ge- 
sinnung, Bewufsteein; Me. 12, 3~ 

Lue. 1, 51. Böm. 7, 35. 1. Ci 

8, 13 u. ö. 
ga-buljao, sw. V., verhauen, vi 

bergen, bedecken; Mt. 8, 34. 10, 36. 

1. Cor. 11, 4. 6 u. ö. 
ga-hwairbs, adj., fügsam, gehör 

sam; Skeir. 48. 
ga-b«atjan, sw. v., anreisen, vet 

locken: Skeir. 38? (Ippstr.J. 
ga-bweitains, st. fem.. Verweilen, 

Buhe; 3. Cor. 3, 13. 7. 5. 



Bilai 



Mfhör& 



1. Gor. 13, 8. gahweilan sik ver- 
weilen, ruhen; Luc. 10, 6. 

;a-bweitjaQ, sw. v., weifs machen; 
Mc. 9, 3. 

;a-bivotjnn, «w. V., drohen, schelten, 
strafen; Me. 1, 43. Lue. 4,35. 3. 7 
4, 3 u. ö. Skeir. 38? (Braun). 

;aiatiina, Eremdw. sw. in., yh* 
Hölle; in gaiainnau Mt. 5, 
39. 30. 10, 38. Mc. 9, 43. 45. 47. 

;a'ibajan, m«. v., gleich machen; 
Luc. 19, 44. 
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ga-idiügoD — g^laubjan. 



ga-idreigon, ato. v., Reue empfin- 
den, Buße tun; Lue. 10, 13. 
gnidw, st. »., Mangel; 2. Cor. 9,13. 

psa. a. 30. Coi. 1, M. 

gailjan, »U!.'B.,erfreueti; 3. Cor. 3,2. 
Gainnesarfti^, n. pr. inded., Ftv- 

v>}aafi&; Luc. 5, 1. 
ttAitA\,st.f.,Gürtd; Mc.l, 6.6,8. 
'gaiTdnn, »t. v., gürten, s. bi-, uf- 

g»ird»D. 
Uairgauains, n. pr. m., Gerge- 

sener,rfijyeaiivög; gen.pl. Mt. 8,38. 
gairDei,no. fem., Begehr, Verlangen, 

Sekmvcht; 3. Cor. 7, 7. 11. 8, 19. 

9, 3. 1. These. 4, 5. — Comp, faihu- 

gairojan, aw. v., gern tcollen, be- 
gehren, gdäaten; L. 8, 30. 16, 31. 
Köm. 7, 7. Gal. 5. 17 u. ö. wr- 
langen; 3. Cor. 9, 14. Phil. 3, 36. 

I. Tim. 3, 1 u. ö. bedürfen; Mc. 

II, 3. Luc. 19, 31. 

*gaiTOB, a^., begierig, e. faiba-, 

eejaai-gairns. 
gaira, tl. n., Stachel; Glosse eu 

3. Cor. 13. 7 in A. 
'gaiBJ ao , sw. V., erechreeken; in 

Qs^aisjan. 
gaiteiDB, adj., von Ziegen; neutr. 

faiteiu junger Bock, junge Ziege; 
•ue. 15, 29. 
gaita, St. fem., iäege; Nehem. 5, 18. 
GaiuB, n. pr. m.; Rom. 16, 33. 

1. Cor. 1, 14. 
ga-jiukaD, sw.v., überu>inden, den 
Preis enlreifaen; Joh. 16,33. Köm. 

13, 31. Cd. 3, 18. 

ga-juk, St. n., Joch, ein Paar; Luc. 
3. 34. 

ga-jnka, suj. m., jemand der das- 
selbe Joch trägt, Genofs; 3. Cor. 
6, 14. 

ga-jako, sw. f., Genossin; Phil. 4,3. 

ga-jnko, sto. fem., Zusammenstellung, 
Gleichnis; Mc. 3, 33. 4. 10. Luc. 
8, 9. Joh. 10, 6 u. 6. 

ga-kaniijan, sw.v., bekanntmachen, 
«erkundigen; Luc. 3, 16. 17. Joh. 
17, 36. Rövi. 9, 33 u. 6. preisen, 
empfehlen; 3. Cor. 12, 11. 

ga-karon, su>. v., für etwas sorgen; 

1. Tim. 3, 5. 

ga-kauBJao, sie. v. , erproben ; 

2. Cor. 8, 33. 

ga-kiuaan, st.v.,pr&fen; ltöm.12,3. 
1. Cor. 11, 38. 1. Tim. 3, 10 u. ö. 
gakasana erprobt, beieährt; Rom. 

14, 18. 3. Cor. 13, 7 u. ö. 



ga-krotoo, sa. v., termalmen, avv- 

9lSv; Luc. 30, 18. 
ga-kandB, st. fem., Überredung, 

neiofiov^; Gal, 5, 8. 
ga-kunoan, sm. t)., kennen lernen, 

erkennen ; L. 1, 4. Gal. 4, 9 w. ö. 

betrachten; Mt. 6, 38. lesen; Mc. 

13, 36. 
ga-kunüBD, verb. prt.-prs. (mit und 

ohne Bik), sich unterordnen, sieh 

unlencerfen; 1. Gor. 15, 38. ßal. 

3, 5. gakunnanda aus Nachsieht; 

I. Cor. 7, 6. 

ga-kun^s, st. fem., Erscheinung; 
Luc. 3, 33. 

ga-kaats, ct. fem., Prüfung, das 
Geprüfte: gakuat« andbabtjia er- 
probter Liebesdienst ; 2. Cor. 9, 13, 

ga-lagjan, sv). v., legen, hinlegen, 
auflegen; Mt.ö,35. 37,60. Mc.8, 
25. 11, 7. 13, 36. 15. 36 u. ö. ga- 
lagjan in hairtin «u Herten nehmen; 
L. 1, 66. galagit>s wisan hinterlegt 
sein; Mc. 15, 47. Skeir. 41. 

ga-laisjan, au>. v., lehren, belehren; 
Le. 1, 4. 1. Tim. 3, 13. galaisjau 
sik lernen; Pha. 4, 11. 1. Tim. 3, 

II. 5, 4 u. 6. 

ga-laista, sw. m., Nachfolger, Be- 
gleiter: mit wiaan oder wairfian fol- 
gen, nachfulgen; Me. 1, 36. Gal. 6, 
16. 3. Tim. 3, 10. 

ga-lftiatjan, svi. v., einer Sache 
nadigehen, sich befleifsigen; Rom. 
13, 13. 1. Tim. 4, 6. 3. Tim. 3, 10 
Glosse (galaisidea Cod. verschrieben 
für galaisUdea). 

G &\&tBia, n. pr. m. plur., dieGalater; 
Gal. 3, 1. gen. Galatie ; 1. Gor. 16. 1 
Cod. A. dat. Galatim ; Gal. Überschr. 
Unterschr. 

Galatia, n. pr. fem., Qalaiien; gen. 
Galatiaia; 1. Cor. 16, 1 finB). Gal. 
1. 3. dat. Galatiai ; 3. Tim. 4. 10. 

ga-latjan, sw. v., aufhalten; Gal. 

5, 7. 

ga-lat>on, sw. v., eitdaden, berufen, 

eusammenrufen; Ml. 35, 38. 43. 

L. 15, 6. 1. Cor. 1. 34. 7, 21 u. ö. 
ga-laabeins, st. fem., Glaube: Mt. 

9, 23. 39. Böm. 10. 8 u. ö. 
ga-UubeiDS, adj., gläubig ; Til.1,6. 
ga-laubjan, sm. v., glauben: Mt. 

37, 43. L. 1, 30 u. ö. anvertrauen; 

Luc. 16, 11. trjggwaba galaubjan 

übereeugt sein; Luc. 30, 6. pari. 

leitil giiekfxbjuiA» kleingläubig ; Mt. 

6, SO. 8, 36. 



;a-laafs, tx^., toertvoü, kostbar; 1 

Rom. 9, ZI. 1. Cot. 7, 33. vgl. galnfs. 
i;a-laugnjan, «to. v., verborgeni 

bleibfn. XBv»ävfiv; Mc. 7, 54.' 

Lue. 8, 47. galaugnjan aik iich twr- 1 

bergen; Lue. 1, 2i. 
ga-lau8jan, sie. c, lo« mac/ie», 

retten, erlösen; Me. 5. 4. L. 1, 7i. 

Mm. 7, 2 u. ö. zuiüokfordern; 

Lue. 19, 33. vor etwas bewahren; 

3. Theaa. 3, 3. 
^S'Ieika, sv). m., eines Le^es, Mit- 

einverleibter ; Eph. 3, 6. 
^a-leikan, «w. v., gefcilen; Me. 6, 

33. Born. 8, 8 u. ö. gilmkaip und 

HBÜs galeiksij) mis es gefällt mir, 

ich ßnde für gut, habe WoMge fallen; 

Lc. 1, 3. 1. Cor. 1, 31. Col 3, !9 

u. Ö. ivaila galeikao WohlgefaUen 

kaben; Me. 1, 11. Rom. 14. 18 u. Ö. 

gateikai])s iBohlge fällig ; Rom. 13, 1. 

Eph. 5, 10. Col._ 3, 30. 
;a-leiki, et. n., JÜmlichkeil; Rom. 

8. 3. Phil. 2, 7. 
^a-leikinoD, 8. ga-lekioon. 
ga-leiko, adv., ähnlich; Phü. 3, 6. 
ga-leikon, sv). «., vergteichen; Mt. 

7, M. 36 a. ö. das Gleiche tun, 

gleichen, nachahmen; Mt. ti, 8. 

Rom. 12, 3 u. ö. galeikon sik sich 

gieielistellen; Rom, 13, 3. galeikondH 

Nachahmer; Eph. 5,1. 1. Tkess. 

2. 14 u. ö. 
g«-leikB, a(i}., ähnlich; Mc. 7, 8. 

Luc. 7, 31. Joh. 8, 55. Öal. 5, 31 

u. ö. 
Galeilaia, n. pr. fem., Galiläa; 

gen. Galeilaiae, dat. Galeilaia, acc. 

Ualeilaiao; Mc.l,9.1i. 3, 7. Lc. 

I, 36. 3, 4. 39 u. ö. 
aieilaias, n, pr. ni., Galiläer; 
Ml. 36, 69. Mc. 7, 31. Joh. 6, 1. 
12, 21. 

leijan, it. c, gehen, (zu Schiff) 
fahren, hingehen, kommen; Mt. 8, 
18. Mc. 1, 21. 2, 13. Luc. 4, 31. 
Söm. 13, 12 u. ö. 

. «., heilen; gabi- 
kioon Lue. 8, 43. part. praet. pl 
fem. galeikinodoa Luc. 8, 3. 

'an igaleiwjan), Stv. v., hin- 
terlassen; Luc. 6, 29. ver- 
raten; Mc. 3, 19. 14, 10. 41. 1. Cor. 

II, 23 u. ö. galewjands Verräter; 
Luc. 6, 16. 

alga, SIC. m., Galgen, Kreuz; Mt. 
10, 38. Mc. 8, 34. 15, 30. 1. Gor. 
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ga-ligri, st. n., Beilager; Rom. 9, 10. 

ga-lisan, tt. v., eusammenieaen, 
sammeln, versammeln; Me. 4, 1. 
13, 27. Luc. 17, 37. Joh. 6, 13. 
Neh. 5, 16 u. ö. 

ga-liug, St. n.. Lüge; Mc. 14,56.57. 
Göteenbild; 1. Cor. 10. 19. galing 
taujan verföiaehen; 3. Cor. 4, 2. 
galiag waitwodjan falaehes Zeugnia 
ablegen; Mc. 14, 56. galinge atatis 
Göteenteinpel; l.Gor.8, 10. filiugaat 
skalkioonds Göteendiener; 1. Cor. 
5, 10. 11. 

galiaga- apauBtaulus, Fremde. 
m.. tfsväunöaxoXoq , falscher Apo- 
stel: 3. Cot. 11, 13. 

galiuga-brot>ar, onom.tn., falscher 
Bruder; 3. Cor. 11, 36. Gal. 2, 4. 

galiuga-gada,j)i. n., falscher Gott, 
Götze; 1. Cur. 8, 10. 10, 19. 20. 
Eph. 5, 5 u. ö. 

ga-IJagan, sui. v., heiraten, zum 
Weibe nehmen; Mc. 6, 17. 

galiuga-praufetua, Fremdto. m., 
tvtvöonpo^ijtnt, falscher Prophet; 

g.ii'; 



(fonpo(p>/rge, f'ilscher 
13, 33. Lc. 6, 36. 



.., fal. 



1, 17 » 
Ulfllai 



I. Aufl. 



acher Zeuge; Mc. 10, 

18. 30. 1. Vor. 15, 15. 
galiuga-irUtiiB, st. m., ipiviö- 

yeiOTOiifiäackerChriatua; Me.13,22. 
ga-linhtjan, sto. v., erleuchte», ans 

Ziieht bringen, offenbar machen; 

1. Cor. 4, 5. 2. Tim. 1, 10. 
ga-luf«, adj., nolvieX^g , kostbar; 

1. Tim. 2, 9. s. gaiaufB. 
ga-lakan, st. v., zuschliffaen, ver- 

achlief^en; Mt. 6, 6. 27, 66. Luc. 

3, 20. Rom. 11, 32. einsehliefsen, 

fangen; Luc. 5, 6. 
ga-luknan, Sfn. v., verachloaaen 

werden, sich aekliefsen; Lue. 4, 35. 
ga-magan, verb. prt.-prs., vermögen, 

gelten; Gal. 5, 6. 
ga-maindutts, at. fem., Gemein- 
schaft; 1. Cot. 10, 16. 2. Cor. 6, 

14. 9, 13 u. ö. 
ga-raainei, sw. fem., Gemeinscha/t, 

Teilnahme; 3. Cor. 8,4. Gal. 3, 9. 
ga-maiDJa, sw. m., Teilnehmer; 

1. Tim. 5, 33. 
ga-mainjan , su). v., gemein machen, 

xoiviäatti; Mc. 7, 15. 18. 20. mit- 
teilen, Teä nehmen, Teil habe»; 

Ritm. 13, 13. Eph. 5, II. Gal. 6, G 

ga-mainB, ad^., gemein, utüieilig, 
tmreiit; Mc. 7, 2. Rom. 14, 14.. 
19 <s"- 
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allgemein, gemeinmm; Skeir. 37. 

gemeinKhaftUeh, teilhaftig; Höm. 

Jl, 17. K^mainjana briggan Anteil 

nehmen; Phil. 4, 14. 
ga-maia|is, 3t. fern., Gemeinde; 

Neh. 5, 13. 
g».-m9iiti^D0 , part, fem. gerschnitlene 

(Bande); Phä. 3, 2. 
ga-instt)e. atij., gebrechlieh,sekieach, 

eerscblagen; Luc. 4. 19. 14, 13. 21. 
gB-maltoinB, at. fem., Auflötung; 

Glosse lu 2. Tim. i, 6. 
ga-malwjan, sw. v., termahnen, eer- 

knirsehtfi, avvtpißtiv; Luc. 4, 18, 
ga-man, et. n., Mitmenech, Genofn, 

Geaeü; Luc. 5, 7. 3. Gor. 8, 33. 

Fktiem. 17. Gemeinschaft, xotvotvlu ; 

3. Cor. 13, 13. 
ga-manniaD. stn. »., bereiten; Mt. 

11, 10. Mc. 1, 2. L. 6, 40. 2. Cor. 

5, 5 u. ö. gamaairitis bereit gemacht, 

ger,diiekt, tüchtig, bereit; Bäm. 9, 

33. 3. Tim. 2, 21. 3, 17. 
gK-vas.T'ko.sw.fem.jOrenitiaehhaTin; 

Gal. i, 3^. 
ga-maizein«, st. fem., Ärgernis; 

Born. 9, 33. 14, 13. 1. Cor. 1, 33. 
g\'intirziio,Sw.v., ärgern; Ml. 13, 6. 

Mc. 6, 3. 9, 43. 1. Cor. 8, 13 u. ö. 
ga-matjan, m v., esgen, eu essen 

beginnen; Mc. 8, 3. Luc. 17, 8. 
g a - D) a u d e i II e , st. fem., Erinnerung; 

3. Tim. 1, .'). 
ga-roaudjan, sui. v., erinnern; Joh. 

14, 36. 3. Tim. J, 6. 3, 14. Skeir. 50. 
ga-maurgjan, ^lo. v., abkäreen, 

bescMeunigen; Mc. 13, 20. Böm. 9, 

38. gaiiiaurgi{) tanjaci schnell aus- 

fiihrtn; Böm. 9, 28. 
ga-meleina, st. fem., Schrift; Joh. 

7, 38. 43. 3. Gm. 3, 7. 1. Tim. ö, 18. 
ga-meljan, sv>. v., schreiben; Mc. 

10, 5. L. 16, 6. 3. Gor. 3, 3 u. ö. 

aufschreiben, verieiehnen; L. 3. 1. 

pata gameiido oder gameltp das 

Geschriebene, die Schrift ; Mc. lä, 10. 

Böm. 10, 11 u. ö. 
ga-miküjan, aw. «., grofs ma(3ien; 

Luc. 1, 58. 
ga-miopt, St. n., /ivtia, Gedächtnis, 

Andenken: 1. Thess. 3, 6. 3. Tim. 

1, 3. Kalend. 

3. Cor. 10, 13. 
ga-initonB, st. f., Gedanke; Eph.2,3. 
ga-motan, verb. praet.-pr., Baum 

finden; Mc. 3, 3. Joh. 8, 37. 

ä. Cor. 7, 3. 



ga-motjan, sw. v., begegnen, ent- 
gegengehen; Mt. 8, 28. Me. 5, 2. 
Lue. 14, 31 u. ö. 

ga-munoD, v. praet.-pr., «Mb er- 
innern, gedenken; Mt. 5, 33. Mc. 

8, 18. 14, 73. Gal. 3, 10 u. Ö. 
ga-munde, st. fem., Andenken, Ge- 
dächtnis; Mc. 14, 9. 1. Cor. 11, 34. 
25 u. ö. 

ga-nagljan, sw. v., annageln; Cot. 

3, 14. 
ga-DBitJBD, sv>. V., schmähe», 

Schmach antun; Mc. 13, 4. 
ga-namnjan, au>. v., nennen; 

SkHr. 40. 
ga-DaDt>jaD, sw.v., aufhören? Lue. 

5, 4. (M., Bernh. woUen dafür ga- 

andjao, sonst nicht bezeugt, lesen.) 
ga-naajan, sw. «.. gesund machen, 

erretten, heilen; Mc. 8, 35. 10,53. 

Joh. 12, 40 «. ö. 
ga-natjan, sie. v., benetzen; L. 7,44. 
ga-nauha, sw. m.. Genüge; 2. Cor. 

9, 8. 1. nm. 6, 6. Skeir. 49. 
ga-nauhan, v. praet.-pr., genügen; 

c. aee. Mt. 10, 35. Joh. 14, 8. 

3. Cor. 13, 9. — c. dat. 3. Cor. 2,6. 
ga-nawialron, sw. «., begraben; 

1. Cor. Ja, 4. Cd. 3, 13. 
ga-niman, st. v., zu sich nehmen, 

mitnehmen, Me. 5, 40. Gal. 3, 1 

H. ö. davon tragen, erhalten; 1, Cor. 

15, 50 u. ö. mit dem Geiste auf- 
fassen, lernen; Mt. 9, 13. Mc. 13, 
38 u. ö. schwanger werden; Lue. 
1, 31. 3, 31. 

ga-nipnan, sw. ti., atvyva^eiv, be- 
trübt, traurig werden; Mc. 10, 22. 

ga-niaaQ, st. v., genesen, gesund, 
gerettet, selig werden; Mt. 9, 31. 
Mc. 13, 30. 1. Thess. 3, 16 u. ö. 

ga-nista, st. fem., Genesung, Heü, 
Seligkeit; Böm. 10, 10. 11, 11. 
Skeir. 38 u. ö. 

ga-ni|)ji8, s(. m., avyyev^i, Ver- 
wanter; Me.6,4. Luc. 1,58. 3,44. 

ga-niutaD, st. v., fangen; Mc. 13, 
13. Luc. 5, 9. 

a-Dohjan, sw. v., Oeniige leisten, 
zur Genüge gewähren, befriedigen; 
Eph. 1, 8. Skeir. 49. gaiiohitta 
wisan sich begnügen; Lue. 3, 14 
Glosse. 1. Tim. 6, 8. Phü. 4, 11. 
a-D oh D an , ew. v., genug sein, 
genug werden; 1. Thess. 3, 13. 
a-nobs, adj., genug, hinreieAend, 
viel; L. 7, 11. 13. 30, 9. Joh. 6, 7. 

16, 13. 1. Cor. 11, 30. 

„L.OO^IC 



, gaoBjan - 

gansjsn, sto. p., natii^ttv, ver- 
ursachen; Gal. 6, 17. 

ga-paidon, sm. v., bekleiden; Eph. 
6, 14. 

gtt-qiauB, at.v., kommen, tueammen- 
kommen; Mt. 37, 17. 62. Luc. 8. 4. 

1. Cor. li, 33 u. Ö. giqiman sik 
sieh versammeln; Mc. 5, 21. 7, 1. 

10. 1. zu etwan gelangen; Phil. 3, 

11. gaqimi|> (vnpert.) es xiemt sich; 
Col. 3, 18. 

ga-qiaB, st. fem.,Verabredung, Ober- 

cinkunß; 1. Cor. 7. 5. 
ga-qies. adj., übereinstimmend; 

Säm. 7, 16. Skeir. 38. 
gs-qi^iaD, st. V., besprechen; gaqit>an 

m sich besprechen; Jok. 9, 33. 
ga-qiujan, «lo. «., lebendig machen; 

S.Cor.3,6. I.Tim. 6, 13. Skeir. 45. 
ga-qiunao, stu. v., lebendig gemacht 

werden, wieder aufleben; Lue. 15, 

S4. 33. Böm. 7, 9. 1. Cor. 15, 33. 
ga-qumijs, st. fem., Versammlung, 

Zusamtnenkunp, avvayioy^; Mt. 5, 

33. 6, 3. 5. 9, 35. Joh. 16, 3 u. ö. 
ga-raginoD, sw. v., raten, Rat 

gehen; Joh. 18, 14. 
gs-rabojaD, tw. v., susammenreeh- 

nen, schätzen; Mt. 37, 9. 
ga-raideins, St. fem., Anordnung, 

Begel, Richtschnur; Böm. 13, 3. 

2. Cor. 10, 13. 15. Eph. 2, IS u. ä. 
witodis ganudeioR üesettgebung ; 
Rom. 9, 4. 

ga-raidjan, sw. v., anordnen, ge- 
bieten, befehlen; 1. Cor. 16, 1. TU. 

1, 5. Eph. 1, 9 Glosse. 
ga-raihtaba, adv., recht, gerecht, 

mit Recht; 1. Cor. 15,34. 1. These. 

3, 10. Skeir. 41. 48. 
ga-raihtei, sw. fem., Gerechtigkeit; 

Mt. 5, 30. Lue. 1, 75. Phil. 3, 6 
u. Ö. Salbung: L. 1, 6. Rom. 8, i. 

ga-raihteina, st. fem.. Wieder- 
her Stellung, Besserung, iitavö^^at- 
ais; 3. Tim. 3, 16. 

ga-raihtij)a, s(. fem., Gerechtigkeit; 
Joh. 16, 8. 10. Rom. 10, 10. 

ga-raibtjan, sw. c, richten, hin- 
lenken; Lc. 1, 79. 1. Thess. 3, lt. 

2. Theaa.3,5. rechtfertigen; 1. Cor. 

4, 4. 

ga-raihts, adj., gerecht; comp, ga- 
rathtoza (Luc. 18, 14); garaibtana 
domjan (Luc. 7, 39. 1. Tim. 3, 16 
u. ö.), qi^an (Gal. 5, 4J, oder 
gateihan (L. 18, }4J rechtfertigen, 
für vollkommen h^ten; garaihta 



wairban (Gal. 3, 16) gerechtfertigt 

ga-ratt>s (-da), adj., angeordnet, be- 
stimmt, festgeeetet; L. 3, 13. Skeir. 38. 

ga-ratjan, st.v., zählen; Mt. 10.30. 

ga-razDa, ««7. m., Nachbar; Lue. 
14, 13. 15, 6. Joh. 9, 8. 

ga-raino, «c. fem., NatAharin; 
Luc. 15, 9. 

garda, sui. m., Hürde; in gardan 
lambe, ftg ttjv avl^v täv ngoßä- 
roiv Joh. 10, 1. 

garda-waldande, parlic.ah siAit., 
anom. m., über da» Haus waltend, 
Hausherr; Mt. 10, 35. Luc. 14, 31. 

*gardja, sw. m., Sausbewohntr ; 
s. in-garrtja. 

gards, St. maac, Haus (auch Hof), 
Hauswesen, Familie; Mt. 11, 8. 
Mc. 3, 35. Luc. 9, 61. 1. Tim. 3, 
13 u. ö. vergl. Luc. 19, 7 u. Note 
dazu. — (Jompos. aurti-, mldjun-, 
weilt a-gardB; io-garda, adj. Vergl. 
auch I)iQdan-gardi, f. 

ga-redaba, adv., etiöxi^övwej eAr- 
bar; Rom. 13, 13. 

ga-rsdan, red. n., 7ifiovoeTa9ai, auf 
etwas bedacht sein; 3. Cor. 8, 31. 

ga-rebans, st. fem., Bestimmung, 
RatscMufs, Plan; Skeir. 37. 38. 
40. 41 u. ö. die bestimmte Zeit, 
ngo&eoßla; Gal. 4, 3. 

ga-rinnan, st. v., eusammerdaufen, 
zasammetücommen; Mc. 1, 33. 14, 53. 
Joh. 13, 11. Eph. 4, 13 u. ö. er- 
laufen, erlangen; 1. Cor. 9, 34. 

ga-riudi, St. n., aeftvörrig, Ehrbar- 
keit; I.Tim. 3, 3. 

ga-riudjo, sw. fem., aiSwg, Seham- 
haftigkeit; 1. 3Vm. 3, 9. 

ga-riu^8 [-nade), adj., ehrbar ; Phil. 
4, 8. 1. Tim. 3, 2. 8. 11. 

ga-runi, st. n., Beratschlagung; Mt. 
37, 1 (Cod. C). 7... Mc. 3, 6. 15, 1. 

ga-runjo, sw. f., Überschwemmung; 
Luc. 6, 48. 

ga-runs, st. fem. (dat. garunaai), 
Markt, Strafse; Mt. 6, 3. Luc. 7, 32. 

ga-sabta, st. fem., Vorwurf, Tadel, 
Zurechtweisung; 2. Tim. 3, 16. 
Skeir. 51. 53. 

ga-saihwan, st. v., erblicken, be- 
merken; Ml. 6, 16. 11,4. Mc.3,11. 
8,35.13,15. L.5,27.Phil.2,33u.ö. 

ga-aatan,s<. v., drohen, mit Brfäiot 
gebieten, verbieten, strafen; Mt. 8, 
26. Mc. 4, 39. L. 9, 55 », ö. über- 
führvn, zureddweisen, widerlegen-. 



ga-Balbon — ga-sloftan. 



I. Cor. 14, 34. Tit. 1, 9. 11. 13. 1 
Skeir. 49 u. 6. \ 

ga-Bslbon, «u>. v., galben; Me. 6,13. \ 
Lue. 4, 18. Joh. 12. 3 u. ö. \ 

ga-B&ljsn, «e.V., opfern; 1. Cor.'. 

8, 10. 10, 38. Skeir. 37. 
ga-eandjan, «tf. e , ^I«i(en; l.Cor. 

16, 6. 3. Cor. 1, 16. 
ga-sateiiiB, «I. fem., FeHglelluttg, 

Orunäiegung ; Eph. 1, 4. 
ga-satjao, kw. v.. hinsieUen, hin- 

aetien, aufstellen; Luc. 9, 47. Mc. 

9, 36. Rom. 14, 10. Ntk. 7, 1 u. ö. 
atieteüen, einsetzen; Böm. 13, 1. 
Tit. 1, 5 u. 6. legen; Luc. 14. 39. 
beilegen; Mc.3,17. gaaatjanaik sieh 
beetellen. sich widmen; 1. Cor. 16, 
15. aftra g&eatjan tctederhergtellen ; 
Mc. 8, 35. a( «aldufaja gasatiile 
der GewäU untergeben; L. 7, 8. 

ga-sibjon, ew. c, sich versöhnen; 
Mt. 5, 34. 

ga-giggqao, »t. v-, sinken, unter- 
gehen; Mc. 1, 33. in etwas ver- 
rinken; 3. Cor. 3, 7. 

ga-8igljaD, sw. V., besiegen, ver- 
siegeln; Joh. 6, 27. Eph. 1,13.4,30. 

g8-8io{»a tg«6inf)js), sw. m., Reise- 
gefährte; im plur. auch Beisegesell- 
schaft; Luc 2, 44. 3. Cor. 8, 19 
(Cod. B.J. 

ga-sitan, st. v., ai<A niedersetgen, 
xa9^a»ai ; Mc. 4, 1. 11, 7. Imc. 
5, 3. Joh. 13. 14 u. ö. 

ga-skadveiDS, st. fem., Bedeckung, 
Bekleidung; 1. Tim. 6, 8. 

ga-skaftH, st fem., Schöpfung; 
Joh. 17, 24. Geschöpf; Rom. 8, 39. 
Col. 1, 15. 33 u. ö. 

ga-skaidan, red.v., scheiden, tren- 
nen; 3. Thess. 3, 6. 

ga-akaideins, st. fem., Scheidung, 
Unterschied; Böm. 10, 13. 

ga-gksidnan, aa. e., sich scheiden; 
1. Cor. 7. 11. 

ga-8kalki, st. «., Milknecht; Col. 

1, 7. 4, 7. 

gs-akamBD sik, sw.v.,aiek schämen, 
beschämt werden; 2. Thesa. 3, 14. 

ga-Bkapjan, st. v., schaffen, er- 
achaffen; Mc. S, 37. 13, 19. Eph. 

2, 10. 15. 3. 9 u. ö. 
ga-flkajijan, «(. f., scAdrfen, Unrecht 

tun; Lue. 4, 35. 10, 19. Pkilem. 
18 u. ö. 
ga-Bkeirjan, sw. v., erklären, ver- 
dolmetschen; Me. 5, 41. Joh. 9, 7. 
Skeir. 40 u. 6. 



a-skohi, st. n., ein Paar Schuhe; 
Luc. 10, 4. 15. 33. 
i-Bkoha, adj., beschuhet; Me.6,9. 
Eph. 6, 15. 

1 - gl aiT a n , sw. v. , verstummen ; 
Mc. 4, 39. 

a-Bleittjan, sw. «., schaden, be- 
schädigen; mit sik oder im pasi. 
Sehaden leiden; Me. 8, 36. L. 9, 25. 

2. Gor. 7. 9. Phü. 3. 8. 
ga-slepan, red. v., entschlafen; 

Joh. 11, 11. 1. Cor. 11, 30. 13, 6. 
18. 30. 

ga-smeit«D, st. v., schmieren, strei- 
dien; Joh. 9, 6. 

ga-Braif)on, aw. v., sehmieden, be- 
reiten, bewirken; 2. Cor. 7, 10. 

ga-Bniarnjan, ew. v., hineilen, hin- 
kommen; 2. Cor. 10, 14. 

ga-BDJiraD, st. v.,zu etwas hineilen, 
etwas ereilen, erlangen; Rom. 9, 31. 
Fhä. 3, 16. 

ga-sokjan. sw. v., suchen; Rom. 
10, 30. Phü. 4, 17. 

ga-aol)jaii, sw. v., sättigen; Mc. 

8, 4. Lue. 1, 53. 
ga-gpeiwan, al. «., apeien; Joh. 

9, 6. 

ga-BpilloD, SIC. f., fxrkündigen; 
Luc. 9. 60. 

ga-Btagqjan, sw. v., amtofaen an 
etwas; Luc. 4, 11. 

ga-ataldaD, red. v., erwerben, 
xtäaaai; L. 18, 13. 1. Gor. 9, 19 
Glosse. 1. TTiess. 4, 4 u. ö. besiüsen, 
exeiv, 1. Gor. 7, 28. 

gB-standan, st. v., stehen, sich 
«teUen, verbleiben, verharren; Me. 
3,26. 10, 49. Luc. J. 56. Joh. 8, 
31. 44 u. ö. im praet. mit und (Ane 
aftra wiederhergestellt sein ; Mc. 

3, 5. Luc. 6, 10. 
ga-stsurknan, ste. v., verdorren, 

ausnehren; Mc. 9, 18. 
ga-BteigaD, st. c, hineinsteigen, 

hinabsteigen; Joh. 6,54. Mm. 10, 7. 
ga-atiggqan, st. v., anstofnen; 

Joh. 11, 9. 10. 
gasti-godei, sw. fem., Gaatfreund- 

sckaft; Rom. 12, 13. 
gaati-goffl (-goda), adj., gastfrei; 

1. Tim. 3, 3. Tit. 1, 8. 
g»-stojau, sw. V., richten, beschlie- 

fsen ; 1. Gor. 5, 3.^ 2. Cor. 3. 1. 
ga-stojaDS, adj., StoTtog, nichlam 

rechten Orte befindlich, tmpaasend, 
\ unstatthaft; 2. Theaa. 3, 2. 
iatfttohta.ato.v., feststellen, stehend 



ga-atoI)B — ga-ttaarbB. 



erkalttn; (gHBtofiaiian Cod.) R6m. 

14, i. 

*ga-stoJ)8, aAj., s. un-ga-Bto{i8. 
ga-Btraajan, sm. «,, überstTeuen, 

äberbreiten fmit Decken); Me. 14,15. 
gast 8, st. m., Gast, Fremdling; 

Mt. 35, 38. 43. U. 27, 7. Eph.2, 

12. 19. 1. Tim. 5, 10. 
ga-BuljsD.sw. ti.aränden; Mt.7.25. 

Tmc. 6, 4S. Eph. 3, 18. 

ga-BunjoD, av>. »., reektfertigen; 
Luc. 7, 35. 

ga-sapon, sw. u., würzen, kräftig 
maehen; Luc. 14. 34. CcA. 4, 6. 

ga-8WBran, aw. e., verkerrliehen ; 
Jok. 13, 16. 13, 31. 

ga-s«ikncit)jan, sw. «., offenbar, 
beicimnt machen (rühmen, loben); 
Me. 3, 12. Luc. 19, 11. 3. Cor. 
10, 18. Col. 1, 26 u. ö. 

ga-8wiltan, sC. o., MTMÄeirfen, ster- 
ben; Me.9,44. 13, 33. Söm. 14, 15. 
2. Cor. 5, 15 u, ö. etMr Sache ab- 
sterben; Gal 2, 19. Col. 2, 20. 

ga-flwiiil)j»D, sw. V., stärken; Col. 
1, 11. 

ga-Bwinfman, ew. c. , erstarken i 
Eph. 3, 16 Cod. B. 

g a - B wo gj a ti, sw. v.,seußen; Mc.?,34. 

ga-taitnjan, stc.v., zeigen, lehren; 
Luc. 3. 7. 

ga-tairao, st. v., etwas terreifsen, 
zerstören, vernichten, aufheben; 
m. 5, 17. 19. Mc. 15, 39. 1. Cor. 

15, 36. Gal. 5, 11 u. o. 
ga-talzjan, sw. d., lehren; 1. Tim. 

1, 20. 

ga-ta tn j a n , uui. «., da/täX^tiv, zähmen, 
bändigen; Mc. 5, 4. 

ga-tandjan, svi. v., einbrennen, 
brandmarken; 1. Tim. 4, 2. 

ga-tarhjan, sw. v., auazeicimen, 
sich merken, tadeln; Gal. 2, 11. 
Col. 3, 15. 3. Theta. 3, 14. Skeir. 44. 
gatarhitia ladelmwert , berüchtigt; 
Mt. 37, 16. 2. Tim. 3, 9 Glosse. 

ga-tarojan, sw. «., zerstören, ver- 
nichten : at tiaimei gatarnil) ist Bunja 
änfaieptj/itvmv ti/s älijS-eias: 
1. Tim. 6, .5. 

ga-taujan, sw. v., vollbringen, han- 
deln, wirken, bewirken; Mc. 5, 19. 
30. Joh. 6, 3. 1. Cor. 5, 3. 2. Cor. 

13, 31. Gal. 2, 8 u. ö. Jiaurft 

fataujan Bis sieh Nutzen bereiten; 
IM. 9, 25. 
ga-tanra. sw. m., Bifn; Mt. 9,. 16. 
Mc. 2, 21. 



ga-taurnan, sw. v., zerreißen ; ver- 
gehen, aufhören; 1. Cor. 13, 8. 10. 
gataurnanils vergänglich; 3. Cor. 
3, 7. 11. 13. 

ga-taiir^B, st. fem., Zerstörung; 
2. Cor. 10, 4. 8. 13, 10. 

ga-teihao, st. v., aneeigen, erzäh- 
len, veikündigen ; Mt. 8, 33. Mc. 
16, 10. L. 7, 22. Col. 1, 38 «. ö. 
Bunja g&Uihat\ die Wahrheit sagen ; 
Gal. 4, 16. garaiht«za gataihaoB 
gerechtfertigt; Luc. 18, 14. 

g&-ieim\\tA, adv.,paaa«nd, getiemend; 
Skeir. 40. 

ga-towjan,sui. o.,Mro»'<inen;2. Cor. 
8, 19. 

ga-ttlaba, adi>., füglieh, passend; 
Mc. 14, IL 

ga-tiloa, sfp. v., ei'zielen, erlangen; 
2. 'l'im. 3, 10. 

ga-tile, adj., paesend, tauglich. 
gelegen; Mc. 6, 21. Lue. 9, 62. 

i;a-tiinan. st. v., geziemen, passen; 
Lue. 5. '36. 

ga-timreiiis, st. fem., Erbauung; 
2. Cor. 13, 19. 13, 10. 

ga-timrjaD, sw. o., bauen; Mt. 7, 
34. 36. L. 7, 5. Neh. 7, 1 u. ö. 

ga-timrjo, sw. fem., Gebäude; 

2. Cor. 5, 1. Eph. 2, 2L 
ga-tiahan, s(. v., wegziehen, führen, 

wegführen; Mt. 37, 2. Lue. i, 9. 
5, 11. Joh. 18, 13 u. ö. 
ga-tiauan, svi.v.. trauen, vertrauen, 
mutig, dreist sein; Söm. 14, 14. 

3. Cor. 10, 7. Phüem. 21 u. ö. an- 
vertrauen; Gal. 3, 7. 1. Tim. 1, 11. 
Tit. 1. 3. 

ga-trndan, st. v., treten, zertreten; 
Luc. 8, 5. 

ga-tulgjan, sw. v., befestigen, be- 
stätigen, bestärken; Rom. 15, 8. 
2. Thess. 2, 17. 3, 3 u. ö. gatnlgjan 
aik beharren in etwas; Rom. 11, 33, 
gatulgi^iB fest, bestärkt, befestigt; 
2. Cor. 1, 6. 7, 10. Cd. 1, 23. 

ftatwo, sw. fem., Gaise; Le. 14, 21. 

ga-Jiagki, st. «., Bedacht; Spar- 
samkeit; uB gajiagkja spärlich; 

2. Cor. 9, 6. 

ga-[iahan, sw.v., verstummen; Mc. 

10. 48. Luc. 20, 26. 
ga-^airsan, st. v., verdorren; Mc. 

3. 1. 3. 

ga-I)arbaD, sw. v., sich enthalten 
(mit und ohne sik); 1. Cor. 9, 35. 
1. Tim. 4, 3. 

g&-]iauTbs,adj.,enthailscmi; rit.I.S. 
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gB-{)aur8nan, svr. v., verdorren, 
vertTockneH ; Sic. i, 6. 11,21. Luc. 
5. 29. 8, 6. Joh. 15, 6. 

ga-peih ün,tt.v.,geäeihen,aufbliihen, 
ävaS^iltiv; Phil. 4, 10. vorwärts 
kommm, sich auebreiUn; Skeir. 43. 

ga-f)juf)jan, sw. v.. segren; Mc. 
8, 7. Luc. 9, 16. Eph. 1, if. Skeir. 
49. 

ga-))iwan. sw. v., dieni'tbar machen, 
unterjochen, unterwerfen; 1. Cor. 
7, 15. Gal. 2, 4. 1. Tim. 6, 10 u. ö. 

ga-filahsnan, inv. »., über etwa» 
erschrecken; Lue. 1, 39. 

ga'tilaiban, red. v., liebko»en, um- 
armen, trösten, freundlich zureden; 
Mc. 10. 16. 1. IVm. 3. 1. 6, 2 u. ö. 
Sorgfalt haben; 1. Tim. 5, 8. 

ga-t»lHihts, st. fem., Trost, freund- 
liche» Zureden, Ermahnung, Auf- 
munterung; L.6,24. 3. Cor. 1,6. 7. 
Fhil. a. 1. 1. Tim. 4, 13 «. ö. 

ga-{>liuhan, »t. c, entfliehen; Mt. 

8, 33. Mc. 5, 14. 14, 52 u. ö. 
gi-pTutaUiae, St. fem.. Trost; Luc. 

4, 19. 3. Cor. 1, 5. Cd. 4, 11 u. Ö. 
ga-firafetj an, sie. v., trösten, be- 
ruhigen, erquicken; Joh. 11, 19. 

1. Cor. 16, 18. 3.^Cor. 1, 4. 6 u. ö. 
ga-tirask, st.n., akiov, Dreschtenne; 

Lue. 3, 17. 
ga-J]rpihan, s(. p., bedrängen, in 

Trübsal versetzen; 3. Thess. 1, 6. 7. 
gR-finlan, sw. v., dulden, leiden, 

überstehen; Mc.5,36. Luc. 17,25. 

2. Tim. 3, 10. 13. 
ga-J)waatjaD, «ur. v., befestigen, 

stärken; 1. Cor. 16, 13. 2. Cor. 
1, 31. Gal. 6, I. Col. 1. 33. 

ga-u, die Partikel ga mit dem an- 
gehängten fragenden ti, siehe beide. 

gauja, j>w. m., Gaubevokner; der 
plur. gaajaDB in der Bedeutung: 
Landschaß, Gegend; L. 3, 3. 8,37. 

Gaulgaufa, n. pr., ro>.yoM; Mc. 
15, 33. 

Gaumaurra, n. pr., rö/iopga ; Born. 

9, 39. 

ÜaumaurreiB(?). n. pr. plur., die 
Einwohner von Gomorra; dat. Gau- 
maurjam; Mc. 6, 11. 

gaamjait, sw. v., sehen, mahmeh- 
men; Mt. 6, 5. Mc. 4, 13. 16, 4. 
Luc. 6, 41. Joh. 6, 5 u. o. auf 
etwas achten, merken; 1. Tim. 
4, 13. 

ga-uB-ledjan, sie. v., arm machen; 

3. C«r. 8, 9. 



- ga-wasjan. 

gauDon,«!'. V-, trauern, Klagdtedtr 
singen, weheklagen; Luc. 6,35. 7, 
33. Joh. 16, 20. 

gauDol>uB, st. m., äivp/töi, Traaer, 
Klage;ace.{\tiiB.XKa*g»,wao^a.Codd.] 
3. Cor. 7, 7. 

gaurei, sw. fem., Betrübnis; Pki. 
2, 27. 

gaurj^a, st. fem., Betrübnis, Trau- 
rigkeit; Joh. 16. 6. 

gaurjan, sw. v., Betrübnis verur- 
sachen, betrüben; Rom. li, 15. 
2. Cor. 2. 2. 7, 8. 9 u. 6. 

^aurs, adj., betrübt, traurig ; Ml. 6, 
16. Mc. 3, 5. Luc. 18, 33 u. 8. 

ga-irailj on, sw. v., verloben; 2. Cor. 
11, 2. 

ga-wagjan, sw.v., bewegen, erschüt- 
tern, erregen, auffordern; Mc. 13, 
35. Lac. 6. 43. 3. Cor. 9, 2 
(CA)d. B.) Skeir. 41. 

ga-wairpan, sf, v., verfen, nieder- 
werfen; Mc. 9, 18. 45. Luc. 4, 35. 

ga-wairtteigs, e^., friedfertig; 
Me. 9. 50. 

ga-ivair|ii, st. n., Friede; gen. ga- 
vair))jia und gswair^s; Xuc. 10, 
S. 6. 19, 43. Phä. 4, 9 u. ö. 

ga-wakuan, sw. v., erwachen; Luc. 
9, 33. 

ga-waldan, red. v., Herrschaft er- 
langen über etwas, xaTtSovaia^tii'; 
Mc. 10, 42. 

ga-iialeins, st. fem., Wahi, Äus- 
erwählung; Eöm. 9, 11. 11, 38. 

ga-waljan, sw.v.,wähkn, erwählen, 
auserwäMen; Mc. 13,20. Lc.6.13. 
Joh. 15, 19. Col. 3, 13. 1. Tim. 
5, 9 u. Ö. 

gn-n B,mxna, adj.,unrein; Rom. 14, li- 

ga-vandeins, st. fem., Bekehrung; 
Skeir. 38. 

ga-wandjan, sw.v., hinwatden, s*- 
rückwenden, guräckbrir gen, surüdc- 
kehren, bekdiren; Mt. 37, 3. Lw. 

1, 16. 10, 22. 23 u. ö. gawandjan 
aik [auch ohne aik), sidi wenden, 
fieh hin-, um-, zurückwenden, la- 
rückkekren, sich bekehren ; Mt. 9, 22. 
Luc. 2, 20. 7, 44. 9, 10. 1. Cor. 7,5 u. Ö. 

ga-wargains, st. fem., Verdammung, 

2. Cor. 7, 3. 

g a - w a r g j a n , sw. v., verdamnun; 

Mc. 10, 33. Rom. 8, 3. 
ga-waseins, st. fem., Kleidung; 

Luc. 9, 39. 
na-wasjan, sw. f., Üeiden, bekla- 

den; Mt. 6, 39., ^^^f^^JT. 20. 



'\»o§i<": 



git'Vaurdi — gotts. 
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L. 7, 25. 8, 35. Joh. 19, 3. 1. Cor. 
15, 54 u. ö. sieh beikidtn; Böm. 
13, IS. 
^a-waurdi, sl. n., Sede, Gespräch; 

1. Cot. 15, 33. 

?a-wautti, st.n., Geschäft; 2. Tim. 

2, 4. Geteinn; Phil. 1, 21. 3, 7. 8. 
1. Tim. 6, 6. 

ga-waurkjan, ew. v., machen, wir- 
ken, bewirken, bereiten; Mc. 9, 5. 
Luc. 1, 68. 9, 33. 19, 15. Jtöm. 7, 
13 u. ö. erwirket, erwerben, ge- 
winnen ; Luc. 19, 15. 16. 18. rnn ga- 
waurkjan ais sich slärzen; Mt. 8, 
32. prät. frabauLtaboka fram mia 
gawaurbift itelite eine Verkaufs- 
urkutuie aus; Aret. Urk. Dan part. 
prnet. plur. ganaurhtai Überträgt 
i^^i^iofiivoi ; Eyh. 3, 18, ». Anm. 

;a-waurstwa, sw.m., Mitarbeiter; 

1. Cor. 16, 16. 3. Cot. 8, 23. PhU. 

2, 25 u. 6. 

;a-weibaa, sw.v., weihen, heiligen, 

segnen; Joh. 10, 36. 1. Cor. 7, 14. 

10, 16. Eph. 5, 26 u. ö. 
ga-wciaoa, sie. v., nach jemand 

sehen, ihn besuchen, besorgen; Mt. 

35, 43. Luc. 1, 68. 78. 7, 16. 

Neh. 7, 1. 



ga-wenjan,»« 

Luc. 7, 43. 
gawi, sl, n. (gen. gaujis), Gau, Land, 

Landschaft, Gegend; Mt. 8, 28. Mc. 

6, 55. Luc. 4, 14. 8, 26. 15, 14. 15. 
ja-widaa, sl. v., verbinden; Mc. 

10. 9. 
ja-wigan, st. v., bewegen, schiUtän, 

rütteln; Luc. 6', 38. 
^a-wiljiB, adj., willig, einmütig; 

Hörn. 15, 6. 1. Cor. 7, 12. 13. 
I^a- winnan, st. v., leiden; Gal. 3, 4. 
ga-wisan, sl. v,, bleiben, verbleiben; 

L. 8, 27. E6m. 13, 16. 
^a-wiaa, st. fem. (occ. pl. gawUBiua), 

Verbindung, Gdenk; Eph. 4, 16. 

Col. 2, 19. 
?a-wiKDeJg8, adj., freudig: gaww- 

neigB wiaan Freude, Lust an etwas 

haben; Rom. 7, 22. 
;a'WiiknD, st. «., rächen. Recht 

schaffen; L. 18, 7. 8. Rom. 13, 19. 
{a-wrisqan, st. f., teXea^opfZv, 

Frucht bringen; Lue. 8, 14. 
;a-wiindon (gawoudon), sw. v., ver- 
wunden; Luc. 20, 13. 
{azaufylakio, JVCTndui., All., yat,o- 

ipvlaxla , Sehatekammer , Opfer- 

kosten;' Joh. 8, 20. 



gazda, St. w,, xivr^ov, Stachel; 1. 

Cor. 15, 55. 56. 
*geigan, sw. v., gewinnen, s. ga- 

geigan; faiha-gei^an. 
*gaigo, SU), f., s. faiba-gei^. 
''geigQan, sw. v. inlr., erschrecken; 

s. ua-geisnan. 
giba, St. fem., Gabe, Geschenk; Mt. 

5, 24. 2. Cor. 9, 15. Rom. 11. 29. 

Eph. 4, 8. l'hü. 4. 15 u. ö. 
gib m, St. V., geben; Mt. 5,42. 37,58. 

Luc. 3, 11. Joh. 13, 26. 17, 24. 

19, 3. Eph. 3, 2 u. ö. — Comp. 

af-, at-, fra-, uS'giban. 
gibanda, partic, anom. iii., Geber: 

2. Cor. 9, 7. 
glbla, sw. m., Giebel, Zinne; L. 4, 9. 
•gifta, St. f., Handlung des Gebens ; 

im Conipos. fra-gifU. 
gild, at. n., Steuer, Zins; Lue. 20, 

22. ~ Comp, faalaara-gild. 
'gildan, st. v., gellen, «. fra-, ua- 

gildan. 
gilatr, St. «., Steuer, Abgabe; Rom. 

13, 6. 
giiatra-melet Da, «(. /«ni. , Steuer- 

beschreibung ; Luc. 2, 2. 
gil{)a, St. fem., Spinuvov, Sichel; 

Mc. 4, 39. 
*ginnan, st. v., beginnen, s. da- 

ginnao. 
gistra-dagia, adv.,morgen; Mt.6, 

30, vergl. Note dazu. 
*gitan, st. v.. erlangen, k bi-gitan. 
giiitan, st. V., gießen; Mt. 9, 17. 

Mc. 2, 22. L. 5, 37. 38. ~ Comp. 

ufar-giutan. 
g\aggvo, adv., genau; 1. Thess.5,3. 
glaggwaba, adv., genau; Lue. 1,.3. 

glaggiraba; Luc. 15, 8, 
glitmuDJan, sm. v., orUßeiv, glän- 
zen; Mc. 9, 3. 
goda-kunda, ad^., von guter Ab- 
kunft, vornehm; Luc. 19, 12. 
gadei, sw. fem., Tüchtigkeit, Tu- 
gend; Fhil. 4, 8, — Comp, gasti-godei. 
goleina, st. fem., Gru/s; Lc. 1, 29. 

41. 44. 1. Cor. 16, 21 u. ü. 
goljan, 6W. «., grüfsen, begrüfsen; 

Mt. 5, 47. Mc. 15, 18. Lue. 1, 40. 

Rom. 16, 33 u. ö. 
gotiB, adJ., gut, sehön; äyaBöi; 

Mt. 7, 17. L. 8, 8. Gal. 6, 6 u. ö. 

Zon^t^i' !'■ ß. 35. 1. Cor. 15, 53. 

xalöq: Mc. 9, 50. Joh. 10, 11. Gal. 

6,9; — Me.9,5. 1. Cor. 7,26u.ö. 

vgl. auch Luc. 2, -14. Rom. 11, 24. 

- Comp, gflsti-gof«. l^.QQgl^^ 
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graba, «t. fem., Graben; L. 19, 43. 
graban, it. c, graben; Luc. 6, 48. 

16, 3. — Comp, bi-, ut-, us-graban. 
gramjäD, »w. v., aufreizen, reizen; 

Col. 3, 31. — Comp. iD-gramjan. 
gramit(B7), st. n. (m.?J, xä^ipoq, 

Splitter; Luc. 6, 41. 43. 
graa, st. n. {gen. graaia), Gras, 

Kraul; Mc. 4, 38. 33. Bot». 14, 3. 
gredags, adj., hungrig; Ml. 35, 

43. 44. Luc. 1, 53. 6, 35. Phil. 4, 

13 u. ö. 
gredon, sm. v., hungern; in unper- 

aönlicher Fügung : jihai greäo &}aad 

|)«inana; Rom. 13, 30. 
gredne, sl. m., liftöt, Hunger; 

3. Cor. 11, 37. 
•grefte, »(. f., Befehl, s. ga-grefts, 
greipan, «f. V., greifen, ergreifen; 

Me. 14, 4i. 48. 49. 51. — Comp. 

fair-, UDd-gr«ipan. 
gTetau (greitau), red. v., weinen, kla- 
gend ausrufen; Me. 5,38. 39. 14,73. 

L. 7, 13. 32. 8, 53. 19, 41. Jnh. 16. 

20. Rom. 13, 15. Phil. 3, 18 u. ö. 
grets, et. m. ff.?), das iVeinen; 

Mt. 8, 13. 
grinda-fTalijis, adj., öXiyoipvioi, 

Meinmütig; 1. Theu. 5, 14. 
grit.8(-d8), St. fem.. Schritt, Stufe; 

1. Tim. 3, 13. 
groba, St. fem., Grube, Höhle; Mt. 

8, SO. Luc. 9, 58. 
*grudja, sui. adj., a. as-grudja. 
*gruDdil)a, St. f., ». af-gruadi(ia. 
grundo-waddja», st. fem., Grund- 
mauer, Grund: Luc. 6, 48. 49. 

üph. 3, 30 u. ö. 
guda-faarht«, adj., gatten fürchtig ; 

i(uda-lans, adj., gottlos, ohne Gott; 

Eph. 3, 12. 
gndS'SkaiiDei, sw. fem., Gottes- 

geslalt; Phil. 3, 6. 
gud-huB, st. n. {gen. -husis), Gottes- 
haus, Tempel; Jok. 18, 20. 
Gudilatb , n. pr. st. m., Aret. 

ürk. 
gndiska, adj., giHtlich; 2. Tim. 3, 

16, Skeir. 37. 38. 
gadja, sw. w., Priester; Mt. 8, 4. 

Lue. 1, 5. Joh. 18, 19. 26 u. 6. 

Hoherpriester ! Mc. 2, 36. Joh. 18, 

15 II. ö. — Comp, ufat-gudja. 
gudjinaBauB, st. m., Priestertum; 

Luc. 1, 9. 3. Cor. 9, 13. 
gudjinon, sw. v., das Priesteramt 

verrichten; T.uc. 1, 8. 



gaiP, St. n., Ootd; 1. Tim. 3, 9. — 

Comp, flggragnlt». 
g u t [) e i D s , adj. , golden ; 3. Tim. 

3, 30. 
gnma, sw. m., Mann; Luc. 19, 2. 

1. Cur. 7, 16. Neh. 5, 17. 
guma-knnds, adj., männlichen Ge- 

scUeehts, männlich; Luc. 2, 33. 

Gal. 3, 38. 
gnmaiut, adj., männlich; Mc.10,6. 
gands, s(, m. (?J, yäyypaiva, Eiter, 

Geschwür, Krebs; 3. Tim. 3, 17. 
•gutnan, me. v., gegossen werden; 

in aBgatuau. 
Gut-f)iuda, St. fem., Gotenvolk; 

Kalend. 
gaft st. m., Gott. plur. guda (Joh. 

10, 34. 35. Gal. 4, 8) Götter. — 

Comp, galioga-gada. Vergl. die Adj. 

af-, ga-gut>B, Adv. ga-giidaba, Subst. 

a(-, ga-gudei. 
gut)-bloBtroiH. st. m., Gottesver- 

ehrer; Joh. 9', 31. 



laban, sw. v., 1. haben, lialten; 
Mc.4,35. L.8,13. Rom. 9, 21. 
3. Cor. 1, 15 u. ö. in -negativen 
Sätzen mit Gen. statt des Acc. 
Mt. 1), 36. Mc. 4, 5. Joh. 9, 41. 
Eph. 5, 37, HA fajrhwu habands 
der Welthalter, Fürst dieser Welt 
Eph. 6, 13. gafabana haban ge- 
fangen halten; 3. Tim. 3, 26 
Cod. A. habait> wiaan gehalten 
sein (d. x. bereit sein} ; Mc. 3, 9. 
habuQdei schwanger; Rom, 9,10. 

3. eur Bestimmung der Zeit: wie alt? 
wie liinge her? flmf tiguriB jere 
baban fünfzig Jahre alt sein; 
Joh.8, 57. fidwoT diwans habaoda 
cier Tage lang; Joh. 11, 17. 

3. mit Adi>ei'bien, sich befinden; nbi- 
laba baban sich übel befinden; 
Mc. 3, IT. mais wairs babaD sieh 
immer schlimmer befinden; Mc. 
5, 36. aftamüt baban i>t d^n 
letzten Zügen liegen; Mc. 5, 23. 
manwaba babao du frawritan sich 
bereit finden zu rächen; 3. Cor. 
10, 6. DI waibtai miris habaida 
[)a]'m ufar 6lu apauBtaulum war 
in nichts geringer als die grofsen 
Apostel; 3. Cor. 13. 11. auch 
reflexit: bairto ize faiira habaili 
sik mis befindet sieh fern von 
mir; Mc. 7, 6, ]>o aljalükos aik 
habandona; 1. Tim. 5,ax 



4. halten, meinen; habairledun lo- 
baonen ]>ateipraiifHt<<awa8 hielten 
(Jen Jiihannes für einen Propheten; 
Mc. 11, 32. 

5. woUtn, teei'den; fatei habaid« 
taujan uros er tan tentlte; Joh. 
6, 6. IxMi babaiiiediin iiia gada- 
ban «"IS ihm widerfahren teerde ; 
Me. 10. 33. aa aiik habaida ina 
t^alowjan leollte ihn verraten ; Joh. 
6, 71. Daher dient es auch «ur 
ümschreihunff des Futurs: wisan 
habait fJoh. 12, 2<1) wird sein; 
taojim haba (2. Cor. 11, 12) werde 
tun; ähnl. Z. Thtss. 3, 4. 

GompOK.t af-, ana-, at-, dia-, ga-, 

uf-b»ban; riergl. auch un-habanda, 

un-ga-babanda, part. 
hafjan, st.v., heben, aufheben; Mc. 

3, 3. — Compos. and-, at-, ufar-, 

us-hafjaD. 
*hafnan, mc. v., erhoben werden, 

in ufar-bafnan. 
haftjaii (auch haftjan aib), av>. v., 

nich anheften, sich anhängen, an- 
hangen, sieh ergeben; Rom. 12,9. 12. 

Gol. 4, 2. 1. Tim. 3, 8. — Comp. 

ga-hiiftjaD, ga-ga-baftjan, 
«baftoan, *w. »., geheftet werden, 

sich htften, in ga-haftaan. 
haft«, adj., behaftet: liugom baft« 

verheiratet; 1. Cor. 7, 10. — Comp. 

auda-, qittu-hafta. 
•hafts, St. f., das Anheben, imComp. 

anda-hafU. 
*hab, st. n., faura-, faur-hah. 
haban, red. v., etwaa hängen, schiee- 

ben lassen; hinhalten, im Zweifel 

lassen; Joh. JO, 24. — Comp, at-, 

ua-babao. 
hahan, gw. v., hangen, jemand an- 
hängen; liue. 13, 48. 
*babjo, iidv., s. ga-hnbjo. 
Haibraias, n. pr., st. m., 'EßgaXoq, 

Hebräer; 3. Cor. 11, 33. Phil. 3, 5. 
baidua, st. m., Art, Weise; Phil. 

1, 18. 2. Thess. 2, 3. 2. Tim. 

3, 8. 
haifstj an, sm. d., streiten,1cämpfen; 

1. Cor. 9, 25. 1. Tim. 6, 13. 2. Tim. 

3, 5. 4, 7. 
haifBts.sl. /Vtn., Streit, Zank; Rom. 

13, 13. 2. Cor. 12, 20. 1. Tim. 6, 13. 

Skeir. U «. ö. 
baihs, ad}., einäugig; Mc. 9, 47. 
Haileiaa s. Ueliaa. 
UaileisaiuB, n. pr., st. m., 'EXi- 

aatog; Luc. 4, 27. 
nifilai. 10. Aud. 



tiaili, st.n., das Heilsein, im Comp. 

ailjan, sw. v., heilen; Mt. 9, 35. 

Mc. 3, 2. IS. Luc. 4, 33. 5, 17. 

hsiljan ajk geheilt werden; L. 6, 18. 

— Comp, ga-hailjan. 
bailnan, sw. v., heil werden; in 

ga-hailoan. 

aiU, adj,, heil, heikam, gesund: 

Mt. 9, 13. Joh. 7, 23. 2. Tm. 1,13. 

Tit. 1, 9 13 u. Ö. in der Anrede: 

Heii, sei gegrüf-t; Mc. 15, 18. Joh. 

19, 3. — Comp, ga-, un-baila. 
aimo[)li, st. n., Heimatland; Mc. 

10, 39. 30. 

aima, si.fem., Vorf, Flecken; Mc. 

11. 2. Joh. 11, I u. ö. plar. acc. 
baiinoa; Mt.9,35u.ö. Jaf. bairnom; 
Mc. 1, 38. 5, 14. gen. baimo; Lne. 
5, 17. 17, 13. — Vgl. die Adj. 
af-, ana-baima. 

airaiseia, nom. ptur., Freindw., 

alQ^aeig, Ketzerei; Gal. ö, 20. 
lairda, st. fem., Herde; Mt. 8, 

30-33. Mc. 5, U. Lc. 2, 8 u. ö. 
lairdeia, st. m., Hirt; Mt. 9, 36. 

Luc. 3, 8. 18. Joh. 10, 11. Epk. 

4, 11 u. ö. 
lairodia s. Herodia. 
bairtei, bairtifia, f., vgl. arma-, 

bardu-, hnah-hairtei; arnia-hairti^a. 
lairto, sw. n., Hert; Mt. 6, 21. 

Mc. 3, 5. 11, 33. Joh. 14, 27. 

1. Gor. i, 5. Eph. 3, 17 u. ö. — 

vgl. die Adj. anna-, bauh-, hraiuja- 

lairfira, st. n. plur., Eingeweide, 
anXÖYZ""! ^- Oor. 6, 13. Phüem. 
12 Glosse. 

lairoa, st.m., Schwert; Mt. 10,34. 
Mc. 14, 43. 48. Luc. 2, 35. Rom. 
13, 4 u. d. 

laie, se. n. ('0, Fackel; dni. jil. bai- 
lara; Joh. 18, 3. 

'haiata, sw. adj-, in as'baiata. 

'bait, et. n., das Heifaen; s. auda-, 
bi-, ga-bait. 

laitan, red. v., nennen, benennen; 
Mt. 10, 35. Luc. 1, 13. 59. Rom. 
9, 25 u. Ö. im pass. heifsen; Mt. 
9, 9. Lne. 1, 26. 60. Joh. 11, 16. 
Rom. 7, 3 u. ö. rufen, eirdaden; 
Me. 1, 20. 3, 31. Joh. 10, 3 u. ö. 
heifsen, befehlen; Mt. 8, 18. L. 5, 
3. 18, 40 u. ö. — Comp, ana-, atid-, 
at-, faura-ga-, fair-, ga-. ua-haitan, 

laiti, St. fem., Öeheifs, Befehl, Auf- 
gebot; 1. Cor. 7, 6. 1. Thess. 4, 16. 
i.,,i,.' ,iio.ot"H^lc 
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•haitja.wo. m., hei fsender, rufender,] 

e. bi-, dulga-bnitj&, 
hsitii. at.fem., Heide, Feld; Mt. 6, 

38. 30. Luc. 15, 15. 17. 7. 31. 
hai|)iiTialfa, adj., viüd; Me. 1, < 
ha'\^oo,»w. fem., Heidin; Mc.7,i 
bakulB, at. m., MaiUel; Ü. Tim. 

4, 13. 
halba, st. fem., Hälfte, Seite; in 

Jtjzai balbai in dieser Hinsicht; 

2. Cor. 3, 10. 9. 3. 
balbs, ad}., halb; Me. 6, 23. Lue. 

19, 8. 
haldan, Ted. v., hüten, weiden; Mt. 

8, 30. Lue. 15, 15. 17, 7. 1. Cur. 

9, 7 u, ö. ^i baldandana die Hir- 
ten; Mt. 8, 33. Lue. 8, 34. 

baldig, adu., Heber, mehr; ni ))p 

baldia ebenaoieenig , doeh nicht 

Skeir. 44. 
balia-aiw, adv., kaum je, kaum; 

Luc. 9, 39. 
halja. St. fem.. HöUe; Luc. 10, 15. 

16, 23. 1. Cor. 13, 55. 
halks, adj., gering, dürftig; 1. Cor. 

15, 10. Gal. 4, 9. 
ballns, gt. m., Fels; Eöm. 9, 33. 
bale, »t. m., zpöxii-oi, Hals; Luc. 

15, 30. — Comp, frei'hals. 
halte, adj., lahm; Mt. 11, 5. Luc. 

7, 22. 14, 13. 31. 

•haljiei, stc. (., Neigung, in wilja- 

halbei. 
harofa, adj., verstümmelt; Me. 9, 43. 
*h a m n , ew. v., bedecken, s. af-, 

ana-, and-, ga-, ufar-hamoo. 
hana, *». m., Hahn; Mt. 36, 74.73. 

Me. 14, 68. 72. J»h. 13, 38. 18, 27. 
bandugei, »in. fem., We-sheit; Mt. 

11, 19. Mc. 6, 3. Kim. 11, 33. 

Col. 4. S u. Ö. 
handuga, adj., {comp, handugoia), 

weiie; 1. Cor. 1, 30. 25. 
handug, 8t. fem., Band; M. 5, 30. 

8, 15. L. G, 1. Col. 4, 18. Phile,,.. 
19 u. ö. — vgl. lauB-hajiduB, adj. 

bandD-waarbte, adj-, mit der Hand 
gemacht; Mc. 14, 58. Eph. 2, 11. 

hansa, st. f., Schar, Menge; (die 
Wache, KohorUJ! Mc. 15, IG. Luc. 
ff, 17. Joh. 18, 3. 12. 

•hardian, «to. f., härten; s. 
b.nlj.B. 

harduba, adv., hart, sehr, mit 
Strenge; Mt. 8, 6. 2. Cor. 13, 10 
(liardaba Cod. J.). 

hardu-hairtfi, sw. fem., Hart- 
herzigkeit ; Mc. 10, 5. 



- hanrda. 

bardaa, adj., hart, strenge; Le. 19, 

21. 33. Joh. 6, 60. comp, hatdizo; 

Skeir. 48. 
harjia, st.m., Heer, Menge (Legion,); 

Lue. 2, 13. 8, 30. 
batao, sie. o., hassen; Lue. 1, 71. 

6, 27. 
batia, st. n. (gen. hatizia), Hafa, 

Zorn; L. 3, 7. E[A 2, 3 (Cod. A.). 

Oal. 5, 30. Skeir. 51 u. ä. 
batizoD, SU). V., lämen; Joh. 7, 23. 
batJBD, sw. V., hassen; Mt. 5, 44. 

Luc. 6, 27 Glosse. Möm. 7, 15. 
bata, «(. m.? Rafs (ahd. baz): gen. 

baUs; Eph. 2, 3 Cod. B. 
haabil)(baubid), «(.«., Haupt, Kopf; 

Mt. 6, 17. Mc. 12, 4. Luc. 7, 46. 

1. Cor. 11, 3. Eph. 6, 23. Col. 1, 

18 u. ä. haubit" waihatina Eckstein; 

Mc. 12, 10. Lue. 30, 17. 
baubaba.ado.ihvcA; baubaba bugjan 

hoffärtig sein ; Born. 11, 20. 
banhei. sui. f., Höhe; Eph. 3, 18. 
baubeine, at. f., Erhöhung, Ehre; 

Joh. 8, 50. 54. 11, 4. Phil. 3, 3 u. ö. 
hauh-bairtei, Ste. fem., Hochmut; 

Mc. 7, 33. 
baub-hairts, adject,, hochmütig; 

3. Tim. 3, 3. Tit. 1, 7. 
haubU, adv. comp., höher, uxiter 

hiiuiuf; Luc. 14, 10. 
hauhiati, at. n., die höchste Hohe; 

Mc. 11, 10. Lue. 3, 14. 19. 38. 
hauhil>a, st. f., Höhe, Hoheit, Er- 
hebung, Ehre; Lue. 1, 78. 14, 10. 

Joh. 7, 18. Rom. 8, 39. Eph. 4, 

8 u. ö. 
baabjan, aw. v., erhöhen, preisen, 

verherrlichen; Mt. 6, 2. Lc. 14, 11. 

Joh. 13, 31. 32. Böm. 13, 6 u. ö. 

— CoB'p. ufar-, ua-baubjan. 
*b a u b n B D , sw. v. , hoch werden; 

s. ua-baubnan. 
imaha, adj. {sup. baubiata], hodt; 

Mc. 5, 7. 9, 3. Luc. 4, 5. 8, 28. 

IG, 15 u. ö. 
Iiau h-t)u bta, adjcet., hochmütig; 

1. Tim 6, 4. 

launeioa, st. fem., Erniedrigung, 
Ntedrigkeü, IJeiiiut, Demütigung; 
Eph. 4, 2. Phü. 2, 3. 3, 21. Col. 

2, 18. 23. 3, 12. 

launjuo, '10. «., erniedrigen; 3. Cor. 

11, 7. Phü. 4, 12. — Comp, ga- 

hautgan. 
launa.ui^)., niedrig, demütig; 3. Cor. 

10, 1. 
laurda, st. fem., Tär; Mt. 6, 6. 
„L.OO^IC 
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3. Cor. 16, 9. a. Cor. 3, 13. Col. 

4, 3. Neh. 7, i. 

hauri, «t. «., KiMt.-. Möm. 13, 30. 

Im plur. auch Kohletrfeuer; Joh, 

18, 18. 
hfturn, St. n., Hom; Lac. 1, 69. 

xBpatiov. Frucht des Johannitbrot- 

baums; L. 15, 16. — Comp. l)ut- 

haurnj», sw. m., Hombtäser; Mt. 
9, 23. 

haurnjan, sw. v., auf dem Hörne 
blasen; Mt. 6, S. 9, 23. — Comp. 
l>ut-haurnjaD. 

haiiaeina, nt. fem., das Gehör (die 
Ohren) ; 3. Tim. 4, 3. 4. das Ge- 
hörte (Predigt, Wort); Joh. 13. 38. 
Eöm. 10, 16. 1. These. 2, 13. — 
Comp, ga-, uf-, ufar-hauaeinB. 

hauBJan, mo, v., hören, vernehmen, 
anhören, z-hören; Mt. 5, 32. Me. 
4, 9. Luc. 3. 47. 10, 16 16, 3. 
Joh. 13, 47. 18, 37. 2. Gor. 13, 4. 

2. Tim. 1, 13 u. 6. — Comp, and-, 
ga.-, uf-hauejau. 

hauajon. no. n , hören; Mc. 4. 33. 

L. 5, 15. Joh- 6. 60. 2. Tim. 6. 14. 
hawi, xt.f. {dat. baaja), Reu. Gras; 

Mt. 6, 30. Joh. 6, 10. Skeir. 49. 
hazeine, »t. fem., Lob; L. 18. 43. 

Eöm. 13, 3. Eph. 1, 6. Phil. 4, 8 

u. ö. Lobgesang; Eph. 5, 19. Col. 

3, 16. 

hazjan, sw. v., loben, preisen; Luc. 

3, 30. 16, 8. Böm. 15, 11. 1. Cor. 

11, 22 u. ö. 
heito, gw. fem., Fieber; Mt. 8, 

14. 15. 
heiwa-frauj«, sw. m., Hausherr; 

Mc. 14. 14. 
helei, FremdtB., ^Xi od. ^kel, mein 

Gott; Mt. 27, 46. 
Helei, n. pr. m.; gen. Heieis Luc. 

Heiia« (Heldas, HaileUs), n. pr. m.- 

Mt. 11, 14. Luc. 9, 45 u. o. gen. 

Hpleiina; Lc. 4. 25, üaileÜDe; Lc. 

1, IT. dat. Heiijin; Me. 9, 5. ace. 

Helian; Mt. 37, 47. HeUian; Lue. 

9, 19. 
Her, n. pr. m.; Lue. 3, 38. 
her, adv., her, hier; Mt. S, 39. Me. 

6, 3. 9, 5. Luc. 7, 8 u. Ö. 
Herodea (Heroiiis), «. pr. m.; Mc. 

6, 14. 17. 18. 30. 8, 15. Lue. 3, 1. 

9, 7 H. ö. 
Herodia (Hairodia), n. pr. fem.; 

Me. 6, 17. 19. 23. Luc. 3, 19. 



Herodianaa. st. m., Herodinner; 

Mc. 3, 6. 12, 13. 
he[)jo, stB. fem., Kammer; Mt.6,6. 
hidro (hidrcil, adv., hierher; Mc. 

11. 3. Luc. 9, 41. U, 21. 
hilniB. St. m.. Beim; Eph. 6, 17. 

1. Thess. 5, 8. 
hilpa n, »(. c, helfen; Mc. 9, 22. 24. 

Lc. 5. 7. 3. Cot. 1, 11. — Comp. 

ga-bilpan. 
himina-kunds, adj., himmlisch; 

Luc. 2, 13. Eph. 3, 10. Skeir. 39. 

44 u. Ö. 
himias, st. m., Himmel; Mt. 5, 18. 

6, 26. Mc. 1, 10. 7, 34. 11, 35. 

Eph. 1, 10 u 



bim 



:. hie. 






hindana, adv. c. gen., hinter, Jen- 

seit; Mc. 3, 8. 
hin'lar. praep. cum dat. und acc., 
Ätnfer, jenseit; aber; 
1. o. acc. auf die Frage wohin? 

Mt. 8, 18. 34. L. 8, 22 «. ä. 
3. c. dat. auf die Frage wo? Joh. 
3,36. 6,32. 35 u. ö. bn qiman; 
Mt. 8, 38. Mc. 5. 1. 10. 1. uist 
bindar uns maizo firaf hlatbam 
wir haben nicht m-hr alt fünf 
Brote fhinter) bei uns; Luc. 
9, 13. 
3. in abitraktem Sinne; Btojan dag 
bindar daga den einen Tag dem 
andern nachsetien, vor dem an- 
dern unterseheiden ; Rom. 14, 5. 
hindar-lei))an, H. c, hingehen; 
Lc. 17, 7. vorvhergehen, vergehen; 
Lc. 16, 17. 
hindar-weia, adj., hinterlistig, be- 

trüglich; 2. Vor. 11, 13. 
hindar-ireieei, 8to. f., äinlerlist; 

3. Cor. 13, 16. 
hindamista, supcrl., hinterster, 

äufserster; Mt. 8, 13. 
*hiiit>ac, st. V., fangen, s. fra-, us- 

hiri, ade. imper., komm, hierher; 

Mc. 10, 31. Luc. 18, 32. Joh. 11, 

34.43. im dtial: hiTJata; Me 1. 17. 

im plur. birjil» kommet; Mc. 13, 7. 
*bi8, pron. demomlr., der, dieser, 
davon die Cnsus: 

dat. himma dnga an diesem Tage, 
heute; Mt. 6. 11. 30. Lue. 2, 11. 
4, 21 u. ö. fram himma (Joh. 13, 
19. 14, 7.) und fram himma uo 
(L. 1, 48, 5, 10.) von nun an, 
jetzt; 
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hiufaa — hrains. 



aee. und bina dng big auf diesen 
Tng, bin heute ; Mt. 11, 33. 37, 8. 
2. Vor. 3, 15. 

(iQC. neulr. und hita bis jHet, bix- 

fter; Mt. 11, IS. Me. 13, 19. 

JiA. 16, 34. 1. Cor. 15, 6. und 

hita nu Sk--ir. 43. 

hiutaii, St. V., U'igen, Kingflieder 

singen; Mt. 11, 17. L.7,32 Gloese. 
hinhraa, sw. m., Ha-f--n, Me-ge; 

Mt. 8, 18. Luc. 1, 10. 6, 17 V. ö. 
hiwi, -e. B-, at:kein; :J. Tim. 3, 5. 
hlabjan, »(. e., ifchen; Luc. 6,35. 

— Ctymp. bi-hlabjan. 
hlaifa(blail)8). »t. m., Brot. Speige, 

Brolfti-sen; Mt. 6. 11. Mc. 8.4. 14- 

Lue. 9, 3. Jok. 13, 26. Skeir. 49. 

50 XI. 6. — vgl. ga-blaiba, sw. ni., 

ßB-blaifa, adj. 
hIainsS?), St. m.{?), Hügel; Lue. 3, 5. 
blaiw, Bf. n., Grab; Ml. 37. 60. 66. 

Mc. 6, 39. Joh. 11. 38 ii. ö. 
hlaiwuana, st. fem., nur im plur. 

Gräber, Gr-bhäklen; Mt. 8, 38. 

27, 52. 53. Lue. 8. 27. 
blatiiiaa, at. fem,, nuylg, Schlinge, 

FaUstrick; I. Tim. 3. 7. 6, 9. 
blas, adj., frtudig, heiter; 3. Cor. 

9, 7. Comp, hlaaoia; Phil. 3, 38. 
blasBi, SIC. fem., Fröhlichkeit; Hörn. 

13. 8. 
'hla^aa, st. v., laden, a. af-hla|)aD. 
♦blaupan, red. v., laufen, s. ua- 

blaupau. 
blaut», st. m., Los; Mc. 15, 24. 

L. 1, 9. das Verloste, Erbschaft; 

Cd. 1, 13. blauta gasatiba wieaa 

als Erbschaft gesetet, eur Erbachaft 

beri'fen sein; Eph. 1. 11. 
bleihjan, stf. f., tivei).a/ißävBij9ai, 

sich jemandes annehmen; L. 1, 54. 
bleiduma, su>. adj. superl., link; 

bleidumai die Linie (d. i. Hand, 

auch SeiUJ; Mt. 6, 3. 35, 41. Mc. 10, 

37. 40. 15, 37. 2. Cor. 6, 7. 
hleil)ra, H. fem., Hätte, Zelt; Luc. 

9, 33. 16, 9. 2. Cor. 5, 1. 4. 
*hleit>rjan, sm. v., Zelt schlagen; 

im Comp, ufar-hleifirjan. 
bUt>ra-8takeinB (st. hUi^n-), st. 

fem,, Zeltau f steckung . ax^vtmtiyla 

(LauberhiUtenfeBtJ; Joh. 7, 3. 
hÜfan, st, u., stehlen; Mt. 6, 19. 

Mc. 10, 19. L. 18, 30. -Köm. 13, 9. 

Eph. 4, 28. 

blittus, St. w., Dieb; Joh, 10, 1. 
hlija(hleis?), sie. (st,?) m., Hütte, 
Zell; Mc. 9, 5. 



bliuma. SM. tn., Gehör, Ohr; Me. 

7, 35. Luc. 7. I. 1. Cor. 13. 17. 
bliuli (?|.st.w. (?), Gehör, Aufmerk- 
samkeit; 1. Tim, 2, 11. 
'blobjaD, ein. v., ladien machen; 

in uf-hlobjao. 
blutrpi, sw. fem., Lauterkeit, Auf- 
richtigkeit: 3. Gor. 1, 13. 
hlutrilia, s«. fem., dasselbe; 3. Cor. 

3, 17. 
hlutrs, adj..laiiter,rein: a.Cor.7,11. 
bDaiwHJns, it. fem., Erniedrigung. 

Niedrigktit; Luc. 1, 48. — Comp. 

uf-hnaiweiaa. 
bnaiwjan, sw. v., erniedrigen; Lue. 

14, 11. 18. 14, bnaiwitts demütig; 

3. Cor. 7, 6. — Comp, ana-, ga-, 

uf-hnaiwjan. 
bnaiws, adj., niedrig; Rom. 13. 16. 
b n a 8 q 11 8 , adj. , loeicfc , iceicWtcfi ; 

Mt. 11, 8. Lue. 7, 35. 
hneiwan. st. v., sichneigen, sinken; 

L, 9, 12. — Comp, ana-bnpiwan. 
*bQiiipftQ, St, V., reifiten, brechen, 

s. dia-bniiipan. 
'bnapnan, sw.o., gebrocken werden, 

g. UiB-bnupnan. 
bnu[)o, ew. fem., oxöloip, Stachel; 

2. Cor. 13, 7 (hiiuto Cod. B.). 
*bobaioe, st. fem.; s. ga-, un-ga- 

hobains. 
boha, sw. m,, Pfl-ig; L. 9, 63. 
b o 1 D , SIC. f . , s)Äaden, betragen ; 

Luc. 3, 14. — Comp, af-bolon. 
horinasauB, st. m., Hurerei, Ehe- 
bruch: Mc. 7, 21. Joh. 8, 41. E^. 

5, 3. Gal. 5, 19 u. ö. 
borinon, stf. c, huren, Ehebraeh 

begehen; Mt. 5, 27. 33. Me. 8, 38. 

10, 11. 12. 19. L. 16, 18. Rom. 7, 3. 

Comp. ga-borinoiL 
hora, st. m.. Hurer, Ehebrecher; 

Lc. 18, 11, 1. Cot. 5, 9. 10. Eph. 

5, 5. 1. Tim. 1, 10, 
hrainei, sv>. fem., Reinheü; Skeir. 

41. — Comp. un-braJDei. 
hraiueina, st, fem., Seinigung; 

Luc. 3, 33. Skeir. 43. — Comp. 

ga-braineina. 
•braiuifia, at. fem., Reinheit; im 

Comp, un-braini^a. 
brainja-bairtB, ad}., reinhereig, 

reines Hertens; Mt. 5, 8. 
hrainjan, sw. v., reinigen; 2. Cor. 

7, 1. — Comp, at-, ga-, UB-brainjau. 
hrains, adj., rein; Mt.8,3. 37,59. 

Joh. 13, 11. 1. nm. 3, 9. Tit. 1, IS. 

Skeir. 43 u. ö. — Comp, ua-hrains. 



•hraiw, st n. (ahd. hrfe), Leichtin 
hraiwa-ilubo, sw. fem,, rgv-yilv, 

TurMtaiibn; Luc. S, 24. 
hramjan.sio. D ,kreuHgen,,iitavQovv; 

Jöh. 19, 6. - Comp. uB-hramjan. 
*hriejaD, sw. v., scüiiteln , s. af-, 

hropjftn, sw, f., rufen, aekreien: 
Mt. 8, 29. Me. 10. 48. Lc. 9, 39. 
Joh. 11. i3. Oll. 4, 6. 37 u. ö. — 
Comp, uf-hropjan. 

hrops, a(. m., Ruf, Geschrei; Eph. 
4, 31. 

hrot, St. n.. Dach; Mt. 8, 8. 10, 27. 
Mc. 2, 4. Lc. 5, 19. 7, 6. 17, 31. 

hrojieigs, a^., siegreich; 2. Cor. 
3, 14. 

hriiKKa, st. fem., Stab; Me. 6. 8. 

hrukjan.ew v., krähtn; Mt. 26, 74. 
Joh. 13, 38. 18, 37. 

h r u k 8 , s(, m. (oder hruk, »(. n.). das 
Krähen: nee. hruk: Ml. 26. 75. 

♦hraskan, sw. o,, prüfen? s. and- 
bruKkan. 

*hugda, st. fem., das Denken, in 
ga-hag<\s. 

h u gg r j a n (hiiRrjan), sie, v., hungern; 
in ufipers. Fügung: Jiana ga^an- 
dan du mh ni hu(;grei|); Joh. 6, 35. 
part. praet. pl. hugridai hungrig; 
1. Cor. 4, 11. 

\i\ig}&n, «u>. V., denken, meinen, ge- 
sinnt sein; Mt. 5, 17. Ltic. 2, 44. 

a Joh. 11, 13. Gal. 5, 10. Phü. 3, 
15 tt. ö. bugjan hauhabn hoffärtig 
fein; Böm. 11, 30. vi&ila, hu^an 
wohtgeninnt, einstimmig nein ; Mt. 5, 
35, hugJRu afar faihaa nach Gelde 
trachten; Me. 10, 24. — Comp, af-, 
and-, fftura-ga-, ga-, ufar-hujijan. 

huga, St. m., Sinn, Verntand; gen. 
bugis; S^h. 4, 17. 

bugB? St. «. (qen. hugais), Feld, 
Landgut; Arel, Urk, 

huhjan, sm. v., ^>iaavQit,tiv, auf- 
häufen, sammeln? 1. Cor, IG, 2. 

huhrus, 8t. m,, Hunger, Hungersnot; 
Luc. 4, 25. ;5, 14. 17. Rom. 8, 35. 

•huleina, st. f., BiÜlung; in and- 
huleins. 

hulistr, 8(. n., HiÜle, Decke; 2. Cor. 
3. 13—16. 

bulJau, sw. V., verhüllen, bedecken; 
Mc, 14, 65. 1. Cor. 11, 6. — Comp. 
ard-, ilis-, ga.-buljan; s. auch nn- 
8nd-bulil)s, part. 

'buloii, SK. c, höhlen; im Comp. 
tu-bnloD. 



bwaiwB. 
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hultiH, adj., hold, gnädig ; L. 18,13. 
— wrgl. un-biill)a, un-hul[)(i. 

huliindi, St. /., Höfde; Joh 11, 38. 

■bun, Anhängesäbe xar Bildung ««- 
bestimntler Pfononnna: irgend; vgl, 
aioB-, hiran-, bwaa-, hweilo-, manna-, 

hund, st.n,(nurimißur.), hundert; 
prijabuiida; Jlfc. Id,ä. flmf hunüa; 
L«c. 7. 41. 1. Cor. 15, 6. niun 
hnuda ; Neh. 7, 41. dat. twaim 
himdam; Joh. 6, 7. 

hi)nda-fa^B (hundnfada), st.m., An- 
führer über hundert Mann, Haupt- 
mann; Mt. 8, 5. 8. Mc. 15, 44. 4S. 
Lue. 7, 2. 6 u. ö, 

bunds, St. m., Hund; Mc. 7, 27. 38. 
Lue. 16, 21. Phü. 3, 2. 

hiinal, s(. n., Opfer; Mt. 9, 13. 
Me. 9, 49. Lue. 2, 24. 1. Cor. 10, 
18. Eph. 5. 2. Skeir. 37. Im plur. 
auch Xazftia, Dienst, Verehrung; 
Joh. 16, 2. 

♦bunalagB, adj,, Opfer habend; im 
Comp, im bunalags. 

hunsla-stafia. «E. m. , Opferstätte, 
Altar; Mt. 5, 33. 24. Luc. 1, 11. 

1. Cor. 10, 18. 

hunHljan, sw. v., opfern; 2. Tim. 

4, 6. 
huntis, St. f. (m.? od. hunf», n.?J, 

Gefangenschnft; Eph. 4, 8. 
hupa, st. m.,' llüße; Mc. 1, 6. acc. 

pl. hiipina; i.iÄ. 6, 14. 
•hua, St. n. Igen, hnaia), Haus; s. 

gud-hue. 
huad, si. n., Sehnte; Mt, 6, 19^31. 

L. 6, 45. 18, 22. 2. Cor. 4, 7 a. ö. 
hiizdjan, sw. u-, Schätse sammeln; 

Mt, 6, 19. 30. 2. Cor. 13, 14. 
bwad, a. bwap. 

bwadre, ad«., wohin; Joh. 7, 35. 
hwftb s. hwazuh. 
hwairban, st. f., wandeln; — 

un-eatassaba unordentlich leben; 

2, Thess. 3, 6. 11. ~ Comp, bi- 
hwairban. 

*hwairb8, adj., wandelnd, sich fü- 
gend; in den Comp, ga-, hweila-, 
UQ-ga-bwairbs. 

b wa i r n ei , sw. fem. , Hirnschädel; 
Mc. 16, 32. 

bmaiteis, st. m., Weinen; Joh. 
13, 34. 

bwaiwa, ade, wie; ei hwaiwa (Rom. 
11, 14, 1. Cor. 9, 33. Phü. 3, 11) 
ob irgendwie, um irgendwi 
auf irgend eine Weise. 



L.OtH^IC 
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bwan — birlleil». 



hwan, adti. l.in der Frage: mann? 

Mt. 35, 38. 39. 44. Lue. 17, 20. 
3. irgend wnnn, je, einmal; 1. Cor. 

9, 7. Fhä. 4, 10. 
3. vor ndj. u. adt.: mie; Ml. 7, 14. 

Mc. 9, 31. L. 15, 17 u. ö. hwan 



filu - 






*h 



je piehr, dento mehr; Me. 7, 36. 

4. vor comp.; um iHe viel: Rom. 
U, 13. 2i B. Ö. 

5. mich andern Partikeln: etwa; ei 
hvan Dl (Lue. 4, 11), ibai hnan 
(Mt. 5. 35), nibai hwan (Mc 4, 
1SJ, damit nicht cttea; niii biran 
(3. Tim. 3, 35), ob nicht etwa, 
melleuM daß. 

vran-hun, adv., jemals; nur in 
negativer Fügung: ni hwanhun 
nUmaU; Mt. 7, 33. Joh. 8, 33. 
Skeir. 48 u. ö. 

pjan, nw. V., löschen, s. af- 

'hwapnan, sw. v. intrann., erlöschen; 

«. af-bnapnan ; un-hnapnanda. 
hwar.adc.H»; Mt.8.30. Me.14,13. 

Luc. a, 35. Joh. 9, 13. 1. Cor. 12. 

17 M. ö. — vergl. [)U-biTaruh. 
hwarbon, SV). r., wandeln, wnhtT- 

viandeln. gehen; Mt. 9.37. Mc. 1. 

16. 11. 37. Joh. 7, 1. 10. 33 u. ö. 
hwarjU, pron. interrog. (/lEm.hwarja, 

n. bwarjata). welcher, wer (von 

mehreren); Mc. 9. 34. 13, 23. 38. 

Jvh. 6, 64. 13, 18. 1. Theas. 4, 3 

u. Ö. 
fanarjizuh, pron. indef. [fem. bwar- 

joh, n, hwarjatoh), jeder, ein jeder ; 

Mt. 27. 15. Mc. 15, 6. 34. Luc. 

19, 26. J<A. 6, 17 ». ö. dwtridutto 

Luc. 9, 14. — s, ain-hwarjiauh. 
bwas, pron. (fem. bwo, n hwa). 

1. fragend: wer. ieas;tnhr>ii(3.Cor. 
11, 11) weswegen, waruvi; unil 
hwa (Mc. 9, 19. Luc. 9, 41) bis 
EU welcher Zeil, wie lange; bwa 
wag, auch: warum (Mc. 5, 35. 39. 
Söm. 14, 10). 

2. utdicHt.: irgend einer, jemand; 
1. Cot. 1, 15. 3. Cor. 11, IS; 
leitil bwaetnujeBi'jii; 2. Cor.ll.l. 
16. — tgl. I>iB-linazuh, |)ie hwah. 

hwas-ban, pron, indef., jemand; 

nur in der Verbindung ni hwaahiin 

niemand; Mt. 9. 16. Mc. 10. 18. 

39. Joh. 10. 28. 1. Cor. 16, 11. 

(k>l. 3, 18 u. ö. 
hwHHaaba, adv., streng, mit Schärfe; 

Tit. 1, 13. 



hnaaB«!, sw. fem.. Strenge; Söm. 

11, 23. 
'bwatjan, sw. v., s, );a-hwatjan. 
h wa [) (hwad), adv., ttohin; Joh. 8, lt. 

13. 35. 13, 36 u. ö. — vergl. pw- 

hwadub. 
bwattar, pron. interrog., wer, was 

(oon Bieeienj; Mt. 9. 5. Mc. 3, 9. 

Le. 5. 33. 7, 42. SkHr 41. indef. 

dat. hwali&ntamt jedem von beiden; 

SkHr. 46. 
*hwa))arub, pron. indef.. jeder vom 

beiden; im Comp. ain-bwa|>arDh. 
hwa^jan, «w. o., »chäamen; Mc. 9, 

18. 30. 
hwa^o, gw. f., Schaum; L. 9, 39. 
hwai)ro, <tdv., vonwoher; Mc.6.3. 

L. 1- 43. 7, 43. Joh. 6, 5 «. Ö. 
hwazuh. pr-m. indef. (hiratu; Eph. 

5, 5: fem. hwob, n. bwab), jeder; 

mit Z'Mwörtern umnchreHit es Ver- 

teilungseuhlen : JDBsndida ioa twaos 

biranzah aante sie je twei: Mc.6, 7. 

Luc 10. 1. 
hire. alter inatr. von bwas: 1. tMm, 
mit wem, womit ; Mc. 4, 30. Lue. 
7, 31. 14, 34 u. ö. 

2. vor comp.: um wie viel, um was; 
Mt. 5, 47. 

3. adv., etwa ; 3. Cor. 11, 31. 
hneh, adv. initr. von bwazuh, jeden- 
falls, nur; fial. 6, 12. PhU. 1, 37. 

bweila,s(. f., Weile, ZeU.Slunde; zpö- 
vos; Mc. 2. 19. Joh. 7, 33 «. ö. 
äpa; Mc. 15,35.3.3u.ö. bwo hweüo 
eine Zeitlang, ngit foipöv; 1. Cor. 
7. 5. bweilo hwoh jede Stunde, atle- 
zeit; 1. Gor. 15. 30. — vergl. un- 
bweils, adj. 

bweila-hwairba, adj.. der Zeit sich 
fügend, augenblicklich, unbeständig, 
nQÖtxaipot;Me.4.17. 3.Cor.4.17. 

*bweilaiDB, st. fem., das Weilen, 
1. ga-bweilains. 

hweilan, stc v., weilen, lögern, auf- 
hören; Cot. 1, 9. — Comp, ana-, 
ga-hweilan. 

bwoilo-hun, adv., irgend eine Zeit 
lang; ni bweilobun nicht eineStunde; 
(inl. 2. 5. 

*bweitian, sw. V., weifs machen, 
a. ga-bwi'itjan. 

hweits, adj.. weiß; Mt. 5, 36. Mc. 
9, 3. 16. 5. Luc. 9, 29. 30, 46. 

hwe-lau}»B, adj., wie grofe ; 3. Cor. 
7, 11. 

b w i 1 e i k a (bwoleika) , a4j., wie be- 
schaffen, was /ur e^nf^^ifodeher. 



hwilftri - 

hwileiks — an aleika wie CbexAaffen) 

— HO (beschaffen); 1. Cor. 15, 48. 
3. Cor. 10, U u. ö. 

hwilftri(?), s(. fem., im plir. Toten- 
kiste, Bahre, Sarg; Lue. 7, li. 

liwoftuli, at. fem., das Rühmen, der 
Bvhm ; 1. Cor. 5, 6. 15, 31. 2. Cor. 
5, 13. Gal. 6, 4 u. ö. 

hwopan, red. f., sich rühmen; 
1. Cor. 4, 7. 2. Cot. 7, 14. 9, 3. 
10, 16. Gal. 6, 13 u. o. hwopan 
ana c. acc. sich gegen jemand rüh- 
men, sieh über jemand erheben; 
Möm. 11, 18. 

bwota, St. f., Drohung; Epk. 6, 9. 
Skeir. 39. 

h V oti in ; sw.v., drohen; Mc.10,48. 

— Comp, ga-bwotjan. 
Hjmainaius, n. pr., st. «i.; 'Y/ii- 

vaiog; 1. Tim. 1, 30. Tmainaiui; 
3. Tim. 2, 17. 
hysBopo, Fremdw , sto. fem., Ysop; 
Skeir. 43. 



laeiruB (Jaeirua), n. pr. m. ; Me. 5, 
33. Luc. 8, 41. 

limia, n. pr. m.; Mt. 27, 9. 
lupaulis, n. pr. fem,, lliera- 
pnlis; Col. 4, 13. s. JaJrupula. 
laireiko ilairiko), n pr. fem., Je- 
richo; Me. 10, 46. Lue. 10, 30. 
18, 35. 19, 1. s. Eiaireiko. 

uealeni, n. pr. f. (gen. -lems, 
dat. aee. -lern), Jerusalem; Mc. 11, 1. 
Gal. 4, 36. Neh. 7, 3. 3 m. ö. 
■ ■ .saiilyma (lairausaulyma), n. 
pr. fem, [gen. -moa), Jerusalem; 
Mt. 5, 35. Mc, 10, 33. 13, 12. Lc. 
3, 38 u. ö. 

laauljmoia, n. pr, fem. plar. 
{dat. -m'\\a und -niiam), Jerusalem, 
auch die Einwohner von Jerusalem ; 
Mc. 1, 5. 3, 8. 7. 1. Joh. 11, 18. 
- >aB.Mlymeite»(?),n.pr.m,{gen. 
plur. -te), Einwohner von Jerufo- 
lern; Joh. 7, 35. 

ais, «. pr. m. {gen. laiasaizU), 
teaoat; Luc. 3, 33. Böm, 15, 12. 
lakob, n. pr, m.; Mi. 8, 11. Mc. 
13, 26. Bim. 9, 13 u. ö. 

buH, n. pT. m. ifluch mit dem 
gen. lakobJB. dat. -ba); Mt. 27, 56. 
Mc. 3, 17. 6, 3. 10, 35. Luc. 9, 54. 
Gal. 3, 12 u. ö. 
red, «. pr. m.; Lc. 3, 37. 
■eim, n. pr. m,; Neh. 7, 44. 
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laaaon, «. pr. m,; Böm, 16, 31. 
Iaur<lBneB(?], n. pT.(dat. Iaur<tane), 

Jordan; Mc. 1. 5. 9. 
laurdaQus (Jaurdantia), n. pr. m., 

Jordan; Me. 3, 8. 10, 1. Joh. 10, 

40 u. ä. JaurdannB tikeir. 43. 
ibai (iba), 1. Eragepartikel: ob denn, 
etwa, wohl? für ibai steht ida 
L. 17, 9. 1. Cor. 9, 8. 

2. conj., daß nicht, daß nicht etwa; 
dafür iba Gal, 6, 1 Cod. A. - 
vergl. n-ibai, n-iba. 
ib-dalja, sw. m., Abhang, Tal; 

Lue. 19, 37. 
ibna-leika, adj., gleich; Skeir. 46. 
ibDa-BkauQS (-eit?j, adj., gleieh- 

gestalUt; Phd. 3, 21. 
ibnaaaua, st. m., Gleichheit, Billig- 
keit; 2. Cor. 8, 13. 14. Col 4, 1. 
*ibnjan, aw. «., ebenen; s. ga-ibojao. 
ibna, adj,, eben, flach; Lue. 6, 17. 

In schu>. Form: ibna gleich; Luc. 

20, 36. Skeir. 37. 46. 
ibuka, adj., rückwärts, turäek; Lc. 

17, 31. Joh. 6, 66. 18, 6. 
iddja s. g^gan. 
iUreiga, st. fem., Beue, Bufse; Me. 

1, 4. Lc. 5, 32. Rom. 11, 29 u. ö. 
idreigon [mit and ohne sib), sw. v., 

bereuen, Bufse tun; Mt. 37. 3. 

Mc. 6, 13. Luc. 17, 3. 4. 3. Cor. 

7, 8. 13, 31 u. ö. — Comp, ga- 

idreigon. 
Idiiniaia, n. pr. fem, {dat, Idamaia), 

Idov/tttla; Mc. 3, 8, 
id-weit. st. n., Schimpf, Schmach, 

Schmähung; L. 1, 35. 1. Tim.3,7. 
id-weitjan, hw. V., schmähen, schmä- 
hend vorwerfen, verweisen, lästern; 

Mt. 11,20. 37. U. Mc. 15, 32. Lc. 

6, 22. Böm. 15, 3. 1. Tim. 4, 10. 
leans, n. pr. in., acc. leaii. dat. 

leaiia und Isbu (Lue. 3, 21). gen. 

iftama, sw. adj. superl,, der nächste, 
folgende; Mt. 37, 62. Me. 11, 13. 
Joh. 6, 33. 13, 12. 
iggqar, pron. pofnees., euch beiden 

gehör ig; Mt. 9, 29. 

ik, pron., ich; — ikei {d.i. ik mit 

angehängtem ei), pron. rel., ich der, 

welcher; 1. Cor. 15. 9. 3. Cor. 10, 1. 

1. Tim. 1, 13. at'itt des erwarteten 

ikei steht BBci Joh, 8, 18. 

in, praep. e. gen. dat. nee., beeeichnet 

im allgemtinen die Bewegung oder 

das Sein in etwas, die Eichting 

nach etwas hin oder die Bewegung 
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in-Bgjan — ia-Baodjan. 



und Euhe auf einen oder auf 

eineni (iegenitande(datoderace.J, 
teährend der gen. cauiiiU Bedeu- 
tung hat. 1. e. gen. «regen, durch, 
fiAer, bei; in |>iB, inuh |>U darum, 
deuhrüb; in }iizn, in Jiiz^i deshalb 
daß, weU, teeshalb, d<irum ; in 
tjizozfi vaihlaia (Jiph. 3, IJ um 
des-wiSen; in bwii weshalb; 

2. c. dat. räumlich: in, auf, ea, vor 
{in Gegenwart), bei, an, unter 
(zwischen); teitlich: in, an, tu, 
auf, während, binnen; ferner: 
nach, durch, vermittelet, genta fs, 
inbeeug auf; in f^D^'»^ darin, 
darnach , dadurch; in t>smiuei 
darüber dafs, alg, wenn, weü; 

3. e. acc. Örtlich; in, auf, naiA, eu; 
teitlich: bis in, bis tu, auf; 
ferner: in, gegen, für, in Hin- 
sicht auf u. a. 

i-agjan, sw, v., in Angst selten, 

bedrohen; Mt. 9, 30. 
B-ahsi, sie. fem., verständiges Be- 
tragen, Sitlsamkeit, Nüchternheit; 

1. Tim. 2, 9. 2. Tim. 1, 7. 
D-abB, ad}.,veriitändig,klug! Rom. 

IS, 16. 
D-ftIjsnon, sw. v., tornig machen, 

reizen; 1. Cor. 10, 32. 
n-bransjaD (inbranjan), nw. v., in 

Brand stechen; Joh. 15, 6. 
D-drobnaQ, sw. v., betrübt werden, 

aich betrüben; Jok. 13, 21. 14,1.27. 
n-feinan, sk. v., gerülirt werden, 

meh erbarmen; Mt. 9, 36. Mc.1,41. 

8, 3. L. 7, 13. 15, 20. iafelDaDilei 

armabairiei innigste Barmhertig- 

keit; Luc. 1, 78. 
D-ga-leikOD, SV), v., umwandeln, 

verwandeln; 3. Cor. 3, 18. 
D-gsrdja, «IC. m., Hausgenofs; 

Eph. 2. 19. 1. Tim. 5, 8. 
D-garils, ad)., im Hause befindlieh; 

I. Cot. 16, 19. Col. i, 15. 
Q-gramjan, stD.v.,inZorn selten, 

erbittern; 1. Vor. 13, 5. 
nilo, sw. fem., Untsehuldigung, 
Vorioand; Joh. 15, 32. Phä. 1, 
18. Gelegenheit, Anlaß; 3. Cor. 

II, 12. 

.n>kilt>o, sui. di^. fem., schwanger; 
Lue. 1, 24. 36. 3, 5. 
n-k u n j a , sw. m, , Sttimmgenosse, 
plur. Landsleute; 1. Thess. 2, 14. 
n-liuhtjan, sw. v., erleuchten; 
Eph. 1, 18. 3, 9. 

aideioa, se. f., Veränderung, 



Vertausehung ! Skeir. 46. Ein- 
lösung; Mc. 8, 37. 

D - Dl B i d j a D , sw. V. , verändern, 
umgestalten, verwandeln; Me.9,2. 
]. Cor. 15, 51. Phü. 3, 21 u. ö. 

no, adv., hinein; in Verbindung mit 
Verben: iun atbairan; L. 5, 18. 19. 
inn atgaegan; Mt. 8, 5. 23. Me. 4, 
19u.ö. atgagKan Ina; Mt.9,35u.ö. 
inD gaggan; Mt.b, 8. L.lO.öu. ö. 
inn attiiihan; Luc. 2, 27. attiuban 
inn; Joh. 18, 16. iun galeittan^ Ml. 
7, 13. Böm. U, 25 ». ö. galeitiao 
inn; Mc. 5, 40. 15, 43. Lc. 1, 28. 
4, 16. mit> inn galei[>an ; Job. 18, 15. 
inn afaliupan; Öal.^,4.iuDwairi>au; 
Joh. 13, 6. 






n/n»« 



halb; 1. Cor. 5, 12. 3. Cor. 3, 3. 
6, 16. Col. 1, 29. 

naa-kund«, adj., tum Hause ge- 
hörig, Hausgenosse; Mt. 10, 25.36. 

Dnana, adB., innen, inwendig, inn«f- 
halb; e. gen. Mc. 15, 16. 

nn-at-gablB, st. fem., Eingang, 
Eintritt; Luc. 1, 29. 

nuattro. adv., von innen her, in- 
wendig'; Mt. 7, 15. Mc. 7, 21. 23. 

n-niman, st. v., hereinnehmen, ent- 
nehmen, hernehmen; Bart, innumaa 
Skeir. 47. 

n-iiiuji|>a, st. fem., Fest der Er- 
neuerung des Tempels, tä iyxaivia; 
Joh. 10, 22. ■ 

n n u m a , sw. adj, superl., der innerste, 
innere; Söm. 7, 23. 2. Cor. 4, 16. 
Eph. 3, 16. 

D-raubtjan, sw. it., tümen, ißß^t- 
fiäo»ai; Joh. 11, 33. 38. 

ü- Te>T^tt,$w.v., erbeben; Mt.27, 51. 

n-aahtB, st. fem., Anzeige, Erzäh- 
lung , Erklärung, Behauptung ; 
J. Cor. Untersehr. Skeir. 45. 46. 47. 

n-Baian, rei. v., hineinsäen; Mc 
4, 15. 

n-saihvan, at. v., auf etwaa hin- 
sehen; Mt. 6, 26. Me. 9, 8. 16, 4. 
L. 1, 35. 9, 16. 19, 5 u. Ö. 

D-sailjan, sw. e., an SeHe binden; 
Mc. 2. 4. 

n-saknn, st. v., jemandem vor- 
schreiben, vortragen, anzeigen; Gal. 
2, 6. 1. Tim. 4, 6. Skeir. 44. 45. 52. 

n-aandjan, sw. v., hinsenden, 
senden, hineinsenden , tosenden; 
Mt. 11, 2. Luc. 1, 53. 13, 15. Joh. 
11, 42. 15, 36. Gai. 4, 4 «. ö. 
geleiten; 1. Cor. 16, 11. 

hnl,.. v.L.OO^IC 



in-staadan - 

in-Btuodtm, st. v., noA« beeorglehen; 
2. Thegs. 3, 2. bei etwas beharren ; 

2. Tim. i, 2 Cod. A. 
iD-Bwin^jan, aw. e., siärfcem; Eph. 

3, 16 Cod. A. Phü. 4, 13. 1. Tim. 
1, 12. ioswiDjtjaD sik starJt sein; 
Eph. 6, 10. 3. Tim. 3, 1. 

in-taudjan, aw. v., verbrennen; 

Luc. 3, 17. 
iD-truBgjsD, SMi. V., einpfropfen; 

Rom. 11, 17. 19. 23. 3i. 
in-tuDdnao, ato. v., brennen, Bmnsi 

leiden; 1. Cot. 7, 9. 
innli (iDu), praep, cum aee., ohne, 

aufser; Mt. 5, 32. 10, 39. Joh. 15, 5. 

3. Cor. 10, 15 ». ö. 
inub, inut>-, d. i. iD-uh, s. in. 
in-wagjan, sie. d., i» Bewegung 

»etzen, aufregen, beMUien; Joh. 11, 

33. aufwiegen; Mc. 15, 11. 
iu-waodjaD, sto.v., verkehren, ver- 
drehen; Gal. t, 7. 
in-weitan, st. v., anbeten; Mt.8.2. 

Mc. 9, 15. Lue. 4, 7. 8. 1. Cor. 

14, 25 u. Ö. 
in-widan, st. c, verleugnen; Mt. 

26, 75 Cod. O. Mc. 8, 34. 1. Tim. 

5, 8 u. ö. verlassen, unterlassen; 

Me. 7, 9. 
iD-wiiidit>a, St. f., Ungerechtigkeit; 

Luc. 16, 8. Joh. 7, 18. 1. Cor. 13, 

6 u. ö. 
iQ-wiuds, a^Q., ungerecht; Mt.5,45. 

Lue. 16, 11. 1. Cor. 6, 1. substan- 
tivisch in sw. Eorm Luc. 18, 11. 

verdreht, verkehrt; Lue. 9, 41. 
iD-witol)a, adj., hvvoßOi, dem Ge- 

setee unterworfen; 1. Cw. 9, 31. 
loanan, n. pr. m.; Neh. 6, 18. 
lohanna, n. pr. m.; Lue. 3, 27. 



lohaona, n. pr. fem.; Luc. 8, 3. 
lohannea (lohanuis), n.pr. m.; Mt. 

11. 2. 18. Me. 6, 14 u. ö. gen. 

lohannis; Mt. 11, 12 u. ä. und 

-oes; Joh. 3, 25 u. ö. dat. -as; 

Mt. 11, 4 u. ö. -nen; L. 3, 2 u, ö. 

und -nau; L. 9, 9. aec. -nen; Mc. 

5, 37 u. ö. -nein; Luc. 3, 15 und 

-ne; Mt. 11, 13. Mc. 1, 19. 
lora, n. pr. sw. m., Neh. 7, 23. 
Joretm, n. pr. m..- Lc. 3, 29. 
loaef , n. pr. m. {gen. losefie u. -bia); 

Mt. 27, 67. Mc. 15, 45. Joh. 6, 43. 

Skeir. 39 u. ö. 
loflea, n. pr. m. {gen. loMzia); Mt. 

27, 56. Mc. 15, 40. 47. Luc. 

3, 29. 
OlfiUi. 10. Aufl. 



i 8 , pron. pers. 3. pers. {fem. ai, n. ita), 

er, sie, es. 
laak, n. pr. m.; Mc. 12, 36. Söm. 

9. 7 M. o. 
Iskarjotea (lakarioteis , iBkarjotes, 

SkanoUs), n. pr. m. (dat. -tan, 
acc. -tu und -ten); Me. 3, 19. 14, 

10. L. 6, 16. Joh. 6, 71. 12, 4. 
13, 26. 14, 23. 

larael, n.pr.m.; Mt.8,10. 10,23. 

Rom. 9, 6. 11, 26 u. ö. 
laraeleitea, n. pr. m. {plur. Israe- 

leitai oder -teia), Israelit; Rom. 

9, 4. 11, 1 3. Cor. 11, 22. 
itan, St. f., essen; Luc. 15, 16. 16, 

21. 17, 27. 28. — Comp, tra-itan. 
Ituraia, n. pr. fem. {gen. Ituraiaa), 

iturön; Xmc. 3, 1. 
i|i, conj., 1. jederzeit vorangestellt: 
aber, zwar; denn, doch ; und {«al, 
Mt. 6, 34. L. 2, 9); nun, also; 
zum öftern sind andere Partikeln 
pleonastisch zugesetzt, wie ]>an, 

3. noran-, aber auch nachgesetzt: 

wenn; Lue. 7, 39. Joh. 9, 41. 

1. Cor. 12, 19 u. ö. 

ludaia, n. pr. {geit. -ae, dat. -a, 

aec. -an und -a], Judäa; Mc. 3, 7, 

10, 1. L. 2, 4. 7, 17 u. 6. 
ludaia-land, st. w. , das Land 

Judäa; Mc. 1, 5. 
ludaiuB (Judaius), n. pr. m., Jade; 
Mt. 27, 11. Me. 7, 3. Joh. 10, 19. 

18, 35. R6m. 10, 12. 1. Cor. 9, 20. 
Skeir. 41. u. ö. Judaiua Joh. 11, 45. 
SkHr. 43 u. ö. 

iudaiviBko, adv., jüdisch; Gal. 

3, 14. 
iudaiwiBkou, sw. v., jüdisch leben; 

Gal. 3, 14. 
ludaB (Id<Ib8, Judas], n. pr. m.; 

Mt. 27, 3. Mc. 3, 19. 6, 3. L. 3, 

26. Joh. 13, 26 u. ö. Juda« Joh. 

13, 4. 
iurajo, sw. fem., Menge; Mt. 8, 1. 
iup, adv., aufwärts, nach oben; Lc. 

19, 5. Joh. 11, 41. Rom. 10, 7. 
iupa, adv., oben; Gal. 4, 36. Col. 

3, 1. 3. nach oben, hinauf; Rhu. 

3, 14. Skeir. 39. 
iapana, adv., ävotäev, von Neuem; 

Gal. 4, 9. 
iupaliio, adv., von oben, von oben 

her; Mt. 27,51. Mc. 15, 38. Joh. 

8, 33. 19, 11. Skeir. 39. 
ius, oi^j., gut; comp, iusiza besser; 

Gal. 4, 1. 



lose — Eaeioaii. 



Inge, n. pr. m.; Mc. 6, 3. 

iaaila, gl. fem., avtaiq, Erholung, 
Erkiehterung; 2. Cor. 8, 13. 2. 
Thess. 1. 7. 

iiei (ize), dal pron. is mit dewi an- 
gehängten ei, fem. sei, ah pro», rel. 
für nom. »ing. und plur., Kelcher, 
welche; mit vorherg^endem dewion- 
Str. ea iiei, derjenige welcher, usw.; 
Bahwaaub izei jeder welcher. 

izwar {fem. izwara, n. izw&r), pron. 
pos$ess., euer, euere, euer. 

i>;wiz-ei, das pron. pers. 2. pers. 
dat. plur. mit dem angehängten ei 
als pron. rel., euch Kelche», euch 
denen; Gal. 3, 1. 



4», ade., ja; Mt. 5, 37. 3. Cor. 1, 
17—20. 

jabsi, conj., Kenn, wenn auch; wenn 
nur, wenn anders; nach ni mtan: 
ob; jabai — ai|)[>au entweder — 
oder (Mt. 6, 24). 

Jaeiine s. laeirus. 

jah, conj., und; auch; Bwaawe jah 
wie auch; jah — jah sowohl ~ als 
auch; ni ]>ataiiiei — ak jah nicht 
nwr — sondern auch; eum öftem 
assimiliert es sein h dem folg. Cons., 
ttamenäich dem g, a, «, p, doch 
auch andern. 

jai, adv., ja, wahrlich, fürwahr; ais 
interj.: o! Mt. 9, 28. 11, 9. Luc. 
7, 26. 1. Tim. 6, 11 u. ö. — ))annu 
DU jai denn also; Möm. 9, 20. 

*jaiDa, adv., s. nfar-jaina. 

jainar, adv., dort, daselbst, aüda, 
da; Mt.5, 23. 24. Luc. 2, 6. Joh. 
3, 23 u. ö. 

jaind, adv., dorthin, dahin; Joh. 
11, 8. 

jaindre, adv., dorthin, dahin; Luc. 
17, 37. 

jaiDd-wair|i8, adv., dorthin, da- 
hin; Joh. 18, 3. 

jaiuB, fem, jaina, n. jainata, pron. 
demonstr., jener, jene, jenes. 

jaint>ro, adv., von dort, von da; 
Mt. 5, 26. Mc. 1, 19. 7, 34 «. Ö. 

Jairupnla, n. pr. fem., Hierapolis, 
Kalend. — s. lairaupaolis. 

Ja n Q a , n. pr. sw. m. ; Luc. 3, 
34. 

Janoi« (Jannea), n. pr. m.; 2. Tim. 



I dafi — oder dafs; entweder — 

oder; gleichviel ob — oder ob. 
jau {d. i. jai-u), Fragpartikel , ob; 

Luc. 6. 7. Jcih. 7, 48. Skeir. 51. 

iaa denn, also (Verwechfelung von 

aga mit dem fragenden dga) ; Rom. 

7, 25. 
Jaurdanna s. laurdanua. 
jer, St. n., Jahr; Mc.5,2ö. 42. Lue. 

3, 41. 20, 9. 2. Cor. 8, 10 u. ö. 

Zeit; 2. Tim. 3, 1. 
jiuka, st. f., Streit, Zorn; 3. Cor. 

13, 20. Oal. 5, 30. — Comp, waurda- 

jiukan, sw. v., kämpfen, siegen; 

Böm. 8, 37. 1. Cor. 9, 26. — Comp. 

ga-ji akan. 
jialeia, St. m., Julmonat (NovemberJ ; 

Kalend. 
j ota , sw. m., (türa, Jota, Pünktchen; 

Mt. 5, 18. 

I, adv., schon, nun, jetxt; Ml. 5,28. 

Mc. 8, 2. 9, 13. Lue. 2, 15. Böm. 

13, 11 u. ö. ja ni oder pleonastisck 

ju Di |>anamaiH nicht mehr; L. 15, 

19. 21. 16, 2. Äöm. 7, J7. 20. 

1. Tkess. 3, 1. 5. 1. TtM. 5, 23 n. ö. 
judaiwiaka.aiy., jüd«cA; Tit. 1,14. 

Skeir. 41. 

idaa, JudaiuB, s. ludaa, ladaiua. 

Legft-lautia, st. m., Jüngling; 

Mc. 14, 51. 16, 5. Luc. 7, 14. 
jugge, adj. (comp, juhiza), jung; 

lue. 3, 24. lö, 13. 13. 1. Jtm. 5, 

1. 2. 11. 14. jugendliA; 3. Tim. 

2, 23. neu; Mt. 9, 17. Mc. 2, 22. 
Luc. 5, 38. 39. 

juk, st. n., Joch, Paar; Le. 14, 19. 

— Comp. ga-Juk. 
*juka, sw. m., Joehträger, wi ga- 

.uko, sw. fem., vergl. ga-juko. 
juknzi, St. fem., Joch; Gal. 5, 1. 

1. Tim. 6, 1. 

Inda, st. f., Jugend, Me. 10, 20. 

Luc. 18, 31. 1. Tim. 4, 12. 

latua, n. pr. m.; Chi. 4, 11. 
jutiaD, adv., schon; Mc. 4, 37. Lue. 

7, 6. 9, 12. Joh. 6, 17 u. 6. jn&an 

Dl nicht mehr; Me. 1, 45. 2, 3. 

Luc. 7, 6. 
juzei, pron. rel. 2. pers., die ihr; 

Lue. 16, 15. Oal. 5, 4. Eph. 2, 

13. 17 u. 6. 



Eabaltar. 



a, n. pr., Äret. Urk. 
I. pr. m, ; Lue. 3, 36. 3 

:rZr. v.L.OO^lC 



E&farDanm — MndinB. 



KafarnautD, n. pr,, Kaipapvaovfi ; 

Ml. 8, 5. 11, 23. Mc. 9. 33 «. Ö. 
Kaidmeiel, n. pr. m.; Neh. 7, 45. 
KaidrOD, n. pr. fem., der Bach 

Kedron; Jok. 18, 1. 
kaisar, st. m., Kaiser; Me. 13, 16. 

17. L. 3. 1. Joh. 19, 12 w. ö. 
kaisara-gild, st. n., Kaisersttuer, 

Zins; Me. 12, 14. 
Kaisaria, n. pr. (gen. Kaisarias). 

Cäsnrea; Me. 8, 27. 
Kajafa, n. pr. sie. m., Kaiphas; 

Lc. 3. 3. Joh. 18, 13. 14. 24. 28. 
kalbo, SIC. fem., Kalb, junge Kuh; 

Skeir. 42. 
kalda, adj., kaü; Mt. 10, 43. Joh. 

18. 18. 

kalkinaasQB, gt.m., Hurerei, Ehe- 
bruch; Mt. 5, 33. Mc. 7, 31. Gcd. 
5. 19. 1. These. 4, 3. 

kalkjo (od. -ki?), sie. (aU) fem., 
Hure; L. 15, 30. 

EananeiteB, n. pr. m., Katianäer; 
acc. -ten; Mc. 3, 18. 

kanDJan, aw. v., hekemnt machen, 
kund tun, predigen; Joh. 17, 36. 

1. Cor. 15, 1. Eph. 3, 10. Skeir. 43 
u. ö. — Compos. ga-, us-kanajan. 

kapillon, sw. V., leelpaoihti , die 
Haare absehneiden lassen; 1. Cor. 
11, 6. 

kara, St. fem., Sorge; mit ist kara 
mich kümmert; Joh. 12, 6. kar ist 
Oder Uofa kara (Ml. 27, 4. Mc. 4, 
38. 13, 14) es kümmert; ni kai^iat 
ina Jiize Umbe es kvrnmern ihn 
die Schafe nicht, liegt ihm nichts 
daran; Jnh. 10, 13. kar-ist unter- 
drückt; hwa mik jah Jibub nta 
stojan? 1. Cor. 5. 12. 

Kareial}iaareim, h. pr.; Neh. 7, 
30. 

*karja, sw. adj., Sorge }iabeud; 
s. un-kaija. 

karkara, st. fem., Kerker, Gefäng- 
nis; Ml. 5, 35. 11, 3. Luc. 3, 20. 

2. Cor. 6, 5 u. ö. 

karon , stn. v., $ieh kümmern; 1. Cor. 

7, 21. — Comp, ga-karon. 
Karpua, n. pr. m.; 2. Tim. 4, 13. 
ka». St. n., Qefäfs, Krug; Mc. 3.37. 

11, 16. 14, 13. L. 16, 6. 1. Thess. 

4, 4. 3. Tim. 2, 31 u. 6. 
kasja.sic. m., Töpfer; Mt. 27,7.10.. 

mm. 9. 31. I 

katils? (katiluB?) at. m., Kesael,\ 

ehernes Geschirr: gen. plur, katile 

Me. 7, 4. I 
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., Kolosser; 



Eaalauaaalas, 

Col. ünterachr. 

kanpatjan, sw. v. (praet. kaiipasta), 
ohrfeigen, Backenslreiche , Faust- 
schläge geben; Mt.36, 67. Mc.U, 
65. 1. Cor. 4, 11. 2. Cor. 12, 7. 

kaapoD, su>. «., handeln, Handel 
treiben; L. 19, 13. 

Kauraaein, n. pr., XoQat,clv; Mt. 
11, 31. 

kaurbaD, Fremäui., xo^ßäv, Gaht 
Mc. 7. 11. 

kanrbanauD, Fremdto., im dal 
Tempelschale; Mt. 37, 6. 

kaurei, st. f.. Schwere, Last, Fülle 

2. Cot. 4, 17. 

*kaureins, sl. fem., Belästigung, 

Last; s. UD-kanreios. 
Kaurinj>iHs(Ktturm|>aiue), n.pr.m.. 

Korinther; 2. Cor. 6, 11. Übereehr. 

Onleradhr. 
Eaiirintiu, n. pr. fem., Korinth 

3. Cor. 1, 1. 23. Böm. Untersehr. 
kaurit>a, *t. fem., Last; Gal. 6, 2. 
kaurjan, stc. v., drücken, beiaalen, 

beschweren, belästigen; Lc. 9, 
3. Cor. 13, 13. 16. 2. Thess. 3, 

1, Tim. 5, 16. Neh. 5, 15 u. ü. — 
Comp, ana-kaurjaa. 

kaum, st. n., Korn, Frucht, Weiten, 

Mc. 4, 38. Luc. 3, 17. 16, 7. 
kaurno, sw. n., Korn, Kömchen; 

Mc. 4, 31. Lc. 17, 6. Joh. 13, 24. 
\&V[Tai , adj., schwer , gewvMig ; nom. 

pl. fem. kaarjos; 2. Cor. 10, 10. 
kauejan, aw. v., kosten, schmecken; 

Mc. 9, 1. Luc. 9, 27. 14. 2i. Joh. 

8, 53. Col 3, 31. prüfen; Imc. 
14, 19. 2. Cor. 13, 5. -~ Comp. 
ga-kauBJan. 

kawtaJD, Fremdw., «to. f., eautto; 

Seap. Urk. 
Kefaa, n. pr. «w. m.; 1. Cor. 1, 12. 

9, 5. 15, 5. 

keinSD, al. c. {praet. *kai, *kijatD, 

neugebüdet kaiooda, part. praet. 

kijana), teimen; Mc. 4, 27. — Comp. 

na- kein an. 
kelikn, st. n., oberstes Geachofs, 

Speisesaal, Turm; Mc. 12, 1. 14, 15. 

Luc. 14, 38. 
Kiloikia, n. pr. fem. (^en. -aia), 

Cilicien; Gal. 1, 31. 
kilfiei, s%o. fem., yamtQ, Mutterleib; 

Le. 1, 31. — Vgl. in-kiltw, «w. adj. 
kindina, st. m„ Statthalter, Land- 

pfleger; Mt. 27, 2. 11. 14. IB. Imc. 

2, S. 30, 30. 
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kinnaB — Isiba. 



kinnii*, tt. fem., ataymv, Wange; 

Mt. 5, 39. Luc. 6. 39. 
kintus, St. m., Heller; Mt. 5, 36. 
kiaaSQ, st, V., prüfen, erproben, 

tcählen; 3. Cor. 8, 8. Gal. 6, 4. 

— Comp, ga-, us-kiuaaa ; s. auch 

UD-gft-kuMDa, part. 
*kUhB, a^., geboren? e. nia-kUbe; 

Diu-klabei, fubgt. 
Elemaintas, >!. pr. m.; Phil. 4, 3 

(Xlaiuaintua Cod. A.). 
klisrajan, »w. v., klingen; J. Cor. 

13, 1. 
klismo, sw. fem., Klingel, Schelk; 

1. Cot. 13, 1. 
kuiu, st. M,, Knie, gen. kniwia; Mc. 

1. 40. 16, 19. Luc. 5, 8. Eöm. 14, 
11. JSph. 3, 14. 

ki)o|>B(kno<lB?), St. fem., Geschlecht; 

dat. kaodai Phü. 3, 5. 
kauaejan, su>. c, auf die Kniee 

fallen; Me. 1, 40 10, 17. 
Eoeam, n. pr.; Luc. 3, 38. 
Kreks, St. m., Grieche, Heide; Böm. 

10,13. 1. Cor. 1,22. Gal.3,28u.ö. 
Kreta, tt. pr. fem., Kreta; Til. 1, 5. 
Ktetea, «, pr. plur., die Kreier; 

Tit. 1, 12. 
KiiapuB, n. pr. m.,- 1. Gor. 1, 14. 

2. Tim. 4, 10 Cod. B. 
krinatan, ^. D., knirschen; Me.9,18. 
*kr(itoD, sw. V., eermalmen, a. ga- 

iiotaa. 
kroata, st. fniMC.(?), dasKnirschen; 

Mt. 8, 13. 
kabituB, 3t. m,, das Liegen, Lager 

am Tische; Luc. 9, 14. 
kukJBD, sw. c, küssen; Mc. 14, 

44. 45. Luc. 7, 38. 46. 15, 30. — 

Comp. bi-kukjsD. 
'kumbjan, sie. v., liegen, sichlegen, 

s. aua-kuDibjan. 
knmei, Fremdur., xoii/iei, stehe auf; 

Mc. 5, 41. 
kuna-irida, st. fem., akvaig, Fessel, 

Bande; Eph. ß, 20. 
•knnda, St. fem., s. ga-kunds. 
*k n n d 8 , adj., gesseugt, stammend, 

3. air[)a-, goija-, guma-, hiaina-, 
ufarbimina-, iDna-, qina-honiis. 

k D D i , St. n., Geschlecht , Stamm, 
Gattung; Mc. 8, 12. 9, 19. Lue. 
2, 36. 3, 7. 2. Cor. 11, 26 «. ö. 
in wikon kuDJlH Bpinis iv rp td^ti 
t^S iiptjfiCQlaq avTov; L. 1, 8. 

♦ktiLDaina, st. fem.. Erkennen; 
s. ana-kanDsins. 

buDnan, verb. praet.-prs., (praes. 



kann, kann am ; praet. kanba, parUc. 

kunt»), kennen, wissen; Mt. 7, 23. 

26, 72. 27, 65. Joh. 13, 38. Mm. 

7,7 u. ö. 2.sg.präs. kannt: l.Gor. 

7. 16. bant: Me. 10, 19. L.18,20. 

Joh. 16, 30. — Compos. fca-, ga-, 

nf-kiinaan. 
*knnDan, sv). v. (praet. knonaida), 

Kenntnis haben, erft«tm«n; in den 

Comp, ana-, at-, ga-, uf-kunnan; 

s. auch DD-kaimauds, part. 
'kana. a^j-, einem Geschlechte an- 
gehörend, in alJB-, Bama>kaiia; ia- 

kunjs, >H>. m. 
kunt)i. st. n., Sunde, Kenntnis, Fr- 

kenntnis,Wissenschaft ; Luc. 1, 77. 

Böm. 10, 2. 1. Gor. 13, 2. Skeir. 

43 u. ö. — Comp, uf-, uu-kuii{)L 
*kunl)jan_, wb. v., kündigen; s. ga- 

*kun|i8, st. f., s. ga-kun|)a. 

kun))s, partic. als ad}., kund, be- 
kannt; der Bekannte; Luc. 2, 44. 
Joh. 18, 15. 16 Eph. 3, 6 u. ö. ~ 
Comp, fra-, awi-, un-, un-awi-, na- 
kun|ia; airi-kunl)aba, ade. 

Kuaa, n.pr., sw. m., Xov^ä: L.8,3. 

Kustanteiniie, n.pr.m., Konstan- 
tin; Kalend. 

*ta»ts, st. f., das Prüfen, s. ga-kuBta. 

kuitua. st. m., Prüfung, Beweis, 
Probehaltigkeit ; 3. Cor. 3, 9. 8, 3. 
13, 3. 

Kjreinaiua, n. pr. m.; L. 3, 2. 

Kjreinaiaa, n. pr. m., Einwohner 
von Kyrene; Mc. 15, 31. 

liageinB, st. fem.. Legung, in af-, 
BDB>, faur-Ugeina. 

lagga-tnodei, »w. fem., Langmut; 
Rom. 9, 22. 2. Cor. 6, 6. 

laggei. sw. fem., Länge; Eph. 3, 18. 

lageB, adj., lang, nur von der Zeit; 
Mc. 3, 19. 9, 21. Lc. 8, 27. 18, 4. 
Böm. 7, 1. 11, 13. 

lagjan, sw. o., legen, hinlegen; Mt. 
37, 48. L. 9, 44. 19, 31. 22. Joh. 
11, 34 u. ö. g^en, mitteüen, über- 
liefern; 3. Cor 5, 19. lagjao koiwa 
die Kniee beugen; Mc. 5, 19. haodu 
die Hand auflegen; Mc. 7, 33. — 
gawairj)i Frieden bringen; Mt. 10, 
34. — Baiwala das Leben hingeben; 
Joh. 10, 11. 15 M. ö. — Comp, af-, 
ana-, at-, faiir-, ga-, ufar-, ua-lagjan. 

laian, s. lauao. 

laiba, st, fem.. Überbleibst; Mc. 



*laibjan, sw. v., übrig lassen: in 

bi-Uibjan. 
laigaioii, Fremdw., Ifyetäv, Legion; 

Mc. 5, 9. 15. 
•laigon, sie. v., lecken, s. bi-laigon, 
laikan, red. v., axiQt&v, hüpfen, 

froMocken; Luc. 1, 41. ii. 6, 23. 

— Comp, bi-laitan. 

laika, at. m., xo^og, Tarn; Luc. 15, 

35. 
laiktjo, SV. f., lectio, Taseahschnitt 

für den Gottetdienst, e. S. SU. 
laisareii, et. m., Lehrer; Mt. 8, 

19. Mc. 14, li. Luc. 2, 46 u. ö. 

— Comp, witoda-laiaareia. 
laiseiga, ai^., lehrfähig, lum Leh- 
ren geschickt; 1. Tim. 3, 2. 2. Tim. 
3, 34. 

laiseiDB, et. fem., Lehre; Mc. 1, 22. 

7, 7. Joh. 7, 16. 1. Cor. 14, 26. 

Col. 2, 32 «. ö. 
laiajaa, eui. V., lehren; Mt. 5, 19. 

7, 29. Mc. 1, 21. 4, 2. Joh. 14, 26. 

18, 30. 1. Tim. J, 3 «. ö. lairian 

sik »ieih belehren, lernen; 1. Tim. 

5, 13. 3. Tim. 3, 7. Partie, laisits 

(l&isida) Lehrling; Joh. 6, 45. — 

Comp, ga-, QB-laisjan; vergl. auch 

un-aa-laisi^ part. 
laiat Jan, sa. f., folgen, nachfolgen, 

naehaAen, «adutreben; Mt. 8, 19. 

33. Me. 10, 53. 15, 41. Lc. 9, 49. 

17, 33. Joh. 10, 5. Rom. 9, 30. 

31 u. ö. — Comp, afar-, ga-laiatian ; 

vgl. auch die part. un-bi-, un-fair- 

laiatitw. 
laists. et. m., ^ur, Ziel; 2. Cor. 

13, 18. Skeir. 40. 45. — vergl. ga- 

laiata, m. 
Lsiwweia, n, pr. xt. m., Levi; Me. 

3, 14. Luc. 3, 34. 29. 5, 27. 39. 
LaiwweiteiB, Fremdw., st. m. plur., 

Leviten; Neh. 7, 1. 45. 
Lamafk, ti. pr. m.; Luc. 3, 36. 
lamb, et. n., Lamm, Schaf; Mt. 9, 

36. L. 15, 6. Joh. 10, 3. 12 u. ö. 
land, st. n., Land, Landschaft, Ge- 
gend; Mc. 5, 1. J^. 15, 13. 3. Gor. 

11, 10 u. ä. lAtndgut; Lc. 14, 18. 

Vaterstadt; Hlc.6,l. ))ata bJBDnjan» 

Und die Umgegend; L. 4. 37. lan- 

dia iti>erland», fernhin; L. 19, 13. 

m ergänzen ist land in Auedriicken 

mie UB a)Uma ludaiaa (d. i. landa) 

L. 6, 17. — Comp. ludaia-land. 
lasiw«, adjeet. (euperl. lasiirosta), 

schvfoeh, kraftlog; 1. Cor. 13, 33. 

2. Cor. 10, 10. 
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latei, «w. f., Überdrufs: |)o aamoaa 
üwia tnelj&n mia awe^uh ni latri 
ifiol fiiv ovx öxfijpöv; Phü. 3, 1. 

latjan, sw. v., lässig machen, auf- 
halten; Luc. 1, 31. — Conip. ans-, 
ga-latjan. 

lata, adj., lässig, träge, faul; Luc. 
19, 33. Köm. 13, 11. Tit. 1, 13. 

lat>a-leiko, adu,, eehr gern; 3. Cor. 
13, 15 Cod. A. 

lation, Str. v., eitüaden, berufen; Ml. 
9, 13. Säm. 9, 34. Gäl. 1, 6. Col. 
3, 15 u. ö. — Comp, at*, ga-laE>OD. 

la{>ons, »1. fem., Mtüadttng , Be- 
rufung; Rom. 11, 39. Eph. 1, 18. 
Phü. 3, 14 u. ö. auch Trost, Er- 
lösung; Luc. 3, 35. 38. 

lananintcWlaian), Ted.i>., schmähen; 
Joh. 9, 38. 

*laabeiD8, st. fem., s. ga-, nn-ga- 
laubeioB. 

*laubeiiiB, ad}-, s. Ka-laubeina. 

lanbj an, sw. v.,jßa»ben? Rom. 9, 33, 
vm unier Text in galanbjan ändert. 
— Comp, ga-laubjau, us-lanbJBD; 
un-ga-laabjands, part. 

Laudeikaia, n. pr.f. (dat. -kaia w. 
-kaior), Laodikia; Col. 4, 13. 15. 16. 

laudi, et. fem., Gestalt; Gtü. 4, 19 

♦laufa, adj., vgl. ga-, flln-ga-, on- 

ga-Uufa, 
UufB, St. m., Laub. Blatt; Me. 11, 

13. plur. lauboa; Mc. 13, 38. 
laugnjan, fnr. v., leugnen; Mt. 36, 

70. 73 (Cod. CJ. Mc. 14, 70. Le. 

8, 45. — Comp. ga-laiignJBn. 
*laugnB, oi^'.i g. ana-laugna; ana- 

laugDJba, adv.; ana-laugnei, subsl. 

laubatjau, sw. v., leuditen; Lue. 
17, 34. 

lauhmuui (lanhmoDi), >t. f, Bliti; 
L. 10, 18. 17, 34. 3. Thess. 1, 8. 

Lauidja, n. pr. fem.; 3. Tim. 1, 5. 

lanu, et. n., Lohn, Belohnung, Sold; 
Mt. 6, 1. Luc. 6, 32—34. Rom. 
6, 33. — Comp, aigia-laun; s. auch 
anda-lanni. 

lanna-vargs, et. m., der Undank- 
bare; 3. Tim. 3, 2. 

laiia, adj., loa, leer, vergeblich, nich- 
tig; Luc. 1, 53. SO, 10. 11. 1. Cor. 

9, 31. 15, 14. 53. Eph. 5, 6. Uasa 
hauheina eitle Ehre; Phil. 3, 3. lans 
iTairt>aQ vereitelt werden; 3. Cor. 
9, 3. laue wiaan af c. dat., etwas 
verlieren; Gal. 5, 4. — Gompo«. 
akrana-, andi-, guda-, mtiodfv4aaa. , 
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lauaa-w»urd»i, »k. fem., eitleg Ge- 
sekwätg; 1. Tim. 1, 6. 

lAUBa-waurdi, st. n., eitles, leereg 
Geschmätz; 3. Tim. 3, 16. 

laaaa-waurds, adj., iJitles redend, 
Sehmälser; Tit. 1, 10. 

*laus«inB, St. fem., Lösung, s. ub- 
lali Beins. 

laue-handus, adj., mit leeren Hän- 
den; Mc. 12, 3. 

laoBJan, suj. o,, löten, trennen, er- 
lögen, befreien; Mt. 6, 13. 27, 45. 
Rom 7, 2i. 11, 26. 1. Gor. 7, 37. 
lausjan ais etwo« für sich eiitfor- 
dern; L. 3, J3. lauajan af c. dat. 
von jemand fordern; Lue. 6, 30. 
im pass. auch eitel, entkräftet wer- 
den; J. Gor. I, 17. — Comp, ga-, 
iiB-laiiajan. 

Iau8-qi$rei, sw. f., Nüchternheit, 
Fasten; 3. Cor. 6, 5. 11, 27. 

laiiB-qitira, adj., leerert Magens, 
ungeitpeiset; Sie. 8. 3. 

*lauiia, adj., grof», gewachsen, a. 
hw»-, jugga-, BsoiR-, Bwa-Iflu[)s. 

Lazarus (Lazzania), n. pr. m., La- 
zarwi; Lc. 16, 20. 33. Joh. 11, 1. 
2, 5. 43. 12, 9. 10 u. ö. 

'leiban, st. «., bleiben, übrig bleiben, 
s. bi-tsiban. 

leihtB, adj., leicht; 2. Cor. 4, 17. 

leibtB(?), st. m., Leichtsinn; leibtJB 
biukjaD leichtsinnig handeln; 2. Gor. 
1. 17. 

leihwan, »I.V., leihen; L. 6,34.35. 
IdbiraD Bis fär eich leihen, borgen; 
Mt. 5, 42. 

*leija7 s. DQilarleija. 

leik, st. n.. Fleisch, Leib, Leichnam; 
Mt. 6, 22. 23. 25. 27, 52. Mc. ' 
39. Luc. 3, 6. Söm. 12, 1 u. ö. 
lertia aiuna leibliche Gestalt; L. 3, 
23. der dat. leita (bi leika) dem 
Fletsche nach, bi leita frauja der 
leiblicke Herr; CiA. 3, 32. ~ v ^ 
ga-leika, man-loika, sw. m. 

leikainB, at. fem., Wohlgefallen, 1 
achlufa, Vorsatz; Eph. 1, 5. I, 
Glosse. 3. These. J, 11. 3. Tim. 1, 

leikan, aw. f., gefallen, au Gefallen 
sein; Joh. 8, 29. 1. Cor. 10, 33. — 
Comp, ga-, fauca-ga-leikan. 

•leikei, SIC. /., Gestalt, im Comp. 
anl>ar-leikd. 

lelkeinB, adj., von Fleisch, fleisch- 
lieh, leiblich; Eöm. 7, 14. 2. Cor. 
1, 13. 3, 3. 10, 4. 1. Tim. 4, 8. 
Skeir. 40. 



lewjan. 

leikeis, s. lekeJB. 

•leiki, at. »., Gestalt, im Gompos. 
galsiki. 

'leikon, SIC. f., s. ga-, ga-ga-, in-ga-, 
[tairb-ga-leilcon; vergl. auch alja- 
ieikotis, part. 

^leika, ad}., gleich, ähtdieh, a. ga-, 
hwi-, ibna-, liaba-, misBa-, aama-, 
ailda-leikB; ana-, snttar-, ga-, lalia-, 
aama-, wftira-leiko, alja-leikoa, adv.; 
silda-li'ikjaa . allda- leik nan , «erb.; 
silda-Uik, aubst. 

lein, st, n., Leinwand; Mc. 14, 51. 
52. 15, 46. 

'leis, ndj., kundig; tm Comp, lubja- 

leiBan, at. «., erfahren, lernen; praet. 

lais ich weifs; Phil. 4, 12. 
'ieiaei, ste. f., Erfahrung, Kunde; 

im Comp, lobja-leiaei. 
ieitan, a. letan. 
[ ei t i 1 8, adj. . klein , wenig . kurz; 

Mt. 6, 30. 35, 45. L. 7. 47. 19, 3. 

Joh. 7, 33. 16, 16. 1. Cor. 5, 6. 

1. Tim. 5. 23 u. ö. Comp. minDiza, 

superl. ninniata, s. d. 
Meijiar, st. v., gehen, a. af-, bi-, 

ga-, hindar-, ))airb' , ufar-, ue- 

tei[>nD. 
Ieil»a, st. n., Obstwein, aiieeffe; Luc. 

1, 15. 
lekeis (leikeia), at. m., Arzt; Mt. 

9, 13. Mc. 3, 17. 5, 36. L. 8, 43. 

Col. 4, 14 u, ö. 

(leikinaseuB), at. n 



S-eganevfiv; Luc. 5, 15, 6, 7. 

9, 6. 10, 9. — Comp, ga-lekinon. 
istan, red. r., lasae», tiüassen, von 

sich lassen , Oberlossen, zurück- 
lassen; Mt. 8, 33. 27. 49. Mc. 11. 6. 

15, 37. L. i, 34. W.U. Juh.12,7. 

14, 18. Eöm. 12, 19 u. ö. ~- Comp. 

af-, fra-, «a-letaa. 
'Utnan, aw, v., gelanaen werden, 

in and-letuan. 
"lets, st. m., das Lassen, in den 

Comp, af-, fra-leta; vgl. auch das 

Adj. fra-leta. 
'Ie[ia, adj., s. uoleps; vgl. auch nn- 

ledi, n., ga-nn-ledjan, terb. 
,ew, at. n., Gelegenheit, Aniafs; 

Böm. 7, 8- 11. 2. Cor. 5, 13, ffol. 

5. 13. 
lewjan, su. v,, verraien; Me, 14, 

43. 44. Joh, 18, 5. — Comp, fra-, 

ga-lewjaa. 

h.ji,.. v.L.OO^IC 



libsiDS — lokania-$ta]>a. 



287 



libains, st. fem., Lebw; Mt. 7, 14. 
Me. 4, 19. 10, 30. L. 8, 14. Böm. 
7, 10 «. ö. 

liban, sw. v., leben; Mt. 9, 18. 

Sr, 63. Luc. 4, 4. 10, 28. Joh. 7, 

38. Rom. ?, 2. Goi. 3, 7 u. ö. 
*lit, in ain-, twa-lif. 
*lifnan, sw. e,, ilftWjr bleiben, in 

dem Comp, af-lifnan. 
ligan, 8t. »., liegen; Mt. 8, 14. 9,2. 

Me. 1, 30. Luc. 2, 16. 34. 2. Cor. 

3, 15. Skeir. 42 u. Ö. — Comp, at-, 

Df-ligan. 
ligrs, s(. m., Lager, Bett; Mt. 9. 

2. 6. Me. 4, 21. 7, 4. Lue. 8, 16 
u. ö. Beilager; Rom. 13, 13. — 
Vergl. ga-ligri. 

lima, Fremdw., warum? Mt. 27,48. 
Mc. 15, 34. 

''liDDBQ, 3t.v., weichen, s. af-lioDan. 

Haan, et. v., zusammenlesen, sam- 
meln; Mt. 6, 26. 7, 16. L. 6, 44. 

— Comp, ga-lisau. 

I i e t e i g B , adj. , listig , arglistig ; 

3. Cot. 12, 16. Eph. 4, 14. 
lieta, St. fem. (?), Idst, Arglist, /if- 

»odela, Eph. 6, 11. 

Uta (lits?), St. /., Yeretellung; Gal. 
3, 13. 

Wttiina, st. fem., Furbüte; l.Tim.2,1. 

litjan, stc. v., heucheln, sich ver- 
stellen; Gal. 2, 13. 

Üftus, s(. m., Glied; Mt. 5, 29. 
Böm. 7, 5. 23. 12, 4. 1. Cor. 12, 
14 u. ö. — vergl. ua-litta, sur. m. 

liaba-leika, adj., lieblieh, liebens- 
würdig; Phil. 4, 8. 

liutlan, st, v., wachsen; Mc. 4, 27. 

liafs, adj., lieb, gdiebt ; Mc. 12, 6. 
Luc. 3, 22. 20, 13. Rom. 9, 25. 
12, 19. Eph. 1, 6 u. ö. — Comp. 
un-liufB. 

*liag, St. «., s. ga-ling. 

liuga, St. fem., Ehe; 1. Tim. 4, 3. 
liugom bafts verheiratet; 1. Cor. 
7, 10. 

IJDgan, ew. v., heiraten, tmr Ehe 
nehmeft; Mt. 5, 32. Me. 13, 35. 
Lite. 14, 20. 1. Cur. 7, 9. 1. Tim. 
5, 14 u, ö. pass. sich verheiraten, 
verheiratet werden; Mc. 10, 13. 
12, 25. Lue. 20, 34. 1. Cor. 7, 28 
u. d. — Gompm. ga-liugan; iin- 
liagai|)B, jiart. 

lingaD, et. v., lügen; Rom. 9. 1. 

2. Cor. 11, 31. Gal. 1, 20. 1. Tim. 

3, 7. Sktir. 52. betägen; Col. 3, 9. 

— vergl. UD-Iiugands, pari. 



lingD, St. n., Lüge; Joh. 8, U. 

Eph. 4, 25. Skeir. 38. 
liugna-praufetDB, st. m., Lägen- 

prophet; Mt. 7, 15. 
liugna-waarda, st. m,, Lügen- 
redner; 1. Tim. 4, 2. 
liugDJa, avi.m., Lümer; Joh.8,44. 

Tit. 1, 10. lä. 1. Tim. 1, 10. 
liuhadei, eu>. fem., Licht, ErleuOi- 

tung; 3. Cor. 4, 6. nom. sg. (lia- 

hadeio Cod. B., liuhadeina Cod. A.) 

3. Cor. 4, 4. 
Huhadeioe, ae^., leuchtend, hell; 

Mt. 6, 22. 
liubaf (liahad), st. n.. Lieht, Schein; 

Mt. 6, 23. Me. 13, 24. 14, 54. 

L. 3, 32. 3. Cor. 4, 6. 11, 14 a. ö. 
liuhtjai), sw. V., leuchten; Mt. 5, 

15. 16. 3. Cor. 4, 4. 6. Skeir. 47. 

— Comp, ga-, in-liuhtjan. 
*liuBan, St. v., verlieren, s. fra- 

liuBan. 
liuta, sw. m., Heuchler; Mt. 6, 2. 

5. 16. Mc. 7, 6. L. 6, 42. 
liutei, SW, fem., Heuchelei, Betrug, 

Arglist, SeheinheiligkeU ; Mc. 7,33. 

12, 15. Luc. 30, 20. Eph. 4, 14. 

1. Tim. 4, 3. 
Huts, adj., heuchlerisch, betrüge- 
risch; 3. Tim. 3, 13. — Comp. 

uD-liuta. 
Uapatiis, at.m., Sänger; Neh.7,1.46. 
liu|>OD, sw. V., singen, lobaingen; 

Rom. 15, 9. 
Lod, n. pr. m.; Luc. 17, 38. 39. 

32. 
lofa, sw. m., die flache Band; Mt. 

26, 67. Mc. 14, 65. alaha lo£n 

Baekenstreich; Joh. 18, 22. 19, 3. 
lubaiQB, St. fem., Hoffnung; Rom. 

15, 13. 
lubja-leJB, adj., eauberiech; 3. Tim. 

3, 13 (Glosse eu liuU, yöriz). 
lobja-leisei, sw. fem., Gtftkunde, 

Zauberei, <papßaxtltt; Gai. 5, 20. 
*lubo, sw. fem., Liebe; im Compos. 

brofira-lDbo. 
Indja, st. f., Angesicht; Mt. 6, 17. 
*luf8, ni^',, A. ga-lufs. 
Iuftu8,ä(. m.ft', iu/'t; l.Gor.9,26. 

Eph. 3, 2. 1. Thess. 4, 17. 
*lufcaQ, st. f., schiiefsen, s. ga-, 

ua-lukBD. 
UliarD, St. n.. Leuchte, Licht; Mt. 

6, 23. Mc. 4, 21. L. 8, 16. 15, 8. 
Skeir. 47. 

Iukarna-sta!>a, sw. m., Leuchter; 
Mt. 5, 16. Mc. 4, 31. Luc. 8. 16. , 
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Lukas, n. pr. m.; L. Übersäm/t. 
Col. 4, li. 2. Tim. 4, 11. aec. Lo- 
kftn L. Übergeht. Variante. 

LukiuB, n. pr. m.; Böm. 16, 31. 

'luknaa, «w. »., geöffnet werden, in 
g&-, us-lukoan, 

*liika, «(. m., Öffnung, s. us-luks. 

Un (luuB?), et. n. (m.?), Löeegeld; 
Me. 10, 45. — vergl. UB-Ianeina. 

'Inan&ii, «tc. c, vmor«n toerden; 
ttt fra-luenan. 

luBtob, «IT. o., hegehren; Mt. 5,28. 

•luBtB, et. f., 8. fra-lugts. 

InstoB, st. m., Lust, Begierde, Ver- 
langen; Me. 4, 19. Joh. 8, 44. 
Böm. 7, 7. 8. 1. These. 2, 17. 

2. Tim. 3, 6 u. ö. ds luBtam gern. 
freiieiüig ; Philem. 14. — Compos. 
un-lustus. 

luBtu-samB, a^., lum Verlangen 
gereichend, ersehnt; Phil. 4, 1. 

luton, SIC. V., betrügen, verführen; 
Tit. 1, 10. — Comp. UB-lutoo. 

L;ddomseiB, n. pr. vi.; Neh. 7, 
38. 

LvaaniaB, n. pr., st. m.; Lue. 

3, 1. 

LyBtra, n.pr. (dat. LystrjB); 2. Tim. 
3, 11. 



Maein&D, n. pr. m.; Lue. 3, 31. 

magan, verb. prl.-prs., können, ver- 
mögen; Mt. 6, 27. 8, 28. Me. 9, 
18. 39. 14, 5. L. 5, 12. 6, 42. 4S. 
9, 43. S. Cor. 13, 8. Eph. 3, 18. 
Phii. 4, 13 1». ö. — Compos, ga- 

niagat)ei, ate. fem., Jungfrauechaft ; 

Luc. 2, 36. 
iiiagat)B, »t, f., Jungfrau; L, 1,27. 
Hagdslan, n.pr., Magdcda; Mo. 

8, 10. 
Hagdalene, n.pr. fem. indecl.; Mt. 

27, 06. 61. Me. 16, 9 u. ö. 
magala, sio.m., Knäbehen, Knabe; 

Juh. 6, 9. Skeir. 49. 
maguB, st. m., Knabe, Sind, Knecht; 

Lue. 2, 43. 48. 9, 42. 15, 26. — 

Comp. })iu-iliBgua. 
Hahat), n. pr. m.; Lue. 3, 36. 
mahtoigB, adj., mächtig, möglieh; 

Me. 10, 27. 13, 22. he. 1, 49. 53. 

Böm. 11, 23 u. ö. — Compog. un- 

mahteigs. 
«mabtjaD, «IC. V., a. aua-mfth^aii. 



mabts, part. praet. von magan, a. 

dort. 
mahta, st. fem., Macht, Kraft.Ver- 

mögen; Mt. 6, 13. Mc. 14, 62. 

L. 1, 35. 6, 19 u. 5. im plur. auch 

Wunder, Wundertaten; Mt. 7, 33. 

L. 19, 37. Öal. 3, 5 u. ö. — Comp. 

ana*, uo-raabta. 
maidjan, etc. v., verändern, ver- 

fiOsehen; 3. Cor. 3, 17. — Comp. 

in-mudjan; vgl. auch iD-maideins, 

maihBtus, et. m., Mist, Dünger; 

Luc. 14, 35. 
mail, St. n., ^vzli, Falte, Buneel; 

Eph. 5, 37. 
HaJIftiaD, n.pr. m.; L. 3, 31. 
Mailkei (oder Mailkeis), n. pr. m. 

{gen. UailkeinB u. Hailkeü), MeXxel; 

Luc. 3, 24. 28. 
maimbrana,»«?. m., ßeftfipäva, Per- 
gamentrolle; 3. Tim. 4, 13. 
*maiDJaQ, s%d. v., in ga-mainjan, 

ga-^a-mainjan; vergl. femer die 

»übst, ga-maindul», ga-maiDei, ga- 

maioB; ga-maicja. 
*mains, adj., gemein, s. gamaiDB. 
mais, adv., mehr, noch mehr, vid 

mehr, vielmehr ; hwan mais, hwaiwa 

maia, viie viel mehr; Mt. 6, 30. 

Böm. 11, 13. 24. 2. Cor. 3, 8. 

Phtlem. 16. and bwan fliu maia um 

Ute viel mehr; Mt. 10, 35. maia 

mit folg. dat. mehr denn, mehr als; 

Mt. 6, 25. Lue. 7, 26. hwan filu — 

maJB ]>aiiima je mdtr — desto mehr; 

Mc. 7, 36. — s. iMDa-msis. 
MaiBaullam, n. pr. m.; Neh.6,18. 
maist, adv., aufs meiste, höchstenti 

1. Cor. 14, 27. 
luaistB, ad^., superl., der gröste; 

vornehmste; Mc. 4, 32. 6, 21. 9, 

34. L. 9, 46. Joh. 18, 24. 36. 

19, 6. 
*mait, at. n., s. bj-mait, nD-bi-mott. 
maitan, red. v., hauen, abhauen; 

Mc. 11, 8. — Comp, af-, bi-, ub- 

maitan; un-bi-maitauB, part. 
'mailano, st. fem., s. ga-iuaitano. 
maipma, i(. tn., diöpov, Geschenk; 

Mc. 7, 11. 
*mai|)B, aiö'., veränderlich; a. ga- 

tnaiI)B. 
maiza, adj. coti^., gröfaer ; Sk. 41. 

äUer; Bom. 9, 13. maixa mit folg. 

dat. größer als —, mehr als, fem. 

niauei; Mt. 11, 11. Mc. 12, 31. Joh. 

15, 13. 19, 11 «. ö. neutr. maiio 



M&kebiB — Murkus. 



mehr; Lue. 9, 13. Joh. 10, 39. 14, 

12. Eph. 3. 30. fikus raaizo viel 

mehr; Skeir. 49. 
M&kebie, n. pr. [gen. Makebis); 

Neh. 7, 35. 
Makidoneis, n. pr. plur. m., die 

Macedomer; 2. Gor. 9, 3. 4. 
Makidonja (Makidooa), n. pr. fem., 

Maeedonien; 1. Gor, 16, 5. 2. Cor. 

1, 16. Phil. 4, 15 u. ö. 
Hakmas, n. pr. (gtn. Makmas); 

Neh. 7, 33. 
mal an, et. «., mahlen; Luc. 17, 35. 
Maleiiaiel, n. pr. m.; L. 3, 37. 
MalkuB, «. pr, in.; Joh. 18, 10. 
malma, sw. m., Sand; Mt. 7, 36. 

Köm. 9, 37. 
m a lo , su>. f. , Olli, Kkidermotte; 

Mt. 6, 19. 20. 
*malBks, adj., töricht, s. untila- 

malaka. 
•maltjao, sup. v., auflösen, s. ga- 

malteins. 
'malnjan, su>. v., s. ga-malnjan. 
Mambrea, n. pr. m.; 3. Tim. 3, 8. 
manimo, sw. f.. Fleisch; Gol 

1, 23. 

annamonet, sw.m., Mammon; Reich- 
tum; Ml. 6, 34. L. 16, 13 Glosse. 

*inampjaii, mo. v., S. bi-mampjan. 

managdu]>s, st. fem., Menge, über- 
fiufs; 3. Cor. 8, 3. 

managBi, aw. fem., Menge, Volk; 
Mt. 9, 25. 36. Mc. 3, 13. Ö, 31. 
Lc. 5, 6. 9, 16. Eöm. 15, 11 u. ö. 

manag-faljis, adj., mannigfaltig; 
L. 18, 30. EiA. 3, 10 Cod. B. 

mansejan, svi. «., vei-mehre», ver- 
vietf^tigen; 3. Gor. 9, 10. 1. Thess. 
3, 13. 

msnagnan, sw. c, sich mehreti, 
reich sein, reichlich vorhanden sein ; 

2, Cot. 4, 15. S, 7. I^h. 3, 10 
Glosse. 2. Thess. 1, 3. — Contp. 
ue-niMiagiiaQ. 

managa, adj. (comp, manag^za), 
mandier, viel; Mt. 5, 20. 7, 13. 
Mc. 4, 3. Luc. 2, 34. 8, 32. Köm. 
9, 33. 1. Cor. 10, 17. 15, 6. Eph. 

3, 4 u. Ö. filo managa sehr viel; 
Mc. 8, 1. swa manags swaawe 
oder awe so viel als; Mc. 3, 11. 
38. Luc. 4, 40. 9, 6. Gat. 3, 37 

raaaa-maurjirja, sw.m., Mensehen- 

mörder; Joh. 8, 44. 
mana-ae|ia (-aei{>a und -aeda), st. 

fem., Menschensaat,Mensdtenmenge, 

UltiUs. 10. Aufl. 



Welt; Lc. 9, 35. Joh. 7, 7. 8, 12. 

12, 19. 14. 17. 19. 1. Cor. 4, 9. 

3. Cor. 5, 19 u. ö. 
raanaali, st. n., ax^ßa, Haltung, 

Gestalt; Phil. 3, 8. 
man-leika, sw. m., eixwv, Bild; 

Mc. 13, 16. Luc. 30, 34. 1. Cor. 

15, 49 {maim-leika Cod. A.). 
manna, anom. m., Mamt, Mensch; 

Mt. 7, 36. Mc. 15, 21. Lc. 6, 4S. 

17, 12. 33. 18, 37. Joh. 7, 33. 

9, 16. Eöm. 14, 18. 1. Cor. 7, 7 

mand; L. 18, 2. Eph. 5, 6 u. ö.~ 
s. ga-mao; ala-mana, plur. 

manna, FremdK. inded., Manna; 
Joh. 6, 31. 49. 58. 

manna-hun, pron. indef. (dekliniert 
«ne mauna mit angehängtem -bun), 
stets mit der Negation: ni mauna- 
hun niemand; Mc. 8, 26. 30. 9, 
' \ 13, 14. Luc. 10, 4. 1. Tim. 5. 



. MenstMieh- 



23 » 
manDiskoduB, st 

kdt; Skeir. 47. 
tu a Q n i B k a , adj., menschlich ; Joh. 

12, 43. 1. Cor. 4, 3. Skeir. 47. 
m a u w i {> a , st. fem., Bereitschaft ; 

plur. die bereiten Mittel, Kosten; 

Luc. 14, 28. 
manwjan, av). v., bereiten, zurichten; 

Mt. 25, 41. Mc. 1, 3. 19. 14, 12. 15. 

L. 17, 8. PhiUm. 33 u. ö. — Comp. 

fauiB-, faura-ga-, ga-manwjan. 
manwaba, adv., bereit; 3. Cor. 

10, 6. 
manwuB, adj., bereit; Mc. 14, 15. 

Luc. 14, 17. Joh. 7, 6. 3. Cor. 9, 5. 

10, 16. 13, 14.— Comp, un-manwua. 
maran al>a, Fremdu)., ßa^äv ä9ä, 

der Berr kommt; 1. Cor. 16, 33. 
marei, svr. fem., Meer; Mt. 8, 36. 

37. 38. 33. Me. 9, 43. Hörn. 9, 

27 u. ö. 
Haria (Marja und Mariam), n. pr. 

fem.; Mt. 37,56. Mc. 6, 3. 16,9. 

Luc. 1, 30. 34. 3, 5. 16. Joh. 

11, 19 u. ö. 

marikreitas, st. m., Perle; 1. Tim. 
2, 9. 

mari-Baiws, s<. m., See; L. 8, 22. 
33. 33. 

maika, st. fem., Mark, Grenze, Ge- 
biet; Mt. 8, 34. Mc. 5, 17. 7, 34. 
31. 10, 1. — vgl. ga-marko, fem. 

MaikailluB, ». pr. m.; Skeir. 44. 

UatkuB, n. pr. m.; Me. Vbersehr. 
CW. 4, 10. 3. Tim. 4, 1\ ,(H1Q|C 
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martjrr - 



martyr (?), a. m., Märtyrer, Blut- 
zeuge: gen. pt. mirylre Kalend. 

Marßa, «. pr. f.; Joh. 11. 1. 5. 
19-34 «. Ö. 

maizeine, sl. fem., Argemü; Gal. 
5, 11. — Comp, af-, tratja-, ga- 



marzjaD , sto. c, ärgern; Mt. 5, 39. 
30. Mc. 9, 43. 45. 47. — Comp, 
nf-, ga-marzjan. 

mati-balgB, st. m., Tasche, Speise- 
tasche; Mc. 6, 8. Luc. 9, 3. 
10, 4. 

matjan, sie. «., essen; von Tieren: 
fressen; Mt. 9, 11. Me. 1, 6. Luc. 
16. 2. 16. Joh. 6, 26. 1. Cor. 8, 
10 u. ö. — Comp, ga-matjan. 

raats, St. m.. Speise; Me. 7, 19. Luc. 

8. 55. 9. 12. Söm. 13, 20. 14, 15. 
17 tt. ö. — Comp. Dahta-, undaami- 

Mattataa, n, pr. m.; Luc. 3, 39. 

31. 
Matta{)iiia, n. jtr. m. {gen. Malta* 

[liaus und Matta^iwis); Le. 3, 35. 

36. 
MatI)aiDa (Mat)t)aiuB), n. pr. m.; 

Mt. 9. 9. Mc. 3. 18. Luc. 6, 15. 
Hat [tat, n. pr. mase.; Luc. 3. 

24. 
mal)a, tno. tu., Made, Wurm; Mc. 

9. 44. 46. 48.^ 

m a J) 1, s(. ».(?), äyotfd. Versammlungs- 

pMe, Markt; Mc. 7, 4. 
ma|)lein8, »(. fem.. 'Redt, Spradu; 

Joh. 8, 43. 
*mal)leia, st. m., s. faura-maltleis. 
*ma[ili, st. n., a. faura-mal)li. 
maJiljaD, stc. v.. reden; Joh. 14, 

30. 
Ma{)UBal, n. pr. m.; Luc. 3, 37. 
•maudeUns), «w. fiesp. st.) f., M- 

innerung, im Comp, gamaudeius, 

ufar-maadei. 
maadJBo, sw. v., erinnern; Sk. 47. 

— Comp, ga-aaortjan. 
maurgina, st. m., äer Morgen; Mt. 

37, 1. Mc. 11. 30. 15, 1. 16. 9. 

Joh. 18, 28. J. Cor. 15. 32. 
•maurgjan, sw. v., kürien, e. ga- 

mauigjan. 
maarnan, sie. v.. sorgen, ängstlich 

besorgt sein; Mt. 6. 35. 27. 31. 

Phil. 4, 6. 
manr&r, st. n., Mord; Mc. 7. 31. 

15. 7. Gal. 5, 21. 1. Tim. 6, 4. 
•maurj>rja, sie, m.. Mörder: im 

Comp, mana-iuaurttrja. 



maaittrjaD, stn. v., morden, töte»; 

Mt. 5, 31. Mc. 10, 19. L. 18. 30. 

Söm. 13. 9. 1. Tim. 1, 9. 
mawi, St. fem. {gen. manjoa), Mäd- 
chen. Jungfrau; Mt. 9, 34. L. 8,51. 

Mc. 6, 22. l. Cor. 7, 35 u. ö. 
oiawilo, SK. f., MägMein; Me. 5. 

41. 
megs, st. m.. Tochtermann. tJidai»; 

Neh. 6, 18. 
meina, pron, possess. {fem. mdna, 

n. mein, meinata), mein. 
raeki (-eis?), et. n. (m.?). SchwtH; 

Eph. 6, 17. 
mel, St. n., Zeit, Stunde: Mc. 1, 13. 

Luc. 1. 57. 4. 5. 8, 13. 37. Joh. 12. 

35. Eöm. 13, 11. Eph. 6, 18 v. ö. 

mel gabaur[)ais Geburtstag : Me. 6, 

31. im pl. auch Schrift, Schriften; 

Mc. 13, 24. Xc. 4, 31. Joh. 5, jr, 
luela, SU). m„ Scheffel; Mc. 4. 31. 
•meleiDB, st. f., Schrdben. Schrift, 

in den Comp, ga-, gUatra-, ufai- 

meleiua. 
*meli, st. n., Schrift, in ufar-raeli. 
meljan, sie. v.. 1) schreiben, auf- 
schreiben; Mc. 10, 4. L. 1, 1. 63. 

2, 3. 16. 7. Rom. 10. 5. 1. Cor. 

5, 11 a. ö. 2) m-t. plur. melideilim 

iäS^a^ov; Gal. 1. 24 in Cod. A., 

%oo B. mikilidedun hat. — Comp. 

ana-, faura-, faura-ga-, ga-,Df-, afa^ 

meljan. 
mena, sw. m., Mond; Mc. 13, 24. 
laeaoii», anom. in., Monat; Lei, 24. 

26. 36. 4. 25. Gat. 4, 10. Neh. 6, 15. 
*nierei, sie. f.. Berufenkeit, Raf; 

s. waiia-, tvaja-merei. 
mereina, st. fem.. Verkündigung, 

xnpvYiia; 1. Cor. 15. 14. Tit. 1.3. 

Skeir. 43. — Comp. waila-menJna. 
Merila, n. pr. sw. m.; Neap. Urk. 
merit>a, «t. fem.. Gerücht. Ruf; Mt. 

9, 26. Mc. 1, 38. L. 4. 14. 37. 
merjan, su). v., verkündigen, das 

Evangdiunt verkündigen, predigen; 

Mt. 9. 35. Mc. 1. 38. 6. 13. Luc. 

8. 39. 9. 3. R6m. 10, 15. 2. Tim. 

4. 2 u. ö. — Comp. DS-, waiU-, 

waja-morjaD. 
*mernai], svj. v., b^annt werden. 



meTB, adj.. bekannt, berühmt, M 
Comp, waila-mera. Vgl. auch fftga- 
merei, fem. 

lea, St. n. {gen. mesU), Tafel. Tisch, 
Schüssel; Mc. 6, 35. 38. 11, 15. 



*met, at. n., s, ne-raet. 

loid ja-BweipaiuB, st. fem., Über- 

sehuiemmung, Sündßttt; L, 17, 27. 
midjia, aäa-, mitten; Mc. 9, 36. 

14. 60. Luc. 4, 30. 55. J7, 11. 

Job. 8, 59 u. ö. 
midjnn-gards, st. m., Erdkreis; 

Luc. 2, 1. 4, 5. Rom. 10, 18. 

Skeir. 43. 
midama (oder midume), st. fem., 

Mitte; dat. nidumaii Me. 3, 3. 

Luc. 8, 7. 10, 3. 2. üor. 6, 17. 

Col. S, 14. Sfrw. 42. 
midumon, stB. v., «ermittdn; midu- 

raonds Mittler; 1. Tim. 2, 5. 
mikilaba, adv., grofa, sehr; Phä. 

4. 10. 
niikilduf)B, St. f., ßrSfet; Skeir. 

43. 44. 
mitilei, sw. fem., Größe; L. 1.49. 

9, 43. Eph. 1, 19. Skeir. 44. 
mikilj'an, sw. v., grofa machen oder 

erklären, preisen, verherrlichen ; Mt. 

9, 8. Mc. 2, IS. Luc. 1, 46. 4, 15. 
Phil. 1, 20. 2. Theaa. 3. 1 u. ö. 
— Comp, ga-mikiljan. 

Ta\)t\\a\Vi,svi.v.,'üerherrlichtwerden; 

2. Cor. 10, 15. 
iniküs, a4i., ffrofs, stark, viel; 

Ml. 5.19. 7.22. 27,60. Mc.5,42. 

10, 42. Luc. 14, 16. 1. Cor. 16, 9. 
Eph. 3, 19 u. ö. 

mikil-puhtB, aäj., hochmütig; Lc. 
1, 51. 



mildil)«, sf. fem., Milde; Phil. 2, 1. 
milbma, sw. ct., Wolke; Mc. 9. 7. 

13. 26. 14. 62. 1. Cor. 10, 1 u. Ö. 
militon, sie. v., Kriegeadienste tun; 

militondaDB die Kriegesleute; Luc. 

3, 14. 
milil», st. «., Honig; Mc. 1, 6. 
mtluka.aruMn. /*., Mäch; gen. taHnkB; 

1. Cor. 9. 7. 
mimz, rt. M., Fleisch; 1. Cor. 8, 13: 
•minds, st. f., s. ana-aijoda. 
minniata, ad}, superl., der kleinste. 

geringste (leiste); Mt. 5, 19. 36. 

10, 42. Mc. 4, 31. Luc. 9, 48. 

1. Cor. 4. 3 u. ö. 

miuuiza, adj. comp., Meiner, ge- 
ringer (jünger); Mt. 11, 11. Mc. 
15,' 40. Luc. 7. 38. Mm. 9. 12. 

2. Gor. 11, 5. Sktir. 42. 

raina (minz), adv., weniger, geringer; 

2. Cor. 12, 11. 15. 1. Tim. 5, 9. 
•fflintii, St. n., s. Ka-minpi. 
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minzDan, «p. f., geringer werden, 
abnehmen; Skeir. 43. 47. 

niesa-depe, st. f., Missetat, Sünde ; 
Mt. 6, 14. 15. Rom. 11, 11. 12. 
Eph. 2. 1. 1. Tim. 2, 14 u. ö. 

niaaa-leika, adj., verschieden, aller- 
lei; Mc. 1, 34. Tmc. 4, 40. 2. Tim. 
3, 6. Skeir. 40. 48. 

nisaa-qisa, st. fem.. Wortstreit, 
Spaltung; Jdh. 7. 43. 9, 16. 10, 19. 

niasa-taDJanda, jMrt.jträS.; übel- 
tuend,Sünder.naQaßättig;Qal.2.18. 

nisBO, adv., einander, wecliselseitig ; 
stets mit dem pron. pers.: izwia 
misBO, UDB miaao (euch, uns) ein- 
ander; Me. 1, 27, 9, SO. L. 7, 32. 
Jöh. 13, 34, Rom. 13, 8. 14, 19. 
Oal. 5, 26 u. ö. Zwischen das pron. 
possess. und sein subat. gesetzt: 
einer des andern; Ötd. 6, 2. 

uitadjo, aw. fem., fiSt^ov, Mafs; 
L. 6, 38. 

nitaD, st. V., messen; Mc. 4, 24. 
L. 6, 38. 2. Cor. 10, 12. — Comp. 
ga-, us-mitsD. 

nital)», anom. fem., /ihfior, Mafs; 
Mc. 4, 24. Lc. 6, 38. Rom. 12, 3. 
Eph. 4, 7. 13 w. ö. Malter, xÖQoq, 
Luc. 16, 7. 

mit OD, av). v., ermessen, denken, 
bedenken, überlegen, bäieTZigen; 
Mt. 9. 4. Mc. 3, 8. 9, 33. Rom. 
8, 5. 1. Cor. 13, 5. 2. Cor. 1, 17. 
PhÜ. 2, tu. ö. — Compos. nfar-miton. 

nitons, 8t. f.. Ermessen, Gedanke, 
Ratschlag; Mt. 9, 4. Mc. 7. 21. 
Lc. 9, 46. 47. Rom. 14,^1. 2. Gor. 
10. 5 u. ö. — Comp. ga-roitODS. 

nij), 1. praep. c. dat., bezeichnet 
hauptsächlich Verbindung und Oe- 
meinschaft, auch Art und Weise, 
Richtung: mit. zugleich mit, bei, 
anter; gegen, unter, bei; nie seit- 
bestimmend, und lokal nur: mif) 
tweihnaim maTkom mitten zuiischen 
die Grenzen, mitten auf das Gebiet 
Mc. 7, 31. — 2. adv., mit, zugleich; 
wechsdweise ; 1. Cor. 13, 2. so immer 
in Verbmdung mit Verben: nii|> 
anHknmbjftu mit su Tische liegen; 
Mt. 9, 10. Luc. U, 10 u. ö., mit 
arbaidjan mit arbeiten; Phü. 4, 3. 
mit dulden; 2. Tim. 1.8. mit) f^i- 
non sieh mit freuen; Luc. 1, 58. 

1. Cor. 13, 6. niit> frahunpanB der 
mit gefangen ist; Cd. 4,10. Philem. 
23. mil> gadau{)iian mit sterben; 

2. Tim. 2, 11. mi[) gaggnn mit gehen; 



uift-galeikonde — nsdrs. 



Mc. 15, 41. Luc. 7, 11. U, 25. 
mip inn g&)eit)an miE hinein gehen; 
Joh. 18, 15. nii[) gannviBtron mit 
begraben; Col.2,13. mit) ^aqiuJBD 
mit lebendig machen; 1^.2,5.Col. 
2, 13. mit) gaBandjan mit taiden; 
2. Cor. 8, 18. aa\ gsaa^aa mit 
setzen; ^h. 2,6. initgaBwiltan mit 
Sterben; 3. Cor. 7, 3 Cod. A. mi{) 
gatiDiTJan mit erhaven; Eph. 2, 22. 
raifi gntiahao mit ziehen, verleiten; 
Gal. 2, 13. nil) gawisan mit jemand 
bleiben; Böm. 13, 16. mif) iasandjaD 
mit fortsenden; 2. Cot. 13, 18. ini|) 
kauijan mit beschweren; Phü. 3, 10. 
mit 'iban mit leben ; 2. Tim. 3, 11. 
mit) litjan mit heucheln; Gal. 2,13. 
mtl) matjan mit essen; Luc. 15, 2. 
1. Cor. 5, 11. mit) niman annehmen, 
vernehmen; Mt. 11,14. mip qiman 
mit kommen; Joh. 6, 33. mit) V^Sta 
mit einreden, Widerstreite»; Sk. 45. 
mit) rodjan mit jemand reden; Le. 
9, 30. mij) satjan versetzen; 1. Cor. 
13, 3. mit) ebalkinoD mit dienen; 
Phü. 2, 23. mit) Bobjan an einer 
Unter^tehung teilnehmen, sich mit 
jemand befragen; Mc. 8, 11. mit) 
standan bei jemand stehen; Luc. 9, 
32. mit) findanon mit herrschen; 

1. Gor. 4, 8. 2. Tim. 3, 12. miJ) 
urraiBJaumitaii/erweefcen; Eph.2,6. 
mij) arreisan mit auferstelien; Col. 

2, 12. 3, 1. mif) UBhramjaD mit 
kreui^gea; Ml. 37, 44. Me. 15,33. 
Gal. 3, 20. mij) Dskeinaii mit auf- 
keimen; Luc. 8, 7. mit) weitwodjan 
mit zeugen; Böm. 9, 1. mit) nisan 
beistehen; 2. Tim. 4, 16. mit) witaa 
bewufst sein; 1. Cor. 4, 4. 

mit)-ga-leikondB, part., aviitiifti' 

T?ic, Nachahmer; Phü. 3, 17. 
mib-garda- waddjuB, st. fem., 

Schetdetuand : acc. mit)gardawaddjü 

Cod. B., midgardiwaddju Cod. A. 

Eph. 2, 14. 
mi]j-ga-8int>a, sw. m., Meise- 

gefährte; 3. Cor. 8, 19 Cod. A. 
mip-lisin, ad«., mit dem, während 

des, inzieisehen; Skeir. 39. 40. 
mi{i-{)anei (mit)t)ane), conj., mit 

dem dafs, wofirend, als, indem; 

Mt. 9, 18. 27, 12. L. 1, 8. 2, 43. 

8, 5. 18, 35. 2. Cor. 3, 15. 16. 
mi^rwiBaei, sie. fem., Mitmssefi, 

Gewissen; Böm. 9, 1. 13, 5. 1. Cor. 

8, 10. 2. Cor. 4, 3 u. ö. 
miido, *w. fem., Lohn; Mt. 5, 46. 



6, 2. 10, 43. Luc. 6. 23. 10, 7. 

1. Tim. 5, 18 u. ö. 

*modei, sk. f., Gesinnung; in den 
Comp, lagga-, moka-modei. 

modags, a^., zornig; Mt. 5, 32. 
Luc. 15, 28. 

lUoses, n. pT. m. (jfen. Momzib, dat. 
Moseza und Hose); Mc. 1, 4i. 3, 
4. 5. 12, 26. Joh. 9, 28. 3. Cor. 

3, 13. 15 u. ö. 

mota, St. fem.. Zoll; Rom. 13, 7. 

ZoBkaus; Mt. 9, 9. Mc. 3, U. 
*m 1 a n , verb. praet.-prs. , Raun 

haben, können, s. ga-motan. 
motareia, st. m., ZöUner; Mt. 5. 

47. 9, 10. IL Luc. 5. 37. 39. 19, 

3 u. ö. 
niota-Btat)B, st. m., ZoUstätle, ZoU- 

hauS; Luc. 5, 27. 
*motjan, sw. p., begegnen, s. gi- 

motjan, wit)ra'ga-mo^aD. 
mot)8, st, m., Mut, Zorn; »vftös, Luc, 

4, 38. öfytj; Mc. 3, 5. 
muka-modei, su>. m., Sanftmut; 

2. Cor. 10, 1. 

niulda, »(. fem.. Staub; Mc. 6, II. 

Luc. 9, 5. 
muldeinB, atij., von Staub, irdisch; 

1. Cor. 15, 47. 48. 
'mntjan, sur. v., im Conipos. fau^ 

muljan. 
munan, verb. praet.-prs., meinen, 

glauben, dafür halten; L. 3, 33. 

17, 9. Joh. 13, 39. Böm. 14, 14. 

1. Cor. 4, 9. 7, 26 «. Ö. — Cmf. 

munan, sw, «., gedetiken, woUmi; 
Luc. 10, 1. 19, 4. Joh. 6, 15. 13, 
10. 14, 33. 

*muDdit>a, st. f., s. aina-muDdit>a. 

mundoD sis, sie. v., zieh etwas an- 
sehen, auf etwas sehen; Phil. 3,17. 

mundrei, sw. f., axonot, Ziel ; PhH. 

3. 14. 

*mondB, st. f., s. ga-mundB. 
*muDnoD, SIC. v., gedenken, im 

Comp. ufar-muDDon. 
muQB, St. m., Gedanke, Batschlafs, 

Absieht, Bestreben; Böm. 9,11. 13, 

14. 3. Cor. 2, 11. Eph. 3, 11 u. ü. 
maDt>Bi "t- m., Mund; Lac. 1, 6i. 

70. 4, 22. Böm. 10, 8-^10. 2. Cor. 

6, 11. Eph. 6, 19 u. ö. Maul; 

1. lim. 5, 18. 



. (gen. Nabawis); 



Nabaw, ». p. 

Neh. 7, 34. 
n&iiB,st.m.(?),Nalter,hiSva;L.3,7. 



N. 



N 



N 



aen, «. pr.; Luc. 7, 11. 

aggai, n. pr. m. {tjm. Naggais); 

Luc. 3, 35. 

lagl^an, sw. v., nageln; in ga- 

nagljan. 

ahaBBon, n. pr. m.; Lac. 3, 32. 

»hta-mals, st. m., Nachtessen, 

AbendmaU, GastmaU; Mc. 6, 21. 

L. 14, 16. 17. 1. Cor. 11, 25 u. ö. 

\hta,anom. fem., Nacht; Mc.4,27. 

5, 5. Luc. 3. S. 18, 7. Joh. 9, 4. 

1. Cor. 11, 23. 1. Thess. 5, 7 w. ö. 

— vgl. anda-Dshti, n. 
aiman, n. pr. m,; T/tK. 4, 27. 
liteins, st. fem., Lästerung; Mc. 

3, 7. 3, 28. Lue. 5, 21. 
laitjsn, sw. v., schmöfien, lästei-n, 
S. ga-naitjan. 

tofaI)ei8, n. pr. m.; Neh. 7,27. 
lakor, n. pr. m.; L. 3, 34. 
amnjsn. su). V., nennen; Luc. 6, 
13. 14. 7, 11. 1. Cor. 5, 11. Eph. 

2, 11. 3, 15 u. ö. — Comp, ga- 
naronjaD. 

amo. SIC. n., Name; Mt. 7, 33. 27, 

57. Mc. 3, 17. Joh. 15, 21. 17, 6. 

Eph. 1, 21. Skeir. 45 u. ö. 
iiaD|>jaii, SKI. f., wagen, ». ana-, 

ga-nantjan. 

aqadei, sm. f., Nacktheit, Blöfse; 

Hörn. 8, 35. 2. Cor. 11, 27. 
aqats, adj., twcU, blofs; Mt. 25, 

38. 43. 44: Mc. 14, 51. 52. 1. Cor. 

4, 11. 3. Cor. 5, 3. 1. Tim. 1, 19. 
arduB, st. m., Narde; Joh. 12, 3. 
aaeins, st. fem., Rettung, Heil; 

Lac. 1, 77. 3, 30. Rom. 10, 1. 
Eph. 6, 17 II. ö. 

asjan, sw. v., retten, selig machen; 
Mt. 8, 35. 37, 49. Mc. 3, 4. Joh. 
13, 27 u. ö. naejands der Heüand; 
L. 3, 47. 3, 11. _ Tit. 1. 3. 4 u. ö. 

— Comp, ga-nasjan. 

ati, St. n., Nets; Mc. 1, 16. 18. 19. 

Luc. 5, 2. 4—e. 
atjan, sie. v., benetzen; L. 7, 38. 

aßan, «. pr. m.; L. 3, 31. 
iibaimbair, Fremdw., November; 

Ealend. 
lanili-banili, st. fem., Zteangs- 

fessel. Band; Mc. 5, 3. 4. 3. Tim. 

1, le. 
iaudi-[)aarftB, adj., nötig, äva~ 

yxaTOi; 2. Cor. 9, 5. 
laadi-liaurfts, st. fem.. Not- 
wendigkeit; Skeir. 40. 
S^auel, n. p. m., Näit; Luc. 3, 36. 

17, 26. 27. 



nauh, adv., »och; Mt. 27, 63. Joh. 

7, 33. Möm. 9, 19 u. ö. ni nauh, 
naiih ni noch nicht; Mc. 4, 40. 
Joh. 8, 57 u. ö. 

*nanha, sw. m., s. ga-nauha. 
'nauhan, verb. praet.-prs., genügen, 

s. bi-, ga-nanban. 
tiauh-^aa, adv., noch; Luc. 1, 15. 

3, 49. 9, 42. Joh. 6, 17. 
Qaab-l>antth,nrfu.,«öCft; Mc.5,35. 

Joh. 3, 24. 7, 39. Böm. 9. 11 u. 6. 
nanhul>-^aii, adv., und noch, ,ja 

auch sogar; Luc. 14, 26. 
Nauffl, n. pr. m. Naovfi; L. 3, 25. 
naus, st. tu. igen, nawis), der Tote; 

Luc. 7, }2. 15. 23. 9, 60. 
nana, adj., tot; Böm. 7, 8. 
naupjau, sw. v., nötigen, ewingen; 

Luc. 14, 33. 16, 16. Gal. 6, 12. 

Skeir. 38. — Comp, ana-iiaupian. 
nau{)s, st. fem., Not, Zwang, Ge- 
walt; 3. Cor. 6,4. 9, 7. Sktir. 37. 

38 n. ö. 
•nawiatron, sw. v., begraben, im 

Comp, ga-nawietron. 
Naiaraifi, », pr. indecl., Na^apiS; 

Mc. 1, 9. L. 2, 4. 39. 51 u. 0. 
Nazoraiua, n. pr. m., aus Naaareth, 

Nasarener; Mt. 26, 71. Mc. 10, 47. 

Joh. 18, 5. 7 a. Ö. 
Nazorenns,». pr, m.,aus Nazareth, 

Naxarener; Mc. 14, 67. Lc.4, 34. 

voe. NazoreDai; Mc. 1, 34. 
ne. aäv.,nein; Mt. 5, 37. Joh. 7, 13. 

18, 25. L. 1, 60. 3. Cor. 1. 17—19. 

nicht; Joh. 18, 40. 
nebw, adv., nahe, nahe iu, nahe an; 

Luc. 15, 25. 
nebwa, adv. (aUeinstehend oder mit 

dat.), nähe; Mc. 13, 28. 29. Luc. 

19, 11. Joh. 6, 23. Böm. 10, 8 u. Ö. 
nebwia, adv. comp., näher; Söm. 

13, 11. 
nohwjan (sik), sw. c, sichnakern; 

Luc. 15, 1. — Comp, at-nehwjan. 
nehwundja, sw. m., der Näeliste; 

Mt. 5, 43. Luc. 10, 39. Böm. 13, 

8. 10. Eph. 4, 25 u. ö. 

nei, Fratiepart., nicht? 3. Cor. 3,8. 
Skeir. 38. 

noit), St. «., Neid; Mt. 27, 18. Gal. 
5. 21. 36. 1. Tim. 6, 4 u. Ö. 

neiwan (?), s(. v., grollen, lämeti; 
Mc. 6, 19. 

*iiera, st. n., die Nähme, Entgegen- 
nahme, in anda-Dem. 

*nemeig9, adj., gern nehmend, in 
anda-DemdgB. 
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'neniB, a((}., genehm, s. anda-nems. 
Nerin, n. pr.m. (gen. Nerina); Luc. 

nebia, «(, fem.. Nadd; Me. 10, 25. 
Lac. 18, US. 

ni, Negalümspart., nicht, awA nicht, 
doch nicht, nicht etwa, nicht ein- 
mal; niat statt ni iat; in der Frage: 
nicht? — dafa nicht, wenn nicht; 
ni — >k nicht — sondern; ni aija 

— fllja nicht» ander» — als; ni — 
ni, ni — nib , nih — ni weder — 
noch; tuweilen ist ni tmischen Ad- 
verb, und da» dazu gehörige Verb«m 
geseilt, z. B. ini{) ni qam statt ni 
mif. qam (Joh. 6, 22). 

niba (nibai), conj., wenn nicht, es 
toäre denn dafa, auch niba |)atei 
aufscT dafs, niba f»u &atei es aei 
denn dafs; niliai hnan dafs nicht 
etwa; in der Frage: doch nicht 
etwa? ausgenommen, atifser. 

nidwa, s(. f. (?), ßpöiai{, das Zer- 
fressen (BostJi Mt. ff, 19. 30. 

nib {d. i. ni-ab , geviöhnlieh zu An- 
fang des Satzes, assimüiert oß fol- 
gendem {) oder a), conj., verstärktes 
ni nicht; und nicht, auch nicht; 
nickt einmal; wenn nicht; in der 
Frage: nicht? doch wohl? — oib 
-~ uk oder nih — ak jah nicht — 
sondern auch ; nif}f>aD ])anaaei))a 
(L. 30, iO) iinä nicht mehr; nib 

— nih, nib - — ni, ni — nih weder 

Nikauilemns (Sek-, NeikaudaimuB), 
n. pr. m.; Joh. 7. 50. Skeir.39.5a. 

niman, at. «., nelanen, annehmen, 
empfangen, aufnehmen, sich zu- 
ziehen; Mt. 10, 38. 47. 11, U. 
Me. IS, 20. L. 5, 5. Gdt. 3, 2 u. ö. 
ergreifen, fangen; 2. Cor. 13, 16. 
annehmen, glauben; Joh. 17, 8. 
ganini uiman Rat halten; Mt. 27. 1. 

— Comp, af-, and-, at-, bi-, dis-, 
fra-, ga-, ua-nimao. 

*Qipnan, sw.«., betrat sein, trauern, 
s. ga-nipnsn. 

*ni8an, at. v., genesen, geheilt wer- 
den; a. ga-aiBsn. 

nist, d. i. ni iat, s. nisan. 

*ni8tB, St. f., Bettung, s. ga-nista. 

D i l» a n , 8t. f., uTderatätien ; Phü. 4, 3. 

nibjis, g(. ni., Veneanter, avyyiv^g, 
Luc. 14, 12. Joh. 18, 36. Rom. 16, 
21. — Comp. n-nit)jia. 

nijijo, BW. fem.,Verwante. ij avyya- 
cije; Luc. 1, 36. 



niu {d. i. ni-u), Fragwort, nidit? 
nicht wahr? {>au nia fMc. 12, 14. 
Rom. 7, 1. 0, 21 u. ö.) oder nicht? 

— nia — aiw (Mc. 2, 35) nie? nia 
aufb), niu hirai] ob nicht etwa (Le. 
3, 15. 2. Tim. 3, 35). 

niubieins, st. fem., Heimsuchung; 
Luc. 19, 44. 

'ninhajan, aw. v., besuchen, unter- 
suchen, s. bi-ninhsjaa. 

"niujan, «lo. v,, erneuern, im Comp. 
ana-niujan. 

niuja-aatijia, Port, m., Neuling, 
viöfvtoi; 1. Tim. 3, 6. 

linjia, a^.. neu. jung; Mt. 9, 17. 
27, 60. Mc. 2, 21. Joh. 13, 34. 
1. Cor. 5. 7. 3. Cor. 3,6u.ö. 

niuji{ia, st. f., Neuheit; Rom. 7, 6. 

— Comp, ana-, in-niajil)a. ' 
niu-klabaj, sw. fem., Kleinmut; 

Skeir. 49. 
niu-klahs, adj., neugeboren, jfclein, 

Kind; Luc. 10, 21. 1. Cor. 13, 11. 

Gal. 4, 1. Eph. 4, 14. 
niun, nnwer., neun; Luc. 15, 4, 7. 

17, 7. ninn honda neunhundert; 
Neh. 7. 41. 

ninnda. ord. aw., der neunte; Mt. 
27, 45. 46. Mc. 15, 33. 34. 

nian-tehund, «um., neunzig: Luc. 
15, 4. 7. Neh. 7, 21. 

niatan, st. v.. einer Sache geniefsen. 
an etwas Teil nehmen; L. 30, 35. 
Philem. 20. — Comp, ga-nintan. 

*no)ijan, nobnan, aw. v., noba, 
»^■., s. ga-n. 

QOta (-0?), sw. m. (n.?), Hinterteü 
deaSchiffea; Me. 4. 38. 

rm,adv., nun, jetzt; nun, also, daher, 
demnach, lohlich, mithin; adj., 
jetzig : ao nn lemsalem ; Qal. 4, 35, 
ähnl. 1. Tim. 4, 8. 2. Tim. 4, 10; 
sübstant. das Jetzt: fram birama 
(tamtiia) nn von diesem Jetet, von 
jetzt an; Lc. 1, 48. 5, 10. 2. Gor, 
5. 16. and hita na bis jetzt; Sk. 43. 

— s. t)an-nu. 

nuh (d. i. nn-uh), adv.,-in der Frage: 
nun, also, denn; Mc. 12, 9. Joh. 

18, 37. 1. Cor. 7, 16. 
'namja, sw. m., Nehiner, in arbi- 

"namta, f., die Nähme, Nunfl, i» 
anda-numts. 

nnnn {d. i. doppdtea nn, in ver- 
bietenden Sätzen stets zwiatAen die 
Negation und das Verbum gesetzt), 
demnach, darum, also; Mf^ t0,31. 
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Rom. U, 15. 20, Phü. 4, 4. 3. Tim. 

I, 8. 

nuta, sw. m., Fänger, Fischer; Mc. 
J, 17. Luc. 5, 10. 

'nuts, adj., nützlich, i. un-nuts. 
Nymfas, n. pr. ew. m.; Col. 4, 15. 

0. interj., ol Mc. 9, 19. Luc. 9, 41. 

Rom. 11. 33. Gal. 3, 1. pfui, ovo; 

Mc. 15, 29. 
Obeid, n. pr. m.; Lc. 3, 32. 
OdneiaB, n, pr. m.; gen. OiIuomdb; 

Neh. 7, 45. 
ogao, verb.praet.-prs., fürchte», eich 

färdtUn; Mc. 9, 32. Luc. S, 9. 

9, 45. Gal. 4, 11 u. 6. imp. 3. »g. 

ogs; Luc. 1, 30. Rom. H, 30. 13, 

4 u. 6. praet. uhtedun für ohte- 

duD; Mc. 11, 32, auch ogaa m: 

Mc. 4, 41. Luc. 1, 13. 30. 19, 21. 

Joh. G, SO u. ö. 
ogjan, SV). V., in Furcht setUfi, 

schrecken; Neh. 6, 19. 
obteigo s. ubtoigo. 
Osaias, n.pr. >n., dot.OsaÜni Ri>m. 

9, 35. 
Qaanna, Fremdtn., täaavvä; Mc. 

II, 9. 10. Joh. 12, 13. 

Paida, st. fem., Bock; Mt. 5, 40. 

Me. 6, 9. L. 3, 11. 6. 29. 9, 3. 

"^paidoD, Str. v., kleiden; e. ga- 

paiatekaste, Fremdtn., sw. fem., 

{aceue. paintckusten), ntvit/xom^, 

Pfingsten; 1. Cor. 16, 8. 
PaitruB,«.j>r.m., PetruSj Mt. 8,14. 

26, 73. 75. Mc. S, 37. 36h. 18, 16. 

17 u. ä. 
fif »,su>.m.,Vater, Bischof ; Kaleiid. 
pira.kl«taa, I-yemdw. sl.m., Tröslrrj 

Joh. 14, 16. 36. 15, 36. 16, 7. 
paraskaiwe, Fremd«!, sw. fem., 

na^aaxfv^, Rüsttag; Mt. 27, 63. 

Mc. 15, 43. 
paska (paBia), Fremdm. fem. inded., 

näoja , Osterfest, OstermaUzeit ; 

Mt. 26. 3. Mc. 14, 14. Lue. 2, 41. 

Joh. 6, 4. 1. Cor. 5, 7 «. ö. 
Pauntiue (PuntiuB, Pauoteus), n.pr. 

m, Pontius; Mt. 27, 3. Lc. 3, 1. 

1. Tim. 6, 13. 
p a u r p u r a (paurpaura^, Prenuim. /em., 

Purpur, Parpurkleid; Mc. 15, 17. 

30. Luc. 16, 19. 
paurparon, sw. v., mit Purpur 



färben: pari. prt. panrpurofs; Joh. 

19, 3. 5. 
PuwliiB, n. pr. m., tlavlot; 1. Cor. 

1. 13. 13. 16, 31. Gal. 1, 1 u. ö. 
paika-bagms, st. m., tpoivi^, Palm- 
baum; Joh. 13, 13. 
PeiUtuB, n. pr. w., Püatus; Mt. 

37. 58. Mc. 15, 2. 4. Luc. 3, 1. 

1. Tim. 6, 13 w. ö. 
pistikeins, adj.. unverfäUchl, echt; 

Joh. 12. 3. 
plapja, St. fem., Strofse; Mt. 6, li. 
plabB(7), st. m., iMppen, Flicken; 

Mt. 9, 16. Mc. 2, 31. Luc. 5, 36. 
plinBJan, sur.v., tanzen; Mt. 11,17. 

Mc. 6. 33. Luc. 7, 32. 
♦praggan, red. v., drängen, s. »na- 

praggan. 
praitoria (pruitiurU), st. f.. Prae- 
torium, Gerithtshaus ; Joh. 18. 38. 

33. 19. 9. 
praitoriauD, Fremdw. it. indeel., 

dasselbe, npait<ö^iov; Mc. 15, 16. 

Joh. 18. 38. 
praiabjtairoi, fV«ndwor( tui.fem., 

die Priester schaff, die Ältesten; 

1. Tim. 5. 19. Tit. 1. 5. 
praizbytairi, Fremdw. st. n.. Prie- 

Sterechaft; 1. Tim. 4, 14. 
pzAafateia, t\emdui.fem.,:iipo^^Ttg; 

Praahetin; Lue. 3, 36. 
praufetits, m. (gen. -Üb), Prophet; 

Mt. 10, 41. Mc. 6. 15. 11, 33. 
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praufeti, Fremdw. st. n.. Prophe- 

zeihung, Weissagung ; 1. Cor. 13, 8. 

1. These. 5. 30. 1. Tim. 1, 18. 
praufetja, Fremdw. sui. m., Pro- 

pheieihung; 1. Cor. 14,33. implur. 

auchi GtÄe der Weissagung; 1. Cor. 

13, S. 1. Tim. 4, 14. 
praufetjao, su>. v., prophezeäteti, 

weissagen; Mt. 7, 22. 36, 68. Mc. 

7, 6. 1. Cor. 14, 34 u. ö. 
praufetuB, m, pr. m., Prophet; 

Mt. 10, 41. 11, 9. L. 6, 23. Eph. 

4, 11 u. ö. — Compof, galiuga-, 

liugna-praufetus. 
Priaka, n. pr. f.; 1. Cor. 10, 19. 
pealma, st. fem., Psalm; Lue. 30. 

43. Bph. 4, 8 Glosse. 5. 19. Col. 

3, 16. 
paalmo, sw. fem., dasselbe; 1, Cor. 

14, 36. 

puggB, St. m., oder pugg, st. n., 
Beutel, Geldbeutel; aec. piigg,' Lc. 
10, 4. 

pund, St. n., Pfund; Joh.(12^^^^^,^^ 



qaiDon — raibtei. 



a 



w. f., VKinen, trauern; 
Mt. 9,'lä. 11, 17. Mc. 16, 10. be- 
weinen; 2. Cot. 13, 21. 

'quirnas, »t. m. oder fem,, Mühle, 
e. aailu-qsirnoa. 

qairrei, aio. f., Sanftmut; 3. Cor. 
10, 1. Gal. ö, 33. 6. 1. Eph. 4, 3. 
Col. 3. 13 u. ö. 

qairrus, adj., »anftmütig; 1. Tim. 
3, 3. 2. 'Firn. 2, 24. 

Qartua, n. pr. m.; Mm. 16, 33. 

qoDS, s(. f., Eheiaeib, Weib, Frau; 
Mt. 5, 31. 33. 37, 19. Mc. 6, 17. 
13, 19. Eph. 5, 33. 35 u. ö. qeinB; 
L. 1, 5. — vergl. QD-qeailta, part. 

*qe|)a, adj., sagbar, im Com-p. nn- 
qe|)B. 

qiman, et. v., kommen, ankommen, 
hinkommen, herk<mtmen; in ai» qimao 
(Lue. 15, 17) in sich gehen; im 
prael. auch dasein: laisareU qaoi 
(J(^.ll,28) iiä^eativ; wilda qiman 
at izwis ich möchte bei euch sein 
(na^tlvai); Gal. 4, 30. ~ Compoa. 
ans-, bi-, faura-, fra-, g&-, us-qiman. 

qina-kuBds. a4j., weiblichen Ge- 
schlechts; Gal. 3, 28. 

qineinB, adj.,ieeiblich; imn. Weib; 
Mc. 10, 6. 2. Tim. 3, 6. 

qino, SIC. fem., Weib, Eheioeib; Mt. 
5, 38. 9, 22. Luc. 1, 38. 4, 36. 
8, 2. 1. Cor. II, 3. 5 u. 6. 

*qiBs, st. fem., Rede; in den Comp. 
ana-, ga-, missa-, sama-, t>iu|ii-, 
QS-, iraila-qisa; s. ferner ga-qiaa, 

qisteinB, *(. f., Verderben; 1. Cor. 
5, 5. — Comp, fra-qisteins. 

qistjan, sw. v., verderben; Luc. 9, 
56. — Comp, fra-, uB-qiB^au. 

'qiatnan, mp. v., verdorben werden, 
in fra-qistnaa. 

qi^an, st. v., sagen, sprechen, reden, 
meinen, nenne»; garaihtana qifiaD 
sil[ (Gal. 5, 4) sich für gerecht er- 
Mären, sich für gerechtfertigt hal- 
tm; ubii qifan (Mc. 7, 10) fluchen; 
waila qipaa (Luc. 6, 36) loben: 
{>ata qipano das geredete, das Wort; 
Mc. 15, 38. Skeir. 46. — Compos. 
af-, ana-, and-, faur-, fanra-, fra-, 
ga-, ua-qi])aii. 

*qil>r8, adj., im Compoa. laus-qi^ra; 
vgl. auch laua-qitirei, fem. 

qijm-hafts.ai^'.,^»' yaazgl Iz""^«! 
schtBonger; Mc. 13, 17. 1. Thesa. 
5, 3. 



qittua. 


St. m., Leib 


Mutterleib: Lue. 


1, 41 


42. 3, 23 


Magen; 


1. Tim. 


5. 33 








*qiuja 


, «to. «., 


lebendig 


machen; 




-, ga-qiujan 


lebendig 




*qiuna 




werden; 



[ius, adj. (aen. qim'it), ld>endig ; Mc. 

13, 37. Luc. 30, 38. Rom. 13, 1. 

14, 9. Col. 2, 30. 3. Tim. 4, 1. 
|ramnii]>a, st. fem., Ixfiäs, Feuchtig- 
keit; Lue. 8, ff. 

lumB, St. m., Ankunft, Wiederkunß, 
Anweaenheil; 1. Cor. 15, 23. 16,17. 
3. Cor. 10, 10. Phil. 1, 36. 1. Tim. 
6, 14 u. ö. 

qiimtis, at. /., Kunft, in ga-qumlte. 



Babbauoei, Fremdw., ^aßßovvi, 
Lehrer, Meister; Mc. 10, öl. 

rabbei, Fremdw. indecl., Qaßßsi; 
Mc. 9, 5. Joh. 6, 35. 11, 8. Sk. 43. 

Bagav, n. pr. m.; Luc. 3, 35. 

ragin, at. n., Rat, Ratacklufs, Be- 
echlufs; 1. Cor. 7, 25. 2. Cor. 8, 
10. Cot. 1. 35. 3, 14. PhÜem. 14. 

ragineiB, st. «i., Ratgeber, Rats- 
herr; Mü. 15, 43. Rom. 11, 34. 
Gal. 4, 3. Skeir. 53. — Compos. 
fidur-ragtaeis. 

ragiooD, sw. f., Statthalter oder 
Landptkger sein: Luc. 3, 3. 3, 1. 
— Compos. ga-raginon. 

rahojan, sw.v., rechnen; Mc. 15,38. 
Rom. 8, 36. 9, 8. berechnen, über- 
schlagen; Luc. 14,38. anrechnen. 
zurechnen; 2. Cor. 5, 19. 2. Tim. 
4, 16. PhÜem. 18. für etwas halten. 
achten wie —; L. 7, 7. Phil. 3, 6. 
3. 7. 2. Thesa. 3, 15. 1. Tim. 1, 13. 
6, 1. Skeir. 51. — Ckimpoa. faura-, 

r-rabnjan. 
ton, sw. V., hinreichen , dar- 

reiiAen; 2. Cor. 9, 1. 
Raibaikka, n. pr. fem., Bebekka; 

Rom. 9, 10. 
'raideinB, st. f., s. ga-raideins. 
raidjaD, aw. v., bestimmen; Sk. 41. 

raihtaba raidjao recht behandeln; 

3. Tim. 3, 15. — Comp, ga-raidjan. 
raihtaba, adv., recht; Mc. 7, 35. 

Luc. 7, 43. 10, 38. 30, 21. Gal. 

2, 14. 2. Tim. 3, 15. — s. ga- 

rathtaba. 
•raibtei, raihteiuB, f., in ga-r., 

un-ga-raibt«. I^.OO'^IC 



TEÜbtis — rinroi. 
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T&ibtia, adv.u.conj., denn; Mt.9,S. 
11,18. Mc.6,17.7,8u.ö. doch,etwa, 
nämlich; Lue. 1, 1. 18, 14. Rom. 
10, 1 u. e. in OegensäUen mit fol- 
gendem it), )>itn oder ».ppaa'. twar 
— aber; Mt. 9, 37. 3. Gor. 8, 17. 
Phü. 1, IS a. ö. — raihtis tteht 
nur Köm. 10, 18 su Anfang des 
Satzes und hat dann die Bedeutung 
ja, aber. 

*rsjhtitia, St. f., e. ga*riiibtitia. 

*raihtjan, am. «., richten; wi ga-, 
at-ga-raihtjaD, 

raibts, adj., recht, gerade, eben; 
Mc. 1, 3. Lue. 3, i. 5. gerecht; 
2. Tim. 4, 8 Cod. B. 

*caip8, at. m.(?), Biemen, s. skauda- 

*rai8Jaii, sw. v., erwecken, s. ur- 

rsisjan. 
*rait>s, adj., bestimmt, s. ^a-rait)8. 
raka, Fremdiv. inded., ^aittt (Tauge- 
nichts); Mt. 5, 22. 
*Takjan, sw. «,, recfcwi; »« uf-rakjan. 
Rama, «. pr. indecl.; Neh. 7, 31. 
'rnnnjan, svr. v., rinnen lassen; in 

ur-TanDJaa; s. auch afar-raDDaina, 

fem. 
raata, st.f., Ragt, Meile; Mt. 5, 41. 
*ral)jan(,?),st.v., r(IA'en;«.ga-ra|gao. 
rabjo, sw. fem., Zahl; Joh. 6, 10. 

Rom. 9, 27. Rechnung; Luc. 16, 3. 

in rapjon in Himieht auf — ; Phü. 

4, 15. Rechenschaft, ■ Rom. 14, 12. 
r a t) s , ad}. , leicht ; comp, rotii 

leichter; Luc. 18, 25. 
*raubo[], sw. v., rauben, s. I 

raubon. 
♦taubtjan, sw. v., zürnen, s. i 

raubljaD. 
ranpjan, sw. t>., ausraufen, abrupfe 

!Ue. 2, 23. Lac. 6, 1. 
raua, st. n., Rohr: acc. raus; i 

11, 7. 37, 48. Mc. 15, 36. L. 7, 34. 

dat. rausa; Mc 15, 19. 
raiiI>B, adj., rot; Skeir. 42. 
razda, st. fem., Mundart, Sprache, 

Zunge; Ml. 26, 73. Mc. 14, 70. 

Rom. 14, 11. 1. Cor. 12, 10. 13, e 

14, 21-37. 
rain, st. n.. Raus; Mt. 7, 34. 25. 

Mc. 11, 17. Lc. 6, 49. 7, 37 u. ö. 

— vgl. ga-razna, m., ga-razno, fem. 
'^redaba, adv., in ga-redaba. 
*redaD, red. v., beraten, überlegen, 

s. faura-ga-, ga-, und-, ur-redan. 
*iehanB, st. fem., Bestimmung, s. 

ga-rebans. 

Uirilaa. 10. Aufl. 



reiki, st.n., Reich, Herrschaft, Ge- 

toalt, Obrigkeit; Lc. 20, 20. Rom. 

8, 38. 1. Cor. 15, 24. Eph. 1, 31. 

3, 10. 6, 13.^ Cöl. 1, 16. 3, 15. 

iei\iinoa,aw.t)., über etwas herrschen; 

Mc. 10, 43. Joh. 14, 30. Rom. 15, 13. 
reikeiB (?), adj., mächtig, wmehm; 

Seh. 6, 17. superl. reikista der mäch- 

tigste.oberste; Mc. 3, 33. taikiBta 

ffiAi& der Hohepriester; Joh. 18,23. 

— Comp. Fripa-reikeJB. 
■eiks, anom.m., Herrscher, Oberster, 

Obrigkeit, äp^""'; Mt. 9, 18. 33. 

Luc. 18, 18. Joh. 7, 48. Eph. 3, 

3 u. ö. nom. pl reiks; Jofi. 7, 36. 

Rom. 13, 3. 
reiran, sw. c, zittern, beben; Mt. 

37, 51. Mc. 5, 33. Luc. 8, 47. — 

Comp, in-reiran. 
reiro, sw. fem., Zittern, Sehreck; 

Mc. 16, 8. 3. Cor. 7, 15. Erdbeben; 

Mt. 37, 54. 
■reiBan, st. v., aufstehen, s. ur-reisaii. 
*reks, a4}; belagert, eingeschlossen; 

im Comp, bi-reks; s. auch bi-rekei 

(bi-reikei), fem. 
Besä, ». pr. sw. m.; L. 3, 37. 
•riggWB, adj., ungeheuer? s. an- 

mana-riggwB. 
rigo, st. n.. Regen; Mt. 7, 35. 37. 
rigujan, sw. «,, regnen; L. 17, 29. 

regnen lassen; Mt. 5, 45. 
rikan, st. c, aufhäufen, sammeln; 

Rom. 13, 30. 
rimiB, St. n., Ruhe; dat. liniiBa; 

3. Thess. 3, 13. 
rinnan, st. t>., rennen, laufen, hin- 
zulaufen, sich stürzen; Mt. 8, 38. 

Mc. 5, 13. 9. 35. Joh. 7, 38. 1. Cor. 

9. 26. Gal. 3, 3. 5, 7 m. ö. — Comp. 

and-, at-, bi-, du-, du-at-, fair-, 

faur-, fra-, ga-, und-, ur-rinoan; 

s. auch blolta-riDDaiidB, part. 
rinno, sw. fem., Gießbach, Bach; 

Joh. 18, 1. 
ciqiB (riqiz), st. n. (gen. riqizis), 

^nsfemis, Dunkelheit; Mt. 6, 23. 

8, 13. 10, 37. Rom. 13, 13 u. ö. 
riaizeibB, adj., finster, dunkel, ver- 

äwMiteK; Mt. 6, 23. Eph. 4, 18. 
tiqisjan, suy. v., sieh verfinstern; 

Mc. 13, 34... 
*ri8t8, st. fem,, das Aufstehen, im 

Comp, nr-riata, 
r i u re i , sio. fem. , Vergänglichkeit, 
Verwesung, Verderben; 1. Gor, 15, 

50. Gal. 6, 8, Col. 3, 33. — Comp. 
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liaijtui 
( verderben; 



- taihtrao. 



riurjan, «w. v. 

1. Gor. 15, 33. 
riara (-äB?),ai^., veTgänglich,eeittieh, 

veruiedkh: J. Cor. 9, 25. 15, 53. 

2. Cor. i, 11. 18. Eph. 4. 22. 
verderbt; 2. <M. U, 3. — Comp. 

•rin^ia, aäj., ehrbar, in ga-hut»; 
vgl. auch ga-iindi, n., gariudjo, fem. 
*rodeinB, et. f., ». bi-rodeins. 
rodjan, 8w. v., reden, sprechen; Mt. 

3. 18. Mc. 9, 6. Lc. 4, 21. 1. Cor. 
14, 27. 15, 3t. Eph. 4, 35 u. 6. — 
du sia miaao unter einander epreehen, 
oder sieh besprechen; Lue. 4, 36. 

6, 11. — *. bi-irodjaD; un-todjaDds, 
part. 

rohana, st. fem., Hof, Vorhof: acc. 

lobsa; Joh. 18, 15. dat. rohenai; 

Mt. 26, 69. Mc. 14, 66. 
Rafua, n. p_r. m.; Mc. 15, 21. 
•rugltB, adj., a. ui-tugki. 
ram(-mB?), it. n. (m.?), Saum; Lue. 

2, 7. 
Roma, n.yr. tt.fem., Rom; 2. Tim. 

1, 17. 
'rumnan, «to. c, geräumig werden, 

im Comp, us- (ar-) ramnan. 
Bumoneia, n. pr. m. plur., die 

Römer; hörn. brUersehr. 
r n m B , ai^. , geräumig, breit; Mt. 

7, 13. 

runa, et. f., Gehemnis, g^teimer 
Beacldufe, Batebeselüufs ; /iwn^- 
p,ov; JWe. 4, 11. Böm. 11, 25. 
1. Cor. 13, 2. Eph. 3, 3. 4 u. ö. 
ßovXn -^"fi- ''. 30. 1. Cor. i, 5. 
aviißovXiOv Mt. 27, 1. 

*rnDains, st. fem., Beratsdüagung, 
s. bi-ninaiDB. 

*runi, et. n., ». ga-nini. 

runa, et. m., Lauf; 3. Tim. 4, 7. 
runa Uo^ia Stutflufg; Mc. 5, 25. 
Luc. 8, 43. 44, rQD gawanrkjan 
Bis sich stürzen; Mi. 8, 33. — 
Comp, ga-, uT-nins; s. auch ga- 
ronjo, fem. 



ua, fem, ao, n. {lata, I. pron, de- 
monetr., dieser, diese, dieses; 
jener, jene, jenes; derjenige; 
eben der; 
3. pron, pers., selbst; er, sie, es; 

3. artie., der, die, das; 

4. relat. ftoeleherj nur in wenigen, 
datu noch eweifühaften Steuert, 
i. B. Luc. 9, 31. 



. SabeUiue; 



Sabailliua, n. 

8kHr. 44. 45. 
Baban, sl. n,, feine Leintcand, oiv- 

iiüv äberseteend; Mt. 37, 59. 
Sabaot), IVemdvs., Sabaoth; Böm. 

9, 39. 
aabbato, m., inded., Sabbat; Mc 

1, 31. 3, 33. 37. 38. 15, 42. Jok. 

7, 23. 23 u. ö. 
BabbatUB, Ereindv!. st. m., Sabbat; 

gen. aabbataua; Lue. 18, 13. dat. 

pliir. Bsbbatum ; Col. 3,16. aabbatim ; 

Luc. 4, 31. gen. pt. aabbate; Joit. 

9, 16. 1. Cor. 16, 3. — Comp, afar- 

aabbatuB. 
äaddukaiuB, n. pr. st. m., Saddu- 

säer: Me. 13, 18. Luc. 30, 27. 
saei {d. i. BS, mit der angehängten 

Betativpartikd ei), fem. soei, neutr. 

|)at«i, pron. rel., welcher, welche, 

welches; derjenige u>deher; in all- 

gemeinen Sätsen: wer, was; afar- 

t)atei (conj.) nachdem. 
a a ggq j a n , sui. v., etwas senken, 

versenken; 1. Tim. 6, 9 in B (sagq- 

in A). — Comp, uf-aaggqjaa. 
saggqs, Bt.m.f'.^^, Untergang, Abend ; 

Mt. 8, 11. 
aargwa, st. m., Gesang; Eph. ä,19. 

Col. 3, 16; im plur. auch Musik 

überhaupt, SaitenyMel; L. 15, 35. 

Baggwa boko das Vorlesen, Vor- 
lesung; 1. Tim. 4, 13. 
sab (d. i. Ba-ub), fem. aoh, n, (latuh, 

pron., und dieser, wdcher; der, 

dieser; aah f"" <'«'' ""«j der 

nämlidi. 
*B a h t B , f., vergl. ga- , iu-sabU ; 

auch oD-aabtaba, adv. 
sa-bwaiuh, pron.indef., jeder; aa- 

hwazub Baei oder izei jeder wekher, 

wer nur tonner; ^atahlrafa {wi was 

nur, was immer. 
Bai, adv., siehe, sehet; Mt, 8, 3. 26, 

65. Mc. 16, 6. Böm. 7, 6. 11, 33. 

Gal. 4, 9. 6, 11 u. ö. — flaij 2. Gor. 

13, 16. Sarai, also statt Biai, sijai, 
saian (Baijan), red. v., säen; Mc. 4, 

3. 4. 14. Luc. 19, 31. 3. Cor. 9, 6. 

Gal. 6, B u. ö. — Comp, in-aaian. 
aaibs, num. inded., seAs; Me.9,3. 

Luc. 4, 25. Baiha tigjaa sechäig; 

1. Tim. 5, 9. 
Baibata, num. ord,, der sechste; 

Mt. 27, 45. Mc. 15, 33. Le. 1, 

36. 36. 



6, 1. 37, 55. Me. 15, 36. Joh. 8, 57. 
12, 'J. 19, 6. 1. Cor. 16, 7. Skeir. 
48 u. Ö. — ei tuseken dafa, ibai 
dafs nicht; Mt. 8, 4. 9, 30. Mc. 
1, U. 8, 15. 1. Cor. 16, 10. Gal. 

5, 15. sich vor {faoTi] ttwa» häUn ; 
Mc. 12, 38. — Gompot. and-, at-, 
bi-, ga-, in-, Jiairh-, na-saihwan; 
an-Mihwaads, an-gfl-saihvanA, pnrl. 

*aailjan, gw. c, »tuen, an Seäe 
binden, s. iD-eailjaD. 

SaiUanm, ». pr. w.; Neh. 7, i7. 

Saimaiein, «. pr. m.; Luc. 3, 36. 

sainjan, aw. v., gäumen, Bich ver- 
späten; 1. Tim. 3, 15. 

sair, «t.n., Sehmert; 1. Thesg. 5, 3. 

1. Tim. 6, 10. 

äairok, n. pr. m.; Lue. 3, 35. 
saiiTsla, »l.fem., Seele, Lehen; Mt. 

6. 35. Me. 8, 35. 37. Luc. 9, 56. 
Eöm. 13, I u. ö. - vergl. sama- 
saiwalB, adj. 

saiws, gt. m., See; Lue. 5, 1. 2. 

Sumpf land , Marschland; Neap. 

Urk. — üomp. mari-aaiwB. 
Saixaineia, n.pr. gw. »n., Stitvia; 

Neh. 6, 18. 
aakan, »t. c, streiten, zanken; Joh. 

6, 52. 2. Tim. 3,24. c. dat. jemand 
hedrohen, ihm wehren; Mc. 10, 13. 
L. 19, 39. — Comp, ana-in-, and-, 
ga-, in-, UB-Bakao; un-and-sakans, 

8 a k j , sw. fem.. Streit , Zänkerei; 

2. Tim. 2, 33. 

eakkus, gt. m.. Sack; Mt. 11, 31. 

Luc. 10, 13. 
sakuU, a^., streitsüchtig; 1. Tim. 

3. 3. 

Salam, n. pr. m.; Luc. 3, 35. 
Salafiiel, n. pr. m.; Lue. 3, 27. 
salbon, «w. v., galben; Mt. 6, 17. 
Mc. 14, 8. Lue. 7, 46. Joh. 11, 2. 

3. Cor. 1, 31. — Comp, ga-eaibon. 
BjlboDS, gl, fem., Salbe; Joh. 13,3. 
aaldra, gt. f., Possen, tvzpanei.ia; 

Eph. 5, 4. 
aalitiwoa, wt. fftm. plur., Herberge, 

Wohnung, Zimmer, Speisetimmer ; 

Mc. 14, lt. Joh. 14, 3. 33. Phi- 

km. 23. 
aaljan, eto. f., herbergen, Herberge 

finden, hleff>en; Mc. 6, 10. Luc. 9, 

4. 13. Joh. 10, 40. 1. Cor. 16, 6. 

7. 19 u. ö. — Comp. DB-Baljan. 
aaljan, «w. v., opfern; 1. Cor. 10, 

19. 30. dag Hauehopfer darbringen; 



Luc. 1, 9. dag Opferlamm schlach- 
ten ; Mc. 14, 13. bansk naljan 

Opfer darbringen, einen Dienst er- 
zeigen; Joh. 16, 3. — Comp, ga- 

saljan. 
Salmon, n. pr. m.; Luc. 3, 33. 
Salome, «. pr. fem.; Me. 15, 40. 

16, 1. 
galt, at. n., Sah; Mc. 9, 49. 50. 

Le. 14, 34. Col. 4, 6. 
aaltan, red. v., saleen; Mc. 9, 49. 

— s. un-aaltana, part. 
aama, pron. fdecl. gw. adj.J, der- 

gelbe, der nämlüAe, ein und der- 
selbe; einer. 
8ania-fra}>jiB, adj., gleichgesinnt; 

Phü. 2, 2. 
aaiDB-ltnna, adJ. , gleichen Ge- 

gcMechts, verwant; Rom. 9, 3. 
aama-laupa, a^., gleich grofs, 

gleich; Luc. 6, 34. 
eama-leiho, adv., auf gleiche Weise, 

deegleichen, gleichfalls; Mc. 4, 16. 

12, 21. L. 3, 11. 6, 36 u. ö. aama- 

leiko BWB ebenso wie; L. 17, 38. 
gama-leiks, a4j; gleich, herein- 

stimmend; Mc. 14, 56. 59. 
aamana, ade, sugammea, gemein- 

schafäich; Me. 12, 28. L. 15, 13. 

1. Gor. 14, 23. 3. Cor. 7, 3. Phä. 

1, 27. 1. Thesg. 5, 10. aKjteicÄ, «* 

gUicha- Zeit; L. 17, 35. Col. 4, 3. 

1. Tim. 5, 13. Skeir. 37. KdX. 
aama-qias, st. f., Übereinstimmung; 

gen. pl. -qwao; 3. Cor. 6, 15. 

16. 
Samareitee, n. pr. m., Samariter; 

L. 9, 52. 17, 16. JoK 8, 48. 
Samaria, n. pr. fem. (ded, sv>. m.), 

Samaria; L. 17, II. 
aama-saiwala, a^jeet., avfuiivxog, 

einmütig; Phä. 2, 2. 
aaniati, adv., na<A demselben Orte 

hin, zusammen; Mc.9,35. 1. Cor. 

5, 4. 7, 5. 14, 36. 
samjan, sw. v., gefallen, zu gefallen 

suchen; Col. 3, 33. aaoijan Bis; 

G<a. 6, 13. 
•-sam«, («y,, 8. luBta-iama. 
RUndJAB, gw. V., genden; Mt. 10,40. 

L. 20, 13. JoK 6, U. 1. Cot. 16, 3. 

Neh. 6, 17 u. 6. — Comp, fanra- 

ga-, ga-, in-, us-Bandjan. 
Saraipta, n.pr., Sarepla; L. 4,36. 
Sarra, n. pr. fem. (ded. gw. m.J, 

Sara; Söm. 9, 9. 
aarwa, gt. n. pl., Waffen, Rüstung; 

Rom. 13, 12. Eph. 6, 11. 13. 



Satan» — sidon. 



S&taDa,«ic.M., liatan; Me.3, 33.26. 
2. Cor. 2, lt. 12, 7 u.ö. SaUoai; 
Mc. 3, 33. i, 15. 

♦sateins, et. f., SeUung, Pftamtmg; 
in den Comp, af-, ga-, aBBateioB. 

satjan, sw.v., seteen, gttllen, pflan- 
zen, bestimmen; Mc. 4, 21. Luc. 

8, 16. Söm. 14, 13. 1. Cor. 9, 7. 
1. These. 5, 9. 1. Tim. 1, 9. mi[> 
satjan versetzen; 1. Cor. 13, 2. — 
Comp, af-, and-, at-, bi-, faun-ga-, 

ga-, DB-S&tj>D. 

Bat)a (sadB), adj., satt; läe. 7, 27. 
B, 8. Luc. 6, 21. 35. 15, 16. Phil. 
4, 12 u. ö. Bajis wiBBD in Fülle, 
lUT Genüge haben; 1. Cor. 4, 8. 

Sandamna, n. pr., Sodoma; Söm. 

9, 29. 

SaadaumeiB, n. pr. m. plur., die 

Sodomiter; gen. Saudaumje ; Mt. 11, 

24. dat. -mim; Luc. 17, 29. -jam; 

Mt. 11, 23. Me. 6, 11. Lc. 10, 12. 
Baubts, st. f., Krankheit, Kränk- 

Uehkeü, vöaot, daBivtia; Mt. 8, 

17. Mc. 1, 34. Lc. 5, 15. 7, 21. 

1. Tim. 5, 23 «. ö. 
Bauil, at. n., Sonne; Mc. 1, 32. 

13, 24. 
SauUumoD, n. pr. m., SoXo/iiiv; 

Mt. 6, 29. Joh. 10, 23. 
'sauleins, st. fem., Befleckung, e. 

bi-saaleiuB. 
■aauljan, sie. v., beflecken, s. bi- 

aauljBD. 
'aantnaa, sw. v., befleckt werden, 

t. bi-aaulaan. 
BaaU, St. fem., Säule; Gtd. 2, 9. 

1, Tim. 3, 15. 

Säur, n. pr. m., der Syrer; Luc. 

2, 2. 4, 27. 

Saura, n. pr. /ent., Syritn ; Gal. 1, 21. 
ganrga, st. fem., Sorge; Mc. 4, 19. 

L. 8, 14. 3. Cor. 11, 38. Betrübnis; 

Joh. 16. 30. Born. 9, 2. 2. Cor. 

3, 1. 7. 7, 10. BBurga habau trau- 
rig sein, Betriibnis haben; Joh. 16, 
21. 32. 2. Cor. 3, 3. 

saurgsD, SIC, v., sorgen, sich küm- 
mern, mit bi um — ; Mt. 6, 28. 
«( Sorge sein, betrübt werden; Joh. 
16, 30. 3. Cor. 2, 4. 6, 10. 7, 9. 11. 
1. These. 4. 13. 

S a u c i D i , fem. , Sgrerin , Saurini 
Fjuikisba, j^önieische Syrerin; 
Me. 7, 26. 

B a Q l» a , st. fem., Grund ; in hwo 
BauI)o t/vi Aöytji, auf wdehe Weise, 
wie; 1. Cor. 10, 3. 



m., Opfer 



Me. 13, 33. 

Bbm. 13, I. Eph. 5, 3. Sfcetr. 37, 
leidoDa(?),n.j>r./cffl., Sidon; Me. 

3, 8. Luc. 4, 36. 10, 13. 14. 
leidoneia, n. pr. m. plur., die 

Sidonier; Mt. 11, 21. 32. Mc. 7, 

24. 31. Luc. 6, 17. 
leim OD, n. jir.m. ('(kc. auchSÜmoDs; 

Mc. 3, 18. 15, 21); Me. 1, 29. 36. 

Luc. 5, 8. 10. 7, 40 a. ö. 
leimonus, n. pr, m.; Me. 1, 16. 

Luc. 5, 4. Joh. 6, 8. 
leioa, n. pr. fem.; Gal. 4, 34. 

35. 
eioa, gen. des Befiexivpro»., seiner, 

ihrer; aeina misBO «inander,- dat. 

Bis, acc. sik sich, sing, und plur. 

für alle Geschlechter. 
leina-gairns, adj., eigensüchtig ; 

2. Tim. 3, 3 Glosse (BeiDai- Cod.). 
\ein B, pron. possees. (decl. st. a^.J, 

sein, ihr. 
leiteias, /tlr BiDtaioB, a^j., täglich; 

2. Cor. 11, 28. 

'aeit^B, adj., vgl. t)aaa-aeit>B. 
leibnB, adj., spät; Ml. 27, 57. 

Joh. 6, 16. 
lelei, BW. fem., Güte, Müde, Steht- 

schagenheit; Rom. 11, 23. 2. Cor. 

6, 6. Gal. 5, 22. Eph. 3, 7. 5, 9. 

Cot. 3, 13. — Comp, un-aelei. 
lela, a^., gütig, tau^icJt; Luc. 8, 

15. J. Cor. 13, 4. Eph. 4, 32. — 

Comp. an-BelB. 
äem, n. pr. m.; Luc. 3, 36. 
leneigB, a. ainPigB. 
'satB, aiij., s. anda-aeta. 
äel>, «. pr. m. (gen. Sedia); Lue, 

3, 38. 

'aef B (Bei|)B), st. fem., Saat, a. mana- 

Bet.B. 
iibak{>ani (-{)aDei), Fremdw., du 

hast mich verlassen; Mt. 27, 46. 

Mc. 15, 34. 
tibja, st. fem., Schutt- und Frieden»- 

Verhältnis; Verwantschaft; aco. 

saniwe aibja vlo»talav; Gal. 4, 5. 

— Comp, frasti-aibja. 
^sibjiB, adj., friedlich, einig, s. an- 

"eibjon, SU). «., versöhnen; s. ga- 

libuD, nutn. indecl., sieben; Me. 8, 
5. 6. 8. Luc. 3, 36. 17, 4. 30, 31. 
33 u. ö. 

;ibun-tebuDd, num. inded., »ieben- 

Zig; Luc. 10, 1. 17, 
>idon, w.o., üben: 1. Tim.4, 15. 

i.,,i,.. , Cookie 



eidae 

aidas, st. m., Sitte, Qaeohnheit ; 

1. Gor. 15, 33. 3. Tim. 3, 10. 
Sknr. 41. 

aifsD, sw. p., sich freuen, frohlocken; 

Joh. 8, 56. E6m. lü, 10. Gal. 4, 27. 
8igt;wan, »t.n., iinge»; Eph. 5, 19. 

Col. 3, 16. lesen, vorlesen; L. 4, IG. 

2. Cor. 3, 15. Eph. 3, 4. — Comp. 
u8-eiggwan. 

aigi»,sl.n.,SUg; 1.Cot.15,54. 55.57. 
sigiB'lauD, «(. n., Siegtelohn, Freu; 

1. Cor. 9, 24. Phil. 3, 14. 
sigljan, ew. v., riegeln, das Siegel 

aufdrücken; 3. Cot. 1,22. - Comp. 

faur-, ga-aigljftn. 
Bigljo, sw. n., Siegel; 1. Cor. 9, 3. 

~>. Tim. 2, 19. 
sigqBD, st. V., ginken, untergehen; 

Lue. 4, 40. 5, 7. — Compvi. dis-, 

Sa-sigqan. 
aiba, n. (9j, Sieg; 1. Cor. 15, 57 

Glosge. 
Bikla, gl. m., Sekd; Neh. 5, 15. 
*silan, SU7, v., schvxigen; 

hii^a., pTon.(declin.sw.ad3.), »elh»t; 

taU silbo (3. Cot. 2, 1. 3. 7, 11. 

Gal. 2, 10) eben dies, selbst dies, 

dies selbst; in tiamma silbin (Rom. 

13, 6) eben dafür. 
Silbanns, n.pr.st.m.; 3. Cor. 1,19. 

2. Thess. 1, 1. 
silba-BJaoeiB, st. m., Ävgtneeage; 

Luc. 1, 2. 
silba-wiljia, st. m., Freianlliger, 

WilJfährigei-; 2. Cor. 8, 3. 
Bilda-leik, »t. »., Staunen, Ver- 
wunderung; Luc. 5, 9. 
silda-leikjan, sw. v., staunen, sich 

veruiundem; Mt. 8, 10. Mc. 6, 6. 

Joh. 7, 15. 21. Gal. 1, 6 v. ö. 

mit acc., über etwas: Luc. 7, 9. 

20, 26. Skeir. 51. 
silda-Ieiknan, sv>. c, beviunäert 

werden;^ 2. Thess. 1, 10. 
ailda-leiks, a4i., wunderbar; Mc. 

12, 11. Joh. 9, 30. 3. Cor. 11, 14. 
Siloam, n. pr. m., der Teich Siloa; 

Joh. 9, 7. 11. 
ailubr, St. «., Stifter, Geld; Le. 19, 

15. 33. NeK 5, 15. im plar. Süber- 

linde; Mt. 37, 5. 
eitubreins (BilabrioB), adj., riU>em; 

2. Tim. 3, 20. als subst. SiU>erling; 

Mt. 27, 3. 9. 
Bimle, adv., einst, vormals, ehedem; 

Mm. 7, 9. Gal. 1, 23. 2, 6. Eph. 

2, 3. 11. 13. Col. J, 21. 3, 7. 



- siuneis. 
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linap (-«?), St. n. (m.?) Senf: Mc. 

4, 31. Lue. 17, 6. 
'siodo, adv., s. UB-siado. 
lineigB (seneigi), adj., alt; L. 1, 18. 

n^eaßvzefios; 1. Tim. 5, J. 2. 
liniBta, adj., auperl. als sw. m., 

der Älteste; Mt. 27, 1. 3. 12. 

Luc. 7. 3. 9, 22 u. ö. im plur. 

auch die Alten; Mc. 7, 3. 5. 
linteino, adv., immer, alteseit; Mc. 

5, 6. 14, 7. 15, 8. Joh. 7, 6. 2. Cor. 
4, 11. Gal. 4, 18. Skeir. 41 u. ö. 

iJDteinB, adj., täglich; Mt. 6, 11. 
s. aeiteioB. 

'BJntia (aintija), stc. m., Gebender, 
Ziehender, in den Comp. ga-Binjta 
(-Hotja), miWa-fiintia, 

linjja, st. m., Gang, Mal; dtent tur 
Bäduttg der Zahladverbien auf die 
Frage: wie viclmal'i^ Biiiamma Binfa 
einmal; 3. Cor. 11, 35. Phil. 4, 16. 

1. Thess. 3, 18. twaim sintiam tu 
eaeien Maien, zweimal; Mc. 14, 72. 
Lc. 18, 12. an[)aranima ainfia «um 
eweüm Male; Mc. 14, 72. Joh. 9, 
34. aenso irim aint-aiu; Mt. 26, 75 
u. ö. fimf ainl)ain; 3. Cor. 11, 24. 
aibiin Hinttam \ Lue. 17, 4. 

iion,n.pr.indtel.;Joh. 12,15. Rom. 

9, 33. 11, 26. 
liponeU, st. vt., Sdiäler, Jünger; 

Mt. 8, 33. 10, 34. 25. 42. Luc. 6, 

17. 30. 9, 40 M. ö. 
liponjaD, sw. v.. Schwer, Jünger 

sein, ßa9r[tsvttv; Mt. 27, 57. 
litao, St. V.. süten; Ml. 9, 9. Mc. 

3, 33. 9, 35. 10, 37. 46. L. 3, 46. 
19, 30. 20, 42. Joh. 9, 8. 13, 15. 
Col. 3, 1 u. ö. — Comp, and-, bi-, 
dis-, ga-, UB-ulan. 

litis, St. m., SUt, Stuhl; Mc.11,15. 

Thron; Cd. 1, 16. Nest; Mt. 8, 30. 

Luc. 9, 58. 
liajan, sw.v., annähen, inifiQänzttv; 

Mc. 2, 31. 
liuknn, st. v., siechen, krank,schu)a):h 

sein; Luc. 7, 3. 3. Cor. 11, 39. 

12, 10. 13, 3. 4. 9. 1. Tim. 6, 4. 
liakei, sw.fem., Siechtum, Schwach- 
heil, äa&ivcia; Joh. 11, 4. 2. Cor. 

11, 30. 13, 9. 10. 13, 4. Gal. 

4, 13. 

liuka, adj., siech, schwach, krank; 
Mt. 35, 39. 43. 44. Luc. 4, 40. 
Joh. 11. 1. 2. 1. Cor. 8, 13. Phil. 

2. 36 u. ö. 

'eiuneis, st. m., Schauer, Seher, im 
Comp. silba-siaDeis. 



a02 siQDB - 

aiun§, St. f., Geeicht (SeHraft, Au 
Sdiauen); L. i, 19. 7, 33. 3. Cor. 
5, 7. Getieht (Er»d*ei*nmg) ; Lue. 
I, 33. 3. Cor. 12, 1. Sehein, Ge- 
stalt; L. 3, 33. 9, 39. Joh. 7, 34. 
Skeir. 48. in siunai wairtian fr- 
seheinen; Lac. 1, 11. 

'siuns, adj., ». iDB-aiuDB; vgJ. auch 
Dn-ana-aiDDibs, adv. 

skftban, »t. f., ^vpäa^i, scheren 
lassen; 1. Cor. 11, 6. — Comp, bi- 

skadD8.\i(. m., Sdtatten; Mc. 4, 33. 

Lue. 1, 79. Col. 3, 17. 
'skadweins, st. fem., Beschattung, 

s. ga-skadweina. 
*8kadwj»n, aw, v.. Schatten geben, 

im Comp, iifar-skadirjaa. 
akaftjsn, sw. t>., in Bereitschaft 

settea; — aik «ich anschicken; 

Joh. 13, 4. 
•skafts, st. f., Schöpfung, Geschöpf; 

s. ea-, ufar-skaftB. 
skaidan, red. c, scheiden, trennen; 

Mt. 10, 35. Mc. 10, 9. sich scheiden ; 

1. Cor. 7, 10. 15; auch Bknidan 

aik; 1. Cor. 7, IS. — Comp, af-, 

die-, ga-akaidan. 
*akaiiieina, st. fem., Scheidung, im 

Comp. ga-Bkaideins. 
'skaidDan, sw. c, gesdnedtn wer- 
den, s. ga-akaidnaD. 
akalja, s(. fem., Ziegel; L. 5, 19. 
BkalkiaaBBoB, st. m,, Dieiuitbar- 

keit, Dunst ; Rom. 9, 4. Gal. 5, 1. 

galjaga-^ade akalkiDusaa Götsen- 

ditnst; Gal. 5, 30. Eph. S, 5. 

Col. 3, 5. 
akalkinon, aw. v., dienen, dienstbar 

sein; Mt. 6, 34. Luc. 1, 7i. Joh. 

8, 33. Böm. 13, 6. 1. Cor. 5, 10. 

11 u. ö. 
skalks, «f. m., Diener, KwAt; Mt. 

10, 24. Mc. 10, 44. 12, 4. Lac. 
15, 32. Joh. 18, 36. Rom. 14, 4. 
Gal. 4, 1. PhU. 3, 7 u. ö. ~ vgl. 
das neutr. collectivum ga-skalki. 

abamaii aik, sie. v., stdi schämen; 

Mc. 8. 38. L. 9. 36. 16, 3. 3. Cor. 

1, 8. 2. Tim. 1, S. 13. 16. — Comp. 

ga-Bkaman. 
skanda, ^.f., Schande; Fhü. 3, 19. 
^akapjan, st. v., schaffen; s. ga- 

akapjan. 
Skariotes s. lakariotea. 
■ükaTJaD. sw. v.? s. ai*akaiJBD. 
skattJB, sw. m., GeUhoechsler ; Mc. 

11, 15. Luc. t9, 33. 



:attB, st. m., OOdifüek (Denar, 

Zdiner, Miw, Pfund, SiS>erlingj, 

Geld; Mt. 27, 6. Me. 13, 16. 14, 5. 

\ Lue. 9, 3. 19, 16. Joh. 6, 7 a. Ö. 

akatiis, St. m., Schaden, UnredU; 
3. Cor. 12, 13. 

aka^ijan, st. v., schaden, ünrecMtitn; 
Col. 3, 35. — Compos. ga-akBpjaii. 

skaltula, adj., siAädlidt, unrecht; 
1. Tim. 6, 9. aa akatiala der Sc 
Schädiger, der weliAer Unrecht tut ; 
Cot. 3, 35. 

skaada-raipa. st. m.(f), Lederreif, 
Lederriemen, Ißäq; Mc. 1, 7. Lue. 

3, 16. Skeir. 43. 
*akaaiiei, SKI. /'., Schönheit, Wohl- 
gestalt; im Qmp. gada-Bkaunei. 

Bkauns (-eis?), culj., woHgeataltet, 
schön; Böm. 10, 15. — Comp, ibna- 
ekauns. 

*akauro, sw. f., StAaufel; im Comp. 
irinf>i-8kauro. 

iknnipjo, sw. f., Skorpioni L.10,19. 

BkautB. st.m.[7), Sehofs, Zipfeloder 
Saum am Kleide; Mt. 9, 30. Mc. 
6, 56. Lac. 8, U. 

'akawjaii, sw. v., vorsiditig machen; 
s. UB-akawjan. 

•akaw8(?), adj., der schaut, sich um- 
sieht, sich vorsieht, s. ua-skairs. 

akeima, sw. m.. Leuchte; Joh. 18,3. 

akeinan, st. v., seheinen, leuc&faM, 
glämen; L. 9, 29. 17, 34. 2. Cor. 

4, 6. — Comp, bt-akeinan. 
akeireiua (skereina), st. fem., Er- 
klärung, Awiegung; 1. Cor. 13, 10. 
14, 36. 

*akeirjan, sw. v., erklären, s. ga- 

skeiiiau. 
Bkeira, adj 

43. 45. 

Mc. 3, 23. 

Bkildus, St. t 

skilja, sw. t 
10, 35. - 

akilligga, st. m.. Schwing, solidu»; 
Neap. Äret. ürk. 

atip, s(. n., Schiff; Mt. S, 33. Me. 
3, 9. 4, 36. Lue. 6, 3 u. ö. 

*8kinbaD, st. v., schieben, s. af- 
akinban. 

akoha, St. m., Schuh; Me. 1, 7. Lue. 
3, 16. Skeir. 42. — V^. das Col- 
lectivum ga-Bkohi; ga-akoba, ndj. 

skobal, St. n,, böser Geist, Teufd; 
Mt. 8, 31. L. 8, 27 Glosse. 1. Cor. 
10, 30. 31. 

" .A.OOi^lC 



Idar, deutlich; Skeir. 
., gehen, odbv noielf. 



skteitan - 



■eifuen, sptäten,\il«ip«i 



wtTden; 



•skreitan, at. 
s, diB-Bkreitan, 

'skritDan, «w, 
g. diB-Bkritaaa. I 

skuft (-a?), at. n. fm.?}, das Haupt- 1 
haar; L. 7, 38. 44. Jok. 11, 2. 12,3. 

skaggwa, SV). »., Spiegel; 1. Ow. 
13, 13. 1 

ekula, gu). m., Schuldner, Schuldiger; 
Mt. 6, 12. Luc. 7, 41. Hörn. 13, 8 
w. ö. schuldig; Mt. 5, 31. 32. 6, 13. 
1. Cor. 11, 27. Gal. 5, 3 u. ö. — 
Comp. faibu-skuU. 

skulaD, wrb. praet.'prs., schuldig 
seilt, sollen, müssen; sut Beeeich- 
mmg de« Futurs: utkünftig sein, 
verde», leollert; statt haben: ekal 
Jina bws qi)>an (X. 7, 40) ich habe 
dir eticas tu sagen; skuld ist es 
ist erlaubt, es ximl sieh, man darf, 
mufs, aoU (Me. 3, 36. Lc. 15, 32. 

I. G)r. 15, Ö3. 2. Cor. 12, 4. 1. Tim. 
5, 13 u. Ö.J. 

skuldo, tt. part. pratt., das Schul- 
dige; Rom. 13, 7. 

«skuldr?, St. n. (?), im Comp, apai- 
Bkuldr. 

Bkura, St. fem., Sdtauer; skura 
windiB Sturmwind; Mc. 4, 37. Lc. 
8, 33. 

SkvtiQa, n. prop. st. m., Scythe; 
Col. 3, II. 

slahals, adj,, tum Schlagen geneigt; 
Tit. 1, 7. 1. Tim. 3, 3 (aiahula 
Cod. A.). 

alahan, st.v., schlagen; Mt. 26,67. 
Mc. 14, 47. 65. 15, 19. L. 18, 13. 
Jok. 18, 10. 23. 2. öir. 11, 30. - 
elabaD gahugd aiaka das schwache 
Qeuissen verleiten; 1. Cor. 8, 12. 
— Comp, af-slabaa. 

stabB, 8t. M. {^en. elabiB), Sehlag; 
Joh. 18, 32. 19, 3. Plage; Me. 5, 
39. 34. Luc. 7, 21. 2. Gor. 6, 5. 

II, 23. 

alaih te, af^., schlicht, eben; L. 3, 5. 
alaubts, st. fem., das Schlachten; 

lamba alauhtaia Schlachtschitfe; 

Söm. 8, 36. 
*alaQp^an, «w. v., abstreifen, s. af- 

Blaapjan. 

'af-«l.^"'' ' *" ""*' "'' "' 
alawan, sw.v., schweige«, stül, nüiig 
bleiben; Mc. 9, 34. Lc. 19, 40. 
1. Tim. 3, 2. — Contp. an«-, ga- 

sleifa, 'st. f., Schaden; PkU. 3,7.8. 



fem., Gefahr; Rom. 



*gleit)jaD, «IC. t>., beschädigen; s. 
ea-Blei{)jan. 

slei^B (BlndeiB?), ni^'., scMimm, ge- 
fährlich, grimmig; Mt.8,38.3.Tim. 
3, 1. 

sUpan, red. v., schlafen; Mt.a,34. 
9, 34. Mc. 4, 37. 38. Joh. 11, 13. 

1. Thess. 5, 7. 10. — Comp, aua-, 
ga-slepan. 

ilepa, st. m.. Schlaf; Luc. 9, 32. 

Joh. 11, 13. Bäm. 13, 11. 
'«lindaD, st. v., schlingen; s. fra- 

B 1 i u p a D , st.v., schleiehen, schlüpfen; 

2. lim. 3, 6. — Comp. af-Bliupan. 
aniairl)r, st. n., Fett, Fettigkeit; 

Böm. 11, 17. 

smakka, sw. m.. Feige; Mt. 7, 16. 
Me. 11, 13. Luc. 6, 44. 

amakka-bagms, st. u>., Feigen- 
baum: Mc. 11, 13. 30. 2L 13, 38. 
Lue. 19, 4. 

amaU, i«^'., klein, gering: supeii. 
smalista; 1. Cor. 15, 9. 

SDiarna, st. fem., Mist, Kot; Phil. 

3. 8. 

*Bmeitao, st. v., sehmeifsen, schmie- 
ren, s. bi-, ga-amsitan. 
*Biiiii>a, sw. ffl., Schmied; s. aua- 






, schnieden. 



imyro, >il.n.(?), Mi/rrhe; Me.15,33. 
laaga, sw. m., Kleid, Mantel; Mt. 

9, 16. Mc. 2, 3L Luc. 5, 36. 
inaiws, st. ni., Schnee; Mc. 9, 3. 
'BDarpjaa, sw. v., nagen, s. at- 

snarpjan. 
iDflitaD, st. V., schneiden, ernten; 

Mt. 6, 26. L. 19, 31. 22. 3. Cor. 

9, 6. Gal. 6, 7—9. — Comp, «f-, 

uf-snei]>aD. 
iDiamjaa, sw. v., eilen; Lc. 3, 16. 

19, 5. 6. L Thess. 2, 17. 2. Tim. 

4, 9. — Camp, ga-aalumjan. 
miumundo, adv., eilig, eilends; 

Mc. 6, 35. Luc. 1, 39. ado. comp. 

suiomundoB eiliger, um so eiliger; 

Pfta. 3, 28. 
»DiiraD, st. V., eäen, gehen, kommen; 

Joh. 15, 16. 1. Cor. 9, 35. daspraet. 

Bnaub 1. Thess. 3, 16 •= Bcau + (u)b. 

— Comp, bi-, du-at-, lanr-, faur-bi-, 

ga-aniwaa. 
iDorjo, sw. fem., aa^yävt/, Fleeht- 

werk, Korb; 3. Cor. ^^l^^txHJlC 



■Dutrei, sw. fem., Wetsheit; 1. Cor. 

1, 17. 19. 
BDutra, adj., tetise; Lue. 10, 21. 

1. Cor. 1, 19. 

sokareie, »t. m., foncher : 1. Cor. 

I, 30. 

sokeins, st. fem., Untersuchung, 
Streitfrage; Skeir. 41. i 

Bokjttn, SIC. »., guchen, verlangen,, 
begehren; Mt. 6, 32. Me. 8, 12. ' 

II, 18. 12, 12. 14, 11. 55. L. 2, 44. 

1. Cor. 7, 27. Col. 3, 1. Neh. 5, 
18 u. ö. untersuchen, einen Wort- 
weekiel haben, gtreiten; Me. 1, 27. 
9, 10. 14. 16. 12, 28. Joh. 16, 19. 
— Comp, g»-, u£-sokjan. 

Bokna, St. f., Untersuchung, Streit- 
frage; 1. Tim. 1, 4. 6, 4. 2. Tim. 

2, 23. 

*sok8, adj., s, un and-Boks. 
SoseipatruB, n. pr. m.; Rom. 16, 

21. 
sot>, st. n. \oder sofifl, tn.), Sättigung; 

Cd. 2, 23. 
*aoI>jau, verb., sättigen: in ga- 

80j)]an. 
spaiKulatar, FremdKOrt, anixov 

XättOQ, Späher, Trabant; Me. 6,27. 
■ kuldr, St. n. (9), Speichel; 



Joh. : 



Sperling; Ml. 10, 



29. 31. 

epaurds, nnom.fem., Stadium, Renn- 
bahn; Joh. 6, 19. 11, 18. dal. 

spaurd (spraud Cod.) 1. Cor. 9, 24. 
speiwan (spewan), sl. v., speien, 

spucken; Mt. 26, 67. Mc. 7, 33. 

8, 23. 10, 34. 14, 65. — Compos. 

and-, bi-, ga-apeiwan. 
spel>s, adj., spät; nur in denComp. 

und Superlativformen bdegt: comp. 

ao »peidiiei ainifja; Mt. 27, 64. 

sup. apedists fMe. 12, 6. L. 20, 32. 

I. Cor. 4, 9. 15, 8. 52. 2. Tim. 3, 1), 
gpidiste (1. Tim. 4, 1 Cod. B.) und 
spedamista (Me. 13, SSJ der leinte, 
geringste; apediai* 4ags der jüngste 
Tag; Joh. 6, 40. 44. 54. 7, 37. 

II, 24. 12, 48. 1. Tim. 4, 1. 
apildft, St. fem., Tafel, Schreibtafel; 

Lue. 1, 63. 2. Cor. 3, 3. 
apill, st. »., Sage, Fabel; 1. Tim. 

1, 4. 4. 7. 2. Tim. 4, 4. Tit. 1, 14. 
apilla, sw. m., Verhündi^er ; Sk. 38. 
BpiUoD, sw. V., verkündigen, ersäh- 

ten; Mc. 5, 16. 9, 9. Luc. 2, 10. 

Böm. 10, 15. Neh. 6, 19. — Comp. 



- alat)a. 

ga-, fiiu|>-, HB-, waila-Bpillon; un-us- 

spillotiB, pari. 
gpinnan, st. u., spinnen; Ml. 6, 38. 
Bprauto, adv., schneU, ohne Zögern, 

bald; Mt. 5, 25. L. 14, 21. 18, 8. 

Joh. 13, 37. Phil. 2, 24 u. ö. 
spyreida (?), sw. m. anvflg, Korb; 

Mc. 8, 8. 20. 
atafa, et. m.. nur im Plur. dat. 

Btabim, Gal. 4, 3. 9. Col. 2, 30; 

tä aroi^fla, Elemente, Grundstoffe. 
•ataggan?, red. f.? stechen, «. ua- 

ataggan. 
*atagqjan, sw. v., etwas stofsen; 

B. ga-Btagqjan. 
StaifanuB, n. pr. m., Stephanus; 

1. Cor. 1, 16. 16, 15. 17. 
ataiga, st. f.. Steig, Weg; Mc. 1,3. 

Luc. 3, 4. 14, 21. 
atainaba, adj , steinig; Mc.4,5. 16. 
ataineins, adj., steinern; 3. Cor. 3, 3. 
stainjau, aw. v., steinigen; Joh. 10, 

33. 33. 3. Cor. 11, 25. 
Btaina, st. m., Stein, Fels; Ut. 7, 34. 

27, 51. Mc. 12, 10. Lue. 19, 44. 

Joh. 8, 59. Eöm. 9, 33. 2. Cor. 

3, 7 u. ö. Schwerlich Eigenname für 

Petrus Sk. 49. s. dort. — Comp. 

iraihata-ataina. 
atairno, sw. f., Slem; Me. 13, 35. 
stairo, sw. fem., die Unfruchtbare; 

Lue. 1, 7. 36. Gal. 4, 37. 
•BtakeiDB, st. f., das Stecken, dit 

Steekung, im Comp. hlefira-atakeiaB. 
Btaks, St. m. (?), Mal, Wundmal; 

Gal. 6, 17. 
*8tald, St. «., s. and-etald; vergl. 

auch aglait-ga-stald», adj. 
*Btaldaa, red. v., besitixn, s. and-, 

ga-ataldau. 
Stamms, adj., stammelnd, schwer- 

redend; Mc. 7, 32. 
standaa, st. v., stehen; Mt. 6, 5. 

37, 11. Luc. 6, 8. Joh. 12, 39. 

18, 18 u. ö. feststehen; Böm. 14, 4. 

1. Cor. 16, 13. Eph. 6, 13. 14. 

Col. 4, 13 u. ö. bestehen, bei oder 

in etwas beharren; 1. Cor. 15, 1. 

Phil. 1, 27. 4, 1. Btandan sia sieh 

hinsteUett; Luc. 18, 11. — Comp. 

af-, and-, at-, bi-, faara-, ga-, io-, 

twis-, us-Btaadan. 
*BtaBB, tt. fem.. Stehen, Stand; im 

Comp, af-, twiB-9tABB. 
♦stassßis, st. m., Steher; s. faurs- 

ataBaeia, 
•sta)>a, sw. tn., GesteU; im Comp. 

lukarna-stajia. (^.ooQlC 



Stn|>jil — BQDJODS. 

*atat)jia, it. m., s. soda-sta^jis. l 

atat>s (stads), st. m., Stätte, Ort. 
Gegend; Mc. 1, 35. 15, 22. iuc. | 
2, 7. 4, 37. 43. 2. Cor. 3, 14 u. ö. I 
Baum, Platz; L. 14, 9. 23. Söm. 1 
13, 19. Eph. 4, 27 u. Ö. Stelle in 
einem Buche; L. 4, 17. Bim. 9, 26. 

— Comp. hun8l8-stal)B, raota-staI)8. 
Btat,a(?),st.m.,y^, Ufer; riat.Bta^a; 

Mc. 4, 1. Luc. 5, 3. 
staa«, at.f., Gericht, Urtel, RechU- 

streu; Mt. 5, 21. 33. 11, 34. 37, 3. 

Joh. 8, 16. Böm. 11, 33. 1. Cor. 

6, 1. 11, 39 u. Ö. 
staua, »w. m., Richter; Ml. 5, 25. 

Luc. 18, 2. 6. 2. Tim. 4, 8. — 

Comp. anda-Btaaa, 
Btaua-stola, st. m., Bichterstuhl ; 

Mt. 27, ly. Böm. 14, 10. 2. Cor. 

5, 10. 
*ataurl(iian, sie. «,, erstarren, ver- 

dorren, s. ga-staurkoan. 
'etaurran, gic. v., starren; s. and- 

sUurran. 
B tau tan, red. v., stofsen, schlagen; 

Mt. 5, 39. Luc. 6, 39. 
Btetgan, st. v., steigen; Joh. 10, 1. 

— Comp, at-, ga-, ufar-, uB-stolgan. 
Btibna, st. fem., Stimme; Mt. 37, 

46. SO. Mc. 1, 3. Lc. 9, 36. Joh. 
10, 4. 16. Gai. 4, 20 u. ö. 

i. 0., stofsen; Lc. 14, 31. 
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10, 42. Mc. 7, 4. 8. 10, 38. 1. Cor. 

10, 16. 17. 11, 26—37 V. ö. 
HtikB, St. m. (?}, Punkt; atika melia 

Augenblick; Luc. 4, 5. 
Btilan, St. «., stehlen; Mt. 6, 

Joh. 10, 10. 
Btiur, St. in., Stier; Luc. 15, 

37. 30. Neh. 5, 18. 
BtiarjsD, sie. v., feststellen, geltend 

machen; Möm. 10, 3. — Iti hwa 

etneas hehoMpten, bestätigen; 1. Tim. 

1, 7. — vergl. hieriu ua-stiuriba, 

adu., QB-stiurei, fem. 
sti9iiti[i), St. n., Geduld; 3.Cor.l,6. 

6, 4. 2. These. 1, 4. 
*8todjan, SK. V., s. ana-atodjan, 

da-atodjan; vgl. auOt «qb-, aitra- 

aDa-atodeins, fem. 
•tojan, sie. e. {praet. stauida), ri'c't- 

ten, beurteilen, wruTleHen; Luc. 

6, 37. 7, 43. 19, 33. Joh. 7, 51. 

Böm. 14, 3. 13. 1. Cor. 11, 31. 

3. Tim. 4, 1 u. ö. stojao dag bindar 

dags den einen Tag vor dem andern 
UKIla*. 10. Auti. 



unteredteiden; Rom. 14. 5. atojan 
fram inirindaim mcA richten lassen 
bei den Ungerechten; 1. Cor. 6, 1. 
— Comp, ga-8tojan, 
*Btojana, adj., s. ga-Btojana. 
toli,st.m.,StuM, Thron; Ml. 5, 34. 
L. J, 33. 53. — Comp. Btaua-stola. 
toma, SK. m., vnöaxaon;, Grund- 
lage, Gegenstand, 2.Cor.9,4. 11,17. 
'atoban, sk. v., s. ga-stotian. 
•stop», ad}., s. nn-ga-stflliB, 
gtTaujan, sw. v. {praet. atrawida), 
»treuen , breiten , ausbreiten ; Mc. 
11, 8. —- Comp, ga-, uf-straujan. 
itrikB, St. m., Strich; Mt. 5, 18. 
■ tubjus, St. m.. Staub; Lc. 10, 11. 
's t u gq, «(. n., Sio/"», im Ctomp. bi-stiigq. 
*auljaD, ew, f., gründen, x, ga- 

aljo(-8?), sm. (St.?) fem., SoMe: 
dat. plur. Buljom Mc. 6, 9. 

nman, adv, einst, ehemals; Böm. 
11, 30. Gcd. 1, 33. Eph. 2, 3. 5, 8. 
zum Teil, Stiickwerk, uneolUummen; 

I. Cor. 13, 9. BDman — aumanub 
bald — bald, teils — teils; Sk. 48. 

am 8, pron. indef. (deelin. st. adj,}, 
irgend ein, ein gemisser; <dlein- 
stehend: jemand, einer, im plur. 
einige ; in EinteÜungssätien : der 
eine — der andere; bi aumata C2. 
Cor. 1, 14. 2, 5) tum Teä; Böm. 

II, 35 hat hierfür die Handschrift 
nur Biunata. 

uodro, adv., abgesondert, betteils, 
allein, besonders; Mc. 4, 10. 34. 
1. Cot. 12, 11. Qal. 3, 3 u. ö. 

QDJa, st. fem., Wahrheit; Mc.5, 33. 
Luc. 1, 75. Joh. 8, 33. 10, 41. 
14, 17. Rom. 15, 8. Eph. 4, 15 
u. ö. bi aunjai Mc. 13, 14. 15, 39. 
1. Cor. 14, 25. 1. Tim. 6, 7 «. ö. 

unjaba, adv., wahrhaft, in Wahr- 
heit; 1. Ttiees. 2, 13. 

iaDJai-fri{>a8, n.pr.m.; Neap.Urk. 

'sunjaDe, adv., in bi-sUDJane. 

.uDJeina, ai^., wahr, wehrhaft; 
Mc. 12, 14. L. 16, 11. Joh. 7, 12. 
8, 16. Pkü. 4, 8 u. ö. 

iQnjis, adj., wahr; Joh. 8, 14. 17. 
ace. aiinjana (Cod. BUQJa) äXrj&iröv 
Joh. 17, 3. 

lonjon, SV), v., rechtfertigen, ver- 
teidigen, entschuldigen; 3. Cor. 13, 
19. — Comp. ga-8unjon. 

lonjOD*, St. f., Verteidigung, Ver- 
antwortung; 3. Cor. 7, 11. Phil. 
1, 16. 2. Tim. 4, 16. 



lyOOglC 



junna (-«?), #w. m. (n.?), Sonne; atl 

BDODin nmnouidiQ Jfc. 4, 6. 16, 3. : 
lunno, stf. fem., Sonne; Mt. 5, 46. \ 

L. 4, 40. £^h. 4. 36. Neh. 7, 3. 
tuDB, adv., bald, plötdich, auf än- 

mal, gogüieh; Ut. 8, 3. Mc. 1, 28. 

Lue. 1, 64. 1. Cor. 15, 53. PhÜ. 

3. 33 u. ö. »uffleieh; 1. Gor. 

15, 6. 
jans-aiw, adv., mgleieh; Mc. 3, 6. 

5, 39. Luc. 4, 39. 5, 35. Joh. 6, 
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ei, eonj,, aobcHd als, da; Lue. I 
J, 44. 19, 41. Joh. 11, 30. 39. \ 

BunnB, 'st. m., SoAn; Mt. 8, 30. 
10, 37. Mc. 1, 1. Luc. 4, 3. 9, 38. 
16, 8. 18, 39. Rom. 9, 37. Eph. 
4, 13. 0dl. 4, 23. Nth. 7, 45 v. ö. 

aupon, aw. verb., warten, kräftig 
machen; Mc. 9, 50. — Comp, ga- 

Susanna, n. pr. fem.; Lue. 8, 3. 

aaU, aiij., süfa, sanft, erträglich; 
1. Tim. 2, 3. 3,3. comp. n. sutizo; 
Mt. 11, 24. Mc. e, 11. Luc. 10, 
12. 14. — vgl. un-suti, st. n. 

BaliioD, aw. V., kitzeln ; part. pra. pl. 
supjondaiiH (sat)jaDdanB Q>d. A.) 
levri&o/ievoi; 2. Tim. 4, 3, 

sulin (-S?), St. n. (m.9j, Magen; 
1. Tim. 5, 33 Gloa»e. 

swa, ad«., go; Bw&jah go audt; jah 
ewa und so, ebenso, desgleichen; 
swa — swe so — als; swa — 
swaBwe so — teie; Bwa jah — swe 

swaei (auch getrennt: swa auk ei; 
3.Cor.8,13J, cunj., sodafs, daher, 

'swaggwjsD, «w. c, schKankend 

machen; in af-swaggwjau. 
swab (d. i. Bwa-ub), adv., so, m auch 

{auch swab jab). 
swaihra, sie. m., Schwiegervater; 

Joh. 18, 13. 
swaihro, sw.fem., Sdiwiegermutter; 

Mt. 8, 14. 10,35. Mc. 1, 30. Luc. 

4, 38. 
*Bwairbaa, »t. n., nisdien, s. 

bi'Bwairban. 
swa-Uut>e, adj., so grofs, so viel; 

Mt. 8, 10. Luc. 7, 9. Skeir. id. 

awalaad ineliB so lange Zeit; Joh. 

14, 9. Gal. 4, 1. 
swa-leiks, adj., so beschaffen, 

ein solcher ; gäleikswaleikata manag 

(Mc. 7, 8. 13) viel desgleichen; 



*swalleiDR, ut. f., s. uf-Bwalleine. 
swamms (?), st.nt., iSchtcamm; accus. 

Bwamm; Mt. 37, 48. Bwam; Mc. 

15, 36. 
*swara, »w. m., Schmörer; im Comp. 

nfar-awara. 
Bwaran, «1. r., schwören; Mt. 5, 34. 

36. 26, 72. 74. Me. 6, 33. 14, 71. 

Luc. 1, 73. ~ Compos. bi-, ufar- 

Bware, oAi., vergebens, ohne Grund, 
umsonst; Mt. B, 23. Mc. 7, 7. Gat. 

2, 3. 31 u. ö. Bwarei; 3. Cor. 6, 1 
Cod. B. Ein Adjektiv vertretend; 
1. Cor. 15, 14. 17. 

iwartiB, St. n.? Tinte; 3. Cor. 3, 3 

Cod. A. 
iwartiil, St. n.? Stiticärze, Tinte; 

3. Cor. 3, 3 Cod. B. 

iwarts, adg., stAwarx; Mt. 5, 36. 
iwa-swe, adv., sowie, gleidncie, toie; 

je nachdem; so dafs {auch c. tnf.}; 

bei Zahlen : gegen, ungefähr; swasws 

jah oder awab oder swab jah wie 

)ira|>t)an, eonj. für 8wab-t>an, so 
nun; 1. Cor. 8, 13. 

iwan (d. i. Bwa-u), in der Frage; so? 
Joh. 18, 32. 

iwe, adv., wie, gleichwie; als, da; 
so dafs; bei Zälden: gegen, unge- 
fähr; Bwe — Bwa wie — so; awe 



iwsgnitia (aingnil>a), st. fem., Froh- 
locken, Freude, Wonne; Luc. 1, 

14. 4i. 

iwegnjan (swignian), «w. e., frolt- 
locken, triumphieren; Luc. 1, 47. 
10, 31. Col. 3, 15. Skeir. 47. 

iweiban, st. v., aufhören, Massen; 
Imc. 7, 45. ~ vergl. us-Bweibauds, 

iwBin, at.n., Sehwein; Mt.a, 30— 33. 
Mc. 0, 11—14. Luc. 8, 33. 33. 

15, 15. 16. 

'aweipaiDs, st. fem., s. midja- 
Bweipains. 

iweran, sw. c, ehren, achten, ver- 
herrlichen; Mc.7,6.10. Joh.12,33. 
1. Thess. 6, 13. 1. Tim. 5, 3 u. ö. 
— Comp, ga-, UD-Bweraa. 

iwerei, sw. fem., Ehre; 2. Tim. 2, 
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aiTeri[>&, st. fem., Ehre, Achtung; 
Hörn. 12, 10. Cot. 2, 23. 1. Tim. 
1, 17. 6, 1. Skeir. 45. 46 «. ö. — 
Comp. un-sffeTi|)a. 

swera, a^., geehrt, ffeaehtet, wert; 
Luc. 7, 2. Phil. 2, 29. — Compos. 
on-sweis. 

swcB, Bt. n., Eigentam, Vermögen; 
Luc. 1, 12. 13. 30. 

Bwes, 0^'., eigen, tu eigen gehiirend; 
Mc. 15, 20. Joh. 10, 3. Mm. 11, 
24. Gal. 6, 5. Eph. 4, 38. Tit. 1, 
13 u. ö. gebührend, passend; Gal. 
8, 9. 1. Tim. 2, 6. 6, 15. Tu. 1, 3. 
sweBai die Seinigm, die Ihrigen; 
Joh. 15, 19. 1. Tim. 5, 8. sweB 
gaUnbeinai Glaubensgenosse; Gal, 
6, 10. UiMBn BWflsa das E^ne, 
sein eigen Geschäft treiben; 1. Tkeis. 
4, 11. 

Bwe-t)auh, adv., doch, ewar, wenig- 
stens Ceum öftern gibt es dent Worte, 
wom es gehört, nur einen Nach- 
druck); jabai swet)auh oder awe))sah 
^abai tc«nn anders; jabai Bwet>aQh 
jah (2. Cor. 5, 3) wenn je; Bwe]>auh 
ni (Böm. 9, 6J doch nicht dafs, 
nicht als wenn; awet)auh ei obgleich 
(2. Cor. 12, 15). 

awibla(?), st. m., Schwefel ; L.17,^. 

awigX'is., SK. m., Pfeifer, avJlijti;;; 
Mt. 9, 23. 

swiglon, sw. V., pfeifen; Ml. 11, 17. 
Luc. 7, 33. 

BwigDJan s. awegnjaD. 

awilinaba, adv., rein, aus reiner 
Absieht; Phil. 1, 17. 

BHifcnei, sw. fem., BeitAeit, Keusch- 
heit; 2. Cor. 11, 3. Gal. 5, 23. 
1. Tim. 5, 2. 

awikueins, st. fem., Heinigung; 
Skeir. 41. 43. 

swiknita, st. f., Beinheit, Keusch- 
heit; 3. Cor. 6, 6. 1. Tim. 4, 12. 

awikua, adj,,uttschuldig; Mt.27,4. 
rein, keusch; 3. Cor. 11, 2. 1. Tim. 

3, 8. 5, 22. 
svi-kuDt>sba, adv., offenbar, deut- 
lieh, unverhohlen, offen heraus; 
Mc. 8, 32. Joh. 11, 14. 1. Tim. 

4, 1. Skeir. 39. 51. 
8wi-kno{)8{BWBknnI)B), offenkundig, 

offenbar, bekannt; Me. 6,14. BSm. 
10, 20. 2. Cor. 3, 3. 5, 11. Giü. S, 
19 u. ö. — wair|)aD offenbar werden, 
erscheinen; Mc. 4, 22. 2. Cor. i, 11. 
Cot. 3, 4 u.{ö, in BwekuD^Mmma 
qimaa offenbar werden; Le. 8, 17. 



Bwiltan, St. U-, sterben; Lc. 8, 42. 

— Comp. ga-Bwiltaa. 
awia|>ei, sw. fem., Stärke, Kraft; 

Luc. 1, 51. Eph. 1, 19. 6, 10. 
8 n i D ^ j a D , ste. v., stark machen, 

hefestigen;_ Nth. 5, 16. — Compos. 

ga-, iii-8wiQl)jao. 
swmpoan, SK. c, stark werden; 

Luc. 1, 80. 3, 40. — Convpos. ga- 

snin|)s, adj., stark, kräftig, gesund; 

Mc. 2, 17. 3, 27. 1. Cor. 4, 10. 

3. Cor. 10, 10. 13, 9. comp. bwId- 

I»»; Mc. 1, 7. L. 3, 16. 1. Cor. 

10, 22. Skär. 42. 
awiatar, anom. fem., Schwester; Mc. 

3, 32. 35. 6, 3. 10, 30. Lc. 14, 26. 

Joh. 11, 1. 3. 5. 28. 39. 1. Otr. 

7, 15. 9, 5. 1. Tim. 6, 3. 
swogatjan, sw. v., seuften; 3. Cor. 

5, 3. 4. 
•swogjan, sw. v., seufeen, s. ga-, 

uf-swogjaD. 
swnltB-WBir{)ja, sw. m., ein dem 

Tode naher, tum Tode sieh neig^td; 

Luc. 7, 3. 
swumfBl, St. n., Teich; Joh. 9, 7.11. 
Symaion, n. pr, m., Sv/icdv; Lue. 

3, 35. 34. 3, 30. 
sjoagoga-fa^e, et. m., Vorsteher 

der Synagoge; Mc. 5, 22. 36—38. 
ajaagoge, ^emdw. fem., ovvayiaY^, 

sowohl das Haus, wie die Versamm- 
lung, Gemeinschaft der Juden; Me. 

1, 31. 23. 29. Luc. 4, 16. 38. 8, 
41. 49. Joh. 9, 33. 12, 42^. ö. 

Sjntfke, ». pr. fem. [ace. -kein), 

Sjfntyche; Phil. 4, 2. 
Syria (?), n. prop. fem., Syrien; 

gen. SjriaiB Luc. 3, 3. 

Tagl, St. »., Haar; Ml. 5, 36. 10, 

30. Mc. 1, 6. 
tagr, St. n., Zähre, Trähne; Mc. 9, 

34. Luc. 7, 38. «. 2. Cor. 2, 4. 

2. Tim. 1, 4. 

tagrjao, sw. v., weinen; Joh. 11, 3ö. 

taojaD, sw. V., reifsen, hin'^und^r 
reifsen, schütteln, serschOtteM]; Mc. 
1, 26. 9, 20. 36. L. 9, 39. 42. aus- 
einander reifsen, eer^reuen, aus- 
streutn; 3. Cor. 9, 9. — Comp, dis- 
tabjan; vgl. auch diB-tAhmas,~ fem. 

taibswa, st. fem., die Rechte; Mc. 
16, 5. Cd. 3, 1. 

taibava.yai^'. (nur in schwacher 
Form), rechts; Mt. 5, 39. 30. 39. 
Me. 14. i7. Joh. 18, 10. 3 3.tCor.,,. 
•M* 1.'^ 
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€, 7 u. ö, tuihawo Ait rteMe (k. 

Hand) dal. 3, 9. Uibswo {tema 

(nwiiia, seioa, d. i. handuB) deine, 

meine, eetne Bechte; Sit. 6, 3. Mc. 

10, 37. 40. Eph. 1, 30 u. ö. 
taibitn, num.inded., eehn; Mc. 10, 

41. Lc. 14, 31. 19, 13. 16. 17. 24. 

36 u. ö. — üompoa. fidwor-, fimf- 

ttühuD. 
taihanda, num. ord., der zehnte; 

Luc. 18, 13. — Con^g. fimfta- 

taibunda. 
taihuD-taihand, num., indedin., 

hundert; Luc. 16, 6. 7. -tehood; 

Lue. 15, 4. 
taibaiitaibund>fal|>s, adj., htm- 

derffäUig; Lue. 8, 8. 
taiku, n.,Ä»geige, Beweis, Ivöny/ta; 

nom. 3. Thess. 1, ö. 
taiknjan, «to. e., teigen; Mc. I4,1Ö. 

1. Tim. 6, 16. Skeir. 45. paus na 
liutain taikojandana sik garaihtane 
wisan vTcottpivo/tivovg iai/tovg 6i- 
«alovt flvai; L. 30, 30. — Comp. 
ga-, us-taikojau; a. auch ua-taik- 

taikns, St. fent., Zeichen, Wunder- 

leichen, a>ißiZov; Mc. 8, 11. 12. 

13, 32. L. 3, 13. 34. 3. Cor. 13, 

12 «. ö. 
taiDJo, m. fem., Korb; Mc. 8, 19. 

Lue. 9, 17. Joh. 6, 13. Skeir. 50. 
taiDs, st. m., Zweig (UebeJ; Joh. 

15, 2. — Comp. weiaa-tsioB. 
"tairan, st. v., rei/een, a. dis-, ga- 

Tairtins, n. pr.; Böm. 16, 33. 

Taitrarkes, Fremdm., ttzfäQXtn, 
VierfOrst: Lue. 3, 19. 9^ 7. 

taleitia, Fremdw., taXiSa, Mägd- 
lein; Mc. 5, 41. 

*talB, a^., fügsam, im Comp, ud- 
tala. 

talzaiDB, st. fem., Lehre, Unter- 
teeigung; 3. Tim. 3, 16. 

talzjan, sie. v., belehren, unter- 
richten, erm^nen, zurechtKeiien; 

2. Cor. 6, 9. CW. 1, 38. 3, 16. 
1. Thess. 5, 14. 3. These. 3, 15. 

3. Tim. 2, 2Ö. tal^andB Lehrer, 
Meister; Luc. 5, 5. 8, 34. 46. 
9, 33. 49. 17, 13. — Compos. ga- 

*t a mj a D, sw. v. , siütmen, s. ga- 

tamjaD. 
tandjan, ew. v., amänden; Luc. 

8, 16. 15, 8. — Compos. ga-, in- 

t and Jan. 



*tani, st 
•tarhja 

tarh^ao. 

tarmjan, aui. v., jauehjsen, froh- 
locken; imperat. tarmei evif^r- 

»i)zi; Gdt. 4, 37. 
'tarnJBQ, sw. v., verhüllen, s. gl- 

tamjan. 
taas, adj., geregelt, geordnet, i. 

Dn-ga-taBs; un-ga-tauaba, adv. 
*tanhtH, *t. fem., s. uB-tauhta. 
taui, st. n. (je«, tojis), Tat, Werk, 

Verrichtung; Joh. 8, 41. Itöm.l3,i. 

I^h. 3, 10. Col. 3, 9. 1. Thess. 

4, 6. tiamnia toja (3. Cor. 7, It) 
in dieser Sache; bi toja gemäfs der 
Wirkung; Eph. 3, 7. 

taujan, s«. e. (praet. Unida; Mc. 
3, 8 u. ö.J, tun, machen, mit dopp. 
acc. (Joh. 8, 53. Böm. 9, 38 u. o.l 
oder du e. dat. (Joh. 6, 15. 10, 33. 
Böm. 9, 31) jemand tu ettoat tna- 
chen. hardaba taujan mit Strenge 
verfahren; 2. Cor. 13, 10. wail» 
fAajaawohltun; Mt. 5,44 u.ö. leikis 
man tanjan der Siwüichkeü pßegtn, 
Rom. 13, 14. freihals taujan du 
lewa leikis die Freiheit gebrauchen 
eum Anlasse für das Fleisch; GtA. 

5, 13. — Comp, ga-taujan; nuBM- 
taujanda, part. 

'taura, su). m., s. ga-tan». 
*taarnan, sw. v., zerrissen vierden, 

in af', dJB-, ga-taarnan. 
*taurl)8, St. f., Zerreifsung, s. g»- 

'tehand (taibond), nvm., zehn, -äg, 
8. aibuD', abtau-, niao-, taiban- 
tehand. 

Teibairias, n. pr. m., Tißigtoii 
Luc. 3, 1. 

'teihan, st. «., zeigen, s. fanra-ga-, 

fa-teiban. 
kan «. tekan. 
Teimajna, n. pr. m.; Mc. lO, 

46. 
Teimaupaias, n.jn-. m., TittöSeos; 
1. Cor. 16, 10. 1. Tim. 1, 3. IS- 
3. Tim. 1, 2 u. S. 
TaituB, n.pr. «f. »»., Titus; 2. Cor. 

7, 6. 14. 13, 18. Tit. 1, 4. aec oMh 
TeiUon; 2. Cor. S, 13. 8, 6. dat. 
Toitann: 3. Cor. 7, 14 Cod. A. 

tekan (teikan), red. e,, berlAren, 
anrühren; Mc. 6, 30. Luc. 7, 39. 

8, 45. 46. Col. 2, 21. — Compos. 
attekan. 
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tew»{i).i)t.f., Ordnung; l.(hr.l5,23. 
tewi, gt. n., Ordfuing , Schar, eine 

Abteilung von jünftig i l.Cor.lS.ß. 
•tewjan, sw.p,, ordne«. «.ga-Uwjsn: 

aa-Ka-tevitiB, part. 
Tibairi&deia, n. pr. m, plur., die 

Einwohner der Siadt Tiberias; 

Joh. 6, 1. 
TibairiaB, n. pr. f'rfae. Tibairiadau), 

die Stadt Tiberias; Joh. 6, 23. 
tiguH, num. St., m., zehn, -tig; Mt. 

27, 3. Me. 1, 13. Le. 14, 31. Joh. 

8, 57. 1. Tim. 5, 8 «. ö. 
*tilon , HUI. f., zidcm, fügen; s. and-, 

ga-, go-ga-tiloD. 
tils, adj; passend: til du vrohisn 

ettcas zur Anklage geeignetes; Lc. 

6, 7. — Comp, ga-tils, ga-tilaba, adv. 
*tiitiBD, st. V., ziemen; s. ga-timsD. 
ti m r e i n B , st. fem. , Auferbauung, 

S^bauung; Söm. 14, 19. 1. Cor. 

14, 26. 2. Cor. 10, 8. Eph. 4, 12. 

16. 39. 1. Tim. 1, 4. - Comp, ga- 

timreina. 
timrja, «lo. m., Zimmermann; Mc. 

6, 3. plur. Sauleute; Sic. 12, 10. 

Lue. 20, 17. 
tiairjai), sw. c, zimmem, bauen, 

erbauen; Lue. 6,48. 49. 17, 28. 

Oal.3, 18. timbfjaD; L. 14,28.30. 

Auch in religiösem Sinne; 1. Cor. 

10, 23. 1. These. S, 11. aufmuntern; 

1. Gor. 8, 10. — Comp, ana-, ga- 

•timrjo, «w. fem., Gebäude, s. ga- 

tiuhan, st, o., ziehen, fortziehen; 

Mc. U. 44. Lue. 4, 1. 6, 39. Joh. 

18, 28. Gal. 5, 18 u. ö. — Comp. 

af-, at^, bi-, ga-, us-tiDban. 
Tobeiaa, n. pr. sw. m.; Neh. 6, 17. 

19. 
•tojiB, 01^',, tuend, in der» Compos. 

falla-, ubll-tojiB. 
Trakanneitis, n.pr. (gen. Trakaii- 

neitidaua d. LTgazotylti^og) ; L.3, 1. 
trauaiuB, st. fem., Vertrauen, Zu- 

pemcW; 2. Cor. 1, 16. 3, 4. 7, 4. 

8, 22. 10, -2. Eph. 3, 12. Phä. 1, 

20. 3, 4. 
traoan, ew. v., trauen, zutrauen, 

vertrauen; Mt. 27, 43. Luc. 18, 9. 

2. Cor. 1, 9. Phil. 3, 4. gat>-l«io- 
traaa iWi bin äberteugt (für a^Jian 
gatraua); 2. Tim. 1, 5. — Comp. 
ga-trauan. i 

Trauaa, n. pr. (dat. Trauadai), 1 
Tp^ae; 2. Cor. 2, 12. 2. Tim. 4, 13. ' 



trauati(?), a(. «., Vertrag, Bund, 

Bändnie; Eph. 2, 12. 
triggwa, st. fem., Butul, Bündnis, 

Testament; Lue. 1, 72. Rom. 9, i. 

11, 27. 1. Cor. 11, 25. 2. Cor. 3, 

6. 14. Oal. 4, 24. 
triggiraba, adv., treulich, zuver- 
lässig; Luc. 30, 6. Pftil. 1, 35. 
triggirs, adj., treu, zuverlässig; 

Luc. 16. 10-12. 2. Cor. 1, 18. 

Eph. 1, 1. 6, 21. Col 4, 9. 1. Tim. 

3, 11. Tu. 1, 9 u. 6. — Compos. 

Dn-triggws. 
trigo, w.f., Traurigkeit; 3. Cor.9,7. 
*trimpan, st. «., treten, s, ana- 

trinpaD. 
trin, st. n., Holz, Baum; Stock: 

dat. pl. triwam; Mc. 14, 43. 48. — 

Comp, weiua-trin. 
ttiwBina, adj., hölzern; 3.Tim.2,20. 
trudan, st. v., treten; Luc. 10, 19. 

keltern; Luc. 6, 44. — Comp, ga- 

•traagjan, ste. v., pfropfen; s. in- 

traBgjau. 
'tiuanjan, sw. v., sprengen, s. ufar- 

truanjan. 
tDggl, «to. n., Gestirn; Glosse zu 

Gal. 4, 3. 
tuggo, sw. f., Zunge; Mc. 7, 33. 35. 
talgi{>a, St. f., Befestigung, Grund- 

fem; 2. C^. 10, 4. 1. lim. 3, 15. 

Sieherheü; 1. These. 5, 3. 
tulgjan, mc. V., befestigen, kräftigen; 

2. Cor. 2, 8. 1. Thess. 3, 13. — 

Comp, ga-tulgjan. 
tulguB, adj; fest, standhaft; 1. Cor. 

15, 58. 2. Tim. 2, 19. 
*tundi, f., s. aihwa-tundi. 
tundnan, sie, v., entzündet vxrden, 

brennen; 3. Cor. 11, 29. — Comp. 

iu-tundDan. 
tunt>u8, St. m., Zahn; Mt. 5, 38. 

8, 13. Mc. 9, 18. 
taz-werjau, sto. v., zuxifeln; Mc. 

11, 23. 
twai, num., plur. {fem. twos. n. twa), 

zwei; Mt. 9, 27. 26, 2. 27, 51. 

Mc. 6, 9. L. 3, 11. Joh. 8, 17 v. ö. 

twai tigjaa zwanzig; Luc. 14, 31. 

twa buada zwei hundert ; Joh. 6, 7. 

acc. IwaDs hwaozuh je zumi ; Mc. 

6, 7. Lue. 10, 1. 
twalib-wiatruB, adj., eteölfjährig 

{hwv äiüSexa); Luc. 2, 42. 
twalif, num., zwölf; undekliniert; 

Ml. 11, 1. Luc. 8, 1. 9, 12. Joh. 

11, 9 u. ö. dekliftieTt: Ja(,,twai 
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libim; Mc. 4, 10. 11,11. Joh.e,67. 

ffen. twalibe; Mc.5,42. li,10u.ö. 
tweifleiiiB, et. fem., das Bttweifel», 

hegträten; S6m. U, 1. J. Tim.a,8. 
tneiflJHn, «tc. C, tteeifda machen, 

vervnrren; Skeir. 47. 
tweif Is (?), et. m., Zmeifel; SkHr. iO. 
tweihnai, num. fdeeUn. st. a^.), 

je eieei; Mc. 7, 31. Luc. 9, 3. 
tnie-stBiidan (tnietandau) , st. v., 

sich trennen, Äbsehied nehmen (von 

jemand c. dat.); 2. Cor. 2, 13. 
twis-atasB, at.fem., Zwieiptüt, Un- 
einigkeit; ffol. 5, 30. 
T j k eik ue (TykekuB), n. pr. m. ; 

Eph. 6. 21. Cd. 4, 7. 2. Tim. 4, 

12. 
Tjru, K. pr. fem., Tyrue; Mc. 3, 8. 

Lue. 10, 13. 14. 
Tyreis, n. pr. m. plvr., die Tyrer; 

Ml. 11, 23. Mc. 7, 24. 31. Luc. 

6, 17. 



Paddaius, m. pr. st. m.; Mc.3, 18. 

\>9,d.ei, adv.,KOhin; dahin wo; nach 
tiUbw&do so viel wie Jia. 

•fagki, St. n., s. ga-{>agtci. 

t)agkjan (taggkjaii) , me. v. (prael. 
^htn), denken, bedenken, nadi- 
denken, überlegen; Mc. 8, 16. 17. 
Joh. 13, 33. Luc. 9, 7. 3. Cor. 
10, 7. 11 u. ö. tMnkjaDi Luc. 14, 
31. {»gkjaii Bis hei $ick überlegen, 
bedenken; Mc. 2, 6. Lc. 1, 29. — 
Comp, and-, bi-])sgkjari. 

l»agks I?), St. m., Dank; occ. |)aak 
Luc. 17, 9. 

{labains, «(. fem., das Sdiweigen; 
1. Tim. 2, 13. 

[tahan, sui. e., sehaeigen; Mc. 1, 36. 
3, 4. 14, 61. Luc. 1, 20. 9, 36. 
18, 39. — Comp, ga-ttahao. 

l)aho, sw. fem., Ton, miXöq, Böm. 
9, 31. 

'[ishts, adj., s. anda-pahtB. 

^aiaufeiluB, n. pr. m., Seö^ikog; 
Luc. 1, 3. 

I)airh, praep. e. ace., duriA, mitten 
durch (auch steht midja noch ifobet 
Lc. 4, 30. 17, 11); mit Bitfe, ver- 
mittlet, durch; um die Art und 
Weise iu beeetchnen, wie etwas ge- 
schieht: durch, mit; endlich, aber 
nur an wenigen Stdlen (Eph. 5, 6. 
OA. 3, 6. SkeiT. 49): wegen. 



Iiaiih-bairan, st. v., hindurch- 

tragen; Mc. 11, 16. 
Iiairh-gaggaa, sl. v., hindurdt- 

gehen; Mc. 2, 23. Lue. 3, 15. 35. 

17, 11. 1. Cor. 10, 1. 16, 5. 1. Tiwt. 

5. 13 u. ö. vorübergehen; L. 18, 37. 

Joh. 9, 1. 
{»airh-ga-lBikon, sw.v., auf jemand 

übertragen, deuten; 1. Cor. 4, 6. 
))airh-leil>aa, et. v., hindurchgehen, 

vorübergehen, weitergehen; Mi. 9,9. 

L. 4, 30. 18, 35. 19, 1. 1. Cor. 18, 7. 
{>aiTh-BaihwaD, st. v., durthsehen, 

hineinsehen; 3. Vor. 3, 18. 
^airh-wakan, st. p„ durcAtocchen ; 

Lue. 3, 8. 6, 13. 
ttaiTh-wUao, st. v., bleiben, ver- 
harren; Joh. 9, 41. Böm. 11, 23. 

Phil. 1, 25. Cot. 1, 33. Gal. 2, 5 

Glosse. 1. Tim. 4, 16. 5, 5. 
I)airko, w. n., Loch, Öhr; Me. 10, 

25. Lue. 18, 35. 
*|iaiTsaD, st. v., dfirr sein; s. g»,- 

IlSÜBSD. 

paiBsalauneika, n. pr. st. fem. 

eeaaalovixti; FhU. 4, 16. 3. Tim. 

4. 10. 
paisBalauneikatuB, n. prop. m 

Thessalonieher ; 3. These. Übersehi 

1, 1. 
tismmei (vgl. Baei), conj., darüber 

dafs, darauf dafs, daeu dafs. 
p^a, 1. relaHv (meist vorangesteäl); 
wann, so lange aU, wenn, als, da; 

2. demonstrativ (nie zu Anfange): 
dann, damals, darauf; jah ^äs 
dann, und dann; ])an Bwettanh 
damals zwar; t>anah [tan dann 
nun, damais nun; dann twar; 
})anut)-fA>i dann, dann auch; 

3. conj., aber, aber auch; xtcar; 
U7td; daher, folglich, nun, aiao, 
darum; denn (stets mit vorher- 
gehendem -ah); jah |)ai) denn, 
nun, und, audt. 

vgl. et-Jtan, ju-)>ui, miti-tian, ini|»- 

t)aD-«i, Daah-I>aD. 
ttaaa-mais, adv., weiter, noch; Di 

panatnaia (Böm. 14, 13. 1. Tim. 5, 

23 u. ö.J nüAt docA, meht mehr, 

nicht länger. 
I)BDa-aBi[)s, adv., weiter, no^; ni 

t)anaBeit)a (Mc. 11, 14. Gal. 4, 7 

u. ö.) n«W meÄr, 
Eiande (^andei), crniy, wenn (wenn 

aber), so lange als, weÜ (denn), da. 
{laoei, conj., wann; Mt. 25,40. 46. 

Joh. 9,4^^ L.OOgIC 



{>snjtui — ItanranB. 
*ltan}»n,sv'.v., dehnen, «.nf-tianjan- 

fian-nu, adv.fja, wtAt, also, so; da- 
rum; hwaa tiaonn (Mc. i, 41) u>er 
wohl; twiiDu nu demnach nun, also; 
Rom. 9, 20. 

})an-ub, adv., dorm, da; daher, aho; 
und, aber; )>anah jah, [)aDut>t>iin 
(1. Cor. 15,28) dann auch; fMuuh 
bao durum nun, da nun, dann no'ch ; 
tianitb ^an eweljaah (Joh. 13, 43) 
dann läter jedoch, doch. — s. nauh- 
tianah. 

tiar, ade, datelbst; Mc. 6, 10. Lac, 

9, i. 
l>ara,n. j>r.sM).m., Tbara; Lue.3,34. 
parba, si. f., Mangel; 2. Gor. 8, 14. 

11. 9. Phä. 4. 11. 12. 

liarba, am. m., der Arme; Mc. 10,31. 
Joh. 12, 5. 6. — Comp, ala-parba. 

*])arbaß, »k. v., darben, a. ga- 
{laibaD. 

l)8Tb8, adj., nötig; Phil. 2, 25. be- 
dürftig; Lue. 9, 11. 

tarei, adv., um; Mt. 6, 19. Mc. 2,4. 
Luc. 4, 16. Col. 3, 11 u. ö. 

I>arih8, ac^., äyva^o^, ungeuialkt; 
Mt. 9, 16. 

Jiaruh, adv., daselbst, da; öfter 
(Mc. 10, 30. Joh. 6, 5. 13, 37 u. 6.) 
statt und, aber, mt». 

t>ata, n. des pron. sa, siehe dieses. — 

t>ata'hiTah s. aahwazuh. 
Oen. sg. \ia in faur-ltu, faur-tiiz-ei. 

|>at-aiD, sttUt ^tXa. md das eine; 
Joh. 9, 2ö. Gal. 3, 2. ni t-atain - 
alt iah nicht das aUein — sondern 
auch; 1. Tim. 5, 13. und eUiptisch; 
ni fiatain ak jah nicht nur das, 
sondern auch; Bdni. 9, 10. 2. Cor. 
8, 19. 

Jiat-aiiiöi, adv., nur; Mt. S, 47. 

10, 38. Gal. 1, 33 u. ö. tutaine; 
Skeir. 37. oi ^ataiaei — ak oder 
ak jah nicht nur — sondern auch; 
Bäm. 9, 24. Eph. 1, 21. Phil. 3, 27. 
Skeir, 44 u. ö. hwob t)ataiQei nur; 
Phil. 1, 27. tiatainei ibei nur daß 
nidit; ffol, Ö, 13. 

[latei, 1. n. des pron. rel., s. aaei; 
3. conj., dafs, weil (denn); damit; 
in der Frage : ob ; hwa patei oder 
hva iat tutei (Mc. 3, 16. Lc. 2, 
49) warum; ni {»atai (Joh. 7, 22. 
Phä. 4, 11. 17 u. ö.) nicht dafs, 
nicht v>eil, nicht als ob; uba {"'tBi 
(Böm. 13, 8. 3. Cor. 12, 13. Eph. 
4, 9) aufser dnfs, aU dafs. - 



311 

Sehr oft steht tatei (wie gr. oti), 

um die Worte eines Redenden an- 

iuftätren, und dann aüemal ohne 

Eit^ufs auf die Konstruktion 

des Sattes. 

tiat-iet, d. i. t>ata iat, das ist, 

nämiiiA; Me. 7, 3. Joh. 6, 29. 

Böm. 9, 8. u. ö. 

{latuh s. sah. 



Gal. 1, 31. 2, 1 God.B. Vgl, {»ajiroh. 
patiroei, rel., von wannen, wolter; 

Phil. 3, 20. 
t>at>rah, niiv., von da, daher; Lue. 
9, 4. Sk. 41. darnach, von da an, 
dann, darauf, nachher; Me. 4, 17. 
7, S. Lc. 8. 12. 1. Cor. 15, 6. 23. 
3. Cor. 8, ö u. ö. Aus Jiajiro und 
der Part, -uh latsammengeflosaen. 
[»all (^uh), conj., 1. nach Comp, oder 
wo der Positiv komparativen Sinn 
hat: als; auch Bwa — t>au eben 
so sehr als; Luc. 15, 7. 

2. im «weiten Gliede einer Doppel- 
frage oder wo das erste Glied in 
Gedanken zu ergänsen ist: oder, 
oder etwa; 

3. adv., in Frag-, negativen oder 
abhängigen Sätzen, im NaeiisatM 
hypothetischer Satte; doch, wohl, 

[)auh-jabai, conj., wenn auch; 

1. Cor. 7, 21. 2. Cor. 4, 16. Sk. 44. 

t)auh-ga-ba-daupiii[> für |ianhba 

^dant>ait) wenn er auch stirbt; 

Joh. 11, 25. vgl. Note dazu. 
^aaibao, e. praet.-prs., bedürfen, 

nötig haben; Mt. 6, 32. 36, 65. 

L. 14, 1$. Jah. 16, 30. 2. Cor. 3, 1. 

1. Thess. 4, 12 u. Ö. Not leiden; 

Mc. 3, 25. 
*t)aurbs, adj., enthaltsam, s. ga- 

[taurbs. 
tianrfta, adj., nötig, nätslich; 1. Cor. 

12, 32. 2. Tim. 3, 16. comp, neutr. 

Jtaurftczo; Phil. 1, 34. — Coinpos. 

naadi-fiaatftH. 
tianrfta, st. fem., Bedüifnis, Not; 

L, 19, 34. 1. Cor. 7, 26. Eph. 5, 4. 

Pha. 3, 25. Skeir. 49. Iwiurft ga- 

taujan aia »ich nütxen; Lc. 9, 25. 

— Compos. naudi-liauifts. 
{i&arneins, adj., von Dorn, dornen; 

Mc. 15, 17. Joh. 19, 5. 
J.aurnu8, st. m., Dorn; Mt. 7, 16. 

Me. 4, 7. 18. Luc. 6, 44. 8, 7. 14. 

Joh. 19, 3. 
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t>&urp — t)la[)-spilloD 



{>aurp, sl. «., Dorf, Feld, Land; 

Neh. 5, 16. 
[la Q r B Jan , vw. v. , unpersönlich: 

[»nrBmt) mik mich dürstet; Joh. 

6, 35. 7, 37. Rom. 12, 30. jjw- 

«dnlicft: pari. prt. pt. iMureidai 

durttig; 1. Cor, 4, 11. — Comp. 

af-JwarBJaD. 
*t>aDrsnsn, sw. v., dürr werden; 

s. ga-t)autsoan. 
I)aarBtei, ste. fem,, Durgt; 2. Gor. 

11, 27. 
[»aurgus, adj., dürr, verdorrt; Mc. 

11, 20. Luc. 6, 6. 8. 
JjBj alte Instrutnentalform von |)ata, 

vergl. bipe, üntie, ja|>-t>e; not' dein 

comp, desto, um so — . Sk. 44, 
pe-«i, eonj., darum dofs; ftltts mit 

der Negation: a\ t)«ei nicht deshalb 

dafa, nieia als aenn; Joh. 6, 38. 

13, 6. 2. Cor. 2, 4. 
l)ei, 1. eonj., daß, damit; Jwi ni 
(1. Cor. 15, 50} daf» nicht; 

3. RdaHvpart., daf», da; undttata 
hweitoB ]m so lange als; Mt. 
9, 15. mit Bshwazufa, {tiahwaduh, 
))ishwah , [latahwah verbunden, 
gibt es diesen den Begriff aUge- 
meincr Haative, s. d. Art. 
{leihan, st. »., gedeihen, vorumrts 

kommen, zunehmen; L. 2, 53. Col. 

2, 19. 1. Tim. 4, 15. Skeir. 40. 43. 
peibaa du filusnai weiter kommen; 

3. Tim. 3, 9. — du wairsizin schlim- 
mer werden; 3. Tim. 3, 13. — 
Comp, ga-, ufar-})eihan. 

Jieiha, St. n., Zeit; Böm. 13, 11. 

plur. jMihBa; 1. Thess. 5, 1. 
tieihwo, sw. f., Donner; Me. 3, 17. 

Joh. 13, 39. 
peina, pron. posseas. {fem. t>«iDa, 

n. {leiD, I)einata), dein. 
tiaffiB,«t. n., im pt. Diener, Knechte; 

nom. {»ewisa; Col. 3, 23. dat. }>ewi 

sam; Vol. 4, 1. 
*^iiisaD, St. f., äehen, s. at-ttinaau. 
Iijs-hnn, adv., meist, besonders, vor- 

iä^ich; Gal. 6, 10. 1. Tim. 4, 10. 

5, 8 u. ö. 

{>i8-hwadub {vgl. hira|)), adn., mit 
folg. lisdei oder fei [auch |)e), 
wohin nur immer; Mt. 8, 19. Mc. 

6, 10. 56. 1. Cor. 16, 6. 
Iii8-hwah(». pishwazuh), n., mit folg. 

{Mi oder l)atei was nur immer; 
Mc. 11, 24. Gal. 5, 17 u. ö. 
^U-hwarub, adv., mit folg. t^i wo i 
nur immer; Mc. 9, 18, 14, 9. I 



[)iB-hwazah, pron. indef., jeder; 
mit folg. ei, tiei oder aaei wer nur 
immer; Mt. 10, 33. Me. 4, 36. 11, 
33 u. ö. 

t)iubi, st, n., Diebstahl; Mc. 7, 22. 

fiiabjo, adv., heimlich, im Verbor- 
genen; Joh. 11, 38. 18, 30. 

l)iud», St. fem., Volk; Luc. 7, 5, 
Joh. 18, 35. B6m. 10, 19. 15, 10. 
11 u. ö. im plur. auch Seiden; 
Joh. 7,35. Rön>.n,13. l.Gor. 1,34. 
Eph. i, 17 u, Ö. fiai [tiado die der 
Heiden, die aas der Heidensehaft, 
die Heiden; Mt. 5, 46. 6, 7. faara- 
ma])leis {liudos Landpfleger; 3. Coi: 
11, 33. — Comp. Gut-{>iuda. 

l>iuda]i-gardi, st. f., Königahau»; 
Luc. 7, 35. Königreich, Reich; 
Mt. 6, 13. 8, 13. Lue. 19, 12. 15. 
Col. 1, 13. Skeir. 39 u. ö. 

]jiudanOD, sw.V., König sein, herr- 
schen; Luc. 1, 33. 19, li. Zr. 

1. Cor. 4, 8. 16, 35. 1. Tim. 6, 15. 

2. Tim. 2, 12. 

jiiudaDB, at. m., König; Mt. 5, 35. 

11, 8. 25, 40. Joh, e, 15. 19, 13. 

1. Tim. 1, 17, 2, 2 u. ö, 
t>iudtDaBaa8, at. m., Königi'eich, 

Reich; Mt. 6, 10. Mc. 9, 1. Lue. 

4, 5. 9, 37. 1. Cor. 15, 34 u, ö. 

Regierung; Luc, 3, 1. 
t>indiBko, odn., heidnisch; Oal. 3, 14. 
tiiufB, St. m., Dieb; Mt. 6, 19. 30. 

Luc. 19, 46. Joh. 10, 8. 10. 13, 6. 

I. Thess. 5, 2. 4. 
fiu-magus, st. m.. Knecht; Mt. 8, 

6. 8. 13. Lue. I, 54. 69. 7, 7. 

liiaa, St. m., Knecht; nom. plur. 
tiiwoa; 1. Tim. 6, 1. Neh, 5, 16, 
gen plur. {liwei Lue. 16, 13, 

I)iuf), st. n., das Gute, Gute»; Mc 

3. 4. L. 6, 45. Rom. 9, 11. 13, 31. 
13, 3. Gal. 6, 10 u. ö. im plur. 
Güter; L. 1, 53. — Comp. un-I)iul). 

fiutieigB, a^., gut, gesegnet, ge- 
priesen; Mt.7,18. MclO, 17. 18. 
Luc. 1, 68. Rom. 7, 13. 3. Cor. 

II, 31 u. ö. 

t>iDl)sinB, at. fem., Güte, Segen; 
3. Cor. 9, 6. i^h. 1, 3. 3. Thess.l,U. 

t)iat>i-qis8, sE. fem. {^en, -qisBais), 
Segnung; 1. Gor. 10, 16. 

t)iu^jaii, sw. c, benedeien, segnen, 
preisen; Mt, 5, 44. Me. 10, 16. 
11, 10. Rom. 12, 14. I^h. 1, 3 u. ö. 
— Comp, ga-, un-tiutijan. 

J)iu{)-8pillon, sw. v., (Gutes) ver- 
kündigen; Lue. \^fv-,g|r 



t)iwBdw — fnt-hanrnju 



3lä 



4, S4, 



, Dienstbarkeit ; 6td. 



*|tiwan, sw. v., diemlbar machen, 

8. sna-, g»-t>iwan. 
t)iwi, st. fem. {gen. [tiujoB), Magd; 

Ml. 36, 69. Luc. 1, 38. 48. Gal. 

4, 22. 31 u. ö. 
t)lah8Jan, sw.v., jemand Kchrecken; 

3. Cor. 10, 9. vgl. Neh. 6, 14. 
*t*lal>Bnan, aw. v., erschrocken wer- 
den, s. gn't>lsheDai). 

*t)laihaii, red.v., liebkosen, trotten, 

g. ga-J>laihan. 
'[)laihtB, st. fem., TröBtung, b. ga- 

{>laihts. 
l>laqus, arf;.,^ar(,aaaÄoj; Jtfc,H,5S. 
plauhs, »t. m., Hueht; Me. 13,18. 
Itliuban, s(. o., fUeken; Ml. 10,33. 

L. 3, 7. Joh. 10, 5. 1. Tim. 6, 11. 

2, Tim. 3. 22. — Comp, af-, ga-, 
natia-E>liahai>. 

I>Olnas, n. pr., sie. m.; Me. 3, 18. 

L. 6. 15. Joh. 11, IG. 14, 5. 
JjrafsteiDS, st. fem., Trost; Rom. 

15, 5. — Comp. ga-Piahtttiaa. 
t>rafstjan, etc. v., trösten, ermahnen; 

Lue. 3, 18. Joh. 11, 31. 1. Thess. 

4, 18. 5, 11. 14. Neh. 6, 14. Jtrafst- 
JBD aik sich trösten, vertrauen, ge- 
trost sein; Mt. 9,3.32. Mc. 10,49. 
Luc. 8, 48. Joh. 16, 33. — Comp. 
ana-, ga-t)rBfHlj(in. 

t^ragjan, sw.v., laufen; Mt.27,48. 
Me. 15, 36. Luc. 15, 20. 2. Thea». 

3, 1. — Comp, bi-firagjao. 
[iraibaae, s. {imhau. 
*tiTBibnB, St. m., FÜlk; im Comp. 

fuhu-])raibDa. 
t)TainBtei, ste. fem., Heusckreeke; 

Mc. 1, 6. 
tiraBa-1)Bll>ei, «t>. fem., Frechheit 

im StreiUn, Streitsucht; Skrir. 45. 
*^rask, st. n., Tenne, ». ga-J>raBk. 
t>reib«D, s& V., drängen, bedrängen, 

beengen; Mc. 3, 9. 5, 34. 31. Luc. 

8, 43. 45. 2. Cor. 1, 6. 6, 12. pari. 

ttrsibaos bedrängt, beengt; 2. Cor. 

4, 8 achmal; Mt. 7, 14. — Comp. 
gs-treibao. 

tireihsl, a.n., Bedrängnis; ä. Cor. 

12, 10. 

'^reis (so für mase. und fem. nur 
vorausgesetzt, nicht heteugt), n. 
ttrija, num., drei; Mt. 2B, 75. 
27, 63. Luc. 4, 26. 9, 33. 2. Cor. 

13, 1 u. ö. I)rei8 tigju8, dreifsig; 
davon ace. l>riiiB tiguna; Mt. 27, 
3. 9. gen. t)rije tigiwe; Luc. 3, 

niriu*. 10. Anfl. 



23. ])rija banda drei hundert; Mc. 

14, 5. 
{)ridja, num. ord., der dritte; Mt. 

27, 64. Mc. 9, 31. 13, 33. IS, 25. 

3. Cot. 13, 2 u. ö. 
t)ri(ljo, adv., tum dritten Mol; {>riiljo 

Pata tfitov toüTo; 3. Cor. 12, 14. 

13, 1. 
{>riakan, st. v.. dreschen; 1. Cor. 

9. 9 fu. Giosae). 1. Tim. 5, 18. 
't>riiitBn, st. v., beachieeren, s. ub- 

tiriutan. 
|>rot>JBn, «IC. V., äbm; 1. Tim. 4,7. 

— Comp. us-t>ro[ijaa ; s. auch ne- 

[irotwine, fem. 
t>rnta-fitl, st. n., Atissati; Mt. 8, 

2. 3. Mc. 1, 40. 43. L. 5, 13. 13. 
{iruts-fills, adj.. Aussäte habend, 

aussätmg; Mt. 11, 5. Luc. 4, 27. 

7, 32. 17, 12. 
\iwi. pron. pers., du. {in-fli, rd., der 

du; Eöni. 14. 4. aec. I>al[-ei; Mc. 1, 

11 Glosse; dat. J-uz-ei; Mc. I, 11. 
I-uglian (tpQggljan), «o. v. (prät. 

pnhta), dütAen, meinen; Joh. 16,2. 

1. Cor. 13. 3S. Gal. 6. 3. PhH. 

3, 4 u. o. den Anschein haben, 
seheinen, erseheinen; 1. Cor. Unter- 
schrift. 2. Cor. 10, 9. 13, 7. Öal. 
3, 9. Skeir. 44 u. ö. puglfil) mis 
mich dünkt, ich meine, glaube; Mt. 
6. 7. 26, 66. Mc. 14, 64. L. 19, 11. 

3. Cor. 13, 19. Gcd. 2, 3. 

*{) ti b t B , adj., denkend, sich dünktnd, 

in den Comp, bauh-, mifcit-fiufats. 
tiubtuB, st, m., Gewissen; 1. Cor. 

10, 28. 29. Col. 2, 33. 
ftalains, st. f., das Ifulden, Leiden, 

die Geduld; Luc. 8, IS. Köm. 15, 

4. S. 2. Cor. 1,5—7. Phil. 3, 10 
u. ö. — Compos. UB-pulaiDB. 

t>iilaii, sw. V., dulden, ertragen; Me. 
9, 19. Luc. 9, 41. 1. Cor. 13, 7. 
Phü. 4, 12. Col. 3, 13. — Gmip. 
ga-, nfi-t>QlaD. 

{iDBundi, num. st. fem., tausend; 
Me. 5, 13. 8, 9. 19. 20. Neh. 7, 
44 u. ö. Als neutr. nomin. plar. 
{.aaundja; Neh. 6, 19. 

t)aaDndi-fat)s, st.m., Anfäihrer^ter 
tausend, Hauptmann, Oberhaupt- 
mann; Mc. ff, 21. Joh. 18. 13. 

t)ut-baarn, «t. N., Hom, Trompete, 
aäiniy^; 1. Cor. 15, 52. 1. Thess. 
4, 16. 

{mt-haurnjan, sw. V., auf dem 
Home blasen, aahil^eiv; 1. Cor. 
15, 52. 
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t>wahan, «t. c, teoMhen, eieh wa- 

Khen; Mt. 6, 17. Me. 7, 3. Jok. 

9. 7. J3, 14. 1. Tim. 5. 10. - 

Cnmpo». af-, bi-, uB-Jmshan; an- 

]>i*ahaDB, part. 
[»wähl, gt. n.. Bad, Taufe; Epk. 5, 

26. Skeir. 39. 
))wairbei, m. fem., Zorn. Streit, 

Erbitterung; Söm. 9, 32. 12, 19. 

I^. 4, 36. 31. Cot. 3, 8 u. 6. 
{iwairhi, adj., somig; Lue. li, 31. 

Epb. i, 26. Tit. 1, 7. 
]iwasti[>a. st. fem., Sicherheit; Phä. 

3, 1. 
*)iwastjan, sw. v., befettigen; s. ga- 

])WRBtjan. 
tiymiama, sw. m., Fremdm., Weih- 

rauch, Bauehopfer; Imc. 1, 10. 11. 

"U, Anhängepartikel iur Bciei<Anung 
einer Frage, wofür einige Male, 
nach Parlihsht, auch fragendes -uh 
steht, z. B. Joh. 7, 17: tnrauh 
guda. Bei Wörtern, die mit Par- 
tikeln eunammeHgetetJit sind, wird 
sie auch wohl gwitchen beide Teile 
geschoben, f. B. ga-u-laubjats; Mt. 
9, 38. eOml. L. 18, 8. Joh. 9, 35. 
ea-a-bwB-sehwi 06 er etwaa sähe; 
Mc. 8, 23; auch tritt nie nwischen 
Präposition und Substantiv: abu 
{>UB, uza {aa-a) himina; Xc. 30, 4. 
Joh 18, 34. G(ü. 3, 2n.ö. Vgl. tön. 

ubilaba, adv., übel, unrechli Joh. 
18, 33. ubilaba baban sich übel 
befinden, krank sein; Mc. 3, 17. 

ubils, adj., übel, schleehl, böse; Mt. 

5, 45. 7, 17. 18. Mc. 15, 14. Lue. 

6, 23. Phil. 3, 3. 1. Thess. 5, 33 
u. ö. substantivisch I)aU nbil; Joh. 
18, 33. ^aU abilo; Mt. 5, 37. 6, 13. 
Mc. 7, 33 u. ö. abil qifuiD c. dat. 
einem fluchen; Me. 7,10. ubil babao 
xaxdiq ixeiv; Mt. 8, 16 u. Ö. 

ubil-tojis, nt^., übeltäterisch; als 

«ubstant. Missetäter; Joh. 18, 30. 

2. Tim, 3. 9. 
ubil-waurdjaD, sw. v., schmäten; 

Mc. 9, 39. 
ubit-waurds, adj., scbm&isi^htig ; 

als subst. Lästerer; 1. Cor. 6, 11. 
ubizwa, St. f., Halle; Joh. 10, 33. 
a! (nbuh, d. i. uf-uli, s. -ob), praep. 

e. dit. und acc, unter. 
af-aipeis, adj., vereidet, sugeschwo- 

ren; Neh. 6, 18. 
ufar, praep. c. dat. und aec.. Aber, 

jenseits [otu xaoKini J<^. 6, lu.ö.); 



mehr <äs <nfar mik; Mt. 10, 37 j: 
nfar alt (3. Ihess. 3, 4) vor oflen: 
ufar ^atei (1. Cor. i, 6 u. Ö.) Mchi 
ais was ; ufar mikil oder fila (2. Cur. 
11, 5. 13, 11 u. 6.} sehr grof», ant- 
geeeiehnet. 

ufaraagjan, «w. v., mache« dafi 
ettoai in Überfiufs vorhanden ttt, 
etwas vermehren 3. Cor. 4, 15. 9, fi. 
(intrans.) im Überfiufs eorhanden 
sein, volle Oettäge haben; 3. Cor. 
9, 8. 12. 1. Tim. 1, 14. 

afaraBBUS, st. m., Überftufs, Ober- 
mafs, aufnerordentliche Grtfm. 
aufierordenüicher TeU; L. 15, 17. 
3. Cor. 4. 7. Eph. 3, 7. Phü. i, 
13 u. ö. der dat. afarasBan eteU 
adv.: im Überfiufs, im Uhermafi, 
wrsüglich, aberaus; Mc. 7, 37. 
Rom. 7, 13. 2. Cor. 1, 12. 7, 15. 
1. Thess. 3, 10 u. ö. iD aranuMU 
wisanils obrigktitlichePerson.Obriji- 
keit: 1. Tim. 2, 3. 

ufar-'fullei, sw. fem., ÜberfHk; 
Lue. 6. 45. 

Qfar-fulljan, sw. v., überfäUen: 
3. Cor. 7, 4. Übersoll werden, i»«' 
tunehmen in etwas; 1. Cor. IS, 

ufar-folla, adj., übervdl; Im. 
6, 38. 

ufar-gaggan, s(, «., überschreiie», 
iAertreten, eu weil gehen : L.15,' 
1. These. 4, 6. Skeir. 38. 

nfar-giiitan, st.v.,übervoUgU(» 
Luc. 6, 38. 

ufar-gudja, sw. m., OöerpriMt"', 
Hohepriester; Mc. 10, 33. 

ufar-bafjan, st. v., — mksi<Aäbi'- 
heben; 2. Thess. 3, 4. 

ufar-bafnan, sw. v., sidi iber- 
heben; 3. Cor. 13, 7. 

afar-bamoa, sw. v., c. dal. et«»'^ 
darüberziehen, mit etwas überkUidri 
werden, 3. Cor. 5, 3. 

ufar-hanhjan, sw. v., übermviis, 
aufgeblasen machen; 1. Tun. 3, 6. 

ufar-banseine, st. f, das über- 
hören Ungehorsam; 2. Gor. 10, ß- 

ufar-himina-kandB, a^., w" 
kimmliacher Abkunft, Äim»!»«*; 

1. Gor. 15. 48. 

Ufa r-bl ei^ r j an , ««, «., iniextirovr, 
ein Zelt Ober jemand anfschiag^'i 

2. Gor. 12, 9. 
afar-hugjan, sw. v. , sich iber- 

heben, stoU sein; 2. Cor. 12, 7. 
ufat-jaiaa, adv., darüber binatis; 

3. Cor. 10, 16. 



ufsT-Ugjan ~ uf-saggqjau. 
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nfar-lagjan, sw. v., darvberlegen, 
darauflegen; Joh. 11, 38. 

ufar-lei{>Bn, st. v., hinübergehen, 
hinüberfahren (tu SiAiff) ; Mt. 9, 1. 

ufftr-maudei, str. fem., Vergeseen- 
heit; dat. iifai-aiBudeiD Skeir. 47. 

ufar-meleins, «(. /., Übersehrtfl; 
Me. 12, 16. 

ufar-meli, et. «., iJbeTSchrift; Me. 
16, 26. Luc. 20, 2i. 

ufaT-meljan, 8w. v., etwas dar- 
übergehreiben, überschreiben; Mc. 
16, 26. 

ufar-mitOD,««'. v., darüber hinaus- 
sehen, vergessen machen; Skeir. 42. 

ufar-iannnoii, ste. v., vergessen; 
Mc. 8, 14. Phil. 3, 14. — aaiwalai 
da» Leben teagen; Phil. 3, 30. 

ufaro, adv., darüber; Joh. 11, 38. 
Skeir. 43. praep. c. gen. und dat.. 
Ober; c. gen. Luc. 10, 19. Epk. 
1, 21. c. dat. Lue. 2, 8. 19, 19. 
Skeir. 43. 44. 

iifar-raDDeinB, st. fem., £espr«n- 
gwng; Skeir. 41. 

■aS»T-a\is,dviin,»ie.v., überschalten; 
Mc. 9, 7. Luc. 1, 55. 9, 34. 

Dfar^sfcafte, st. fem., Anbruch, 
a'napz^t Söm. 11, 16. 

nfar-ateigan, st. V., äarOher empor- 
steigen; Me. 4, 7. 

afar-Bwara, SIC. nt., der Meineidige; 
1. Tim. 1, 10. 

at»i-av ATs,D,st.v., falsch sduoören; 
Mt. 5, 33. 



nf at-])eihaTi, st. v., darüber hinaus- 
wachsen, Übertreffen; Skeir. 42. 

ufar-wahsjan, st.v , iü)eraus wach- 
sen, sehr zunehmen; 2. Thess. 1, 3. 

ufar-wiaan, v., i&er etwa» sein, 
hervorragen, Versteigen ; fiÖm. 13, 1. 
2. Cot. 3, 9. Phü. 4, 7. 

uf-bauljan, «Id. f., aufblasen, auf- 
geblasen machen; 2. Tim. 3, 4. 

uf-blesaD, red. v., außlaaen; im 
pass. sich blähen, sich erheben, auf- 
geblasen, ho<Am&tig vxrden ; 1. Cor. 
4, 6. 13, 4. Üol. 2, 18. 

uf-bloteins, at. f.. Gebet, Flehen; 
2. Ciyr. 8, 4. 

Df-brikan, st. v., verachten, Über- 
mütig behandeln; Mc. 6, 26. Luc. 
10, 16. 1. Thess. 4, 8. 1. Tim. 
1, 13. 

af-brinnan, st. v., verbrennen, ent- 
brennen,, erhittt werden; Me. 4, 6. 



af-daupjin, sw. v., etwas unter- 
tauchen, eintauchen; Joh. 13, 26. 
jemand taufen; L. 3, 21. 7, 39. 

uf-gairdao, st. v., unterbinden, 
umgürten; Eph. 6, 14. 

uf-graban, st. v., aufgraben; Mt. 
6. 19. 30. 

af-baban, sw. v., aufheben, empor- 
halten; Lue. 4, II. 

uf-hauBeiae, st. fem., Gehorsam: 

2. Cor. 7, lö. 9, 13. 10, 5. 6. 
1. Tim. 2, 11. Philem. 31. 

af-bausjaD, sie. v., auf jemand 
Itören, ihm gehorchen, Untertan 
sein; Mt. 6, 24. 8, 37. Lc. 3, 51. 
Böm. 10, 3. 13, 1. 6al. 3, 1. Col. 

3, 20 u. ä. ufhan^anda Untertan, 
gehorsam; 3. Cor. 3, 9. Phä. 3, 8. 
1. Tim. 3, 4. 

nf-hlohjaD, sw. v., madien, dafs 

jemand auflacht; im pass. lachen; 

Luc. 6, 21. 
af-hnaiveiiiB, st. fem., Üntetwer- 

fung; G-il 2, S. 
oi-hnaiwjao, sw. v., unterwerfen 

unterordnen; 1. Cor. 15, 26 — 28. 

Eph. 1, 23. Phil. 3, 21. 
uf -hropjau, sw. o, , aufschreien, 

ausrufen; Mt. 27, 46. Mc. 1, 23. 

9, 24. L. 4, 33. 8, 28. 16, 24. 
Ufitahari, n. pr., Neap. Urk. 
ufjo, sw.fem. (?), Überfluß; uQomis 

iat ist Überflüssig; 2. Cor. 9, 1. 
af-kunnao, - t). prt.-prs. (praet. 

'hati{>a), erkennen, erfahren, kennen, 

wissen; Me. 5. 29. Luc. 19, 44. 

Joh. 16, 3. 17, 25. Böm. 7, 7. 11,34. 

Nth. 6, 16 «. ö. 
uf-kuDDBD, SW. V., erlcennen {praet. 

nf-kannaidah Mt. 7, 16. Joh. 7, 17. 

8, 32. 14,^20. 31. 1. Cor. 1, 31. 

13, 13 u. 6. part. prt. pl. uf-kuD- 

naiUai; 3. Cor. 6, 8. 
uf-kuD])!, St. n., Erkenntnis; Eph. 

1, 17. 4, 13. Oll. 1, 10. 3, 10. 

1. Tim. 2, 4. 3. Tim. 3, 35. 3, 7. 

Tit. 1, 1. 

uf-ligan, st. o., unterliegen, su Ende 

gehen, verschmachten; Me. 8, 3. 

Lue. 16, 9. 
af-meljan, sie. v., unterschreiben; 

Neap. u. Aret. Urk. 
uf-rakjan, sw.v., in die Höherecken, 

ausstrecken; Mt. 8, 3. Me. 1, 41. 

3. 5. L. 5, 13. 6, 10. hinaufsiehen 

(die VorhautJ ; 1. Cor. 7, 18. 
nf-BBggqjan, sw. v., versenken; 

1. Cor. 15, 54 inS (nfugq- >n A). 
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uf-iliupnn. »t. v., eintcMäj^en, 
sich einfcMeidten; Öal. 3, 4. «tcA 
forttehleiehm; Gal. 3, 13. 

nf-Bneif)an, et. «,, aufschneiden, 
töten, schiaehten, opfern; L. 15, 33. 
30 Veergl. af-ineitün); Joh. 10, 10. 
1. Cor. 6, 7. 

nf'StraujiD, sw. i>., unttrstreuen, 
»n(ec6rHten; L. 19, 36. 

uf-ewalleiDS, st. fem., da» Auf- 
sehwelten, Aufgebltueuheit , Hoch- 
mut; 3. Cor. 13, SO. 

uf*8W0({jftn, «0. f., aufseufien; 
Mc. 8, 13. 

oft«, adv., oft; Mc. 5, 4. Luc. 5, 
33. Phä. 3, 18 u. ö. ein AdjiktiB 
(»u*vöff) vertretend; 1. Tim. 5, 23. 
8iru iifta swe »o oft ah; 1. Cot. Jl, 
35. 36. 

nfto, adv., vieüeicht; nur Mt.37,64 
für anftu. 

nf-t)aDJaD. sie. v., aittdehnen: ufar- 
awan ufJianJBn eik i^ertreiben; 
3. Cor. 10, 14. ufpaDJan Bik du — 
nadi etwas streben, einer Sache zu- 
eilen; Phil. 3, U. 

nf-wopjan, mo. v., aufsehreien, aug- 
rufen, rufen; Lvc. 1. 43. 8, 8. 9, 
38. uh-ub-wbpida und rief aus; 
Lue. 18, 38. 

ugkis (uggkie), dat. dual., uns beiden; 
Mc. 10. 35. 37 u. ö. acc. iiRkia uns 
beide; L.7,30. «jsütäa; Mt. 9,27. 
ugk; Eiih. 6, 32. 

'Uh. Anhäogepartikel, in der Regel 
an das erste Wort des Satzes tre- 
tend, daher auch eineVerb'dpartikel 
viim Verbiim trennend, r:ergl. oben 
unter uf-vopj n; das seht- tfimde h 
assimäiert steh leicht einem folgen- 
den J», daha' X. B. afarut)-l)an Lc. 
10, 1 u. ö. statt afaruh pao. Die 
Partikel bedeutet : 
l.und, auch, nun, also, aber; 
3. an das irigende Fürviort ea, ao, 
t>ata gehä gt (gab, soh, |)stuh) 
verstäikt es dasselbe (dieser da), 
oder gibt ihm die Bedeutung des 
beziehenden FüTworts (welcher); 

3. in einem oder beiden Gliedern 
einer Doppelfrage steht es auch 
statt des fragenden -u, z. B. Mt. 
11, 3. Mc. 11, 30. 

4. an fVngprontnnina oder gemisse 
Adverbia gehängt, verwandelt es 
diese in altgemein bejahende, vgl. 
hwazuh, hwarjizuh, hwafiaTuh, 
{liabwaruh; 



of-alinpaa — Qn-bi-maitans. 

5. steht es bei manchen Partik^n 
zur Verstärkung und ohne be- 
stimmte Bedeutung. 
nhtedun, st. ohtedun, s. ogan. 
uhtoigo, adn., tu rechter Zeit, ge- 
legen ; 3. Tim. 4, 3 (ohteigo Cod. B.). 

—■ Con^. un-uhteigo. 
ubteigs, adj., Zeit habend; 1. Cor, 

7. 5. 
*uhti a. bi-ubti. 
uhtiugs, a<i}., zeitgemäfs, gelegen; 

1. Cor. 16, 13. 
■uhtB s. bi-uhta. 
uhtwo, «10. fem., Morgenzeit: air 

ubtwOQ vor Tage; Mc. 1, 35. 
ulbaudus, St. m. (f.?), Kameel; 

Mc. 1, 6. 10. 35. Luc. 18, 25. 
un-, untrennbare Farliket mit pri- 

vaticer, schmäehender, negierender 

Bedeutung. 
un-agands, pari. prae*., sich nicht 

fü'chtend, ohne Furcht; Phä. 1,14. 

1. Cor. 16, 10 (unsgaoB Cod. A.). 
Dn-agei, sw. fem., Furchtlosigkeit; 

unageJD furchtlos; Lue. 1, 74. 
an-sirkaa, a^.. unheüig, gottlos, 

lasterhaft; 1. Tim. 1, 9. 3.Tim.3,2. 
un-aiwieks, a^/., sehandloa, der 

sich nicht tu schämen braucht; 

3. Tim. 3, 15. 
UD-ana-siuniba, adv., unsichU)ar; 

Skeir. 51. 
aD-and-huli|>s, part, praet., tm- 

enthüllt, unaufgededct ; 3. Gor. 3, 14. 
un-anJ-sakan8, part. praet., unbe- 
stritten, untcidersprechlieh ; Sk. 47. 
un-and-aoke, a4}; untoiderleglich; 

Skeir. 47. 
UD-at-gabt«, adj., unzugänglich; 

1. Tim. 6, 16. 
un-bairands, part. praes., nidit 

tragend; L. 3, 9. ntdd gebärend: 

Gal. 4, 27. 
un-barnaha, ad^., kinderlos; Luc. 



20, . 



. 39. 



un-baurana, part. praet., tmge- 
boren; Sk. 46. 

nn-beistei, no. fem., das Unge- 
säuertiein; 1. Cor. 5, 8. 

ati-betatjot>B, part. praet., unge- 
säuert; 1. Cor. 5, 7. 

un-biari, st. n., Tier; Tit. 1, 13. 

un-bi-laiatit)8, part. praet., uner- 
forscht, unbegreiflich; Kam. 11, 33. 

un-bi-raait, sf, «., Niehtbeschnei- 
düng, Vorhaut; (M. 2, 13. 

un-bi-maitanB, part. praet., un- 
beschnitten; JEph. 3, 11. 



D-bzDfca — aii-IitiÜDi|)a. 
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uu-brukB, adj., unbrawehbar, uft- 1 

nütz; Luc. 17, 10. Skeir. 37. \ 

ani, praep. e. dat. und ace. I 

1. c. dat., für. um etuias; Mt. 5, 38. 1 
37, 10. Söm. IS, 17. 1. Thtss. 
5, 15. 

2. C. aee., bis zu, bis an, bis ; und 
])ateicBöm. 11, 35. 1. Cor. 15,25) 
bis daß, so lange als, während; 
and {>ata hweilos pfi (Mt. 9, 15) 
so lange als; und andi (2, Cor. 
1, 13) bis mm Ende, am Ende, 
zuletzt; nnd fiia mais (Mt. 10, 25. 
L. 18, 39 u. ö.) um viel mehr; ni 
und naiht (Gal. 4, 1) »m nichts; 
und bwB (Me. 9, 19 u. ö.) vne lanp. 

undar, praep. c. acc., unter; Me. 

4, 21. Davon ein a^jekt. ISuperl. 
nndariats; Eph. 4, 9. 

iiodarleija, adj., unlei'ster, gering- 
ster? Eph. 3, H. (vgl. z. Steile). 

nndaro, adv., unten, drunter ; e. dat. 
unter; Mc. 6, 11. 7, 28. 

undaurni-matB, st. m., Mittaps- 
mahl; Luc. 14, 12. 

UDd-greipan, st. v., ergreifen, grei- 
fen; Me. 1. 31. 9, 27. 13, 8. 12. 
14,46.15, 21.Joh.l8,13. 1. Tim.6,12. 

uD-diwauei, me. fem., Unaterblich- 
keit; 1. Cor. 15.53. 54.1. Tim.6,16. 

QDd-TedaD, red. v., besorgen, ge- 
währen; Skeir. 47. 

und-rinnan, st. v., zu jemand hin- 
laufen; SMr. 4t. tÄni zufaüen, zu 
teil werden; Luc. 15, 12. 

un-fagrg, adj., unpassend, untaug- 
lich; für öxä(iu>TOt; Luc. 6, 35. 

un-fairinodaba, adv., untadelig, 
tadellos; 1. Thess. 2, 10. 

un-fair-laistipg, jinrt. praet., «ner- 
forsiAt, äve^ixvtaazoi , Eph. 3, 8. 

UQ-fauTS, adj., geschwätzig; 1. Tim. 

5, 13. 

nn-faur-weia, adj. (gen. -weisis), 

unbedacht; unvorsätzU^; Skeir.41. 
aa-f r&^jüuiia, part.praes., armer- 

ständig; Rom. 10, ]9. 
un-freidfins, «(./■., Nichtschonung ; 

<M. 2, 33. 
nn-frodei, sw. fem., Unverstand, 

Torheit; Luc. 6, 11. 2. Cor. 11, 1. 

17, 21. 
un-frots, adj., unverständig, töricfU ; 

2. Cor. 11, 16. Gal. 3, 1. 3. ^h. 

5, 17. 
un-ga-fairinonda, pari, praes., 

ohne Schuld säend; Tit. 1, 6. 

1. Tim. 3, 2 Cod. S. 



nn-ga-f airina|>8, partic. praet., 

schuldlos, untadelhaft, unsträflich; 

1. Tim. 3, 3 Cod. A. 10. 5, 7. 6, 14. 

Tit. 1, 7. 
ua-ga-babandsr part. praes., — 

eib sich nicht haltend, unenlhdlt' 

sam; 2. Tim. 3, 3. 
un-ga-hobaina, st, fem., ünenl- 

haltsamkeit; 1. Cor. 7, 5. 
nn-ga-bwairbs, adj., unfügsam, 

widerspenstig; 2. Tim. 3, 3. Tit. 

I, 6. 10. 
un-ga-knsans, part. praet., rächt 

probehaltig, verwerflich; 2. Cor. 
13, 5—7. Tit. 1, 16 Glosse. 
un-ga-laubBina, st., f.. Unglaube; 
Mc. 6, 6. Mm. 11, 30. 32. Col. 

3, 6. Skeir. 51 u. ö. 
un-ga-laubjands, partic. praes., 

ungläubig; Mc. 9,19. Söm. 10, 21. 
l.aor.7,13—15. 10,37. Tit.l,15w.ö. 

UD-ga-laufa, adj,, wertlos; BOm. 
9, 21. 

un-ga-rathtei, sw. fem., Unge- 
rechtigkeit; 3. Cor. 6, 14. 

un-ga-Baihwana, part. praet., un- 
gesehen, unsichtbar; 3. Cor. 4, 4. 
18. Col. 1, 15. 1. Tim. 1, 17. 

aD-ga-sto]>a, adjeet., ohne festen 
Stand, ohne bleibende Stätte; 1. Cor. 

4, 11. 
UD-ga-tasB, adjeet. (gen. -taeeie), 

ungeregüt, unordentlich; 1. Thess. 

5, 14. 
an-ga-taesaba, adv., ungeregdt, 

unordentlich; 2. Thess. 3, 6. 11. 

Dn-ga-tewijia, par(. praei., unge- 
ordnet, unordentlich; 3. Thess. 3,7. 

un-ga-wagitis, part. praet., unbe- 
wegt, unbeweglich; 1. Cor. 15, 58. 

an-habanda, partic praes., nicht 
habend; Lc. 3, 11. 19, 26. 1. Cor. 

II, 33. 
un-haili, st. n., Krankheil; Mt. 9, 

13. 35. 
nn-haila, adj., krank; Luc. 5, 31. 

9, 2. 1. Cor. 11, 30. 
OD-handu-waarbts. adjeet., nicht 

mit der Hand gemacht; Mc. 14, 58. 

3. Cor. 5, 1. 
un-hindar-weia, adj. Ißen.-wem»), 

unverstellt, ungdieuchelt ; 2. Cor. 

e, 6. 1. Tim. 1, 5. 
QD-hraiDei, aw. f., Unreinigkeil; 

Col. 3, 5. 
un-hraini|>a, st. f., Unreinigkeit, 

3. Cor. 12, 21. Oai. 5, 19. Eph. 

4, 19. 5, 3. t Thess. *^J,^^^•,n\c 
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uo-brains — un-sireiB. 



un-braius, adj., unrein; Me.1.23. 

25. 6, 7. Iak. 4. 35. 1. Cor. 7, 14. 

a. Cor. 6, 17. Epk. 5, 6 u. ö. auch 

Unötrjg, itnperitus; 2, Gor. 11, 6. 
iiD-hult)&, aw. m., Unhold, Teufel, 

Satan; Ml. 35, tl. Luc. 4. 35. 

8, 29. 33. 1. Cor. 5, 5. 1. Tim. ~ 
6. 7 u. ö. 

un-bnlt>o, m\ fem., dasielbe; Sit. 

9, 33. 34. Mc. 5, 13. 7. 36. 30. 
Jok. 7, 30 u. ö. 

uD-hunslaRS, ad}., ohtte Opfer 
ohne Vera&uaing, »nveraöhnlick 
3. Tim. 3, 3. 

un-hwapn&Dde, pari, praea., niehi 
ertötiAend, unauslöschlich; Mc. 9 
45. Lue. 3, 17. 

UD-bireilB, adj., unablässig, bestän- 
dig; sg, fem. in schw. Farm unEweilo 
ä^iäXfiTttog Söm. 9, 2 foon Bernh. 
diu Adv. genommen). 

un-karja, ste. adj., unbesorgt, sorg- 
los; kc. 4, 15. 1. Tim. 4, 14. 

nn-kaureioB, st. fem. {dat. plur. 
-leinom], Unbesehwerlichkeit ; 2. Gor. 

11, 9. 

unkja,«e. ni.(?), Unze; gen. plur. fra- 
bauhta-boka . . fidwor UDtganehugsia 
eint Verk'iuf Sarkunde über vier Un- 
zen Land; Arel. Urk. 

QD-kunnandB, part. praea., nicht 
kennend, unioissead, unerfahren, 
Söm. 10, 3. Skeir. 40. 43. 47. 

un-kuDtii, st. «., Unkunde; 1. Cor. 
15, 34. 

ai]-kun[>B, aiij., unbekannt; 2. Cor. 
6, 8. Gal. 1, 33. 

UD-ledi, st. «., Armut; 2. Cor. 

2, 9. 

nn-let)B, adj., arm; Mt. 11, 5. Mc. 
14, 5. 7. Luc. 6, 20. 16, 20. 2. Cor. 
9, 9 u. 6. 

aa-liufB, adj,, unlieb, nicht geliebt 
Eöm. 9, 25. 

UD-liagait>s, part. prael., unver- 
heiratet; 1. Cot. 7, II. 

nB-liuganda, partie. praes., der 
nicht lägt; Tit. 1, 3. 

nn-liuts, adj., ungeheueheU; Söm. 

12, 9. 3. Tim. 1, 5. 
UD-luataa, sl. m,, Unlust: in an- 

luBtau iTair{)aD mutlos werden; Col. 

3, 21. 

on-mabteigB, adj., ohnmächtig, 
schwach; Böm. U, 1. 2. 1. Cor. 

4, 10. 8, 9. 11. 9, 23. Gtü. 4, 9. 
unmögliOi; Mc. 10, 27. Lc. 1, 37. 
18, 27. Köm. 8, 3. 



uD-mabta, st. f., Unmaeht, SchtoaiA- 

heit; Mt. 8, 17. 2. Gor. IS, 5. 

Gal. 4, 13 Glosse. 
un-mana-riggwB', adj. dv^ßtpog, 

wild, grausam ; 3. Tim. 3, 3. (uq- 

manariKwB Cod. A). 
un-manwue, adj., unvorberätet ; 

2. Cot. 9, 4. 
un-mildeiB (-d ' " 

2. Tim. 3, 3. 



uU, 



unnüts; 



7^. 



uD-qeiii])B, part. prael., unöetoeiö*; 

1. Cor. 7, 8. 

a D - qe t> s , a^ct. , unaussprechtidi ; 

2. Cor. 13, 4. 

un-riurei, »tc. fem., Unvergänglich- 
keit, Unverteesliehkeit ; 1. Cor. IS, 
50. 53. Eph. 6, 34, 2. Tim. 1, 10. 

un-riurs, ai^., unvergänglich, un- 
verweslieh; 1. Cor. 9, 25. 15, 53. 

UQ-rodjanda, part. praes., nicht 
redend, Stumm; Mc. 7. 37. 9, 17. 35. 

un-aahtaba, adv., unbestritten; 

1. Tim. 3, 16. 
un-aaihiraDds, part. firaea., nicht 

sehend, blind; Joh. 9, 39. 
UQ-saltans, part. praet. , uttge- 

siüeen, kraftlos; Mc. 9, 50. 
□ naar [fem. Dnaara, n. uDBar), pron. 

poisess., unser. 
uD-aelci, sw. fem., Bosheit, Schalk- 

heit, Schlechtigkeit; Mc.7,22. Lc. 

20, 33. Eph. 4, 31. 6, 12. 2. Tia. 

2, 19 u. Ö. 

UQ-sels, ot^'., Übel, böse, sdmlkhaft; 

Mt. 5, 39. 6, 33. L. 19, 22. I^h. 

6, 16. 3. Tim. 3, 3 «. ö. 
DD-Bibjis, adj; ungesetxliiA, gotäos, 

äbeltäterisOt; Mt. 7, 23. Mc. 15,38. 

1, Tim. 1, 9. 

un-8uti(?), St. «., Aufruhr; 3. Cor. 
6, 5. 

un-Bweibanda, part. praes., nüM 
aufhörend , unaufhörlich , oh*ie 
Unterlafs; Eph. 1, 16. 1. Theas. 

2, 13. 5. 17. 2. Tim. 1, 3. 
UD-sweian, sw. v., verunehren, att- 

ehren, sdimähen; Lc. 30, 11. Joh. 
8, 49. 
an-awerei, sw. f., Unehre, Schande, 
Schmach; 3. Cor. 8, 8. 3. Tim. 

3, 30. 

an>aiTeri{)a, st. f., Unehre; 3. Cor. 

11, 31. 
QQ-BwerB, adj., nickt geachtet, ohne 

Ehre, verachtet; Mc. 6, 4. 1. Cor. 

'■">■ ,.., A.ooglc 



ju-awi-kuiit>a, a^j-t unbekannt; 
comp. tinHwikua|)ozei; Skeir. 47. 

lu-tale, aijj., unfügsam, ungehor- 
sam, migfhörig, »nbdehrt; L. 1, 17. 
1. Tim. 1, 9. 3. Tim. 3, S3. 

inte, conj., bis, m langt alt; denn, 
weil, dafa. 

DD-tiU-mslaks, at^., vortäig, 
TipoTttT^g; 3. lim. 



iiU'triggws, atd-, untreu; Lue. 

16, 10. 
9n)iB-, bei yerhalkompoaitionB.v.w. 



un-{>iu(ia, St. fem., ein Nicht-Voik; 

Söm. 10, 19. 
ua-I)ia)i, st. n., dag Böse; Me. 3,4. 

Luc. 6, 9. Köm. 9, 11. 13, 31. 

2. Cor. 5, 10. 2. Tim. 4, 14. 
UD-|>iut>jan, me. v., fluchen; Söm. 

13, 14. 
UD-])wahaDB, part. praet., unge- 

uraächat; Me. 7, 3. 5. 
un-uf-brikaads,, part. praes., un- 

anstöfng, kein Argemie gebend; 1. 

Cor. 10, 33. 
DD-ubteigo, adv., iu unrechter Zeit, 

angelegen; 3. Tim. 4, 3. 
un-OB-laiailta, part. praet., «»- 

belehrt, ohne gelernt nu haben: 

Joh. 7, 15. 
ua-iis-Bpil]o|>B, pari, praet., un- 

auasprecbüeh; Söm. 11, 33. 3. Cor. 

9, 16. 
un-wahB, adj., untadühaft; L. 1, 6. 
QD-wair^aba, adv. , unwürdig; 

1. Cor. 11, 37. S9. 
nn-varomei, gm. f., Unbefteckthett, 

SeitAeit; 1. Cor. 5, 8. 
u o - w a m m 8, ody., unbe/Iecitt, umjodet- 

haft; I^h. 1, 4. 3, 57. Col 1, 33. 

1. Tim. 6, 14. 
UD-waaistwo, sw. fem., eine Un- 
tätige, Uü/^iige; 1. Tim. 5, 13. 
UD-weiB, adj., unwissend, unkundig; 

Söm. 11, 35. 1. Cor. 14, 33. 34. 

3. Cor. 1, a. 1. Thess. 4. 13. 
un-weniggo, adv., unverhofft, plöte- 

lieh; 1. Thegg. 5, 3. 
an-weieina(?},st.fem.,Unuiille,aYa- 

vämrjaie; occunwerein 3.Cor.7,ll. 
un-werjao, *w. v., umoülig sein, 

äyaraxietv; Me. 10, 14. 41. 
un-wiB, a^., ungewifi; dat. on- 

wiaamoia 1. Vor. 9, 36. 
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on-wita, gu. m., ein Unuiiisender, 
Unvergtändiger, TSriehter; Mc. 7, 

18. 1. Cor. 10, 1. 3. Cor. 11, 19. 
33. 13, 6. 11. 

\i'a-w\t»,'aAi, part. praes., unwissend; 

3. Cor. 3, 11. 1. Tim. 1. 13. 
un-witi, »t. «,, Unwissenheit, Un- 
verstand, Torheit; Mc. 7, 33. Eph. 

4, 18. 2. Tim. 3, 9. 
un-wunaDds, pari, praes., ädijiio- 

väv, betrübt, häeämmert ; Fhä. 2, 26. 

Dr-, Ktatt aa- (uz-) vor fdg. r. 

ar-raisjan, »w.v., aufstehen ma(i>e«, 
aufrichten; Mt. 8, 35. Me. 1, 31. 
9, 27. Luc. 1, 69. aufwecken vom 
ScMafe; Mc. 4, 38. L. 8, 34. von 
den Toten; Joh. 6, 40. 44. 54. 12, 
1. 9. 1. Cor. 15, 15. Oal. 1, 1 u. ö. 
Samen, Kinder ertoeeken; L. 3, 8. 
30, 28. erregen; Joh. 6, 18. aglona 
niraisjan bandjom meinaiio Tr^sal 
meinm Banden zuwenden; Phil. 

I, 17. 

ar-THnDJan, aio.c, aufgehen lassen; 
Mt. 5, 45. 

ar-redan. red. v., urteilen, bestim- 
men; Col. 2, 30. 

ur-reiB&D, gt. v., aufstehen, »cA 
erheben; Mt. 11, 11. Me. 3, 3. 4. 
37. 13, 33. 14, 43. Süm. 13, 11 
u. 0. von den Toten auferstehen; 
Mt. 27, 53. 63. Me. 13, 3ft. 1. Cor. 
15, 4. 12, 30 w. ö. 

ur-TinnaTi, «t. v., ausgehen, kom^ 
men; Mc. 4, 3. 14, 48. L. 3, 1. 4. 
4, 14. 35. Joh. 8, 43. 11, 44. Söm. 

II, 26 u. ö. aufgehen, vom Samen; 
Mc. 4, 5. 8. 33. von der Sonne; 
Me. 4, 6. 16, 3. Jfek. 7, 3. hUuta 
imma anann es traf ihn dag Lot; 
Luc. 1, 9. urrnnnuD wiJiTagamotr 
Jan iDiina gingen lAm entgegen; 
Joh. 12, 13. 

or-TiBta, st. fem,. Auferstehung; 
Mt. 37, 53. 

ar-rugka, a^., veriaorfen; Glosse 
zu Eph. 2, 3. 

nT-rninnaQ, sw. v., sich erweitern; 
3. Cor. 6, 11. 13. — s. us-rumnao. 

nr-tuoB, st. m. (dat. -rnnsa), Aut- 
gang, Aufgang; Mt. 8, 11. Me. 7, 

19. Lue. 1, 78. 

or-runB. st. fem., Ausgang; Luc. 
9, 31. 

u s (or- vor r, uz- vor u, e, o), praep. 
e. dat., aus, von, aus etica» heraus, 
von etwas weg, von — her; zeitlidi : 
seit, von — an, gleich nach. 

,:.,„" .AiOOgIc 



UB-agjaii — us-falljan. 



as-BfcJBii, gw. f., er»d«reektn: a»- 
agi^B ersckrooktn; Mc. 9, 6. 

uB-aitljiin, ato. v., zur Last fallen, 
beschimpfen; Luc. 16, 5. 

a8-aiwJBn,8ur. e., auadauem; 1. Cor, 
lö, 10. 

iis-alt)aD, red. V., veralten; 1. Tim. 
i. 7. 

[18-anaQ, st. v. (praet, nion), aa»- 
luauhen, dtn Oeist aufgeben; Mc. 
15, 37. 59. 

aa-bairan, st. o. , kinnustragen 
fmünehmen); 1. Tim. 6, 7. hervor- 
bringen; Luc. 6, i5. vorbringen 
Ccmtworten, anheben); Mc. 11, 14. 
Skeir. 49. ertragen (auf sich neh- 
men); Mt. 8, 17. 

iiB-bal|)ein8, st.fem., Erdreistung, 
Frechheit; nom. ag. [den plur. 
JianapaTpifiai aberwtzend, ähnl. 
Böm. 14, 1 sing, für griech. Hur.) 
1. Tim. 6, 5. 

., auskehren, aus- 



UB-baugjan, sw. c, > 
fegen; Luc. 15, 8. 



, erwarten, auf 
etwas warten; Luc. 3, 38. 1. Cor. 
16, 11. Pha. 3. 30. mit etwas (ana 
c. dat.) Geduld haben; Luc. 18, 7. 
etwas (bi e. dat.) ertragen; Rom, 

9, 22. 

ua-beianei, sw, f., Geduld, Lang- 
mut; Gal. 5, 22. Col. 3, 12. 1. Tim. 
1, 16. 

uB-beisneiKi. adj., geduldig, lang- 
miUig; 1. Cor. 13, 4. 1. Thess.5, 14. 

us-beiBDB, St. fem., Erwartung, 
Geduld, Langmut; Eph. 4, 2. 
Phil. 1, 20. Col. 1, 11. 2. Tim. 3, 

10. 4, 2. 

HB-bidjaa (nabidan), st.v., erbitten; 

Rüm. 9, 3. 
na-btiggtran, st. v,, AurM)leuen, 

schlagen, geißeln; Mc. 13, 3. 5. 

15, 15. Luc. 18, 33. SO, 10. Joh. 

19, 1. 3. Cor. 11, 25. 
na-braidian, aw. v., verbreiten, 

ausstrecken; Rom. 10, 21. 
ua-brnkoan, «u>. «., ^gebrochen 

werden; Rom. 11, 17. 19. 20. 
na-bagjani-no. V. (praet. us-baohta), 

erhaben, kaufen; Mt. 27, 7. Mc. 

15, 46. 16. 1. Luc. 14, 19. 1. Cor. 

7,23. loskaufen, erlösen; Gal. 4, 5. 

Cd 4, 5. 
ua-daudei, am. fem., Ausdauer, Be- 
harrlichkeit, Eifer, Sorgfalt; Rom. 

12, 8. 11. 3. Cor. 7, 11. 12. 8, 7. 

8. 16, Eph. 6, 18. 



is-daudjaD, sw. v., sieh beei/em, 
sieh bestreben, gichbefieif*igcn; Joh. 
18, 36. 3. Cor. 5, 9. Gal. 2, 10. 
Eph. 4, 3. Cri. 1, 39. 4, 12. 3. Tim. 
3, 15. Skeir. 41. 

is-dando, adv., eifrig, inständig; 
Luc. 7, 4. 1. Tim. 4, 16. 3. Tim. 
1, 17. 

iB-dau}>a, i»^*. {comp, nadaudosa), 
eifrig; 3. Cor. 8, 17. 23. 

iB-dreiban, «(. v., austreiben, ver- 
treiben, hinausschaffen; Mt. 9, 25. 
33. 34. Mc. 5, 10. 6, 13. 9, 18. 
38. 38. Luc. 8, 54. 9, 40. 4.H. 49. 

is-driDBan, st. v., herausfallem, 
um etwas kommen, erfolglos, nichtig 
sein; Rom. 9, 6. Gal. 5. 4. 

is-druatB, st. fem., Handlung und 
Ort des Pollens, löcherichter Weg: 
(nair[)and) Dadnieteis du wif^am 
Blaihtain ai tgaxslai tie odovg 
Xelaq; Luc. 3, 5. 

iB-fairina, sw. adj., außer Schuld, 
ohne Tadel; Phil. 3. 6. Col. 1, 23. 
1. Thess. 3, 13. 5, 23. 

i8'farl)0, sw. fem., Attsfahrt: na- 
far|K>Q gataujan üb Bkipa Schiff- 
bruch leidefi; 2. Vor. 11, 25. 

18-filb, St. «., Begräbnis; Mt. 
14, 8. 

iS-filhan, st.v.,begraben;Mt.37,7. 
Luc. 9, 59. 60. Skeir. 39. 

iB-filma, sw. a^ct., erschrocken, 
entsetzt, erstaunt; Mc. 1,32. Lue. 

iB-'filmei, aio. /., SOiTecktn, Ent- 
setzen, Staunen; Mc. 16, 8. Luc. 
5, 26. 

i8-ftangjan, sw. V., imFlugefort- 
fiAren; Eph. 4, 14. 

18-failaina, St. fem. , Nahrang; 
1. Tim. 6, 8. 

is-fraisaa, red. verb., versuchen; 
1. Thess. 3, 5. 

la-fratwjao, ew.v., aoiflX,HV,klug 
machen; 2. Tim. 3, 15. 

iB-fulUins, St. fem., Erfmung, 
Fülle; Rom. 13, 10. Gal 4, 4. 
Eph. 1, 10. 

la-fnitjan, sw. v., ausfüllen, er- 
fielen, voUenden, vollständig ma' 
eben, ersetzen; Mt. 5, 17. 11, 1. 
Luc. 1, 20. Joh. 13, 18. 15, lt. 
Rm. 8. i. 2. Cor. 7, 4 u. ö. 
{jarboB aafulljaD dem Mangel ab- 
helfen; 2. Cor. 11, 9. in bamma 
nsfulljada ist darin eiähaüen; 
Rom. 13, 9. 



A'OOi^lC 



UB-fuIlnan — i 



'üpa. 
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as-Cnlln&n, sw. v., erfuUt werde«, 

in Erfüllung gehen, voU werden; 

Mt.8,17. 27,' 9. Mc. 14,49. Luc. 

1, 57. 2. 6. 2. Tim. 1, 4 «. 6. opt. 

prs, .nttalaai; Le. 14, 23. pri, ae- 

falnodedao; Lue. 2, 21. 33. 9, 51. 
ns-gaKK>ii. verb. (prt. us-iddjft), 

auS', herau»; hinaus-, hinaufgehen, 

komttfn, fortgehen; Mt. 5, 36. 8, 

34. Me. 10, 33. Le. 7, 34. 17. 29. 

Eph. 4, 29. Phä. 4, 16 u. ö. 
ns-Katajan, aw. verb., jemand er- 

»eiurecken, mm Sinnen bringen; 

Mc. 3. 21. 
aS'geiBaan, »to. v., sieh entseteen, 

von Sinnen sein, gtaunen; Mc. 2, 

12. ö, 43. 9, IS. 10. 26. 16, 5. 

Luc. 3, 47. 8, S6. 3. Cor. 5, 13. 
uB-giban, st. v., ausgeben, geben; 

teieder geben, vergehen, beeahlen; 

Mt. 5, 26. 6, 4. Mc. IS, 17. Lue. 

7, 43. 16, 3. 30, 25. Möm. 13, 7. 

Philem. 19 u. ö. erweisen (EhreJ; 

Skeir. 46. mit doppeltem acc, dar- 

steUen; Üäm. 12, 1. 2. Cor. 11, 2. 

2. Tim. 2, 15, uagibaii ait>anH halten 

teas man geschworen; Ml. 5, 33. 
us-gildan, at. v., vergelten; Luc. 

14, 13. 14. 1. Thus. 3, 9. 5, 15. 

2. Thexs. 1, 6. 3. Tim. 4, 14. 
us-graban, at. ts, ausgraben; Me. 

3, 4. 13, 1. Gal. 4, 15. 
us-grudja, etc. adj., träge, mutlos: 

wait|)an uagnidja ermüden, mrUlos 
teerden; L. 18, 1. 2. Cor. 4, 1. 16. 
Gal. 6, 9. Eph. 3. 13. 2. Thegs. 3, 13. 
u8-gutnan, «tc. e., aw>gegos«en 
werden, ausftiefgen; Mt. 9, 17. Mc. 

2, 32. Lac. 5, 37. 

aa-haf j an, st. v., erheben, aufheben; 
Mc. 2, IS. Luc. 6, 20. 9,17. Joh. 
11. 41. 13, 16. 3. Cor. 10, 3. I. Tim. 
ä, 8 u. ö. naha^an sik eich erhe- 
ben; Mc. 11, 33. Cd. 2, 18. ~ aik 
jainttro ;«teA von da wegbegeben; 
Mt. 11, 1. 

UB^hahan, red. v., erhängen; Mt. 
27, 5. 

ua-baiata, sw. adj. .bedürftig, dürf- 
tig; 3. Cor. 11, 8. 

UB-baitan, red. v., herausfordern, 
reiten; Gal. 5, 36. 

DB~baubjan, sto. v., erhöhen; Mt. 
11, 33. Luc. 1, 52. 10, 15. 14, 11. 
18, 14. Joh. 8, 38. 13, 32. 34. 

3. Cor. 11, 7. 
as-baDboaa, «tc. v., erh&iet, ver- 
herrlicht werden; 3. These. 1, 10. lä. 



ia-hin|>aii, st. e., fangen, gefangen 

f^ren; Eph. 4, 8. 
iB-talanpan, red. v., hervorlaufen, 

aufspringen; Mc. 10, 50. 
is-braiQJen, sw. v., ausreinigen, 

ausfegen; 1. Cor. 5, 7. 
iB-bratnjaa, «w. v., kreuzigen; 

Mt. 36, 3. Me. 15, 13-15. 30.34. 

Joh. 19, 6. 10. 3. Cor. 13. 4. Gal. 

3, 1 u. ö. 
la-brtBJsD, aw. n., ahtch&ttdn; 

Mc. 6, 11. 
iB-hulon, SK. V.. aushöhlen; Mt. 

37, 60. 
iB-ksonjan, ew.v., bekannt machen. 

kundtun; Ji6m.9.32.anen9fehlen; 

3, Cor. 5, 12. 

I B - k t! i D a n , et. v., hervorkeimen, 
wachsen; Me. 13, 38. Lue. 8, 6.7. 
8. v^. keinan. 

LB-kiusaD, st. V., auswählen, prüfen; 
1. These. 5, 31. ausscheiden, ver- 
werfen, hmauKwerfen; Me. 8, 31. 
Luc. 4. 39. 9, 32. 17. 25. 20, 17. 
1. Cor. 1, 19. 9, 27. uskuBauB ver- 
worfen, untauglich; 3. Tim. 3, 8. 
Tit. 1, 16. 

iB-kunftB, 01^'., erkannt, bekannt, 
offenbar; Mt. 9, 33. Luc. 6, 44. 
Joh. 7, 4. Rom. 7, 13. 2. Cor. 

4, 10. 

tslagjan, sw. t>., auastrei^cen, legen; 
Mc. 14. 46. L. 9, 62. 15, 5. 20, 19. 
Joh. 7, 30. U. Skeir. 51. 

iB-laiBJan, sw.v., gründlich unter- 
richten, belehren; Eph. 4. 31. 
1. Thess. 4, 9. 

iB-laubjan, sw. v., erlauben, at- 
lassen; Mt. 8, 21. 31. 37. 58. Mc. 

5, 13. 10, 4. Lue. 8, 33. 9. 59. 61. 
1. Tim. 3, 13. SkHr. 51. 

iB-lauBeina, st. fem., Erlösung; 

Luc. 1, 68. EjOi. 4, 30. 
la-laoBJan, sw. v., losmuchen, leer 

machen (entäafsernj, erlösen; Lue. 

17. 6. Gal. 1, 4. Phil. 2. 7. 2. Thess. 

3, 3. 
is-lei))aD, at. v., weggehen, gehen 

(3U Schiff: fahren); Mt. 8, 38. 34. 

Mc. 4, 35. 5, 31. 8, 13. Joh. 7, 3. 

8, 59. 2. Gor. 5, 8. durchwandern; 
1. Cor, 16, 5. ausgehen, vergehen; 
Mt. 5, 18. 3. Cor. 5. 17. 

la-letati, red. v., auslassen, aus- 

schhefsen; Gal. 4, 17. 
LB-litta, sw. m., ÖiAtbrüiAiger ; 

Mt. 8, 6. 9, 3. 6. Me. 3, 3—5. 

9. 10. Lue. 5, 18. 20. 34. 

i.,,i,.. ..Cookie 
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, öffnen, ävoiytiv, 

Siavoiyeiv; Me. 1, 10. L. 2, 23. 

Jiih. 9, 14. 10, 3. 2. Cor. 3, 12. 

Cd. 4, 3. Neh. 7, 3 u. ö. etUfalten, 

ein Buch aufschlagen, ävoTirvaativ; 

L. 4, 17. hemtuiieken, ein Sditcert; 

part, UBiukaode tmaadfievog Me. 

14, 47. prät. aaUuk elkxvaev Jöh. 

18, 10. 

g-luknan, sto, v., «oA öffnen, ge- 
öffnet werden; Ml. 9, 30. 27, 53. 

Me. 7, 34. 35. Lue. 1, 64. 3, 21. 

Jok. 9, 10. 1. Cor. 16, 9. 3. Cor. 

e. 11. 
j-lu k a (?), gt.m., Öffnung, Eröffwtng; 

Eph. 6, 19. 

B-IimeiDB, St. fem., Erlösung; 

Skeir. 37. 



9-lDtOI 
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leiten; Rom. 7, 11. S. Cor. 11, 3. 1 

Gal. 6, 3 Glogge. I^h. 5, 6. 2. These. 1 

3, 3. 1. Tim. 2, 14. Skeir. 38. I 
UB-maitan, red. v., auehauen, ab-' 

schneiden; M,t. 7, 19. L«e. 3, 9. \ 

Eöm. 11, 33. 24. 3. Gor. 11, 12.' 

Gal. 5, 12. ' 

UB-maDagnao, aw. v., siiA reichlich i 

neigen; 2. Cor. 8, 2. | 

ns-merjau, sw. e., verkündigen, 

Kunde von jemand verbreiten; Mt. 

9, 31. 
uB'Diernati, siv. v., sich aitsbräten;\ 

L'tc. 5, 15. 
iis-m e t(-8?),«(. n. (m. ?), Aufenthalt, 

Verhaken, Windel, Umgang, Ge- 

weinsehxft; Eph. 2, 13. 4, 22. 1. 

Tim. 4, 12. 3. Tim. 3, W. Skeir. 38. 
aB-mitai), st. v., nich auf hallen, neh 

verhalten, wandeln; 2. Gor. 1, 13. 

Eph. 2, 3. Pha. 1, 27. 1. Tim.3,15. 

bi Bunja ubwIbb aBmitan von der 

Wahrheit ahfalUn; 3. Tim. 3, 18. 
08-niman, »t. v., heraasnehmen, 

wegnehme; Me. 4, 15. 8, 19. Lac. 

6, 4. Joh. 17, IS. 1. Cor. 5, 13 u. ö. 

annehmen; Mt. 27, 9. L. 17, 34. 35. '■ 

2. Cor. 11, 20. auf eich nehmen ;• 
Mt. 8, 17. 

QB-qiman, st. v. c. dat., umbringen,' 
löten; Mt. 10. 38. Me. 3, 6. 9, \ 
31. 13, 7. 8. Rom. 7, 11. 3. Cor. ■ 

3, 6 u. ö. e. aee. Mc. 13, 5. 
uB-qiBS, st, fem. (dat. -qiBsai), Übles, 

Gerächt, Beschuldigung; Tit. 1, 6. \ 
BB-qiBtjan, sw. e, c. acc. u, dat.,i 
tu Gründe richten, töten; Mc. 3, 4. 
9, 23. 31. 11, 18. 13, 9. Lc. 6, 9. 
19, 47. 20, 16. . 



aB-qiI)aD, st. v., aussprechen, ver- 
breiten; Me. 1, 45. 
UB-mmnan, sk. v., sich eneeittr«: 

3. Cor. 6, 11 Cod. B. s. ur-rnmnaii. 
aB-aaihn>an, st. v,, aufsehen, inäit 

Höhe sehen; Mc. 7, 34. 8, 34. sidi 
nach etwas umsehm, es ansehe«: 
Mc. 3, 5. Lue. 6, 10. sehend wer- 
den; Mt. 11, 5. Me. 10, 51. 51 
L. 18, 42. Joh. 9, 18 u. ö. 

ua-sakaa, ^.v., ausführlich erorttni, 
vorlegen; Gal. 2, 2. 

ua-aalj'an, sw.v,, Herberge nehmt», 
einkehren; Luc. 19, 7. 

□ B-Bandjan, »ur. v., aussenden, f ott- 

senden; Mt. 9, 38. Mc. 1, 43. 

uB-BateioB, st. fem., ürsprvng. 
Glosse tu Eph. 3, 3. 

ue-Batjan, sui. v., draufsetzen; Le. 
19, 35. ausweiten, ausschicken; Lt. 
10,2. pfianten, gründen; Mc. 12,1 
L. 30, 9. Cd. 1, 17. barna usaaljm 
Kinder erteugen; Me. 13, 19. ns- 
Batjan sib sieh pßamen, sich seta; 
sich versetzen ; L. 17, 6. zusamnai- 
setzen (as c. dat.); Skeir. 40. 

UB-eiggwan, st. v., lesen, oorlesa; 
Mc. 3, 35. IS, 10. L. 10, 26. CW. 

4, 16. Gal. 4, 31 Glosse u. ö. 
U8-8indo, adV; ausnehmend, W- 

eägtich, sehr; Phileni. 16. 
iiB-Bitaii, »I.V., aufsitzen, sich auf- 

richien; Lue. 7, 15. 
na-akarjan, sw. v., herattsschneHe», 

herausreifsen'^ 3. Tim. 2. 36 ■« 

Cod. Ä, vergl. UB-skawjan. 
uB-skawjaa, sw, v., zur Besinwmi 

bringen; 1. Cor. 15, 34. im pass. 

zur Resinnmig kommen , näeüer«, 

wachsam sein; 3. Tim. 3, 36 Cod. S. 
U8-Bkaw8 (?), adj , vorsichtig, »ä* 

lern; 1. Tliess. 5, 8. [unakawai Cod.] 
as-8okjaa. sk. v., ausforsciii», 

untersuchen, rieten, äberfühn*; 

Joh. 7, 53. 1. Cor. 4, 3. 4. 7. 9, 3. 

14, 34 Skdr. 52. 

□ B-apiUon, sw, V., ausführlich n- 
zählen; Lue. 8, 39. 9, 10. 

aa- aUggan?, red. v.(?J, ausstechen: 
imp. QBstagg; Mt.5,39. s. uastigp» 

us-Btaadan (uatandati) , st. v., auf 
stehen, auferstehen ; Mc. 9, 9. H 
33. 35. 1. Cor. 15, 53 u. 6. p^- 
UBtoJ); L.8, 55. sich erheben; /•*■ 
4, 16. 39. 10, 25 u. ö. aufbrechen, 
weggehen; Mc. IS, 1. 7, 24. 11, i^- 
Joh. 11, 31 w. ö. «cfi erh^en, <M' 
rOhrerisch werden; Mc. 3, 36. 
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us-stasB (natasa), st. fem. {gen. 
-BtasBaU], Auferetehunff ; Luc. 20, 

37. 33—36. Joh. U, 35. 1. Cor. 
15, IS. 13 u. ö. 

ns-steigan (usteigao), 3t. v., auf- 
steigen, fiinaufsteigen ; Mc. 3, 13. 
Luc. 5, 19. Joh. 6, 17. 62. Eph. 
4, 10 «4. ö. 

n9-atiggau?, st. v.,attsiiteehen? den 
Imp. uaatagg Mt. 3, 29 hat man 
ohne zwingenden Grund in usstigg 
geändert. 

ue-atiursi, sto. fem., Zügellosigheit, 
AiigschvKifung;JEph.5,18. Tit.1,6. 

us-stiuriba, adv., tügeUos, aus- 
sehweifend; Luc. 15, 13. 

u8-taikneiD8, st. f., DarateUung, 
Ei-weit, Beteeis; L. 1, 80. 2. Cor. 
8, 34. Phil. 1, 28. Skeir. 46. 

us-tailiDJan, sw. v., augseichnen, 
beseüAnen; Luc. 10, 1. Skeir. S7. 
39. 46. 50. darstellen, zeigen, er- 
weisen; Rom. 9, 23. 1. Cor. 4, 9. 
3. Cor. 6, 4. Gal. 3, 18 u. ö. be- 
u>eism; 3. Cor. 7, U. ustaiknjan aik 
du c. dat. sich jemand (oder vor 
jemand) empfehlen; 3. Cot. 4, 3. 

UB-tanhtB, St. fem., Vollendung, 
Vollkommenheit, Mrfäüung; Luc. 
1, 45. Rom. 10, 4. 2. Cor. 13. 9. 
Eph. 4, 12. 

us-tiuban, st.v., hxnauiiHehen,hin- 
ausfÜhTen, wegführen, kinfühTen; 
Me. 1, IS. 8, 33. 9, 2. Luc. 4, 5. 
Joh. 10, 3. 4. Rom. 10, 7 u. ö. 
ausführen, «oUbringen, gu Ende 
bringen, vollenden, voükommen ma- 
chen, bersteüen, darstellen; Mt. 7, 

38. 10, 33. Lue. 14, 39. 30. Eph. 
ö, 27 u. ö. abführen, entrüsten 
(Abgaben}; Söm. 13, 6. endigen 
den Unterschriften der Briefe 
die Rom.. Cor., Gal, Eph, Col., 
3. Tliess. ; pari, praet. uatauhana 
vollkommen; Luc. 6,40 Glosse, Rom. 
13, 3. 3. Cor. 13, 11. 2. Tim. 3, 
17. paas. nBtiahada tnird dar- 
gestellt, eruieist sich; 3. Cor. 7, 10. 

aB-l>riut»D, st. v., beschweren, be- 
lästigen; Mc. 14, 6. Luc. 18, 5. 
schmähen; Mt. 5, 44. 

iis-^rotieinB, st. fem., Übung; 
1. Tim. 4, 8. 

u B- ti rojij B n, sw.v.,einiiben; Pha.4,12. 

QB-ttulains, st. fem., Geduld; Col. 
1, 11. 2. Thess. 3, 5. 

aB-t>nlaD, sw. v., erdulden, dulden, 
ertragen; Rom. 13, 13. 3. Cor. 11, 



I. 4. Eph. 4, 3. Gal. 5. 1 u. 6. 
präl. usjulaida 2. Tim. 3, 11 (ub- 
])uliila Cod. A.). 

iB-]>irahftn, st. v., auswaschen, ab- 
waschen; L. 5, 3. Joh. 13, 13. 14. 

iB-vagjan, su>. v., in Bewegung 
setzen, erregen; 3. Cor. 9, 3 (Cod. 
A.J. Eph. 4, 14. 

iB-wahBacB, part. praet., erwachsen ; 
Joh. 9, 31. 33. 

iB-wahstB, st. fem., Wachstum; 
Eph. 4, 16. 

la-wairpao, sf. c, hinauswerfen, 
austreiben; Mt. 7, 33. 8, 16. 31. 
Mc. 9, 47. Luc. 30, 15. Joh. 12, 
31. 43. Gal. 4, 30 u. ö. verwxrfen; 
Me. 12, 10. ausziehen, ausreifsen; 
Luc. 6, 42. abwerfen (die Kleider 
auf das Eitlen); Luc. 19, 35. 

la-wakjan, sw. v., aufwecken ; -loh. 

II, 11. 

18-walteina, »t. fem., üanvälsung, 
Umsturz, Untergang; Lue. 6, 49. 
3 Tim. 3, 14. 

iB-waltjan, sw. v., umwälzen, um- 
werfen , zer^örcn ; Mc. 11 , 15. 
3. Tim. 2, 18. Tit. 1, 21. 

iB-wandeiuB. st. f., Verführung; 
Eph. 4, 14. 

iB-wandjan, stc. »., sich abwenden, 
abweichen ; Skeir. 37. jemand etwas 
(Aschingen; Mt. 5, 43. auf etwas 
(du c. dat.) verfallen; 1. Tim. 1, 6. 

is-wauthta, st. fem., Gerechtigkeit ; 
3. Cor. 9, 9. 10. 

iS''«%ar)iXs,adj.,geTeeht; Mt. 9, 13. 
11, 19. Mc. 2, 17. Lue. 10, 29. 
14, 14. 

is-waurkjau, sw. v., wirken, be- 
wirken, vollenden; Eph. 6, 13. 

aa-wanrpa, st. f., Auswurf; Fehl- 
geburt, extpwfta, 1. Cor. 16, 8. 
Verwerfung, ünoßoX^; Böm. 11,15. 
1. Tim. 4, 4. 

iis-weiba, adj., aufser der Weihe, 
unheüig; 1. Tim. 1, 9. 4, 7. 2. Tim. 
3, 16. 

aS'Wena, sw. a^., ohne Hoffnung, 
verzweifelnd, nicht hoffend; Luc. 
6, 35. Eph. 4, 19. 

UB-windan, st.v., winden, flechten; 
Mc. 15, 17. Joh. 19, 3. 

UB-wisa, adj. {plur. 'WJMai), losge- 
bunden, getrennt ; eitel ; 3. Tim. 3, 18. 

QB-wUsi, St. n., Eitelkeit; Eph. 4,17. 

ut, adv., hinaus, heraus; in Ver- 
bindung mit Verben; dem Verbum 
nachgesetzt; galajisii at: J<A 
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30. 31. ähnl. Mt. 26, 75. L.4,29. 

8, S4. SO, 15 u. ö. hiri at jtoinm 

heraus; Joh. 11, 43. vor dem Vor- 

bum: at bairan kinaugtraaen: Lc. 

7, 13. nt {ca^gan hinauagrltrn; Mc. 

7, 15. Joh. 10, 9; ot usga^^au; 

Mt. 9, 32. 
ata, adv., drauf^en; Mt. 26, 69. 

Mc. 1,45. 1. Cot. 5, 12. 33. 1. Tim. 

3, 7 w. ö. 
utana, adv., von auften; 2. Cor. 

7, 5. Bft utana UDBai maDOa unser 

äuf»erer Men-di; 2. Cor. 4, 16. 

C. gen. aiifserhalb, aut; Mc. 6, 23. 

Joh. 9, 22. Skeir. 42. I 

utst>ro, adv., von avfsen her; Mc.\ 

7,18. c.gen.aufserkalb; Mc.7,15.\ 
ni-eta, etc. m., taoraus gefressen 

wird, Krippe; L. 2, 7. 13. 16. 
us-on 8. us-anan. 
uz-u, uzuh s. OH, -u, -ab. ; 

*Wad.lja8, St. fem., Walt, Jlfauer, j 

s. baurge-, grundu-, aiit>garda- 1 

waddjnB. I 

w a d i , gt. n., Handgdd, Pfand, 

Unterpfand; 2. Cor. 1, 22. 5, 5. 

Eph. 1, 14. SkHr. 46. 
vadja-bokoH, st. fem. jHut , x"- 

QÖyffttfov, Pfandbrief, Handsdirifl ; 

Cot. 2, U. 
*wadjon, sto. v., verpfände«, s. ga- 

irailjon. 
waggati (-eia?), *(. n. (m.9), Kopf- 
kissen ; Mc. 4, 38. 
vtigKS,st.m., Paradies; 2. Cor. 13,4. 
vagjan, «w. p., bcKCgm; Mt. 11, 7. 

L. 7, 24. 2. Thtts. 2, 2. — Comp. 

af' , ga- , in- , QB-nagjan ; un-ga- 

wagi))i, pari. 
*wabe, adj., tadelhaft? s. nn-vabB. 
iraliBJan, st. v., wachsen, sundtmen; 

Mt.6,28. Me.4,8. Luc. 3, 80. Eph. 

S,21. Col.3,19u ö.wshBJangataujaD 

vennehren; 2. Cor. 9, 10. — Comp. 

afar-wahajan; ua-wahaanB, part. 
•wabsts, st. fem., Wachstum, s. us- 

wahsts. 
wabatuB, st. m.,Wachslum, Wuchs, 

Leibetgröfse; Mt. 6, 27. L. 2, 52. 

19, 3. Eph. i, 13. Col. 2, 19. 
wahtwo{?). sm. f.. Wache; L. 2, 8. 
wai, interrj, weh«; Mt. 11, 21. Mc. 

13, 17. Luc. 6, 34—36. 10, 13. 
waian, red. v., wehen ; Mt. 7, 25. 27. 

Joh. 6, 18. 
♦waibian, sie. v., winden, «. bi- 
. wiübJaD, 



rai-dedja, sw. m., Übeltäter 
(Räuber, Mörderj; Mt. 37, 44. 
Mc. 14, 48. 15, 27. Joh. 10, 1. 
a. Cot. U, 26 «. ö. 

rai-fairbwj an, sw. v., wehklagen; 
Mc. 5, 38. 

raihjo, sw. fem.,Kampf; 2.Cor.7,ö. 

raihata, sw. m., Winkel, Ecke; 
Ml. 6, 5. Mc. 13, 10. L. 20, 17. 

raihata-atains, «t. m., Eckstein; 
Eph. 2, 30. 

raiht, St. n., Ding, Etwas; nur int 
Nom. sg. in Verbindung mit der 
Negation erscheinetid ; Mt. 10, 36. 
27, 19. Mm. 8, 1. 14, 14. Gdt. 
2, 6. 6, 3. 15. 1. Tim. 4, 4. Tit. 
1, 15. 

FaibtB, »t. f., Ding, Sache, Etwas; 
pluT. nee. iraibtins; L. 1, 1. waihts; 
Skeir. 40. gen. waibt«; I. Thess.S^ 
32. in {tiiozei waibtais wegen dieser 
Ursache, deshalb; i^A. 3, 3. 3 Tim. 
1, 6. Ttt. 1, 5. Dt «aihUi in nichts, 
durchaus nicht; Mc.5,36. ui waibts, 
nichts, oväev; Mc. 7, 15. dafür 
Dl waiht wisandB, ßtjdiv aSv; OaL 
6, 3. nib bimait waibt ist, ni . . oike 
TiefiiTOfiij ti ioTiv, OVIS . .; 6, 15. 

raila, ade, wohl, gut,tre0ich,redit; 
Mt. 5, 23. 44. Mc. 7, 6. L. 6. 26. 
Gal. 4, 17. 2. Tim. 1, 18 u. ö. 
wohlan; Mm.11,32. wai]Bt)aa doeft, 
wohl, wenigstens; 2. Cor. 11, 16. 

raila-deliB, it. f, WofUtat; 1. 
Tim. 6, 2. 

raila-raerei, sw. f., guter Sufr 
tv<pi]/tla: 3. Cor. 6, 8. 

raila-meieinB, st. f., Botschaft, 
Predigt, xijpvyfia; 1. Cor. 1, 31, 

raila-merjan, sw. v., frohe Bot- 
schaft bringen, verkündigen, pre- 
digen; Mt. U, 5. Luc. 1, W. 9, 6. 

1. Cor. 15, 2. 3. Cor. 1, 19. ^h. 

2, 17 u. Ö. 

raila-merB, ait}; löblich, tvqtj^ßoq, 

PhU. 4, 8. 
raila-qiaa, 8(. fevi., Segen; 3. Cor. 

9, 5. 
raila-BpitlOD, sw. v., frohe Bat- 
schaft bringen, verkündigen ; Lac. 

8, 3. 
fBila-wizna. st. fem., Wohlsein, gute 

Kost, Nahrung; Skeir. 49. 
rainagB, adj., elend, unglücklidi; 

Rom. 7, 34. 
Fainei, adv., möiAte doch, wenn 

doch, öpeXov; 1. Cor. 4, 8. 3. Cor. 

11, 1. Gal. 5, 13. 

i.,,i, ^ ,C.txiglc 



waipjan - 

'waipjan. gw. v., winden, im Coinp. 

faur-waipj«D. 
waipg, «i. m., Krane, Krone; Joh. 

19, 5. 1. Cor. 9. 25. Phil. 4, 1. 

1. rhei». a, 19. 3. Tim. 4, 8. 
wair, rt.m.. Mann; Mt.7,24. Mc. 

e, 20. Lite. 8, 27. 9, 30. 32. Col. 

3, 18. Skeir. 49 it. ä. 
wnira-leiko, adv., männlich; 1. Cor. 

16, 13. 
wairclus, St. m., Gaglwirt, Gast- 
freund; Mm. 16, 23. 
wairi!o(?), sw. fem., Lippe (auch 

für Zunge — SpracheJ; Mc. 7, 6. 

1. Cor. 14, 21. 
wairpBQ, SC. v., tcerfen; Mt. 5, 29. 

30. Mc. 1, 16. i, 36. 7, 27. 15, 24. 

L. 5, 5. JiA. 12, 6. Skeir. 42 u. 6. 

stAinam wairpan gteinigen ; Mc, 13,4. 

vgl. Joh. 8, 59. 10, 30. — Comp. 

af-, at-, fra-, ga-, us-wairpsn. 
wairs, adv. comp., schlimmer; Mc. 

5, 26. 
vairsiza, adj. comp., gehlimmer, 

ärger; Mt. 9, 16. 27, 64. Mc. 2, 21. 

1. Tim. 5, 8. 2. Tim. 3, 13. 
wairpaba, arfc., viert, würdig; Eph. 

4,1. Phil.1,27. Col.1,10. l.Theas. 

2, 13. — Comp. uD-trairtiaba. 
wair{>aD, st. v., werden, geboren 

werden, entstehen, geschehen, sieh 
ereignen, tuteil werden; aleffilfn-'i 
verbum im praes. mit einem pari. 
praen. für das fulvr.; sautgandane 
wairt>]^ ihr werdet weinen; Joh. 16, 
30. im praet. gewdhntich für praet. 
paus.: hraia warj) wurde gereinigt 
Mt. 8, 3. oder bigttana warf) wurde 
gefunden; Rom. 10, 30. — Comp. 
fra-wairt)aD. 
•wairlieigB, a4j., ». ga-wairIwiBS. 
*wairt)i, st. n., s. an'l-, pa-wairjjl, 
wairttiüa, st. f, Würdigkeit, Tücfc- 
tigkeü, Würde; 2. Cor. 3, 5. Skeir. 
46. 49. 

ga-Ka-w. 
wair[)on, sw. v., würdigen, ah- 

achätien; Mt. 37, 9. 
•wairjis, adj., -wärlig, 8. ana-, and-, 

jaind-, «ijtra-vairtie; vergl. auch 

nirulta-wairt)ja, ste. m., and-, ga- 

wair]>a, st. m.,Wert, Preis; 1. Vor. 

7, 23 Nenp. Urk. 
wair])», a43;Wert, würdig, tnvgUch; 

Mt. 8, 8. 10. 37. 38. Lue. 3, 8. 

7, 4. 1. Cor. 16, 4. 2. Cor. 3, 5 u. 6. 



wair|iaDa rahnjan fiiT würdig halten: 
Lue. 7, 7. 1. Tim. 6, 1. wairjiaüa 
hnggs-a würdig machen; 2. Cor. 3,6. 
2. Thcsa. 1, 5. 11. 

' Ait-ei. adv., Gotl weif» ob,i)ieUeieAt, 
etwa; Joh. 18, 35. 1. Cor. 16, 6. 

raja-msrei, sw. fem., schlechter 
Ruf, 6va<pi]ultx (Gegensats lu waila- 
merei) 2. Cor. 6, 8. 

'aja-mereina, st. fem., Lästerung, 
ßXaOf>7i/tia; Mt. 26, 65. Mc. 7, 
23. 14, 64. Eph. 4, 31. gen. wsja- 
{Cod. inajamereins) Joh. 



10, i 
waja'merjan, sw. V., lästern; Mt. 

9, 3. Mc. 3, 38. 29. Joh. 10, 36. 

Köm. 14, 16 u. ö. 
w a k a n , 8t. v., wachen, wadisam sein ; 

1. Cor. 16, 13. Eph. 6, 18 Cod. B. 
Col. 4, 2. 1. Thess. 5, 6. 10. — 
Cfimp. du-, {lairb-wakan. 

•wakjan, sw.v., wecken.im Compos. 

•waknao, 8ic, c, erweckt werden; 

8. Ka-wakaan. 

wsldan, red. v., walten, vorstehen; 
waldaift aanom Luc. 3, 14 mit 
der Glosse ^(lohjdai sijait); garda 
waldan 1. lim. 5, 14. — Comp, ga- 
iraldan; all-, garda-waldaiids, jinit. 

waldufni, 8(. n., Gewalt, Macht, 
Herrschaft; Mt.9,6. Mc.3,15.11, 
38. Rom. 13, 1. 2. Cnl. 1, 16 u. ö. 
gen. sg, waldiifneis Skeir. 49, wsl- 
dufnjia 1. Cor. 15, 24. Eph. 2, 2. 

waÜB, adj. (gen. walisia), auserwählt, 
für erfit befunden, treu; Col. 3,12. 
Phil. 4, 3. 1. Tim. 1, 2. 2. Tim. 

2, 1. Tit. 1, 4. 

waljan, Bio. v., wählen; 2. Cor. 5, 8. 

Phä. 1, 32. '- Comp, ga-waljan; 

tergl. auch ga-waleina, fem. 
waltjaD, 810. V., sich tcäleen; Mc. 

4, 37. — Comp. UB-waltjan ; vergl. 

auch UB-waltoicB, fem. 
walus, s(. m., Stab; Iak. 9, 3. 
iralwisoii, sw. v., sich walten; Me. 

9, 20. 

*waiiTJaD, «D.H., wälzen, s. af-,at-, 

faur-walwjaD, 
wamba, s(. fem., Bauch, Leib; Mc. 

7, W. Luc. 1, 15. 44. 3, 31. Joh. 

7, 38. Phil. 3, 19. TU. 1, 12. 

Skeir. 39. 40. 
wamm, st. n. (?), anUoq, Fleck; 

Eph. 5, 27. 
*waaiuei, sw. fem., Befieck^eü; 

s. nn-wamiuej. 



'wammjan, »w. v., bffiecken; s. ai 

wammjan. 
'warnns, aäj., befleckt; s, ga-, i 

vemmB. 
wan, U. n., Mangel; Mc. 10, 31. 

Lue. 18, 22. 
wanaiae, at. fem., Mangel, Verlust, 

Minderung; Eöm. 11, 12. 
w a D d j a n , avi. v., wenden, umwenden, 

himcenden; Mt. 5, 39. L. 7, 9. 

Comp, nf-, al-, bi-, ß«-, in-, u»-wa 

Jan ; vgl. auch ga-, iis-windema 
wandus, el. m., Rute; 2. Cor. 11, 
wanioasenB, sl. m., Mangel; 1. Cor. 

16, 17. 1. The»8. 3, 10. Sheir. 50. 
wans, adhiMOngeViäfi, f'ehiend, we- 
niger; 2. Gor. 11, 24. 1. n«i, 5, 12. 

Tit. 1, 5. nana wiaan ufar anttaraoa 

weniger sein vor anderen, anderen 

nachütdien; 2. Gor. 12, 13. 
warrfja, «o. m., Wärter, Wäehtey; 

im plar. Wache; Mt. 27, 6ö. 
'vardjan, sie. <d., g. fra-irardjftn ; 

vergl. auch fra-warileine, fem. 
•warda, at. m., Wärter, s, daura- 

wards; vergl. ferner daura-varda 

und -wardo, fem. 
waroi, sw. fem., Behutsamkeil, Ver- 

gehlagenheit, Arglist; 3. Cor. 4, 3. 
wargi))a, it. fem., Verdammnie; 

Hörn. 8, 1. 13, 2. 2. Cor. 3, 9. 

Gal. 5, 10. 
■nargjan, «w. c, ächten, in ga- 

wsrgjao; vgl. auch ga-wargeins, f. 
*w&rKB, «(. m., geächteter MiesetäteT, 

s. launa-warga. 
warjan, »tti. v., wehren, hindern; 

Mc. 9, 38. 39. 10, 14. Lc. 6, 39. 

9, 49. 50. 18. 16. 1. Thess. 3. 16. 

1. Tim. 4, 3. 
warmjan, sw. u., wärmen, pflegen; 

Mc. 14, 54. Joh. 18, 18. 35. Eph. 

5, 29. 
wara, atü-, behulgam, nüchtern; 

1. The»». 5, 6. 
wasjaD, sw. v.. Meiden, bekleiden; 

31t. 6, 30. 11, 8. 25, 38. 43. eich 

kUiden; Mt. 6, 35. 31. Mc. 6, 9. 

— Comp, aod-, ga-wasjaD; s. aucA 

ga-wasainB. fem. 
»asti, sl. fem., Kleid; Mt. 5, 40. 

7, 15. 9, 30. 21. Luc. 8, 37. 19, 

35 u. ö, im plur. auch Kleidung; 

Mt. 6, 25. 38. Luc. 7. 35. 1. Tim. 

3, 9. 
wftto, s«7, n., Wasser; Mc. 1, 8. 9, 

23. 41. 1. Tim. 5, 23 u. Ö. plur. 

dat. watnam; Mt. 8, 32. L. 8, 25. 



— wega. 

i»aurd,8i. n.,Wort, Bede; Mt. 8. Iß. 
36, 75. Mc 2, 2. Lue. 7, 1. EfOi. 

4, 29. Skeir. 38 u. ö. — Compos. 
gabaur|)i-waiird. Vergl. ferner die 
A4}. lauBa-, liagna-, nbil-waurds. 

wiiUTiihB,adj., wörtliek, inWorteii 

sieh ttigend; Skeir. 44. 
■raurda-jiuka, st. fem.,WoTt»treit : 

1. Tim. 6, 4. 
"iraiirdei, fem., in aglaiti-, dtrala-, 

filo-, lauea-waurde). 
"waurdi, st. n., in aada-, ga-, laosa- 

'nraardjsn, nc. v., in and-, diu-, 
ubil-waurdjan. 

''wanrht8,.s(. f., Werk, Handlung; 
s. fra-, as-wanrhts. 

'iraurki, st. n., tn ga-iraurki, faihu- 
ga-waurfci. 

naurkjaa, «tc. v. (praet. waurhtal, 
wirken, wirksam sein; Me. 6, 14. 
Böm. 7, 5. 1. Cor. 9, 6. Col. 1, 39 
u. ö. etwas wirken, bewirken, ma- 
chen, tun, veranstalten; Mt. 7. 23. 
Mc. 1, 3. Joh. 6, 38. Böm. 7, 16. 
19. Gal. 6, 10. Skeir. 49 u. ö. 
pass. waurkjada; 2. Cor. 4, 17. — 
Comp, faii-, fra-, ga-, us-waurkjao. 
Composila mit dem part. (raurbte: 
fra-, handu-, OD-handu-, ns-waurbte. 

»aurma, st. m., Wurm, Schlange, 
Luc. 10, 19. 3. Cor. 11, 3. 

'waurpa, sw. m., s. Ds-waarpa. 

»auratw, st. n.. Werl, Tat; Mc. 
14, 6. Joh. 6, 29. 10, 33. Böm. 9, 
tl u. ö. Wirksamkeü, Kraft; Eph. 
1, 19. 4, 16. Phil. 3, 21. Cot. 1, 39. 
3, 12. «gl, alla-wanretwa, adj, 

vauretwa, sw. m., Arbeiter; J. Tim. 

5, 18. — Comp. ga-»anrstwa. 
«aDrstnei, sw. fem., Verrichtung; 

Eph. 4, 19. 
vauratireigs, adj., wirksam; l.Cor. 

16, 9. 2. Cor. 1, 6. Gal. 3, 8. 

5, 6. 

«auratwia, su>. in., Arbeiter; Mt, 
9, 37. Mc. 12, 1. 7. 9. Joh. 15, 1. 
3. Cor. 11, 13. Phil. 3, 2 u. ö. üt- 
[lOB wauratiria Ackersmann, Land- 
bebauer ; 3. Tim. 2, 6. 

'wauretwo, sw. f., Arbeiterin; tu 
Comp. ua-waarBtno. 

iraurts, St. fem., Wurael; Me. 4, 

6. TT. 11, 20. Luc. 3, 9. 8, 13. 

17, 6. Böm. 11, 16—18. 15. 12. 
1. Tim. 6, 10. 

ivegs, 8t. tn., Bewegung, Sturm; Lc. 
8, 24. im plur. WeUen, Wog»: 
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»om. iregoa Me. 4, 37, dat. wegi m 

Ml. 6, 34. 
weiba. stc. iiutac, Pneater ; Jok. 

18, 13. 
weibaba, adverb., keilig; 1. Tket». 

2, 10. 

weihan, gt. v., kämpfen, ntreiten; 

1. Cor. 15, 33. 3. Tim. 3. 14. — 

Comp, and-weiban. 
IV 8 i h B D , bw. V., meihen, heiligen ; 

Joh. 17, 17. 19. 1. Cor. 7, 14. — 

Comp, gs-ireiban. 
weihil>a, St. fem.,Weiht, Heiligkeit, 

Heüigung ; 3. Cor. 7. 1. Eph. 4, 34. 

J. Theag. 3, 13. 4, 3. 4. 7. J. Tita. 

3, 15. 

weihnao, su). v., geheiligt teeräen; 

Mt. 6, 9. 
weihs, aAj., heilig, geheiligt; Lc. 1, 

35. 3, 16. Joh. 17, 11. 19. 3. Tim. 

3. 15. TU. 1, 8. SkHr. 47 u. ö. — 
Comp. uE-weiha. 

weihs, st. n. (gea. weihaiB), Flecken, 
CTCus ; Mc. 6, 56. 8, 33. 36. Lac. 

4, 34 u. Ö. weha; Mc. 8. 36. 37. 
wein, St. «., Wein; Mt. 9, 17. Mc. 

3, 33. 15, 33. Lue. 1, 13. 5, 37. 

1. Tim. 5, 33 u. 6. 
weina-baai, et. n., Weinbeere; im 

pl. Weintrauben; Mt. 7, 16. Le. 

6. 44. 
weiaa-gatda, et. ik., Weingartm, 

Weinberg; Mc. 13, 1. 3. 8. 9. Lc. 

30, 9. 10. 13—16. 
weioa-taina, it. vi.,Weinrehe ; Joh. 

15, 4—6. 
weiDa-lTin, St. n. {gen. -triwia), 

Weinatoek; Joh. 15,' 1. 4. 5. im 

plur. Weinberg; 1. Cor. 9, 7. 
wein-drugkja, ste. m., Weintrinker, 

Säufer; Lue. 7, 34. 
weioals, adj.,7iäpoiyot, dem Trünke 

ergeben; 1. Tim. 3, 3. Tit. 1, 7. 
weipan, st, c, bekränzen, krönen; 

2. Tim. 3, 5. 

"ireia, ai^'. {gen. weiaia), teeise, hlug, 
s. fallt-, hiodar-, an-, anfaur-, an- 
binilai^weia. 

*weiBei, ste. /., in hindst-weiaei. 

•weisjan, aw. v., s. fulla-, ga-fulla- 
weiejan. 

♦waiflon, stc. v., beauchen, s 



weitwodei, sw. f., Zeugnis; 3. Cor. 

1. 13. 3. Thexs. 1, 10. 1. Tim. 3, 6. 

Tit. 1, 13. Skeir. 47. 
weitnodcJDB, atY., dasselbe ,-5it. ja. 
weitwodi, St. n,, dasselbe; 3. Tim. 

3, 3. 
weJtwodit>a (weitwodida), st. fem., 

Zeugnis; Mt. 8, 4. Me. 14, 55. 66. 

59. 3. Tim. 1, 8. Skeir. 44 u. ö. 
weitwodjan, ste. v., teugen, bezeu- 
gen; Mt. 37, 13. Me. 14, 56. 57. 

Joh. 13, 31. 18, 33. Gal. 5, 3 u. ö. 
weitiTopa, anotn. m., Zeuge; Mt. 26, 

65. Mc. 14. 63. 3. Cor. 1, 33. 13, 1. 

1. Tim. 5, 19. 6, 13. plur. nom. 

weitwoda, vergl. galiuga-weitwolts. 
*wena, sw. adj., der hoffende, im 

•weniggo, adv., s. un-weniggo. 

wanjan, sin. «., warten; Lc. 3, 15. 
etwas hoffen, erwarten; L. 7, 19. 30. 
Joh. 5. 45. Eöm. 15, 13 «. ö. — 
Comp, faura-, ga-irenjan. 

wena, st. fem. (gen. wenaia), Hoff- 
nung, Ertvartung; Söm. 13, 13. 

5. Gor. 1, G. Eph. 3, 13. Phü. 1, 30. 
1. Tim. 1, 1 «. Ö. 

wepn a, St. n. pt., Waffen; Joh. 18, 3. 

3. Cor. 6, 7. 10, 4. 
*Kerei,sie.f., Zustand der Wahrheit, 

Aufrichtigkeit, im Comp, alla-werei. 
Wereka, n. pr. sw. m., Kai. 
*werjaD, sur. v., s. tuz-, nu-werjao; 

an-nereiDa, st. fem. 

*wida, st. fem., Fessel, im Compos. 

kuQa-ffida. 
'widan, st. v., binden, s. ga-, iii- 

widawairna, sw. m., der Verviai^le ; 

Joh. 14, 18. 
widuwo (widowo), sw. fem., Witwe; 

Luc. 4, 35. 36. 7, 13. 18. 3. 5. 

1. Cor. 7, 8. 1. Tim. 5, 3 u. 6. 
wiga.dBiuo{?), atc. fem., Wegdiatel, 

Mt. 7, 16. 
'vigan, at. v., bewegen, schütteln; 

s. ga-wigan. 
wigans?, St. m., Krieg? dat. du 

nigana (wigS ua Cod ) elq nöi.Kßov 

Luc. 14, 31. s. i. Stdle. 
wige, St. m.. Weg; Mt. 5, 35. 7, 13. 

8, 38. Luc. 1, 76. 3, 5. -Rom. 11, 

33 u. ä. — vergl. fram-wigia, adn. 
wiko, sie. fem., Woche; L. 1, 8. 
wilja, SU-, m., WüU; Mt. 6, 10. Joh. 

6, 38. 40. Rom. 9, 19. 1. Cor. 16, 
13 ». ö. Wohlgefallen; mm. 10^1 



ft.Sg'lc 
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mlja-haltiei — witan. 



Epk. 1,9. gotiH wilj» WoWpe/aHe«;! 
huc. 2, 14. Phil. 1, 15. I 

wilja-haltiei, sv>. f., das Ber6ek-\ 
gichtigen, Annehit der Person, Zu- ] 
fieigung, Gunst; £ph. 6, 9. 1. Tim. 
5, 31. Cot. 3, 25 (nom -ball»iD : 
Cod. BJ. I 

wiljan, anom. verb., woüen; Mt. 
8, 3. Mc. 15, 12. 15. Luc. 15, 28. ' 
1. Cm: 16, 2. Skeir. A7 u. ö. ailba I 
niliaodB freiKiüig; 2. Cor. 8, 17. \ 

Wiljaril), n. prop. m.; Neai,. Urk., 

'wiljpi, sw. fem., Wiüigkeit, k. ana- 
wiljei. ] 

*wiljis, adj.,WiUen habend, in ga-, i 

wiltieia, adj., wtW; Rani. 11, 17.24. 

Mc, 1, 6 Glosse. 
wilwa, sw. m., Räuber; Le. 18, 11. 

1. Cor. 5. 10. 11. 
wilwan, st. v., rauben, mit Gewalt 

nehmen; Mc. 3, 37. Joh. 6, IS. 

wüwandB räuberisch, reifsend; Mt. 

7, 15. — Comp, die-, fta-wilwan. 









ga-, us-windaD, 

*windit)a, st. f., s. iD-windi[ja. 

"winds, adj., S. in-wiods. | 

Winds, St. m.. Wind; ML 7,25.27.] 
Mc. 4, 37. 39. 13, 27 u. ö. 

wioja, st. fem., Weide, Falter; Joh. 
10, 9. 

winnan, st. p., leiden, Schmers em- 
pfitiäen; Luc. 2, 48. Irans, c. aee. 
Mc. 8, 31. 9, 32. Gal. 6, 12. 1. Tkess. 
3, 14 u. ä. irinpaD arbaidai mit 
JKSAe arbeiten; 3. Thess. 3, 8. — 
Comp, ga-winnan. 

winno, sw. fem, Leiden, Leiden- 
schuft; Gal. 5, 24. ace. winaon 
(winnti Cod. A) Cot. 3, 5. winaoas 
frawaarbte die sändhafUn J^üSte; 
Born. 7, 5. 

wintrus, s(. m.. Winter; Mc.13,18. 
Joh, 10, 32. 1. Cor. 16. e. bei 
Zeitangaben: Jahr; Mt. 9, 30. Le. 
8, 43. vergl. twalib-wintrus. 






wini,: 

Schaufel; Luc, 

winfjan. ' 

wipja, St. fem., Krarus, Krone 

15, 17. Joh. 19, 2. 
wia, at. n., MeereastiUe; Mt. i 

Mc. 4, 39. Lue. 8. 24. 
•wii, adj. {gen. wUia), geivifs, 

wisan, anom. verb. {praes. im, 



Warf- 



was, weanm; dieS.Pers. praes.ntT- 
aehmüzt mit oi eu iiiat, mit [>ata m 
ttat-JBt, mit baia lu kar-ist). 

1, sein, vorhanden sein, da eein, 
neistieren; 

3. bleiben; ei akran bwar du aiwi 
sijai,- Joh. 13, 34. 

3.C. gen. im Prädikat: a. einen 

gehören, unte Xiistaua Bijn)) (Mt. 

9, 41 u. öj vieü ihr Christi aeii, 

Christo gehört; 

b.zu etwas gehören: jah [tu ^an 
is (Mt.36,73) auch du gehörst 
eu diesen; 

c. aus, von etwas sein: hwaiab 
aaei ist aunios fJoh. 18, 3iJiMr 
aus der Wahrheit ist; vitm 
jare twalibe ewölfjährig sän; 
Mc. 5, 42. ähnl. i. 3. 23. 
4.C. dat. h^en: ni was im barce 

sie hatten keine Kinder; L. 1,7- 

5. als JlÜfswrbum zu UmschTä- 
bungen: aitaads iat (Gol. 3, 1) 
er sitet; namentlich des Passmt: 
tauhans was fL. 4, 1) er wurd' 
geführt; haiihijw im fJoA. I7,JÖ/ 
ich bin verherrlicht worden. 

Comp, at-, fanra-, fra-, nfat-wiiM. 
riean, st. v., bleiben, verioeilen; Mi 
8, 3. Lc. 1,32. 19, 5. Joh. 6, ä6. 
15, 10. Rom. 9, 11. 3. Cor. 9, 3 
u. ö. wintru wiaan fl. Cor. 16, fj 
übermintem; waila wisan sichvi'^^ 
beßnden, fröhlich sein; L. 13,33, 
32. 16, 19. ~ Compos. hi-, g»-. 

wisB, st. f.. Band, Verbindung;» 
dis-, ga-wiss. vergl. auch ns-wiis. 
adj., uB-wiBsi, st. n. 

fiata, 8t. fem., Wesen, Natur; Bö»- 

II, 24, Gal. 4, 8. Eph. 2, 3- 

Skeir. 40. 44. 
Fit, pron. pers. dual., wir beide: 

Joh. 17, 11. 22. 
'wita, aw. m., Wiaaer; s. fulla-, n«- 

wita. 
'witaiua, st. fem., Beobachtung,»' 

Comp, at-witaiDB. 
fitan, «w.o., auf etwas sehen, eli^ 

beobachten, halte»; Joh. 9, 16. G» 

4, 10. auf etwas achi geben; * 
3, 3. Lc. 6, 7. Wacht hnUen, » 
wachen; Mt. 37, 54. 64. 65. £^, 

2, 6. 3. Cor. 11, 32. daher a^f 
in Schutt nehmen, be^chOtien; Mt- 

6, 20. sich vor etwaahiUen, äM» 



_,6oglc 



witan, verb. prael.-prs. [praes. wa[t, 
pi-t. wissa) wissen; Ml. 6, 32. Mc. 
10, 38. 11, 33. Lue. 3, 43. 6, 8. 
Joh. 11, i2. 18, 2. 1. Cor. U, 3 
u. Ö. — fram e. dat. von jemand 
erfahren. — vgl. un-witande, part. 

*witi, St. n., Wmen; im Comp, nn- 

witoda-fasteie, st. m., Bewahrer 
des Gesetees, Gesettkundiger, Geaetx- 
gelehrter; Luc. 7, 30. 10, 25. 

witoda-laiaareis, s(. m., Oeeett- 
JehrtT, Sehrißgetehrter; Le. 5, 17. 
1. Jüm. 1, 7. 

niloda-lRDB, ac\j., gesetiios ; 1. Cor. 
9, 21. 1. Tim. 1, 9. 

witodeigo, adv., gesetimäfsig, redtt ; 
1. Tim. 1, 8 Cod. B. 3. IVm, 2, 5. 

witof), St. n., Gesetz, Gebot; Mt. 7, 
12. Luc. 2, ^. Joh. 10, 34. Gai. 
3. 19. 5, 18 u. ö. witoda na<A dem 
Gesetz, recht; 1. Tim. 1, 8 Cod. A. 
— Comp. dTaahti-mtoti. 

witabni, st. n., Kennitiis, Erkennt- 
nis; Rom. 11, 33. 1. Cor. 8, 11. 

wibon, «o. c, schütteln; Me. 15, 29. 

wipra, praep. c. ace., gegen ffreund- 
tich und feindlich^, wider; örllieh: 
cor, im Ätigesicht, gegenüber. 

wifira-gaggaii, st. P,, entgegen- 
gehen; Joh. 11, SO. 

Joh. 12, 13. ' ' 

witira-wairJiH, adj., gegenüber lie- 
gend; Mc. 11, 2. L. a, 36. 19, 30. 
j()ata wifirawairlm dagegen, im Ge- 
genteil; Gai. 2, 7. 

wijjroa, St. m., Lamm (Widder); 
ükeir. 37. 

•wuneigB, ad}., s. ga-wiineigs. 

•wiznB, »t. f., Leben, Befinden, in 
anda-, waila-wiins. 

wiion, sw. t)„ leben; 1. Tim. 5, 6. 

wiaitoQ, SV!, f., spähen, umher- 
blicken; Mc 5, 33. 

*wleizii, St. n., Gesieht, s. anda- 
ffleizn. 

wlita, St. m., Angesicht; Mc. 14,65. 
Joh. 11, U. 3. Gor. 3, 7. Gai. 1, 22. 
Ansehn, Gestalt; Pkit. 3, 7. 

wlizjao, «to.o., v7taimä1^eiv,insGe- 
sichtscMagen,xachtige>t ; l.Cor.9,37. 

nobains, <(. fem., <£is Warten; im 
pl. schlaflose Nächte, NachtwaÄen ; 
3. Cor. 6, 5. 11, 27. 

woitrs, St. m., Wucher; L. 19, 23. 

wopjan, s«i. V., laut ausrufen: mit 
folg. Satze; Mc. 1, 3. IS, 34. Lue. 
Ultllaa, to. Aufl. 



wnltiaga. 32t) 

3, 4. 8, 54. vom Kröten des Hahns; 
Mo. 14, 68. 72. e. acc. laut rufen, 
anrufen; Mt. 27, 47. Me. 15, 35. 
rufen, nennen; Joh. 13, 13. herzu- 
rufen; Me. 10, 49. L. 19, 15. Joh. 
11, 38. 12, 17. 18, 33. mit dn zu 
jemand rufen, schreien; L. 18, 7. 
sich gegenseitig anrufen, mit miMO; 
L. 7, 33. an serstöTter Stelle; Mt. 
11, 16. — Comp, at-, uf-wopjan. 

iTo|)eis, adj., süfs, UebUch, ange- 
nehm; 2. Cot. 2, 15. JSph. 5, 2. 

iToJ)B, adj., wütend, besessen; Mc. 
5, 15. 16. 18. 

VT&iqi, adj., schräg, krumm; L. 3, 5. 

wraka, st. fem., Verfolgung; Mc. 10, 
30. Gai. 6, 13 Cod. A. 3. Tim. 3, 
11. 12. 

wratja, at. fem., dasselbe; Me. 4,17. 
Gai. 6, 12 Cod. B. 2. Thess. 1, 4. 
2. Tim. 3, n. 

WTetkjiTt,ste.v., verfolgen; Phii.3,6. 

wralis, St. m., Verfolger; 1. Tim. 1, 13. 

wratodaa, st. m., Meise; 2. Cor. 
11, 26. 

wraton, sto. v., gelten, reisen; Luc. 

2, 41. 8, 1. 1. Cor. IS, 6. 
irrekei. sw. fem.,Verfolgung ; 2. Cor. 

13, 10. 
wrikan, st. v., verfolgen; Mt, 5, 44. 
Joh. 15, 20. Rom. 12, 14. 1. Cor. 

15, 9. 2. Cor. 4, 9. Gai. 1, 23. 4, 
29. 5, 11. — Comp, fra-, gawrikan. 

'wriBqaii, st. «., FrucAt bringen, 

s. ga-wrieqan. 
wtitB, st. m.. Strich, Punkt; Luc. 

16. 17. 

wri^UB, st. m., Herde; L. 8. 33. 

wTobjan, sw. v., anklagen, beschul- 
digen; Mt. 27, 13. Mc. 3, 2. 15, 3. 
Luc. 6, 7. Joh. 5, 45. — Comp. 
frB-wrohjan. 

wrohs, st. fem., Anklage, Klage; 
Joh. 18, 39. 1. Tim. 5, 19. 

wrnggo, sw. fem., Schlinge; 2. Tim. 

3, 36. 

wulan, st. verb., aufwallen, sieden; 

brennen , heifs, inbrünstig sein; 

Rom. 12, 11. 
wnlfs, St. «., W<Af; Mt. 7, 15. Lc. 

10, 3. Joh. 10, 12. 
wnlla, St. fem., Wolle; Skeir. 42. 
wallaceis, st. m., Tuchwalker, yva- 

iptig; Mc. 9, 3. 
«u1t)age, adj., herrlich, verherrlicht, 

guhrt, angesehn; L. 7, 25. 1. Cor. 

4, 10. 2. Cor. 3, 7. 10. Eph. 5, 27. 
wunderbar; L. 5, 26. 

h, ,täftoo'^lc 
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walltre, it.m. oder H. fem.? Wich' 
tigkeit, Wert: m waiht mia woljjria 
(Cod. A. wutprftis) ist hat keinen 
Wert für mich, daran liegt mir 
nicktg; Gal. 2, 6. — Über fernerem 
Vorkommen des Worte» «ergl. vom 

8. XI f. 

wulfrB, a^j., «riehtig, wert; nur im 
comp. maU wnl{>rizanB; Ml. 6, 36. 

wuH)UB, St. m., dö^a, HerrliehkeH ; 
Mt.6, 13. S9. Lac. 17, 18. Born. 

9. 23. Eph. 1, 6 u. ä. 
wnlwa, *(. fem., Baub; Phil. 3, 6. 
•w u n a n d a,part, praes., sich freuend, 

s. un-wanaadB. 

♦wundon, sui. v., verwunden, s. ga- 
ff und od. 

wunds, ai^., wund, veneundet; Me. 
12, 4. 

wuDdufni, at. fem., ftätni^, Wunde, 
Playe; Mc. 3, IL 

wnnuB, s(. fem., Schmerz, Leiden; 
3. Tim. 3, 11. 



iriatuB, st.m., Christus. — Comp. 
ga-liuga-irtatas. 

1 mainajns, n. pr. m.; 2. Tim. 3, 

17. 

^aibaidaiug, n.pr.m., ZeßfdaTog; 

Ml. 37, 56. Mc. 1, 19. 30. 5, 17. 

10, 35. Lue. 5, 10. 
Zakaiiae (Zaxariaa), n. pr. aw. tn.; 

Luc. 1, S. IS. 13 u. <S. 3, 3. 
ZakbftiuB, n, pr. m., Zaxjraioc; 

Le. 19, 3. 5. 8. 

bil, n. pr. m.; L. 3, 



27. 

Zaiiaiu», «. pr. m.; Neh. 7, 
zolotoa, Fremdw. m. (acc. 

£i;Ao)iiJe, Eiferer; Luc 6, ] 



14. 
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Anhang. 



Nach dm bisherigen IlertchtigaDgen und folgondo WGrter, aU ai 
falMthen Lesarten beruhend, ans den älteren gotiedien Wörterbüchern i 
streichen: 



sf-gasto[)aas, ututatthaft, unge- 
legen; 2. These. 3, 2. {». gastojans.) 

af-maindfl, abgemattet; dal. 6, 9. 
{8. af-maui])».) 

airknia, gut, heüig; 1. Tim. 3, 3. 
{s. qairruB.) vergl. jedoch nn-airkna. 

Aliwila, n. prop.; 1. Cor. 16, 19. 
(». kkyla.) 

all-brunata, Brandopfer; Mc. 12, 
33. (s. ala-br.) 

■ na-qal, Ruhe; 1. Tkm. 4, 11. 
(g. ana-eilan.) 

and-aatjan, entgtgensetten; Skeir. 
46. (_g. andeaHan.) 

iind-wairti, Freu? vergl. Ml. 27, 
V. 6 gegen v. 9. 

at-bairhtjan, offenbtireti; Tit. 1,3. 
{ß. at-augjan.) 

' i-bagma, MavUieerbaum ; Lc. 



17, 6. {«. baira-bagms.) 
hiari, Tier; "•*■ ' ' 



Tit. 1, 12. (a. 



>ifaih, Obervorteilung; 2. Cor, 12, 

20. (s. faib.) 
bi-maminjan, verhöhnen; Lc. 16, 

14. {s. bimampjan.) 
faihu-geiro, Habeucht; Ck)l. 3, 5. 

1. Tim. 6, 10. (s. faihu-geigo.) 
f aihu-geironjan, geldgierig sein; 

Söm. 13, 19. (ß. faiba-^igan.) 
riantanda, prahlend; 0(U. 5, 26. 

(s. flaats.) 
ga-bindi. Band; Coi. 3, 14. (s. ga- 

ga-dikia, Werk, Gebüde; Rom. 9, 

20. Iß. gi-digU.) 
g nii ani, Leidemcha/t; l.Thea».t,5. 

(«. gaimei). 
ga-liginon, betrügen; 2. Cor. S.U. 

(«. ga-aiginon.) 



ga-Huqon, würeen; Cfil.4,6. (». ga- 

BUpOD.) 

ga-waÜB, adi; auserKöhlt; Vol. 3, 

13. («. unter gawaljan.) 
gaad, Krebs; 2. Tim. 2, 17. (s.gunda.) 
hauiti Stillechfceigen; 1. Tim. 2, 11. 

{ß. hliü>.) 
hropi, Ruf, Geschrei; Eph. 4, 31. 

{«. hrops.) 
hunjan, jagen"} vergl. Mc. 10, 24. 
bwaparuh, jecjer CO« betdm; Skär. 

46. («. hwat>ar.) 
id-daija, Abhang; Lue. 19, 37. 

(g. ib-dalja.) 
in-truBgans. eing^ropfl; Rom. 

11, 24. (a. in-truagjan.) 
in-wisao, bevorstehen, dasein; Mc. 

16, 1 {vgl.dieAtmer}t.!uderStäie). 
kuna-weda, Fessel; Eph. 0, 20. 

(«. knna-wida.) 
loa, Äufentlialt; 1. Tim. 3,2. (g. aide.) 
markreituB, Perle; 1. Tim. 2, 9. 

(s. marikreitus.) 
maudeina, Ermahnung; Skeir. 47. 

{ß. ofar-iasadei.) 
mnol», »., Manä; 2. Cor. 6, 11. 

{s. munba.) 
na,via, ad}., tot; Mimi.7. 8. («. naua.) 
qi[)lo, Wort, SchriftsteUe; Skeir. 46. 

(s. qituiDo.) 
raisjan, erwecken; Rom. 9, 17. 

(». urraiejan,] 
BBkjie, Streuer; 1. Tim. 3, 3. 

(a. aakala.) 
aann, Sühne; Mc. 10, 45. (s. tun.) 
■ utiB, süfs; 1. Tim. 3, 3 {s. guts.l 
gwartizla, fem., Tinte; 2,Cor.3,3. 

(s. Bwartis u. ewartizl.) 

naehatellen; Mc. 6, 19. 



«.) 
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T»rtim, n. pr.i SSnt. 18, 32. 

(s. Tairtias.) 
Tukeitns, n. pr.; Bph. 6, 21. 

(a. TykeikoB.) 
peimautiaiaB, n. pr.; 1 Tim. öfter. 

(«. Teimtutxins.) 
nf-muDDsndi, ^erdetdtenä; Fkü. 

3, £8. (s. uf-kuanandi.) 
un-(liwani, amUrbUeh; 1. Tim. 1, 

17. (s. UB-riurg.) 
QD-fairiDtt, ohm Schuld; Col.1,22. 

1. TkM». 3,13. 5, 33. C«. us-fairin».) 
un-gsstottana, ohne feilen Stand; 

1. Cot. 4, 11. (s. an-gaatotta.) 



is'bloteina, fem.. Gebet. Flehen; 

3. Cor. 8, i. (s. uf-blot«io8.) 
LS-gasaihwaD, erblicixn; Gal.S,14. 

(s. ga-aaibwan.) 
la-aaatieina, Aussöhnung; Sk. 37. 

(s. u»-luDeinB.) 
la-tauhei, Vollendung; Eph.4,12. 

(e. UB-tauhta.) 
ia-w«lugjan, hin- und heruiälten ; 

Eph. 4, 14. (ß. uB-flaugjaD.) 
iB'Wandi, Irreleiten; Eph. 4, 14. 

(d. UB-waDdeina.) 
feionas, Trinker; 1. Tim. 3, 3. 

Tit. 1, 7. («. iraiDuU.} 
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Grammatik. 



n,s,t,.,.d.:, Google 



n,s,t,.,.d.:, Google 



Einleitung^. 



§ 1. Gennanen und Goten. 

Das Germanische, ein Teil des grolsen indogermani- 
schen Sprachstammes, zerfällt in das West- und Ostgerma- 
nische.^ Das Ostgermanische zerfällt in das Skandinavische 
und Wandilische.^ Zu den Wandiliern, ursprünglich etwa 
von der Wasserscheide zwischen Elbe und Oder bis zur 
Weichsel und über diese hinaus zu Hause, gehören nament- 
lich die Wandalen, Burgunden, Lemovier, Rugier, Skiren, 
Goten, Gepiden, Taifalen, Heruler." Unter ihnen safsen die 
Goten* an der untern Weichsel und rechts von ihr bis zum 
Haft. Der Strom der Völkerwanderung treibt sie von hier 
bis an die Ufer des Schwarzen Meeres. Dort erscheinen 
sie geschieden in die beiden groCsen Stämme der Westgoten 
und Ostgoten.* 

> Zimmer Zb. 1!>, ses (sonitlge LItUnlur bei Braane e KO, B). • WbdiI. 6 
(Branne Ib.«). ' Miillenhoff Dentacbe Allsrtnmskiinde a (BerL ei] s. 4 ff. 
■ got 'Oniam, 'iinbx (Tg-I. Qia-PiMäa im Kalender o. S. 22G und inn. gtiUmio 
0. S. XIII): Uetgol. M {Braun« Ib. 1). > Branne Ib. i. 

§ 2. Sprache und ÖberliefeFungr der erotischen Bibel. 

Bei den Westgoten, genauer den sogen, kleinen Goten 
oder Moesogoten am Haemus in der Gegend von Nikopolis, 
verfafstWulfilai (311— 382) die gotische Bibel, die ihren 
Einflufs so weit ausbreitet, als der germanische Arianismus 
reicht, jedenfalls über alle Wandilier. Die Ostgoten ziehen 
488 unter Theoderic die Donau aufwärts und begründen 
493 das grofse Ostgotenreich in Italien: von hier aus ist 
uns die gotische Bibel überliefert.' 

Dieser chronologische Unterschied von ca. anderthalb 
Jahrhunderten zwischen westgotischer Entstehung und ost- 
gotischer Überlieferung des wulfilanischen Werkes ist von 
Wichtigkeit. Es ist uns trotzdem in der alten wulfilani- 
schen Sprache des 4. Jahrhunderts, nicht im jüngeren ost- 
gotischen Dialekt überliefert:' nichts spricht für eine ost- 
gotische Schriftlitteratur im weiteren Sinne, auch nicht die 
beiden erhaltenen Urkunden des 6. Jahrhunderts;* vielmehr 
ist das wulfilanlsohe Original in seinem ursprünglichen 
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Dialekt mechanisch abgeschrieben und von Generation zu 
Generation unverändert vererbt worden. Eine ganz andre 
Frage ist es natürlich, wie die jüngeren Ostgoten diesen 
älteren Text gelesen und ausgesprochen haben mögen ; und 
demgemäfs ist ea bei jener mechanischen Abschrift nicht 
ohne Fehler abgegangen, indem mitunter dem ostgotischen 
Schreiber die eigne Dialektfärbung eines Wortes statt der 
wulfilanischen in die Feder geschlüpft ist Der gröfste Teil 
der Fehler und Ausnahmeformen in unsern Hss. lälst sich 
auf dieBe Weise erklären als aus dem ostgotischen Dialekt 
stammend. Solche jüngere Dialektspuren finden sich be- 
sonders häufig im Evang. Luc. und in manchen Partien 
der Episteln. Für die gotische Lautlehre ist dieser Gesichts- 
punkt beständig im Auge zu behalten. 



§ S. Die gotlsehe Schrift und ihre moderne Transscpiption. 
Wulfila hat für seine Bibelübersetzung eine eigne 
Schrift erfunden, wie Schriftsteller des 5. Jahrhunderts 
bezeugen.^ Er hat für sein Alphabet sich an das grie- 
chische angelehnt, wie durch die Anordnung der meisten 
Buchstaben 3 und ihre Verwendung als Zahlzeichen erwiesen 
wird; nebenbei ist das lateinische Alphabet und die ein- 
heimische Runenschrift benutzt : jenem entstammen die 
Zeichen für q, h, j, r, s, f, dieser die Zeichen für u und ö. 
Dieses gotische Originalalphabet ist heute in der wissen- 
schaftlichen Praxis aufser Gebrauch gekommen und durch 
lateinische Transscription genügend ersetzt. Von den fol- 
genden drei Columneu giebt die erste die gotische Buoh- 
stabenform, die zweite die in diesem Buche durchgeführte 
Transscription, die dritte den Zahlenwert: 

j\ a 1 



d 


i 


e 


9 


« 


6 


z 


7 


A 


8 


ß 


9 


i 


10 


k 


20 


t 


30 


m 


40 
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n M 70 

n ;; 80 

M - 90 

|t r 100 

S s 200 

T t 300 

V w, y 400 

^ /■ 500 

X a: 600 

ö hw 700 

Q o 800 

T — 900 
> die Btellen auigehoben van Knofmnnn Zs. n. iil. Hl. iau. > In der 
SalibnTE-Wleaer Hb., a. Anm. 1. 

Ann). 1. Für die einxelnen Bacbstaben dieses gotischen Alphabetes 
sind Hus der älteren einheimischen Runenschrift BenennaDgen herfiber- 
Hjenommen und uns bewahrt, wenn auch sehr verderbt, in einer SalzbarK- 
Wicnec He. des 9. Jahrhunderte: s. vorn S. XI, 6. 

Anm. 2. Keine gotische Hs. trennt innerhalb der Zeiten die einzelnen 
Wörter von einander, wie auch nur eine Schriftart, die Majuskel, ange- 
wendet wird. 

Anm. 3. AU luterpunctionszeichen Iradienen sidi die Handschriften 
des einfachen PunkteB znm Auseinanderhalten von Satzteilen und Sätzen; 
nicht regelm&rsig, aber häufig des Doppelpunktes (:) zur Scheidung gräfseror 
Satzeinheiten von einander; vereinzelt (Im Cod. Carolin, und zum Teil im 
Cod. Ambros. A) begegnet auch stich emetrische Schreibung, d. h. die Zeilen- 
eintoihiDg ist nach dem Satzbau gemacht un<l ersotat die Interpunctioa. 
Ad Stelle der gotischen Interpauotionezoiehen sind in den Ausgaben des 
Wulfila gewöhnlich die heutigen gesetzt. 

Aam. 4. Abkärziingszeichen sind in den gotischen Handschriften 
nur spärlich gebraucht.' Gekürat werden geschrieben die hdligen Namen 
guP in der Form gP, Usus in der Korm ts, Xristus nls Xs: cbenao in 
den nbliquen Casas: gen. luü, dat. Ina, acc. la, für Jesuü, lesua, Tesu; 
Xaas, Xriu, Xu für Xristaus, Xriatau, Xristu. Von gu^ begegnet stets, 
mit BsDutznng der Nominativsigle, der Genitiv in der Schreibung gfs für 
gudis; der Dativ ebenso als gEa fttr guda^. Auch das Wort frauja 'Herr' 
erscheint, wenn es den himraliechen Herrn bezeichnet, stets in der Ab- 
kQrznng fa; gen, fim fflr fraujiws, dat. fin für fraujin, acc. fk oder fan 
fQi fraujan. Sonst werden «ielfatrh auslautendes ns, nd, na, rb, ar dnrch 
Ligatnren gegeben; auslaatendes n, namentlich gegen den Zeilenschlufs 
hin, deutet ein Querstrich über dem vorhergehenden Buchstaben an; 
seltener ist m in gleicher Lage durch ähnliche Bezeichnung ausgedrückt. 
Andere Abkürzungen erscheinen im Text nicht; nnd es versteht sich, daTs 
auch die angefahrten in den Drucken aufgelöst sind. 

> Gabelenti-Loebe II 1 S. W. • Hench Beitr. »l, BSiff. 

Ann. 5. Die diakritlBchen Punkte über dem i erscheinen in den go- 
tischen Handschriften nur, wenn der Buchstabe einWort oder eine Zahlengruppe 
beginnt (l&dQj^ 'ging', .tft. 'vierzehn' 2. Cor. 12, 2 in Cod. A), oder wenn 
er im Innern des Wortes nach einem andern Voealzcicben steht, ebne mit 
diesem einen Diphthongen auszudrücken (rilll(blCiiVNA.9r[-tbr^(i>uil.DC 19,44, 
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|:|(jiTti()> fra-itip 2. Cor. II, 20, rj\1nS ßaim BOm. 16, 28, gegen 
jiltjMSTIIBHqjll fraiaubnjai Ht. 6, 18, AjilSTIH laiitim 2. Cor. 12, 18; 
BiUlT(|) baui; 1. Tim. 6, 16. Sj^ntA tauü Marc. 1, 82 n. a.). 

Anin. 6. An Stelle der obigen Trsosecriptioneii werdeo sonet ancb 
angewsat statt q die Si^breibaDgen qu, kw, kv; atstt p, das der nordiscb- 
angelaSchsiacbeD Schrift entlehnt ist, die Sohreibaag th; statt <c die Schrei- 
bung v; statt hio die Schreibung fiv oder, um das einheitliche Original- 
zeichen auch dnrch ein einheitlicbes Transacripttonszeicben wiederzugeben, 
w oder liiertes hto (vgl. bienta § 74 Anm. 2). Zu der doppelten Trana- 
Bcription to, y Tgl. § 50 Anm. 1. 

§ 4. Zum Lautwert der gvtisehen Buchstaben. 
Diese TransBcription und specieller der Lautwert jedes 
einzelnen Zeichens ist vor allem auf der schon erwähnten 
Tatsache begründet, dafs Wulfila in erster Linie das grie- 
chische Alphabet dem seinen zu Grunde gelegt hat: die 
Aussprache des Griechischen im 4. Jahrhundert' ist also im 
allgemeinen auch für die entsprechenden gotischen Zeichen 
anzunehmen. Weitere Anhaltspunkte gewährt die gotische 
Umschrift fremder Wörter und Namen bei Wulfila*; um- 
gekehrt die Wiedergabe gotischer Eigennamen bei den 
lateinischen* {weniger bei den griechischen) Historikern, 
in Urkunden, auf Münzen und Inschriften,* Endlich bringt 
die Vergleichung der übrigen germanischen Dialekte 
mancherlei Licht Das Resultat aller solcher Erwägungen 
ist die unten folgende Lautlehre. 

> BLbbi Über die Augaprache des Griechischen (9. Anfl. Berl. SS). • LiiEl 
Z9. r, vgl. Sprachf. 36. anB. ' Seelmiinn Die ADBBprftche des Latein (Hell - 
hronn K). ' Dietrich Über die Auupnwbe des GoClBcbeD wUirend derZelt 
»eines BeSlehenB (Maiburg 63); Wrede Ober die 8|ir>ebe der Wandalen 
(StrarBbiirg 86) und Ülmr die Spruche der OatKOleo In lulien (Straftb. »1). 

§ 5. Zum Zahlenwert der grotlschen Buchstaben. 
Die Zahlzeichen unterscheiden sich von den Laut- 
zeichen durch einen übergesetzten Querstrich oder durch 
einfassende Punkte oder durch beides: j\ =™ 'eins' im Ka- 
lender; .r. = 'drei' Neh. 7, 41; .K. = 'zwanzig' Neh. 6, 15; 
.iü = 'zwölf Neh. 5, 14; -Xm. = '612' Neh. 7, 31; .XM.lt. 
= '642' ib. 15; .s.n.a. = '254' ib. 36 u. s. w. 

Zwei Zeichen des gotischen Alphabetes haben über- 
haupt nur Zahlenwert, keinen Lautwert : die an Stelle des 
griechischen Koppa und Sampi übernommenen 1 und T- 
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Cap. I. Vooallsmus. 

1. Statistischer Teil. 
§ 6. Die Transscriptionstafel des gotischen AlphabeteB 
o. S. 336 f. bietet folgende Vocale: 

a e i u y o. 
Dazu kommen für den gotischen VocalismuB folgende aus 
ihnen gebildete Gruppen: 

ai au ei iu. 
Es gilt im folgenden den Lautwert jedes einzelnen dieser 
Vocalzeichen, nach seiner Qualität wie nach seiner Quan- 
tität, festzustellen. Dabei wird sich ergeben, dafs das 
wulfilanische Alphabet phonetisch wenig ausreicht und ein 
und dasselbe Zeichen oft (quantitativ oder qualitativ) ver- 
schiedene Laute reflectieren lälst: so das Zeichen a sowol 
die Länge ä als die Kürze a, das Zeichen u sowol die 
Länge ü als die Kürze u, das Zeichen i sowol einen kurzen 
e- als i'-Laut, das Zeichen e zwei verschiedene lange ^Laute, 
die Vocalverbindungen ai und au je einen diphthongischen 
und einen einfachen Laut. 



§ 7. Got. a ist Schriftzeichen für beide Quantitäten, 
für das lange wie für das kurze a. 

Anm. Analog dem griech. a nnd lat. a: vgl. von Lehn- and Fremd- 
Wörtern got. kaurban mit griech. xofißäv und got. aggilus mit griecli. 
Syyeloe, got. auraii mit la£ oräie and got. asilua mit lat. aainus. 

§8. Langes ä ist anzusetzen 

a) in fremden Namen und Appellativen, wo auch die 
fremdsprachlichen Originale Länge haben, z. B. für laur- 
danvs, Peilatua, Silbanua, auraii (s. o.), spaikulantr (lat. 
apeeulätor) ; 
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b) in folgeDden gotischen Wörtern vor folgendem h, 
wo das ä auf ursprüngliches an zurückgeht : fahan fangen', 
ffo/oAsTang'; AoAara 'hängen', kakan 'hangen', fauT(a)kah 
'Vorhang', gakahjo 'zusammenhängend'; pakta praet. zu 
ßag^an 'denken', andapahts 'bedächtig'; brahta praet. zu 
briggan 'bringen'; gahts 'Gehen', unatgakts 'unzugänglich' 
zu gaggan 'gehen'; paho Ton, Lehmboden'; unwahs 'un- 
tadelhaft'. 

Anm. DafB diesea a \aa dem vorigen in der Ansaprache nntsr- 
Bchieden and eeiner Geneaia gemäfa nasaliert worden aej, iet nicht wahi- 
acheinlich; rgt. g 29 Anm. 1. 

§ 9. In allen übrigen Fällen ist a kurz, in Stamm-, 
Ableitungs- und Flexionssilben. 

Anm. Tr&gt ea im WorteasUat keinen UaDptiotuBt bo kann ee tot 
EnkliticiB apokopiett werden: panei für jatta-ei'welcueD' ('ebenso patei, pam- 
meij, pat-ist für pata isi'dae ist', kar-ist för kara ist'iat Sorge, kUminert', 
Patuh f(ir pata-uh 'und das' febeoBO Panuh, ßammtA, immuh^, anparanu 
Lnc. 7, 19. 20 für anparana-u ; ferner in Verbalformen wie frijoduh pan 
Job. 11, 5 für fr^oda-uh Pan 'Üebte aber"; bandtcidah pan Job. IS, 24 
far bandtinda-uh pan 'gab aber ein Zeiohcn'; ms^uft ^an Job. 18, 2 für 
wigM-iih pan 'wafete aber"; hayiiß-pan 1. Cor. 11, 2 f(lr hazja-uh Pan 
'aber ich lobe'; wüuß-Pan l. Cor. 16, 8 für wüa-vh pan 'aber icb bleibe'. 

Ähnlich iat unbetontes a geacbtrunden in fret fretum, praet zu 
fra-Üan 'freaaen', atatt *fra-et *fra-etum. 



§ 10. Oot. e ist Schriftzeichen für langes e und zwar 
sowol für das seltenere e, dem auch in den übrigen ger- 
manischen Dialekten e entspricht (§ 11), als auch für das 
häufigere e, dem in altnordischen, altsächsischen, althoch- 
deutschen Stammsilben ä gegenübersteht (§ 12). Da jedoch 
Wulfila auch sonst zwei verschiedene Lautwerte unter einem 
Schriftzeichen zusammenfafst, ist sehr wol möglich, dafs 
die beiden etymologisch heterogenen germanischen S auch 
in der gotischen Aussprache unterschieden waren. 

Anm, 1. Hierfür kann aprechen, dafs die in § 12 Änin. erwäbntan 
baadacbriftlichen Yertanecbungen von e mit t oder et immer nur das zweite 
der beiden obigen ä betreffen, niemals das erste, wenn aocb die geringe 
Zahl Bolcber S-Faradigmen dabei zu berückaichtigen ist. Ferner: dah 
Walfila f(ir die LSngen e und i zwei verschiodeDe Zeichen wählte, w&hrend 
er doch die EDrzen e und i unter dem einen Zeichen i aabaumierte {§ IS), 
kann eben darin legrOndet sein, dafs das Zeichen « achon zwei verschiedene 
Lantwerte zu vertreten hatte. 

Anm. 2. Gelegentliches e, das für wolf. ei oder i ateht, benrt»ilt 
aich als anigekehite Schreibung nach § 12 Anm. Vgl.: sp«u>andi Mc. 7, 3S, 
andahet 2. Cor. 2, 6 Cod. A, and häufig in Bildungs- und Endülhen: äe 
Mt. 5, 32. Me. 9, 1. 2. Cor. 6, 21 Cod. k. Eph. 2, 17 Cod. A n. Ö.; 
pixe Lue. 18, 12. 1. Cor. 8. 11. 10, 30 u. 5., pose Luc. 19, 87; Uotande 
Luc. 2, 37; fnime 1. Cor. 16 Schlufs; ake (Jal. 2, 14; anateUje Phil. 



■A'OOglc 
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4, 6 (beide Codd.); qenes Eph. 6, 22. 24. AndenwitB: iwdr«6i M«. 5, 10; 
gtneigana 1. Tim. 5, 1; andbahtedf-dun Ldc. 8, 3; aggtie Luc. 9, 26; 
andatcaurde Lac. 20, 26. 

§ 11. Got. e = an. ags. as. ahd. e^ steht in her 'hier', 
fera 'Gegend, Seite', jiiea 'Tisch', Kreks "Grieche'. 

' Wllmanni I, au (BrauDe I 8). 

§ 12. Got. e =3 an. as. ahd. (nur in Stammsilben 
noch erhaltenem) ä liegt in allen übrigen Fällen vor. 

Anm. Die gel pgontli che Vertäu srliung der e. ei, i in den Hb».' rührt 
erst von den OBtgotischen AbBchreibern des 6, jBlirhutidprta her,' braacht 
al»o nicht «chon den uraprünglichen Likiitwert des wulf. e des 4. Jabr- 
hunderU zu aüanoieren. Vielmehr ISfst die TranBBcriptioD dea grjecb. i] 
durch wulf. e (aikktesjo — ixxXrjola, amen = äßr/v, ^raufetes ^ npo- 
gi^r^S, Oabriet, Kreta) auf eine durchaus nicht so ganz geBchloeeene 
Articulatiou schlicfscD, well 7 auch im 4. Jahrhundert noch ein deutlicher 
t; nicht i-Laut war." Die seltenen Pälle, dafs e ein griecli. t oder (ce- 
eahlossenes) e reflectiert (Naen-^Naiv oder Inred = lagiS), beurteilen 
sich dann wieder lediglich nach § 10 Anm. 2. 

' ( 10 Anm. i, I 13 Audi. 1, I i» Anm. S. • Oitgol. ISI. ■ Ib. 58. ISI. 

§ 13. Got. i ist Schriftzeichen für einen kurzen Laut. 
In den übrigen germaniaehen Sprachen steht ihm teils e, 
teils i gegenüber. Da dieser Unterschied auch noch im 
Ostgotiachen des 6. Jahrhunderts erkennbar ist.i wird er 
auch für Wulfila im 4. Jahrhundert noch bestanden haben, 
und sein Schriftzeichen i vertritt wiederum zwei, qualitativ 
geschiedene Laute,* 

' OslBUt. 16i. > Tgl. noch 9 iS Anm. S. 

Anm. 1. Gelegentliches (, das für e geschrieben ist, beruht daher 
entweder, wenn i ^ e, nur auf QuantitätsveroachlftsBigiing oder, wenn i ^ i, 
auf ostgotischer NItanue wie das «t iu § 29 Anm. 3. Vgl. aUnimun 
Mc 6, 53; lirmjos Luc 2, 41; galagidideina Luc. S, 18; tajoidiänna 
Lue. 6, 11; gimi Luc. T, 3; qi^eina Luc. 8, 56. 9,21; ql^ei^ Luc 17, 6; 
wiium Eph. 2, 3 Cod. R; epidistam 1. Tim. 4. 1 Cod. B; aHtuo Mc. 
10, 26; fraivaurMi (gen. plur.) Rom. 7, 5; SpUH (gen. plur.l Tit. 1, 14. 
Hierher gehören auci) die seltenen Fälle, dafa i an Stelle dea regel- 
m&feigen e das gricch. tj transscribiert, z. B. Äitniaimus ^ 'Oi^aiiioq, 
Btpania = BijSavia. Vgl. ferner § 24 Anm. 2. 

i mit Quantit&lavernachlisaigung für ei ist selten: eilubrtnaiee Mt. 
27, 3; laiaarts Lac. 6, 40; andbahUp Joh. 12, 26; anastadip Ephes. 
Überschrift Cod. A. 

Anm. 2. Elision eines prokli tischen i vor folgendem t-Anlaut in nist 
fttr Ml Mt 'ist nicht', nibai fQr tit ibai 'wenn nicht, sti llir si-ei 'welche'. 



§ 14. Demnach ist wult. i zuerst ein kurzer (ge- 
schlossener) e-Laut (e), dem ein germ., in der Regel auch 
ein an. ahd. u. s. w. e gegenübersteht, z. B. in hilpan = 
ahd. hetfan "helfen', giban = ahd. geban 'geben', gibans 
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= ahd gigeban 'gegeben', «wtstor =» ahd. awester 'Schwester' 

U. S. Vf. 

Adiu. Von deo ToDerbShungea eioes germ. « zo i doTch DBChfol- 
gondeB t oder j (abd. mitti ^ ht. mediuä), durch fDlgenden Nasal -|- Con- 
Bonaot (abd. geban, aber bindan) oder in Nebeusilben (ahd, turt — > griecb. 
9iees) Bi&d >»> OstgotiscbeD des 6. J&brbonderts die erste und dritte er- 
keuDbar; ob diese tod hier anch achoD auf die Zeit Wulfilaa übertragen 
werden dürfen, bleibt dabiugestellt und die Frage offen, ob in gibig 
'du ^ebet', nitnip 'er nimmt', Mitiijts 'mitten' e oder i anzusetzen ist. 

§ 15. Oder zweitens wull t ist ein kurzer t-Laut, 
dem ein germ., an., ahd. u. b. w. i gegenüberstellt, z. B. in 
/isks=a.hd. ÄsÄ 'Fisch', 8tigum=-tLhd. atiffum ^rir stiegen', 
gripans =-= ahd. gigriffan 'gegriffen' u. s. w. 

u- 

§ 16. Got u ist Schriftzeichen für beide Quanti- 
täten, für das lange wie für das kurze u. 

&QIU. Analog dem lat. u. In griecb. Wörtern steht gotu für ov; 
in Nebenailben auch fOr griech. o atstt aü, vgl. § 28 Anm. 2. 

§ 17. Langes ü ist anzusetzen 

a) wo es auch die übrigen germanischen Sprachen 
haben, so in brukyan 'brauchen' (bruks 'nützlieh'), rumfsj 
'Raum' (rums 'geräumig', ur-rumnan 'geräumig werden'), 
dubo 'Taube', lukan 'schliefBen', runa 'Geheimnis' {garuni 
'Beratschlagung', birunains 'geheimer Beschlufs'), ßusundi 
'tausend', akura 'Schauer', faur-muljan 'das Maul verbinden', 
fuls 'faul', brups 'Braut', kns 'Haus', ut 'hinaus' (w/a'draufsen', 
utana 'von aufsen', uta^ro 'von aufsen her'), klutrs 'lauter' 
(hlutrei oder klutApa 'Lauterkeit'), hukjmt 'aufhäufen', kruk- 
Jan 'krähen' (kndefs) 'Krähen'), knupo 'Stachel', suts 'süfs' 
{un»uii 'Aufruhr'), im Suffix -dußi- (ajuk-, gamain-, manag-, 
mikil'du^s, vgl. § 04) und vielleicht noch in wenigen 
zweifelhaften Wörtern.' 

t Braaae l IS a) nebM Anm. 1. 

Anm. 1. Wie der gelegentliche Wechsel zwischen e, ei, i in den 
Hbs. (§ 12 Ann.), so eatstammt ein solcber aucb zwischen und w dem 
ostgotiscben Schreiberdialekt' und braucht noch nichts fiber die F&rbung 
des wulf. ö auszusagen. Vgl. vhtedun Mc. II, 32; «upuda Hc. 9, 60; 
sunj»! (für den gen, aing. aunjo») Epb. 1, 13 Cod. A. 
' Ostgot. IM. 

Anm. 2. Ruma 'Eom', Rumoneis 'Eöroer' sind nicht Umacbriften 
aus Ut. Borna, Bomani, sondern die bei den Uot«n längst Oblioben Dialekt- 

formoD, haben also richtiges il. 

b) in folgenden gotischen Wörtern vor folgendem k, 
wo das ü auf ursprüngliches un zurückgeht:^ pukia praet 
zu Jiugkijan 'dünken' {-puhts 'denkend', ßuhtus 'Gewissen'), 
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huhrua 'Hunger' zu kuggrjan 'hungern', juhiza 'jünger' zu 
juggs 'jung', wol auch vhiwo 'Morgenzeit' (tditeigs 'Zeit 
habend', ukHugs 'zeitgemäfs') , bi-ukis 'gewohnt' {bi-uhti 
'Gewohnheit'). 

< TRl. e 8 b) uad Anin., sowie § S» Anm. 1. 

§ 18. In allen übrigen Fällen ist u kurz, in Stamm-, 
Ableitungs- und Flexionsailben. 

Anm. 1. Dadurch «lafs wir in § 13 dem wulf. i zwei Lautwerte 
Ce and ij beilegt«!), kannte nabe gelegt sein, auch bei dem walf. u äbnlich 
KU scheiden und z, B. in bmtdans und numana einen dem abd. gibundan 
und ginoman analogea Unterschied auzunebmen. Da ein solcher a-ümlant 
des germ. u aber seibat lür das Oatgotiscbe dos 6. Jahrhunderts noch nicht 
nachzuweisen ist,' so bleibt gegenüber der doppelten Bedeutung des wulf. i 
dennoch nur mit einem eiubeitlicheD wulf. kurzen u zu rechnen. 

> OllgoL lU, 

Anm. 2. Das enblitisebe -uh verliert seinen Vocal nach dem Ictus- 
Tocal uud teilweise nach langem oder diphtbongisclien) Bndungsvocai: bwe-h 
jedenfalla', ßai-k 'und sie, diese', sa-h dieser', nu-h und nun, also', 
ftwat^/ato-Ä 'jedes', Aicamme-fc 'jedem', «iniSi-A 'manche'; aber ^ia-uA 'diesea' 
und pat-uh g 9 Anm. 

Anm. 3. Vor A und r wird jedes u xu aü: g 28 a). 

Anm. 4. Über u statt dea diphthongischen au in den Endungen 
der u-Becl. s. g 162 Anm. 4. 

§ 19. Mit y transseribieren wir das griech. v, welchem 
das wulfilamBche Originalzeichen in der Form nachgebildet 
ist und auch nach seiner Stellung im Alphabet entspricht, 
überall dort, wo es silbenbildend ist, also in Nymfan Col. 
4, 15, praizbytaireis 1. Tim. 4, 14, maryire Kalend. u. a. 
Vgl. § 50. Anm. 1. 

Anm. 1. Wenn griech. Svpog und noQvve" nicht mit y bei Wulfila, 
sondern als iSaiir (dazu Saüra, Saürini), paurpura (-aüra) erscheinen, so 
liegt eben nicht einfaidie Umschrift des üriecbiscben vor (wie in Spriaü 
Luc. 2, 2), sondern eelbatändige Lautforra der schon länger vom Qotischen 
äbernommenen Fremdwörter. 

Anm. 2. In fynikigka Mc. 7, 26 und Lpitryi 2. Tim. 3, 11 ent- 
spricht got. y einem griech. ot (ipoivixtaaa, Avm^nii). 



§ 20. Got. o ist Schriftzeichen für langes ö, das 
auch germ., an., as., ahd. u. s. w. ist oder vorausgesetzt 
werden murs. 

Anm. Über vereinzeltes o statt u vgl. § 17 Aum. I : vom ost- 
gotiscben Schreiber rührt die umgekohrto Scbreibun); ohteigo 2. Tim. 4, 2 
Cod. B (gegenüber vht^go in A) her ; ebenso mit Quantitätsstörnng die o 
statt der EOrze u in gawondondam Luc. 20, 12, (dja-honjai Epb. 2, 19 

i beide Codd.), und in bildungs- und Endsilben: /atAo Mc. 10, 23, laubmani 
..uc. 17, 24 und Q.Tbeas. 1, 8, fraimobnjo Luc. 4, 13, aunjoa Luc. 16, 8, 



vahofon Luc. 17, IS, ainomehan Lac. 6, 48, Dieselbe umgekehrte Schrei- 
bung iat es, wenn da» o in griech. Wörtern nicht nur, wie regulär, das lu 
oder vereinzelt das o (Airmogatneis •=> 'EeftoyivtK S. Tim. 1, 16) trans- 
Bcribiert, Bondern (selten) auch das ov: lodaa '^ loviis Luc. 3, 26. 



§ 21. Got. ai ist Schriftzeichen für zwei etymologisch 
wie lautlich grundverschiedene Laute, nämlich erstens für 
einen richtigen Diphthong a + i, diakritisch von J. Grimm 
als di geschrieben, und zweitens für einen kurzen offenen 
e-Laut, diakritisch von J. Grimm als ai geschrieben. 

§ 22, äi entspricht dem überlieferten oder voraus- 
zusetzenden germ. ai, an. d, ahd. ei (oder e). Im 4, Jahr- 
hundert ist dieser Diphthong tatsächlich noch als solcher 
gesprochen worden, und Wulfila schrieb ihn mechanisch 
als a -\- i, mag ihm hierbei die runische Schreibart des- 
selben Diphthongs^ oder Iat. ai (statt ae'^) vorgeschwebt 
haben. 

> laOag Meht auf dem Bukareilsr Ranenrlng (Henning Die deulMhen Bonen- 
denkmiUeT, SIr*bba^ es, tt. 30). ' Wand. »7. 

Änm. 1. Die reio dipbthon^Bche Natar des wulf. öt wird bewiesen 
durch die Wiedergabe gotischer Namea mit ai, ei bei den lateiniscben 
Schriftstellern.' Erst in n ach wulfil anlache r Z«lt heginnt die MoDOpbthoa- 
gierung zu «, im Wandaliachen zunächst in N eben all ben ,< im Ostgotischen 
allgemein ;° Wulfila schrieb und las also stain, der Ostgote schrieb Hain, 
laa aber sten; für ihn untcrscbieden aicb ilaher di und ai nur quantitatiT, 
kaum noch qualitativ. Daher sind vereinzelte ai statt e für griech. tj viel- 
leicht als umgekehrte Schreibungen der oetgotischen Oberlieferung anzu- 
sehen (HaiTodiadina •» ''H^mdiäSa Hc. 6, 17, Neikaudaimu9 Skeir. 52 
gegen ■danui ib. 39 und Sah. 7,60, Klaimaintau Phil, 4, 8 Cod.A g^en 
Kle- Cod. B und gr. KXti-). 

1 vgl. Dietrich (o, | 4)-, Wsnd. Kfl, » W«nd. SB, • Ustgot 186. 

Anm. 2, ai und aj wechseln in hai 'beide' und bo/n^ 'beide', aitoi 
'Zeit' und ajukdup$ Ewigkeit', taai webe' und jcajamerjan 'lästern'. 

§ 23, ai giebt ein kurzes offenes e wieder. Wulfila 
entnahm diese Schreibung unter Vernachlässigung der 
Quantität dem Griechischen, dessen ai zu seiner Zeit bereits 
wie monophthongisches ^ klang. 

Anm. 1. Dem entsprechend giebt ai in griechischen Wörtern aowol 
die Kürze e als die monophtoongische Länge ai wieder : gaiainna •— yievva, 
Paitru» •— nitpoq und Idumaia = "ISovftaia, hairaitis -> «Speffic. 

Anm. 2. Dieses e als durchaus offen ist also deutlich geschieden 
von dem geschlosseuen e, welches deshalb graphisch mit > zusammenfallen 
konnte.i Dem gemäfs wird es in gotischen Namen bei den lateinischen 
Schriftstellern immer durch e wiedergegeben,' wfibrend i bald durch e bald 
durch i reflectiert wird, 

' vgl i 18, » Oelgot, lax, 

§ 24. Dieses ai steht in gotischen Wörtern nur in 
IctUBBÜben und zwar 
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a) ßtatt i vor h (hw) und t: in dieser Stellung wird 
jedes got. i (sowol = i wie = e) zu ai „gebrochen" {J. 
Grimm), z. B. taihum 1. pl, praet. zu teikan 'zeigen' = 
ahd. zigum, laihwans part. praet. zu leihwan 'leihen' = ahd, 
giliwan, wair 'Mann' = lat, vir; raihts "recht' = ahd. rekt, 
aaihwan "sehen' = ahd. sehan, airpa 'Erde' = ahd, erda. 

Aam. 1. widttttjflirno 'Waise' bat auf dem ai atarlten Nebenictna, 
als ob w ein ConipOBi tarn wäre. Umgekehrt i8tnih''and nlcbt' nur echein- 
bare Aumabme, da ec •— ni + uh iet.' In parihs 'neu, ungewalkt' (Mt. 
9. 16] steht das ik nicbt in IctuaBilbe. Unerkl&rt bleibt dag Fehion der 
Ürechnng in hiri'komm her', Att;;at«'komiiit beide her', Atrj'i^ 'kommt bar': 
man hat au Tordunkelte Zuaammensetzungpn des demonstrativen Fco- 
nominaletammes hi-' mit Imperativbildungen der im praet. id^a 'ging' 
vorliegenden Wurzel gedauht, wobei dieae den Ictna gehabt hätten.' 
Die Gloese aihu zum acc. nigis 'Sieg' 1. Cor. Ifi, 57 B scheint TerBchrieben 
für gigu -> abd. aigu.^ Doch die Brhlfirong dieser Äasnahmen iat um- 
atritten. 

' vgl. § IB Anm. 1 and 9 SB Aam. l. ' Tgl. i aOS Anin. ■ vgl. t M. 
* Braune l IDS Anm. I. 

Anm. 2. Da dies ai nur Ictussilben zukam , findet sich statt der 
mechanisch«!! Umschrift e =- ai (§ 2S Anm. 1) «neb i in Makidonja 
2. Cor. 1, 16. 2, 18, McAidoniiai 2. Cor. 1, 16. 7, 6 B, gen. Ändriina 
(Ealend.) u. ö. 

Anm. 3. Die Buchstabengruppen -aih- und -dir- kännen also Bowol 
-dih- und -dir- als -aih- und -air- bedeuten, und nur die vergleichende 
Grammatik erweist, dara z. B. das praat. von ßreihan 'drängen im sing. 
ala frdih, tm plnr. ala praihum zu lesen ist. 

b) in der Reduplicationssilbe, z. B. in haihald 'hielt', 
saislep 'schlief, haihäit 'hiers', lailot Hiels'. 

c) in aippau 'oder' (=-= ahd. eddö) und waüa 'wol' 
(=■ ahd. wela). 

d) möglicherweise in aaian "säen', waian 'wehen', faian 
tadeln', deren ai nicht diphthongisch sein kann, weil sonst 
nach § 22 Anm. 2 'sajan, 'wajan zu erwarten wären. 

Anm. 4. Die übrigen germanischen Sprachen weisen in diesen Fällen 
auf ureprüngliobeB i (vgl. an. sd ags. säwan ae. säian ahd. aäen 'säen', 
auch got. ffiana-sf^ 'Henschensaat'): dieses wäre also im CiotisobeD vor 
folgendem Yocal xu ai gekürzt. Ander« betrachten dieses got. ai als langes 
offnes ä, also aU entsprechende Länge zur Kürze ai (wofür sie aicb freilich 
nur auf die Umschrift von Fremdwörtern o. § 28 Anm. 1 zu stützen ver- 
mögen): damit wäre der Buchatabengruppe ai gar ein dritter Lautwert 
vindiciert.' Daseelbe anterocaliBcbe ai statt e gelegentlich auch in fremden 
Namen: Osaiin Böm. 9, 2fi — 'ilatii, Äiäritia Neb. 6, 18 gegenüber 
Eeirami% 7, 37. 

1 Braune | K; vgl. noch nnten i SB 0) und d). 



§ 25. Oot. au ist Schriftzeichen fiir zwei etymologisch 
wie phonetisch verschiedene Laute, nämlich erstens für 
einen richtigen Diphthong a-\-u, diakritisch von J. Orimm 

Dlfllaa. 10. Au«. |.,,i,.. .torOC^IC 



als du geschrieben, und zweitens für einen kurzen offnen 
o-Laut, von J. Grimm alB aü unterschieden. 

§ 26. du entspricht dem überlieferten oder voraus- 
zusetzenden germ. au, an. au ahd. ou (oder o). Zur Zeit 
des Wulf ila ist dieser Diphthong tatsächlich noch als solcher 
gesprochen, also mechanisch als a-|-u geschrieben worden 
wie (vermutlich) in der Runenschrift und im Lateinischen, 
wo damals noch echt diphthongisches au' gesprochen 
wurde. 

■ Wand. 97. 

Aam. 1. Die rein dipbtbongiecbe Nstnr Am wulf. du wird bewiesm 
durch die WiedBtgabB gotiMher Namen mit au b«i den Uleinisclien Sehrift- 
stellein;' vgl. ancb amgekehrt z. B. Laiideikia als wulfilaniache Schreibung 
TOD Aaodixla, ähoUch Kafarnaam, Saum mit ou gegeoQber gr. aov; 
ferner jau 'ob', mcdu 'ao?' ^ ja, ga mit euklitisehem -u, a. &. Erst tu 
nacbwulfilaniscbeT Zeit beginnt die MonophtbongieruDg zu ö, die in der 
oetgotiBchen Periode abgeachlosBen ist:' Wulfila schrieb und las also rauj, 
der Oatgote Bchrieb rauß, las aber röfi, unterBchied also du nnd aü nur 
nocb in der Quantität. Einen zur Ostgotenieit in Halten noch mit Di- 
phthong gesprochenen lat. Namen wie Augustus hätte der Oslgote in gott- 
acher Schrift mitbin als Ogustua gelesen: deshalb wählte der Sohreihei 
Luc. 2, 1 lieber die Schreibung Aguitus.' Einen andern Ausweg fand der 
Schreiber der Neapeler Urkande (a. 8. 227), indem et lat. eautio, nn e« 
in gotiacher Tranascnption nicht falsch als koljo lesen zu lassen, als 
kawtsjo wiedergab. Hingegen sind vereinzelte au statt o für griech. m 
vielleicht nmgekebrte Scbreibongen der oatgotäschen Has. (Traiauneüidaus 
^ Teazmvhtäoi Luc. 3, 1, praüauria Job. 18, 83. 19, 9 gegenfiber son- 
stigem -(or-, np«iMufl(Ov). 

1 Wand. M ff. " üsIkoI. IM. * i srMt in «nch valgätlat. : Wand. BT. 

Anm. 2. Zum Wechsel von au und aw vgl. § &1— 52. 
Anm. 3. Über gelegentliches aa statt u in den Endungen dar 
u-Decl. s. § 162 Anm. 4. 

§ 27. aü giebt (analog dem ai) ein kurzes offnes o 
wieder. 

Anm. Dem entsprechend giebt au in griechischen Wörtern das o 
wieder; Satilaumon •= Soko/iäv, t^attstaulus ^ äTiiazoi-Og, Teüaun = 
Tltov 3. Cor. 7, 14 Ä. 8, 6 AB. 

§ 28. Dieses aü steht in gotischen Wörtern nur in 
Ictussilben und zwar 

a) statt des kurzen u vor h (hw) und r; in dieser 
Stellung wird jedes got. u zu aü „gebrochen" (J, Grimm), 
z. B. taühum I. pl. praet. zu tiuhan 'ziehen'^ ahd. zugum, 
baürgs 'Burg' = ahd. bürg, saükts 'Krankheit' = ahd. suht, 
baühta 1. sg. praet. zu bugjan 'kaufen'. 

Anm. I. umfoiimtffiats'Mittagsraahrbat anf dein aü starken Neben- 
ictus. Dagegen unterbleibt die Brechung in der Partikel -ük, die enklitisch 
war, also keinen Ictus trug, ebenso in den Nebensilben von jWw '-vier-' (in 
Zueammensetzangen), sjtai^Jatur (lat. »peeuiator), pnurpura 'Purpur* and 
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pattrpuTopg 'mit Purpur gefärbt' (dut eiomal paurpaura Lac. 16, 19). Im 
Praefiz w- (z. B. in ur-redan 'bestimmen*) liegt nicht altes r, sondern 
jange AssimiUtioii ans s (*us-TedanJ vor folgen dem rvor'. 

> Tsl. » SB Anm. 4. 

Anm. 2. Da dies aü nur lotuaailben zukam, findet sich statt der 
meehanigoben Umschrift des griecb. o in got. au (g 27 Anm.) auch u, vgl. 
in Jatrufmloi (Kalend., ^ iv ^lefanölei], paintekuste — nfvriixoffci;. 

Anm. S. Die Bncbstabengruppen -auh- und -aar- kSunen also sowol 
-duA- und -aur- ate -aüA- and -aür- bedeuten, und nur die vergleichende 
Grammatik erweist, dafs z. B. das praet. von piiuhan 'fliehen' im sing. bIb 
fiduh, im plur. als flaühum zu lesen ist. 

b) wol in aufto "vielleicht' (einmal ufto Mt 27, 64). 

e) möglicherweise in sauil 'Sonne', taui 'Tat', siaua f. 
^Gericht', staua m. 'Richter', stauida praet. zu stojan 
•richten', afdauips 'zu Grunde gerichtet', afmauips 'ermüdet', 
deren au nicht diphthongisch sein kann, weil dafür nach 
§ 26 Anm. 2 aw zu erwarten wäre. 

Anm. 4. An Stelle dieses au siebt sonst, wenn ibm nicht einVocal 
folgt, ö.- Tgl. zu sauil an. söl ags. söl, zu taut den gen. tojü dat. toja 
und ubü-ttijis 'Übeltäter', zu staua n. s. w. stojan, sodab zu afdauips und 
i^mauips mit Recht die inf. *afdojan und 'afmojan angesetzt werden. 
Dieses o scheint also im Gotischen vor folgendem Vocal zu aü gekürzt zu 
sein. Dem würde entsprechen, dafa auch in fremden Eigennamen bisweilen 
got. au gegenüber griecn. tu eiacheint, wie in Naud = Ntai, in Trauadai 
= eis 7^1' rpuaifa. Lauidja ^ AatiSt, ohne dafs fernerliogende, mecha- 
nische Umschriften wie aüoe =• iXotl, loanan,^ Säoamis gegen das gotische 
Gesetz zu sprechen brauchen. Die Fraeteritalformen icaiwoun Mt. 7, 36. 27 
(zu naian 'wehen') and laUoixn Joh, 9, 28 (zu *l<iuan 'schmähen') verdanken 
dann ihr o vor Vocal entweder der Analogie des Singulars (waiwo, wai- 
KOst) oder aber, da ihre erste, die Beduplicationssilbe deu Ictns trägt, der 
auch hier wirbaamen Regel, dafs got. ot und aü lediglich Ictusailben zu- 
kommen. — Andere fassen jene fraglichen got. au als lange offne ä, also 
als entsprechende Länge zur Kürze aii: vgl. o. % 24 d) Anm. 4.' 
' aber ItlumHa mit li >— "Iioävvtjq ! ■ Branne i 20. 

d) möglicherweise aus ähnlichen Gründen in bauan 
•wohnen', bnauan 'zerreiben', irauan 'trauen'. 

Anm. 6. Hier zeigen die flbrigen germanischen Sprachen in der Kegel ü 
{vgL abd. büan, nüan, trüin). Aber daneben existieren auch Bildungen 
mit ö (westnord. büa, ostnord. böa): vielleicht liegen letztere den gotischen 
Formen zn Grunde, sodafs sich deren au ebeaao erklären würde wie das 
o. n. c).< Dasselbe antevooaliscbe au statt ü gelegentlich auch in fremden 
Namen: Banauis Neb. 7, 15 => Bavovl. 
■ Noreeo ti ff. (Branne f K|. 

ei. 

§ 29. Got. ei ist Scbriftzeichen für langes l und gra- 
phisch dem griech. et nachgebildet, das in Wulfilas Zeit 
ebenfalls wie l gesprochen wurde. Es entspricht in der 
Regel dem germ., an., ahd. u. s. w. «. 

,.,,„.. ,2t*OOglC 



Änm. 1. In einigen Wörtern geht es vor folgendem h auf ftlterM 
IM zarQcli, ao in ßreihan 'drängra' (ahd. dringan) und ßreihgl 'Oranguü.', ~ 
ßeihs 'Zeit' (ahd. ding), weihan 'kSmpfen' ^lat. vincere), peihan 'gedeihen', 

fiahwo'DoDneT. Dafs jedoch dieses et <C Mi vBlIig mit dem alten et ^a { 
autlich zaBammenKefallen ist, Tiid durch die Conjagation von prahan, 
wetAan, peihan bewiewn, welche sich durch nichts »on der der Verba mit 
alten ei nnterecheidet. Daher war aurh für die ä •< an o. § 6 b) Aum. 
und die ä <C tm g 17 b) lautliche Identität mit den übrigen ä and ü anzn- 
nebmen. 

Anm. 2. Mit TernachlSeBigung der Qaantitit steht angenaa ei 
statt i: usdreUieina Mc 9, 18; lanvet Job. 17, 2S; an^ahtH 2. Cor. 
4, 1 Cod. A. Es ist nicht übei^üssig in BezUR' anf unsere Scheidni^f des 
(Tulf. > als i und i (o. g 13) darauf hinzaweiseD, dafs in diesen Fällen 
immer nur ei für i — t, nicht für i •:- e steht. 

Anm. 3. ei statt e erkllrt sich nach § 12 Anm. als ostgotischo 
Schreibung: aßeitan Mt. 9, 6; fralettan Mc. 16, 9 u. ö.; greitan Mc. 
14, 72; u»mHtum 2. Cor. 1, 12 Cod. B; gpetdieei Mt. 27, 64; qHru Lue. 

1, 6. 2, 6; galHteeip Joh. 6, 64; l^keis 'Arzt' Col. 4, 14 Cod. B., leOi- 
nond/im Lqc. 9, 6, Mkinatsaus Luc. 9, 11 u. Bbnt.; in Bildangasilben: 
faheld Lnc. 2, 10; für die Endung -e des gen. plur.: dalei Luc. 8, fi; 
Fareisaiet Luc. 5, 38; waurdH Luc. 20. 20; pUel Mo. 14, 69. 70; iiH 

2. Cor. 9, 14. Hierher ancb gelegentliche ei statt « für gr. i;; KyreiHaitt» 
= KvefjvaZog, AirrnngatneU = Epftoyiv^i- 

Aom. 4. et und ij wecbselo in freig 'frei', aco. frijana; eis nom. 
pluT. nasc. 'sie', ijog nom. plur. fem., ija nom. plur. nentr.; it«tnan' keimen', 
part. praet. kijans; zu dem neutr. prija 'drei wird das masc. fem. preis 
angesetzt. 

iu. 

§ 30. Got. iu iBt Scbriftzeichen für den germani- 
schen Diphthong eu, sein i entspricht also dem walf. i = d 
o. § U. 

Arno. 1. Demgem&fa ancb eu, eo für wulf. iu in gotiscb^i Eigen- 
namen bei den lateinischen Bistorikem.' 

I Wand. lOO n. bei. Oitgot 61 ff. IBJ, 

Anm. 2. Zum Wechsel von iu und itc Tgl. § 61—62. 



2. Historischer Teil. 

§ 31. Aus der im vorigen Teil gegebenen Laut- 
statistik ergiebt sich, dafs die wulfilanische Sprache über 
folgende vocaUschen Laute verfügt (von dem y in fremden 
Wörtern § 19 abgesehen): 

äaSSeiüuöaieauoieu 
oder in systematischer Ordnung: 

Kürzen i e e a o u 

Längen l S e ä ö ü 

Diphthonge ai au eu. 

Davon sind wahrscheinlich neu und speciell gotisch nur 

e und o, d. h. die Brechungen ai und aü; alle übrigen 

Laute sind germanisch. 
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Dieser germanlBcbe und gotiBche Vocalismus entstand 
und Btebt unter dem Einflufs einer Reihe wichtiger laut- 
licher ErBcheinungen, von denen zwei hier kurz zu be- 
handeln Bind, weil ihre Geschichte und Wirkung im Ooti- 
Bchen noch zu beobachten ist : der Ablaut und das vocalisohe 
AuBlautsgesetz. 

Ablaut. 

(WllmuiDi t, Sil ff.; Moreen 31 ff.; Braane t »1 ff.) 

§ 32, Unter Ablaut oder Vooalabstufung versteht 
mau einen bestimmten, nach festen Accentuationsgesetzen 
geregelten Vocalwechsel innerhalb der einzelnen Formen 
eines Wortes oder der einzelnen Bildungen einer Wurzel, 
welchen das Germanische mit allen indogermanischen 
Sprachen gemein hat. Die nach solchen Gesetzen zusammen- 
gehörigen, eine feste Gruppe bildenden Vooale stehen also 
unter einander im Ablaut, bilden eine Ablautsreihe. Solche 
Ablautsreihen waren im Indogermanischen sowol in den 
Wurzelsilben wie in den Ableitungs- und Flexionssilben 
wirksam. Ihr Bild ist aber im Germanischen getrübt, 
manche scheinen ganz verschwunden, manche verändert, 
manche nur noch in wenigen Resten erkennbar. Im Go- 
tischen sind solche Ablautsreihen als lebendig wirksam 
nur noch in der starken Verbalflection zu beobachten. 
Wir beschränken uns darauf, diese active Vooalabstufung 
an der Hand der starken Conjugationsparadigmen in den 
folgenden Paragraphen zusammenzustellen. 

Anm. Wir atellen im folgendan nur ein oder zwei typische Verba 
voran , iräbrend die übri^n zur gleicben Gruppe gehörigen erat in der 
Flexionalehre § 106 ff. aufgezählt werden, und schlieraen daran aoustige 
Ablaotsbeispiele aue der Wortbildang. 

§ 33. Typus blndan "binden', ^raet.band bundum, 
oder mit Brechung: fcoirj/tm "bergen', praet barg baürgum; 
ebenso gabinda, bandi, gabundi "Band'; brlnno "Fieber', 
gahrannjan 'verbrennen', alabrunsta "Brandopfer'; drlgkan 
Hrinken', dragk 'Trank', drugkanet "Trunkenheit'; anafilh 
'Überlieferung', fulgins 'verborgen'; frahinpan 'fangen', 
hunps 'Gefangenschaft'; rlnno 'Gielabach', urrannjan "auf- 
gehen lassen', runs 'Lauf'; siggwan "singen', saggwa "Ge- 
sang'; aigqan "sinken', sagqs 'Untergang'; stigqan 'stofsen', 
gastagqjan "anstofsen', biatugq "Anstofs'; awiltan "sterben', 
»umliawair^a "dem Tode nahe'; ßriskan "dreschen", gaprask 
'Dreschtenne'; wtlwa 'Räuber', wulwa 'Raub'; biwindan 
'umwinden', wandjan "wenden"; wtnno und wunjis "Leiden'; 
— goAwairbs fügsam', hwarbon 'wandeln'; gapttiraan 
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"verdorren', paürgus "dürr'; toairpan "werfen', uswaürpa 
'Auswurf. 

Anm. Das infaere EeaiizeicbeD dieser Reihe i^genüber den beiden 
D&obeten ist die dem WunelTocal folgende DoppelconsoDaDZ. Ihr i ist 
geno. « (§ 14). 

§ 34. Typus giban "geben', praet. gaf gebum, 
oder mit Brechung: aaiÄwan "sehen', praet. sahw sekwum/ 
ebenso giba "Gabe', gabei "Reichtum'; itan 'essen', fraatjan 
'zur Speisung austeilen', uzeta 'Krippe'; llgra 'Lager', 
lagjan legen'; miian 'messen', usmei 'Wandel'; ganist» 
'Genesung', na^an "retten"; gaqSss 'Verabredung', unqeßs 
'unaussprechlich'; sitls 'Sitz', satjan 'setzen', andasets 'ver- 
ab seh euungs würdig'; gawigan und wagjan 'bewegen', wegs 
'Bewegung'; vrrikan 'verfolgen', wraks 'Verfolger', wrekei 
'Verfolgung'; ~ taihun 'zehn', niuniehund 'neunzig'. 

Anin. Äurseres KeoDieiRheD gegenüber § S3 und 36 ist einfacher 
VeTschlufs- oder Reibelaut (auch hw ist ein solcher) nach dem Warzel- 

»ocal. Das i ist germ. e (§ 14). 

§35. Typus niman'jie\aaQO.', praet. namnemumn'wmana, 
o.m.Brechung;6ff»ron'tragen', praet, &ar herum baürans; 
ebenso andanems 'angenehm', arbinumja 'Erbnehmer'; 
qlman 'kommen', qums 'Ankunft'; qino und qens "Weib'; 
gatiman 'geziemen', gatamjan 'zähmen', gatemiba "gezie- 
mend'; in Nebensilben: tulgins und fulhans 'verborgen'; 
Piudinassua 'Königreich', piudans 'König'; hanin dat, 
kanan acc. zu kana 'Hahn'; — bam 'Kind', beru^os 
'Eltern', baiir 'Geborene'; gatairan "zerreifsen", gatwitra 
'Rifs'. 

Anm. Chsractertsticam gegenflber den beiden TOtigen Reihen ist 
Naea] oder Liquida nach dem Vocal. Das t ist wiederum germ. e (§ 14). 

§ 36. Typus beidan 'warten', praet. baip bidum, 
oder mit Brechung: tejÄM'aM 'leihen', "prs-^i. Inihw lalkvmm ; 
ebenso usbetsns "Erwartung', baidjan 'gebieten'; (deigan9 
oder) di^an "kneten', daigs"Te\%', yadfg'is "Gebilde'; dreiban 
und draibjan 'treiben'; hnelwan "sich neigen', hnaiws "nie- 
drig'; Äi/«i&a» 'bleiben', te<6o 'Überbleibsel', a/Ziftia» "übrig 
bleiben'; iubjalf^is 'giftkundig', laisjan lehren', llsts "List'; 
urreisan 'aufstehen', urrai^an "aufwecken', urrists 'Auf- 
erstehung'; disskreitan 'zerreifsen', disskritnan 'zerrissen 
werden'; steigan^t&igGV.'fStaiga'^^teig; wetpan 'bekränzen', 
waipa und wipja "Kranz'; wcitwoPs "Zeuge', wait 'weife', 
witubni 'Kenntnis'; andawleizn "Angesicht', w/ai/on 'spähen', 
wlits "Angesicht'; in der i-Declination : anstels n. pl., on- 
stais gen. sg., anatim dat. pl. zu ansts 'Gnade'; ~ preihsl 
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^Bedrängnis', ßraihns 'Fülle'; weikan Tcämpfen', waihjo 
'Kampf. 

kam. Du i dieMT Reibe ist germ. t (§ 15). 

§ 37. Typus bludan'^hieten', pr^et baup budum, 
oder mit Brechung : tiukan 'ziehen', praet. täuh taühum, 
ebenso driuso 'Abhang', gadratiejan 'hinabstürzen', drua 
'Fall'; giutan 'giefaeo', usgutnan 'ausgegossen werden' 
hiuhma 'Haufen', kauks 'hoch', hugs 'hohe Oeainnung' 
dishnitipan 'zerreifsen', dishnupnan 'zerrissen werden" 
klusan 'wählen', kausjan 'kost^i', kustus 'Prüfung'; krin^ 
stan 'knirschen', krusts 'Knirschen'; lludan 'wachsen', Ut/udi 
"Gestalt', ludja 'Angesicht'; Hufs 'lieb', galaufs 'wertvoll' 
gahtfa 'kostbar'; liugn 'Lüge', laugnjan 'leugnen'; /ra- 
tiusan 'verlieren', laus 'los', fralusnan "verloren gehen'; 
niutan 'geniefsen', unnuts 'unnütz'; sliupan 'schleichen', 
afslaupjan 'abstreifen'; in der u-Declination: sunjus n. pl., 
sunaus gen. sg., sunum dat. pl. zu sunus 'Sohn'; — driugan 
und draühtinon 'Kriegsdienste tun'; sittks 'krank', saühts 
'Krankheit'; titihan 'ziehen', ustaühts 'Vollendung'. 

Anm. Selten iat als eine weitere Stufe in dieser Reibe die LSnge d.- 
l&kan 'schliefsen', praet. lauit lulcum. 

§ 38. Typus alan 'aufwachsen', praet, ol; 
ebenso agia 'Furcht', ogan 'fürchten'; batiza 'besser', bota 
'Nutzen'; gadaban 'ziemen', gadofa 'schicklich'; dags 'Tag', 
-dogs '-tägig'; gadrnban 'hauen', drobna 'Aufruhr'; A-aßi 
'Verstand', frops 'klug'; graba 'Graben', groba 'Grube'; 
hUihjan 'lachen', ufhlohjan 'auflachen machen'; sakyo "Streit", 
sokns 'Untersuchung'; saps 'satt', sops 'Sättigung'; wahtwo 
'Wache', wokains 'Wachen'. 

§ 3y. Typus grftajn "weinen', praet gaigrot, 
oder mit Kürzung vor Vocal (§ 24 d) : saicm "säen' {aber 
manaseps 'Menschensaat'), praet. saiso. Zu dieser Reihe 
gehört aufserdem die Stufe a: letan 'lassen', lats 'lässig'; 
gafehaba 'ehrbar', fagrs 'passend'; megs 'Eidam', magua 
'Knabe'. 

Voeallsches Auslautseresetz. 

(KlBg« in PboU Ordr. 1, 41fiff. 602; WUnuumi 1, SlSff.) 

§ 40. Die einzelnen gotischen Vooale erscheinen in 
Abieitungs- und Flexionssilben gröstenteits grade so wie 
in Stammsilben. Während sie aber in diesen zumeist ur- 
germanisches Erbgut sind, zeigen sie in den Xebensilben 
im Vergleich mit deren fürs Urgermanische oder gar 
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Indogermanische zu erschliersendem Lautstaude wesent- 
liche Veränderungen; sie erscheinen hier fast immer im 
Lautwert reduciert : ursprüngliche Diphthonge sind oft in 
einfache Vocale, Längen in Kürzen gewandelt, Kürzen ganz 
geschwunden. Dieser Reductionsprocefe der Nebensilben- 
vocale ist eine Folge des specifiscb germanischen Wort- 
accentes, welcher an die erste Silbe des einfachen Wortes 
gebunden ist und dadurch die ursprüngliche Accentstärke 
aller Nebensilben schwächt. Die Geschichte dieser Aus- 
lautsgesetze ist im einzelnen schwierig und viel umstritten. 
Wir beschränken uns darauf, zwei Erscheinungen hervor- 
zuheben. 

§ 41. Ursprüngliche Kürzen sind mit Ausnahme 
des u in den gotischen Endungen in der Regel gesehwunden, 
Tgl. z. B. waist 'du weist' mit griech, ola&a, akrs 'Acker' 
mit griech, äyQÖc, fisks 'Fisch' mit lat, piscis, gasts 'Gast' 
mit lat. kostis, gamains 'gemein' mit lat. communis, bair 
trage' mit griech. <fiQ(, mik 'mich' mit griech. kniyB, fimf 
'fünf mit lat. quingue, auch die Endung in kanans 'Hähne' 
mit der etwa in griech. rixTorec; hingegen fafhu 'Vieh' 
wie lat. pecu. 

Aoin. War die WoTtfann acbon urBprQnglicb einsilbig, d. b. ilie 
StnmiDBilba znglciub FleiionBeilbe, so aaterblieb die Wirhuii); des Geeetzea 
natürlich, vgl. ktoa 'trae' aaii Ut. quod, is 'er' and Ist is; und solch« 
vereinzelte Formen belegen ans die ursprQnglicbe Badung, nie sie für <He 
einst mebnilbigen ParaJismen anzasetzen ist. So bezeugt hicas 'wer', 
dafa z. B. für leulfa 'Wolf ein älteres 'uiulfaa oder nach g 66 Anm. 3 
besser *W!ulfaii (zweisilbig wie lat. luptu, grieob, i.vxoj) aosunebnien ist. 

g 42. Ursprüngliche Längen sind in den gotischen 
Endungen vielfach gekürzt, vgl. z. B. guma 'Mann' mit 
lat homö, baira 'ich trage' mit griech. g^pw, /arftrr 'Vater' 
mit griech. xarriQ, vnli, 'er will' mit lat. velit. 

Anm, Wieder köDoen urapiüiiglicb einsilbige Formen, die von der 
Wirbung des Gesetzes ukht berünrt wurden, die ältere Endung auch ffir 
die nehrailbigen gew&bren; so ernreisen ao und po, nom. und acc. sg. fem. 
'diese', auch für den nom. und acc. sg. gAa^GtHo«' eine Grundform *güto, 
oder Po, nom. nnd acc. pl. neutr., auch für den aom. and acc pl. juka 
'Joche' eine Grundform ^julco. Ebenso konnte, wenn die uraprfinglicbe 
Endsilbe durch Antritt eines Enklitikons ihren Charakter als solche verloren 
hatte, die Wirkung des Gesetses unterbleiben; und solche vereinzelte Formen 
mit alter Länge bezeugen die ursprüngliche i!:ndung, wie sie einst allen 
Paradigmen zugekommen ist. So gewähren aino-hun 'irgend eine' und 
ainntt^un 'irgend einen' zugleich die ältere Gestalt des Endungavocale von 
aina 'eine' and ainana 'einen'; Iwtilo-hun 'irgend eine Stunde lang' (G.il. 
2, 5) die von huieila 'die Stunde'; hwano-/i, ftKarjano-h (§ 18 Anm. 3) 
'jeden*, ÄworjoA'jede', hworjaio-fi 'jedes' die von hmana. hwarj'ana 'wen', 
hviarja 'welche', Äuorjata 'was'; hwamme^, htcarjamme-h''jei6a' " 
hieamma, htnarjarnfna wem'; ainumme^Hn 'irgend einem' die """ ■ 
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Cap. IL Consonantismus. 

1. Stattstiseher Teil. 

§ 43. Die Transscriptionstafel des gotischen Alpha- 
betes o. S. 336 f. bietet folgende Consonanten : 

bgdqzh^klmnjprstwfx hw. 
Wir gruppieren aie als 1. Halbvocale: j w, 

•2. Verschlurs- und Reibelaute: 

a) Labiale: p b f, 

b) Dentale : t d p z s, 

c) Gutturale: kxqghhw, 
3. Liquiden und Nasale: l r m n. 

Auch bei der folgenden Betrachtung der lautlichen Be- 
deutung jedes einzelnen dieser Consonanten wird sich, wie 
vorher für die Vocale, ergeben, dafs ein und dasselbe 
Schriftzeichen verschiedene Lautwerte vertreten kann. 

Halbvocale. 

§ 44. Die Halbvocale j und w, d, h, die Vocale i 
und u in oonsonantischer Function oder nicht silbenbildend, 
besitzt das Gotische, wie überhaupt das Germanische, in 
Übereinstimmung mit den meisten übrigen indogermani- 
schen Sprachen, bezeichnet sie jedoch nicht, wie diese, mit 
denselben Schriftzeichen wie die Vocale i und u, sondern 
analog dem einheimischen Runenalphabete durch besondere. 



§ 45. Got, y ist Schriftzeichen für consonantisches i. 

Anm. Demgeinira steht es fGr aataTOcaliachee i und i in lateiaig«heD 
und griechischen Wörtern wie gkaurpjo ^ lat. georpio, laäc^o ^ tat. 
lectio, kaat^o — lat. eaulio, unkja — lab uncia, aikkkejo ^ ((riech. 
ixxX>iala, aiteaggeljo ^ evayyiliov, agsarjus ■^^ aaaä^ios, jota ^ liäia. 
Doch sind bei mecbaniecber Umschrift auch die VocalzeicheD üiieniommeD, 
so in aiwxarittia — ^ ivyupt'nla, and daher laeirus oeben Jaeirus, lu- 
data» neben Judaiva, lairaupauti» neben Jairapula, Maria neben Marja, 
Iskariotea neben lekarjotrg, 

§ 46. Ursprünglich inlautendes y, das in den Auslaut 
getreten ist, wird zu i, z. B. dat sg. hairdja 'dem Hirten' 
und harja 'dem Heere' — acc. hairdi und hari, gen. dat. 
sg. kunj'is kunja - nom. acc. kuni 'Gesohlecht'. 

Anm, Äbniicb der Wechsel zwischen ai und i^' § 22 Anm. 2. 

§ 47. Neben antevocalischem ij erscheint seltener 
blofses i: es ist im einzelnen Falle umstritten,^ ob ij das 
Lautgesetzliche ist und j secundär schwindet oder ob i 
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das Gesetzmärsige und / hiatusfüllender Secundärlaut ist 
Doch liegt mit Wahrscheinlichkeit ursprüngliches j vor 
nicht nur in ständigen Formen wie IHjana 'freien', ija 
ijos 'sie', kijans 'gekeimt', pTija 'drei',^ sondern auch in 
sijum 'wir sind', sijau 'ich sei' usw.*, fijan 'hassen' und frijon 
'lieben' mit ihren Ableitungen*, sodats Formen wie siup 
'ihr seid' 2. Cor. 3, 2. 3 Cod. A {gegeuüber sijup Cod. B), 
Hand 'den Feind' Mt. 5, 43, friapwa 'Liebe' Job. 13, 35 
secundären y'-Ausfail zeigen. Hingegen liegt in freijhals 
'Freiheit' (z. B, 2. Cor. 3, 17 Cod. A gegenüber freihals 
Cod. B), in saüß 'er sät' {2. Cor. y, 6 Cod. B gegenüber 
saijjp Cod. A)5 junges Hiatus-y vor, ebenso wie in Äbija 
^= 'Aßiä Luc, 1, 5, Akaija (s, Olossar), BePanißn Lue. J9, 
29 u. ä. 

1 Noreen 176. > Tgl. f SO Anm. 4. 'I 14S. * vgl. Olosaat. 'Braune 

§ 48. Die Lautgruppe 72 steht nach kurzer Ictussilbe 
und unmittelbar nach langem Vocal, wird hingegen zu ^ 
contrahiert postconsonantisch nach langer Ictussilbe und 
nach Nebensilben, z. B. na^is 'du rettest', stojis 'du richtest', 
aber aokeis 'du suchst', sandeis 'du sendest', mikileis *du 
preisest'; harjis 'Heer', ubiltojis 'Missetäter', aber hwaiteis 
"Weizen', hairdeis 'Hirt', bokareis 'Sehriftgelehrter'. 

Anm. AiuDahinen der Art, dafo die gesetzmärdgen et darcb ji 
analogice ersetzt sind, finden sich bei den neutralen j'o^täiniiien (z. B. 
gawairßjis 'des Friedens' neben f/awairPeis) und bei dea jrnn-8ub8tanti«en 
Dod -Adjectiven (s. B. bandjim 'des Gefangenen', unseljins 'dies Bösen' 
Epb. 6, 16 A gegenüber »nseleins B] ; Tgl. § 156 Anm. 6, % 165 Anm. 2, 
§ 187 Anm. 

§ 49. Ein vorauszusetzendes germ. jj erscheint als 
got. rfrf?' in iddja 'ging', twaddje 'zweier', waddjtts 'Wand', 
daddjan 'säugen'. 

Anm. bieieni got, ädj' entspricht ein an. ggj {iveggja 'zweier', veggr 
gen. veggjar 'W&ai' u. a.), nnd diese parallele Entwicülung einei alten 
jj tnacnt zusammen mit der eines alten ww zu ggw (g 53) ein Haupt- 
Itennzeicben der ostgerman lachen Einheit (§ 1} ans.' 

' Tgl. i 61 Anm. 2. ' NoTMn lao (Braone 9 «6 Anm. 1.) 



§ 50. Got. w ist Schriftzeichen für das germanische 
consonantische u (=> engl. wy. 

' Slrellberg 8. n. 

Anm. 1. Die griecb. av und ev werden durch got. aw^ nnd aiw 

wiedergegeben , Tgl. aitolauffia ^ evloyla, aiwxaristia ^ evxoQtaziK, 

•MTanKaivie ^ xa^axtvifiitBaggeljo ^ evayyäXiov, PmbIus = Uavlot, 

J)au)eid = davld u. a. Nach diesem Torbild ist to dann zurWiedei^be 

CIss griecb. t>, dem es anch nach seiner graphischen Form nnd alpha- 
tischen Stelle entspricht, verwendet worden, anch dea silhenbildenden toq 
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ganz andrem Lautierte fHiJ, wo ee der UnterscheiduDg halber von uns mit 
y tranaacribiert wird (§ 19). Aolaerdem spricht fOr die Natar ala Halb- 
Tocal, dafs noch im Osteotiachen dea 6, Jahrbonderts got. ic in Eigeanamea 
bei dea Historibern, auf Münzen u. a. w, ganz wie daa abd. behandalt und 
namentlich im Anlaut durch coDBeqaentea uu wiedergegeben nird.* Daher 
empfiehlt es sich auch den gotiachea Laut in Übereinatimniung mit dem 
ags., aa., ahd. Halbvocal als tu zu transscribieren ,^ nicht ala v wie im 
späteren Altnord lachen, wo der Über^ng zum Belbelaut Toliendet ist. 

' Oa%o(. IflT (. • Branne 6 »S Anm. S. 

Anm. 2. hw ». § 7i. 

§ 51. Ursprünglich inlautendes w, das in den Aus- 
laut getreten ist, wird zu u, wenn ein kurzer Vocal vor- 
hergeht, z. B. gen. dat. kniwis kniwa zu kniu 'Knie', triwis 
triwa zu triu 'Baum', sniwan 'eilen' praet, snau; aber tew 
'Anlafs', aiw 'je', fraiw 'Same', waurstw 'Werk'. 

§ 52, Ebenso wird w im Inlaut vor Gonsonanten zu 
u, wenn ein kurzer Vocal vorhergeht, z. B. gen. dat. piwis 
Jdwa zu pius 'Knecht', piwi 'Magd' gen. piujos;^ qiwana 
acc. 8g. masc. zu qius 'lebendig', gaqiwida praet. zu ga- 
qiujan Hebendig machen', dazu gaqiunan 'wieder aufleben'; 
sniwan und sniumjan 'eilen', sniumundo 'eilig'; mawi 'Mäd- 
chen' gen, mauj'os;^ hawi 'Heu' dat. hauja;^ naweis nawins 
nom. acc. pl. zu naus 'der Tote'; tawida praet. zu taujan 
'tun'; gawi 'Gau' gen. gaujis, dazu gauja 'Gaubewohner'; ' 
daher auch siuna 'Gesicht' gemäfs § 77 Anm. I, ferner zu 
etrawidedun 'sie streuten' Mc. 1 1, 8 inf. ^stravjan, zu fawai 
•wenige' Mt, 7, 14 und fawajnma 'wenigem' 1. Tim. 4, 8 
u. a. nom. sg. *faus. Aber snaiws 'Schnee', leujjam 'ver- 
raten', skadvyan 'beschatten'. 

' iti Wechael von i nnd j n«oh 9 18. 

Anm. Aaanabmen sind iasiies 'schwach' 2. Cor. 10, 10 und UMhtie- 
ian 'zur Besinnung bringen' 2, Tim. 2, 26 Cod. B. Zweifelhaft iat usakaws 
Vorsichtig'.' 

■ Belhsa bei Dialer 8. iOi t. 

§ 53. Ein vorauszusetzendes gerni. ww erscheint al8 
got. ggw in bliggwan 'schlagen', skuggwa 'Spiegel', triggws 
triggwoiba treu' und triggwa 'Bund', glaggwo und glagg- 
wuba 'genau'. 

Anm. Dieaem got. ggie enUpricht auch ein an. gffo {tryggr pl. 
tryggeir 'treu', gloggr pl. gloggvir 'geoau' u. a.): Tgl. § 49 Anm. (anch 
§ 72 Anm. 6). ' 

Labiale. 

§ 54. Von den drei Labialen p b f sind p und / 
stimmlos, b stimmhaft. 

P- 

§ 55. Got p, dem grieoh. x entsprechend, ist Schrift- 
zeiohen für einen stimmlosen Verschlufslaut, die labiale 
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TenuiB. Es begegnet im Anlaute selten und nur in un- 
zweifelhaft ans fremden Sprachen entlehnten Wörtern 
(paska 'Ostern', pund 'Pfund', paida 'Rock') oder etymo- 
logiBch dunkeln Bildungen (puggs 'Geldbeutel', praggan 
'drängen, drücken', plats 'Flicken, Fleck'); inlautend und 
auslautend, sowie als zweites Glied der anlautenden Ver- 
bindung 8p, ist es häufig. 

Anm. Znm Wechsel von p uad / id der Wortbildang b. g 78. 



§ 5(». Got b ist Schriftzeichen für zwei verschiedene 
stimmhafte Labiale : es ist Media, stimmhafter Verschlufs- 
laut (= nd. b) im Anlaut und postconsonantisch, hingegen 
Spirans, Reibelaut (etwa = nhd. w) postvocalisch, z. R 
bairan 'tragen', dumbs dumba dumb 'stumm', — graban 
'graben', afdaubnan taub werden'. Der Beweis für diese 
Unterscheidung liegt darin, dafs das erstere b in allen 
Stellungen im Worte unveränderlich ist, das letztere hin- 
gegen in gewissen Fällen (§ 57) zu f werden kann. 

Anm. Diese Differenzierung ist auch noch für das spätere OstgoÜBdi 
in der Überlieferaug eeiner EigeDnamen bei dea IiBteinern bewahrt, die im 
Aulant nur b, im inlervocalisrhen Inlaut b im Wechsel mit o sehreiben.' 
Umgebefart giobt got. b in lateinischen Fremdwörtern nicht nur lat. 6, 
•ondem auch v wieder; SiibanuB, Nauhaimbair. Aach das griecb. ß hatte 
die gleichen beiden Laatwerte wie das got. 6: wenigsteDS in ßß war der 
Verschlurslant bewahrt wie noch im Neugriechischen, während aonat der 
Reibelaut galt. 

> on«oi. ise. 

§ 57. Von diesen beiden b verliert das spirantische 
seinen Stimmton, d. h. es wandelt sich in das stimmlose / 
(§ 58), sobald es entweder in den Auslaut tritt oder vor 
folgendes t oder s zu stehen kommt, vgl. giban 'geben' und 
praet sg. gaf gaft, g^ts 'Gabe', slduban 'schieben' und 
praet afskauf, aec. pl. hlaibans und nom. sg. hlaifa acc. 
hlaif 'Brot' u. v. a. 

Anm. 1. Ebeueo «recbselt b uud f in den Partikeln afani uf, die 
in dieser Form selbst&ndig nnd ala erstes Glied Ton ZosammensetinngeD, 
aber in der Frage als oö-u, ub-uh erscheinen. Vgl. auch gen. Asabit Neh. 
7, 46 und kaä^, dat. Iimba Sbeir. 39 zu losef *I<aa^9 (sonst logefi*, 
losefa). 

Anm. 2. Die gegebene B^el gilt nicht ohne Sobwanken, so findet 
ach I. fi. adj. gadtA 'passaod', praet gadob 'geziemte sich' für gadof, 
grob und groj^x grub, twalib nnd twalt/ 'zwSlf und nur j(u6i Dieb, 
nicht piuf«. Aber diese onil etliche ilhaliche Fälle' aind Ausnahmen, deren 
Erklärung in g 58 Anm. versncht wird, und an der Giltlgkeit der Begel 
ist Dicht zu Eweileln. 

' Braune t M Anm. I. 

Anm, 9. Die Regel ist mechanisch nach dem gotischen Bestände 
formnlieit Die in ihr aDsammengefabten Fälle sind bingegen, historisch 
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betrachtet, tod einander iq treDneo: als speciell gotiech hann der ÜberKaoe 
dee b in f nur im Auelaot nnd vor dem e du Nominativs gelten, wühreud 
er vor Baffiialem l älter and schon urgermaniach ist.' 

■ Tgl. I '8. 

Ann. i. Vor folKendem n steht in der Wortbildung gewöhnlich b : 
abnam 'Mionem', ibm ^beo', »t^a 'Stiniine', drobna 'Aufruhr'. 

&nm. 5, Anders beurteilt sich der Wechsel von f und b in Earf 
Paurban 'bedürfen', aflifnan 'flhrig bleiben' und inifeo'Überbleibsel': § 77; 
ebenao der in toaldu/m 'Gewalt', wundufni 'Wunde' gegenüber witubni 
'Eenntois', faetubni 'Fasten*, fraistubni 'Versuchung': ib. nebst Anm. 3. 

/■• 

§ 58. Got / ist Schriftzeioben für den stimmlosen 
labialen Reibelaut Es erscheint im Anlaut häufiger ale 
im In- und Auslaut. 

Anm. Es wird darüber gestritten, ob dieser Beibelaut bilabial oder 
labiodental gewesen sei,' Für seine bilabiale Natur kann sprechen, dafs 
got. f in griechischen Wörtern das <p wiedergibt (z. B. prauftteg -^ Ttpo- 
VV^Vß' Fäippita — ^'/Xinrcoe, losef = 'Iwa^ip). auch dafs in Wörtern wie 
fimf fOnf, hamß 'verstümmelt' der labiale Nasal vor dem f bewahrt ist. 
Für labiodentales / ist geltend zu inai-ben , dafs Wulfila das Ist, damals 
labiodentale F nnd nicht das griech. ip in sein Alphabet übernommen hat, 
sowie dafs das/' ostgotischer Namen bei den lateiniscben Historikern durch 
f reflectiert wird.' Vit-Ileicht ist beiden Meinungen Becbt zu geben und mit 
beiden Lautwerten für got. f zu rechnen, ähnlich wie im Ahd.: altes germ. 
f kann labiodental gewesen sein, junges speciell got. f (im Auslaut und vor 
dem Nom.-s statt 6 § 67 Anm. B) bilabial ; denn das § 57 Anm. 2 erwähnte 
Schwanken zwischen f und 6, wodurch die bitsbiale Natur des ersteren 
bezeugt wird, betrifft fast ausscbliefslicb Fälle mit diesem jüngeren got f, 
aat einmal altes genn. f {fragibtim Luc. 1, 27, doch fragiftim 2, 5). 
Uöglich auch, dsfs dieser Unterschied, zu Wulfilas Zeit noch gering, im 
späteren Oatgotisch deutlicher war; denn jene Ausnahmefälle mit b statt/' 
stehen in Bibelteilen, die anch sonst jüngeren ächieibereinfliifs zeigen, 
und können dem Streben, die beiden / zu unterscheiden, ihre Entstehung 
verdanken. 

Dentale. 
§ 59. Von den Dentalen t dp z 8 sind tp s stimmlos, 
d und z stimmhaft. 

t. 
§ 60. Got. t, dem griech. r entsprechend, ist Schrift- 
zeichen für einen stimmlosen Verschlulslaut, die dentale 
Tennis. 

Anm. Zam Wechsel von t and s in der Wortbildung s. § 80. 



§ fil. Got. d ist Schriftzeicheu für zwei verschiedene 
stimmhafte Dentale : es ist Media, stimmhafter Verschlufslaut 
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{>» nd. d) im Anlaut und poBtconsonantiscb , hingegen 
Spirans, Reibelaut (etwa=engl. weichem tk) postvocalisch, 
z. B. drigkan 'trinken', kalds kalda kald 'kalt', — biudan 
'bieten', midjis 'mitten'. Der Beweis für diese Unterschei- 
dung liegt darin, dafs das erstere d in allen Stellungen 
im Worte unveränderlich ist, das letztere hingegen in ge- 
wissen Fällen (§ 62) zu p werden kann. 

Anm. 1. Got. d Btiniint als Verschluralaat zum Ist. d, ale Beibelsot 
zum griech. d, das, wie noch im NengriechJechen, spinnÜacb geworden wai 
(aurasi in rif). 

Anm. 2. Das in § 49 behandelte dd in der lAntgrnppe di^ war 
sicher Terschlnfslaut. 

§ 62. Von diesen beiden d verliert das spirantische 
seinen Stimmton, d. h. es wandelt sich in das stimmlose p 
(§ 63), sobald es entweder in den Auslaut tritt oder vor 
das Nominativ-s zu stehen kommt, vgl garedan 'bestimmen' 
und praet. garairop, goßs goda gop "gut', dat. sg. stada 
und nora. staps acc. stap 'Ort' u. v. a. 

Anm. 1. Dieses/ irird alebald wieder za d, wenn es durch An- 
fügung eines Enklitikons in den Inlant tritt, z. B. viitub 'ihr^wiM' — 
witaA-u 'wifst ihr?', qipip 'saget' — qipid-uh 'und saget', lanap 'wohin' — 
PU-htnadr^h 'wohin nnr immer . Vgl. auch gen. Lodi» Luc. IT, 26. S2 und 
Aiö9 (jedoch IT, 29 Lod gemsTs Anm. 2), geu. StdU xov S^B Luc. 8, 36. 

Anm. 2. Die Reget zeigt Öfter Aasnahmea, es beifst t. B. etet* 
deds 'Tat', braids 'breit', akaiskaid praet. von skaidan 'scbeiden', und 
weiAselnd avriliuß und aiciliud 'Dank*^ goß nnd ^od'gut', yaw- nnd ano- 
baud neben -baup praet. Ton /nur- und anäbiudaft 'ver-' und 'entbieten', 
ebenso in Nebensilben wie mUcüeid 'erhebt', libaid 'lebt', galaubeid 'glaahlr 
für galaubeip u. a. w. Jedoch diese und ähnlicJie Ausnahmen,' die sich 
nach § 6B Anm. 1 erklären , greifen die Giltigkeit der gegebenen B^el 
nicht an. 

Anm. 3. Über schon germaniscben Wechsel zwischen d und andern 
Dentalen s. § 7T nnd 80. 



§ 63. Oot. p ist Schriftzeichen für den stimmlosen 
dentalen Reibelaut, der dem grieoh. & entspricht (= engl 
hartem th). 

Anm. 1. Wie got. / (g 58 Anm,), so ist auch got. p doppelten ür> 
Sprungs, nlmlich entweder schon germanisch oder nach § 62 erst spedell 
gotisch. Im späteren Ostgotiacb, wo jedes Wolf, d tarn Tergchlufslant ge- 
worden, germ. p im Anlaut bewahrt geblieben und im Inlaut in den stimm- 
haften Bäbelaut flhorgegangen zu sein scheint,' folgt das speciell gotische P, 
das im Auslaut und vor dem Nom.-s ans d entetaoden war, nicht jenem 
genn. p, sondern seiner alten Vorstufe wulf. d, d. h. es erscheint als Ter- 
Bcblufalsut, mag nun die lautliche Übereinstimmung der beiden heterogenen 
P schon zn Wul&lns Zeit keine vollstindige gewesen sein oder mag der 
junge ostgotiache VerschlnfUant d von der interrocati sehen Btellnng ans 
auch seinen Verwanten im Auslaut analogisob nachgezogen haben.' und 
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damit erkläreD sich duia wiederam die in § 63 Anm. 2 erwähnten Ana- 
nahmen kIb EigeDheiten der oatgotischeD 8chreii>«r , lumal sie besonders 
bänfig in den anch Bonet dnrch disBe beeinflafsten Bibelteilen, nameDtlicb 
im Evang. Lac, auftreten: die dort genannten deda and god a. s. «. zeigen 
oicbt den walfiltnischen ReibeIsQt, soodern den oat^tisooea VereoblaMaat. 
Denn immer Bt«hon disBe anr^gcdmiTsigeo d füi jenes junge wnlf., nicht 
das alte germ. j. 

> OatgoL 171; daher Mnmal d für mites j; Bailinidillii 'ZeBfrniB' «Utt -ipa 
Job. 3, SS. ■ lili benrlelle also Jctil dis otfotlscben DenUlTerbSIlDliiM 
andon ala Ostgot ITI, ebne dadi Ich et hier erlfiatern kann. 

Anm. 2. Pf entsteht durch Aealmilation aus h-p: g 73 Anm. 2. 
Anm. 3. Ober den Wechsel von p und » in der Wortbildung s. § 80. 



§ 64. Got z ist Schriftzeichen für den stimmhaften 
dentalen Reibelaut, der dem neugriech. g entspricht (=~ 
franz. z). 

§ 65. Das z verliert seinen Stimmton, d. h. es wandelt 
sich in das stimmlose s (§ 66), sobald es in den Auslaut 
tritt, vgl. die adjectivischenComparative wie AauAisa 'höher', 
maiza 'gröfser' mit den adverbialen wie haukis, mais; ha- 
iizon 'zürnen' oder dat hatiza zu katis 'Hals'; diuzam dat 
pl. zu dius 'wildes Tier' u. a. 

Anm. 1. Dieses s erscheint wieder als z, sobald es durch Antritt 
eines Enblitihona inlautend geworden, z. B. mais 'mehr ~- maietA 'und 
mehr', jus 'ihr' — jutei 'die ihr', hviaa 'wer' — hxeatuh 'jeder', wÜeis 
'du willät' — vnleie-a 'willst du?'. Doch fehlt es nicht an Ausnahmen.» 
Vgl. noch gen. MoseeiB dat. Mosern za nom. Moees Miaoijq (Mosez 2. Cor. 
3, 13 Cod. A gemäfs Anm. 2), gen. Faraüig jov ^/äpet Luc. 3, 33. 

' BeCbe« b«t Dieter S. 300, 

Anm. 2. Ausnahmeo dieser Regel sind selten: riqig 'Finsternis* 
Job. 12. 86, Eph. 5, 8, Mt. 6, 23 (gegen rims 27, 45), aU 'Erz' Mc 6, 8, 
mimt 'Fleisch' ]. Cor. 8, 19, minis 'weniger 2. Cor. 12, 15 in B (gegen 
mins in A). Es ist nicht ausgeschlossen, dafs sich diese Fälle fibnlicb 
erkUiODi nie die analogen in § 67 Anm. 2 und § 62 Anm. 2; die ün- 
aicherheit der Schreiber z und s zu untemcheiden, zeigt sich auch in 
Formen wie »it>Iep 'schlief Joh. 11, 11, 1. Cor. 15, 6 gegenüber saislep 
Mt. 8, 24, Lue. 8, 23, 1. Thesa, 4, 14, oder praizb^airi (-eij gegenüber 

> OMsot. 173, E. 

Anm. 3. Ein solches, auf älterem t beruhendes s ist auch das 
Nominativ-5 in der Declination. 

Anm. 4. Die Präposition vs 'ane' erscheint mit derselben Ver- 
änderung in der Frage als ue-u, tu-uh,^ sonst nur noch in unon 'hauchte 
' Mc. 16, S7. 39 und meta Krippe' Luc. 2, 7. 12. 16. AnUntendera r 
—~-'*— "^"""OMtionsgliedaB assimiliert sie ihr r.'» ur-redan 'urteilen', 
en", UT-raisjan 'anfrichten', ur-risl> 'Auferstehung', ur- 
. , ur-rantyatt 'aufgehen lassen', ur-runa 'Aosgung', ur- 
rugks 'verirorfen', ur-rumnan 'sich erweitern' 2. Cor. 6, 11 in A (gegenüber 
; ebenso einmal »r rigtea 2. Cor. 4, 6. In allen andern 



Ffillen bleibt us- unverlDdert, vgl. GlosBftr. Aus ag-ets, ae-etaba 'leicht', 
cui-tti 'Leicli%ksit' wird eiae PraepoBitioo ai 'au' zu etHcblieTseii sein.* 
■ vgl. aniilog t ET Ann. I. • 1. 1 28 Anm. L ■ Martin Zi. 48, 186. 



§ 6ti. Got 3 ist Schriftzeiehen für den stimmlosen 
dentalen Reibelaut, der demgriech. ff entspricht (^ nhd.yS). 

Anm. 1. s, mit andern Dentalen in der Wortbildang wechselnd, 
a. § 80. 

Anm. 2. In ZaaammenwtzuDgeD wie uasteyan 'aofetaigen' n. fi. 
wird zuweilen nur ein « gescbrieben (z. B. Mc. 3, 13).' 

e bei Braune t 1B Anm. 6. 



§ 67. Das EndungB-s des nom. sg. (dags 'Tag', balga 
*SchIauch', blinds 'blind' u. s. w.) fehlt 

a) nach s (oder ursprünglichem z) : hals gen. haisia 
'Hals', f^eihals 'Freiheit', ans anzis 'Balken', ams amsis 
'Schulter', drits drusis 'Fall', urruns urrunsis 'Ausgang', 
gaqisa gaqissais 'Übereinkunft', usstass usstaasais 'Aufer- 
stehung', garuns garunsais ''Markt', swes swesis 'eigen', ga- 
qiss gaqissia 'übereinstimmend', laus lausis Hos'; 

b) in anpar yer zweite', unsar 'unser', izwar 'euer', 
igqar 'euer beider', hwaPar 'welcher von beiden'; 

c) in einigen masculinenPersonalbezeichnungen: wair 
'Mann', kaisar 'Kaiser', baur 'Sohn', Säur 'Syrer', stiur 
"Stier". 

Anm. Zur Erklirang vgl. Oatgot. 177 f.' Dieser Abfall dea Nom.-8 
greift in der spiteren Entwirhlung der wandillBcben Dialekte immer weiter 
nm sich and lat im Ostgotiachan des 6. Jahrhunderts allgemein,' vgl. in 
der Neapeler ürkande (o. 8. 327) Ufitahari, diakon* Wiljarip. 

' (Branne 1 18 Anm. ».) ■ OilKot. IVTff., anofa MI. • ib. 1S9. 

Gutturale. 
§ 68. Von den Gutturalen k x q g h kw ist nur g 
zumeist stimmhaft, die übrigen sind stimmlos. 

k. 

§ 69. Got k, dem griech. x entsprechend, ist Schrift- 
zeichen für einen stimmlosen Verschlufslaut, die gutturale 
Tennis. 

Anm. 1. Eb vertritt in fremden WSrtem lat. c und griech. sowol 
x wie Xt 1V02D Ostgot, 54 za *gl.: laAittia 'Lager am Tische' => lat. 
CuUfM, orfat 'Arcbe' — lat. area, laUctjo — lat, lectio; aik]desjo — 
ixuXtiala, dtakauaug •— äiäxovoi;, aipükaupus » iitlaxoitos; arkaggilut 
'Erzengel' ^ d^äyysXoe , drahna — äpax/i^, Xtdkua — Mälxoe, An- 
tiaukia — Uriiöxeitt, lairiko = %fii%io u. a. 

Anm. 2. Zam Wechsel von h nnd h in der Wortbildung s. § 79. 
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§ 70. Oot. X ist Nachbildung des griech. j^ und als 
solches beibehalten worden im Namen Xrwiua und seinen 
Ablcürzungen;^ seine Aussprache gleicht der des k. 

' vgl. I S Anm. 4. 

Anm. In andero Wörtern verbitt das x nnr Belteo, statt des ge- 
wäbnlichen fc (§ 69 Anm. 11,_ das griech. ;[: iüwm(m»tia 'Dank' — tvya- 
tfiaTia, pa$xa neben paska 'Pascha' ~= näaxa.Axaia 2. Cor. 9, 2 in B 
eegenUber Akaja in A — 'Azata, Xreskw 2. Tim. 4, 10 in A gegenüber 
JCrispue in B ie: Kp^axtjt, doppelt gesetzt in Zaxxaiue Neh. 7, 14 gegen- 



«■ 

§ 71. Gtot. q ist Schriftzeichen für einen einfachen 
Consonanten und zwar für labielisiertes k, 

Anm. Es ist dem lateinischen Alphabet entnommen, dessen qu eben- 
falls ein lablallBiertflB k, ein einfacher, nicht posttionbUdender Conaonant 
war; vgl. Qartus Rom. 16, 23.' 



§ 72. Got. g ist Schriftzeichen für zwei verschiedene 
stimmhafte Gutturale : es ist Media, stimmhafter Verschlufs- 
laut, wie das lat. g, im Anlaut und wahrscheinlich post- 
consonantisch, hingegen Spirans, wie das griech. y, inter- 
voealisch, z. B. gasts "Gast', bairgan 'bergen', gaggan 'gehen', 
— steigan "steigen'. Ferner vertritt es einen stimmlosen 
Beibelaut postvocalisch im Auslaut und vor dem Nom.-a, 
z. B. staig "stieg', dags 'Tag'. Endlich steht es nach grie- 
chischem Vorbilde als gutturaler Nasal, z. B. ay^i/w« 'Engel' 
^ äyysXoq, gaggan 'gehen', drigkan 'trinken', stigqan 
'atofsen'. 

Anm. 1. g als Verscblufslant in den angegebenen Stellen beweisen 
gotische Namen bei den Lateinern; Oatgot. 17S; bOBOndera Wechsel »on 
g und e im Anlant spricht dort dafSr. 

Anm. 2. Ebenso ist die spirantiscbe Natur des interTocaliBcben g 
fürs OstgotiBche erwiesen (ebd. 173 f.), wenn ea vor folgendem > oder j in 
der Schrift gelogentlich unterdrückt wird (i. B. liaila nir Dagila). 

Anm. 3. Hierdurch wird meines Erachtena auch der spirantische 
Charakter des g im postvocalieuhen Auslaut goBtchert, der viel umstritten 
war.' Dagegen sprach, dafe gegenüber den labialen Entsprechnngen in 
giban — W"' ff"^' n"*! '^^n dentalen in gada — gopa, go/i' oder halüa — 
halü* zwar auch magum 'wir können' — mahta 'konnte' oder ogjan 
IschreeVen' — ohta 'fürchtete' stehen, aber anderseits mag 'kann', og 
'fürchte', sowie neben dem gen. dagia der nom. dagg und acc. dag 'Tag , 
neben wigit ebenso wiga und wig Weg' u. a. mit g statt des zu erwarten- 
den h. Die richtige ErülSrung dieaer jf-Schreibung des atimmlosen Spiranten 
wird ähnlich lauten müssen wie die § 58 Anm. für die analogen 6-AuB- 
nahmen versuchte: das Scbriftzei eben de* Btiimubaften Beibelantes ist auch 
für den stimmloBon beibehalten worden, weil das h für diesen nicht mehr 

°"""- »•"'■ „,... ,i!?oogic 



36z Lautlehre. 

ausreicbte, Tielmehr (aach in den vorgotiechen iiiahta, ohta xt. ä.) rieb 
immer mehr dem Werte eines blofaeo Hanchlsatea genähert liatte,> nähnod 
in mag, dag» a. a. vr. die ToUe lotensität eines selbständigen Spirantan 
erhalten blieb. Za magt 'du kannst' vgl. § 79 Anm. 

■ Branna | «5 Anm. ». ■ ob«o g Gl. ' t et. • I CS, ' >• g TS. 

Anm. 4. Über schon gerrasnischen Wechsel Ewiechea g und h 
B. § 77 und 79. 

Anm. 6. Für nasales gg (— griech. yy] "''d fehlerhaft einfaches ff 
gesohriebeu: unmanarigviai' yilde' 2. Tim. 3. 3 in A {-ggtoaiia B), faura- 
powa 'Vorsteher Lnc. 8, 3. 16, 1 i-ggja 16, 2), hugridai 'ausgehungert' 
1. Cor. i, 11 ^Auj^preij 'hnngert' Job. 6, 3fi), gaagmei (und -ggtoei) Skeir. 36. 
umgekehrt wird in gk und gq das g hieweilen doppelt geschrieben: driggkan 
'trinken' Mc. 10, 38, tggqie 'euch beiden' Mt. 9, 29, und so immer in Cod. B; 
einmal sc^r atgagggand 'gehen hinzu' üt. 9, 16. Im Evang. Luc. wird 
ausnahmsweise naäi lateinischem Gebrauch gesetzt pat^ 'Dank' 17, 9, 
Pankeip 'ei denkt' 14, Sl, brin^^ 'bringet' 15, 22, briHjfandaiM 'bringende' 
23, tngw 'euch beiden' 19, 31; ehenio ist in der Aretiniscben Urkunde 
(o. 8. 230] unkjaTte 'unciaram' und nicht ugijime geEehriehen. 

Anm. 6. Ton dem ggto mit solchem nasalen gg tin aggwut 'enge', 
sigifwan 'singen', aaggtc» 'Gesang', untnananggtm 'wild') ist das In g 68 
behandelte osteermanische ggw, dessen gg sicher einen Versclilarslant be- 
zeichnet, schan zu trennen. 

n. 

§ 73. Got. h ist im Anlaut vor Vocal Schriftzeiclieii 
für den bloreen Hauchlaut, dem griech. Spiritus asper und 
lat. h entsprechend; in ailen übrigen Fällen vertritt es 
einen diesem Hauchlaute nahekommenden, in seiner ur- 
sprünglichen Intensität stark reducierten, Btimmlosen gut- 
turalen Reibelaut (^ nhd. cA); z. B. Aana'Hahn', — hkiifs 
'Brot', hrains "rein', hneiwan 'sich neigen', faihu 'Vieh', 
nahts 'Nacht', filhan praet. falh 'verbergen'. 

Anm. 1. Die grofBe Schwäche des gotischen A-Lautes wird bezeugt 
durch seine willkflrliche Behandlung in gotischen Wörtern bei den Histo- 
rikern: ganz regellos wird es im Anlaut, Inlaut, Auelsnt bald geschrieben 
bald unterdrückt.'^ Dieselbe Unsicherheit zeigt sich in liuteip 'leuchtet' 
Mt. 6, 16 für tiuhteip, al« 'des Tempels' Mc. 15, 38 für allu, hwarjo 'jede' 
Mc. 1.^, 6 für hiDarjoh, drautnos 'Brocken' Skeir. 50 für drauhanog, hiuma 
'Hanfe' Lnc. 6, 17. 6, 4 für hiuhma u. ä,, anderseits im ureprüng-licben 
teaurhlni 'Warzel' Rom. 11, 17 für Kaurlai, in gatcattrhiai 'ippi^iofiivoi 
Eph. 3, 18 für gaicaurtai. FOr die starke Verflüchtigung seines uispiiing- 
lichen Wertes spricht es aucli , dafs das h bei fremden Namen mitunter 
zwischen inlantende Vocale eingeschoben ist, z. B. Abraham •= 'Aßfiad/i, 
Nahasson = Naaaaiöv, lohannen = 'Iioäwtjg.' 

' Oatsol. 1T6. • Luft Zb. f. vgl. SpricM. M, 31!. 

Anm. 2. Mit der geringen Selbständigkeit des h hängt auch, wenn 
es im Auslaut steht, eeine gelegentliche Assimilation an den Consonantea 
des Folgewortes lusammen. 8o inclinieren, wenn der Partikel -uh, -Ä' ein 
Pronomen oder eine Partikel folgt, die mit p anlautet, beide Wörter und 
es entsteht aus h-p durch Assimilation P-P: so aus Panuh und Pan — 
patmp-ban, aus«iA^aw —nip-han, ansjah Pan — jap-pan {1. Cor. 12, 14), 
ausjaft^e — jaWw'und wenn, atu weituh pan, jueuh pan — weieup-bait 
aber wir, ju2u>^att 'aber ihr' (1. Cor. 4, 10), ans fiwaufi-^ffn --fncavß-pan 
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(I. Cor. 4, 7), ans sumaiuh pan, aumaih pan — mmaiup-pan 'aber einige' 
(Luc. 9, 8), mmaip-pan (Matth. 26, 67), aus *>twA pig—imiß-pis 'und dea- 
lialb'; auch bei Verbalfonneu : teasuß-paH 'aber ea wnr' (Mc. 1 , 6) fUr 
loasuh pan; hanjup-pan 'ib»i ich lobe' (1. Cor. 11, 2) Slii ha^ith Pan. 
Die Fälle solcher AeHimilatian sind in den Evangelien noi^fi verhältnismäraig 
aelten und in der Regel nur Ten mit p anlautenden Partikeln hervorgerufen, 
ungewöhnlich erscheint Luc, 7, 32 jan-ni 'und nicht' für jah ni, nnd 20, 16 
nü-eijai 'es sei nicht' für nih nyai. Aber die Uandsohrift A der Paoli- 
Diaohen Briefe, sowie die Handschriften der Skeireina gind Vertreter einer 
weit aasgedehnteren Aasimilation, bo dafa in ihnen Torkommt: jag-gatraua 
'und ich vertraue' für jah gatraua Bäm. 14, 14; jat-so 'uad die' für jah m 
I. Cor. 7, 12; hwa mtk-kannt 'was weist du nnn' for nufi kannt ib. 16; 
jal-iiban 'und leben' für jah liban 2. Cor. 1, 8; jad-du 'nnd zu' 2, 16; 
Jflb-brugfg 'und das Innere' 7, 16; jnm-muntjoj 'und sehet darauf Phil. 
3, 17; jag-gabairaidau 'und geboren werde' Skeir. 89; jag-gahawida 'und 
hörte' 44, u. a. 

1 g IB Anm. a. 

Anm. 8, Ein Sjmptom für die einst energischere Articulation de» 
got. h ist die Brechung, vgl. g 24 s) und 28 a). 

Anm. 4. h, mit andern Gutturalen in der Wortbildung wechselnd, 
B. § 77 und 79. 



§ 74. Got. hw ist Sohriftzeiohen für einen einfachen 
Consonanten und zwar für labialisierteB k.^ 

' vgl. g i 71. 

Anm. 1. Dafür, dafa got hw nicht etwa h + wi, sondern einou 
einheitlichen Laut repräsentiert, anrieht 

a) dafs Wnlfifa ihm in seinem Alphabet ein einheitliches Zeichen 
gegeben hat (o. S, 837), während er tatafichlicbea h -\- ui beim Zuaaninien- 
treffen in der Cotnpoaitionsfage anch als aolohes schreibt {Patrh-wakandans 
durchwachende' Luc. 2, 8, pairh-teiaan 'verharren', ub-uk-wopida 'und er 

rief ans' Luc. 18, 88); 

b) dafs laikteaii 'sehen' zur Ablantsrcihe g 34, nicht zu § 33 
gehfirt ; 

c) dafs l>ei der Eedupücation Ate wie ein einfacher Conaonant be- 
handelt wird, z. B. hteopan eich rühmen' praet. hwaihict^. 

Anm. 2. Man hat deshalb für hv> ein einheitlichea Tranaacrtptiona- 
zeichen vorgeschlagen,' analog dem g. Aber die Obrigen germanischen 
Dialekte achreiben alle hur oder he (z. B. hwat 'waa' ^ an. hvat aga. huttet 
aa. htoat ahd. hwae), und femer hat auch für labial iaiertea g selbst Wulfila 
kein eignea Zeichen, schreibt vielmehr g -\- vi (z. B. »iggioan 'aingen'). 

' vgl, e 3 Anm. 6 nar] Sisune % 63. 

Anm. 3. hw bedingt eheneo Brechung wie h (g 73 Anm, 3). 

Liquiden und Nasale 
(l r nt n). 
% 75. Got. l und r sind Schriftzeichen für die Li- 
quiden, m und n für die Nasale, wie sie auch in den 
übrigen germanischen und indogermanischen Sprachen 
vorkommen. 



und 28 a). 

AniD. 8. Eiafach» n geKenlibet geminieitem in kant (Deben kattnt) 
'keDDit', itmpa 'kaant»', ituM^s'bek&iuit' gegenüber itonn tttnnum l:uNn4in 
'kaooen', iantyan 'bekannt machen'; rant 'rannteit', rtmi 'Lsof , garunjo 
'Überschwemm odk' gpgenQbet Wnnan'rennBn", riimo 'Giehbaeh', urrannjan 
'aofgefaen lassen; brutut» 'Brennen' gegenQber britman 'brennen', nmu 
'weniger' und minenan 'abnehmen' gegenttber minnuia 'kleiner'. Ebenso 
twam 'den Si^hwamm' Mc. 15, 96 gegenüber «uumtn Ut. 27, 48; fultutn 
seltener als faHnan 'voll werden'. 

Anm. 4. AoleeT dem labialen Nasal m and dem dentalen Naa«! n 
vgl, noch über den gnttaralen, gescbiiebea g, % 72 nebst Anm. 6. 

2. Historischer Teil. 
§ 76. Der im vorigen Teil analysierte gotische Con- 
sonantismus beruht auf dem älteren germanischen, der 
sich unter dem Einflufs einer Reibe wichtiger lautlicher 
Erscheinungen herausgebildet hatte, namentlich der ger- 
manischen Lautverschiebung und des consonantischen Aus- 
lautsgesetzes. Die erstere ist zwar längst in vorgotischer 
Zeit abgeschlossen, aber ein paar ihrer Besonderheiten 
fallen auch innerhalb des Gotischen noch auf, sodafs sie 
hier kurze Erwähnung verdienen: der grammatische 
Wechsel, sowie die Consonantengruppen ft, ht, as (st). 
Ebenso ist das Auslautsgesetz kurz zu berühren. 

Grammatischer Wechsel. 

(Wllmanna l, »lt.; Noreen IM ff.) 

§ 77. Die verschiedene Verschiebung einer inlauten- 
den indogermanischen Tenuis, wie sie sich z. B. in got 
bropar 'Bruder' und fadar 'Vater' gegenüber griech. tpQÖxiji/ 
und jtar^Q zeigt, hat ihren Grund in der Verschiedenheit 
des vorgermanischen Accentes beider Paradigmen : ^pQÖttjQ 
ist Paroxytonon, jtaz^Q Oxytonon; daher ist das t des 
ersteren im Germanischen zur stimmlosen Spirans (got ^) 
verschoben worden, das t des letzteren zur stimmhaften 
(got. d). Diese Verschiedenheit der germanischen Tenuis- 
Verschiebung, je nachdem ihr der vorgermanische Ictus 
voranging oder folgte, ist allgemeines Gesetz und als 
solches besonders wichtig für Flexion und Wortbildung. 
Denn da der vorgermanische Accent noch an keine be- 
stimmte Silbe im Worte gebunden war, so können solche 
germanischen Wortstämme bald auf stimmlosen bald auf 
stimmhaften Spiranten auslauten. 

So trägt in der Conjugation nach indogermanischer 
Regel im praes. und eing. praet die Stammsilbe den Ictus, 
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im übrigen praet. die Endung, und hierauf beruht z. B. 
noch ein nhd. Unterschied wie ziehen — zogen; das Go- 
tische hat diesen „grammatischen Wechsel" so gut wie 
ganz beseitigt und meist die erste der beiden Lautstufen 
für die ganze Flexion verallgemeinert: daher z. B. gegen- 
über abd. ziohan zäh — zugum gizoffan gleichmäfsig got. 
tiuhan tduh taühum taühans. Letzte lebendige Reste 
dieses ehemals allgemeinen Wechsels zeigen sich im Go- 
tischen nur bei den Praeteritopraesentien ^ar/ — paurbum 
'bedürfen'' und aih — aij/Mm 'haben'; * ein erstarrter Rest 
ist das nur noch als Adjectivum gefühlte fulgins 'ver- 
borgen', ursprünglich part. praet. zu filhan, das statt dessen 
die mechanische Neubildung fulhans als part. erhielt. 

In der Wortbildung ist dieser alte Unterschied besser 
bewahrt, vgl. aflifnan 'übrig bleiben' — laiba 'Über- 
bleibsel'; aipeis 'alt' — alds 'Alter', frapjan Verstehen' — 
froAei 'Verstand', frawairpan 'verdorben werden' — fra- 
wartf/ara 'verderben', liuparms'Säager' — awt'/^udon 'preisen', 
gaaopjan 'sättigen' — sada 'satte', naupa 'Not' — naudi- 
bandi 'Zwangsfessel', sinpa 'Weg' — sandjan 'senden'; 
taUiun 'zehn' — tiqjvs '-zig', faließs 'Freude' — fat/inon 
'sich freuen', weUian 'kämpfen' — wigana 'Krieg', juhiza 
'jünger' — juggs 'jung', hulirus 'Hunger' — huggrjan 
'hungern'. Ebenso in der Suffixbildung, z. 6. waldvfni 
'Gewalt' — toittiimi 'Kenntnis', meripa 'Gerücht' — aupida 
'Wüste', gabaurfopua 'Lust' — wratodus 'Reise', atainahs 
'steinig' — tnodags 'zornig', parihs 'ungewalkt' — gabiga 
'reich'. 

Anm. 1. Der gleinhe Wecheel bestand zwiechen « und e (2. B. 
affiait 'der Furcht' — halixii 'des H»»»«'), sowie iwischeo Ä« und 'w 
(z. B, »aihwfan '«eben' — siwu "'Qeücht''). 

' »gl. I 6». 

Anm'. 2. Der ursprüngliche Grund solches consonantischon Wechsels 
ist also der gleiche, wie der des Tocalischen Wechsels im Ahlaot § 82 ff., 
weshalb manche der dortigen Paradigmen hier wiederkehren. 

Anm. 8. Die Verall|(emeineruDg einer der beiden Terschiebiings- 
stufen fQr das ganze Paradigma ist im Suffix in der Regel abhängig ven 
der Natur des ihm vorangehenden Consonantea : ist dieser stimmlos, so 
zeigt das Snffli die stimmhafte Spirans, und umgekehrt; vgl. woAdufni 
'G*w*lt'. tnmäMfm 'Wunde' — /«studnt 'Fasten', ^ratstu&ni'VersuRhuag', 
UTitH&M 'Eaubtis'; gabaurjopwi 'Lust', gaunoPtt« 'Trauer' — auhjodus 
'LSrm', manniikodus^iienichlicbküt'iWratod'U Heise'; osr/sM'der Furcht', 
ritniaa 'der B.ahe.ßewiaa 'Knechte', toaliais'tiea Anserwählten'— haftxis 
'de« Hasses', rigixia 'der Finsternis';' hlaiu>a»na 'Grab' — arhwaxna 
'Pfeil' u, a. Ausnahmen, die nicht fehlen, verlangen jede ihre Sonder- 
erklätung.' 

■ hierin die boid. «rii. nmli msw. wieder mit ■ nacb i G6. ■ vgl. UeiilBche 
LiKetainntK. issl Sp. ITI f. (Bnurne 9 79 Anm. i). 



ft, ht, 88 (8t). 
(Wlliuannl I, 41.) 

§ 7». Schon in § 57 Anm. 3 war darauf hingewiesen 
worden, dafs das f z. B. im nom. hlaifs 'Brot' oder acc. 
klaif und das f z. B. in gaft 'gabst' oder gifts 'Gabe' zwar 
dem gleichen b im gen. htaibis und inf. giban gegenüber- 
Btehen, dafs hingegen vom historischen Standpunkte aus 
zwei verschiedene Processe vorliegen: dort erst gotischer 
Übergang eines ursprünglichen spirantischen b im Auslaut 
oder vor dem nom,-s in /, hier eine vorgotische Verschie- 
bung. Diese fi in gifts u. ä. beruhen vielmehr alle auf 
gemeingermanischer Lautverschiebung eines vorgermani- 
schen pt, das schon im Indogermanischen aus der Verbin- 
dung jedes labialen Verschlufslautes mit folgendem Dental 
entstanden war. Hierher gehören &agifis 'Verleihung', 
ßaurfts 'Bedürfnis', paurfta 'bedurfte', ßaurfts 'nötig', ga- 
skafts 'Geschöpf, skaftjan 'in Bereitschaft setzen', hwoftuli 
'Ruhm', hafts 'behaftet', haftjan 'sich anheften', kWtus 
'Dieb', deren ft also auf dasselbe indogerm. pt zurück- 
gehen, wenn ihnen auch in got. giban 'geben', paurban 
'bedürfen', gaskapjan "schaffen', hwopan 'sich rühmen', 
ha^an 'heben', hlifan 'stehlen' Verba mit ganz verschie- 
denen Labialen gegenüberstehen. 

Anui. Dasüelbe ft licKt ursprünglich auch in der 2. sg. praet. gaft 
'Uu gabst' (8. o.} von dorh ist, nenn die in § G8 Anm. verandite üoter- 
srJieidang zweier got. f stichhaltig ist, nicht ausgescblosson, dafs das fm 
gaft durch die Anilogiewirkung von gaf, giban u. a. w. bilabial geblieben 
lind Dicht wie in den übrigen ft labiodental geworden ist; Tgl. hierzu magt 
§ 79 Anm. Ob zu Verben mit stamm auslautendem p wie greipan 'greifen', 
sliupan 'schliefen', sUpan 'schlafen' u. ä. die nicht belegte 2. ag. praet. 
mit -pt oder 'ft (*graipt oder 'graift u. a. «.) anznaetzen, bleibt fraglich. 

§ 79. Analog liegen die Verhältnisse auf gutturalem 
Gebiete, wo ebenso die entsprechende Lautverbindung ht, 
z. B. in sauhts 'Krankheit', wahtwo 'Wache', mahts 'Macht', 
auf einheitliches vorgermanisches kl zurückgeht, trotz des 
verschiedenen Gutturals in siuks 'krank', wakan 'wachen', 
magujn 'wir können'. Hierher gehören besonders die 
schwachen Praeterita waurhta zu waurkjan 'wirken', bruhta 
zu bruk^an "brauchen", Jjahta zu pagkjan 'denken', puhta 
zu pugkjan 'dünken', brahta zu briggan 'bringen', bauhta 
zu bugjan 'kaufen', mahta zu magan 'können', ohta zu 
ogan fürchten', äihta zu dihan 'haben'. 

Anm. magt 'du kanoBt' verdankt sein g der Analogie Ton mag, 
magum u, a. v.; vgl. g 72 nebst Anm. 3. Ob demgem&rs anch zu Torben 
wie tvatan 'wachen', aukan 'yermehren', (efca« 'berühren' die 2. ag. praot. 
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§ 80. Complicierter ist die Frage bei den Dentalen. 
Hier hat stammhafter -(- suffixaler Dental zunächst das 
Resultat ss ergeben, daher zu wttan 'wissen' praet. wiasa 
SUB 'wit -\- da; in ähnlichem Verhältnis steht gaqiss 'über- 
einstimmend' zu qilian 'sagen', uawiss hingebunden' zu ga- 
tüidan 'verbinden', hwassei 'Strenge' zu gafiwatjan 'anreizen', 
afstass 'Abstand' zu standan 'stehen'. Ebenso wäre für 
*qa[t-t 'du sagtest' die Form 'qasa zu erwarten : aber das 
Vorbild aller andern 2. sg. praet. starker Verba (namt, 
gaft u. s. w.) hat stattdessen die Form qast entstehen lassen, 
und dieselbe Analogiewirkung trifft alle ähnlichen Para- 
digmen : warst zu wairpan 'werden', baust zu biudan 'bieten', 
snaist zu sneipan 'schneiden', haihdist zu haitan ^heifsen', 
waist 'du weist' u. s. w. Ferner erklärt sich das t der 
schwachen Praeterita gamoata zu gamotan 'Raum finden', 
gadaursta zu gadaursan 'wagen', kaupasta zu kaupatjan 
'ohrfeigen' aus der Analogie des t von mahta, bruhta 
u. 8. w. {§ 79). 

Aam. 1. In giijjblostreis 'GottesTerehrer* (zu blolan 'verehren') und 
gÜstr 'Steaer' (zu gild 'Zins') ist 1 aeoundärer EÜDBohnb zwischen s and r 
(aroprii D glich ,*'b(oe + (c- > Hlossr- >■ *bJoar-), Tgl. swütr'An Schweater' 
nnd ai. svasri. 

Addi. 2. Ähnlich ein paar Falla, wo dem •taromaaalaatenden 
Dental nicht t, aondero s folgt: ana6iMn8 'Befehl' zu anobiudan 'entbieten' 
{buft+ ani-J, wbeisns 'Geduld' zu uabeidan ' erw&rtea fbeid + sni'J, unli- 
lamaUk» 'voreilig' zu gamalleina 'Anflöaung' (nuül + slca^J. 



Consonantisches Auslautsgesetz. 

(Klugs In Panli Orilr, l. 415 S.; Wllmanni l, 19} ff.) 

§ 81. Ähnlich dem vocalischen Auslautsgesetz 
^o. § 40 — i2) giebt es im Germanischen ein conBonauti- 
sches, nach welchem manche Consonanten des vorgerma- 
niechen Wortauslautes im Germanischen vernachlässigt und 
schliefslich ganz aufgegeben wurden. Von den im indo- 
germanischen Auslaut vorhandenen Consonanten m n d 
t r a hat das Gotische nur die beiden letzten beibehalten, 
die übrigen getilgt, vgl. z. B. gast 'den Gast' mit lat. ho- 
atem, die Endung in kana 'Hahn' mit der etwa in griech. 
xixxrov oder "EXXrjv, hwa 'was' mit lat. quod, wÜi 'er will' 
mit lat. velit; hingegen fadar 'Vater' mit lat pater, gasts 
jnit lat. kostis; die Abweichungen der Endsilbenvocale in 
diesen Beispielen erklären sich nach dem vocalischen Aus- 
lautsgesetz. 
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Anm. 1. Dabei ist auBlantendes m vor gäDzIicfaem SchwaDd erst 
la n redudert worden, wa« durch pana 'dsn*, htcana 'wen' bewiesen wird ; 
ihr EndonM-a i^ Beinndäras Enklitilioii , das die Tilgung das Nasals x«t- 
hinderte, (Ueser aber steht fQr älteres m, vgl. Ist islunt, aumt. 

Jlojo. 2. In araprUnglioh einsilbigen Wörtern, wo Ictne- and Eod- 
BÜbe identisch waren, kann die Wirkung des Gesetzes ausbleiben, vgl.^»- 
'dnon' mit lat. tum, at 'la mit lat. ad. Oder sie wird durch ein En- 
klitikon verMtelt, vgl. pat-a 'das' mit lat ütud (aber htca 'was' mit 
lat guod). 

Anm. 8. Dttb aoah das s in anslantender Stellung beieita ange- 
griffen wird nnd im nachwulfilanischen Gotisch immer mehr schwindet, 
darüber vgl, § 67 nebst Anm. 



n,s,t,.,.d.:, Google 



Wortbildungslehre. 

(Wllnuniii Bd. IL) 

§ 82. Unter Wortbildungslehre sei hier die Geschichte 
der Präfixe, der nominalen Composition und der nominalen 
Suffixbildungen zusammengefafst. Streng genommen, ge- 
hört auch die gesamte Flexionslehre hierher; denn die 
Personal- und Casusendungen der Conjugation und Decli- 
nation sind vom historischen Standpunkte aus grade so 
Suffixe wie unsere Suffixe im engeren Sinne, nur dals sie 
nicht mehr wie diese aUschöpferiBcheWortbildungselemente 
empfunden werden, sondern zu Flexionaelementen erstarrt 
sind. Unter die Wortbildungslehre fallen ferner die Com- 
paration, die Adverbia, die Zahlwörter: auch hier folgen 
wir altem Herkommen, indem wir sie in der Flexionslehre 
behandeln. Ein weiteres wertvolles Wortbildungsmittel ist 
schon- oben {§ 32 ff.) behandelt worden, der Ablaut: auf 
ihm, also wiederum auf einem Princip der Wortbildungs- 
lehre, wird unten die Einteilung der starken Conjugation 
aufgebaut werden. 

Ppäflxe. 

§ 83. Präfixe tragen in der nominalen Composition, 
wie alle ersten Compositionaglieder, den Hauptictus {äfar- 
dags 'der folgende Tag', bi-mait 'Beschneidung', gd-Utks 
"ähnlich') ; vermutlich ebenso in der verbalen (äfar-gaggan 
'nachgehen', bi-leipan 'verlassen', gä-aaihwan 'erbÜcken'), 
aus folgenden Gründen. Alle verbalen Compoaita sind im 
Gegensatz zu den uralten nominalen verhältnismäfsig jung, 
wie für das Gotische das Beispiel in § 84 deutlich zeigt; 
sie entstehen erst allmählich durch Zusammenschiebung 
von ursprünglich selbständigen Satzteilen, von Adverbium 
und Verbum; im Satze aber hatte nach germanischer (und 
vielleicht schon indogermanischer) Regel das Adverbium 
stärkeren Accent als, das Verbum. Auch im Deutschen 
erscheinen uns z. B. übersetzen, beilegen zwar als Compo- 
sita, aber ich setze über, über-ge-setzt und ich lege bei, bei- 
ge-legi verraten die junge und noch lockere Zusammen- 
rückung des stärker betonten Ad verbiume und des schwächer 
betonten Verbums; erst wenn die Bedeutung des Präfixes 
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zurücktritt und daher sein Accent sich dem des Verbums 
unterordnet, wird die Compositlon fest: übersetzen, ich über- 
setze, übersetzt und belegen, ich belöge, belegt. Ob diese 
letzte Stufe im Gotischen schon erreicht war, ist mindestens 
traglich'; denn selbst Präfixe, die als selbständige Partikeln 
nicht mehr , vorkommen, bilden nur trennbare Gomposita 
vom Typus übersetzen (§ 85). Es scheinen daher die goti- 
schen Präfixe nicht nur in den alten Nominal-, sondern 
auch in den jungen Verbalcompositis den Hauptiotus des 
Wortganzen zu tragen. Die folgenden Paragraphen ver- 
zeichnen ein paar Einzelheiten zu diesen Fragen. 

' *(f( 'komm her' § 21 Anm. 1? 

§ 84. Die Praeposition and 'an, entlang' erseheint 
auch im Verbalcompositum nur als and-, im Nomen hin- 
gegen neben and- auch als anda-, vgl. and-niman "an- 
nehmen' — anda-nems 'angenehm', anda-numts 'Annahme', 
and-siian 'scheuen' — anda-aets 'verabscheuungswürdig', 
and-haitan 'bekennen' — anda-hait 'Bekenntnis', and-beitan 
'schelten' — anda-beit 'Tadel', and-hafjan und and-wmirdjan 
"antworten' — anda-hafts und andcMoaurdi 'Antwort', and- 
siandan 'entgegenstehen' — anda-stapjis 'Widersacher', and- 
pagkf'an 'erinnern' — anda-pahts 'bedächtig'. Im ersten 
Falle traf das vocalische Auslautsgesetz das ursprüngliche 
anda (= griech, üvra) noch als selbständiges Adverbium 
und reducierte es zu and,' im letzten hatte es darüber 
nach vollzogener Compositlon keine Macht mehr.* 

■ 9 41. ■ Job. Schmidt Zs. f. vgl. Sprachf. SC, it. 

Anm. 1. and- in NominibUB wie and-slald 'DteoBtleistuDg', and- 
tcairps 'gegenwärtig' wird teile aus verbaler Analogie (vgl. andsl^dan 
'daixeicben'), teils nach g 89 zu erklären sein. 

Anm. 2. Auch faur- und faura- erscheinen in der gotiecbeo Com- 
Position neben einander (vgl. Glossar), ebne dafs jedoch der gleiche Unter- 
schied zu beobachten wSre; freilich stehen ancb als Simplicia faur nnd 
faura nehen einander. Ferner unßa-ßlivhan 'entfliehen' gegeulibec tind- 
rinnan 'hinlaufen'. 

Anm. 3. Die Lautgeatalt der Präfixe in af-ttja 'Fresser' und tif- 
aipeis 'vereidet' statt *ah-etja und *ub-aijieis geraSfs § ST Anm. 1, in 
hi-hait 'Streit', bi-haitja 'Prahler', bv-retkei 'Gefahr', bi-reka 'gefährdet', 
hi-rodeim 'Gerede', {n'-runatn« 'Anaohlag' statt *öat- gemäfs § 24 a beruht 
auf EinfluCs der Simplicia oder der lugefaärigen Terba {^af-üan, bi-ro^an 
w. 8. w. nach § BB Anm. 1). Dagegen uz-tta 'Krippe', az-tts 'leicht', 
az-eti 'Leichtigkeit' correct nach § 65 Anm. 4. 

Anm. 4. Die meisten Partikeln zeigen in nominaler und verbaler 
Wortbildung keinen lautlichen unterschied mehr, vgl. i. B. im Glosaar u. 
afar-, ana-, at-, fra-, ga-, hindar-, in-, ufar-, wi^ra-. 

§ 85. Wie locker die Verbalcomposition noch ist, 
zeigt sich darin, dals enklitisches -uh und -uh Pan, fra- 
gendes -u, ferner nu und pau sich nicht an das Wortende, 
sondern an das Präfix lehnen, also in die Compositionsfuge 
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Springen können {analog deutschem über-ge-setzt , bd-ge- 
legt): an-uh-kumbei^ "und lege dich zu Tische' Luc. 17, 7, 
at-uh-gaf 'und gab hin' Eph. 4, %, in-uh-sandidedun 'und 
sauten hin' Joh. 7, 32, ub-uk-wopida^ 'und rief aus' Luc. 
18, 38, m-uh-hof* 'und erhob' Joh. 17, 1, uz-uh-iddja 'und 
ich ging aus' Joh. 16, 28; an-up-j)an-niuja^* 'bringt aber 
Erneuerung' Eph. 4, 23, at-uh-pan-gaf 'hatte aber gegeben' 
Mc. 14,44, at'Up-pan-gaggand ^kommen aber hinzu' 1. Cor, 

14, 23, bi-p-pan-gitanda 'werden aber gefunden' 1. Cor. 

15, In, uz-yj)-pan-iddja 'ich ging aber hinaus' Gal. 2, 2; 
bi'U-gitai 'wird er wol finden?' Luc. 18, 8 {also ganz wie 
im fragenden ab-u pus 'von dir', uz-u fnmina 'aus dem 
Himmel'); us-nu-gibip 'gebt nun' Luc. 20, 25. Ja diese 
Tmesis findet sieh sogar noch in Fällen, deren erstes Com- 
positionsglied als selbständige Partikel gar nicht mehr 
vorhanden ist: ga-h-melida 'und schrieb' Luc. 1, 63; diz- 
■uh-pan-sat "und er überfiel dann' Mc. llj, 8, ga-p-pan-traua 
'ich vertraue aber' 2. Tim. 1, 5, ja selbst ga-P-pcm-mip- 
sandidedum "wir santen aber mit' 2. Cor. ä, 18; ga-u- 
laubjats 'glaubt ihr beide ?' Mt. y, 28, ga-u-laubeis 'glaubst 
du?' Joh. 9,35, ja Bogar ga-u-hwa-sehwi 'ob er etwas sähe' 
Mc. 8, 23; gorPau-laubidedeip 'ihr würdet wol glauben' 
Joh. 5, 46 ; ebenso Pauh ga-ba-daupnip 'wenn er auch stirbt' 
Joh. 11, 25. 

> g Ann. ' I BI Anm. I. ■ i Gb Audi. 4. ' j IS Anm. i. 

Änts. 1. Die Jugeod der Yerbalcomposttion erkl&rt aach, dafs af- 
und HS- Tor Torben mit TonalnnUat trotz § 67 Anm. 1 nnd § t>6 Aam. 4 
nicht zu 'ab- und 'ue-, sowie dafa 6i- und du- vor Verben mit r- oder 
A-Änlaut trotz § 24 a und g 28 a nislit zu '6ui. und *daü- geworden sind: 
Bis sind Tjelmelir unverändert Keblieben, als ob sie noch Belbständige Par- 
tikeln irären (rgl. z. B. af-aikan 'abs^en', us-atuijan 'ausdaaeTD', bt- 
hlahjan 'Terlacbeu', du-rinnan 'hinzurenDcn'). Aasnabme nur ue-on *er 
verschied' Mc. 15,37. 39; dagegen beweist die Assimilation us- >» ur- vor 
r-Anlaut (z. B. ur-reisan 'aufstehen', vgl. g 65 Arno. 4) nichts für die 
Oomposition, wie «r rigita 'aus der Finsternis' 2. Cor. 4, 6 zeigt. 

Änm. 2. Von den Beispielen dieses Paragraphen sprechen bi-P-pan- 
Ruanda, ga-h-mttida u. s. w. für den Ictus des Prfifiies, da nach § 18 
Anm. 2 das enklitische uh seinen Vocal nur nach betonter Kürze verliert. 

§ 86. Fram und mip sind zwar in nominaler Com- 
position vorhanden, bleiben aber vom Verbum immer noch 
als selbständige Adverbia getrennt, z. B. fram-aldrs 'be- 
jahrt', fram-gahts 'Fortschritt' — iddja fram 'ging weiter' 
Luc. lö, 28; mip-gasinpa 'Reisegefährte', mi^-wissei 'Mit- 
wissen' — mip ni qam 'kam nicht mit' Joh. 6, 22 und 
daher alle die nicht als Composita anzusetzenden Verba 
mit voraufgehendem mip o. S, 291 f. Bei ana und faur 
verzeichnet das Glossar nominale wie verbale Zusammen- 
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Setzungen, aber neboD letzteren finden sich auch atlag- 
Jands ana ixt&ili; Mc. 8, 23, galagidedun ana ix/ßaXov Mc. 
11, 7 und atlagidedeina faur xagaöcöotv Mc. S, 6. Selbst 
für du vgl. atgaggandei du ji^oatUd-oSaa Luc. S, 44, ßaim 
bairandam du xotq xQoo^iifovotv Mc. 10, 13. Gegenüber 
diesen präpositionalen Partikeln fehlt bei den adverbialen, 
wie inn, ut, iup, die verbale Composition noch ganz : bald 
inn atgaggan bald atgaggan inn, mn atUuhan und attiuhan 
inn, inn gaMpan und gaieipan inn o. S. 280, jedoch nomi- 
nales mn-atgahts 'Eingang'; ut bairan, ut gaggan neben 
galeipan ut o. S. 323 f.; u. ä. 

Nominale Composition. 

§ 87. In den nominalen Compositia, deren erster 
Bestandteil keine Partikel, sondern ein Nomen ist, erscheint 
dieses, wenn es ein o-, /-, u- oder kurzsilbiger yo-Stamm 
ist, in der reinen Stammform, d. h. auslautend auf -a-, 
'i; 'U-, -ja-, z. B. figgra-gulp ^Fingerring', ga^ti-gops 'gast- 
frei', handu-waurhts 'mit der Hand gemacht', wadja-bokos 
'Pfandbrief. Ebenso erscheinen einige consonantisohe 
Stämme in reiner Stammform: man-leika 'Bild', sigis-laun 
'Siegeslohn'. 

§ 88. Alle übrigen Stämme lassen ihren ursprüng- 
lichen Charakter in der Compositionsfuge nicht mehr er- 
kennen, sondern sind zu einer der Classen des § 87 über- 
getreten. So lauten die o-, (masc. und neutr.) an-, on- 
und die meisten sonstigen consonantischen (nicht n-) Stämme 
als erste Compositionsglieder auf -o- aus, z. 6. airpa-kund» 
'irdisch', j^Mwio-Awnds 'männlich', auga-dauro 'Fenster', qina- 
kunds 'weiblich', nahta^mata 'Nachtmahl', mana-seps'yfeit'. 
Die lang- und mehrsilbigen ^a-, die/o- und die e£n-Stämme 
zeigen -i-, z. B, andUlaus 'endlos', aglaiti-waurdei 'unschick- 
liche Rede', pusundi-faps 'Anführer über Tausend', mari- 
eaiws 'See'. Neben bropra-lubo Rom. 12, 10 auch bropru- 
lubo 1. Thess. 4, 9 'Bruderliebe'. 

§ 89. In etlichen Fällen fehlt der nach § 87 oder 
88 zu erwartende Compositionsvocal, so in aglait-gasiaid* 
'habsüchtig' {aber aglaiti-waurdei 'unschickliche Rede'), 
ain-falps 'einfältig' (aber aina^baur 'Eingeborene', ama- 
mundipa 'Einmütigkeit'), öru^-Atj^'Bräutigam'^aber kunda- 
/aßa 'Anführer über Hundert', synagoga-fap8'\ orsteher der 
Synagoge', pusundi-faps 'Anführer über Tausend'), /rei-hals 
'Freiheit' (statt frtja-), gup-bloatreia HSottesverehrer' und 
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gud-hus 'Gotteshaus' {aber guda-skaunei 'Gottesgestalt', 
guda-fauThta 'gottesfürchtig', guda-laus 'gottloa'), bauh- 
ßuhts, mikil'puhts, hauh-hairla 'hochmütig' (aber arma- 
hairts 'barmherzig', hardu-hairtei 'Hartherzigkeit'), laua- 
handuB 'mit leeren Händen' und laus-qiprs 'leeren Magens' 
<aber lausa-waurds 'Schwätzer'), niu-klahs 'neugeboren' 
<aber niuja-satips 'Neuling'), twalib-wintrus 'zwölfjährig', 
ßiu-maffus 'Knecht' (statt piwa-), piudan-gardi 'Königreich' 
(statt piudana-), put-kaum 'Trompete', wein-drugkja 'Wein- 
trinker' (aber weina-basi 'Weinbeere', weina-gards 'Wein- 
garten', weina-tains 'Weinrebe', weina-triu 'Weinstock'), 

Anm. 1. Für «Umb AnfäDga der Ti^nng des CompositioDSvocah, 
welche im jODgeten Ostgotisch noch weiter am sich greift, s. einen Er- 
klärungsverauch Oslgot, 186 B. 

Anm. 2. Das Ostgotische des 6. Jahrhunderts zeigt aafserdem da, 
WD es den Compositionsvocal nicht ganz schwinden läfst, wenigstens die ent- 
schiedene Neii^ng, ihn zu einem Icnnten achwachen e-Laut abznach wichen,' 
vgl. Sanjai-frißas in der Neapeler Urkunde (o. S. 228, vorher in lateinischer 
TranBHCription Sunie-fTidus)'-yfu\i. sunja- and Gudi-lub in der Aretidscbeu 
(o. S. 230) >> wnlf. gada-. Diese ostgotischo Dialekterseheinung Ist durch 
die Schreiber gelef^ntlicb auch in die Bibeihss. gelangt, vgl. latuat-waur^ai 
'Schwätzer' Tit. 1, 10 A (statt wulf. lausa- in B), seinai-gaintai 'eigen- 
süchtige' 2, Tim. 3. 2 Glosse in A (statt wulf. seina-), ßiupi-qiasaia 'der 
Segnnng' 1. Cor. 10, 16 (statt wulf. fiußa-). Dabei Btamman auch um- 
gekehrte SchreibuDgen wie anda-laueaüt 'endloser* 1. Tim. 1, 4 A (statt 
wulf. andi- in B), mipgarda-waddju 'Scheidewand' £ph. 2, 14 B (statt 
wulf. -gardi- iuA; doch auch gafäa-waldafida 'Saasintr' Ut. 10, 26, Luc. 
14, 21 ; das Nebeneinander von gards 'Haus' und garda 'Stall' wird hier 
die Unsicherheit gefordert haben). 

' OM^Ot. 1S3 f. Mtl. 

Sumxe. 

<KLDBr, Noinlnnle SUmmblldungslelire der nltgerm. UinleklF, 3. AuS. Halle ISSS.) 

§ ilO. Die folgenden Paragraphen wollen aus dem 
Reichtum germanischer und gotischer Suffixbildungen nur 
einige besonders deutliche Beispiele herausgreifen, die die 
productive, wortschaffende Rolle solcher Suffixe veran- 
schaulichen. Sie verzichten daher vor allem auf Aufzäh- 
lung von Suffixelementen, die später in der Flexionslehre 
ein Einteilungsprincip abgeben, also dort gruppiert zu 
finden sind, so namentlich auf die gesamte verbale Stamm- 
bildung, ebenso auf die a-, i-, u-, ja-, an- u. s. w. Suffixe, 
die der Einteilung der Declination zu Grunde liegen und 
dort nachzuschlagen sind, u. ä. 

§ 91. Von Suffixen für persönliche Concreta 
sei -arfa- genannt, das Nomina agentis von Substantiven 
ableitet: fioAaj-ew'Sehriftgelehrter' (von boka 'Buchstabe'), 
laisareis 'Lehrer', liupareis 'Sänger', motareis 'Zöllner' (von 
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mota 'Zoll'), aokareia 'Forseher', wullareis 'Tuchwalker' (von 
wutla 'Wolle'), und neugebildet daimonareis 'Besessene* 
(von 6alft<av). 

§ 92. Diminutiv a: magula 'Knäblein' (zu magus 
'Knabe'), mawilo 'Mädchen' (zu mawi), bamilo 'Kindlein' 
(zu bam "Kind'); ferner ^iMei« 'Weiblein' (zu qino 'Weib'), 
gaitein 'junge Ziege' (zu gaits 'Ziege'). 

§ 93. Adjectivabstracta auf -i^a: aggwipa 'Enge' 
(zu aggwus 'eng'), aglipa 'Trübsal' (zu aglus "schwer'), 
airzipa 'Verführung' (zu airzeis 'verführt'), daubi^a 'Taub- 
heit' {zu daufs), diupipa 'Tiefe' {zu diups), dwali^a 'Tor- 
heit' (zu dwals), faimipa 'Alter' (zu faimeis), garaihUpa 
'Gerechtigkeit' {zu garaihts), gaurißa 'Betrübnis' (zu gaurs), 
hauhifa 'Höhe' (zu hauks), hluiripa 'Lauterkeit' (zu klutrs), 
manwipa 'Bereitschaft' (zu manwus), mildipa 'Milde' (zu 
mildeis), niujipa 'Neuheit' (zu niujis), tulgipa 'Befestigung* 
{zu tulgus), weihipa 'Heiligkeit' {zu weiha) u. a. 

§ 94. Verbalabstracta mit Suffix -ti-: aihta 'Eigen- 
tum' {zu aigan 'haben'), andabauhts 'Lösegeld' {zu bugja/n, 
'kaufen'), usdrusts 'das Fallen' (zu driuaan), framgahta 
'Fortschritt' (zu gaggan) , fragifts 'Verleihung' (giban), 
andahafts 'Antwort' (andhafjan), gakusts 'Prüfung' (ga- 
kvusan), lists 'Liat' (zu lais 'ich weifs'), fralusts 'Verlust' 
(fraliusan), makts 'Macht' (magern), andanumts 'Annahme* 
(andniman), gaskafts 'Geschöpf fgaskapjanj , paurfts 'Be- 
dürfnis' fpaurbanj, frawaurhta 'Sünde' (frawaurkjan), gaqiss 
'Verabredung' (gaqipan), gatviss 'Verbindung' (gawidan), 
usstaas 'Auferstehung' (usstandan), wtsts 'Wesen' (wisan) 
u. a.i Erweitert zu idg. -iüti- (lat senectus, virtus) er- 
scheint das Suffix in den denominativen Abstractis ga- 
maindups 'Geraeinschaft' (zu gamains), managdups 'Menge' 
(managsj, mikiMups 'GrÖfse' (miktts), ajukdups 'Ewigkeit* 
(aiws-). 

' Tgl. § Tg-SO. > Tgl. § ii Anm. i. 

§ 95. Das primäre Suffix idg. -tu- (lat statua, fruetus, 
quaestus) in got daupiis 'Tod', wulpus 'Herrlichkeit', puktus 
'Gewissen', kustua 'Beweis', wahstus 'Wachstum', luatua 'Lust' 
ist erweitert zu -ätu- (lat. senaitis, comitatus) in got, gau- 
nopus 'Trauer' (zu gaunon 'trauern'), gabaurjopus 'Lust' 
{7u gabauTjaiia 'gern') und (mit anderer Dentalst^e gemäfs 
§ 77 Anm. 3) wratodus 'Reise' (zu wraton "reisen'), auhjo- 
dus 'Lärm' (zu aukjon 'lärmen'), manniskodua 'Mensch- 
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lichkeit' (zu mannisks 'menschlich'). Eine andre Erweiterung 
desselben iu-Suffixes ist got -assua (= -ai -|- tu- nach 
§ 80, vgl. die Verba auf -atjan) in ibnassus "Gleichheit' 
(zu ibna 'eben'), ufarassus 'Uberdura' (ufar), piudinassus 
'Reich' (piudanon), horinassus 'Ehebruch' (korinon), gud- 
jinasaus 'Prieatertum' (gudjinon), drauhtinassua 'Kriegs- 
dienst' (drauhtinon) , lekinassus 'Heilung' (lekinon) u. ä, ; 
von letzteren Fällen ist dann -inassu- als selbständiges 
Suffix ausgegangen in blotinasaus 'Verehrung' (zu bloian), 
waninagaus 'Mangel' (zu wans 'mangelhaft'), 

§ 06. Von Adjectivsuff ixen sei das denominative 
Stoffadjectiva bildende -ema- hervorgehoben : airpeins 
'irden' (von airpa 'Erde'), barizeins 'geraten', eisameins 
'eisern', füleins 'ledern', gulpeins 'golden', leikeins 'fleisch- 
lich', muldeins 'von Staub', silubreins 'silbern', staineina 
'steinern', triweins 'hölzern', fiaumeins 'dornen'. Andere 
Bedeutung zeigen mit gleichem Suffix aiweins 'ewig' (zu 
aiw8 'Zeit'), sunjeina 'wahrhaft', galaubeins 'gläubig', pisti- 
keins 'echt', liuhadems 'leuchtend', riqizeins finster'. 

§ 97. Adjectiva auf -ga-, denen ein abstracter No- 
minalstamm zu Grunde liegt; audags 'selig' , gredags '^lym- 
grig' (zu gredus 'Hunger'), modags 'zornig' (zu moPs 'Zorn'), 
unhunslags 'unversöhnlich', wainags 'elend', wulpaga 'herr- 
lich' (zu wulpus 'Herrlichkeit'); ferner andanemeigs 'gern 
annehmend', ansteigs 'gnädig' (zu anats 'Gnade'), gawatr- 
Peiga friedfertig' (gawairpi 'Friede'), gavnsmeigs "freudig', 
hropeigs "siegreich', laiseigs 'lehrfähig', listeigs 'listig', mah- 
teiga 'mächtig', stneiga 'alt', uhteigs 'Zeit habend', usbeis- 
neiga 'geduldig', wauratweigs 'wirksam'. 

§ 98. Zu trennen von den Adjeotiven auf -aga- sind 
solche auf -aha-, die von einem concreten Nominalstamm 
abgeleitet sind und collectivische Bedeutung haben: 
stainahs "steinig' (zu aiains "Stein'), unbamaha 'kinderlos' 
(zu bam 'Kind'), waurdahs "wörtlich' (zu waurd 'Wort'). 

§ 99. Zugehörigkeit, Herkunft oder Abstammung 
bezeichnen die Adjectiva auf -iska-: iudaiwisks 'jüdisch', 
fynikisks "phönizisch', haipivHsks 'wild , von der Heide 
stammend', piudisks 'heidnisch', gudisks 'göttlich', bamiaks 
'feindisch', manniaka "menschlich', funiaka feurig'. 



,.,.d.:, Google 
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Cap. I. Conjugation. 

(Klage in Panla Grdr. 1, O»; Braun« I in r.; Baihge bei Diel«r S16 (T.) 

A. Allg-emetnes. 

§ 100. Die Einteilung der indogermanischen Conju- 
gation nach Praesentien in ö und mi, d. h. mit und ohne 
Themavocal, schimmert zwar auch im Germanischen und 
Gotischen noch durch ; allein der grörste Teil der mt-Verba 
ist in die Flexion der ö-Verba übergetreten, und nur 
winzige Reste der ersteren sind erkennbar geblieben, so- 
dafs eine Einteilung der germanischen und gotischen Con- 
jugation ganz von den ö-Praesentien^ ausgehen kann und 
die wenigen Spuren der mz- Flexion unter den Anomala 
aufgeführt werden dürfen. 

■ I. B. gol. baira ^ Kiix>>>. ^(pto nacb I it. 

§ 101. Aber auch die verschiedenen Classen der in- 
dogermanischen ö-Verba sind nur spurenweise noch im 
Germanischen und Gotischen wiederzuerkennen; auch hier 
hat gröfstenteils Uniformierung nach einem Haupttypus 
stattgefunden, sodafs die Reste andrer Typen als verein- 
zelte Unregelmäfsigkeiten betrachtet werden dürfen, 

Anm. Solche Seite siod trudan 'treten' g 108 Anm. uud riellsicht 
di^an 'kneten' § 109 Anm.- fraihnan 'fragen' prnet. frah § 107 Änm. 2, 
keinan 'heitnen' praet. *kat § 109 Äam. mit nnr praesentisebem n (vgL 
lat. gpemere, contemttere; aber skeinan 'scheinea' regelmSbig mit darch- 
gefäbrtem«, \g\. sftet-jna 'Leuchte', sfcei-rs'klar'); Ähnlich siondan'Btehen' 

Sraot, gtop § 111 Anm. (Tgl.Jat, eincere, fingere); hieran 'bitten praet 
al § 107 Anm. 2, hafjan 'beben' praot. hof u. a. § 111 Anm., orjaH 
'pflügen' § 119 Anm. 1 mit nnr praesentiecbflin j (vgl. lat. capio, faeio). 

§ 102. Statt dessen werden im Germanischen und 
Gotischen die Verba nach der Bildungsweise ihres Prae- 
teritums classificiert. Sie zerfallen danach {mit J. Grimm) 
in starke und schwache Yerba: die starken Verba bilden 
ihr Praeteritum durch Ablaut oder Reduplication, die 
schwachen Verba durch eine antretende Ableitungssilbe. 
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Ann. Die starke PrMteritalbildung entspricht (tem iodoKerm. Pep> 
fectDm, vgl. t, B. zu griech. Islntiv ilaa perf. kiloina mit Beduplication 
and Wurzelablaut. Die Erkl&rang der schirscheii Praeteritalbiloang iit 
unsicher und viel amstritten; viellcicbt liegt ihr eine indogerm. AoTiat- 
bilduDg in Grunde, sodafs ateo die starken Verba des Germanischen das 
alte Perfectum, die schwachen einen alten Aorist zum Tempua der Ter- 
gangeoheit Oberhaupt verallgemeinert hätten. 

§ 103. Ebenso wie in der Stammbildung ist auch in 
der Formenbildung des germanischen Verbums der indo- 
germanische Reichtum arg zusammengeschrumpft. Das 
gotiBchfl Verbum verfügt über 

a) zwei Genera: Activum und Medium ; letzteres hat 
passivische Bedeutung, ist nur noch im Praesens vor- 
handen und im Absterben begriffen. 

Anin. I. Die fehlenden passivischen Formen werden (wie im Deut- 
schen] umacbriebeD darch wairpan oder leisan mit dem part. praet.' 

■ OarlDK Zb. f. dtKb. Phil. &, 408. 

b) zwei Tempora: Praesens und Praeteritum ; 
letzteres dient für jede Art von Vergangenheit {Imper- 
fectum, Perfectum, Plusquamperfectum, Aorist). 

Antn. 2. Das fehlende Futumni wird durch das Praesens vertreten, 
soweit nicht in wenigen Fällen eine ümschreibuDg mittels akulan 'goUen', 
Aoion 'haben', dugitman 'beginnen' stattfindet.* 
> Tgl. eioiiar. 

c) drei Modi: Indicativ, Optativ, Imperativ; der 
Optativ hat zugleich die Stelle eines Gonjunctivs zu ver- 
treten; der Imperativ ist nur im Praesens vorhanden und 
hat beschränkte Personenbildung, wird auch häufig durch 
den Optativ ersetzt. 

d) drei Numeri; Singular, Dual, Plvu-al; der Dual 
entwickelt blofs eine 1. und 2. Person. 

e) drei Verbalnomina: Infinitiv, Participium prae- 
sentis in activem, Participium praeteriti in passivem Sinne. 



B. Starke Verba. 

1. Tempusbildung. 
§ 104. Die starken Verba zerfallen nach der Art 
ihrer Praeteritalbildung (o. § 102) in drei Gruppen: 

a) ablautende Verba, die ihr Praeteritum gegenüber 
dem Praesens durch Ablaut des Wurzelvocals bilden; 

b) reduplicierende Verba, die ihr Praeteritum gegen- 
über dem Praesens durch RedupÜcation ohne Veränderung 
des Wurzel vocals bilden; 

c) reduplicierend-ablautende Verba, die beide Bildungs- 
mittel gleichzeitig anwenden. 

üifll... 10. An«. i'Jii- ..SöOOgIC 
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a) Ablautende Verba. 
§ 105. Daß Wesen des Ablauts ist in § 32 erörtert 
worden, und in den sich anschliefsenden §§ wurde bereits 
eine Classification der abläutenden Verba gegeben. Wir 
wiederholen in den folgenden §§ jedesmal das an der 
Spitze der dortigen §§ stehende typische Verbum und fügen 
die übrigen zur gleichen Classe gehörigen Paradigmen an. 

§106. Typus bindan 'bindtm'.pr&etbandbundum bundans, 
m.Brechung: iafr^an'bergen'.praet. Äary baürgutnbaürgans; 
ebenso bliggwan^ 'geifseln', brinnan 'brennen', drigkan 
'trinken', fUhan "verbergen', finpan 'finden', gildan 'gelten', 
du-gmnan 'beginnen', hilpan 'helfen', hintan fangen', af- 
ftnnan fortgehen', nnna» 'laufen', s^pifan^ "singen', aiggan 
'sinken', frtiralindan 'verschlingen', s^mtnan "spinnen', stigqan 
'stofsen', awiltan 'sterben', trimpan 'treten', at-pinsan 'zie- 
hen', priskan 'dreschen', wüwan "rauben', windan "winden', 
winnan "leiden', ga-vmaqan 'Frucht bringen'; — gairdan 
'gürten', Awairfton 'wandeln', 3wairban'yi\9Q\i%n\ ga-pairsan 
'dorren', wairpan "werfen', wairpan "werden'. 

' 8 OS. ^ S 'ä An™. «. 

Adid. Zn briggan 'briagen' b. § 130 Anm. S. 

§ 107. Typus giban 'geben', praet. gaf gebum gibans, 
od. m.Brech. : aaihwan 'sehen', praet. aahw sehwuTn saihwans; 
ebenso diwan "sterben', fitan 'gebaren', bt-gitan "erlangen', 
klifan "stehlen', ligan "liegen', lisan 'lesen', Tnitan "messen', 
ga-nisan 'genesen', nipan 'unterstützen', qipan 'sagen', rikan 
'aufhäufen', sitan "sitzen', snttßan' 'eilen', widan 'binden', 
ga-wigan 'bewegen', wiaan 'bleiben', wri&an ' verfolgen'. 

■ pnet nun numiM Dich § Gl. 

Adid. 1. ita* 'eBseu' und fira-üan 'freBBeu' haben im sing, praet. 
*et (nach an. dt ags. ret ahd. äi. Tgl. lat. idi giiecb. tS-t^öa) und fret 
(§ 9 Adid.). 

Anm. 2. Hierher gehären aacfa ba^i'an 'bitten', desBen j, und fraih- 
tum erfragen', deBaen m lediglich dem praea. eigen ist (nach § 101 Anm.l, 
daher praet. baP hedum btdatta nnd froh frehum fraihans; einmal «acn 
prasBeutiscb us-bida 'ich erbitte' Bdffl. 9, 3. 

§108. Typus niman'nehmen'.pvaetnamnemumnumana, 
am.Brechung: ftaira« 'tragen', praet. Äor berum baürans; 
ebenso qimän "kommen', stiUm "stehlen', ga-timan 'gezie- 
men'; — ga-tairan "zerreifsen'. 

Anm. Gegen g 86 Anm. gehSrt hierher auch hrxkan 'brechMi'; 
ferner mit nnregelmfibigem FraeeensTocal (§ 10t Anm.) tnukm 'treten* 
(Tgl. aa. troPa) und wo] walan 'aieden'. 
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§109. Typ. Äeidan 'warten', praet fta^ bidum bidans, 
mitBrech.: leihwcm 'leihen', praet, läthto laikvrum laihwans; 
ebenso beitan 'beifaen', deigan (?) 'kneten', dreiban 'treiben', 
greipan 'greifen', knetwan 'sich neigen', bi-leib<m 'bleiben', 
ieißan 'gehen', neiwan^ 'groüen', r^on 'aufstehen', skeinan 
'Bcheinen', dis-skreitan "zerreifsen', ga-smeitan 'schmieren', 
anet^an "schneiden', apetwan "speien', steigan 'steigen', 
sweiban 'aufhören', weipan 'bekränzen', frorweitan 'strafen'; 
— gorteihan 'zeigen', Jieihan 'gedeihen', ßreihan 'drängen', 
weikan 'kämpfen',* 

' nnslober, Tgl. in Uo. 8, 19. < m im IcUtcn drcl«n T(l. g 1« ADm. 1. 

Aom. Nar praeaeatiach war nraprünglicb (§ 101 Anm.) das n in 
keman 'keimen', daher part. priiet. kijans; von diesem PrseBeuwtanimB ist 
Bin HoliwaobBB proet. keinoda aaeh § 139 neugebildet nrorden, daa far das 
QTSDrfinelicbe *itat *kiium einaretraten ist: tb\. GloBaar. Statt deiaan ist 



§110. Typus friuf^n 'bieten', praet. baup budum budans, 
od. m. Brech.: tiuhan 'ziehen', praet. tduh taühum taühans; 
ebenso biugan 'biegen', driugan 'Kriegsdienste tun', driu- 
aan fallen', giutan 'giefsen', hiufan 'weinen', dis-hniupan 
'zerreifsen', kiuaan 'wählen', kriusian 'knirschen', liudan 
'wachsen', liugan 'lügen', fra-liuaan 'verlieren', niutan 'ge- 
niefsen', af-akiuban 'abschieben', siukan 'kranken', aliupan 
'schliefen', us-ßHutan 'beschweren'; — pHuhan fliehen'. 

m.) 



§ 111. Typus a/an 'aufwachsen', praet. ol olum ala?is ; 
ebenso us-anan 'aushauchen', ga-daban 'ziemen', gordraban 
'hauen', dragan tragen', faran 'gehen', grobem 'graben', 
klaPan 'laden', malan 'mahlen', sakan "streiten', skaban 
'schaben', slahan 'schlagen', sioaran "schwören', pwahan 
"waschen', wakan 'wachen'. 

Aum. Hit onr piaessDtiBcheiii j (§ tOl Anm.) gehBren ferner bierlier 
/rq^^* verstehen' (Yi-o^ fropum fraßan»), Äa0an 'hebeo', Wa^an 'laoben', 
ga-ra^an{?yiiMea , »fcapjanBoh äffen', sfca^jarfBchsden*, leaAsja»' wachsen'; 
ebenso mit lediglich piaesentiscbem n standan 'stehen' [stop stopum; part. 
praet. fehlt nach § 117 Anm. 4). 

b) Reduplicierende Verba. 
§ 112. Von den hierher gehörigen Verben wird das 
praet ind. und conj. durch eine (der griechischen analoge) 
Reduplication gebildet: dem Praesenestamme wird eine 
Silbe vorgesetzt, die sich aus seinem consonantischen An- 
laut und dem steten Reduplicationsvocal al bildet, z. B. 
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hahan 'hängen' — haihäh. Hierbei gilt nicht nur hw als 
einfacher Consonant (hwopan 'sich rühmen' — hwaihwop; 
vgl § 74), sondern auch sk und st als untrennbar, z. B. 
akaidan "scheiden' — skaiskdip, stautan 'stofsen' — s/ot- 
gtäut, hingegen fraiaan 'versuchen' — faifrdia, al^an 
"schlafen' — aaisl^. Bei vocalisch anlautenden Verben 
besteht die Reduplicationssilbe nur im Vocal ai: auAan 
Vermehren' — aiduk. Das parL praet. wird ohne Redu- 
plication gebildet: hafians, kwopans, skatdans, stautans, 
fraiaana, slepana, aukans. 

§ 113. Nach den verachiedenen Wurzelvocalen können 
fünf Gruppen reduplicierender Verba aufgestellt werden 
(die im folgenden eingeklammerten Verba sind im praeL 
nicht belegt, gehören aber aus andern Gründen hierher) : 

a) fal^an 'falten', haldan 'hüten', staldan 'besitzen', 
{us-alpan Veralten', blandan "mischen', ana-praggan "be- 
drängen', aaltan 'salzen', ua-ataggan "ausstechen', waldan 
Valien'); — fähan "fangen', hähan 'hängen'.^ 

' 11 d«ii beiden 1«brten vrI. g B b). 

Adid. 1. Mit aar pTMWDtiacbem j (g 101 Anm.) üt wabncheiQlioh 
arjan 'pflfigen' hierher zu aetzea: praet. *aiar (vgl. ahd. erien iar tanm 
gi-arat^. 

Aom. 2. Urepraiiglich geborte aDoh gaggan 'geben* hierher (part. 

Craet. gaggam), hat jedMb uin praet. *gaigagg dorch die a«hnaoheNeD- 
ildaog gaggiäa [Dach § 180) oder darcn das spionyme iddja (a. § 149) 
eraetzt. 

b) slepan> "schlafen', {blesan 'blasen'). 
1 EU KlDem ptMt. Tgl. i S6 Anm. s. 

c) flokan 'beklagen', kwopan "sich rühmen', {blotan 
'verehren') ; — laüan ^ "schmähen' (praet. * iailo lai- 

' n*Db § as c). • bierm g aa Aom. 4. 

Anm. 8. Ursprünglich geborten wahracheinlicb aDt^bauan'wohnen' 
and bnouan 'zerreiben' {% 28 d) hierher. Von ihnen ist bauan in die 
schwache Conjngatton (praet. bouaida nacb § 133) Gbsrgetreten (doch stark 
noch die 8. ag. ind. praea. bau^), während von bnauan nur der nom. pl. 
maao. part. praes. bnauandans Lac. 6, 1 belegt iat. 

d) af-aikan 'absagen', fraisan "versuchen", haitan 
'heifsen', laikan "hüpfen', maitan 'abhauen', akaidan "schei- 
den', {ga-ßlaihan liebkosen'). 

e) aukan "vermehren', (hlaupan "laufen', stautan 
'stofsen'). 



Cap. I. Conjuf;aläoD. 381 

c) Reduplicierend-ablautende Verba. 

§ 114. Eb Bind Verba mit dem in § 3i) behandelten 
Ablaut: Typus gretan Veinen', praet gaigrot gaigrotum 
gretana, oder mit m Btatt « vor Vocal: «oion' 'aaen', praet 
saiso saisoum^ saiana. Ebenso gehen noch letan 'lassen', 
redan "raten', tekan 'berühren'; — waian 'wehen', {faian 
'tadeln'). 



2. Flexionsendungen. 

§ 115. Die Flexionsendungen aller aufgeführten 
Classen der starken Verba sind die gleichen, sodafs es 
genügt, sie an einem Paradigma herzuzählen : niman 'neh- 
men' (§ 108). 



116. Praes. 



I activi 



sg. 1. nima 

2. nimis 

3. nimip 
du. I. nimoa 

2. nimats 

pl. 1. nimam 

2. nimip 



ntmau 

nirnais 

nimai 

nimaiwa 

nimaits 

nimaima 

nimaip 

nimaina 



nimats 
nimam 
nimip 
nimandau 



niman 

Aum. 1. Ffir die 2. sg. imper. kommea bei TerbeD mit post* 
Tocalisobam b oder d im Wuizelaualaut die in § Ö7 und 62 gegetwaen 
B^eln zur Anwendang. Diese Form lautet daher (oder ist auzaeetzen) für 



o. s. w.; ebenso ffir Verba i , , 

'warten', btudafi'bietAD', liudan 'wachsen', sibaidan ' acheidan', redan 'rat«a' 
— wip, truß, beiß, biup a. a. w. über etwaige Ausnahmen mit bewahrten 
b oder d 8. g 67 Anm. 3 nnd g 62 Anm. 2. 

Anm. 2. Die 8. sg. imper. ist nur be1^t mit atsteigadau '«ata- 
ßäxat' Mt. 27, 42. Uc. 1&, 32. Die 8. pl. imper. ist erschlossen nach 
§ 182 (Anm.). 

Anm. 8. Ober die DecUoBtion des ParÜcipioma vgl. § 188. 

Anm. 1. Dia ^-Fraesentien {btdjan 'bitten', hafjan 'heben, arj'an 
'pflügen' n. a. w. g 101 Anm.) gehen wie sdiwacbe Verba nach § 129. 



§ 117. Praeteritum (activi) 

indio. optat. (ooignDcl 
Bg. 1. nam 
2. namt 

8. nam nemi 

du. 1. nemu nemeiwa 

2. nmiuts nemeUs 

p]. 1. nemum nemeima 

2, tiemvp nem^p 

3. netnun nemeina 

numaTis 

ÄDm. 1. Für die 1. und S. ag. ind. gilt wiederum das in § 116 
Addi. 1 Gesagte. Diese Fonneo lauten also (oder mUrBteD laateo) mr die 
dort geoannteu Verba: gaf, gadi^, gadrof, grof, skof, draif, büaif, »waif, 
afakavf; wap, traf, baip, baup, lauf, skaiskaiß, rairoß; ebmieo baß 
(§ 107 ÄDm. 2). 

Adid. 2. Ffir die 2. eg. ind. kommen bei Verben mit b oder Dental 
im WuraelaDBlaut die in § 67 (daia 78 Anm.) and 60 gegebenen Regeln 
iDr Anwendung. Diese Form lautet daher Kr die in g 116 Anm. 1 ge- 
nannten Terba: gaft, gadofl, gadroft a. s. w.; toost, tragt, baigt, baugt 
u.a. w.; ebeniD für 6tnclan 'binden', ^n^n 'finden', ^dan 'gelten', gwiltan 
'sterben', gapatrsan 'dorren', v>a\rjian 'werden', bigitan 'erlangen', lisan 
'lesen', qipan 'sagen', itan 'eiHen', Majan 'laden, />"o^j'att 'Teratehen', 
beitan 'baifsen', reuan 'anfstehen', driugan 'fallen', htüdan 'hfiten', greta» 
'weinen' u. ä.: banat, fanst, galst, swaiet, gaparsl, warst, bigaat, lagt, 
gast, est, hlogt, frost, bnvrf, raigt, dräust, haihalgt, gaigrost. — Von 
Verben mit p, k, g im Warzelauslaut ist die 2. sg. ind. ^raet. nicht bel^ 
(di>ch vgl. g 79 Anm.), — Zu aaian 'aäen' (§ 114) ist sie als saisoet huc 
19, 21 bezeugt (Analogiebildung nach gaigrost, laüost, rairogt?). — Zu 
urrinnan 'ausg^en' urrant Job. 16, 80; g 75 Anm. B. 

Anm. 8. Die 1. du. optat. iat nicht belegt, nur ersehlossen. 

Anm. 4. Über die Declination des Participiume Tgl. g 177 (180 
Anm. 1, 187). Es fehlt bei intransitiren Verben mit duTativer Bedeutung 
wie etandan 'stehen', wisan 'sein', ligan 'liegen', »itan 'sitzen' u. a.' 

■ Martin Ade. f. dtwb. A1L U (Zl. SS) »B6. 

g 118. Praesens medii (passivi) 
indio. optat. (conjnnob) 

sg. 1. nimada nimaidau 

2. nimaza nimaizau 

3. nimada nimaidau 
pl. 1, 2. 3. nimanda nimaindau 

Anm. Dies die wenigen Beste eines alten Mediams. Anoh sie sind 
im Untergänge begriffen: die eigentliche 1. Bg. fehlt bereits nnd wird durch 
die 3. Bg. mitvertreten, ebenso der Dual und die 1. 2. pl., fQr welche die 
8. pl. miteteht; auch die Verbalnomina und ein FraetMitnm sind nicht bq 
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C. Schwache Verba. 

1. Stammbildung. 

g llü. Während der Formenbildung der Btarken 
Verba (o. § 102) verschiedene Stämme für das Praesens 
und das Praeteritum zu Grunde lagen, haben die schwachen 
Verba für ihre ganze Flexion einen einheitlichen Stamm. 
Es sind gröfstenteils abgeleitete Verba, und nach ihren 
etammauslautenden Ableitungssuffixen, welche im Prae- 
teritum am deutlichsten zu erkennen sind, zerfallen sie in 
vier Gruppen: 

a) Typus naajan 'retten' praet. naslda, 

b) Typus haban 'haben' praet. habaida, 

c) Typus salbon 'halben' praet sajboda, 

d) Typus hillnan 'erfüllt werden' praet fullnoda. 

a) Inf. -Jan, praet -ida. 

(Leo Uefei Dl« got. Spr. | IM— aWi Wllmuini II u ff.) 

g 120. Die schwachen Verba auf -joa aind zumeist 
Causativa, die von starken Verben, Substantiven oder Ad- 
jectiven abgeleitet sind. 

§ 121. Die von starken Verben abgeleiteten auf -jan 
zeigen in ihrer Stammsilbe den Ablaut des starken sg. 
praet Hierher gehören z. B. ga-brannjan 'verbrennen' 
(zu brinnan praet. brcmn), dragkjan tränken' {drigkan), 
ur-rannjan 'aufgehen lassen' {rinnan), aagqjan 'senken' 
{sigqan), ga-atagqjan 'anstofsen' {aUgqan), af-wahvjan 'ab- 
wälzen' {wilwan), wandJan 'wenden' {windan), fra-wardjan 
'verderben' {wairpan^); lagjan 'legen' (zu ligan praet. ihg), 
na^an 'retten' (nisan) , vf-rakjan 'ausstrecken' (riAan), 
sa^an 'setzen' (sitan), wagjan 'bewegen' (wigcm), wrakftm 
'verfolgen' (wnkan), fra-atj'an 'zur Speisung austeilen' 
(itan); ga-tamjan 'zähmen' {timan); aokjan 'suchen' (zu 
gakan praet soft), uf-hlokjan 'auflachen lassen' (zu hlakjan 
praet. hloh^), ana-stodjan 'anfangen' (zu standan praeL, 
stoP); baidjan 'gebieten' (zu beidan praet. baip), draibjan 
'treilien' {dreiban), hnaiwjan 'erniedrigen' {hneiwan), bi- 
laibjan 'übrig lassen' {ieiban), ur-raisjan 'aufrichten' (rei- 
san), faur-waipjan 'verbinden' (weipan); us-baugjan 'aus- 
fegen' (zu biugan praet. baug), ga-drausjan 'hinabstürzen' 
(driuacm), kau^an 'kosten' (kiusan), kiu^an 'lösen' {liusan), 
af-slaupjan 'abstreifen' (sliupan). 
' I 17. ■ 1 111 Anm. 
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§ 122. Von SubBtantiven sind u. a. abgeleitet: and- 
bahtjan 'dienen' (zu andbahts 'Diener'), stamjan 'steinigen* 
{ataina), iweifljan 'Zweifel erregen' {tweifls); haumjan 'auf 
dem Home blasen' (kaum), huzdjan 'Schätze sammeln' 
{htizä), hunsljan 'opfern' {hunsl), letfff'an 'verraten' (tew), 
maPffon 'reden' (mapl), meljan 'schreiben' {mel), rignjan 
'regnen' (rign), tagrjan 'weinen' (tagr), piufy'an 'segnen' 
(Piup); aiponjan 'Schüler sein' (aiponeis) ; ga-gawairpjan 
'versöhnen' (gawairpi); hotjan 'nützen' (fiotä), handvijan 
'bezeichnen' {ftandw^, ga-sleipjan 'schaden' (sleipa), stojan 
'richten' (ataua^); matjan 'essen' (mats); arbaidjan 'ar- 
beiten' (arbaipa), dailjan 'teilen' (dails), ga-frisahtjan 'ab- 
bilden' (friaah^), haUstjan 'streiten' (haifsta), naupjan 
'nötigen' {naups), taiknjan 'zeigen' {taikTis), wenjan 'hoffen' 
{wens); ufaraa^an 'vermehren' {ufarassus), wäi-fairkwfan 
Vehklagen' (fairkwua); namnjan 'nennen' (namo), weU- 
wodjan 'zeugen' (weitwoPs). 



§ 123. Von Adjectiven sind z.B. abgeleitet: bairht- 
jan 'offenbaren' (zu bairhts 'hell'), ga-bUndjan 'blenden' 
(blinda), us-braidjan 'ausbreiten' (braips), gordaubjan taub 
machen' {daufs), datify'an töten' (daups), ga-diupjan 'tief 
machen' {diupa), dumfyan 'stumm machen' (dwmbs), fulljan 
füllen' (fülls), gabigjan 'bereichern' (gaMgs), gaimjan 'be- 
gehren' (gaims), garaihtjan 'richten' {garaihia), gaurjan 
'betrüben' {gaura), haftjan 'anhangen' (kafta), haÜjan 'heilen' 
{hails), hauhjan 'erhöhen' {haxiks), haunjan 'erniedrigen' 
{hauna), managjan'-yermGh.ven' (managa), miAi^on 'erheben' 
{mikils), ganohjan 'befriedigen' {ganoha), gaqiujan lebendig 
machen' {qiua), aildaleikjan 'staunen' (sildaieiks), avsinpjan 
'befestigen' (stmnps); ana-niujan 'erneuern' (niujia); air^an 
'irre führen' {airzeis); bl&pjan ^bemitleiden' (bleipa), hrain- 
Jan 'reinigen' {hrains) , gamainjan 'gemein machen' {ga- 
maina), merjan 'verkündigen' {mera), ga-skeirjan' erklären' 
ißkeira); gct-aggwjan 'beengen' {aggvms), us-agljan 'lästig 
werden' {agtus), gorhardjan 'verhärten' {hardus), mamDJan 
'bereiten' {mamoua), tulgjan 'befestigen' {tulgus), paurajan 
'dürsten' (pauraua). 

b) Inf. -an, praet. -aida. 
(WllmaDna II ;off.) 

§ 124. Die schwachen Verba auf -an zeigen gleich- 
falls Verwantschaft mit starken, so hahan 'anhängen' (mit 
hahan § 113 a), liban 'leben' (leiban § 109), witan 'beo- 
bachten' (weitan ib.), ga-kunnan "erkennen' (kunnan § 141), 
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munan 'gedenken' (munan g 143) ; oder mit Substantiven, 
so hweilan Veilen' {mit hweila), Jiukan 'kämpfen' (j'iuka), 
liugan 'heiraten' (liugä), saurgan 'sorgen' (saurga), ana- 
piwan 'dienstbar machen' (pius); oder mit Adjectiven, so 
ga-ainan 'vereinzeln' (mit ains) , arman 'sich erbarmen' 
(arm«), gastopan 'f estatellen' {gasioßs), sweran 'ehren' (swers), 
ga-Parban "sich enthalten' (ßarbs), weikan 'weihen' (wmAs). 
Femer gehören hierher aistan 'achten', fastan 'festhalten, 
fasten', fijan 'hassen', gorgeigan 'gewinnen', haban 'habere', 
anrf-ArMsÄan 'erforschen', /ei;i;an 'gefallen', maurwa» 'sorgen', 
reiran 'zittern', sifan 'sich freuen', ana-silan 'allere', sik 
skaman 'sich schämen', slawan 'schweigen', and-staurran 
'bedrohen', pahan 'tacere', pulan 'dulden', trauan'- 'trauen'. 
< B M d). 
Änm. Über bauan t. § 118 kam. 8. 

c) Inf. -on, praet. -oda. 
(Leo HByer Die gai. Spr. % US; WUmanni II M9.) 

§ 125. Den schwachen Verben auf -on liegt in der 
Hegel ein Nomen zu Grunde. Ein Substantivum z. B. bei 
fiskon 'fischen' (zu fiska 'Fisch'), piudanon 'König sein' 
{pitidana), wairPon Vürdigen' (wairjis); ga-aiginon 'in Be- 
schlag nehmen' {aigm), aljanon 'eifern' {aljan), awiliudon 
'danken' {avnliup), hatizon 'zürnen' (hatis), ga-raginon 
'raten' (ragin), spillon 'verkündigen' (spill); ga-wadjon 'ver- 
loben' (wadi); fairinon 'beschuldigen' (fairina), idreigon 
'bereuen' {idreiga), karon 'sich kümmern' {kara), midumon 
"yermitteln' (miduma) , gorpaidon 'bekleiden' (paida), ga- 
sibjon 'sich versöhnen' {sibja), ga-sunjon 'rechtfertigen' 
{aunja), gredon 'hungern' {gredus), iuaton 'begehren' {lu- 
stu8), sidon 'üben' {sidus); fraujinon 'Herr sein' {frauja), 
gudjinon 'Priester sein' (gudja), mit demselben Suffix ohne 
zu belegendes w-Nomen airinon 'Bote sein' {airus), drauh- 
tinon 'Kriegsdienste tun' {ga-drauhts) , horinon 'huren' 
(hors), lekinon 'heilen' (lekeis), reikinon 'herrschen' (reiks), 
akalkinon 'dienen' (skalks). Zu Adjectiven gehören z. B. 
aiwiskon 'schändlich handeln' (zu uti^aiwisks 'schandlos'), 
galeikon 'vergleichen' (galeiks), ga-weison 'besuchen' (weis), 
ga-wundon 'verwunden' (vmnds). 

d) Inf. -nan, praet. -noda. 

(Wilmanni U 71 ff.) 

§ 126. Die schwachen Verba auf -nan sind Inchoa- 
tiva. Von starken Verben sind abgeleitet und zeigen dessen 
Ablaut des part praet.: and-bimdn(m "sich lösen' (von 
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bindan part. praet. bundans), ga-paursnan Verdorren' {ga- 
pairaan), dis-tauman 'zerreilsen' {dis-tairan) , us-bruknan 
^abbrechen' {brikan), ga-waknan 'erwachen' {wakan), ufar- 
ha/kan "sich überheben' {ufar-ka^'an^), af-lifhan- 'übrig 
bleiben' (leiban), dis-skritnan 'zerreifsen' {dis-skreitan), us- 
gutnan 'ausHiefBen' {giutan), dis-hnupnan 'zerreifsen' (dis- 
hniupan), fra-lusnan "verloren gehen' (/ra-Uusan), us-luknan 
'sich öffnen' {lükan'), ga-skaidnan "sich scheiden' {skaidan), 
auknan 'sich mehren' (aukan), and-letnan 'abscheiden' 
(letan). 



§ 127. Zu Substantiven oder (viel öfter) zu Ad- 
jectiven gehören, indem sie zugleich häufig als Inchoativa 
den in § 122 — 123 genannten Causativen gegenüberstehen: 
ga-frisahtnan 'gebildet werden' (vgl. ga~frisahtjan § 122), 
ga-gawairpnan 'sich versöhnen' {ga-gawairpjan ib.) ; ga- 
btindnan 'erblinden' (vgl. ga-blindjan § 123), af-dattiman 
taub werden' (ga-daubjan ib.), ga-daupnan "sterben' {davP- 
jan ib.), drobnan "sich beunruhigen' (zu drobjan 'trüben'), 
af-dumiman 'verstummen' (vgl. dumbjan § 123), fullnan^ 
"voll werden' (fulljan ib.), gabignan 'reich sein' (gabigjan 
ib.), ga-haftnan "sich anhängen' {haftjan ib.), ga-haünan 
"geheilt werden' {hailjan ib.), us-hauhnan 'sich erhöhen' 
{kauhjan ib.), af-hwapnan 'erlöschen' (zu af-hwapjan 'aus- 
löschen'), silda-leiknan 'bewundert werden' (vgl. silda-leikjoM 
§ 123), maraaj/maw 'reichlich vorhanden sein' {managjanih.), 
mikilnan 'grofa werden' (mikiljan ib.), ga-nohnan "genug 
sein' (ga-nohjan ib.), fra-gisinan 'zu Grunde gehen' (zu fro- 
qisijan "verderben'), ga-qiunan 'wieder lebendig werden' 
(vgl. ga-qiujan § 123), ur-rumnmi "sich erweitern' (von 
rMTM« 'geräumig'), bi-aaulnan "befleckt werden' (zu bi-sauljcm 
'beflecken'), af-slaupnan 'sich entsetzen' (zu af-slaupjcm "in 
Angst versetzen'), swinpnan 'stark werden' (vgl. swinpjcm 
§ 123), ga-plahsnan 'erschrecken' (zu plahsjan "schrecken"), 
weihnan "geheiligt werden' (zu weihs 'heilig')j us-meman 
"sich ausbreiten' {y^\.tts-mer}an% \i'A), ga-batnan'^ZM Nutzen 
gelangen' (zu batiza 'besser'), mimnan 'geringer werden' 
(zu mins 'geringer'). Aufaerdem gehören hierher af-dobnan 
verstummen', in-feman 'gerührt werden', us-geisnan "sich 
entsetzen', ga-nipnan 'betrübt werden', ga-staurknan "ver- 
dorren", tundnan 'entzündet werden'. 

> I TG Anm. ^ 

Addi. Zu keinoda 'keimte' vgl. § 109 Anm. 
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2. Flexionsendungen, 
a) Int -jan (§ 120—123). 
§ 128. Für ind. und imper. praea,, die desiialb vor- 
angestellt werden, sind drei Paradigmen nötig: nasfan 
■retten' (mit kurzer Ictussilbe), atojan 'richten' (mit langem 
Vocal im Wurzelauslaut), aotg'an 'suchen' (mit langem Vocal 
und consonantischem Wurzelauslaut) ; wie sohgan flectiereu 
auch die mehrsilbigen Stämme, z. R mikUjan 'preiaea'. 
Die Unterschiede zwischen diesen Gruppen liegen bei der 
2. und 3. sg. ind. und der 2. pl. ind. und imper., sie er- 
klären sich nach § 48. Für alle übrigen Formen genügt 
6in Paradigma, 

§ 129. Praesens activi 



sg. 1. na^a 




stoja 




sokja 


2. nasjia 




slojis 




sokeis 


3. naaji^ 




stqjip 




sokeip 


diL I. nasfos 




stqfos 




aokjos 


2. na^ata 




stqjats 




sol^'ats 


pL 1. na^am 




stojam 




aokfam 


Sä. na4f}il. 




stqfiß 




sokeiß 


3. na^and 




stojand 
imper. 




solgand 


Bg. 2. nasei 




? 




aokei 










so/^adau 


du. 2. nas^ats 




stojats 




sokjata 


pl. 1. na^am 




stojam 




ao^am 


2. nay-ip 




stojip 




aokeip 


3. na^andob 




stqjandau 




so^andaü 


optst (conjanct.^ 


infin. 




sg. 1 


naajau 




nasfan 




2. 


naajais 








3. 


nas^ai 








du. 1 


naajaiwa 


psitjo. 




2 


naefaits 






pL 1 


nasjaima 


naajands 





3. nasjaina 

kam. 1. Ton den io § 121 Buf^fübrten Beiapieien werden ilso 
iagjan — gatamjan wie natjjan, alte fibngen wie tokjan fleotiert. Ebeuse 
geben von den Beispielen in § 122 nnd 128 bei weitem die meisten nach 
toJyan (damDtei die mehrsilbigen mit kurzer Nebeneilbe gabigjan, manag- 
Jan, nuküjan), nach nanjan aoch ma(jan, nach sUijan auch gaqii^an, 
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aruMttQan, woza sich noch laifjan 'tun', ^ttrai^'im'straneD', «iujan 'nähen', 
*afdojan 'zu Grande richten', 'afmojan 'ermfiden'> stellen. 
> g t» Anm. 4, 
Änm. 2. Die 2. sg. imper. zar Gruppe ttojati üt nicht flberlirfert. 



Anm. B. Die S. tg. imp«r. iat belegt mit lausjadau ''er soll lösen' 
(^vaäa9a>) Ht. 37, 43, die 8. pl. in erscläeben nuh § 182 Anm. 
Anm. 1. Einher nach hiri, hirjat», hirjip g 24 Anm. 1. 



§ 130. Praeteritum (activi) 

indic opt»t. (conjunct) 

Bg. 1. nasida 
2. naaides 



du. 1. nasidedu 

2. noBideduts 
pL 1. nasidedum 

2. nasidedup 

3. nasidedun 



nasidedeits 

nasidedeima 

jtasidedeip 



naaips 

Anm. 1. EbeoBo gehen «(aiiida>, sokida (pari staüi^s, gokips, die 
ebenso wie tuwija ganz wie Adjectiva decliniert werden). 

> { asc). Tgl. kaeh g 1}> Anm. t (klio ;ii«<wUi>, bwUo a. i. w.) 

Anm. 2. Zum dn. opt. s. § 117 Anm. S. 

Anm. 8. Zu brüi^'an'braiicben', buijtjan'kanfen', imürlg'an 'wirken', 
hagkjan 'denken', Pugkjan 'dünken' gehären die schwachen Fraeterita' 
orÄAta part. 'hrühts, baiiAta baüAls, toaürhfa toaiirAt«, päkta *fähts* 
(vgl. amJa-fiöAf« 'bedächtig'), pQitta 'pühte' (Tgl, AatA- oder mikiCpähtt 
'hoohmatigf). — Ebenso hat briggan 'bringen', dessen praes. anf § 106 
weist , im praet. bröMa *brShU''. — Endlich fehlt d&s Ableitangs-i noch 
in kaupagta*, praet. za kattpaljan 'ohrfeigen' Mt. 36, 67. 2. Cor. 12, 7; 
doch das partic. praet. lautet kaupatips oacb 1. Cor. 4, 11. Von Uttihatjan 
'leuchten' und «wogatjan 'seufzen' sind keine Praeteritalfonneo belegt. 
' 1 19. ' » s b). ■ « 17 b). > g SO. 



§ 131. Praesens medii {passiv!) 

nidic optftt. (coqjanct.) 

8g. 1. nasfada fstojada, sokrjada) naegaidau 

u. 8. w. nach § 118. 



b) Inf. -an (§ 124): kaban 'haben'. 
§ 132. Praesens activi 



iudic optet. (cODJuDct.) 


im per. 


sg. 1. Aofta habau 




2. habais habais 


habai 




kabadau 


du. 1. habos habaiwa 




2. ? kabaits 


habais 


pL 1. kabam habaima 


kabam 


2. haba^ habaf 


kabaip 






iafin. partic. 




kaban kabanda 






ist der einzige goÜBche Beleg eiaer 8. pl. imper. — Die 2. da. iad. ist 


Dicht überliefert {*habata oder «Aotaits?). 




§ 133. Praeteritum (activi 




indic. optat. 


partic. 


kabaida habaidedjau 


kabaips 


u. a w. nach § 130. 





§ 134. Praesens medii (passivi) 

iodic optat. 

kabada kabaidau 

u. s. w. nach § 118. 



0) Inf. -on (I 125): salbon "salben'. 





§ 135. Praesens 


activi 






indic. optat. 




imper. 


8g 


1. salbo salbo 








2. aalboa salbos 




salbo 




3. salboP salbo 




salbodau 


du 


1. Bolbos salbowa 








2. salbots salbots 




salbots 


pl 


1. salbom salboma 




salbom 




2. salbop satboß 




salbop 








salbondau 




infln. 


partic. 






aalbon 


aalbonds 





Anni. Anch bier sind nicht alle Formen belegt (z. B. uicht die 
8. Bg. and pl. imper.), «ondem nach den andern Conjogationen erschlossen. 



salboda 



FonnenlehTe. 

Praeteritum (activi) 
opUt 
salbodedjau 
I. 8. w. nach § 130. 



partie. 
satboPa . 



% 137, Praesens medii {paasivi) 

indic opUt 

salboda salbodau 

u. 3. w. Dach § 118. 

d) Inf. -nan <§ 126-127): fullnan 'voll wei 
§ 138. Praesens activi 





indic 


optat. 




imper. 


8g- 


1. fullna 


fuUnau 








2. fullnis 


fuUnais 




fulln 




3. fullniP 


fullnai 




fullnadau 


du 


1. fullnos 


fuUnaivM 








2. fuUnais 


fuünaita 




fullnats 


Pl 


1. fullnam 


fuünaima 








2. fuUn'^ 


fullnaiß 




fuUnip 




3. fuUnand 


fultnaina 




fuünandau 




iofin. 




Partie 






fullnan 


fuUntmda 




ÄDm. Tom Imp«ntiT iat 


nur die 2. »g 


belogt, 


dl« ftbrigcD fonnea 



eind erachloeBen. 



139. 



fullnoda 



Praeteritum 

fullnodedjau 
u. s. w. nach § 130. 
Adid. Das Participiam fehlt bei diesen Yeibeo natSrliob. Ebenso 
ein HediopasaiT. 

D. Verba anomala. 
1. Verba praeterito-praeseatia. 
§ 140. Verba praeterito-praeaentia sind starke Verba, 
die keine Praesensform mehr zeigen, sondern ihr Prae- 
teritum im praesentischen Sinne anwenden (vgl. lat. m«- 
mini, odi) und sich dann zum Auadrucke praeteritalen 
Sinnes eine neue Praeteritalform nach Art der schwachen 
Verba (speeiell nach § 130 Anm. 3, also ohne Themavocal) 
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schaffen ; z. B. wait ist ursprünglich praet. zu 'weitan 
'sehen', bedeutet also Ich habe gesehen' d. h. Heb weifs', 
dazu das schwache praet. wissa. Das Praeteritopraesens 
flectiert regelmäfsig nach § 117, sein schwaches praet. 
nach § 130; Inf. und part. praes. werden mit dem Ablaut 
des pl. praes. neu gebildet. Verben dieser Art giebt es 
im Gotischen dreizehn, die sich nach den Gruppen der 
starken Verba folgendermafsen verteilen, wenn auch die 
beiderseitigen Ablautsstufen nicht immer vollzählig über- 
einstimmen. 

§ 141. Zu § 10I> gehören 

1. kann 'ich weifs, kenne', kunnum 'wir wissen', kunpa 
'ich wüste', kunps 'bekannt', fcunnan 'wissen', kunnands 
'wissend'. 

Anm. ]. Alao praes. lad. nach § 117 kann kannte kann Tcunnu 
kvnnuts Autinum kxmnup fcunnun, optat. ituntijau kv,tmei» n. b. w., praet. 
ind. nach § 180 i:unja' kmtpes lampa u. s. w., optat. Awn^A^'ou u. s. w. 

■ oder tont: § 76 Anm. 3. > J. § II. 

Anm. 2. Ebenso /Va-fcunnan 'verachten' and ^a-itunnan'Bich onter- 
ordoen'. Hingegen ano-iunnan 'legen', af-ftunnan 'zuerkennen', ga-lamnan 
'kennen lernen gehen schwach nach g 182 f. (praet. 'kMmaida). Zwischen 
baden Flexionsweisen schwankt u/'-tunnan 'erEennen' (Tgl. Glossar). 

2. parf^ 'ich hQA2i.vi\paürbum, Paürfta^, paürfts'nbtig', 
'paürban, paürbands. 

1 1 IT, • » 58. 

3. ga-dara "ich wage', ga-daürsum, ga-daürsia,^ 'ga- 
daürsts, ga-daürsan, 'ga-daürsands. 



§ 142. Zu § 107 gehören 

4. mag^ 'ich kann, vermag', magum, mahia,^ mahts, 
*magan, magands. 

> I II Anm. S; § TS Adid. ■ 9 13. 

5. ga-nah 'es genügt', ebenso bi-nah 'es darf, '-naükta, 
bi-naükts, *-nauhan. 

§ 143. Zu § 108 gehören 

6. sfcal 'ich soll', skulum, skulda, skulds ^schuldig', 
'skulan. 

7. man ,ieh meine', munum, munda, munds, munan, 
mun<md3. 

Anm. Ebenso ga-ntunan 'sich erinnern'. Hingegen mwtton gedenken* 
nach g 182f. (praet. munaida). 

§ 144. Zu § 109 gehören 

8. wait^ 'ich weits', tffitum, wissa,^ witan, viitanda. 

> >mM <da weiir f SO. Mb. 
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Aom. Das zu Grande liegende starke Verbnm ist bewahrt ia den 
CompHWtis fra-toeilan 'rftchen' and in-vseitan 'anbeten'. Hiagegen witan 
'auf etwas eehun , beobachten' flectiert Bcbwsoh nach § 132 f. (praet. 
witaida). 

!f. aih und atg Hch habe, besitze', aigum und aikum, 
aihta,^ aihan, aigands und aihands. 

' IIB. 

Änm. Im ConeonaDtismiiB BchimmeTt det alte grammatische Wecbspl 
{§ 77) bei den Sdiwanbeo nrischen h und g noch durch. Dem Vocal nach 
gehört du Yerbam vielleicht beaeer zu g 113 d. 

10. lais 'ich weifs', von dem sonst nichts vorkommt. 

§ U5. Zu § 110 gehört 

11. daug 'ea taugt', von dem aufser dieser Form keine 
bezeugt ist. 

§ 146. Zu § 111 gehören 

12. ga-mot 'ich habe Raum, kann', 'ga-motum, ga- 
Tnosta,* 'ga-motan. 

■ f w. 

13. og^ 'ich fürchte', 'ogum, okta^ *ogam., ogands. 

> j » Anm. S. < I 78. 

Anm. I. Das imperatiriBch gebrauchte og» 'fürchte dich* {^oßov, 
Luc. 1, 13 u. ö.) ist der einzige gotische und germaniBche Best dea ijten 
idg. ConjuncUfB/ der aonat dnrcn den Optat. ersetzt ist (g 108 c). 
' Job, Scbmiat Z>. i. t^I. Sprsohf I». WO. 

Anm. 2. Das sam Praeterito-^raeBenB og gehörige alte Praesens 
liegt im partjcipialen un-agandB 'räch nicht fürchtend' noch vor (a. Glossar). 

2. Verba in'mi. 
§ 147. Von den wenigen gotischen Resten der idg. 
mi-Conjugation* schliefst sich an die eben behandelten 
Praeteritopraesentien wiljau 'ich will' insofern an, als 
es der Form nach einem optat. praet. entspricht, gebildet 
zu einem ursprünglichen mi-Praesens {lat. velim). Wie 
jene, bildet es auch ein neues, schwaches Praeteritum. 
Also: praes. wiljau wileis u. s. w. (wie nemjau § 117), 
dazu inf. wüjan, partic. wiljands, praet. indic. wilda und 
optat. wildedjau (ganz nach § 130). 
' Tgl. 9 100. 

§ 148. Hierher gehört ferner das Verbum substan- 
tivum im 'ich bin' (griech. Bl(ti) mit seinem praes. indic. 
und optat., während infin. und partic, sowie das praet 
indic. und optat. durch die entsprechenden Formen von 
wisan (§ 107), das sonst 'bleiben' bedeutet, ersetzt wwden. 



Cap. IL Declloatlon. 





PraeBena 




iDdic. 


opttt. 


inBD. 


sg. 1. im 


sijau 


urisan 


2. is 


sijais 




3, üt 


sijai 




du. 1. siju 


'syaiwa 


p.iti. 


2. 'sijuts 


•sijaits 


wiaani 


pl. 1. sijum 


sijaima 




2. njuf 


sijaif 




3. sind 


sijaina 
Praeteritum 





u. s. w. nach § 117. 

Adhi. 1. Za fat-ist 'daa igt', ifcor-w( 'kÜmmBrt' b. g 9 Anm., zu 
nüt 'ist njcbt' § 13 Aom. 2. 

Anm. 2. Statt des -ij- des praea. tod. da. pl. und optat. steht 
vereiiuelt blofs -t-; doch sichert die Hasse der -O'-Belega diese als die 
NonnatfornieD.' 

* ^t\. i 4,1 Dod Braone i KM Anm. l. 

Adqi. S. Der fehlende Imperatir wird darch die entsprechenden 
PereoDen des Optativs ersetzt. Daa einmal (2. Cor. 12, 16, iu beiden Hss.) 
ülierlieferte «dt = tazat nird Fehler für Hai, sijai sein, den die Schreiber 
achoD in ihrer Yorlage Torfanden and als die Interjection sai 'siehe, sehet' 
anffalsten und stehen lielsea. — Ein part. praet. fehlt gemäC^ § 117 
Aom. 4. 

§ 149. Zu einem urBprünglichen mi-Praesens (griech. 
d[ti) gehörte auch iddja Hch ging',* das sonst wie nasida 
§ 130 nectiert wird. 

> Tgl. § U Anm. 1; t W; g HS Anm. 2\ Kluge in Paall Qrdr. I, US. 



Cap. IL Deolination. 

(KInge in Pauli Ordr. I, 45S; Braune I SS IT; BeIhBe bei Dieter SIS ff.) 

A. AUfremeines. 

§ 150. Das Germanische und Gotische kennt nach 
einer Unterscheidung, die teilweise indogermanisch ist, 
zwei Declinationsformen : die nominale und die prono- 
minale. Die erstere kommt den Substantiven zu, die 
letztere den Pronominibus, während die Adjectiva beide 
Flexionsweisen vereinigen. 

§ 151. Ebenso wenig wie in der Conjugation ist auch 
in der Declination der indogermanische Reichtum an 
Flexionsformen bewahrt. Die gotische Declination kennt 
uiiiu,. mAna. i'jii" 8ft-'OO^IC 
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a) drei Genera: Hasculinum, Femimnuin, Neutrum; 

b) drei Numeri: Singular, Dual, Plural, wovon je- 
doch der Dual nur beim Ft-onomen personale der ersten 
und zweiten Person erhalten ist; 

c) fünf Casus: Nominativ, Genitiv, Dativ, Accusativ, 
Vocativ. 

Anm. B«st« doM InatnuneiitaU und eioM LoutiTa findan mch 
beim Pnaotaeo, jedoch ia adferbialer Entuniiig; eüattg* AbUtire liegra 
in den Adferbien anf 'pro (§ 219) rar. Sonst und der indogermaniMbe 
loatnunMital, LocatiT und Ablauf in den DaÜT anfgegangen. 



B. SobstantlTa. 

§ 153. Die Declination der Subatantiva wird nach 
dem Auslaut ihrer Stämme eingeteilt: je nachdem diese 
auf Vocal oder Consonant ausgehen, unterscheidet man 
vocalische und consonantische Declination. 

Anm. Die arspiünglichen Stamroeeaasginge sind bSnfig noch als 
erate Glieder in Nominalcompoaitii tu erkennen: Tgl. § 87. 

1. Vocalische Declination. 

§ 153. Die vocalische oder (seit J. Grimm) starke 
Declination zerfällt je nachdem stammauslautenden Vocal 
in a-, o-, i-, M-Deelination. 

Anm. Dieae Stammeamerlnnale zeigen «ich fOr alle Classen noch 
deuUicb im dat. and acc. pL; dagam dagatu, g&om gibo», boljnin btUgitu, 
handum handunt. 

a) a-Declination. 
§ 154. Zur a-Declination gehören Masculina und 
Neutra, Nach § 46 und 48 zeigen die yo-Stämme unter 
ihnen einige Besonderheiten, sodafs wir neben einem reinen 
a-Stamme noch einen kurz- und einen langsilbigenya-Stamm 
als Paradigmen aufführen : masc. doffs 'Tag' (Stamm daga-) 
und harjis "Heer' (Stamm harya-), hairdeis 'Hirt' (Stamm 
halrdja-) ; neutr. jvJc 'Joch' (Stamm juka-) und kuni "Ge- 
schlecht' (Stamm kunja-), andbakti 'Dienst' (Stamm an<i- 
bahtjor). 



§ 155. Masc. 



nom. dags 


harjis 


hairdeis 


gen. da^is 


harjia 


hairdeis 


dat. daga 


karja 


hairdja 


ace. dag 


hart 


hOÄTdi 


voc. dag 


hari 


hairdi 
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pl. nom. dagoa harjoa kairdjos 

gen. dage u. e. w. wie dags 

dat. dagam 
acG. dagans 

Änm.X. Wia dagg gehen z. B. aß^ 'Erlsis'. aip» 'Eid', <dcrt 
'Acker', osfa'ABt', otifitw Ofen'.^fcg'Pisoh', ^«afs'Togel, Atmins 'Hininier, 
Aor« 'Ehebrecher', Äuniis'Hund, iiniKn* 'Statthalter', It^rs'Lsger', mat^ins 
'Geschenk', maiir^'ns 'Morgen', me^s 'Eidam', gagqs Unteigang', nnpa 
'Gang'. «itls'SiW, ektdks 'Diener', sJtaffs'Geldatück', sliauts 'Schob skohs 
'Schah', ghpa 'Schlaf, mattes 'Schnee', stains 'Stein', rfiife 'Becher, taiHS 
'Zweig', tiBeifis 'Zweifel', ßagks 'D»nlt', piudans "König", wairßa 'Werf, 
ißigg Weg', Kokrs 'Wucher', toraks 'Verfolger', toulfs 'Wolf d. ». 

Anm. 2. Freilich kann ein Beiapicl, du nicht im nom. sg. oder 
nom. acc. pl. bezeugt ist, ancb za § 1.^6, ein Beispiel, das nicht im noni. 
dat. acc pl. bezengt iet, auch zu § 159 gebären; doch entscheiden häufig 
die übrigen germanischen Dialekte. Im Glossar sind solche Möglichkeiten 
zumeist angedeutet. Tatsächlich schwanken iwiscben der o- und t-Decli- 
nation aiw» 'Zeit' and tcegs 'Bewegang", vgl. Glossar. 

Anm. 8. Zu Uaif» 'hrot' gea.hlaibis scc. Ala^, ebenso iuu/'« 'Lsab', 
Stiles 'Dieb' vgl. g 67, zn moß» 'Zorn' gen. vtodü acc. mop, ebenso biußs 
'Tisch' ygl. § 62. 

Anm, 4. Zn pius 'Enecht' gen. piieis acc. piu vgl. § 61—52. 

Anm. 6. Daa « des aom. sg. fehlt in amg 'Schnlter' [gen. amais), 
ans 'Balken' [antie, § 66), häU 'Hals', freihaU 'Freiheit', wair 'Mann , 
kaiiar 'Kaiser, sfiur 'Stielt: § 67 (zn 'pobaärs 'Schmauserei' Ost- 
got. 178). 

Anm. 6. Wie harjis geben noch andastaPJis 'Widersacher', nißjia 
'Vetter', silbawiUjis 'Freiwilliger'. 

Anm. 7. Nach hairdeis flectieren noch anilm'Ende'', (uneü 'Miet- 
ling', fauramaßkis 'Sprecher', faurgtagteia 'Vorsteher', gupbloetreis 'Qottes- 
verehrer', hwaüei» 'Weizen', jiuleis 'Julmonat', itkeis 'Arzt', ra^meit 'Bat- 
geher', sÜ^astuneis'Angenzenge', nponfts 'Schüler', uliioda/iMtM« 'Be wahrer 
des GesetEes', femer die in § 91 hergezählten Nomina agentis auf -arm. 
Hierher auch das Plurale tantum beruejoa '£lt«m'. Vgl. noch im Glossar 
u. Uija. 

' douh Tgl. GloiMr. 



Bg. nom. juk 
gen. ju&is 
dat. juka 
acc. juk 
pl. nom. juka 
gen. juke 
dat. jukam 
acc. juka 

Anm. 1. Wie juk gehen z. B. aigin 'Eigentum', bam'Eind', hioP 
'Blnf, daiir 'Tor', fadrein ^Geschlecht' (s. Glossarl), /airweirt' Schauspiel , 
fottüiaürd 'Fufsbrett', gaman 'Gemeinschaft', gras 'Gras', gulß Gold|, 
hoiirti'Hom*, jer'Jahr',ftas'6efäfs', lamb 'Lamm, land 'Land, Infc'I^lb', 
mafl 'Markt', Hujtt 'Löge', rau» 'Rohr', gdir 'Schmerz*, aalt 'Salz', gaüä 
'Sonn«', gilahr 'Silber', spül 'Sage', jatitp 'Dorf , ^iittifH 'Aussatz', pwahl 

i.ii, " .fllWOO'^IC 



§ 


156. Neutr. 








kunt 






andbahti 




kunj 


IS 




andAahteis 




kunj 


a 




andbahtja 




kum 






andbahti 




kuT^a 




andbahtja 






U. 8. 


w. wie 


jvJc 



aaanii^an, wozu sich DOeh taiy an 'iaa,*stTai^}im'atreaea, siujan'aSilua^, 
*afä(^an 'va Grande richten', "afmojan 'ermüdea'i atellen. 

■ % IB Anm. t. 

kam. 2. Die 2. Bg. imper. zur Croupe gUtjan ist nicht Qberliefert, 
wäre aber wol als staun', gaqiwei'', anaruwei', tauet', gtrawei', siwtf, 
afmaüei', afdavei' anzosetzen. 
• I IS Anm. «. ■ f lU. 

r soll ISsea' 
chliersen nach § 189 Anm. 
Anm. 4. Hierher anch hiri, hirjatt, hirjip § 24 Anm. 1. 



130. Praeteritum (activi) 
indic opUt. (cOQJUDCt) 



•e- 


1. 


jmsida 


noBidedjau 




2. 




nandedeis 




3. 


nasida 




du. 


1. 


nasidedu 


nasidedeivja 




2. 


naaideduis 




pi. 


1. 


noBidedum 


nasidedeima 




2. 


imsidedup 


nasUUdai 




3. 


nasidedun 

partia 


nasidedeina 



Anm. 1. Ebenso geben ataiüda', aokida (part, itaütpa, Mldps, die 
ebenso wie nagißs ganz wie Ai)jectiva dediniert werden). 

1 1 IS C), vgl. BDch § IM Abm. > (kIm fofliMa. uiMa o. i. w.> 

Anm. 2. Zum iln. Dpt s. § 117 Anm. 3. 

Anm. 3. Zu &r<ii;;an'braueben', buj[jatt'kanf«n', un»irfgaN'wirken', 
bagicjan 'ieakon, huglcjan 'düDken' gehören die schwachen Praeterits' 
TyrüMa part *brüMa, baiihta baüAts, wa&Thta waärhu, pähta *pMf 
(vgl. anda-pähts 'bedächtie'), fuhta "pahta' (vgl. hauh- oder mikitiüit» 
'hochmfitig'). — Ebenso nat briggan 'bringen', dessen praea. anf § 106 
weist , im praet. brähta *brähti'. -- Endlich fehlt das Abteitnngs-t nodi 
in kaupasta*, praet. zu kaupatjan 'ohrfeigen' Mt. 26, 67. 2. Cor. 12, 1; 
doch das parlic. praet. lautet kaupatip» nach 1. Cor. 4, 11. Ton laiAaijan 
'leuchten' nnd neogatjan 'seufzen' sind keine Praeteritalformen belegt. 
> 1 7». 'gab). ' I IT b). • I 80. 

§ 131. Praesens medÜ (passivi) 

indic. optat. [aonjnnct) 

sg. 1. nasjada (atojada, sokjada) nasjaidau 

u. B. w. nach § 118. 



Cap. I. ConjuKatioD. 

b) Inf. -an (§ 124): kaban 'haben' 

§ 132. Praesens activi 

iudie, optat. (conjunct.) 

. kaba kabau 

habais 

habai 



2. habais 

3. hahai^ 
du. 1. habos 

2. ? 
p1. 1. h<ibam 
2. habaip 



habai 
habadau 



habats 
habam 



habaits 
habaima 
habai^ 
habaina 

haban 

Änm. liugandau 'sie sollen beiraten' (^aßt/aärmauv) 1. Cor. 7, 9 
ist der einzige gotische Beleg einer 8. pl. imper. — Die 2. du. iad. ist 
niolit überliefert (^habats oder *habait»?). 



inilic. 
habaida 



133. Praeteritum (activi) 

optat. partic. 



u. s. w. nach g 130. 



§ 134. Praesens medii (passivi) 
optat. 
habaidau 
u. s, w, nach § 118. 



indic 
habada 



c) Inf. -on (§ 125): salbon "salben'. 



§ 135. 


Praesens activi 




indic 


optet. 


imper. 


sg. 1. ealbo 


salbo 




2. salbos 


salboa 


salbo 


3. salbop 


salbo 


salbodau 


du. 1. salboa 


salbowa 




2. salboU 


salbots 


salbots 


pL 1. salbom 


salboma 


salbom 


2. salbop 


salbo} 


salboß 


3. salbond 


salbona 





innn. partio. 

salbon salbonds 

Anm. A,Dcb hier sind nicht alle Formen belegt (z. B. uiclit die 

S. 8g. und pl. imper.], eondern nach den andern Conjngatioaen eracbloiseii. 
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§ 136. Praeteritum (activi) 
indic. opUt pu 

salboda saibodedjau sai 

u. s. w. nach § 130. 

§ 137. Praesens medii (passiv!) 

indic. opUt 

salboda aalbodau 

u. 8. w. nach § 118. 

d) Inf. -nan (§ 126-127): fullnan 'voll we 
§ 138. Praesens activi 





indic. 


optat. 


imper. 


8g- 


1. fullna 


fullnau 






2. fuUnis 


fuUnaia 


fuün 




3. fuUni^ 


fuünai 


fuUnadau 


du 


1. fullnos 








2. fuünats 


fullnaita 


fullnats 


pl 


1. fullnam 


fuUnaima 


fullnam 




2. fullniß 


fuUnaiß 


fuUniß 




3. fuünand 


fuUnaina 


fullnandau 



infin. partic. 

fullnan fullnands 

Anni. Vom Imperativ ist nur die 2. sg. belegt, die fibrigen Formea 
sind eiBchlDWeo. 

§ 139. Praeteritum 
indic optat. 

fullnoda fullnodedjau 

u. 8. w. nach g 130. 
Änm. Dae Participium felilt bei diesen Verben natßrliob. Eb«nw 
ein Hediopassir. 

D. Verba anomala. 
1. Verba praeterito-praesentia. 
§ 140. Verba praeterito-praesentia sind starke Verba, 
die keine Praesensform mehr zeigen, sondern ihr Prae- 
teritum im praesentisohen Sinne anwenden (vgl. lat. me- 
mini, odi) und sich dann zum Ausdrucke praeteritalen 
Sinnes eine neue Praeteritalform nach Art der schwachen 
Verba (speciell nach g 130 Anm. 3, also ohne Themavooal) 
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schaffen; z. B. loait ist ursprünglich praet. zu 'weitan 
'sehen', bedeutet also 4ch habe gesehen' d. h. Moh weifs', 
dazu das schwache praet. wissa. Das Praeteritopraesens 
flectiert regelmäXsig nach § 117, sein achwaches praet 
nach § 130 ; inf. und pari, praes. werden mit dem Ablaut 
des pl. praes. neu gebildet. Verben dieser Art giebt es 
im Gotischen dreizehn, die sich nach den Gruppen der 
starken Verba folgendermafsen verteilen, wenn auch die 
beiderseitigen Ablautsstufen nicht immer vollzählig über- 
einstimmen. 

§ 141. Zu § 10(j gehören 

1. kann 'ich wei/s, kenne', kunnum 'wir wissen', kun^a 
'ich wüste', kunps 'bekannt', kunnan 'wissen', kunnands 
'wissend'. 

Anm. I. AUo praas. ind. nach g 117 kann katmt' kann kunnu 
kunnuts kunnum kunnup kunnun, optat. kunnjau kunnei» a. b. \i., praet. 
ind. nach § 130 kunßa' kunpta kunßa u. b. w., optat. kunßedjau u. b. w. 
' oder kant: § TS Anm. 8. ' i. § 7J. 

Anm. 2. Ebenso /ra-ftunnan 'veracbton' and i7a-feunRan 'sieb unter- 
ordnen'. Hingegen ana-kunnan'lBsm, at-kunnan'znatkenaea, ga-kunnan 
'kennen Isrnen geben scbwach nach § 182 f. (praet. -kutmaida). Zwischen 
beiden Fleiioneweisen schwankt uf-kunnan 'ertenneD' (Tgl. Glosaat), 

2. parf^ 'ich bedarf, paürbum, Paürfta^, paürfts'nötig', 
*paürban, paürbands. 

> » 7J. ' » 78. 

3. ga-dars 'ich wage', ga-daüraum, ga-daürsta,^ *ga- 
daürsts, ga-daürsan, *ga-daürsands. 



§ 142. Zu § 107 gehören 

4. mag^ 'ich kann, vermag', magum, makta,^ mahts, 
'magan, magands. 

> I 1% Anm. S; § TS Anm. ■ % 19. 

5. ga^nah 'es genügt', ebenso M-nah 'es darf, *-naühta, 
bi-naühts, *-naühan. 

% 143. Zu § 108 gehören 

6. skal 'ich soll', skulum, skulda, skulds 'schuldig', 
'skulan. 

7. man ,ieh meine', munum, munda, munds, mwnan, 
munands, 

Anm. Ebenso ga-munan 'sich erinnern'. Hingegen niunan gedenken' 
nach § 182 f. (praet. munaida). 

§ 144. Zu § 109 gehören 

8. wait* 'ich weifs', witum, imssa,^ witan, witands. 



, L .OOc^lc 



Anm. Dbb zu Grande liegsDde BtoTke Terbum ist bewahrt io den 
Compositu fra-tceitan 'rBchen' und m-vseüan 'anbeten'. Hii^egen vntan 
'auf etwas sehen, beobachten' flectiert achwaob nach g ]83 f. (ptaet. 



9. aih und aig Hch habe, besitze', aigum und aihum, 
aihta,' aihan, aigands und aihanda. 

Mie. 
Anm. Im Consonsntiamaa schimmert der alte grammatincheWechwl 
(§ 77) bei dem Schwanken ewisohen h and g noch durch. Dem Tooal nach 
gehOn das Terbum TJelleieht besser su § 113 d. 

10. lais Ich weits', von dem sonst nichts vorkommt. 

§ 145. Zu § 110 gehört 

11. daug 'es taugt', von dem aufser dieser Form keine 
bezeugt ist. 

§ 146. Zu § 111 gehören 

12. ga-mot 4eh habe Raum, kann', 'ga-motwn, ga- 
mosta,^ *ga-motan. 

'I SD. 

13. og^ 'ich fürchte', 'ogum, ohta,^ *ogan, ogands. 

1 g 1t Anm. S. • g TO. 

Anm. 1. Das imperatinsoh gebrauchte ogs 'fBrchte dich' {^oßov, 
Lac 1, 13 u. ö.) ist der einzige gotiBchs und germanische Best des alten 
idg. ConjunctiT«,' der sonst darch den Optat. ersetzt ist (§ 103 c). 
■ Job. Schmidt Za. t. Tgl. Spnclif. is, «90. 

Aom. 2. DsB zam Praoterito -praesens og gehdrige alte Praesens 
liegt im participialen un-agand» 'sich nicht fürchtend' noch vor (b. Glosaar). 

2. Verba in fni. 
§ 147. Von den wenigen gotischen Resten der idg. 
mi-Conjugation • schliefst sich an die eben behandelten 
Praeteritopraesentien wiljau "ich will' insofern an, ala 
es der Form nach einem optat. praet entspricht, gebildet 
zu einem ursprünglichen »wi-Praesens (lat. velim). Wie 
jene, bildet es auch ein neues, schwaches Praeteritum. 
Also: praea. wiljau wileis u. s. w. (wie nemjau § 117), 
dazu inf. wiljan, partic. vnljands, praet. indic. wilda und 
optat. wildedjau (ganz nach § 130). 

' Tgl. g 100. 

§ 148. Hierher gehört ferner das Verbum substan- 
tivum im 'ich bin' (griech. hlftl) mit seinem praes. indio. 
und optat., während infin. und partic, sowie das praet 
indic. und optat. durch die entsprechenden Formen von 
wiaan (§ 107), das sonst 'bleiben' bedeutet, ersetzt werden. 





indic. 


sg- 


1. im 

2. ü 

3. ist 


du. 
pl. 


1. siju 

2. •sijate 

1. aijum 

2. sijup 

3. »mii 



Cap. !1. DeclinaUon. 

Praesens 

opUt infin. 

sijau wisan 

sijais 
sijai 

'sijaiwa psrtie. 

'iiijaits vnaandi 

s^'aima 
sijaip 
sijaina 



Praeteritum 






u. s. w, nach § 117. 

Ann). 1. Za ßat-ist 'das iit', kar-ist 'kQmmert' ■. § 9 Anm., in 
ni»t 'ist nicht' g IS Anm. a. 

Anm. 2. Statt des -ij- des praes. ind. da. pl. und optat. steht 
vereiiizslt blors -t-; dooh sichert die Masse der -ü-Belege diese als die 
NormairormenJ 

■ <rgl. i «1 nnd Braane t Mi Adix. i. 

Adqi. 3. Der fehlende Imperativ wird daich die eDtaprechenden 
Personen des OptAtiva eraotzt. Das einnial (2. Cot. 13, 16, iu beiden Hss.) 
Überliefert« «ai = lazio nird Fehler tat Hai, sijai sein, den dio Schreiber 
schon in ihrer Vorlage Torfanden und als die Int«rjection sai 'siehe, sehet' 
auffafsten und stehen liefaen. — Sin part. piaet fehlt genäC^ § 117 

§ 149. Zu einem ursprünglichen mi-Praesens (griech. 
ilfit) gehörte auch iddja 'ich ging',* das sonst wie naMda 
§ 130 nectiert wird. 

> Tgl. § U Anm. 1; t <g; g iis Anm. i\ Klüse in PsniB Ordr. I, US. 



Cap. II. Declination. 

(Kluge In Pauli Grdr. I, 45S; Braune I SS ff. ; Belhge bti Dieter SlB ff.) 

A. All^renieiiies. 

§ 150. Das Germanisehe und Gotische kennt nach 
einer Unterscheidung, die teilweise indogermanisch ist, 
zwei Declinationsformen : die nominale und die prono- 
minala Die erstere kommt den Substantiven zu, die 
letztere den Pronominibus, während die Adjectiva beide 
Flexi ons weisen vereinigen. 

§ 151. Ebenso wenig wie in der Conjugation ist auch 
in der Declination der indogermanische Reichtum an 
Flexionsformen bewahrt. Die gotische Declination kennt 
üiiii.s. io.Aiifl. i'.ji." nb.oo^lc 
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a) drei Genera: Masoulinum, Femininuni, Neutrum; 

b) drei Numeri: Singular, Dual, Plural, wovon je- 
doch der Dual nur beim Pronomen personale der ersten 
und zweiten Person erhalten ist; 

c) fünf Casus: Nominativ, Genitiv, Dativ, Accusativ, 
Vocativ, 

Anm. Beate does Inetraraentals und eines Loc&tiTS finden uch 
beim Pronofflen, jedoch in adverbialer ErBtarrnng; eioatige Ablative li^n 
in den Adverbien auf -pro (§ 219) vor. Son»t sind der indogermanitche 
iQStmmenial, Locntiv und Ablativ in den Dativ aufgegangen. 



B. Substantiva. 

§ 152. Die Declination der Substantiva wird nach 
dem Auslaut ihrer Stämme eingeteilt: je nachdem diese 
auf Vocal oder Consonant ausgehen, unterscheidet man 
vocalische und consonantische Declination. 

Anm. Die nreprünglicben ßtammesanagänge und hiufig noch ala 
«rate Glieder in Nominalcompoaitis zn erkennen : vgl. § 87. 

1. Vocalische Declination. 

§ 153. Die vocalische oder (seit J. Orimm) starke 
Declination zerfällt je nach dem stammauslautenden Vooal 
in a-, o-, i; u-Deolinatiou. 

Adqi. Diese Stammesinerktiiale zmgen sich für alle ClaBsen noch 
deutlich im dat. und acc. pl.: dagam dagaw, gSmm gibas, balgim balgitu, 
handum handuns. 

a) a-Declination. 
§ 154. Zur a - Declination gehören Masculina und 
Neutra. Nach § 46 und 48 zeigen die jo-Stämme unter 
ihnen einige Besonderheiten, sodafs wir neben einem reinen 
o-Stamme noch einen kurz- und einen langailbigeny'o-Stamm 
als Paradigmen aufführen : masc. dags Tag' (Stamm daga-) 
und harjis 'Heer' (Stamm karja-), hairdeis 'Hirt' (Stamm 
halrdja-) ; neutr. juk 'Joch' (Stamm Juka-) und kuni 'Ge- 
schlecht' (Stamm kum'a-) , andbahti 'Dienst' (Stamm and- 
bahtja-). 





§ 155. Masc. 




nom. daga 


harjis 


hairdeis 


gen. dagia 


harjis 


hairdeis 


dat. daga 


hmja 


hairdja 


acc. dag 


hart 


hairdi 


voc. dag 


hari 


hairdi 

,,.i, Google 
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pL nom. dagos harjoa hairdjos 

gen. dage u. s, w, wie dags 

dat. dagam 
acc. dagans 

Änra. I. Wie dag» geheii z, B. afUU 'EHms' oi^ 'Eid', akr» 
'Acker', oaü'Asf, oüAtu Ofen', /fofcs'Piach', fugia 'Vogel, htmiNS 'Himmel', 
hors 'Ehebrecher*, hunrfs'Huud', irindin« 'StattoalW, Itgrs'Lsgsr', tfMi^ms 
'GMchenk', maiir^ns 'Morgen', mega 'Eidara', rag^s Untergang', «inj« 
|Gaiig'. gitis'Siti", gfcoJfca 'Dieoer', gfaiHa ' Gelilstüct', staut« 'Schofo. sA;oA8 
'Schob', aleps 'Schlaf, maivi» 'Schnee', staine 'Stein', stüds 'Becher, (atn« 
'Zweig', tweißs 'Zweifel', pagka 'Dank', fiiudan* 'König', wairßa 'Wert', 
KigB Weg', wokrs 'Wucher', wraks 'Verfdger', teuifa 'Wolf a. a. 

Anm. 2. Freilich kann ein Beispiel, das nicht im nom, sg. oder 
nom. acc. pl. bezeugt ist, auch lu f l!i6, ein Beispiel, das nicht im nora. 
dat. acc. pl. bezeugt ist, auch zu § 159 gehören; doch entscheiden h&ofig 
die übrigen germanischen Dialekte. Im Glossar sind solche MSglichteiten 
zumeist angedeutet. Tatsächlich schwanken zwischen der a- und t-Decli- 
nation aiwa 'Zeit' nnd wega 'Bewegung', Tgl. Glossar. 

Anm. 3. Zu Maifa 'Bio^ gm. hiaibii tkCC. hlaif, ebenso fuu/s 'Laub', 
piufa 'Dieb' vgl. § 57, zu mofs ^rn' gen. viodia acc. map, ebenso biufs 
'Tisch' Tgl. § 62. 

Anm. 4. Zu piua 'Knecht* gen. piwis acc. fiu Tgl. § 51 — 52. 

Anm. 5. Das s des nom. sg. fehlt in atns 'Schalter' (gen. ameie), 
ans 'Balken' (anzü, § 66), Aob 'Hals', fteihaU 'Freiheit', wair 'Uann , 
kaiaar 'Kaiser*, atiur 'Stier*: § 67 (zu 'gaba^a 'Scbmauserei' Ost- 
got. 178). 

Anm. 6. Wie harjis gehen noch andagtaßjU 'Widenaoher', tiipjia 
'Vetter', ailbawüjia 'Freiwilliger'. 

Anm. 7. Nach hairdti» flectieren noch andeis 'Ende'', tunei* 'Uiot- 
ling', /ourotna^iet» 'Sprecher', fattratasaeis 'Vorsteher', gupbhatreii ''Gottes- 
rerehier', htoaiteis 'Weizen', jiulns 'Jnlmonat', tdieii 'Arzt', ra^ineit 'Bat- 
geber', si'IbasiiMteM 'Augenzeuge', «tponfis 'Schüler*, u)itO[ia/a«t«w 'Be wahrer 
des Gesetzes', femer die in § 91 hergezählten Nomina agentis auf •areia. 
Hierher auch das Plurals tantam beruajas 'Eltern'. Vgl. nooh im Glossat 
u. Uija. 

' doch Tgl. Olouar. 





§ 156. Neutr. 






Sg 


nom. yu* kuni 




andbakti 




gen. jukis kunjis 




andbahteis 




dat. juka kunja 




andbahija 




acc. juk kuni 




andbakti 


pl 


nom. juka kunja 




andbahtja 




gen. juke u. s. 


W. 


wie juk 




dat. jukam 








acc. juka 








_ Anm. 1. Wie juk pben z. B._ aigin 'Eigentu 


n', barn^'Kind', blop 



'Blut', daür 'Tor', faärein Geschlecht' (a. Glossar!), /liinMid 'Schauspiel, 
fotubaürd 'Pufsbrett', gaman 'Gemeinschaft', gras 'Gras', gtUß 'Gold|, 
ftaiirn'Hom'.jw'Jahr', fcas'Gefäfo', lamb 'Lamm , land 'Land, {«ifc'I^ib', 
maßt 'Markt, liugn 'LQge', raua 'Rohr*, «dir 'Si^merz', «alt 'Salz', aaüä 
'Sonne', aüubr 'Silber', apill 'Sage', jqtirp 'Dorf, ^ufvÜI 'Aussatz', ßwahi 

i.,,i, " ,8tli*.00'^IC 
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'Bad', wiein 'Wein'; ferner lablreicbe YeTbalabBtracta, bo zu § 106 ani^h 
' Überliefern ng, gafilh und utfilh 'Begribnis', gäd 'Steuer', dragk 'Trank', 
gapraek ' Drosch t«one', bistvgq 'Anstofa', lu § 107 vsmtt 'Wandel', so 
g 108 andanem 'Annahme', gabaür 'Steuer', zu g 109 andaheil 'Tadel', 
fraweit 'Bache', iduseit 'Schimpf, za g 110 friua 'Froet', galiuff'L&gB\ zu 
g 113 andslaid 'DimMeiBtaug', faür- oder faürahäli 'Vorhang', andahait 
' Betten otnia', bihait 'Streit', gahait 'Verheifsang', 6tmat('BeschDeidang'. — 
VgL g 155 Anm. 2. 

Anm. 2. Zu haubip 'Haupt' gen. havibidi», ebenso gvp 'Gott'*, 
UtAaß 'Licht', vritoß 'Geseti', awüiu^ 'Gnade' Tgl. g 62, xa diu» 'Tier' 
gen, diueig, ebenso halis, riqis, aiearlie (n. Anm. 4) nnd *ai» 'Erz' Tgl. 
g 6fi. GuP 'Gott' wird, wie wenigstens für den Singular belegt ist (i. B. 
Ht 27, 46, l.uc. 5, 211, als Hucnlinniti construiert, 
' vgl I i Anm. i. 

Anm. 8. Zu triu 'floli' (leeinatritt 'Woinatock') gen. triwi&, ebenso 
kniu 'Knie' vgl. g 61 ; hingegen ganz wie juk geben alew 'Ol', brahw 
'Blinken', firaiw 'Same', gaidtc 'Mangel', Uatto'Grab', I«u>'Anlsra', ^wadw 
''Dienstbarkeit', teaürslw Werk'; »arioa 'Waffen' ist Fliirale tantum, 

Anm. 4. Die Neutra anf -is gehörten ursprünglich zur consonan- 
tischen Decllnation (vgl. aigU-laan § 87), sind aber im Gotischen alle zur 
a-Declination übergetreten. Ihr Stammesanstant zeigte Wechsel von » und z 
in den Terscbiedenon Formen (g 77 Anm. 1), der jedoch iin einzelnen Para- 
digma nach der % 77 Aom, 3 gegebenen Rpgcl anagpglichen ist : ilgis 
'Furcht* gen. agisis dat. agisa, ebenso rtmis 'Bube', ßewia 'Diener', hin- 
gegen hatis 'Uafs' hntinis hatiea (»gl. hatison 'zürnen') , ebenso riqü 
'Finateraia' (vgl. rt^feins 'finster', ri^ifj'an'sich verfiostem'), ewartü'Tiata 
(Tgl. stoartitl); domgemärs sind auch für die nur als noni. oder acc. über- 
lieferten gadigis 'Gebilde', sigis 'Sieg', nifceiji« 'Schaden' die gen. als *gadi- 
gisi», *8igieis, *skapiiiü anzusetzen. 

Anm. 5. Die Parailigmen kuni und andbahti weichen nur im gen. 
Bg. (nach g 48) von einander ab. Aber dieaer geaetzratifsige Unterschied 
ist nach g 48 Anm. cielfacb verwiacht, indem auch der TTpos andbakli 
oft den gen. auf -jia bildet. So finden sich zwar noch die gen. trausteia 
(Eph.-2, 12), fauramapUü (Neb. 5, 14. 18); aber neben anäbahteia (Luc, 
I, 28) steht dreimal andbahtjis, neben vialdufntü (Skeir, 49) zweimal 
maldufnjis , neben vier gawairpeia sechs gaviairhjis; und Ton kwupi, 
reiki, fairguni sind die gen. nur in der Form kunpjis, reikjie, fairgunji» 
belegt. 

Eine Trennung kurz- und langsilbiger ist dal^er bei den folgenden 
Beispielen nicht mehr nötig; arbt 'Erbe', badi 'Bett*, basi 'Beere', fani 
'Kot , /'airjuni 'Bei^', /rn^i 'Verstand', gawi'Gaw\ fiaiirt 'Kohle', Awwi 
'Hen'*, wnft'Netz', reitt'Beicb', (otii'Tat', iewi 'Ordnung', trausti 'Bünd- 
nis', piubi 'Diebatabl', wadi 'Pfand': viele Parti telcomposita: andaugi 
'Antlitz', andalauni 'Vergeltung', andanaMi 'Abend', andaitairpi 'Preis', 
(HtiJolcourrft 'Antwort', fauradauri^Gasae' , /auro^K 'Vorhaut', fauragaggi 
und fauramapU 'Vorateheramt', w^armeit 'Überschrift*; besonders aa-Com- 
poeita: ^oJiprt 'Beilager*, i^aininji 'Gedieh tnia', parunt 'BeratacbUgnng*, 
aa«fcaiA:t 'Mitknecht', aogftoÄi 'Paar Schuhe', gapagki 'Bed&tht', gamairpt 
Friede', gatoaürdi 'Gespräch', gawaürki 'Geschäft'; endlich die masaen- 
haften AdjectiTabstracta, deren zu Grunde liegende Adjectiva ini Glossar 
aachzaschfageu sind: atwisfci'Scbande', afldtoairji'G^enwart', OMti'Leich- 
tigkeit', {•artiMi 'Kindheit', in'uAli 'Gewohnheit', /rumistt 'Anfang', gdUiki 
'Ähnlichkeit', ^an'wdi 'Ehrbarkeit*, Juiuhisti 'höchste Hohe', kun^i 'Knnde', 
lawawaurdi 'Geschwätz', unAaiTi 'Krankheit', utüedi 'Armut', wmitx 'Un- 
wissenheit', twwisai 'Eitelkeit*. 

' I Sl. ■ 9 IB 0) nsbit Anm, 4. 
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b) 0-DecIination. 

§ 157. Zur o-Deelination gehören Feminina. Von 
den ^'o-Stämmen weichen die lang- und mehrsilbigen nur 
im nom. sg. ab. Paradigmen : giba 'Gabe' {Stamm gibo-), 
bandi 'Band' (Stamm bandjo-). 







§ 158. F 


em. 


sg- 


nom. 


giba 


bandi 




gen. 


gibos 


bandjos 




dat. 


gibai 


bandjai 




acc. 


giba 


bandja 


pl. 


nom. 


gibos 


bandjos 




gen. 


gibo 


bandjo 




dat. 


gibom 


bandjom 




acc. 


gibos 


bandjos 



Anm, 1. Wie giba gehen z. B. airpa 'Erde', ahvoa 'Wasser', bandwa 
'Zeichen', boka 'Buchetabff, bota 'NuImd'. hairda 'Herde', hansa 'Schar', 
hrugga 'Stab', ^ hiceila 'Stonde'", hwota 'Drohung', jiuka 'Streif, junda 
'Jugend', fcara 'Sorge', lila ' Vera tel hing', lofa 'flache Hand', marka 'Grenze', 
mota 'Zoll', mulda 'Staub', «idvia 'Eoet', raata 'Rast', ruTia 'Gehoimnis', 
»aiKoia 'Seele', eaürga 'Sorge', apilda 'Tafel', staüa 'Gericht', ttibna 
'Stimme', tetea 'Otdunng, triggwa BUndnis', /iuifa 'Volk', u6ifwa 'Halle', 
taamba 'Bauch', wuUa 'Wolle'; Verbalabstracta : za § 106 gabinda 'Binde', 
winna 'Leiden', gairda 'Gürtel', wulwa 'Baub', ustoaurpa 'Auswurf, zn 
§ 107- pida 'Gabe', kunaiDida '¥e»ae\\ bida 'BitW, u^ol^a 'Verfolgung', 
zu § 108 gabruka 'Brocken', zu § 109 iaiöo 'Oberhleibse!', siaijro'StraTBe', 
zu I 111 graba 'Grahen, groba Grube'; die zahlreichen Adjeetivabstracta 
aaf 'ipa, ron denen § 93 Beiepiele lieferte. Ohne Abweichung von giba 
flectieren auch die kurisilbigen jo-Stämme brakja 'Kamp!', haija 'Hölle', 
litdja 'Angesicht', plapja 'Strafse', sibja 'Verwantachaft , nkalja 'Ziegel', 
sitnja 'Wahrheit', winja 'Weide', wijyo 'Kranz', wrakja 'Verfolgung'. 

■ Eum aoe. InetOo-kim i. | 41 Anm. 

Änni. 2. Wie bant/i werden decliniert aiÄiculanift^ 'Dornstraaoh', 
agiti 'Ait*, fraiatubni 'Versuchung', gabundi 'Band', haut 'Gebeifs', haißi 
'Heide', hulundi 'Höhle', hwilftri 'Sarg', hwoftuU 'Ruhm', jukuii 'Joch', 
laudi 'Gestalt', laukmttnV B\\Xi , fiiudangardi 'Beich', tcasti 'Kleid', wun- 
dw/HJ 'Wunde'; ferner die movierten Feminina frijondi 'Freundin' (zu /W- 
jond»), mawi 'Mädchen'' (zu magu»), Saxirini 'Syrerin' (zu Savr], piwt 
'Hagd'' (zu ^'««1. 

> Tgl. I 6t. 

c) 2-Declination. 

§ 15^. Zur «'-Declination gehören Masculina und Fe- 
minina. Erstere haben ihre Singularformen ganz denen 
der a- Stämme gleich gemacht. Betspiele : inaso. balgs 
'Schlauch' (Stamm balgi-), fem. ansts 'Gnade' (Stamm 
ansti-). 
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§ 


160. 


Maso. 


Fem. 


sg- 


nom. 


balgs 


ansts 




gen. 


balgis 


anstais 




dat 


balga 


anatai 




acc. 


balg 


anst 


pl. 


nom. 


, balgeis 


ansteis 




gen. 


balge 


anale 




dat. 


baigim 


anstim 




acc. 


balgins 


anstins 



Äom. 1. Wie balg» geium die masculineo fieispiele (anter denen 
etliche VerbalabitracU) : ar rag 'Ans', bonato 'Scheuer', frasts 'Kini', ga- 
dra^ihts 'Eriegamann', gards 'Hans', josls 'üa»t', gntg 'Weinen', Aupi 
'Hüfte', ItruttB 'Kniracheo', Uaki 'Tanz', laUta 'Spur', mata 'SpeiM*, man» 
'Gedanke', qmas 'Ankunft, »aggte» 'GeaanR', »am» 'See*, dahg ^'Schla(^, 
stak» 'Wondmal', ^üha 'Flucht', vMürm» 'Wnnn', vHit» 'Gesicht'. — Vgl. 
§ 15S Anm. 2. 

Anm. 2. Zu ataf» 'Element' gen. »iabis Tgl. % 57, zu fafis 'Tor- 
gesotzter' gen. fadis, ebenso »taps 'Ort', saußs 'Opfer' vgl. § 62. 

Anm. 8. Zu nau» 'Leiche' gen. nawi» scc. nau Tgl. § 61—52. 

Anm. 4. Daa s dea nom. ag. fehlt in dru» 'Fall' (gen. druaüs), 
urruns 'Anagang' (urrumitj, baür 'Sohn', Saür 'Syrer'; § 67. 

Anm. 5. Wie atuU flectieren zahlreiche Feminina, z. B. daäs'Tm^, 
daun» 'Dnnst', gaita 'Ziege', gamainb» 'Gemeinde', haürd» 'Tür', maga^s 
'Jnngifrau', naub» 'Not', qen» 'Frau , wen« 'Hoffnung', aroh» 'Anklage', 
wunn« 'Schmerz; iu'*(jfeiujs 'Ewigkeit', pamainilu^ 'Gemeinschaft', manag- 
dtip» 'Menge', miktldupa 'GrQfae'; die masaenhaften Terbalabatracta auf 
idg. -ti-, von denen § 94 genügend Beispiele liefert, oder auf -nt',* wie 
anabusns 'Gebot', andatoi^nt 'unterhalt', asam 'Ernte', garehans 'Beatim- 
miiDg', rohsna 'flof, »i'uns 'Geüt^ht', soitiM 'Untersuch nng', latA;»« 'Zeichen', 
ii»bei»ns 'Erwartung', besondere aber die Abstractbil dangen von schwachen 
Verben: anf -tiru za g 121—123 (ygl. jedoch n. Anm. 6), z. _B. aßagein» 
'Erlafs', ttosein« 'Rettung', hnaüeein» 'Erniedrigung', m a^nns 'Rede', teeit- 
wodtina 'Zengnia', usfiillHni 'Erfüllung', hraineitie 'Reinigung'; auf -ain» 
zu § 124, z. B. libains 'Leben', putaias 'Dulden'; anf -on» zu § 126, z. B. 
salbön» 'Salbe', »u^joiu 'Verteidigung'. 

' Wilmannt S. 304 f. 

Anm. 6. Dia eben genannten von den achwachen Verben anf -jan 
auagehenden Abstracta auf -eins bilden ihren nom. und gen. pL nach § 158: 
80 begegnet von ufsirrallein» 'Ülwnnat' d«r nom. pl. ufewallemoi, von 
naitein» 'Lfiatening' naiteino», von laüeitu 'Lehre' der gen. pl, laiseino, 
von haeeirta 'Lob' hagänn a. a. Dat. und acc. pl. nehmen an dieser Eigen- 
tümlichkeit nicht Teil: hneeinim. lai»einm»; nur einmal der dat. pl. wn- 
kaurtinom 'Cnbeachwerlichkeiten'. Auf die Verbalabstracta auf -on» nnd 
-ntn« erstreckt eich dieae Beaonderheit nicht. — Sonst ist noch Aainu'DoTf 
mit »einem plur. in die o-Declination Übergetreten: hatmo» u. a. w.< 

1 Tgl. Ulrt Bellr, Si, SS8 t. 

Anm. 7. Za arbaipe 'Arbeit' gen. arbaidaia, ebenao brüpa 'Brant', 
dep» 'Taf, fahep» 'Freude', knopa 'Geacblecbt', manaaeP» 'Welt' vgl. 

§ ^■ 

Anm. 8. DsB » des nora. sg. fehlt in gaqiaa Übereinkunft (gen. 
gaqiasaia), garuna 'Markt' (garunsai»), u»»ta»» 'Anferatehung' ('ue»tas»ai»J: 
I 67. 
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d) u-Declination. 
§ 161. Hierher gehören Masoulina, Feminina und 
wenige (nur im sg. belegte) Neutra, Masculina und Fe- 
minina tiaben gleiche Flexion. Paradigmen: masc. »unus 
'Sohn' (Stamm »unu-), fem. kandus 'Hand' (Stamm kandu-), 
neutr. faiku 'Vieh' (Stamm faihu-). 



§ 162. 



Fem. 



Neutr. 



sg 


nom. 


sunus 


kandus 


faihu 




gen. 


sundus 


handäus 


faihäua 




dat. 


sunäu 


handäu 


faihdu 




aoc. 


mnu 


handu 


faihu 




voc. 


sunu 






pl 


nom. 


8UnjU3 


kandjus 






gen. 


sunivie 


handiwe 






dat. 


sununt 


kandum 






aec. 


sununs 


handuns 





Anm, 1. Mascnline Beiitpielo b. in § 96, femer liirtis 'Bote', on'Jus 
'Esel', drunjiu 'Schall', fairhwiits 'Welt*, fotua 'Pufa*, gredua 'Hunger', 
Aaidus 'Art', ftji {rus 'Schwert', AdHus 'Feie', hliftua 'Bieh', AdArns 'Hnngsr', 
HPas 'Glied', luftiu 'Lnft', magus 'Knabe', maViatua 'Miat', gakkui 'Sack', 
sidua 'Sitte', skildua 'Schild', »tubju» 'Stanb', tunfim 'Zaba', paürnus 'Dora, 
tcairdus 'Gaatirirt', u7i«fru« 'Winter', iorepus 'Herde'. 

Änm. 2. Feminina sind noch asüug 'Eselin' (s. Gtosaar) , JbtmiH« 
'Wtxtge', toaddjua 'Mauer*, vot auch asiluqairnua EeelsmUhle', ßodm 
'FlatC' 

> Btreltbais B. 1», Bethge bei Dieter B. 57T, 

Anm. 3. Tod den neatraleo StSminen kommt nni faihu in allen 
Casus dea ag. mit AasDahm» des gen. vor, dieser erscheint jedoch zn dem 
aabstantiviach gebranohten ^u 'viel' aJs fäaua. Sonst ist noch gairit 
'Stachel' und Tielleicbt leißu 'Obstwein' hierher in setzen. Zn sAu 'Sieg' 
vgl. § 24 Äom. I. 

Anm. 4. Wie in der t-Declination der sg. masc. aar o-Declination 
binflbergezogen worden ist (§ 160), so zeigt sich auch im ag. der ».Dacli- 
nation eine beginnende Unsicberheit, indem das Ablantsverhältnia der u- und 
au-Formen (vgl. § 37) bier und ds contaminiert erscheint: u findet sich 
fQi au und amgekehrt au fQr u, z. B. nom. Barteimaiaus Mc 10, 46, 
Butiau» Lqd. 4. 3, acc. hairau BSm. 18, 4 Cod. A, daupau 1. Cor. 11, 26, 
handau Mc. 7. 33, voc. sunau Le. 18, 39, magaa Lc. 2, 49, andrerseits 
gen. sunt« Gal. 2, 20, Eph. 4, 13, wuipu» Kam. 9, 23, dat. loul^ Lc. 
9, 26, «unu Lc. 9, 38 u. ■.> Da solche Schwanbaogen besonders in den 
Teilen der Überlieferung erscheinen, die auch sonst jüngere Schrei bereinfllisse 
zeigen [namentlich Luc. und Cod. A), so mag die Contamination noch nicht 
irnlBlanisoh, sondern erst ostgotiech sein. 
' BmnnB t lOB Anm. 3. 



2. Consonaatische Decliaation. 
§ 163. Wie die vocalische, 90 wäre auch die conso- 
nautische Declination je nach den stammauslautenden Con- 
sonanten in verschiedene Gruppen zu teilen. Aber von 
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diesen ist nur die grofse Gruppe der n-Stämme als selb- 
ständige PlexionsclasBe lebendig geblieben. Sie wird daher 
(seit J. Qrimm) als scbwache Declination der vocalischen 
oder starken gegenübergestellt, während die geringen, 
meist mit etlichen Formen in die starke Flexion über- 
getretenen Reste anderer consonantischer Classen als Ano- 
mala zusammengefafst werden. 

a) Schwache Declination. 
§ 164. Die n-Stämme sind Masculina, Feminina, 
Neutra. Davon zerfallen die Feminina in -on- und -ein- 
Stämme. Paradigmen : masc. kana 'Hahn' (Stamm hanan-), 
fem. tuggo 'Zuuge' (Stamm tuggon-) und managei 'Menge' 
(Stamm managHn-), neutr. augo 'Auge' (Stamm attgcav-). 



§ 165. 


Masc. 


F 


em. 


Neutr. 


sg. nom 


kana 


tuggo 


managei 


augo 


gen. 


kanins 


tuggona 


manageins 


augins 


dat 


hanin 


tuggon 


managein 


augin 


acc. 


hanan 


tuggon 


managein 


augo 


pl. nom 


hanans 


tuggons 


manageins 


augona 


gen. 


hanane 


tuggono 


manageino 


augane 


dat 




tuggom 


manageim 


augam 


acc. 


hanans 


tuggons 


m,anageins 


augona 


Anm 


l._ Wie 


hana gehen z. 


B._aÄa 'Sion', 


ahma 'Geist|. 



'Vater', bloma 'Blame', brunna ''Brunnen', galga 'Galgen', guma 'Mann', 
hiuhna 'Hänfen', hiiuma'Gehöi, magula 'Knfibohon', malma 'Sand', man- 
leika'Bild', mena'Hond', nutn 'Fänger', situIa'SchQldaer', «panca' Sperling, 
gtaüa 'Richter', «wafhra 'Schniegervater', wilwa 'Bäuber'; Partikelcomposita 
wie faüra-gagga'YonWht>r', mi^gosin^a 'Reisegefährte', ufar-swara a.f in- 
eidiger', un-hiüpa 'UDhoid*, us-lipa 'Gichtbrüchiger, und beBondera solche 
mit qa- nie ga-daila 'Teilnehmer', ga-hlaiba 'ÄmtsgenosBe', ga-juka 'Ge- 
nosse , ga-laiata 'Nachfolger', ganaiAa 'Genüge', ga-razna 'Nachbar*, 50- 
taüra 'Rifa*. 

Änm. 2. Wie neben den a- die ja-StSnine, eo stehen neben den 
an- die jnn^tSmine.' Doch weichen weder korz- noch langsilbige ia der 
Flexion vom obigea Paradigma ab, vielmehr bilden aach die langsUbigen 
(eegen die Regel in § 48, vgl. Anm.) den geo. dat. sg. aaf -jitts, -jin. Zn 
der sehr zahlreichen Gruppe gehSron z. B. afdragkja 'Tranbenbold', a/e(ra 
'Freaaer', arbja 'Erbe', arbinumja 'Erbnehmer', aürija 'Glrtnei^, banäj^ 
'Gefangener', 6atir(üa'Börger', 6 iftaiö'a 'Prahler', /erja 'Nach steiler', fiskja 
'Fischer', frauja 'Herr', gai'ja 'Gau bewohn er', pudja 'Priester', haümja 
'Uorobläeer', ingardja'' üaaBgdnoBae, kaeja''T6pfet'. itu^tij'a 'Lügner', akattja 
'Geldwechsler', skUJa 'Fleiaoher'. stoig^a 'Pfeifer', timrja 'Zimmermann', 
waidedja 'Übeltäter', war^a 'Wärter', waürstwja 'Arbeiter', loiya 'Wille'. 

i Wllmaniu «, 2M. 

Anm. 3. Zu aba 'Msnii' sind der gen. dat. pl. abne abnam, zn 
aüA^a'Ochs' der gen. pl. aühme, der acc pl. fehlerhaft als aühaunns' über- 
liefert (a, Glossar a. Tgl. a. Anm. 6). 

' Branae j lOB Anm. 1, Beths« bei Dieter S. G4S. 

h, .A'OO^Ic 
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Änra. 4. Wie tuggo äectieren u. a. aglo 'Trübsal', aigo 'Asche,, 
handvro 'Zeichen', brinno Fieber', 6 rui^'o 'Panzer', drtuso 'Abbang', faihu' 
geigo 'Habsucht', ftdht 'Frilte', gatimrjo 'Gebäude', gaUco 'Gasse, heito 
'Fieber', bropralubo' Binderüehe, mitadjo'Uib', ra^'o'Zahl', reiro 'Zittern', 
rinno 'Giefabach', salyo 'Streit', stairno 'Stern', »itnno 'Sonne', tainjo 
'Korb', trigo 'Traurigkeit', bäho'Toa, ülilwo 'Hotg^meit', «laiftjo 'Kampf, 
loijto 'Wocue', to inno 'Leiden'; ferner persSnliche, zumeist movierte, Femiaina, 
wie arbjo 'Erbin', awo 'Grofsmutter , gajuko 'Genossin', gamarko 'Greni- 
nacbbann', garazno 'Nachbarin', haijina 'Heidin', kall^o 'Hure', mauiih 
'Mägilleia', nt^'o 'Baae', qino 'Weib', BKaihro 'Schwiegermutter', unhuipo 
'Unholdio*, widuwo'V/Hwe'; auch Tiem amen wie faüho Fuchs', hraiwadübo 
'Turtoltaabe*, kalbo 'Kalb', malo 'Motte', 

Anm, 6. Wie managei gehen z. B. aipei 'Mutter', baürpei 'Bürde', 
^iHÄei'set 'Schlauheit', /rumodei' Vorrang', gafeei 'Reichtum', fticaJrnei'Him- 
Kcliädol', fci7j&ei 'Mutterleib', liuhadei 'Liclit', tnujrnjei 'Jungfrau Schaft^, marei 
'Meer', mundrei 'Ziel', paürstei 'Durst', unagei 'Furchtlosigkeit^, asbeisnei 
'Geduld', us^I«Ki 'Schrecken', waiirsiu'et 'Verrichtung', weiiicodei 'Zeugnis', 
wrekei 'Verfolgnag'; dann aber die grotse Masse von Adjoctivabstracten, 
die auf -et von Adjeotiien aller Art gebildet werden können ,' z. B. von 
einigen A^jectiven in § 180 Anm. 1: armaAairtei'BaToiherzigkoit', bairhtei 
'Klarheit', baürei 'Bitterheit', daubei 'Taubheit', diupei 'Tiefe', ainfaipei 
'Einfalt', ufarfuVei 'Oberfülle', jraaaiBJ 'Frömmigkeit, ff a««» 'Betrübnis', 
,90(^1 "INiehtigkelt', Aanciu9«>'Wei9neit', haithei 'Höhe', tdätTei 'Lauterkeit', 
faltet 'Überdrufs', itufet 'Heuchelei', lubjaleitei 'Giftkundo', manaff«! 'Menge', 
iitiiUf« 'Gröfso', nagadei 'Nacktheit', stuftet 'Siechtum', snulTfi 'Weisheit', 
sun'itnei' Reinheit', Btninpei 'äti,rke' u. s. w.; von Adjectivon in § 184 Anm, 2 
annlau^h 'Vortiorgeaheit', feiei^ei 'Güte', ffninatn» 'Gemeinschaft', hrainei 
'Beinhait', rtui-«i 'Vergänglichkeit', seki^Güte', purfnsibauftet 'Gottesgestalt', 
slet^ 'Gefahr'; van Adjactiven in § 186 Anm, 2 ^aojrffwei' Beengung, kaürei 
'Schwere', qairrei 'Sanftmnt'. 

1 WilmaDDi 2, Sbl tC. 

Anm. 6. Nach augo gehen noch aupadaüro 'Fenster', auso 'Ohr', 
bamito 'Kindtein*, kaümo 'Korn', sigljo 'Siegel', pairko 'Loch'; vielleicht 
noch sanno Sonne''. Dazu noch namo Name', das aber im pl. namna 
iiamne navmam namna flccticrt, und icoto 'Wassor', dessen dat. pl. ebenso 
als tmtnam bezeugt ist {vgl. o. Anm. 3). 

' s. GloSBar (Braane 9 110 Anm. i). 



b) Anoinala. 

§ 16(5. Von den als Anomala zusammenzufassenden 
Resten sonstiger eonsonantischer Declinationsgruppen (vgl. 
§163) kommen zunächst die r-Stämrae der Verwantacha fts- 
namen inBetracht: Äro^ar 'Bruder', /"adar 'Vater'; daühiar 
'Tochter', swiatar 'Schwester', Paradigma bropar: 

sg. nom. broPar pl. nom. broprjus 

gen. broßrs gen. bropre 

dat. broßr dat broprum 

acc. brojiar acc, bropruns 

Anm. 1. Nur bropar ist in allen Pormon belegt; von fadar erscheint 
blofs der nom. ag. in der Function als voo. Gal. 4, 6 (sonst ersetzt der Gote 
das Wort durch atta, ao wjo 'Mutter' immer durch aipei); von daühtar 
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sind bel^t nom. d&t. aco. ag. und dat. pl.; ron s%Diatar nom. gm. aee. sg. 
and nom. acc. pl. 

Anm. 2. Kom. dat. aco. pl. itimtiien zar vocaliachen w-Dectination 
(§ 162), Tgl. auch broßru-tubo § 68. 

§ 167. Einige Participia praesentis haben, wenn 
sie aubstantiviscli stehen, eine alte conBonantische 
FlexionBweise bewahrt. Paradigma nagjands 'Retter, Hei- 
land' (Stamm na^and-): 

sg, nom. nasjands pl. nom. nasjands 

gen nasjandis gen. na^ande 

dat. na^and dat. nasj'andam 

acc. nagjand acc. nas/ands 

voc. nasjand 

Anm. 1. Diks TOrstehende Paradigma iat uns folgenden wenigoo 
hierher falleoden Stäinmen and Fonnea znaammeDgeBtellt worden: 1. nas- 
jands (nom. gen. dat. sg.), 2. fjanda 'Feind' (alle Chbqb aofser dat. vor,, sg.), 
3. frijonds Freund' (nom. voc. sg., nom. dat. aco. pl.]. Aufserdem be- 
g^nen Tereinzelt« Casus Ton 4. garäa-tealdanda 'HausTerwalter', all- 
waldandB 'AllmSchtiEer', 6. gibandi 'Geber', 6. bi-sitand« 'Nachbar', 
7. dau^jandg 'Täufer, 8. talejands 'Lehier', 9. fraujmonds 'Herrscher'. 

Anm. 2. Gen. sg. nnd dat. pl. zeigen Übertritt in die vocalisohe 
o-DecIination (§ 1&&). — Über die Dedinatjon der Partidpien, veno sie 
adjeclJTisch stehen, a. % 188. 

§ 168. Eine Anzahl Feminina, deren Stämme in 
einigen Casus der vocalischen t-Deelination (§ 160) folgen, 
zeigen in andern Casus kurze Formen, Reste früherer 
consonantiseher Declination. Paradigma baürgs 'Burg': 
ag. nom. baurgs pl. nom. baurgs 

gen. baurgs gen. baurge 

dat. baurg dat. baurgim 

acc. baurg acc. baurgs 

Ferner folgende andere, von denen aber nicht alle 
Formen zu belegen sind: alhs 'Tempel', spaürds 'Renn- 
bahn', miluks 'Milch', brusts (nur im plur.) 'Brust', mitdps^ 
'Mafs'. 

■ gen. pl. niiiul«: S 69. 

Anm. 1. Auch maihU 'Sache' and dulpa 'Fest' gehören hierher, 
iDiofem neben regelmäfsiger i-Fleiion anch der conaeoastische acc pl. 
toaiUa und dat. sg. dulf vorkommt. 

Anm. 2. Auch nahts 'Nacht' geht im sg. wie baurgs, vom pl. ist 
nnr dat. nahtam Megt.' 

' igl. J. Orimm Zs, 7, 4IU>f.. Job. Schmidt Zs. f. Tgl. Üprubf. SG. IS, 
Plpplng Ueilr. 24, 634 ff. 

§ 169. Das masc. mann« 'Mensch'^ hat neben dem 
consonantischen Stamme mann-, der sein nn vor folgendem 
Consonanten vereinfacht (vgl. auch man-leika § 87), einen 
jüngeren mannan- (nach § 165): 
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sg. nont. mcmna pl. nom. mcma mannans 

gen. mana gen. manne 

dat. mann dat. mannam 

acc. mannan acc. mans mannans 

' Tgl. B«tkge bd Dieter S. Mi. 
Ann). Tod Compoutig Ut belegt der dat. pl. ala-mamiam 'der 
HeoBoIiheit', w&hrend ga-man 'Mitmensch' wie ein atarkea neutr. (g 156) 
flectiert wird. 

§ 170. Drei weitere Masculi na, die consonantische 
und vocaliBche DßclinatioQ mischen, können hier zusammen 
behandelt werden: menops 'Monat', reiks 'Herscher', weit- • 
wops *Zeuge'. Belegt sind: 



3g- 


nom. 


menopa 




reiks 


weitwods' 




gen. 


menopis^ 




reikis 






dat. 


menop 




reik 






acc. 








weitwod^ 


pl. 


nom. 






reiks 


weitwods^ 




gen. 






reike 


weitwode 




dat 


menopum 




reikam 






acc. 


menops 










'1 


ea Anm. a. > 


nulobet, 


TKl. Nah. S, 1». 





Anm. Andre Snbstantiva, fQr die dnich die Qbrigon eerm&nisahcn 
Di&lekte ein araprOnKlich coDBODsotischeT Stamm ertrieaea ■mti. Bind im 
QoliBchön gSDE in die vocalische l>eclination Uborgetret«n , so fotus und 
tunptt» (§ 162 Anm. 1), wol auch wintrua (Ib.) und das fem. handui. 

§ 171. Das neutr. fon Teuer' hat neben dieser 
Form als nom. acc. den gen. dat. sg. funins funin (jüngere 
Erweiterung nach § 165); der Vocalwechsel o : u ist Rest 
eines alten Ablauts.' Plur. ist nicht bezeugt. 

> Job. Scluntdt Zl f. Tgl. Spraohf. iB, 18 BT. 

3. Declination der Eigennamen und Fremdwörter. 

§ 172. Etliche aus fremden Sprachen, zumeist dem 
Lateinischen oder Griechischen, stammende Wörter er- 
scheinen bereits so weit gotisiert, dafs ihre Flexion sich 
von der echter Gotica nicht mehr unterscheidet, so z, B, 
ake(i)t ^ac^inia, Essig', atew 'olivum, Öl', (wAa 'arca, Arche', 
aürkeis 'urceus, Krug', kaisar 'Caesar, Kaiser', karkara 
'carcer, Karzer', katila 'catillus, Kessel', Kreks^ 'Graecus, 
Grieche', kubitus 'cubitus, Lager am Tische', lein 'linuni, 
Leinwand', lukarn 'lucerna. Leuchte', Tnarikreitus "iiapyG- 
QiTT/q, Perle', tnes^ "mensa. Tisch', mota 'müta, Zoll', paür- 
pura^ 'purpura', pund 'pondus, Pfund', Ruma^ 'Rom', sakhus 



'adxxoi;, Baccns, Sack', sinap ^olvcuri, sinapi, Senf, wein 
'Warna, Wein'.* 

> i 11. ' I iB Audi. 1. ■ 9 IT Ann. i. • vgl. Fallt Grnnlr. d. got 
Klymol. (Strarab. 88) 8. 19> ff. 

§ 173. Durch Christentum und Bibel wurden die 
Goten zur Aufnahme weiterer Fremdwörter, zumeist kirch- 
licher Appellativa und Eigennamen, veranlafst. Häufig 
haben sie damit die Aufnahme solcher Wörter in die Sprache 
auch aller andern christlichen Germanen vermittelt^ Dieser 
neue sprachliche Zuwachs wird noch als fremd empfunden 
und ist gotischer Flexion noch nicht gleichmäfsig einge- 
fügt: er bleibt entweder undecliniert, oder er hat grie- 
chische oder endlich auch gotische Flexion.^ 



§ 1 74. Undecliniert sind nur eine kleine Anzahl 
Eigennamen und andere Wörter, wie Äileisabaip, Bepla- 
haim, Gainnesaraip, luse, Kafamaum, manna, paska, raka, 
aabbato^ u. a. 

' *b«r mUoIu g ITC. 

§ 175. Griechische Flexion ist vereinzelt beibehalten, 
so in den nom. sg. auf -as, -e, -es, wie Annas, synagoge, 
praufetes; im voc. Nazorenai; in den ace. auf -an, -en, 
■aün, wie Galeilaian, ludaian, Äiwwan, Synagogen, Teitaün, 
praitoriaün, alabaütraün; in den dat. auf -a, -e, -o, wie 
Qaleilaia, ludata, Mose^, gazaufylaJcio ; in den gen. auf 
-as und -OS, wie Qaleilaias, ludaias, Daikapaulaioa; ferner 
sind griechische Pluralformen die nom. Israeleitai, Kretea, 
hairaisels, acc. aromata, dat. Lystrys (AvöTQotg) u. a. 

> nebeD »lotaa § 116. 

§ 176. Die meisten fremden Eigennamen sind der 
gotischen Declinationsweise angepafst worden, doch nicht 
ohne Schwanken. 

Der vocalischen a-DecIination folgen alle im grie- 
chischen nom. consonantisch auslautenden mit Ausnahme 
der auf -os und -as: so die männlichen AbiaPar dat. Abia- 
Jiara, Adam, gen. Adamis, Salmon gen. Salmonis, Bauaus 
gen. Bauauzis, Moses gen. Mosezis u. a. (vgl. eine Reibe 
hierher fallender Namen Luc. 3, 23—38). Der Name Laiw- 
iveis hat nach Art der langsilbigen /o-Stämme auch im 
gen. die gleiche Form und demgemäfs lautet der acc 
Laiwwi. lesus hat den gen. lesuis, dat. lesua und Jesu, 
acc. leau^. 
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Der Declination der o-Feminina folgen in der Regel 
die weiblichen Länder- und Städteaamen: lairusaulyma 
bildet den gen. lairusaulymos, Kreta und Filippa die dat. 
Kretai und Filippai (doch Galatia, Syrta, Seidona die gen. 
Galatiais, Syriais, Seidonais). 

Zur vocalischen t-Declination gehören namentlich die 
vorkommenden Volksnamen, wie die plur, Israeleiteis^, Ru- 
moneis, Makidoneis, Tyreia, Seidoneis, gen. 2^re, Seidone, 
auch Säur 'der Syrer' dat. pl. Saurim Luc, 2, 2, Schwanken 
zeigen Saudaumeia mit dem dat. Saudaumim und Sau- 
daumjam und dem gen. Saudaumje. 'Athen' ist ein Plu- 
rale: dat. Äßeinim; ebenso die Form lairusaulymeis , die 
den Dativ lairusaulymim und lairusaulymiam hat. 

Der vocalischen w-Declination fallen zu die Eigen- 
namen und Appellative mit der Nominativendung -us, -ins, 
■aius, wie Paitrus, Teitus, aggilus '&yyiXoq\ aipiskaupus 
'k:tlaxo7coQ' , apausiaulus 'äjröozoXo^', nur dafs die auf -us 
und -aiua im nom. und gen. plur. -eis und -e zeigen, wäh- 
rend die auf -ius im nom. plur. unverändert bleiben. 
Doppelte Formen haben Mattapius: gen. Mattapiaus und 
Mattapiwis, sabbatus "Sabbat': dat pl, aabbatum und sab- 
batim, aggilus 'Engel': nom. plur, aggiljus und aggileis, 
gen. aggile. 

Der Declination dern-Stämme folgen sämtliche männ- 
liche Eigennamen auf -o und -as, wie lora gen, lorins, 
Annas, Kajafa, Esaeias, dat Annin, Kajafin, Esaeiin, An- 
draias gen. Andraiins dat. Andraiin acc. Andraian u. a.; 
sowie dje weiblichen auf -a, z. B. Marja gen. Marjins. 
Ferner die Feminina auf -o und -ei, z. B. aikkle^o Hxxltj- 
ola', laireiko gen, laireikons, aipiskaupei 'ijttaxoxij', apau- 
staulei '^äjtoaroijj', Bepafagei dat. Bepsfagein; endlich die 
männlichen Namen auf -o und -on: Aharon, Symaion, 
Ammo, Apaullo, gen. Aharona, Symaions, Amnions, Apaul- 
lons. — Die Formen von synagoge' schwanken: acc. sy- 
nagogein und Synagogen, dat. synagogein, -gen, -ge und 
-gai, gen. synagogaia. Von aipistaule 'Brief findet sich: 
dat sg. aipistaulein, dat. pl, aipistaulem, acc. aipistaulana. 
Über eine Anzahl weniger hervortretender Schwankungen 
in den Casusformen gibt das Wörterbuch Auskunft. 

■ iUa laut nicht nuh nuiu Kahl, »prlcht vielleicht tut Itm (" 'ItjaoSg). 

* nahen ItmltUal § 175. • g 175. 

C. Adjectiva. 
§ 177. Das germanische und gotische Adjectivum, 
stets in den drei Geschlechtern ausgebildet, zeigt eine 
doppelte Stammbildung, neben der schon indogermanischen 
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mit vocalischem Ausgange auch eine jüngere auf -n-. Es 
ergiebt sich daraus eine zweifache Declination, die von 
J. Grimm, analog der Substantivflexion , als starke und 
schwache unterschieden worden ist. Ihre Anwendung 
regelt sich nach syntactischen Verhältnissen. 

1, Starke Declination. 
§ 178. Das Adjectivum war einet vom Substantivum 
nicht in seiner Form, nur in seiner Function geschieden. 
Wie dort (§ 153), so zerfällt auch hier die starke Flexion 
in a-, o-, i-, u-Declination. Aber die o-Flexion hat so um 
sich gegriffen, dafs die i- und u-Formen nur in wenigen 
Fällen noch sichtbar sind. Aufserdem entfernte sich ein 
Teil der Casus von substantivischer Flexion und lehnte 
sich an die pronominale an. Das neutr. zeigt im nom. 
acc. sg. eine substantivische und eine pronominale Form. 
Einen besondern voc. sg. hat das starke Adjectivum nicht, 
es ersetzt ihn nötigenfalls durch den nom.' 

> Tgl. Ut i7, ii. Uc. 9, 25. IS, u. 

a) a- und o-Declination. 
§ 179. Die a- und o-Declination ergänzen sich in- 
sofern, als erstere das masc, und neutr. {vgl. § 154), 
letztere das fem. (vgl. § 157) bilden. In dem nachstehenden 
Paradigma (Stamm blinda- blmdo- 'blind') sind die sub- 
stantivischen Formen mit den entsprechenden der Sub- 
stantiv declination zu vergleichen, die pronominalen werden 
mit gesperrtem Druck bezeichnet 

§ 180. Masc. Fem. Neutr. 

sg. nom.blinds blinda blind, blindata 

gen. blindis blindaizos blindis 

dat. blindamma blindai blindamma 

acc. blindana blinda blind, blindata 

pl. nom.blindai blindos blinda 

gen. blindaize blindaizo blindaize 
dat blindaim blindaim blindaim 

acc. blindana blindos blinda 

Aom. 1. So geben bei weitem die meisten aller Adjeetiva, z. B. 
ahrB 'starlc', agla 'uDBchicklich', aUa 'all, gsDz', armahairts 'b&imhenig', 
baiMts 'hell', batfrg 'bitter', daubs 'tot'. iliu|ig 'tief, dumbs 'atumm', dwdU 
'tQrioht', fagrs 'paBsend', -faipt -faltig^, frältls 'freigelaasen', fuUi 'voll', 
/■flto'faul', galetka 'ähnllcli , ganohe 'getmg', gasiohx 'beschuhet', gäurs 
'betrübt', hafta 'bebaftet', hdOis 'einäugig', hails 'bell', halte 'l&bm', hamfi 
'Teretammellr, handug» 'weise*, Klütrs 'lauter', hnoiur« 'niedrig', hioeiU 
'weib', ibna 'eben', inwinäa 'ongerecbt', juggs 'jang', -hunds 'atämmend', 
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lats 'lässig', leitiU 'klein', liuU 'haacblerisch', ntanags 'viel*, mikÜs'gioCa', 
raihtg 'recht', rünia 'gerftumig', salbuls 'streitsüchtig', Huts 'siech', skapuh 
'si^hädlich', intitra "^ weite, gwikng 'nnKhuldig', »tninpu'et^jk', iriggtBa'tiea', 
pwafrhs 'sornig', ubüa 'übel', unqenifig 'unbeweibt', untäamalski 'voreilig', 
tinwäha 'uDtadelhaft', wairfa 'wert', weinul» 'dem Trünke ergeben', «ownds 
'wund', alle in § 96 — 99 gegebenen Beiapisle, ferner die FoBaaBaiva and 
andre adjectirische Pronomina (s. u. diesen), die Superlative (g 189 f.), die 
Participia praet. (§ 117). — Doch vgl. § 184 Ama. 4. 

kam. 2. Zn davfs 'tanb' fem. dauAa, ebenso fftUaufa 'wertvoll', 
i7'i lu/s 'kostbar', Iiu/W'tieb' vgl. § 57; zu braißs 'brett' fem. hraida, ebenso 
froß» 'klag', gagußs 'fromm', gamaips 'gebrechlich', garaißg 'bestimmt', 
gnriups 'ehrb.ir', gops 'gut', naja^s 'nackt , raußs 'rot', samalaupa 'gleich 
grofs', 80^ 'satt', tinleps 'arm', usdaups 'eifrig', v)ops wütend', sowie den 
schwachen part. praet. (nasips § 130, habaipe 133, sdlbops 136) vgl. § 62. 

Anm. 3. Nach § 51—62 aind faa 
fawata, ebenso qius qiioa qiu qiaata i 
Formen), 

Anm. 4. Das s des nom, sg. masc fehlt nach § 67 in gaqUa 'über- 
einstimmend' (fem. gagiaaä), hlas (fem. Alasa) 'freudig , /nu«'los, lubjaleis 
'giftkundig', etces 'eigen', ungatass 'ungeregelt', unwi» 'nngewifs', uatoiss 
'eitel', -weis 'wtise'; anpar 'der zweite', uniar 'unser', wtcor 'euer', igqar 
'euer beider*, hieaPar 'welcher von beiden'.' Den lotzlgenannten Wörtern 
auf -ar fehlt im nom. ag. neutr. die Form auf -ata. 

' in '«arj 'behnlBim' «. (Xtgot. 178. 

§ 181. Von der Flexion der reinen o-Adjectiva zeigt 
die der ya-Stämme nur wenige Abweichungen. Diejenigen 
mit Kürze oder ungedeckter Länge in der Stammsilbe 
bilden den nom. sg. masc auf -jis, z. B. midjis "medius' 
(vgL harjis § 155), und für ihre substantivische Form des 
nom, acc. sg. neutr. ist -i, z. B. midi (vgl. kuni § 156), 
anzusetzen (keine solche Form ist belegt). Alle übrigen 
Formen stimmen unter Bewahrung des j vor der Endung 
völlig zu blinds, also noin. sg. fem, midja (vgl. brakja 
n. a. § 158 Anm. I), der pronominale nom. acc. ag. neutr, 
midjata, nom. pl. midjai midjos midja u. s. w, 

Anm, Hierher gehören noch a^'ts 'alius', -/rii^ts 'gesinnt', gabattrjis 
'willig'", gawi{}is ^viÜi^, fiwarjts 'welcher*, su»y« 'wahr', wtsibjis 'un- 
gesetzlich', ferner niujig 'neu', -tojia 'tuend'. Tom Stamme frya- 'frei' 
lantet der nom. sg. masc. freie; der gen. sg. masc. neutr, ist nicht belegt; 
alle andern Formen gehen regelmäfsig.' — Doch vgl. § 164 Anm. 4. 



§ 182. Analog bilden die langsilbigen ya-Adjectiva 
den nom. sg. masc, auf -eis, z. B. wil^eis 'wild' (vgl. hair- 
deis § 155), fem auf -i, z. B.wüßi (vgl. bandi § 158), dgl. 
den substantivischen nom. acc. sg. neutr. auf -i, z. B. wi^i 
(vgl. andbahti § 156), Der noch in Frage kommende gen. 
sg. masc. neutr. ist nicht bezeugt (doch vgl. Rom. 11, 24). 
Alle übrigen Formen wie von midjis § 181. 

h, .A'OO^Ic 



Adqi. Ebenso gehen oder sind unnsetzan tübtis 'alt', aintii im, 
äaupubUi» 'zum Tode bestimmt', faimei» 'alt', -hatmeia io afhaimei» 'ab- 
woaend' uod anaftaimet« 'da beim', mildnt'mild', rnto's 'inSchtig', ufaipei» 
'reteliiet', uo/ieu 'aüft', — Doch »gl. § 184 Anm. 4. 

b) i-Declination. 

§ 183. Die hierher gehörigen Adjectivstämme zeigen 
alte i-Formen nur noch im nom. sg. masc. fem. und gen. 
8g. masc, die mit denen der i-Substantiva (vgl. balgs, 
ansts § 160) übereinstimmen, und ferner im nom, gen. 
acc. 8g. neutr., wozu die Parallelen bei der Substantiv- 
declination fehlen. Das pronominale neutr. auf -ta ist hier 
(wol zufällig) nicht belegt. Alle andern Formen, soweit 
belegt, haben sich der _;a-Flexion (o. § 181 — 182) ange- 
schloBsen. In dem nachstehenden Paradigma (Stamm 
kraini- 'rein') sind jene alten i-Formen durch gesperrten 
Druck ausgezeichnet. 



§ 184. 



Masc. 



Fem. 

hrains 

krainj'aizo 

hrainjai 

krainja 

hrainjos 

krainjaiz 



Neutr, 

krain 
hrainis 



krain 
hrainja 
hrainjaiZi 



sg. nom. hrains 

gen. hrainis 

dat. hrainjamma 

acc. krainjana 

pl. nom, hrainjai 

gen. hrainjaize 

dat. hrainjaim 

acc. hrainjans 

kata. 1. Nicbt alle aargezäblten Casus sind belegt, aber mit Sicher- 
heit lu eTGcbliefsen. So ist der gen. sg. maac. Dach dem beleihten neutr. 
(sktiri» Skeir. 46) angesetzt. Auch i. 6. der gen. ig. fem. ist nicht bezeugt. 

Anm. 2. Ek> gehen noch aljakutu 'aDdersgeachlechtig' (aamakuiis 
'gleichen Geschlechts'), analaugns 'Terborgen', anasiuns 'sichtbar', anda- 
nemi 'angenehm', andasetg 'abacheiilich', arn» 'sieber'', aup» 'Sde', bireka 
'gefiibrdel , bteips 'gQtig', brük» 'nützlich', framaP» 'fremd', gafäwrs 'ge- 
sittet' {unfdurs 'schwatzhaft'), gamainfi gemein', gattma geziemend'', hama 
'niedrig', riuTB 'vergänglich', »el» 'gut' (unseb'bSae'), eikamts 'achSn', sitetrs 
'klar', »Ua 'sOfs', »nandaoka 'unbestreitbar', winuts 'nnnQtz', vnqepa 'un- 
auaaprcchlich', teailamers 'löblich'. 

■IMO. 

Anm. 3. Zu gadofs 'acfaicblich' gen. *ffadobit vgl. § 57; zu aleißa 
schlimm' nom. pl. alei^ai vgl. g 62, 

Anm. 4. Freilich iat fQr manches dieser Beispiele die Zagehörigkeit 
zur t-Declination nur erschlossen; denn ein solches, das z. B. nur im nom. 
ag. maso. oder neatr. bezeugt ist, hönnte an sich aach zu § 180 gehören 
(ao andantm», bleips], ein solches, das nur in j-Formen vorkommt, auch 
zn § 181 [so unttuts) oder § 182 (so nur«, eleifs). Im Glossar sind solcbo 
Zwrifel namdat angedentAt. 



A'OOgIc 



Csp. It. Deelinatioii. 40d 

c) M-Deolination. 
§ 185. Hier liegen die Verhältnisse ganz analog wie 
bei den i-Stämmen: alte u-Formen sind bewahrt für nom. 
sg. masG. fem. neutr., gen. eg. masc. neutr., acc. 8g. neutr. 
und stimmen zu denen der u-Substantiva (vgl. sunua, 
handus, faihu § 162). Alle andern Formen (auch der hier 
bezeugte pronominale nom. acc. sg. nentr.) sind zur Ja- 
Flexion übergetreten.* Im nachstehenden Paradigma 
(Stamm hardu- 'hart') sind die alten «-Formen gesperrt. 



f. ygl. SprMhf, K. 871 f. 


etiltohe EikliraiiK gtitatMoi Job. äohmldl Z.. 


186. 


Masc. 


Fem. 


Neutr. 


sg. nom, 
gen. 
dat. 
acc. 

pl. nom. 


. hardus 
hardaus 
hardjamma 
hardjana 
hardjai 


hardus 

hardjaizos 

hardjai 

hardja 

hardjos 


hardu, hardjata 
hardaus 
hardjamma 
hardu, hardjata 
hardja 



u, 8, w, wie hrains § 184. 

Anm. 1. Wie o. beim Paradigma der i-Declinatioa, so sind auch 
hier einige der aufgeführten Formen nur erichlossen, ao der sen. sg. masc. 
nauh dem, allerdings subaUntiviach gebrauchten, neutr. fäaus (§ 162 Änm.3), 
femer z. B. die dat. sg. 

Aom. 2. So geben nocb aggvua 'enge', aglus 'schwer', ^ggwua 
'genan'>, hnanqa» 'weich', Aaüru« 'schwer*, laujAandus 'leere Hand habend', 
tnantcHS 'bereit', qairrus 'sanftmütig', seipus 'spät', Mgut 'fest', twalib- 
tointriu 'iwSlf jährig', paüreus 'dfirr', flaqus 'zart'. 
< i »0. 

Anm. 3. Aach hier ist der CharekteT manches dieser Beispiele als 
«■Stamm nnr gemutmatit; denn ein solches, das nur in j'-Caana bezeugt 
ist, kannte an sich auch zu § 181 (so kaurus) oder g 182 (so hnasqua) 
oder anch zu § 184 gehören. 

2. Schwache Declination. 

§ 187. Die schwache Declination der Adjectiva 
stimmt völlig überein mit der der Substantiva (§ 165), 
und zwar folgt das Femininum dem dortigen Paradigma 
tuggo. Die i- und u-Stämme sind auch hier zu den /a- 
Stämmen übergetreten. Die drei Genera der schwachen 
Form lauten daher oder sind anzusetzen für die in § 180. 
181. 182. 184. 186 gegebenen Beispiele: blinda blindo 
blindo, midja midjo midjo, wilßja wilpjo vnl^o, hrainja 
hrainjo hrainjo, hardja hardjo hardjo, und werden flectiert 
wie die Substantiva hana tuggo augo. 

Anm. Bei den J-Beispielsn ist der Unterschied xniscbsD lang- und 
knraulbigen im gen. dat. sg. masc. neutr. gegen dia Regel in § .48 (rsl. 
uifii..,io.Am. ' ' 8V^^"8''^' 



Adiu., aaeb % 166 Anm. 2) Tenrisc^t, deigeaUlt dab die L«atformAii der 
konnllHgea, -Jim -jin, die der laagulbigen, ■«■h« -«in, vielfach rerdräagt 
babvo, *^ NMfcO'**** Epb- 6. IS A (sber umwIchu B), /iumjin Hc. 2, 21, 
unhraittiiK He. 9, 25. 

§ 18tJ. Statt der schwachen Flexion auf ~a -o -o 
giebt 66 für gewisse Fälle eine solche auf -a -ei -o, d. h. 
das fem. gebt nicht nach tuggo, sondern nach mantigei 
(§ 165). Sie gilt für die Comparative, die Superlative aaf 
-ma und für die Participia praesentis. Über die beiden 
ersten FäUe TgL § 189—192. 

Die Participia praesentis haben im nouL sg. 
masc. neben der Bildung auf -nds (vgl. nimands § 116, 
naigands 129, hahands \'A2, salbonds 135, fuUnands 138, 
kunnanda 141 u. s. w.) noch die schwache auf fida, in 
allen übrigen Formen gehen sie nur schwach. Paradigma 
nimands *nehinend': 

Masc. Fem. Neutr. 

sg. nom. nimands, nimanda nimandei nimando 

gen. nimandins nimandeins nimandins 

dat. nimandin nimandein nimandin 
u. s. w. nach § 165. 

Anm. Üb«! die Flexion oiDigei part. präe«. bei aabBtsntivischeni 
Gebrooch •. % 167. 

3. Comparation- 



§ 189. Die Steigerungsformen des gotischen Ad- 
jectivs werden entweder in indogermanischer Tradition 
mit -iz- für den Comparativ und mit -ist- für den Super- 
lativ (vgL griech. xäxiarod) gebildet oder in jüngerer, erst 
germanischer Weise^ mit -oz- für den Comparativ und mit 
-Ost- für den Superlativ, Diese o- Bildung ist weniger 
häufig und nur bei a-Stämmen beobachtet, das e-Suffix 
findet sich bei Adjectiven aller Art. Die Comparative 
werden nur schwach decliniert und zwar nach § 188, die 
Superlative ganz wie gewöhnliche Adjectiva stark und 
schwach nach § 187, nur dafs bei der starken Flexion der 
pronominale nom. aco. sg. neutr. auf -ata nicht vorkommt. 
Die Steigerungsformen lauten daher oder sind zu er- 
schliefsen für blinds 'blind', hauhs 'hoch', alpeis 'alt', suis 
'BÜfs', hardus 'hart' in allen drei Genera: 

1 TgL Hahlow Die langen Vooale A E O in Id. euiop. Spr. (Berl. igj 
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Cap. n. DecUnation. 




Compar. 


blindoza 

kaukiea 

alhiza 

sutiea 

hardim 


blindozei blmdozo 
kaukizei haukizo 
alpkei alßüo 
sutieei sutizo 
kardieei kardizo 


Btark 


Superl. 

schwach 


blindosts -osta 
haukista -Uta 
aipists 
müsts „ 
hardists „ 


. -ost blindosta -osto -osto 
-ist hauhista -üto -iato 
„ al^iata „ „ 
„ suHsta „ „ 
„ hardista „ „ 



% 191. Unregelmäfsige ComparatioB liegt vor, 
wenn die Steigerungsgrade einem andern Stamme ange- 
hören als der Positiv. Dieser Art sind: 



Posit. 


Compar. 


Super]. 


gops *gut' 
ubils 'böse' ' 
mikils 'grols' 
leitils Icleiii' 


batiza 
watrsiza 


batists 

maists 
misinists 



Anm. Zu j'ujr^s'jung' lautet der compar. jHhiea mit ü Dich § 17b) 
nnd h nach § ??: ^^' superl. iat nicht belegt. Za dem saperl. sinista 
^npeaßvzffos' fehlen poüt. uad compar., doch ksDD ersterer aaiob sineigs 
'alt' ersetzt Verden; vgl, GloBsar. 

g 192. Eine kleine Reihe von schwachen Bildungen 
mit localer Bedeutung, von Ädverbialstämmen abgeleitet, 
zeigen ein altes superlativisches m-Suffix (vgl. Iat. in- 
Hmtis); die ursprüngliche superlativische Bedeutung ist 
meist zu blofs intensiver umgeschlagen. Ihr fem. wird 
nach § 188 formiert. Es sind: hleiduma 'äptöTi-pög' fem. 
hleidumei neutr, hletdumo, ebenso aftuma 'eöjjßToe', iftuma 
'posterus', auhuma 'super us', innutna Intimus', f^ma 
'primus'. 

Da die eigentliche Superlativbedeutung verdunkelt 
ist, so können sich von diesen Stämmen wieder Superlative 
auf die gewöhnliche Art bilden: so ist von aftuma die 
Neubildung aftumiats 'der letzte' bezeugt, von aükuma — 
aühumists {und sohwaoh aühumista) 'der höchste', von 

„...-„V.oogic 
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/ruma — fi^miata (und frumiBia) 'der erste'. Daher ißt 
auch aus kindumista 'der äufserste' Mt. 8, 12 ein Slteres 
'kinduma zu eraohlietsen, aus spedumista 'der letzte' Hc. 
12, 22 ein 'speduma (vgL Glossar u. apepa). Endlich ist 
nach den Substantiren miduma 'Mitte' und midumonda 
Ifittler* ein altes superlativisohes 'miduma zu vermuten. 



D. Zahlwörter. 

(Wllnuuu 1, SM ff.) 

L Cardinalia. 
§ 193. Von den Cardinalien haben nur die Zahlen 
1 bis 3 volle Flexion durch alle Casus und Genera. Die 
übrigen sind eingeschlechtig. Die Zahlen 4 bis 19 sind 
teils unflectiert, teils bilden sie gen. und dat. nach Art 
der «-Substantiva (§ 160). Die Zehner von 20 bis 60 werden 
als Deoaden gezählt: got *tigtia^ "Decade' (nach § 162), 
also z. B. twcn ti^ua 'zwei Decaden' = 20. Die Zahlen 
von 70 bis 100 sind indeelinable Composita mit -tehund* 
'Decade'; nur einmal kommt der gen. von 90 vor. Die 
weiteren Hunderte werden als solche gezählt: got 'kund 
'das Hundert' (nach § I5li), also z. B. tiea hunda = 200. 
Die Zahl 1000 ist ßvsundi, fem. wie bandi (§ 158), daher 
z. B. fimf püsundjos =~ bO(Xi. Die belegten Cardinalzahlen 
sind: 

1 iM> nom. masc. aina 

gen. ainia 

dat. ainamma 

acc. ainana 

2 = nom. maso. twai 

gen. iwaddj^ 

dat. twaim 

acc. twana 

3 = nom. masc 

gen. Prije 

dat prim 

acc. prina 

4 = fidwor, dat. neben dem unflectierten fidwor auch 

fidworim 

5 ='H7nf 

6 ==aaVi8 

7 =■«&«« 

8 ^ ahtau 

9 — niun, gen. niune 

n,s,t,.,.d.:, Google 



fem. aina 


neutr. am, amata 


ainaizoa 


ainia 


ainai 
aina 


ainamma 
ain, ainata 


fem. twoa 


neutr. twa 


twaim 
twoa 


twaim 
twa 


fem. 

prina 


UQMiv.prya 
Prije 
prim 
Prija 
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10 "3 taihun 

11 «■ dat. ainlibim* 

12 -™ twalif, gen. twalibe, dat twaUf und ttoaltbim* 

14 => fidwortalkun 

15 => dat. fimftaiimnim 
20 = dat. ^aim tigum 

30 = gen. ^r^'e tigiwe, acc. ^nna Hguns 

40 =1 acc. fidwor Hguns 

50 ^ acc. /'m/' Hguns 

60 = dat. salA« Hgum • 

70 -= sibuntehund 

80 ^ ahtautekund 

90 ^ niuntehund, gen. niuniehundis 
100 = taihuntehund, Nebenform taihuntaVtund 
200 =■ dat, twaitn hundam 
300 ^prija kunda 

500 =- /um/" hunda, dat. ß/' Auntiam 1. Cor. 15, 6" 
900 ^ mun hunda 

1 000 =ßüsundi 

2 000 ^a twos Jiüsundjos , einmal ein acc. neutr. (wo jBü- 

aundja {Neh. 7, 19)« 

3 000 = .g. püsundjos ' 

4 000 = fidwor püsundjoa, dat. fidwor püsundjom 

5 000 =« nom. acc. Hmf fiüsundjos, dat, Am/ Püsundjom 
10 000 <B dat. taihun püsundjom 

20000 ^ dat. twaim. Hgum, püsundjo 

' g 17. > I S4. ■ I 4S. ' I 5T Dcbsl Adtd. i. > i. c. Stall«. ■ BmnDB 

Änm. 1. Über den Uebrauch der gotigcheo Bachstab«ii als Ziffern 
and ibren Zablenweit e. § 3 und ö. Wegen ihrer häufigen .AnwanduDg 
fehlen nns fttr so viele Zahlwörter die Belege. 

Anm. 2. aira fiectiert also ganz wie blinda (g I80)i auch der re^l- 
m&fsige plur. kommt toi in der Bedeutung 'einzig, allein'; doch keine 
Boh wache Uerlination. 

Anm. 3. Der nom. maBC, fem. von 'drei' ist als preis zn eTSchliefseo. 

Anm. 4. Für fidwor steht in Compositis fidur- (§ 28 Anm. 1), 
vgl. Glossar. 

Anm. 6. Über ainlif, twalif, tigjae, -t^und und die germanische 
Durchkreuzung des indogermanischen Dedmalajatema mit dnem Duodecimal- 
sjstem B. Joh. Schmidt Die Urheimat der Indogermanen and das enro- 
päiscbe ZahUf Btem (Berl. 90) S. 24 S. 

Anm. 6. Für die Zwiacbenzahlen zwischen den Decaden Tgl. Luc 
16, 7 in tliuntthundis jah tuune garaiktaiee ixl ivevrixovxa ifvia <fi- 
tea/oie; ebenso bei den Ordinalien: Neh, 6, 14 anä jer j. jah anjiar Sm« 
Mrove Tfiioatomov xal Stvripov. 

2. Ordlnalia. 
§ 194. Von den Ordinalzahlen sehlietaeii sich die 
Stämme der beiden ersten nicht an die Cardinalzahlen an. 
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Die übrigen sind mit indogermanischem ^-Suffix von diesen 
abgeleitet and haben schwache Deolination nach § 187. 
Belegt sind folgende: 

1. = fruma frumei &umo, vgl. § 192 

2. = anPar cmßara anpar, vgl, § 180 Anm. 4. 

3. ^^ridfa pHdjo Pridjo 
6. = saiksta 

8. = ahtuda 
y. ^ niunda 
10. = taikunda 

15. = fimftataVmnda, dat sg. neutr. fimftataihundin 
Luc. 3, 1, also nur mit Flexion des zweiten 
Compositionsgliedes. 
kam. Das § 198 Aiiin. 1 Gesa^ trifft aach für die Ordinaliw 
ID, Tgt. t. B. N«h. 5, 14. 

3. Andre Zablenbildungen. 
§ 195. Griech. äiaporeffoi 'beide' wird übersetzt durch 
noin. masc. bai, das ganz wie iwai (§ 193) flectiert wird, 
also dat baim acc. bans nom. acc. neutr. ba; das fem. 
begegnet nicht. Eine Weiterbildung mit derselben Bedeu- 
tung ist nom. masc. bajoßa dat. bajo^m (also nach § 170). 

§ 196. DiBtributivzahl ist nur tweihnai^\Q zwei', 
belegt im fem. dat. tweümaim acc. tweihnoe. 

Änm. UmachreiboDgeD der Distiibutiva a. i. Gtoaa. n. 6t, iwarjizHk, 
hviaeuh. 

§ 197. Multiplicativa bilden sich durch Zusammen- 
setzung mit dein Adjectivum -faips '-fach, -faltig'. Es kommen 
vor : ainfalps 'einfach', fidurfalps 'vierfach', taihuntaihund- 
faips 'hundertfach'; managfalps 'vielfältig'. 

§ 198. Zahladverbien auf die Frage Vie viel Mal' 
werden umschrieben mit dat sg. sinpa oder pL sinpam 
(von sinps 'Gang, Mal'), dem die Cardinal- oder Ordinal- 
zahl vorhergeht : ainamma ainßa 'äxa§', anparamma ainpa 
'ix dtvrdQov', twaim sinpam '6tq', prim smpam 'r^lg', Hmf 
ainpam 'jrerräxie', aibun amßam '■kxräxKi'. Sonst nur Pridjo 
paia xqIxov xovto 2. Cor. 12, 14. 

E. Pronomina. 

(WIImaonB t, Sil ff.) 

1. Die ungeschlechtigen Personalia, 
§ 199. Die persönlichen Pronomina der ersten und 
zweiten Person haben noch alte reiche Formenentwicklung, 
indem neben den Singular- und Fluralformen auch duale 
vorkommen. Vgl. § 150 f. Sie werden flectiert: 



Cap. n. Declination. 415 

a) 4011' 

3g. noni. ik dib Dom. ivit pl. nom. weis 

gen. meina g^a. gen. unsara 

dat. ?nis dML ugkis dat. uns, unsis 

acc. miA acc. i^kü, ugk acc. uns, un«is 

Ann). Der nnbelegt« geD. du. iet al» Mffaira zu erschliefBen. 

b) 'du' 

sg. nom. pu du, nom. pl. nom. jus 

gen. Peina gen. iggara gen. imoara 

dat. ^ttö dat. tj/^ts dat iiztms 

acc. j^A; acc. igqis acc iszm 

Änm. Für den anbelegten nom. da. 'ihr beide' ist jut ftmasetcea. 

§ 200. Das ungeaohlechtige Reflexivum der dritten 
Person zeigt nur singulare Casus obliqui, aber fiir alle 
Numeri geltend: 

gen. aeina 

dat. sis 

acc. aik 

2. Possessiva. 
§ 201. Die Possessiva stimmen in ihrem Stamme mit 
der Genitivform der ungeschlechtigen Personalia überein 
und werden flectiert wie starke Adjectiva: 

meins, meina, mein meinata 'mein' 
peins, peina, Pein peinata 'dein' 
igqar, iggara, igqar 'euer beider' 
unaar, unsara, unsar Vnser' 
izwar, izwara, izwar 'euer'. 
Das Possessivum der dritten Person 'seine 'sein, ihr' 
bezieht sich immer auf das Subject des Satzes Csuus') und 
kommt nur in obliquen Casus vor; in andern Fällen ('eins, 
eorum, earum') wird es ersetzt durch die Genltivformen 
des geschlechtigen Personale: ie, izos, ize, izo (§ 202). 

Änm. meins, ^ns, "seins declinieren also nach § 180, igqar, untar, 
itwar nach § 180 Änm. 4. Dae FoBBessivurn der 1. du. fehlt zuflllig und 
nfi^te ugkar lanten; aaoh von igqar ist nur der dat. sg. fem. Megt. 

3. Geschlechtiges Pronomen der dritten Person. 

Masculinum 

sg. nom. ia 'er' pi. nom. eia 



acc. tna acc. ins 



■v, Google 





FormenlebTe. 








Femininum 






8g. nom. 
gen. 
dat 


si 'sie' 

izos 

izai 


pl. nom. 
gen. 
dat. 


izo 


acc 


Neutrum 


acc. 


ijoa 


8g. nom. 
gen. 
dat. 
acc. 


Üa <ö8' 
is 

imma 
ita 


pl. nom. 
gen. 
dat 
acc. 


ija 

fizej 

im 



Ann. Die eingeklammerten Pormen aind eufällig nicht belegt. 

4. Demonstratlva. 
§ 203. Das einfache Demonstrativum 'der, die, das', 
zugleich und überwiegend als Artikel verwendet: 

Masculinum 

8g. nom. sa pl. nom. ^ai 

gen. ^is gen. ^ize 

dat. pamma dat. paim 

acc. pana acc. pans 
Femininum 

8g. nom. so pL nom. pos 

gen. pizos gen. pizo 

dat. pizai dat paim 

acc. po acc. pos 
Neutrum 

sg. nom. pata pl. nom. po 

gen. pia gen. pize 

dat. pamma dat paim 

acc. pata acc. Po 
instr.^e^ 
loc, pei 1 

' vgl. I isi Anm. und Olouu', za ^ Baehul Z*. e». ssl. 

§ 204. Dae verstärkte Demonstrativum 'dieser' wird 
von dem vorigen gebildet durch Anfügung der Partikel «A 
(§ m Anm. 1); hierzu vgl § 9 Anm. und § 18 Anm. 2, 
auch § 65: 

MaBculioum 
sg. nom. sak pl. nom. paVi 

gen, pizuk gen. pizeh 

dat. pammuk dat. paimuh 

acc. panuk acc. panzuh 
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Femininum 

Bg. nom. sah pL nom. ßoeuk 

gen. ßizozuh gen. pieok 

dat. pizaih dat. painaih 

acc. pok acc. pozuh 
Neutrum 

8g. nom. patuh pl. nom. ^oA 

gen. pizuh gen. ^weA 

dat. pammuh dat. ^iatmuA 

acc. ßatuh aco. ^oA 
instr. ^eA • 

< 1b UpA. 1. OlniMr. 

Anm. Das Puradi^a kann als sieber anfgesteQt nerrlen, wenn sich 
anch bei ireiten) nicht alle Formen in den erhaltenen Texten belegen lassen. 
So sind vom plnr. nur paih und poh, vom fem. nnr soft besengt. 

§ 205. 'Jener' ist jaina, das wie ein starkes Ad- 
jectiTUm nacii § 180 flectiert wird. 

§ 206. 'Derselbe, der nämliche' ist samasaTtio samo, 
oder mit dem Artikel (§ 203) verbunden sa sama, so samo, 
paia samo, mit schwacher Declination nach § 187. 

§ 207. Silba silbo silbo 'selbst', ebenfalls nach § 187. 

§ 208. Im Untergehen begriffen und nur noch in 
einigen Formen vorhanden ist Stamm ki- 'dieser'. Vom 
masc begegnet acc. sg. hina und dat kimma in festen 
Formeln: und hina dag "bis auf diesen Tag', kimma daga 
'an diesem Tage, heute'; vom neutr, acc. sg. hita, dat 
himma in: und hita, und hita nu 'bis jetzt', /ram kimma, 
fram himma nu 'von jetzt an'. 

kiri ftirjats fttrjt^.' 



5. Retativa. 
§ 209. Relativa werden gebildet durch enklitische 
Anfügung der Partikel ei (vgl Olossar) an Personalia und 
Demonstrativa. 

§ 210. In dieser Art sind folgende Formen der un- 
geschlechtigen Personalia (§ 1!J9) zu relativer Bedeutung 
nachweislich ausgebildet (die Stellen s. im Glossar): 

(ik — ) ikei '(ich — ) der ich' 

fpu —) puei '(du — ) der du' 

Ipu — in) puzei^ '(du — an) welchem' 

i[m —•) pukH '(du — ) welchen' 
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Adid., aoch § 166 Anm. 2) verwisobt, dergestalt dsb die Lautfoimaa der 
knnnlbigen, -jins -jin, die der UngBilbigen, -eina -ein, vielfach Terdräogt 
haben. Tgl. wUtfjim Eph. 6, 16 A (aber unaeUing ß), fairnjin Uo. 2, 21, 
unhrtMVin Hc 9, 25. 

§ 188. Statt der schwachen Flexion auf -a -o -o 
giebt es für gewisse Fälle eine solche auf -a -ei -o, d. h. 
das fem. geht nicht nach tuggo, sondern nach managt 
<§ 165). Sie gilt für die Comparative, die Superlative auf 
-ma und für die Participia praeeentis. Über die beiden 
ersten Fälle vgl. § 189—192. 

Die Participia praesentis haben im nom. sg. 
masc neben der Bildung auf -nds (vgl. nimands § 116, 
nasjands 129, habands 132, saibonds 135, fultnands 138, 
kunnands 141 u. s. w.) noch die schwache auf -nda, in 
allen übrigen Formen gehen sie nur schwach. Paradigma 
nimands 'nehmend': 

Masc. Fem. Neutr. 

8g, nom. nimands, nimanda nimandei nimando 

gen. nimandins nimandeins nimandins 

dat. nimandin nimandein nimandin 
u, 8. w. nach § 165. 

Anm. Ober die Flexion einiger pait. praee. bei sobstantiTiscbem 
Gebrauch s. § 167. 

3. Comparation. 



§ 189. Die Steig er ungsfor man des gotischen Ad- 
jectivs werden entweder in indogermanischer Tradition 
mit -iz- für den Comparativ und mit -ist- für den Super- 
lativ (vgl. griech. xäxiOToa) gebildet oder in jüngerer, erst 
germanischer Weise' mit -oz- für den Comparativ und mit 
-ost- für den Superlativ. Diese o-Bildung ist weniger 
häufig und nur bei a-Stämmen beobachtet, das z-Suffix 
findet sich bei Adjectiven aller Art. Die Comparative 
werden nur schwach decliniert und zwar nach § 188, die 
Superlative ganz wie gewöhnliche Adjectiva stark und 
schwach nach § 187, nur dafs bei der starken Flexion der 
pronominale nom. acc. sg. neutr. auf -ata nicht vorkommt. 
Die Steigerungsformen lauten daher oder sind zu er- 
schliefsen für blinds 'blind', kauks 'hoch', alßeis 'alt', suis 
'suis', hardiis 'hart' in allen drei Genera: 

' TgL Hahlaw Die lanfren Vocsle A B O In [d. europ. Bpr. (Betl. 70) 
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§ 190. 
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Compar. 


blindoza 

hauhiza 

alpiza 

sutiza 

hardiza 


blindozei blindozo 
haukizei hauhizo 
alpizei alßizo 
autizei mtizo 
kardizei hardizo 


stark 


Superl. 

Bchvaoh 


blindosts -oata 
hauhists -isla 

sutists 
kardists „ 


1 -Ost blindo3ta -osto -oato 
-ist hauhista -isto -iato 
„ alßista „ „ 

sutista „ „ 

hardista „ 



§ 191. Unregelmäfaige Comparation liegt vor, 
wenn die Steigerungsgrade einem andern Stamme ange- 
hören als der Positiv. Dieser Art sind: 



Posit. 


Compar. 


Superl. 


goßa 'gut' 
vhUs 'böse' ' 
miküs 'grols' 
Mlüs 'klein' 


batiza 
walrsiza 
maiza 
minniza 


||| 



Anm. Zu juggs 'jnag' lantet der compar. jühiza mit A nach § 17b) 
□nd h nach S 77; der aaperl. iat nicht belegt. Zu dem saperl. sinista 
'xQeaßvteQOi fehlen po«it. und oompar,, doch kann erstarsT anrch «ineigs 
'alt' ersetzt werden; Tgl. Glossar. 



§ 192. Eine kleine Reihe von schwachen Bildungen 
mit localer Bedeutung, von Ädverbialstämmen abgeleitet, 
zeigen ein altes superlativisches m-Suffix (vgl. Iat. in- 
ftmus); die ursprüngliche superlativische Bedeutung ist 
meist zu bloFs intensiver umgeschlagen. Ihr fem. wird 
nach § 188 formiert. Es sind: hleiduma ^äQiOxfQÖq' fem. 
Meidumei neutr. hleidumo, ebenso a/tuma 'saxazog', iftutna 
'posterus', auhuma "superus', innuma "intimus', fruma 
'primus'. 

Da die eigentliche Superlativbedeutung verdunkelt 
ist, so können sich von diesen Stämmen wieder Superlative 
auf die gewöhnliche Art bilden: ao ist von aftwma die 
Neubildung aftumists 'der letzte' bezeugt, von aähuma — 
aühumists (und schwach avhumiata) 'der höchste', von 
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fruma — fmmista (uud fifumista) 'der erste'. Daher ist 
auch aus hindumista 'der äufserste' Mt 8, 12 ein älteres 
'kinduma zu erschUelsen, aus ^edumists 'der letzte' Mc 
12, 22 ein 'apeduma (vgl. Glossar n. spepa). Endlich ist 
nach den Substantiven miduma 'Mitte' und midumonds 
^Mittler' ein altes superlativisches 'miduma zu vermuten. 



D. Zahlwörter. 

(WilmaiiM I, SM r.) 
L Cardinal ia. 
§ 193. Von den Cardinalien haben nur die Zahlen 
1 bis 3 volle Flexion durch alle Casus und Genera. Die 
übrigen sind eingeschlechtig. Die Zahlen 4 bis 19 sind 
teils unflectiert, teils bilden sie gen. und dat nach Art 
der i-Substantiva (§ 160). Die Zehner von 20 bis 60 werden 
als Decaden gezählt: got. *tigus^ 'Decade' (nach § 162), 
also z. B. twai Hgjua 'zwei Decaden' '= 20. Die Zahlen 
von 70 bis 100 sind indeclinable Composita mit -t^und* 
'Decade'; nur einmal kommt der gen. von 90 vor. Die 
weiteren Hunderte werden als solche gezählt: got. 'kund 
'das Hundert' (nach § 156), also z. B. twa kunda = 200. 
Die Zahl 1000 ist püaundi, fem. wie bandi (§ 158), daher 
z. B. Hmf Püsundjos — ■ 5000. Die belegten Cardinalzahlen 
sind: 



nom. masc. ains 


fem. aina 


neutr. am, ainata 


gen. ainia 


ainaizoB 


ainia 


dat. ainamma 


ainai 


ainamma 


acc. aintma 


aina 


ain, ainata 


nom. masc. twai 


fem. iwos 


neutr. twa 


gen. twaddj^ 






dat. twaim 


twaim 


twaim 


acc. iwana 


twos 


twa 


nom. masc. 


fem. 


nentr.ßrya 


gen. pHje 




pHje 


dat prim 




Prim 


acc. prins 


prim 


Pnja 


Hdwor, dat. neben 


dem unflectierten fidwor auch 


fidworim 






Hmf 






rnihs 






»iöun 






aktau 






niun, gen. niune 




^ 



n,s,t,.,.d.:, Google 
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10 OB taihun 

11 =— dat. ainlibim* 

12 — twalif, gen. twalibe, dat twalif und twal^m^ 

14 ~< fidwortathun 

15 = dat fimftaihunim 
20 =- dat. twaim Ugum 

30 =™ gen. prije tigiwe, acc. ^ri«« tigujis 

40 =™ acc. fidwor iigwts 

50 ^ acc. A'm/ tiguna 

60 ^ dat. «az^ tigum 

70 =— sibuntehund 

80 => oAtou/eAund 

ifO '^ niuntehund, gen. niuntehundis 
100 = taihuntehund, Nebenform iafhuntaihund 
200 ^ dat. twaim hundam 
300 ^ßrija hunda 

500 = ft'm/ hunda, dat /i/' hundam 1. Cor. 15, 6 ' 
900 ^ niun hunda 

1 000 =— püaundi 

2 OOO ^ twos ßüsuTidjoB , einmal ein acc. neutr. twa pü- 

sundja (Seh. 7, 19)« 

3 000 = .g. püsundjos'' 

4 000 = fidwor püsundjos, dat fidwor püsunäjom 

5 000 = nom. acc. fimf püsundjos, dat. fimf püsundjom 
10 000 ■— dat. taihun püsundjom 

20000 :» dat twaim, tigum püsundjo 

■ 1 11. ■ I 94. ■ I 49. 'IM Bebd Anm. X. > i. E. Stalle. ■ Brsnne 

Anm, 1. Über den Gebranch Am gotisoben BaobsUben als Ziffern 
nnd ihren Zahlenwert b. § 3 and 6. Wegen ihrer hSufigen ,&nwendaDg 
fehlen ona für so viele Zahlwörter die Belege. 

Anm. 2. ain» fiectiert alao ganz wie blind» (§ 180); auch der regel' 
m&taige plor. bommt vor in der Bedeatong 'einzig, allein': docJi keine 
■ohwaebe Üeelinatioa, 

Anm. 3. Der nom. maic. fem, von 'drei' ist als ^ei» ta ersohliefaen. 

Anm. 4. Für fidwor steht in Compoaitis fidur- [§ 28 Anm. 1), 
Tgl. Glowar. 

Anm. 6. über aMif, ttealif, tigjua, -tekund und die germaniache 
Durchbreuzang des indogerman lieben Decimalsjsteiiis mit einem Ditodecimal- 
Bjstem 8. Job. Schmidt Die ürbeimat der Indogermanen und das euro- 
pJLiache Zahlsjstem (Borl. 90) 8. 24 ff. 

Anm. 6, Für die Zwist^henzablen zwischen den Deoaden Tgl. Lud. 
16, 7 in niuntehundii jak tüune gitrathtaiee iiti ivtvnxovta ^wia di- 
nttloie; ebenso bei den Oidinalien: Neb. 6, 14 und jer .1. jah anfar ^cae 
itovt TQtitieoazov xal Seviipov. 

2. Ordinalia. 
§ 194. Von den Ordinalzahlen Bchlifllaen sich die 
Stämme der beiden ersten nicht an die Cardinalzahlen an. 
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Die übrigen sind mit indogermaniBchem ^-Suffix von diesen 
abgeleitet und haben schwache Declination nach § 1S7. 
Belegt sind folgende: 

1. = fruma frumei frumo, vgl. § 192 

2. != anßar anßara anßar, vgL § 180 Anm. 4. 

3. =pridja PHdjo pridjo 
6. = saihata 

8. = ahtuda 

9. ^ niunda 
10. ^ iaihunda 

15. s= fimfiataihunda, dat. sg. neutr. /tmftaUühundin 
Luc. 3, 1, also nur mit Flexion des zweiten 
Compositionsgliedes. 
Anm. Das g 198 Anm. 1 GeiBgt« trifft auch für die OrdioftUw 
ID, Tgl. t. B. Noh. 6, 14. 

3. Andre Zahlenbildungen. 
§ 195. Griech. äftgiÖTBQoi 'beide' wird übersetzt durch 
nom. masc. bai, das ganz wie iwai (§ 193) flectiert wird, 
also dat. baim acc. bans nom. acc. neutr. ba; das fem. 
begegnet nicht. Eine Weiterbildung mit derselben Bedeu- 
tung ist nom. maec. bajops dat. bajopum (also nach § 170). 

§ 196. Distributivzahl ist nur tweihnai 'je zwei', 
belegt im fem. dat. tweihnaim acc tweiknos. 

Anm. UmschteibungeD der Distributira a. i. aiaaa.n. bi, hwarjieah, 
hniuuh. 

§ 197. Multiplicativa bilden sich durch Zusammen- 
setzung mit dem Adjectivum -fal^ '-fach, -fältig'. Es kommen 
vor: ainfalps 'eintach', fidur f alps 'viertacb', taihuntaHiund- 
fa^8 'hundertfach'; Tnanagfaips 'vielfältig'. 

§ 198. Zahladverbien auf die Frage Vie viel Mal' 
werden umschrieben mit dat. sg. sijjpa oder pL sinpam 
(von sinpa 'Gang, Mal'), dem die Cardinal- oder Ordinal- 
zahl vorhergeht : ainamma sinßa 'turag', anparamma sinpa 
'ix äevrdgov', twaim sinpam 'älq', prim sinpam Vpf?', fünf 
ainpam 'jtsvtäxig', aibun sinPam '^jnäxtfi'. Sonst nur pridjo 
pata Tpfrof toüto 2. Cor. 12, 14. 



1. Die ungeschlechtigen Personalia. 
§ 199. Die persönlichen Pronomina der ersten und 
zweiten Person haben noch alte reiche Formenentwicklung, 
indem neben den Singular- und Pluralformen auch duale 
vorkommen. Vgl. § 150 f. Sie werden flectiert: 
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8g. noni. ik dit nom. wit pl. nom. weis 



gUL gen. unsara 



dat. m»s dadL «ji'ibis dat. una, uftm 

acc. mik acc. «^Mt; ujr4! acc. uns, unsis 

Anm. Der ttnbelegU gen. du. ist ab uglura zu erscbUerMo. 

b) 'du' 
5g. nom. pu du. uom. pl. nom. Jus 

gen. peina gen. igqara gen. vswara 

dat. J^ dat. ü/giis dat. mm 

acc. ^luA; acc. ii/^is acc. izwis 

kam, Fat den aDbelegten nom. da. 'ihr beide' ist jwt aazuBetzea. 

§ 200. Das ungeschlechtige Reflexivum der dritten 
Person zeigt nur singulare Casus obliqui, aber für alle 
Numeri geltend: 

gen. seina 

dat. sis 

acc. sik 



§ 201. Die Posseseiva stimmen in ihrem Stamme mit 
der Genitivform der ungeachlecbtigen PersonaUa überein 
und werden flectiert wie starke Adjectiva: 

meins, meina, mein meinata 'mein' 
ßeins, peina, pein peinata 'dein' 
igqar, igqara, igqar 'euer beider' 
unsar, unsara, unsar 'unser' 
izwar, izwara, izwar 'euer'. 
Das Posaeasivurn der dritten Person 'seina 'sein, ihr' 
bezieht sich immer auf das Subject des Satzes Csuus') und 
kommt nur in obliquen Casus vor; in andern Fällen {'eins, 
eorum, earum') wird es ersetzt durch die Genitivformen 
des geschlechtigen Personale: is, izos, ize, izo (§ 202). 

Anm. mema, peina, *aeins decImiereD also naoh g 180, igqar, untar, 
ütoar nach § 180 Anm. 4. Das PosBessivum der 1. du. fehlt zoftUli); and 
müfete ugkar lauton; aach von igqar 'kX, nur der dat. sg. fem. belegt. 

3. Geschlechtiges Pronomen der dritten Person. 

Masculinum 

sg. nom. is "er' pl. nom. eis 

gen. is gen. ize 

dat. imma dat im 

acc. ifia acc. ins 
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FonnenlebTe. . 

Femiainum 

sg. nom. ai 'sie' pl. nom. (ijos) 

gen. izo8 gen. izo 

dat. izai dat. i?n 

aco. ija acc. ifos 
Neutrum 

8g. nom. ita 'es' pl. nom. ija 

gen. ia gen. ^ü^ 

dat. imma dat. m 

acc. ito acc. (ya) 
Adiu. Die eingekUromerton FormeD sind zufällig nicht belegt. 



§ 208. Das einfache Demonstrativurn Vier, die, das', 
zugleich und überwiegend als Artikel verwendet: 

Masculinum 

sg. nom. 3a pl. nom. pai 
gen. ßis gen. pize 

dat. pamma dat. Point 

acc. pana acc. pans 

Femininum 

sg. nom. so pl. nom. Pos 
gen. pizos gen. ^o 

dat. pizai dat. jam 

acc. ^o acc. Pos 

Neutrum 

sg. nom. pata pL nom. jo 
gen. pis gen. jöize 

daL pamma dat. ^atm 

acc. ^a/a acc. po 

instr. ^e ^ 
loc. Pei ^ 

' vgl. « iti Anm. und Olosur; zu Pri Bechtel Zi. «9, Sft7. 

§ 304. Das verstärkte Demonstrativum Slieser' wird 
von dem vorigen gebildet durch Anfügung der Partikel uA 
(§ 28 Anm. I); hierzu vgl. § 9 Anm. und § 18 Anm. 2, 
auch § 65: 

Masculinum 
sg. nom. sah pL nom. pa4h 

gen. pizuh gen. piz^ 

dat pammf^ dat. pamtuh 

acc. panuh acc. Pansuk 















Femininum 




m- 


nom. 
gen. 
dat. 
acc. 


sok pL nom. 
pizoziik gen. 
ßizaih dat. 
pok acc. 
Neutrum 


Pozruh 
püoh 
Paimuh 
ßoeuh 


'g- 


acc. 


ßatuh pL nom. 

ßammuh dat 
^iwA acc. 


fr 



instr. peh • 

< In Mj«k, 1. GloiMr. 

Anm. Das Paradigniti kanc ala sicher aafgesteUt werden, wenn sieh 
anch bei weitem nicht alle Formen ia deo eriialteneo Texten belegen laaeeD. 
So sind Tom plnr. nur paih nod ^oA, vom fem. nni soft bezeug. 

§ 205. 'Jener' ist jaijis, das wie ein Btarltes Ad- 
jectivum nach g 180 flectiert wird. 

§ 206. 'Derselbe, der nämliche' ist samasamo samo, 
oder mit dem Artikel (§ 20^) verbunden sa sama, so samo, 
pata samo, mit schwacher Declination nach § 187. 

§ 207. SiWa silbo silbo "selbst', ebenfalls nach § 187. 

§ 208. Im Untergehen begriffen und nur noch in 
einigen Formen vorhanden ist Stamm ki- 'dieser'. Vom 
masc. begegnet acc. sg. hma und dat. himma in festen 
Formeln: und hina dag 'bis auf diesen Tag', himma daga 
'au diesem Tage, heute'; vom neutr. acc. sg. kita, dat 
himma in: und hiia, und hita nu 'bis jetzt', fraTn himma, 
fram him/ma nu "von jetzt an'. 

Anin. Der Stamm zei|i^ sich aufserdem in hiri hirjats hirj^: 
§ 24 Anm. 1 ; anch in htr 'hier', hidre hierher'. 

5. Relativa. 
§ 209. Relativa werden gebildet durch enklitische 
Anfügung der Partikel ei {vgl. Glossar) au Personalia und 
Demonstrative. 

§ 210. In dieser Art sind folgende Formen der un- 
geschlechtigen Personalia (§ 1!)9) zu relativer Bedeutung 
nachweislich ausgebildet (die Stellen s. im Glossar): 

(ik — ^ ikei '(ich — ) der ich' 

(pu —) puei '{du — ) der du' 

(pu — in) pyäei^ '(du — an) welchem' 

fPu —) pukei '(du — ) welchen' 
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Qvs — ) juzei^ '(ihr — ) die ihr' 
(iewis —) jmei "(euch — ) die ihr' 
(izms —) wwizei^ '(euch — ) denen'. 

Amn. Neben (tfc— ) Hcei mcb (tit— ) aaei (ueb § 212) Job. 8, la 

§ 211. Vom geBchleobtigen Pronomen der dritten 
Person (§ 202) Bind relativ ausgebildet: 
Dom. sg. masc. ize£* Velcher' 
fem. «ei* "welche'. 

Von diesen ist die Form izei insofern erstarrt und 
in mehr allgemeine Relativform umgeschlagen, als sie nicht 
blots für den masc. nom. sg., sondern auch für den nom. 
pl. (statt eines nicht vorkommenden eizm) steht, z. B. Luc. 
8, 13 : ip pai ana pamma staina, ize pan hauajand 'oJ 61 
ixl tfiq xixQaq, dt Qtav dxovOmaip'; in Verbindung mit dem 
Demonstrativum : pai ize 'ohivBq' Luc. 8, 15, paim izei nekwa 
"denen welche nahe sind' Eph. 2, 17 u. ö. Das feminine 
«et wird gleichbedeutend mit dem nachher aufzuführenden 
soei und sogar öfter als dieses gebraucht. 



§ 212. Das gewöhnliche Relativum bildet sich vom 
einfachen Demonstrativum (§ 203); für einzelne Formen 
vgl. § 9 Anm. und § 65: 





Mascul 


inum 






nom. 


soei 




pl. 




. Paiei 


gen. 


luei 






gen. 


pizeei 


dat 


pammei 






dat. 


Paimei 


acc. 


Panei 






acc. 


Panzei 




Femin 


inum 






nom. 


soei 




pL 


nom. 


. pozei 


gen. 


pizozei 






gen. 


(Pizoei) 


dat 


Pizaiei 






dat. 


Paimei 


acc 


Poei 






acc. 


pozei 




Neutrum 








nom. 


paiei 




pl. 


nom 


.poei 


gen. 


pizei 






gen. 


Pizeei 


dat. 


Pammei 






dat. 


Paimei 


acc. 


Paiei 






acc. 


Poei 


instr 


■.peei' 










nJUMHoi 


1, 1. OIOIHT. 
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6. Interrogativa. 
§ 213. Masc. Fem. 


Neutr. 


nom. kwas 'wer?' hwo 

gen. ktffis 

dat. hwamma hioizai 

acc. hwana hwo 

instr. 

bwe Tertritt auch deo dat. nentr., vgl. GloBeai. 


hwa 'was?' 
hwia 

hwa 
hwe 
kommt Dicht vor. 



§ 214. kwapar Ver (von zweien)?' nach § 180 
Anm. 4, nur in wenigen Formen belegt; hwarjis Ver 
(von mehreren)?' nach § 181, 

§ 215. hwileika "wie beBchaffen? qualis'? (einmal 
fem. hwelei&a Luc. 1, 29 nach § 10 Anm. 2); darauf ant- 
wortet swaleiks 'so beschaffen, talis'. Beide nach § 180. 

Nur einmal begegnet hwelaußs 'wie grofs? quautus?' 
im fem. sg. hwelauda 2. Cor. 7, 11; dazu das öfter vor- 
kommende swalaußs 'so grofs, tantus'. Beide nach § 180 
Anm. 2. 

7. IndeHnita. 

§ 216. 'Irgend einer, jemand' (griech. rig, ri) ist 
auma auma sunt sumata, llectiert wie ein starkes Ad- 
jectivum nach § 180. Einige Casus von ihm erscheinen 
mit der Partikel wA' verbunden, ohne merklich veränderte 
Bedeutung, so masc. pl. nom. sumaik\ dat. sumaimuk. 
Sums — sums oder sume — aumsuh^ oder sumimh ~ »umimh 
bedeutet 'der eine — der andere, ö piv — ö dt'. — Ferner 
wird das Interrogativum kwas (§ 218) indefinit gebraucht. 

> g M Ana, 1. • g IS Aam. a. • | S». 

§ 217. 'Niemand, keiner' bedeuten einige Com- 
posita mit dem enklitischen -hun, die dann regelmäfsig 
die Negation ni bei sich haben: 

a) ?nanna 'Mensch' (§ 169); es begegnet nur der sing.: 

nom. ni mannahun 
gen. ni manshun 
dat. ni mannhun 
acc. ni mannanhun 

b) aina 'einer' (§ 193); die belegbaren Formen (nur 
sg.), die zum Teil Abweichungen vom Simplex zeigen (vgl. 
§ 42 Anm.), sind (sc. jedesmal ni): 
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Masc. Fem. Neutr. 

nom. ainshun ainokun ainkun 

gen. ainishun ainiskun 

dat. ainummehun ainaihun ainummehun 

acc. ainnohun, ainohun ainohun ainhun 

Anm. ]. Job, 7, 48 ond 1. Cot. 1, 16 fehlt ni, aber die S&tz« haben 
negativeD Sinn. 

Anm. 2. Der acc. «g. masc. iat achtmal als tunnoAuM, viermal aU 
oinoAwn fiberliefert. Einmaligw fem. oinmAun (Phil. 4, 16) iat Schreil^ 

c) hwaa (§ 213), nur im nom. sg. masc. begegnend: 
ni hwashun. 

Anm. 8. Ähnlich ni IweAohttn Wtfi npi>s äpav (§ 42 Anm.), ni 
hwatthun 'biemalB': vgl. GlosBar. 

§ 218. Der Begriff "jeder'wird gebildet durch An- 
fügung der Partikel uh an Interrogativa. Es kommen 
folgende Formen vor, für die § 18 Anm. 2, § 42 Anm., 
§ 65 zu vgL: 

a) hwas {§ 213) + t*A "jeder': 

Masc Fem. Neutr. 

sg. nom. hwassuh kwok kwah 

gen. kwvmh kwisnih 

dat hwammeh hwammeh 

acc. hwanoh kwok kwak 

iuBtr. kweh 

pL acc, kwanzuk 

Anm. 1. Hteanah mit folgeDdem relativen gaei (g 213, oder isei 
§ 211) bedeutet 'jeder welcher, wer nur immer, qaioanqne'; ebento das 
erweiterte sahtoagtth saei, wovon anber dieaer Form noch der nom, neutr. 
Palaitwah ^ vorkommt, endlich daa im ersten Compoiitännsteile nnvar- 
änderliehe piahuaeuh »aei (oder ti. b. GIobbu-), dat. Bg. masc. pishtcammeh 
saei, acc. fiuhieanoh saei, nom. aop-.. Bg. neutr. pishteah fei (oder patei), 
gen. ptshtinisah ßei , dat. piAwamaieh Lei. — Vgl. noch im Gloasar die 
Adverbia pishmadiüi fiei und piihwanth ßei. 

Anm. 2. Der instr. tueeh ist znr Conjnnetion 'jedeofalU, nnr' er- 
starrt (tiloeaar). 

b) kwapar{§ '2li)-\-uk: im Compositum mn^wo^aruA 
'ein jeder von beiden', belegt nur im dat. sg. masc. ainkwct- 
Jiarammek. 

c) Awa/7is{§ 214) +«Ä "jeder", wovon belegt (nur sg.): 

Masc. Fem. Neutr. 

nom. hwarjizuh hwarjalok 

gen, hwarjizuh hwarjwuk 

dat. hwarjammeh kwarjammeh 

acc kwarjanoh hwarjoh 

Ebenso das Compositum ainhwarjizuh mit unflectiertem 
ersten CompositionsgUede (also z. R dat. arnkwarjammeh). 
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Cap. III. Partikeln. 



A. Adverbia. 

(Wllmuua a, MB fl*.) 



§ 219. 

woher? sind 

gestellt : 
ktear *wo' 
par 'da' 
ker 'hier' 
j'ainar 'dort' 

a^or 'anderswo' 
dalapa 'unten' 
iupa 'oben' 
inna Innen' 
Uta 'auteen' 
faüra 'vom' 
afta 'hinten' 

nekwa 'nahe' 
fairra fern' 



Ortsadverbia auf die Frage wo? wohin? 
in den folgenden drei Columnen zusammen- 

kwaP,hwadre'wohin' bwapro^ 'woher' 
pap^ 'dahin' papro 'daher' 

hidre 'hierher' 
jaind, jaindre 'dort- jainpro 'dorther' 

hin' 
atjap 'anderswohin' 
dalap 'abwärts' 
iup 'aufwärts' 
inn 'hinein' 
üt 'hinaus' 
faür "nach vorn, vor' 



nekw 'nahe an' 



aljapro 'anderswoher' 
dalapro 'von unten' 
iupapro, iupana 'von oben' 
innapro, innana 'von innen' 
ütapro, ütana 'von aufsen' 

aftana 'von hinten' 
hindema 'von jenseits' 



fairrapro 'von ferne' 
a^to^o'von allen Seiten her' 
samaP 'zusammen' samana 'zusammen, zu- 
gleich' 

inliiehincn ■■!■ dem relftUven Pai-ai Vohia' nitch % ii. • vgl. | Isl 



§ 220. Adverbia der Art und Weise bilden sich 
häufig von Adjectiven mittels des Suffixes -ba, das an den 
reinen Stamm tritt. So stehen neben den a- Adjectiven 
ubils 'übel', bairhts 'hell', baitrs 'bitter', triggws 'treu' 
{§ 180) die Adverbien ubilaba, bairhtaba, baitraba, trigg- 
waba; neben dem /a-Stamm sunjis (§ 181) das adv. sun- 
jaba, sodafs aus gabaürjaba 'lustig, willig' auf ein adj. 
*gabaürjis geschlossen werden kann; neben den i- Adjec- 
tiven analaugns 'verborgen', anasiuns 'sichtbar' (§ 184) 
die adv. analaugniba, anasiuniba, sodafs amiba 'sicher', 
gatemiba 'geziemend' die adj. *ams und *gatems vermuten 
lassen; neben den u- Stämmen aglus 'schwer', ma/nvms 
"bereif, hardus 'hart' (§ 186) die adv. agluba, manwuba, 
harduba, sodafs glaggwuba 'genau' auf ein adj. *glaggiDUs 
führt 

Anm. hardaha 2. Cor. IS, 10 A (gegenüber harduha B), gUxggwaba 

Luc 16, 8 (gegenüber glaggvitAa 1, 3} sind erste Neigangen, die a-Biltfungen 

EU TeraUgemeinera (vgl. UiDlich § 8S). . . . 

li.jii.- ., 1 ^ 
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§ 221. Modaladverbien bilden sieb von Adjectiven 
auch mit der Endusg -o, vor welcher der stammauslautende 
Vocal nicht mehr erhalten ist; so galeiko 'ähnlich', us- 
daudo 'eifrig', vJiteigo 'zeitig' von galeiks, uadaupB, ukt&igs 
(§ 180), glaggwo 'genau' (neben glaggvmba o. § 220). 

Anm. Das gleiche Suffix vgl. in aftaro 'hinten', andaupo 'offen', 
aahakjo 'zusammen hängend', misso 'einander', sprauto 'aohnelT, Mtndro 
besonder«', piabjo 'beimlicb', undaro 'unten' u. a. 

§ 222. Comparation der Adverbia geschieht mit 
den gleichen Suffixen wie die der Adjectiva (§ 189), je- 
doch endungslos, also auf -is, -ob'- und -ist f-ost); so fuiuhis 
'höher', nehwis 'näher', airis früher', kaldis 'melir', framis 
'weiter vor', mais 'mehr'; sniumundos 'eiliger', aljaleikos 
'anders'; /rumist 'zuerst, im Anfange', maist 'aufs höchste'. 

M66. 

Anm. ming 'weniger', icairs 'eohlimmer', Panasei^s 'weiter, mehr' 

zeigen Verlust des SuffiiTORals. 

§ 223. AuehCasus von Substantiven oder Adjectiven 
haben adverbiale Bedeutung erlangt. Dahin gehören die 
Oenitivbil düngen von Substantiven wie dagis hwizuh täg- 
lich', landis 'über Land, fernhin', gistradagis 'morgen', 
nahts 'nachts', framwigis 'in einem fort'; von Adjectiven 
wie altis Hiberhaupt', Taihtis 'recht, allerdings', filaua 'um 
vieles, viel'. Ferner mtnja oder hi aunjai 'wahrhaftig', du 
maürgina 'morgen'. Acc. von aiws 'Zeit' ist aiw 'je, 
jemals', ni aiw 'niemals'. 



B. Präpositionen. 

§ 224. Die Präpositionen stehen unmittelbar vor dem 
Casus, den sie regieren ; nur die Anhängepartikeln -u, -uh, 
oder solche Wörter, die zu Anfang des Satzes nicht stehen, 
wie raiktis, ßan, auk u. a., trennen sie davon. Sie regieren 
folgende Casus: 

1. den Genitiv: in in der Bedeutung 'wegen, für' 
und adverbiale Präpositionen wie utana 'aufserhalb' u. ä. 
aus § 219; 

2. den Dativ: alja 'aufser', «/"von, von — her, von 
— herab', du 'zu', mi{> 'mit', nekwa 'nahe bei', undaro 
'unter', ms 'aus, aus — heraus, von — weg', faüra 'vor', 
fram 'von, von — aus, von — her', fairra fern von', and- 
wairpis 'gegenüber'; 

3. den Accusativ: and 'an — herab, an — hin, 
längs', pairk 'durch', intüi 'ohne', undar 'unter', wibra 



Cap. lU. PartikelD. 433 

^«gen' (freundlich und feindlich), 'vor, in Gegenwart, bei', 
ftlÄP 'vor, für'; 

4. den Genitiv und Dativ: ufaro 'über, auf; 

5, den Dativ und Äccusativ: ana 'an, auf', a/ 'bei, 
zu', afar 'nach', bi 'bei, um, an', hindar 'hinter, über', in 
"io, nach, auf', uf 'unter', ufar 'über', ujid mit dat 'um, 
für', mit aeo. 'bis, zu', 

C. Conjunetionen. 

§ 225. Es sind folgende: 
1. copulativ: yoA, -«A 'und, auch', yoA — /oA 'sowol — als 
auch', 
ni patainei — ak jah \ 'nicht nur — son- 
nih — ak jah \ dern auch', 

nih, jah ni 'und nicht, auch nicht', 
ni — nih \ 



nih - 



noch'. 



nih — ni \ 

2. disjunctiv: aippau 'oder', Pau(h) 'oder' (in der Doppel- 

frage), 
andizuh — aibhau 1 , . , , , 

jabai - a®«« | '»•'<^'<io' - °<äer', 
jappe — jappe "sei es dafs — oder'. 

3. comparativ:^OM^^ 'als' (nach Comparativea), 

8we 'wie', swaswe 'sowie', 
swe — swa jah 
swe — awah 
swe - jah 



■wie — so auch', 



swa — pau 'ebenso sehr — als', 
hwaiwa 'wie?* (in der Frage). 

4. concessiv: /auAyo6ai,yaAyaftai,_;'aftai'obgleich' (worauf 

im Nachsatze akei, appan, ip 'doch, aber' 
oder auch keine Partikel folgt), stve- 
pauh 'zwar, doch', suießauh ei 'obgleich' 
(oft giebt swepauh dem Worte, bei dem 
es steht, nur einen Nachdruck). 

5. conditional: jabai 'wenn' (dafür auch pande, pandei, 

jappe, selbst ip), 
nibai, niba, nih 'wenn nicht', 
jabai swebauh | , ..,.,, 

imefauh jabai \ ^'>°'' ■"»"•'■«1' ■ 

6. conclusiv: nu, nuh, dafür auch ßantih, paruh, eipan 

'nun, also, daher'; Pannu, dafür auch 

i.,,i " ,CoogTc 
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Panuh, eißan, selbst a^pan, ^omit, dem- 
nach, also'. Beim verbietenden Impe- 
rativ steht nunu. 

7. causal: unte, pande {auch ßan, aber dann stets 

mit vorhergehendem -tiA) 'denn, weil', 
auk, allis, raihtis 'denn, denn nämlich'. 

8. final: ei, ßei, paiei, unte 'dafa, dafs nämlich, weil', 

et, awaei, swaswe, swe 'sodafs', 
et 'dars, damit', et m 'damit nicht', 
ni peei oder nik peei 'nicht dafs', 
ibai (iba) 'A&[&, dafs nicht' (nach Verbis, 
die eine Furcht, Besorgnis u. dgl. aus- 
drücken). 

9. adversativ: ip, pan, appan 'aber' (von denen letzteres 

den Oegenstand schärfer hervorhebt, 
erstere beide leiser, oft nur den Über- 
gang andeutend und selbst für jah 
'und'; auch stehen zuweilen beide, ^ 
und pan, zusammen oder durch da- 
zwischen gesetzte Wörter getrennt), 

appan — ip i 

raihtis — tp, pan, appan ! 

auk — ip 

pan — ip, Pan, appan ) 

akei 'aber, aber doch', 

ak "sondern', selten 'aber'. 
10, temporal: pan, pande, bipe 'als, da, so lange als, 
wann, wenn', 

bipe, afar ßaiei "nachdem', 

awe 'wie, da, indem', 

faurpizei 'bevor', 

mippanei "während', 

sunsei "sobald als', 

unte, und Patei, ])ande "bis, bis dafs, so 



D. Intei^eetionen. 

(Wilmaniii i, UBG.) 

§ 226. An eigentlichen Interjeetionen erseheinen nur: 
o in der Bedeutung "o! eü' einmal auch 'ovo, pfui!' 
aai "siehe !' 
wai 'wehe!', wainei 'ögw-tov, wehe dafs nicht'. 

(Vgl. noch hiri hirjats kirjip § 24 Anm. 1.) 



J "zwar — aber', 



■A'OO^lc 



Zur Syntax. 

(LItteratnr bat Bnnna J 1U.[ 



§ 227. Während Laut- and Formenlehre des Gotischen 
aus sieh selbst darstellbar sind, kann die Lehre von der 
gotischen Syntax nur aus ständigem Vergleich mit dem 
griechischen Original abgeleitet werden. Und da erglebt 
sich für Wulfilas Übersetzertätigkeit bald individuelle Frei- 
heit gegenüber seiner Vorlage, bald enge Anlehnung an 
diese. Infolgedessen bleibt es in zahlreichen Fällen zweifel- 
haft, oh syntaktische Eigentümlichkeiten des Gotischen, 
die dieses mit dem Griechischen teilt, vorliegen oder me- 
chanische Nachahmungen des Originals. Unter diesen Um- 
ständen wollen die folgenden Paragraphen, unter ausdrück- 
lichem Verzicht auf systematische Darstellung und nur mit 
Rücksicht auf die Praxis des Anfängers, vor allem einige 
Einzelheiten zusammenstellen, in denen Gotisch und Grie- 
chisch verschiedene Wege gehen. Für darin nicht be- 
handelte Probleme findet der Anfänger in der Regel not- 
dürftigen Ersatz im Wörterbuch, gelegentlich auch schon 
in der Formenlehre (z. B. in ihrem Cap. III), Im übrigen 
mache er es sich bei syntaktischen Fragen zum Grundsatz, 
immer zuerst das Verhältnis zum griechischen Bibeltext 
festzustellen: gotische Syntax ohne Kenntnis der griechi- 
schen zu treiben, ist unmöglich. 

Aom. Charakteristisch igt, dal» WulflU gelegentlich gelbst Anako- 
)nthe der Vorlage im GoÜBcben beibehält, z. B. Col. 8, 16 ieaurd Xri- 
Staus bauai in ietois gabigaba, in aUai handugein jahfrodein alimeinai 
laisjandane 6 köyoi rov X^imov ivoixgltm iv vulv nlovoloifr i* 
Tiäaji ao^l^ öiiäaxovtet. An andern Stellen sind hingegen die Ana- 
kolatbe Termiedeo, z. B. Col. 1, 26 runa sei gafulgina was fram aiwam 
jah fram aldim, ip nu gasviikunpida warp (also zweigliedriger BelativaatE 
gegenüber dem gneebisohen) t^ ftvar-^fiov zh äTtoxexfVfififvov ajiö 
tt3v aiiövwv xal änh jtSv ytvteiv, vvv ifi iiparsQW&i}. 

UHlUf. 10. Aufl. „ (^OOQlC 



Cap. I. Zur Conjugation. 

A. Genera verbi. 

§ 228. Für das Mediopassivum hat das Gotische 
an selbständigen Formen nur ein praes. indic. optat.' Die 
fehlenden Formen, namentlich also die praeteritalen, werden 
gewöhnlich umschrieben durch wairpan oder wisan mit 
dem partie. praet.*, z. B. Mc. 1, 5 daupidai wesun kßaxxi- 
Z,OVTO, 1, 9 daupips was ißaxTlo&^, I, 14 afar patei atgi- 
bans warp ftEzä rö jtagadoQ^fjvai, Lue, 9, 22 uskusans wairpan 
dxoöoxtfiao&^vai. Andere Ersatzmittel sind das Activum 
mit beigefügtem Reflexivum (z. B. Luc, 6, 18 hailjan sik 
lafUjvai, Mt. 5, 42 leihwan sis 6avüoao&ai) oder die in- 
choativen Verben" (z. B. Mc. 7, 35 andbundnoda siüöij) 
oder Intransitiva (z. B. Lue. 5, 7 swe sugqun iÜöte ßv0^i- 
t,ta9ai) oder sonstige active Wendungen (z. B. Luc. 4, 43 
mik insandida dxsaväXriv). 

1 i HB. • g lOS Anm. 1. «gl» r. 

Aom. 1, Das griech. Imper&ctam wird darch was, das Ferfectam 
durch im oder vmk, Belteo dun-h icarj, liaB PluaquampeifBctuin dnrch was, 
der Aorist durch varp, im oder was u mach rieben.' 
' Streltberg 8 ISfl. 

Anin. 2. Der griech. infin. paas. wird ^wohnlich eiofacfa durah den 
got. inf. aot. wiediTKegebpn, z. B. Lun. 3, 12 qem'in danpjan i]k»oy BaTfxt- 
a9^vai, IG, 22 briggan fram aggünm dnfvex^^vai ixi tiöv äyyeltov. 

Anm, S. Auch Intransitiva bannen ein pHrsänIiches FiUBiTum bilden, 
I. B. fraqimaindau ävaXiaS-^Tt Qal. 6, 15 trotz fraqimai im dvuXtöaai 
aviovi Luc. ä, 54. 

Anm. 4. Ee fehlt auch nicht sn Fällen, wo ein gotisches pus. 
griechischem act. gegenübersteht, z. B. Loc. 6, S8 mitadf gibada ßitQOv 
iäaovoiv. 

B. Tempora. 

§ 229. Dem griechisohen Praesens historicum 
entspricht ein gotisches nur selten (z. B, Job. 12, 22 gaggip 
iQXtrai), gewöhnlich wird es durch das Fraeteritum ersetzt 
(z. B. Joh. 11, 29 iddja iQxttat). 

Anm. Hitunter st«bt got. pmea. fDr griech. perf., z. B. Joh. 5, 45 
weneip jlnliearc (ihr habt eure Hoffnung gesetzt und hofft noch). — Znm 
praes. aU Vertreter des fut. s, § 231. 

§ 230. Das gotische Fraeteritum hat sämtliche 
griechische Tempora der Vergangenheit zu vertreten, das 
imperf. (z. B. Mc. 1, 21 laisida kölöaoxtv), perf. (Mt 9, 22 
ganasida aiamxtv), plusqu. (Mo. 15, 10 atgebun xagadeöm- 
xeiaav), aor. (Mt. 7, 2i gatawidedum ixoijjOa/iEv). Hierzu 
vgl. § 248 Anm. 1. 

Anm. GoC. praet. tlir griech. praes. g 229. 
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§ 231. Das griechische Futurum wird im Gk>tischen 
gewöhnlich ersetzt durch das praes. ind. oder opt., z. B. 
Joh. 13, 21 galeweiß xaQaioiaBi oder Luc. i, 8 inweitais 
jiQoaxvi'^OEt^ Seltener sind Umscbreihungen mit skulan 
(z. B. Luc. 1, 66 skuli wairpan forai), kaban {2. TheBS, 3, 4 
taujan kabaiß zoii'/OeTt), duginnan (Phil. 1, 18 faginon 
dugmna xofi^oo/iai). 

C. Modi. 

§ 232. Die Lehre von den Modi ist das schwierigste 
Capitel der gotischen Syntax, weil die Grenze zwischen 
Originalität und Abhängigkeit von der griechischen Vor- 
lage Bo häufig nicht erkennbar ist Wir verzichten daher 
hier z. B. auf die Consecutio temporum und beschränken 
una wieder auf eine Auswahl von Einzelheiten, in denen 
das Gotische vom Griechischen abweicht 

Addi. Wie im GrierhiBcben und Latoinisi'heii steht aach imGotiachen 
der ind. praet. bei FSIleo wie 2. Cor. 2, 3 nhitda fagino» tJu /te ya/pc iv 
'ich mllfnte mich frenen, ich hStte mich frenen aoilen' oder 12, 11 ikgkiädg 
was gakantijan iyio wiptilov ovvlozaaSai 'ich sollte, ich hätte empfohlen 
werden aollen'. Docb auch achon abweichend vom tiriechiscbea und zum 
Deuterhen stinunend 1. Cor. 6, 10 ante skaldedeiß ^an un pamma fair- 
hwau asgaggan intl lö^tlkttf . . . ^4^X9eTv 'eoQst müfetet ihr die Welt 
läumeD' Luther. 

1. Indicativ. 

§ 233. Temporale Nebensätze haben gewöhnlich den 
ind. Das fällt besonders auf, wenn im Griechischen «v 
c conj. gegenübersteht, z. B. Mt 5, 2(> unte usgibis %(oq 
av txjioötp^, Joh. 7, 27 biße girniß otav ^qx^tui, Luc. 6, 22 
ßan fijand örav ftta^oojoiv. 

Anm. AusDahmen feblea auch hier nicht, z.-.B. Mo. fi, 10 unte iw- 
gaggaip Satf äv iS^X»>iTt und seibat Luc. 19, 13 unte qimau troU Sas 
sexofiai. Begel ist der Optativ nur nach faurpiiei 'be»or', z. B. Mc. 14, 72 
fautpitei hana Jiralfjai nplv äkfxiopa ^atv^oaif Luc. 2, 21 faurpixei 
ganumam weai npi tov avXXtiii<p&-^vai avtöv. 

§ 234. Ähnlich steht oft in condioionaten und con- 
ceseiven Nebensätzen dem griechischen conj. nach iäv, xdi 
läv der gotische ind. gegenüber, z. B. Joh. 13, 17 j<U)ai 
taujiß käv xoif,Te, 7, 51 nibai hauseiß iav fiij äxovofj, 2. Tim. 
2, 5 joh ßan jabai haifaieiß hwas iäv d\ xal dS-i^ rig. 

Anm. Aber auch 1. Cor. 13. 2 Jabai habau iav ^o) oder gar Gal. 
6, 11 jiAai metyau gegenüber el xtjfvaato. 

2. Optativ. 

§ 235. Bei der Syntax des optat ist zu bedenken, 
dafs der fehlende conj. in Ihn aufgegangen ist, z. B. 



,a?loog Ic 



Luc. 1, 38 wairßai y^votTo und 18, 20 ni hlifais (a/ 

Änin. DsEii kommt fem«r die Tertretung des fehlenden fat. durch 
dea opt., B. § 281. 

§ 236. In relativen und relativ-conJTinctionalen Neben- 
sätzen steht häufig bei vorangehender Negation der optat. 
an Stelle des griechischen indic; so in Relativsätzen, z. B. 
Mo. tO, 29 ni kwaskun ist saei aflailoti ovöelq iariv os 
äq>^x£v, 7, 15 ni waikts ist pateimagi ovöev ioriv o dvvarai, 
Lue, 1, 61 ni ainshun ist aaei haitaidau ovöelq lortv Sg 
xaXeUai; in Objectsätzen, z. B. Mt. 5, 17 ni hugjaip ei qemjau 
ni) vo/iloTjiB oTi t/X&ov, joh. 9, 18 ni galaubidedun patei ia 
blinde wesi jah ttssehwi ovx kxiOTEvOav özi rvqiXög /,v xal 
äfißZaipsv, 1. Cor. I, 15 ei hwas ni qipai patei daupidedjau 
^va fit'i xiq i?xj; ort ißäjttiOa; in Modalsätzen, z. B. 2. Cor, 
8, 12 ni swasweni habai ov xa9o ovx ^x^i; in CausaUätzen, 
z. B. Joh. 7, 22 ni patei sij'ai ovx ort iorlv, 2. Cor. 3, 5 ni 
patei wairpai aijaima ovx ö'^< Ixavol iofiev, 2. Thess. 3, 9 
ni patei ni habaidedeima ovx ^^* "i'x ^ojuet. 

Anm. Zu faurpitei c optat b. § 233 Anm. 

§ 237. Im Gegensatz zum Griechischen ist der Modus 
der Irrealität im Gotischen der optat praet; so beim un- 
erfüllbaren oder unerfüllten Wunsche, z. R 1. Cor. 4, 8 
wainei piudanodedeip öifsXov ißaaiÜEvoaxe, 2. Cor. 11, l 
wainei itsPulaidedeip otpeXov ävelxsa&t; und besonders im 
irrealen Condicion algefüge, z. B. Joh. 5, 4tt jabai Mose ga- 
laubidedeih, ga-pau-laubidedeip rnis d ixiozevers Mcoasl, 
kmoze.vtTs av l/iol, 8, 42 jabai gup atta izwar wesi, friode- 
deip pau mik d 6 d^tbg Jiarlip v/täv t/v, iffaxäre av i/ti, 
Luc. 10, 13 ip waurpeina mahteis, pau gaidreigodedeina tt 
lyivovro al &vvä(iuq, av /imvö^oap. 

Anm. 1. Tgl. aber § 232 Anm. 

Ann). 2. Zum Wechsel voo optat. nod imper. s. § 338. 

3. Imperativ. 
§ 238. Die gotische 2. pers. imper., nicht negiert, 
entspricht in der Regel einem griechischen imper. aor. und 
bezeichnet, dafs etwas sofort geschehen soll, z. B. Mt 5, 24 
aflet ä^eq. Joh. 7, 3 usleip /ittäßrjH, Mc. 14, 44 greipip xga- 
Tj/öure, tiuhip dyäyezs. Steht hingegen die Negation dabei 
oder ist der Imperativ zum Adhortativ gemildert oder für 
weitere Zukunft verallgemeinert, so entspricht dem grie- 
chischen imper. {gewöhnlich praes.) meist der gotische 
optat, z. B. Luc. 10, 7 ni faraip (tri /iexaßalvtrB, 1. Tim. 



Cap. I. Zar ConJDg&tioD. 4Ü9 

5, 19 ni andnimais /lij ^napaöixov; Rom. 13, 3 piuß taujais 
t6 ö/aB-öv Jioki, 13, (> gilstra usHukaip ipöifovg tsXeIts, 

1. Thess. 5, 21 dftpan all uakiusaip nävxa äk 6oxt(tä^eTB. 

Acm. Beide Obers etituii|tBftrteD neben einander z. B. Mc 7, 14 
hauseip mis ätlai jiA fraßjaip anoverl ftov nänet »al avylejc. 

§ 239. Die 3. pers. imper. ist ganz selten ^ und wird 
zumeist durch den optat. ersetzt, z. B. Mt 5, 16 liuhtfai 
Xa/tipäto?, 5, 31 gibai dörco, Eph. 5, 22 uffiausjaina ixo- 
raaaiüd-cooav, 1. Cor. 11, 6 skahaidau xinfäo&m. 

> I Iie Anm. i: | 19> Anm. S; ( 133 Aom.; ( iSfi Anm.; t 138 Anm. 

§ 240. Die 1. pers, plur. wird nur in der ersten 
Hälfte des Lucasevangeliums und in den Episteln, dem 
Griechischen entsprechend, auch durch den optat. (conj.) 
wiedergegeben, sonst durch den selbständigen imper., z. B. 
Luc 2, 15 pairkgaggaima äUX&miitv, y, 33 gawaurkjaitna xoi- 
TJatoftep, Rom. 14, 13 stqjaima xpipmuev, PhiL3, 15 hugjaima 
^QOväi(i$v, aber Me. S), 5 gawaurkjam jtoifaatftev, Luc. 20, 14 
afslaham dxoxriUfa(nv. 

D. Numeri. 

§ 241. Der Dual in der Gonjugation ist gegenüber 
dem neutestamentlicben Griechisch, das ihn nicht kennt, 
gotische Eigentümlichkeit, z. B. Joh. 10, 30 ik jah atta 
meine ain siju iyat xal 6 xart/Q Sv ioßtv, Mc. 1 1, 3 taujats 
jtotsiTE, Luc. 7, 22 gasehwuts jah gahausideduts eUtrs xal 
fxovaare. 

Anm. Doch steht anch der Plural wie im Griechischen, z. B. Luc. 

2, 48 $a atta Pein» jah ik sokidedam 6 ntiti;^ aov xdy^ i^ijtovftfy, oder 
Dual and Plural wechseln, z. B. Lud. 19, 30 gaggats — bigttaU — attiuhip 
vtcäyert — evQ^atit ~ äyäyeie, and dasselbe {iiä) xl i.vttt heifst Luc 
19, 91 dtthwe cmdbindip und 93 dyhv>e anäbmdata. 

§ 242. Die grammatische Congruenz zwischen dem 
Subject und dem Numerus verbi kann bei CoUectiven durch- 
brochen werden, die selbst im sing, stehen, aber ihr Prae- 
dicat xara avvtaiv im plur. bei sich haben, z, B. Mc. 3, 32 
setun managei ixä&rjxo SxJ-oc, 2, 13 allmanageins iddjedun 
jiäq o Sx^oq tjQxtto. 

Änm. Doch aach grammatiech correct, z. B. Lac. 5, 1 mippane* 
managei anatramp iv ttj! zov oxi-ov intieeZa^ai (aho ohne Eiaflufs der 
Vorlage), oder üoa. nnd plur. werhseln, z. B. Joh, 7, 20 andkof ao ma- 
nagei jak qepun STiexpi^rj o o^i^i xal elntv. 



E. Verbalnomina. 
]. InQnitiv. 

§ 343. Der gotische iufin. praes. raufs auch die grie- 
chischen inf. praet. vertreten, z. B. Luc. 4, 10 gafastan 
dtafpvXä^ai, Phil. 3, 13 gafahan xatfiXTiq>iv(a. 

Anm. Ober den Bnatz de« iuf. paai. s. § 228 nabat Anm. 2. 

§ 244. Der inf. mit du, zur Bezeichnung von Ab- 
sicht oder Wirkung, entspricht zumeist griechischem inf. 
mit bV; to, Tov o. ä., z. B. Köm. 11,11 du in a^ana briggan 
elq xb xaQa^^Xmaat, Luc. 9, 51 du gaggan tov Uvat, 1. Cor. 
11, 21 du matjan i^l x(S ^a/tlr, Mt. 5, 28 du luston xqo^ 

§ 245. Der inf. nach swaswe, swaei, swe ist für grie- 
chiBches moxe c. inf. selten, z. B. Mt. 8, 24 swaswe ßaia 
skip gahuUp wair^an more t6 nXolov xaXvxxsod-at, 2. Thess. 
2, 4 swciei ina gasitan rnoxe avxov xa&laat, Luc. 9, 52 swe 
tnanwjan maxs kxoißäoai. Gewöhnlich steht gotisches Ver- 
bum finitum, z. B. Mt. 27, 14 swaswe sitdaletkida sa Mn- 
dim möxe &ctDßä^nv tov fffefiöva, Me. \,27 swaet goHdedun 

SdTB OW^^XitV. 

§ 246. Den acc. c. inf. kennt das Gotische wie das 
Griechische, z. B. Luc, 9, 20 hwana mik qipip wisan xiva 
ftB Xiytte slvai, Mc. 7, 24 ni wilda witan mannan ovSiva 
^9-fXev yvtnvai, 7, 37 baudans gataujiß gahausjan xoix; xm- 
tpov^ xoitl äxoveiv, 14, 64 allai gadomidedun ina sfculan 
wisan daußau xävxeq xaxixQivav avrov tvoxov elvat tfa- 
vötov. 

Anm. Der ocr. c. inf. ateht bSafig aach bei Identität dee Snbjeots, 
wo im QriechiachsD MoTmi inf. steht, z. B. I. Cor. 16, 7 vxnja mik snjjtm 
ilnl^w iniftslvai, Job, 7, 4 goke^ sik ugkunpana toigan ^ijzel avrie ^f 
naQQtiaitf clvai. 

§ 247. Der dat. c. inf. vertritt oft den griechischen 
acc c. inf., wenn dieser Satzsubject ist, z. R Luc. 6, 1 
warp gaggan imma iyivtio 6iajtoQtvEad-ai avxöv, Mc. 10, 24 
aglu ist ßaim hugjandam galeipan övoxoXöv kaxiv toüs äb- 
jro/^ötag iheX&Elv. Es ist zumeist der dat. des § 265. 

2. Participia. 
§ 24S. Das part. praes. hat auch die fehlenden 
part. praet act. mit zu vertreten, z. B. Eph. 3, 9 gaskap- 
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jandin xTiCavri, Joh. 12, 37 gataujanäin xtxoirjxöroc, Rom. 
7, 4 urreisandin iytQ&irri, 1. ThesB. 4, 13 anaslepandana 
xexoi.[irj[iivot. 

kam. 1. Es Ut kein Zufall, dsfs in dJMfn Beiapjelea dem griecbi- 
8cben Simplei ein gotisches Compositum gegenübersteht ; die dort im Tempus 
liegende Nuance ist hier durah Woriwahl oder CompositioQ ersetzt. Das 
gilt auch für zahlreiche der nach g 290 geherenden FSlIe.' 
1 SIreitberg S. \tt ff. 

Anm. 3. Zur FleiioD der part. praes. § 167. 188. 

§ 249. Das part. praet, vertritt auch das fehlende 
part. praes. pasB., z.B. 1. Cor. 11,24 gabrukano xZäfttvov, 
Mt. li, 30 galagip ßai.i.öjiEPOv. 

Anro. Starke und schwache Flexion, Congruenz hei den part, praet 
ganz me bei den adj., vgl. § 270 ff. 253 ff. 

§ 250. Die Bedeutung des part. praet. ist aetiviscb 
bei intransitiven Verben, z. B. qumans 'gekommen', urri- 
Sans 'erstanden', gapaursans 'verdorrt', 

§ 2äl. Wie im Griechischen steht häufig bei Verben 
der sinnlichen Wahrnehmung das Object in Participial- 
construction, z. B. Mo. 7, 30 bigat unhuipon iisgaggana jah 
ßo dauhtar Ugandern tiQiv rö daifiöviov i§,thjXv&^bi xai rijv 
&vyaxiQa ßeßX^fit'vTjp, Luc. 5, 2 gasahw twa akipa standan- 
dona I6tv 6vo oiXoiÖQia soxwra, 18, 36 gahausjands mana- 
gein faurgagganäein dxovaae oxXov dicatoQEvoftivov. 

Anm. Ähnlich dem GriechiBphen entapret-hende ParticipialTerbin- 
düngen wie Mt. 11, 1 uefallida anabiudands itiltatv dtaiäaowv 'toII- 
endete seiu Gebof, Lac. 6, 1 gaandida ro^yanda iTtavaato i.aXiSv 'hatte 
aufgeh5rt ZD reden'. Gel. 1, 9 ni hweilaidedam bidjaftdatti ov navö/te^ 
Tiffoatvxöftevoi. 

§ 252. Wie das Lateinische seinen abl. absol., das 
Griechisohe seiuen gen. abeoL, hat das Gotische seinen 
dat. absol., z. B. Mc. ö, 35 itnma rodjandin avrov Xa- 
XovvTog, (j, 54 vsgaggandam im iieXS-ävTcop a^töv, Lue, 
3, 1 raginondin Puntiau T/yt/iovEvovzog Dovriov, Mc. 1, 32 
andanahtja waurßanamma öyjtai; yivo/ihrifq. 

Anm. 1. Sehr hänfig findet der gen. absol. der Vorlage eine andre 
Übersetzung, so durch at mit dat. o, partic, z. B. Hc, 14, 48 at imma 
rodjandin avtev XaXovvtog (vgl. o. 5, 35), Mt 8, 16 at andanahtja waur- 
ßanamma ötplae ytvofiivriq (vgl. o. Mc 1, 32), eiumal auch durch at mit 
acc. e. part. Mt 37, 1 at waurgin waurpiannna Tipaitag yevo/igvBg, oder 
durch AaflfisuDg in einen Nebensatz, z. B, Ht. 9, 10 biße m anakumbida 
avtov ävaxeifiivov, 9, 18 mißbanei is rodida avxov i.alovvtOi, 9, 83 
hipe v&dribam icarß unhulßo ixßXijSfvrot lov Sai/toviov. 

Anm. 2. Natarllcb bann aunh jede andre Parti dpialoocstmotlon 
eine AnflSsnng, ftholich der in Anm. 1, erfahren, ao als zweites Yerbum 
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flnitnin, x. h. Lue. 1, 67 prm^etida jäh qaß infio^^evaev Jjytov, 5, 14 
gagg jah atau^ei dneX&tiv delSpv , oder Mjndetisch, z. B. Ht. 9, 13 

faggaip^ ganimtß nQeev9ivzet /»öftere, Mo. 7, 19 tugaggifi gahraineip 
mopfveicri xaBiXf/^oiv, oder tue BelatiTeats, x. B. Mt 6, 4 saei saihtei^ 
o filhiwy, Hc b, 15 Pana mei habaida rov iaxixöx«. 



Cap. IT. Zur Deolination. 

A. Genera. 

§ 253. Verstörse gegen die Congruenz erklären 
sich zumeist xarä avvEOiv und sind gelegentlich aueli grie- 
chisch; so hat mitunter das natürliche Geschieoht über 
das grammatische gesiegt, z. B Gal. 2, 16 ni wairpiß ga- 
raikts ainhun leike ov äixaico&tjaerai Jiäaa oöq^ (ainhun 
leike ^ ni mannaj, Mt. 8, 31 iß ßo skohsla bedun ina 
gißandans ol 6h öalftoveg j^apexälow avrbv Xfyovxtg, H, 33 
hiße usdribana warß unhulßo Ixßhj&ivzoq tov öaipovlov, 
1. Tim. 3, 1(J mikila ist gagudeins runa säet gabairktißs 
warß fiiya icriv xö zfjq ivatßtiaq hvott'iqiov oc h>pavtQm^i 
(d. i. 'Christus'), Eph. 4, 17 ff. anßaros ßiudoa . . . wisa/n- 
dans framaßjai . . . ßaiei =• rä ^ourä It^v^ . . . soxoztOfiivot 
. . . oVrivtc, öal. i, 19 bamilona meina ßanzei = rexvia ftov 
ovs. So erklärt sich auch, dafs das seiner Form nach 
neutrale gi0 wie ein männlicher Eigenname als masc. ge- 
braucht wird,* z. B. Mt. 27, 46 guß meina, Luc. 5, 21 
aifis guß. 



§ 254. Ädjectiva, Pronomina, Participia, auf mehrere 
Substantiva verschiedenen Geschlechts bezogen, stehen im 
neutr., z. B. Mc. 3, 31 qemun aipei jah broßrjua jah atan- 
dandona inaandidedun eQypvzat »y ft'jt^Q xal ol (xdBXg>oi 
xal lörräree ajitaretioi', Luc. 2, 6 mißpanei ßo weaun iv rtö 
elvai avTOvq (nämlich Josef und Maria), l,6weaun garaikta 
ba T/oav ölxaioi dfi^önQoi (Zacharlas und Elisabeth), Gal. 
b, 17 leii: . . ahma . . ßo andstandand aiiQ^ . . xvtvfia . . 
ravTa ävtlxEixai. 

§ 255. Die Pronomina pata,ßatuh,ßaiei, kwa erscheinen 
alsSubject, ohne sich nach dem Genus des Praedicatsnomens 
zu richten, z. B. Mc. 6, 3 ßata ist aa timrja ovxöq iaxtv 
6 rixxcov, 1. Cor. 9, 3 meina andahafts ßat-ist 17 hfiif dno- 
Xoyla avrrj hovlv, Job. 6, 40 ßatuh ßan ist wilja rovxo öi 
iaviv x6 &4X^iia, Phil. 1, 28 ßatei ist ustaUcneins ijzii iöTlv 
svÖEigig, Eph. 1, 18 ktva ist wens xlq ioxtv t) ilxiq. 
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§ 356. iBt das Subject ein ÄbBtractum, so kann das 
vorangehende Praedicatsparticipium im flexionslosen Neu- 
trum stehen, z. B. Eph. 3, 10 katmip wesi . . . hasidugei 
yva}Qio&^ . . . aoq>ia, GaL 5,11 gatauran ist marzeins xar- 
flQyTjTai xb axävdaHov, 1. Tim, 6, 5 at Paimei gatafnip ist 
sttnja äjtBOTtQTj/idvcov T?jg dXt^d'Uaq. 

ÄDin. Nicht hierher tu atelleo ist Neh, 6, 18 naa fraquman.,gtiur, 
wo ekUriBche and keine Folgernng f&T du QotiBche gestattende Übersetzung 
des GriechisohsD Torliegt; ^y yii'ö/tevov.,/t6axot' 

B. Numeri. 

§ 257. Verstöfse gegen dieCongruenz ßnden sich 
wieder bei Collectiven, z. B. Luc 1, 10 alls hiukma was 
beidandana x5v x6 xmjSo^ tjv jiQoOEV]^6//evov, Joh. 7, 49 
so jnanagei paiei ni kunmm ö oxUog o^ros ö (t^ yiyvtö- 
oxcov. Das neutr, fadrein wird in der Bedeutung 'Eltern' 
als maso. plur. construiert, z. B. Joh. 9, 18 pans fadrein 
tovä yovsls, 20. 22 pai fadrein oi yovtt^. 

C. Casus. 

I. Genitiv. 
§ 258. Den gen. partitivus wendet das Gotische 
in ausgedehnterem MaFse an als das Griechische, so 

a) nach Pronominibus, besonders den interrogativen 
und indefiniten, z. B. Mt. 5, 46 hwo mizdono rlva (iio&öv, 
Luc. 9, 55 hwis ahmane oi'ov ^vEVftazog, 1. Thess. 3, 9 hwa 
awiliude xiva eixagiorlap; 1. Cor. 16, 7 hwo hweilo x_q6vov 
Ttvit, Mo. 4, 22 ist hwa fulginis bOtiv ti xQvnröu, Mt. 27, 14 
ni ainhun waurde ovSk tv (trjfia. Luc. 18, 18 sums reUce xlq 
aQxayv, 2, 23 hwazuh gumaJcundaize Jiäv Sgasv, 1. Gor. 11,5 
hwoh ginono jcäoa yw/j, Mo. 9, 49 hwarjatoh hunsle ^äaa 
9vala; gelegentlich selbst nach dem zum Artikel abge- 
schwächten Demonstrativam, wie Mt. 5, 46 Pai pivdo ol 
teXmvai, 9, 15 und pata hweUos bei ig; oöov; ferner Joh. 
14, 9 swalaud melis toooüxop xQOvoh u, a. 

b) nach Adjectiven, z. B. l. Cor. 5, 6 leitil beistis 
IttxQÖ ^v/i^, Mc. 9, 14 filu manageins ÖxXov jtoXvv, Mc. 3, 28 
aÜata frawaurhte xdvxa xa ä/iapxiitiaTa, Lue. 3, fi all leihe 
xäaa öo'el, Col. 1, 28 all manne Jidvra äväQwjtov. 

c) nach Zahlwörtern und zwar immer nach den mit 
tigjus, -tehund, hunda, pusundi gebildeten, z. B. Mt. 27, 3 
prins tiguns silubrinaize xQiäxovxa ÜQyvQia, Luc. 15, 4 tav- 
huntehund lambe sxardv xQÖßaxa, 7, 41 skatte fimf hunda 
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örivaQia jtEPraxöoia, i), 14 ftmf Pusündjos waire ävögea 
xtvxaxiaxiiioi ; doch auch nach andern Zahlwörtern und 
dann zum Griechischen stimmend, z. B. Luc. 7, lif twans 
siponje aemaize 6vo z<Sv fta&T/rwv (aber Mc. 6, 9 twaim 
paidom wie 6vo jjtTrärag). 

d) eUiptiach nach Verben (aU ob ains, kwa, waiht 
o. ä. ausgefallen wäre), besonders in negativen Sätzen, 
z. B. Ml 9, 36 ni kabandona hatrdeis ovx ^opto xotfitva, 
Mc. 8, 12 jabai gibaidau taikne bI äo^^otTtu at/ftetov, Mc. 
12, 2 ci netni akrania Üva Xäßy äjtd tov xaQXOv, 12, 1^ jabai 
barne ni bileipai iav rixva /Jt) äq>^, Luc. 1, 7 Jah ni was 
im barne xal ox'x ^v avzolg xixtov. 

§ 259. Der gen. steht zur Ergänzung nach Adjec- 
tiven wie fulla 'voll', freis frei', /o«» 'los, leer', ^ari» 'be- 
dürftig', framaps 'fremd', unweis 'unkundig', wairps 'wür- 
dig', weiha 'heilig', swes 'eigen', framatdrs ^bejahrt', z. B, 
Joh. 12, 3 gards hills warp daunais otxla EJiXriQ(ä9tj ix rij^ 
dafiTJs, Ron». 7, ä frija ist pis witodis ilev&iga hriv äxö 
TOV vöpov, 1. Cor. 9, 21 witodta laua gudis avofioc, 9eov, 
Luc. 9, 11 ßans Parbans leikinasaaus Tohq XC*'«*' ix'*"'^'^^ 
i> sgaiielaq, Rom. 11, 25 wHJau izwts unweisans pinos runos 
&iX(o vfiäg äyvoeiv rö (ivOt>]qiov, 2, Thess. 1, 11 ei izwis 
wairpana briggai ßizos laponais i'va vftäc ägfföa^ t»7§ xXiq- 
Ofoe, Luc. 2, 23 weihs fraujins ayio; T<p xvQltp, Luc, 2, 36 
framaldra dage managaize jtQoßeßijxvta kf t'/fiiQatq jtoXXatq. 

Anm. Die Beispiele sind so ausgewählt, dafa sie vom GTiechiachen 
abweichen, das ja sonst ebenfalls TiX^pijg 'roll', ä4tos 'vOrdig' mit dem 
gen. verbindet. Andre Conatructionen solcher Adjectivs gemSfs dem Grie> 
cbiscben z. B. Gal. 6, 4 lausai aijttß af Xriitau xaTtj^y^&ijtt dnä tov 
Xfiiatov, 2. Cor. 2, 16 du pamma hwas toairPs npdg taiiia zls iiettvös. 

§ 260. Der gen. steht nach zahlreichen Verben, so 

a) possessivisch (gelegentlich auch an § 258 d er- 
innernd) nach msan 'gehören zu, sein von', z. B. Mt 26, 73 
jah pu ßize is xal av i§ avicöv bI, Joh. 18, 37 «tm ist aunjos 
mv ix i?/g dXrf&eiaq. 

b) ablativisch nach Verben der Fülle u. ä. einerseits, 
der Trennung, Befreiung u. a. andrerseits, z. B. Mt. 27, 48 
fulljands aketia ucXti<ia<i ö%nvq, 2. Cor. 7, 4 usfullips *m 
gapiaihtais, ufarfullipa im fahedais ne^tX^gtofiat t^ Jta^a- 
xXrjOti, vxepxiQtaOBvo/iat t^ x^P^> Lue. 1, 53 gasopida piuPe 
ivixXtjOfv ayaS-mv; 2. Tim. 2, 21 gahrainjai aik pise ixxa- 
&d(f^ kavtai/ äx6 TOvratv, Luc. 6, 18 kaüjan mk sauhte 
ia&f/vai äxo rmvvöocov, 5, 15 leUdnon sauhte 9^fQaxevta&ai 
axo xäiv äa&evticäv, 1. Cor. 9, 25 allis sik gaparbaip xdvra 
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kyxQaTeveTat, Mc. 8, 38 skamaip sik mema ixatoxw&y (le, 
8, 15 atsaikwip izwis ^ia beistis ßX^xere dxö tF/i; ^vftriq. 

c) als Object, z. B. Mt. 11,3 ßau anpariisuh beidaima 
ij HtiQov jtQoaöoxcÖ/tsv, 27, 58 bap pis leikia ^tjoaxo rb amjta, 
Rom. 12, 17 biaaihwandans godis jtQovoovßEvot xaiä, I. Gor. 
10, 17 ainis hlaibis brukjam ix tov eröc «pTOu (urixo/ttv, 
Mc. 4, 10 frehun pizos gajukons r/^rnTtov vijv stagaßoXi^v, 
1. Cor, 7, 5 fraisai izwara xBipa^y vfiäQ, Job. 14, 26 ga- 
maudeip allis vjto/iv^ati xävTa, Mt. 25, 43 gaweisodedup 
meina ixiöx^ipaoü-e /le, Mc. 14, 51 gripun is xQatovdtv av- 
töv, Mc. 9, 22 hilp unsara ßorjS-tjaov t}(iU', Mt. 5, 28 luston 
izos ixid^vitijöai avTr/P, Luc. 7, 32 wopfandam seina xQoa- 
<p<avoiQiv äXXijXoK;. 

Anm. Dazu noch zahlreicfao Beispiele, wo der gen. aotrol gotisch 
wie grii'chisoh ist, wie Mc. 10, 14 P'tee Ut piudtngardi Tiäv TOiovttov 
darlv ^ fiaailela, Mt, 26, 75 gamunda waurdis ifiv^o&ij tov ^^ftarog, 
Mc. 9, 1 kau-'jiind datipau« ytvoatvtai 9-avätov, lia<: 20, 85 aiieia niittan 
alcöyoi M^sff, Joli, 10, 16 stibnos haui^and ^otv^e dxoiuovaiv. Vgl. 
aber mit letzterem auch z, B. Ht, 7, 24 hauneip vmurda äxovfi zovs Aö- 
yovi; ebenso mit aiidereo der aufgcfGhrton Beispiele u.a. Job. 15, 19 pia 
fairhwaug tcaeiß . . , , us pamma fairkurau ni aij»p 4x tov xöa/tov ^tc 
. ... ix tov xöa/iov ovx iati, 2. Cor. 7, 1 hrarnjam af aUamnia bitau- 
leino xa9<telaa>fiev inö navroq /iolva/iov, Lac. 7, 21 gahaiUda af dahim 
jah ahmane i9cpäjtfvaev äno fiaOTiyaiv xal nvivitättov, Mc. 14, 44 
greivip pana xQaT^tJaie avtöv, 8, 11 fraüandans ina ntieä^oytsg 

§ 261. Unabhängig von Nomen oder Verbum ist der 
gen. selten: 

a) local : Luc. 15, 15 insandida ina haipjos ijttfuptv 
avzov elq tovq äyQovq, \i>, 12 gaggida landis ixogsvO^ elg 
XtÖQav fiaxQÖv, Mc. 4, 35 ualeipam jainis stadis dieX9a>ftsv 
eis TÖ xtQav, 1. Tim. 1, 3 galeipands Makidonais jioQtv- 
öfttvoq üq Maxiöofiav; 

b) temporal: Neh. 5, 18 dagis hwieuh tiq f//iieav {Mt. 
6, 30 gis^adagis ovqiov), 1. Thees. 5, 7 nahta vvxröc; 

c) adverbial oder conjunctional erstarrt: allia oXcos, 
ytfp, filaiis xoXv (beim Comparativ), raihtis yäQ, {liv. 

Anm. Fraepositiooen c. gen. a. § 224, 1. 4. 

2. Dativ. 

§ 262. Einige vom Griechischen abweichende Bei- 
spiele für den gotischen dat. nach Substantiven: Joh. 
ly, 12 frijonds kaisara y/iog toö xaloaQoq, Eph. 2, 19 ga- 
baurjana paim weiham av/ixoXtrai twv äyicov, Mc, 2, 28 
frauja pamma sabbato xvqioi; xov Gaßßdrov, 9, 35 allaim 
andboAts xävxtov dtdxovoq, Luc. 2, 32 du andhuleinai piudom 
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jah wulpu managein peinai tlg öjtoxälv^tv i&^vm» xal 66§av 
Xaoü aov, 2. Cor. 11, iS savrga aüaim aikkle^om piQi/ivc 
jtaamv rar ixxXijaimp, 1. Cor. 16, 1 6» gabaur ßata Paim 
wmham XEpl t^$ Xoylaq r^ elq rovq ajlovq, Job. 6, 7 twaim 
hundam akatte hlaibos 6iaxoalan> 6^va(ftmv afftoi. 

§ 2(i3. Nach ÄdjectlTen steht der dat meist dem 
Griechischen analog; Besonderheiten z. B. Luc. 1, 36 in- 
kitpo aunau avpii/Lt/^la vlov, 2. Cor. II, 24 ftdwor tiguns 
ainamma wanans xtaoaQÖxovra xa(fä (liav; das letzte Bei- 
spiel neigt zu den Malsbezeichnungen beim Comparativ, 
wie 2. Cor. 11, 5 ni waihtai minnizo (it)div 'um nichts", 
Mt 5, 47 hwe'- ■managizo ri :tiQioa6v. 

> t SIS Anm. 

§ 264. Dem griechischen gen. und lateinischen ab), 
steht ein gotischer dat. comparationis gegenüber, z.B. 
Mt 6, 25 niu aatwala mais ist fodeinai jah leik waatjom 
oüjfi »/ Vti/^ xislöp ioTiv Ttj^jQoqifjg xtü t6 acüfta roö iv6v- 
(lazog, Mc. 1, 7 swinpoza mia b laxvQÖriQÖg fiov, Luc 7, 26 
maia praufetau :itiQioa6tiQov jiQo<pi,TOK, 9, 13 maizo hmt 
hlaibam ^Xttov rj xivtb ä^oi. 

kxm. Sonst ist ^ 'als' nach dem Comparativ pau. 

§ 265. Zahlreiche Verha haben den dat. bei sich, 
in der Regel den der beteiligten Person. Wir stellen fol- 
gende charakteristische Gruppen zusammen: 

a) bei vman und wairpan, um die Zugehörigkeit zu 
bezeichnen, z. B. 2. Thess. 3, 2 ni auk ist allaim gataubeins 
ov yao jräcTOH' iazlv ij xlaziq, Luc. 20, 14 una wairpaißafa 
arbi i^(tmv yivrftai ij xX^QOPOfda. 

Aom. 1. Diesar Fall berährt aich leiclit mit § 260 a. 

b) der dat. commodi oder inoommodi, des Interesses, 
hat im Gotischen ausgedehntesten Gebrauch, z. B. Mc. 7, 35 
uslvknodedun imma kliumans äitjpoixd^ijöav avzov al oxoai, 
14,47 afsloh imma auso ä^stXEV aihov tö tdrlov, Joh. 11, 37 
sa izei uslauk augona pamma blindin 6 dvui^aq zovg 6^- 
»aißovg zov zvq)Xov, Lue. 7, 39 rodida sis ains tlxev ir 
Eavz<p, 16, 6. 7 nim Pue bokos dd§ai aov rö y^d/ifia, 

Adiu. 3. Der refl"xive dat., wie ihn die beiden letzten Beispiela 
zeigen, steht auch bftufig al« gotischer Zusatz ohne griechische Entapiv cfauDg, 
z. B. I. Tim. 4, 16 ßo sido ßua laüro ßtkfTa, Luc. 1, 29 ßiAta «w Jie- 
Xoyl^ezo, Mo. 2, 8 mitodedun ein SiaXoyl^oytai ; vgL auch §228. Neben 
den Beispieleo n. b) aach irieder mm GriBchianhen «timiufiiile Abweichangen, 
2. B. Jod. 13, 12 unjivroh foturts ite ^viifiev Toiii nödag avtäv. 

c) von der vorigen (und der folgenden) Gruppe nicht 
immer deutlich zu trennen sind die zahlreichen Fälle, wo 
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das Verbalobjeot im dat. steht, z. B. Rom. II, I afakauf 
arbja dxtäaaxo t^v xXrjQovoftlav , Mo. 10, 50 afwairpanda 
wastjai öjtoßaXmv to iftärtop, Mt. 27, 5 atwairpands ßmm 
silubram ^iipag ra dfiyvpia, Joh. l^, 25 bairgij) izai if.vXä^t 
avTrjv, Mo. 5, 7 ni balwjais mis fi?} ftt ßaaarloys, Mt. 27, (>4 
binimaina imma xli^tuaiv aCräv, 27, tiO faurwalwjanda 
staina mikilamma xQoaxvXiaaq Xi&ov /leyai', Mc. II, 15 ßize 
frabugjandane ahakim räv itojJiovvTcuv raq xBQtßrtQä<;, Joh. 
12, 4S saei frakann mis o ä&trmv i/jt, Luo. 15, 8 fralitisib 
drakmin äjioXioxi äpaxfi'/v, 9, 54 fraqimai im ävaXwaai av- 
Toii:, 15, 11 bipe Jian frawas allamma dajiavijoavTo? di 
avTOv jcävta, 2, 50 fropun pamma waurda avv^xa» tö Q^/ia, 
Mt 5, 28 gakorinoda izai iiioiievOtv avz>,v, 6, 6 galukanda 
haurdai peinai xXiloaq rrjv B'vpav aov, Mc. 10, 16 gaptai- 
hands im hayxaXtadfiEVoq amä, Joh. K, 1 gaumida m^mn 
blindamma iäiv äv^Qmxov xvtpXöv , Joh. 12, 47 hav^ai 
wawdam axovOTg rmv Xäyrov, 2, Cor. ti, 2 andhauaida Pua 
EXr/xovaä aov, Luo. 1, 54 hleibida Israela ävTiXäßero loQa^X, 
7,aS kukida fotum is xare^iXti rovq JiöSag avzov, Mc. 7, 32 
lagidedi kandau tjtif^g '''/*' X''**"' Joh. y, Ü8 laiUmn imma 
iXoidÖQTjoav avxöv, Luc. 17, 29 rignida swtbla Joh ftmin 
eß^t^sf &tTop xai Jtvp, Mc. 10, i* manna pamma ni akaidai 
o . . . . Mi-dpojjTo? (it/ xa^ei^iro*, 1 1» 8 waa^om setnaim stra- 
ividedun ta Ifiäzia avicöv iaxQoaav, Luc. ü, 45 tekands mts 
wpäfiBvöij, fiov, Mt. 8, 3 attaitok imma iliparo avtov, Luc. 
10, 16 mis uhirikip i/th d&tztt, Mc. 10, 4i gawaldand im 
xart^ovaiäQovaiv avrdJv, Mt, 27, 64 witan pamtna hlaiwa 
(to^aXiaiHjiai töv rdpov. 

Adqi. 8. Mehrere Verba nehmen sowol ilat. wie acc. an obne Be- 
dentungsunterso hielt, ihre giJMthiechen EntapiechuDgen haben nur den acc.: 
ugqiman änoxifivfiv, fraqiitjan ä-jiolkvvai, ustcairpan ixßälXfiv, us- 
dreidan ixßälXtiv, änoaxiXi.siv, piißjan evi.oyeiv, idaeitjan ävtidl^civ, 
vMifjan xmXveiv, bileipan xazaXfijietv , anoXflnttv , äqiiivac. Bei and- 
haitan wechseln dat. und occ wie bei ofioloyelv. Deatlicben Bedeutangs- 
noterschied leigen unc gasakan c. dat. initi/täv tivi nnd c. acc. iliyxftv 
Tivä. Bowie usKitttan c. dat. äTzoäoxi/iä^eiv, ixßäiXtiv und c acc. So- 
xi/ia^fiv. 

Anm. 4. Zam dat c. inf. a. g 217. 

d) hier seien einige Verba zusammengestellt, deren 
Construction c. dat. vom Griechischen abweicht; der dat. 
ist teils ablativischen, teils sociativen, teils instrumentalen, 
teils modalen Charakters: 1. Cor. 7, 27 galausipa is genai 
XiXvaai äxo ywatxöq, Mt. 5, 42 pamma vnljandin ni ua- 
wandjais xhv »iXovra fiij äxoarQa^i;, l. Tim. 4, 1 afstan- 
dand galaubeinai äjtoaxi'iaovTat r/7s xlorsrnq; Luc, 16, 13 
amamma andtilop hoq dv&igirai, 1. Cor. 10, 18 gamain- 
jandans hunalaatada sind xoivtDvoi rov ^vOiaartj^iov slolv, 
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Mc. 14, 47 pize atstandandane imma tSv xaQiaT^x6T<oVy 
Luc. 19, 35 attauhun lesua fiyayov ^iQot; rdv Itjcovv; Rom. 
10, 13 anahaitip bidai ixtxaXiojizai; Mc. 6, 9 gaskohai suljom 
vxoötÖtftdpovg aavddXia, Rom. 13, 12 gawasfam sarwam h>- 
äüOcü/jeita TÖ önXa, Mc. 15, 20 andwasidedun ina pizaipaur- 
purai i%iövaav avröp rf/v itog^gav, Luc. 7, 29 ufdaupidai 
daupeinai ßaxrto&ivTfi; tö ßäjttia/ia, Mc. 10, 38 daupeinai 
pizaiei ik daupjada t6 ßänno/ia o kym ßajtri^oftai, Luc. 2, y 
ohtedun agisa mikilamma iq>oßi}»Jioap ^ößov [liyav, Gal. 
*}, 6 sa laisida waurda o xaTT/xov/tivoq xbv Xö-zof, Mt. 10, 2b 
assarjau bugjanda äooaQlov xmielrai, 1. Cor. 7, 23 wairPa 
galaubamma uabauhtai sijup Ti/i^g jjj-opäöSjjre, Mc. 5, 26 
ni waihtai botida fi^dsv ä^ilrjättaa, Eph. 6, 15 gaskohai 
fotum vjiodTjaäftevoi rovg jtödag, Mc. 8, 3H gasleipeip sik 
saiwalai Qrjf/icod-^ ri,v yf^Xh^> '- Tim. 6, 5 frawardidaize 
manne ahin ött^^agfi^vmv äv^Qcöjtmr rbv vovv. 

Adid. ö. Wieder fehlt es nicht an Beispielen, die nicht zu den auf- 
gezählten, wohl aber zum Griechiarhen piasen, z. B. Säm. 7, 2 galaasjuda 
af pamma witoda xaTT,gymai dno zov vö/iov, Luc, 4, 13 diabulua afatop 
fairra imma o Stäßoloq aniax^ an avtov, Job. 17.26 friapwa ]fOei fri- 
jitdea milc ij dyänti ^v ^yäntjoag pie , Mc. 4, 41 ohtedun sii agis mikd 
iipoß-^B^tiaav <pößov /liyav. 

§ 266. Unabhängig von Nomen oder Pronomen steht 
der dat. 

a) temporal, z. B. himma daga otj/iiQov, Mo. 14, 49 
daga hwammeh xatf-' t/f/tpav, Luc. 2, 41 jera hwammek xax 
?ros, Mc. 13, 18 wintrau xi^l^öivoc, 5, 5 nahta?n jaJi dagam 
WKtöc xal Tj/iiQag; 

b) modal, z. B. Luc. 1, 74 unagein ä(p6ßfOQ, 2. Cor. 1, 8 
ufarassau xaS-' vjttQßoiLtjv , 2. Tim. 3, 8 pamma haidau et 
öv T^iöjTov, dazu die Zahladverbien in § 198. 

Anm. 1. Zum dat. abBol. s. § 262. 

Anm. 2. FraepoBitiooen c. dat. b. g 224, 2. 6, dazu Streitbe^ 
§ 268 ff. Die TraneiÜTa 'legen, setzen, stellen' u. b. haben, Knmeist irie 
im Grierbiacben, in c. dat., ebenso in der Begel qiman 'kommen' in oder 
ana c. dat., z. B. Hc. 6, 29 galagidedun ita in hlaiwa ^ffnxto' avti iv 
(ivtjßfli^, 1. Cor. 12, 18 gasatida Ußuns in kika ^deto za ßiXij iv xif 
oiöfiati, Luc, S, 17 briggip ftaurn t'n haneta ovvä^fi j:dv ufiov eis fi;v 
äno&^xtiv, Mc. 6, 1 qam in landa ^X9tv eis Ttp: natpläa, Lno. 19, 6 
qam ana ßamma Stada ^X&cy inl tÖv xöntn>. 

3. Accusativ, 

§ 267. Die Syntax des gotischen aoo. deckt sich so 
gut wie ganz mit der des griechischen. Nur wenige Einzel- 
heiten machen eine Ausnahme. 

Anm. Zum aco. c. inf b. § 246; zum acc., mit dem .dat. wechselod, 
nach Verben g 266 Anm. 3; Praepositionen c. acc. g 224, 3. 5 und § 266 
Anm. 2. 
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§ 268, Die Impersonalien huggreiß und gredop 
'es hungert', paurseip 'es dürstet' haben den aoc. der Person 
bei sieh, ebenso kar-ist 'es kümmert' (neben dem gen. der 
Sache) : Joh. 6, 35 pana gaggandan du mis ni huggreip 
jah Pana galauf^andan du mis ni paurseip ö kQXfifthvii:^ 
jrpö§ kfiE ov jji) JtetpäOfj xal o xiOtevcov ttg ifjh ov /i^ dtip^On, 
Rom. 12, 20 jabai gredo fijand peinana kuv jtuvä o ix^QÖq 
aov; Joh. 10, 13 ni kar-ist ina pize lambe ov (liXu avrqi 
,T(pi Ttöv siQoßärcov. 

§ 269. Der temporale acc. steht wie im Griechi- 
schen und darüber hinaus, z. B. Luc. 5, 5 alla naht 6i' 
oit/g vvxxög, 8, 29 manag mel jioXXotg zpo»""?. 8, 27 mela 
lagga ix XQÖvmv ixavmv, Rom. 7, 1 swa lagga kweila swe 

D. Zu einzelnen WoPtclassen. 

1, Adjectiva. 

§ 270, Zwischen den beiden Flexionsweisen der adj. 
besteht im allgemeinen der Unterschied, dafs die starke 
die adjectivische, die schwache die substantivische Bedeu- 
tung hervorhebt, dafa die starke vorwiegend praedtcativ, 
die schwache individualisierend wirkt. Daher hat das 
stark flectierte adj. in der Regel nicht den (ursprünglich 
deiktischen) Artikel bei sich, wol aber das schwach flectierte. 

§ 271. So steht die starke Flexion 

a) beim Praedicatsnomen , z. B. Mt, 5, 48 aijaip ful- 
latojai, Luc. 1, 16 waiTpip mikils, 7, 10 bigetun pana skalk 
kaiiana, Mc. J, 3 raiktos waurkeiß staigos. 

b) beim attributiven und beim alleinstehenden adj., 
sobald der Artikel fehlt, z. B, Mc. lö, 5 wastjai weitai 
öToXfjv Xevx/iV, Mt. 3, 11 in ahmin weiham.m.a iv JcvtvfiaTi 
aylw; Luc. 6, 39 tbai mag blinds blindana tiuhan ^rßi rfo- 
vaxai xvfXhg xvfpXöv oöfiydv, Mt. 1 1, 5 blindai ussaihwand 
Jah haltai gaggand xvg)Xol ävaßX^jiovaiv xal x^^ol xtffixa- 
rovotv. 

Äom, Äuanabmen mit achwacber Flexion sind selten, besonders zu 
ft), and erkISren sich praedicatir nnd alleinstehpod zumeist als Substan- 
ÜTierangeo (g 272), z. B. tisl. 3, 3 suia unfrodans sipi^ ovTo/t ävötjtol 
iatt fUDTprBtändijje'), Job. 12, 5 fradaüip toesi parbam iäöärj itrioxole 
('Bettelleuten'); scbwache adj, als Attribute ohne Artikel strhen nur in 
formelhaften ÄUBdrBpken wie libainM aiweino ^o>^ aiwvio? (Mn. 10, 17.80. 
Lac. 10, 26. 16, 18 u. ö.) oder aber lassen bemerken, dafs wenigstens im 
Griecbischen der indiTidualisierende Artikel steht, i, B. Hc. 8, 11 ahmans 



wOtraimam tit nvBVfiata ti liieäBagta, Job. 7, 87 in wdütin daga iv 
xy ioxatfi ^/tig^, H<t, 11, 1 al fairgutya alncjin TifOf xb o^ot rtüv 
ihttäv. 

§ 272. Die schwache Flexion steht 

a) beim attributiven und beim alleinstehenden adj. 
mit vorangehendem Artikel, z. B. Luc. 5, 37 Pata niujo 
wein, Mt, 7, 17 sa ubila bagms, Joh. 7, 24 ^o garaikitm 
siaua; Mt. 9, 28 ^ai blindans, Gal. 2, 10 pize unledane, 
Joh. ö, 51 sa qumana. Von hier aus sind Substantivie- 
rungen fest geworden wie weifta 'Priester', /cwöo 'der Arme', 
inkunja 'Stammgenosse', taihswo 'die rechte Hand', skuldo 
'das Schuldige' (vgl. Glossar). 

Anm. 1. Wenn eio zweites nnd drittes Attribut zu weit TomÄiühel 
abzuBteben kommt, vird die starke Form irieder zul&sug, wie Eph. 1, 1 
faim weiham paim msandain in Aifaüson jah triggtvaim. 

b) beim Vocativ, der als Anrede immer individua- 
lisiert, z. B. Luc. 19, 17 goda skaik! Joh. 17, 25 atta ga- 
raikta! Gal. 3, 1 o unfrodans Galateis! 



§ 273. Nur stark werden flectiert 

a) alle Pronomina, autser sama^ und silba^, 

b) die flectierbaren Cardinalzahlen ^ und das Ordinale 

c) die adj. von allgemeinerer Bedeutung alle 'all', 
ganohs 'genug', halbe 'halb', midjis 'mitten', Falls 'voll'. 

' I W6. ■ i SOI. ■ i 189. ' i IM. 

§ 27t. Nur schwach werden flectiert 

a) die Pronomina sama und silba, 

b) alle Ordinalien, aufser anpar, 

c) alle Comparative^ und die alten Superlative auf 
-uma {kleiduma u. s. w.)*, 

d) alle part praes., die nur im nom. sg. masc. die 
starke Form und zwar hier vorherrschend haben", 

e) mehrere Adjectiva, meist mit substantivischer Gel- 
tung (§ 272), wie alaParba 'ganz arm', fallawita 'voll- 
kommen', inkiipo 'schwanger', usfairina 'ohne Tadel', us- 
filma 'erschrocken', ushaista 'bedürftig', usgrudja träge', 
uswena 'ohne Hoffnung', unkarja "unbesorgt'. 

■ i IS». • i 10a. > g WS. 

2. Pronomina und Artikel. 
§ 275. Die pron. pers. werden als Subject nur bei 
stärkerer Betonung zugesetzt wie im Griechischen, z, B. 
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Joh. 10, 14 ik im hairdets tycö d/ii 6 Jioi/ii'jv, nur das pron. 
der 3. Person findet sich Öfter auch ohne griechisches 
Vorbild, z. B. Mt. U, 23 eis weseina tjtuvav, Mc. 15, 44 
is gaswalt Ti^ij/xtv. Das pron. der 2. Person tritt häufig 
zum Vocativ, z, B. Luc, 4, 23 pu leUci latgi, Eph. 5, 25 
jus wairos ot avdQBq, Mt, %, ^ pu in Mminam o iv rolg 
oigavotc. 

§ 276. Das pron. reflex. bezieht sich nur auf sein 
übergeordnetes Subject, also im Nebensatze nur auf das 
Subject dieses Nebensatzes, nicht auf das Subject des Haupt- 
satzes, wo das proc pers. d. 3. Fers, eintritt, z. B. 2, Thess. 
14 ei gaskamai aik, aber Luc. 8, 32 bedun ina, ei us- 



§ 277. Das pron. reciprocum ('einander') wird 
gegeben entweder durch misso, z. B. Rom. 14, 13 uns 
misso stojaima äXXtjXovi; xplpojfitv, Mc. 4, 41 qepun du ais 
misso lieyov jrpö? äXX^Xovq, Gal. 6, 2 izwaros misso kaw 
rißos bairaip äXlr/Xcov t« ßä^tj ßaarä^sre ; oder durch dop- 
peltes anpar, z. B. Eph. 4, 25 sijum anpar anParis lipus 
iofiiv dXXriXcov (liXi^, PhiL 2, 3 anpar anparana 'der eine 
den andern' äXXr/Xovq. 

§ 278. Die Absehwächung des pron. demonstr. sa 
so pata zum Artikel ist noch in der Entwicklung be- 
griffen. Er fehlt, wo auch der griechische Artikel fehlt, 
und steht andrerseits keineswegs äberall, wo jener steht. 
Seiner Herkunft vom demonstr. entsprechend wird er ge- 
braucht, wenn auf sein Substantivum hingewiesen werden 
soll als auf ein schon vorher genanntes oder sonst be- 
kanntes oder durch Attribut, Relativsatz u. s. w. näher 
bestimmtes; z. B. Mt. 5, 2b sijais waila hugjands anda- 
slauin peinamma (rm arTtöixtp oov) sprauto, und patei is 
in unga {iv ry 6dm) miß imma; ibai hwan atgibai Puk sa 
andastaua (b ävi'töixoii) stauin {t<p xQirfj), jah sa staua 
(b xQirt'iq) puk atgibai andbahta (z^ vxfjQhy), jah in kar- 
kara {tlq qA)Xaxr'iv) gala^aza; Lue. 19, 4t ßo baurg {näm- 
lich Jerusalem), Joh. 12, 20 in pizai duipai (nämlioh das 
Osterfest); Mc. 10, 39 pana stikt, ßanei ik driggka. 

Anm. Die sonstige Sjntu des Artikels Btinmit in allem Weseot- 
lichen zur griechischen. 

§ 279. Die Genesis des pron. rel. aus dem demonstr. 
Und der Relativpartikel ei zeigt sich deutlich noch in 
Fällen, wo das rel. nur durch ei allein vertreten wird: 
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dann mufs nSmlich das demonstr. vorauBgehen, selbst wenn 
68 im Griechischen fehlt, z. B. Luc. I, 20 und pana dag 
ei wairßai äxpis ^{ttgaa ijc yd^^at, 17, 3U wairpiß ßamma 
daga ei sunue mans andhuljada latat ^ fißiQ^ ö rtbg rmi 
dr&Qcäxov ä3toxai.vxzezat. 

§ 280. Von der wieder mit dem Griechisohen sich 
grölstenteils deckenden Syntax des pron. relaL sei nur 
noch die Attraetion erwähnt, weil ilu-e Anwendung mit- 
unter noch über das Griechische hinausgeht: das rel., das 
im Qom. oder aoc. stehen mülste, steht im Casus des aus- 
gelassenen Beziehungswortes, z. B. Luc. 9, 36 m waiht pizei 
gaaehwun ov&bv cSv Btagäxaotv, 6, 31 leihwid fram ßaim^ 
weneid andniman öarl^t xap' mv ihci^tTs djioXaßtZv, aber 
auch Mc. 15, 12 iaujau pammei qipip piudcm jiotjjaco Sv 
JUyfTB rov ßaaiXda, Luc. 3, 13 ufar Patet garaid sijai jrapa 
TÖ äiarsroYpivoi', ja selbst statt der Conjunction Patei Joh. 
6, 5 gaumida Pammei manageme fiiu iddja &saoä(iivog ort 
öxXoq xolve l^trat, Mc. 4, 38 niu kara puk pizei fraqist- 
nam ov fiiisi Ooi 'öxi dxoXXv/tt^a. 
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